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Ankauf seltener Pflanzen oder Neuheiten. 


Ich bin stets bereit, Neuheiten oder seltene Pflanzen von blumistischem Werthe (auch neue und durch sorg- 
fältige Cultur verbesserte Gemüse und landwirthschaftliche Producte) durch Kauf oder Tausch zu acquiriren, bitte 
daher, mir diesbezügliche Offerten einsenden zu wollen. 
EEE 


Bemerkungen. Zahlungs-Avis. 


Die Kataloge des Etablissements erscheinen in deutscher Reichs- und österreichischer Gulden-Währung, und verstehen sich die 
Preise per Cassa. 


Langjährige Verbindung mit allen Coneurrenz-Firmen hiesigen Ortes setzt mich in den Stand, Bestellungen bei den- 
selben ohne Preiserhöhung zum Beipack ausführen zu lassen, wodurch meinen werthen Abnehmern ausser grossen Weitläufig- 
| keiten bedeutende Portokosten erspart werden. | 


Der Transport der Waaren geschieht auf Gefahr und Kosten der geehrten Besteller. Emballage wird zum Selbstkostenpreise 
berechnet, und bitte ich, für diese Auslagen eine verhältnissmässige Vergütung beizufügen; franco remittirte Emballage wird zwar zurück- 
genommen, aber nur zu 2, des berechneten Werthes vergütet. Retoursendungen unter Nachnahme nehme ich nicht an. 

Die Fraukatur der Sendungen geschieht nur, wenn ausdrücklich vorgeschrieben, und bitte ich meine werthen Kunden 
bei jeder Erneuerung der Aufträge um jedesmalige genaue diesbezügliche Vorschrift. 

Briefe und Geldsendungen werden franco erbeten, und erlaube ich mir, bezüglich der letzteren, die Postanweisungen als billigste 
Zahlungs-Vermittelung zu empfehlen. Ebenso gerathen ist es, kleinere Geldsendungen in Einschreibe-Briefen zu expediren, da das Porto für 
diese gegen Werthdeclaration, bei gleicher Garantie, wesentlich billiger ist. 

Postmarken aller Länder nehme ich bis zur Höhe von 3 Mk. in Zahlung an. 

Postanweisungen auf Deutschland werden jetzt in allen Ländern ausgefertigt. 

Mir bis jetzt nicht bekannte Besteller sind höflichst gebeten, geschätzten Aufträgen die entsprechenden Beträge beizufügen 
oder sich auf eine bekannte Persönlichkeit oder Firma zu beziehen. 

Im Verkehre mit mir längst bekannten Correspondenten ist die Einrichtung getroffen, über Beträge von 15 M. aufwärts in den 
Monaten Juni und November durch Wechsel, Post-Auftrag oder Postnachnahme zu verfügen. Beträge unter 15 -U. werden stets bei der 
Effectuirung der Bestellung nachgenommen, da die Buchung dieser Beträge das laufende Geschäft in der gedrängten kurzen Zeit der Saison 
ungemein beeinträchtigt. Ist eine Ausnahme erwünscht, so wird hölichst gebeten, dies in der Correspondenz zu vermerken.! 


Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: 1 Centner - 50 Kilo, 1 Kilo — 2 Zollpfund —- 1000 Gramm, 1 Zoll- 
pfund _ - 500 Gramm, 1‘; Loth _- 20 Gramm. 


BE Die Preise aller’früheren Kataloge werden durch vorliegende Ausgabe aufgehoben. BE 


Remarks and Notices. 


The catalogue for 1831 is publishel in new German eurreney: 100 Pfennig = 1 Mark — 1 English shilling; four Marks — 1 American 
Dollar (Gold). 

The German weight is the same as the well known French one, „il Kilo“ about 24 English pounds. 

AI goods are sent at owner's risk. 

Carriages, freight a. s. 0. being requirel prepaid for transatlantie orlers, I beg my Patrons to enclose to their letters a remittance 
or a satisfactory reference to some respectable firm. 

Post-office-orders can be sent from: Great-Britain, the United States of North-America, South-Australia. 

Flower-seed-orders can be forwarded as samples (waterproof packed) post paid to every part of the world. 

New or rare seeds are accepted either against payment or in exchange for plants or seeds. 

Considerable discount is given to collectors of flower seed orders. — Please compare the prices quoted hereafter with those of 
American seed firms. 


Avis et Observations. 


Les prix du catalogue sont cot&s en Marks; 100 Pfennigs — 1 Mark — 1 Franc 25 Ots., 4 Marks — 5 Franes. 

Le poids est not& en grammes. 

L’emballage est facture au prix du revient. Les expeditions se font aux risques et p6rils du destinataire. 

Les envois transatlantiques n’6tant exp6lies quaffranchis, je prie Messieurs les acheteurs de ces pays de vouloir bien ajouter le 
montant approximatif du port & la somme totale de la commande. 

Ceux qui ne me sont pas connus sont pries de me donner de bonnes röförences ou de m’autoriser A faire suivre le montant de la 
facture par remboursement. Le röglement des comptes par remboursement puit se faire entre les pays suivants: 

France, Autriche, Danemark, Suöde, Norvege, Hollande, Belgique, Suisse, Italie, Amörique du Nord. 

L’etablissement achdte des nouveautes qui ne sont pas encore au commerce. Graines, oignons ou plantes rares sont acquises en 
öchange d’autres ou contre paiement. — Je donne un rabais considerable aux colleeteurs de commandes. 

Les commandes de graines de fleurs dont le poids est au-dessous de 250 grammes seront expedides port-pay6 dans tous les pays. 


Osservazioni. Prezzi di pergamento. 


Catalogi appariscono in valuta di moneta dell’ imperio tedesco o di fiorini Austriachi. — Prezzi si intendono per cassa. — Transporto 
delle mercanzie si fa a conto e rischio dei venerabili commettitori. — Imballamento & contato secondo il medesimo prezzo di spese e prego 
aggiungere un proporzionato compenso per questa.spesa. Prego di mandarmi lettere e danari franco di porto, e mi permetto reccommandare 
‚assegnazioni di posta come discretissimo mediatore del pagamento. Assegnazioni di posta per la Germania sono distributi in seguenti paesi: 
Austria, Belgia, Dania, Gran-Bretagna, Olanda, Italia, Norvegia, Svezia, Elvezia ed America del norte. — Commettitori incogniti sono gentil- 
mente pregati aggiugnere corrispondenti importi alle venerate commissioni o riferirsi ad una persona conosciuta alla firma. In commereio colle 
persone lungo tempo conoseiute & fatta la disposizione seguente: sopra importi di 15 marche (moneta tedesca) e piü & pagato dopo-tre mesi 
per cambio mandato di posta o per prendendo la somma alla posta. Importi meno di 15 marche sono sempre pagati alla spedizione di com- 
missioni perch& la registrazione di questi importi prende troppo di tempo all’ affare. 

Se alcuna eccezione & desiderata prego gentilmente de fare una nota relativa nella corrispondenza. 
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Einladı 
inladung. 
Zu der am 10. October dieses Jahres in meinem Etablissement stattfindenden 


ze“ Privatausstellung ws 


lade ich Interessenten hiermit abermals auf das Ergebenste zu recht zahlreicher Betheiligung ein, und bemerke noch, dass ich, 
um jedem meiner verehrten Abnehmer die Möglichkeit der Betheiligung zu geben, die Wahl der auszustellenden Gegenstände auf 
alle Artikel meines Kataloges ausdehnte, sowie die Anzahl derselben auf 1 Stück reduzirte, so dass nun z. B. einzelne besonders 
schöne Gegenstände von Gemüsen, Blumen, Obst ete. zur Concurrenz eingesandt werden, können. 

Die in meinem Frühjahrskataloge schon erwähnten Bedingungen lasse hier, um Missverständnissen vorzubeugen, noch- 
mals folgen: 


Die Sämereien müssen von meiner Firma bezogen sein. 

Für die Emballage hat der Herr Aussteller aufzukommen. 

Die Portokosten trägt die Firma. 

Auspacken und Aufstellen übernimmt die Firma. 

Rücksendung der Emballage auf Wunsch und Unkosten des Herrn Ausstellers. 

Die Absendung der auszustellenden Gegenstände bittef so einzurichten, dass dieselben spätestens 
am Sonnabend, 8. October, hier eintreffen, und bitte noch zu beachten, ‚dass das Colli, nicht über 
25 Kilo wiegt. 

7. Die Wahl der auszustellenden Gegenstände ist dem Aussteller freigestellt. 


our Pwvr 


Avis behufs Betheiligung bitte baldmöglichst einzusenden, doch werden auch ohne dieses rechtzeitig eintrefiende 
Sendungen gern entgegengenommen. 
Die besten und schönsten Produkte werden durch 


ein Preisrichteramt 


prämüirt,. und habe ich zu diesem Zweck für Prämien, bestehend in silbernen Pokalen, Fruchtschalen, Elite-Sortimenten von 
Samen, Pflanzen oder Zwiebeln die Summe von 500 Mark ausgeworfen, die je nach Bedarf erhöht wird. 
Ihrer gütigen Anmeldung gern gewäıtig, zeichne 


Erfurt, im Januar 1881. 
Hochachtungsvoll 


F. © Heinemann. 


Druckfehler -Berichtigung. 


In einige Exemplare meines Kataloges haben sich endstehende Druckfehler eingeschlichen, und ersuche ich die 
Inhaber der betreffenden Exemplare, von den Correeturen gefälligst Notiz nehmen zu wollen. 


Seite 10: IV. Scarlet- Pelargonien. A, Einfache. B. Gefüllte. ä Stück nach meiner Wahl 1 MM, nach Wahl 
des Herrn Bestellers 1 JM. 50 $. Buntblätterige gefüllte. C. Epheublätterige. & Stück nach meiner Wahl 
1 U. 50 $., nach Wahl des Herrn Bestellers 2 MM. 

Seite 21: No. 255. Winterlauch von Rouen oder monströser, kurzer dicker ä& Pfund 10 M. 20 8, 20 Gr. 65 3. 

Seite 21: No. 256. Winterlauch, Riesen- von Carentan ä Pfund 15 Jil., 20 Gr. 50 &. 

Seite 24. von No. 369 bis 375 verstehen sich die Preise für 20 Gramm und Portion, nicht für Pfund und 20 Gramm. 
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Druck: Wilhelm Baensch. Dresden. 
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Geschäftsgebäude der Samen- und Pflanzen-Handlung von F. C. Heinemann in Erfurt. 


Um meiner werthen Kundschaft die bei einigen Artikeln nicht unbedeutenden Preiserhöhungen "zu, erklären, erlaube 
ich mir nachstehend einen gedrängten 


Ueberbliek der diesjährigen Samenernte 
zu unterbreiten. 


Der zwar nicht strenge, aber sehr anhaltende Winter hat vielen Samensorten, welche eine zweijährige Cultur erfordern, 
mithin durchwintert werden müssen , grossen Schaden gethan. Darauf folgte ein andauernd trockenes Frühjahr mit recht: vielen 
strengen Nachtfrösten. in Folge dessen keimten, die Saaten ungleichmässig, das Ungeziefer frass die sich langsam entwickelnden 
Keime an, und was wirklich noch aufging, wurde durch die starken Nachtfröste sehr decimirt. 

Wenn nun schon eine sehr mittelmässige Ernte zu erwarten stand, so machten die ganz abnormen Witterungsverhält- 
nisse in den Sommer- und Herbst-Monaten. wie anhaltender Regen, Hagel ete. und schliesslich auch noch Mäusefrass jede 
Hoffnung aut Besserung und Erhöhung der Ernteerträge zu nichte. 

Wir stehen somit vor Ernteresultaten, wie sie sich ärmlicher die ältesten Leute nicht entsinnen konnten. Nur kurz 
will ich diejenigen Arten nennen, deren Erträge in den meisten Fällen kaum die Aussaat wiedergaben, es sind dies alle Zwiebeln, 
der Porree, viele Salatarten. die Markerbsen die Preise derselben sind daher ganz enorm gestiegen, trotzdem immerhin noch ver- 
hältnissmässig billig notirt. Ferner sind ziemlich knapp geerntet: Kohlrabi, Möhren, namentlich in den feineren Sorten, Stangen- 
und Buschbohnen, Runkeln und Salatbeete (Herbstrüben haben gute Erträge geliefert); auch die Blumensamenernte ist durch- 
schnittlich mittelmässig zu nennen. 

Der enorme Ausfall der Ernte wird sieh in dieser Saison um so fühlbarer machen, da bereits im vergangenen Jahre 
der Bedarf kaum gedeckt werden konnte. Trotzdem bin ich durch rechtzeitige Wahrnehmung vorgedachter Umstände in der Lage, 


meinen verehrten Kunden bei zeitiger Aufgabe’ die gewünschten Quantitäteı 


ungeschmälert in bekannter Güte 


liefern zu können. Hierbei kann ich nicht unterlassen, meine werthen Abnehmer darauf aufmerksam zu machen, dass in Folge 
des Ernteausfalles, um billig liefern zu können, von vielen Seiten aus dem Süden bezogene Samen angeboten werden; dieselben 
sind jedoch, abgesehen von der Unzuverlässigkeit in Keimkraft und Sortenreinheit, für unsere elimatischen Verhältnisse unbrauchbar, 
da sie bei uns geringe oder gar keine Resultate liefern. 


Die Vorzüge des direkten Bezuges ohne Zwischenhändler werden mir gewiss auch in diesem Jahre eine grosse Anzahl 


ren gewissenhafte und schmelle Bedienung ieh durch den 


neuer Abnehmer zuführen, 
Nenban eines grossen Expeditionshauses 
(siehe Abbildung), 
Vergrösserung meiner Culturanstalien und mit Hilfe eines alten wohleeschulten Personals gesichert habe. 
> - h =, 
In Anbetracht der aussergewöhnlichen Verhältnisse bitte ich, mich durch rechtzeitige Einsendung der mir 
gütigst zugedachten Aufträge freundlichst unterstützen zu wollen, ebenso mir zu gestatten, geräumte Artikel durch gleich- 
werthige oder bessere, jedenfalls aber zum Preise der bestellten Sorte, ersetzen zu dürfen. 
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Blumensamen- Neuheiten für 1881. 


Sl 


Novelties — Nouveautes — Novite —- Hoscoeru. 


Alle hier nicht aufgeführten Neuheiten offerire ich in Originalportionen zu Originalpreisen. 
ee ee ee ee ee 


ä \ R : h 
No. & Prt. 2. No. a Pıt. 9. 1 
4001 Amaranthus monstrosus nanus. Sehr schöne niedrige ' 4009 Phlox Drummondi grandiflora striata splendida. Die Y 
Annuelle, reich besetzt mit Blüthenrispen von leuchtend Eigenthümlichkeit dieser Spielart der überall bewunderten | 
dunkelrother Färbung ......... rt ee 50 erossblumieen Phlox besteht in einem von der Grundfarbe } 
4002 Bromus patulus nanus. Eine neue sehr zierliche Form sich sehr markirt abhebenden silberweiss glänzenden Stern. F 
der jetzt so allgemein geschätzten Ziergräser ....r......- 50 Sehr empfehlenswerth! ... »-..-.rsur0 0. ee Ne ee pie art A 
. 4010 Reseda odorata ameliorata aurea. Neue Goldreseda! Y 
h; 4003 Clematis coccinea. Die Bildet pyramidenartige Büsche schöner goldgeibgetarhieı Y 
: Blumen dieser neuen ame- Blüthenrispen, die mit der frischgrünen Belaubung reizend _ 
5 Y rikanischen Species sind sontrastiren und einen sehr angenehmen Duft verbreiten... »0 


&lockenförmie und bleiben 4011 Megarrhiza californica (s. Abb.). Neue, sehr hübsche und 


auch in voller Blüthe halb 


+ 


sehr hochrankende Schlingpflanze aus Californien, deren ein- 
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{ ß xeschlossen. Ihre Farbe ist zeine Zw eig nicht selten 8— 10 Meteı Länge « Tre ichen. Die 7 
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s glänzend korallenroth , die circa 2. Brest n, en an 5 
| der Staubfäden hellgelb, die BEE ENAFEDET In er rüsse: FINBE ENINDRIS, SF SE n | 
N zierliche Belaubune zrau- und sicher zum Keimen gebracht werden. ........ 1Kon 0 % 
& erün. Der Wuchs ist we- er : Be 
e RTL i NC HR # Y 
’ niger kräftig als bei den ä BER) DR » 
En bekannten grossbl. Hybriden. AL r 
& Sehr interessante und em- ; &% 
N pfehlenswerthe Einführung. i 
$ 3 ; | & Prt. von 10 Kom 1 U. 7 
3 Ne. 4005. Clematis coccinea. 3a : een = 
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No. 4011. Megarrhiza californica. ! Kor 70 Pf 


a 


No. 4016. Neue Goliath -Nadel-Aster. a Pri. 60 Pi. (s. 8.2). 


4004 Clematis Douglasi ......-.-- ET ET EEE To 
4005 Clarkia pulchella integripetala „Mrs. Langtry“. 
Prachtvolle Sommerklume mit grossen reinweissen Blumen, | 
hervorgehoben durch ein scharf abgegrenztes, leuchtend car- | 
moisinrothes Centrum. Sehr empfehlenswerthe Neuheit! .. 50 | 
4006 Eschscholtzia californica N. albo pleno. Eine Neuheit, 
die sich wie No. 4005 für den Garten des Laien ganz besonders 
empfiehlt, weil sie dankbares Blühen mit kinderleichter 
Cultur verbindet. Im April oder Mai in das Freie ausge- 
säet, entwickelt sie im Juni ihren den ganzen Sommer hin- 


No. 4097. Gnaphalium decurrens. ä Prt. 60 Pi. 


4012 Tropaeolum Lobbianum cardinalis. Neues hochrankendes 
Tropaeolum, dessen intensiv scharlachrothe Blumen ein 
werthvolles Bouquetmaterial für den Winter bilden. Im 
Sommer eignet sich dasselbe sehr vortheilhaft zur schnellen 
Bekleidung von Lauben etc. ...-. a ae 

4013 Verbena hybrida lutea (Scheurer). Neue gelbblühende 50 
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ang EN a 7 Mor schöner atlasswejsa vlänze Eee IE | i; z x 
ae re ie a ; Ne el ne 50 | Verbena. Bleibt sich vollkommen treu aus ‚Samen BERLERE 
> = Berges ke Be | 4014 Aster, neue Liliput-. Eine äusserst reichblühende Varietät, 
4007 Gnaphalium decurrens (s. Abbildung). Eine staudenartige | die sich für’Gruppen als Topfpflanze und Bouguetmaterial 
Immortelle, welche jedoch bei frühzeitiger Aussaat schon | gleich vortheilhaft verwenden lässt. - In verschiedenen rothen 
im ersten Sommer einen r sichen Flor zierlicher Blüthchen Färbuneen gemischt........ Se: 0.2 ...2. 2... 00 
entwickelt, die sich als Material für trockene Bouquets schr | 4015 Aster, Pompon-Kugel-, dunkelblau. Die Pflanzen dieser 
bald beliebt machen werden ......:.r++- nn ara U: Varietät bilden einen circa 30 Ctm. hohen kugelrunden Busch, 
4008 Mimulus hybridus grandifiorus. Neuer grossblumiger | mit unzähligen 3—4 Ctm. grossen Blumen übersäet. Die 
Wassergaukler. Die ‚Blumen dieser verbesserten Gattung graciös sich neigende Stellung der Blumenstiele gibt der 
erreichen fast die doppelte Grösse der so heliebten M. tig- Pflanze ein sehr elegantes Aussehen, wie dies in dem Maasse 
rinus und M. quinquevulnerus, übertreffen ‚letztere auch in | bei keiner anderen ÄAsterngattung der Fall ist. 100. Kom 50 


Zeichnuge Ba Rärbenspiel®; .... u. 2 Auen ver ee ei BO 2 500 Kom 225 
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a No. art. | Ne, 3 PiG. i | 
* 4016 Aster, neue Goliath-Nadel- (s. Abb. S. 1). In Bezug auf Bau, | R i 
i: üllune und Färbung der Blumen wohl die schönste aller ı 4017 Aster, Vie a, Igel- oder Nadel-, leuchtend zinnober. ; i 
Füll I Färl ler Bl hl d hönste all ‚, 4017 Aster, Vietoria-, Igel- oder Nadel-, leuchtend be 
Nadel-Astern. Der Habitus ist von der Stammsorte nicht ver- ochwillkommene Farbenbereicherung dieser anerkann 2 1 
Nadel-Ast Der Habit t ler St t ht ve Hochwillkommene Farben! | & d l t 1 
% schieden. In Weiss, Rosa, Violett und Carmoisin gemischt 60 prachtvollen Asterngättung......... sauer en | 
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n Vorjährige Neuheiten, } 
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einige ältere, aber bewährte Einführungen inbegriffen. } 

No, a Prt. 3. No. ä Prt."S. £ 
4018 Begonia hybrida fl. pl. Befruchtungen der schönsten 4028 Dianthus Heddewigi „Urimson Belle*, prächtig carmoisin- | 
I grossblumigen gefüllten Hybriden, sicher einen grossen Pro- roth (8. Abbildung)... ..s: Keerseursnsnnesnstesrennrenen DO 8 
s eentsatz schön gefüllter Sämlingspflanzen liefernd ..... Pr 50 4029 Beide Varietäten gemischt. 20 Gr. 1 U. 50 $. ........ 25 
4 4019 Begonia Schmidti (s. Abbildung). Sie gehört zu den Zwei neuere, ganz reizende Varietäten der so beliebten } 

strauchartigen klemblätterigeen Sorten und ist von überaus Heddewigs-Nelke, die sich constant aus Samen reproduciren. J 
: orossem Blüthenreichthum. Die Blüthen sind weiss mit 4030 Dianthus hybridus semperflorens. Ist von halbniedrigem ”” F 
leichtem rosenrothen Schein. Der Habitus gedrungen und und sehr kräftigem Wuchse, reich mit gefüllten Blüthen R Ä 
\ compaet. Sie entwickelt vom März bis zum October unauf- übersäet, die in den mannigfachsten Farbenschattirungen der 4 
h hörlich ihren Blüthenreichthum im Freien und blüht den Mütterspecies:Splelen.. a rn an RO. 
j Winter über weiter, wenn man ihr einen eünstigen Stand- 5 
: ort anweisen- kann. A starke Portion. .-....... ur. 3°... 80 $ 
; 4020 Calendula offieinalis „Meteor* (s. Abbildung). Neue ge- 3 
i streifte Ringelblume. Blassstrohgelb mit leuchtend Gold- T 
} orange scharf und regelmässig gestreift. Blüthezeit Mai Fi 
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Ri No. 40%0. Calendula offhicinalis „Meteor“. ü Prti. 80 Pf. a 
hi | 
| 
| | 
H h 
| I 
r T 
i N 
| \ 
d = 
2 F 
| i 
’ N 
i \ 
® [ 3:No, 4027 und 4023. Dianthus Heddewigi „Eastern Queen‘ und y 
Ei „Crimson Belle“. A Sorte A Prt. 25 Pf. » 
0 
. 4021 Campanula retrorsa. Reizende Annuelle aus Syrien. Be- a 
” deckt sich vollständig mit schönen, dunkelviolett gefärbten 
y Blumen. Eignet sich ganz ausgezeichnet für gemischte 
T een ea Kama an nenn 
Y 4022 Celosia eristata maxima. Neuer Riesen - Hahnenkamm. ; a 
3 Bei guter Cultur erreichte ein Kamm dieser neuen Gattung No. 4019. Begonia Schmidti. ä Pri. 50 Pf. 
Y fast 1 Meter Länge und circa 30 Ctm. im Durchmesser. Die Be : 2 / Phanz.-Kätal 
& Blumen sind sammtig-carmoisin und schön gefüllt ........ 50 4031 Euryangium Sumbul, Moschuswurzel (S. Abb. I die er 
j 4023 Clematis, neue grossblumige Hybriden meiner an 200 Abth. V). Eine sehr werthvolle offizinelle Pflanze, (lie a Si, 
Sorten zählenden Sammlung. ........... ..... EEE Moschus liefert und sich als anerkannt bewähr tesMitteigegen 
N 4024 Coleus, von den neuesten effeetvollsten Hybriden gesammelt. die Cholera erwiesen, so dass sie seit 1867 in die E a 
3 Baia ek... 2.2 Se. een DO copoea Grossbritanniens aufgenommen wurde. Die Wurze 
4025 Dahlia gracilis vera (Ortgies). Die leuchtend orauge- verbreitet gerieben einen sehr angenehmen a 
rothen Blumen dieser neuen Species tragen sich graciös über es ist gleichzeitig ‚auch eine sehr Me ea 
dem Laube, welches, im Gegensatz zu unseren Georginen- Pflanze auf Rasenplätze, die bei der Blüthe ne Höhe r 
hybriden, stark geschlitzt und herabhängend, einen schönen 2'/a Meter erreicht, dabei ganz winterhart, En ch neh 
pyramidalen Busch bildet ...... Be; Ben... 0‘ in Moskau noch im Freien aushält. Eine der wichtigsten 
4026 Delphinium cardinale, feuerrother ausdauernder Ritter- | medieinischen Pflanzen, die in den letzten Jahren eingeführt =. 
sporn, bildet eirca 1 Meter hohe, reich verästelte, mit Blüthen | wurden. 20 Kom ........2000 + meenerr ee 9) 
übersäete Büsche. Seltene Decorationspflanze ............ 50 | 4082 Elodea virginica ist ein schön belaubtes und a L ee S 

4027 Dianthus Heddewigi „Eastern (Jueen*, brillantmalvenfarben | roth blühendes Hypericum. Die Pflanze Pa en N 50 

marmorirt (s. Abbildung) ...... N N. ee hoch und hat einen stattlichen, in die Augen fallenden Habitus. 
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| 4044 Primula cashmeriana. Blätter hellerün. auf der Rückseite 
stark schwefelgelh bestäubt. Blüthenstiele erheben sich 
bis 30 Ctm. Die Blüthenköpfe sind ganz kugelförmig, die 
Blumen von kräftigem tiefem Lila mit gelbem Stern. Blüthe- 
zeit ausserordentlich früh, oft noch bei Frost. ........... 50 


$) = 3 C N ar Le ST A 
EEE Ste ERFURT, PREUSSEN : 
: eo ,.. IKT "RE ke S N. 4 
No. a Pit- 3. No. a Pıt. 8. i 
4033 Erysimum pulchellum. Sehr interessante Staude, die sich. H041 Pensces, neue grossblumige, von schönem ecompactem | 
vermöge ihres kriechenden Wuchses, ganz besonders zur Wuchs. Diese neue Race ist eine ganz bedeutende Ver- “ 
schnellen Bedeckung von Abhängen und Felspartieen eignet. 50 | besserung der so beliebten Teppich- Pens6es und verdient daher N 
4034 Eschscholtzia erocea flore pleno. Gefülltblühende E. die alleemeinste Verbreitung. Dieselben sind in folgenden 
Eine schöne Bereicherung dieser Ulasse von Sommerblumen. distineten Farben abgehbar: % 
deren schön gefüllte Blüthen orangescharlach mit lachs- No. 1. Gestreift und gestrichelt, sehr schön. No. 2. | 
rothem Anflug gefärbt sind. In Bezug auf schönen robusten Purpurviolett. No. 3. Purpurn mit Goldrand. No. 4. Silber- | 
Wuchs. Blüthenreichthum und leichte Cultur gleicht sie den | oesäumt. No. 5. Hellblau. Nr. 6. Azurblau. No. 7. Weiss. 65 
hereits bekannten Sorten Del ve. Mia. EN a FO No. 8. Tiefmahagonibraun. No. 9. Havannahfarben, neu. d 
1035 Fieus elastica, Gummibaum.  Importirte Samen frischer No. 10. Goldlack, neu. \ 
Ernte dieser alleemein beliebten Zimmerpflanze........-. 30 Vorstehende Farben je 20 Gr. 3 AU. .......- HERE 30:% 
{0386 Gnaphalium Leontopodium, Edelweiss der Alpen. Die Vorstehende Farben gemischt 20 Gr. 2 M. 50 5. ..... Pe 3 
Cultur aus Samen ist sehr leicht und bietet dem Liebhaber 4042 Pensce, Schneewittchen (s. Abb. etc. S. 36). 20 Gr. Ü- 30 
selbstzezogener Pflanzen doppeltes Interesse ............ 50 | 4043 Primula chinensis fimbriata cristata alba plena. Die & 
ganz ausserordentlich feingeschlitzten Blumen sind halb ge- | 
eefüllt und stehen in einer auf straffem Stengel graciös über } 
dem Laube getragenen Dolde. Die Blätter sind saftig grün. { 
an den Rändern feingekraust, ähnlich der Malva erispa. \ 
| [hr Habitus ist niedrigeompaet, dabei von sehr gefälligem r 
| Aussehen. Es ist dies eine ganz distincte, von allen jetzt J 
| eineeführten Primeln vollständig abweichende Varietät. 3 
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No. 40/7. Petunia Inimitable nana compacta. 1Gr.1Mk., a Prt. zug Korn 30 Pf. 


4045 Primula rosea. Blüht Anfangs April mit prachtvollen 
frischen dunkelrosenroth gefärbten Blumen. Schöne und 
distinete Art und Färbung machen diese beiden Primelsorten 


| zu Pflanzen, die bald in jedem Garten einen dauernden 

| Platz Anden werden : ETF ae EAN OU 
' 4046 Petunia hybrida grandiflora fimbriata fl. pl. (5. Abb.) 
| Grossblumige gefranste gefüllte Petunie; wurde auf der all- 
gemeinen deutschen Gartenbau - Ausstellung zu Erfurt mit 

N der Staatsmedaille gekrönt. ä Port. 50 Kom . ... see... 90 
No. 4051. Phlox Drummondi grandiflora nana compacta atropurpurea. 4047 Petunia Inimitable nana compacta (s. Abbildung). Der 

No. 4052. Phlox Drummondi grandiflora nana compacta violacea. Tüchter beschreibt sie wie nstel | Ik: ich hinz 

No. 4053. Phlox Drummondi nana compacta atrococcinea striata. ee BIER Be wie nie ee ve Te 
ä Sorte & Prt. 50 PL (s. 8. 4). | fügen, dass dieselbe bereits in einer Höhe von eirea 6 Ctm. 


ihre ersten Blumen entwickelt und wegen ihrer vielseitigen 

Verwendbarkeit mit Recht eine Neuheit ersten Ranges ge- 
nannt werden darf. 

„Jede Pflanze bildet einen gedrungenen. reich verzweigten 

eo o a ze A Busch von 12—18 Ctm. Höhe und Durchmesser, einem na- 

.. Eine sehr schöne und effeetvolle Acquisi- türlich gebundenen Strausse ähnlich. Die Hauptfarbe der 

4038 Dash a eD Gr. a RE ne! Blumen ist ein elänzendes Kirschroth. mit emem regel- 

ıila cerastioides. Eine polsterartig wachsende inässigen weissen Stern gezeichnet. Mitunter erscheinen 

a ee ee a Ei a Juni in bei der Aussaat einzelne Pflanzen. deren Blumen eine andere. 

= ssu.r ’estric „sehr @ »hlenswer 5 n RAD u i " zei 

4089 Lobelia eri 7 Diet Pads V an enswerth. 50 doch gleichfalls glänzende Farbenschattirung zeigen. Als 

BE ns nr B R Re er Pe bilden Gruppenpflanze ist diese Petunie besonders effectvoll, aber 

R \ “ . ’ acthe sc i r DEUeR ; N rn 3 7 ä F F . . a au 

= r E Di a on circa 5 Otm. Flöhe auch zur Topfpflanze eignet sie sich vorzüglich und. ist 


a u 


4037 Hyacinthus candicans (s. Abb. 5. %3). Sehr schönblühende 
ausdauernde Zwiebel. Sie lässt sich leicht aus Samen ziehen 
und bringt schon im zweiten Jahre ihre grossen reinweissen 


IH ara ISsar* air ByR u) z | = 2 E 
Weterial Erlangen ae re schliesslich als Marktpflanze den älteren Sorten bei weitem 
Tolsonon Barhen:: I | _ vorzuziehen.“ 1 Gr. 1 U. & Port. 200 Kom... ..  ..... BO 
S RERE 4048 Petunia hybrida grandiflora „Prinz von Württemberg“, 
a) Alba, weiss, 20 Gr. 12 MM. ...esscrcecrcnn: en 30 5 -Port.50 Koma... re... 
b) Rosea, röthlich, 20 Gr. 3 MM. . +... ae 2.20 4049 Petunia hybrida grandiflora „Prinzessin von Württem- 
c) Coerulea, dunkelblau, 20 Gr. 3 AM. ........2cresere 20 berg**®. BO Rom. ee. 
d) Goelestina, himmelblau, 20 Gr. 2 A. 50 I... ... 20 Diese beiden Varietäten sind mit Fug und Recht das 
1040 Malcolmia strigosa. Annuelle von Afghanistan, dicht | Non plus ultra der einfachen grossblumigen Petunien zu 
besetzt mit röthlichblauen Blüthenrispen, reizend...... 2... 50 nennen. Keine noch so exacte Beschreibung wird dem 
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Leser ein getreues Bild dieser Prachtsorten geben können, 
ich kann daher nur constatiren, dass dieselben von unerreichter 
Schönheit sind, und empfehle deren Bezug allen Liebhabern 
und Kennern dieser herrlichen Pflanzengattung. 

Petunia hybrida maxima „Brillantrosa®. Sehr empfeh- 
lenswerthe auffallende und weitleuchtende Färbung. Extra! 


4050 


TR TER ORT Er AR EEE | 
4051 Phlox Drummondi grandiflora nana compacta atre- 

purpurea (Heinemann). (Siehe Abb. 8. 3). Der Habitus 

ist noch compacter. als der von No. 4652; der Blüthen- 

reichthum so gross, dass die Blätter fast vollständig verdeckt 

sind, ähnlich wie beim Phlox hortensiaeflora. Die grossen 

Blumen sind dunkelpurpurroth. Sehr sehön .............. 50 


No. 4060. Torenia Fournieri. 1 (ir. 2 Mk. 50 Pf, & Prt. 50 Pf. 
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No. a Prb SD: 
1052 Phlox Drummondi grandiflora nana compacta violacea 
(Heinemann). (Siehe Abb. S. 3). Unterscheidet sich von 
vorstehendem nur durch die schöne dunkelviolette Färbung 
derigrossen. Blumen vr 2 NT EN 
Phlox Drummondi nana compacta atrococceinea striata 
(Heinemann). (8. Abb. 8. 3). Unter allen Zwerg-Ph’oxen 
hat diese Varietät unstreitig den robustesten Wuchs; die 
Zweige breiten sich candelaberförmig aus und bilden einen 
schönen, dieht mit dunkelrothen, weissgestreiften Blumen 
besetzten Busch 


50 
4053 


kirtem violettem Auge. Sehr schön ...... 
Phlox Drummondi hertensiaeflora. 
Farbe und schöner rundeompacter niedrig 


eer (15 bis 20 Utm.) 
Wuchs erhebt diese Varietät zu den schönsten des Phlox- 
Sortimentes,. Prachtvolle Gruppenpflanze von schönem weit- 
leuchtendem Hellrosa ....-.. DRAN NER ER 
Phlox Drummendi hortensinellora 
hortensienblüthiger Phlox ER 
Rodgersia podophylla. Gehört zu Spiraea. 
von der Grösse und Form wie Podophyllum Emodi, nur 

nerviger und dünner. Der Blumenstengel wird 1‘ Meter 

hoch und bekommt eine Blüthenrispe, der Spiraea Lindleyana 

sehr ähnlich, aber reinweiss, während jene röthliche Staub- 

beutel hat. Die ganze Pflanze hat ein fremdartiges, nobles 

Aussehen re e Ei, 
Rudbeckia californica. Ist eine rein schwefelgelb blühende 
Art von 1Ys— 2 Meter Höhe. Der obere Theil der Pflanze 
überdeekt sich ganz mit den schön geformten Blumen und 
bildet ein sehr grosses Bouquet, Da die Blüthezeit mit der 
R. purpurea und der niedrigen R. fulgida zusammenfällt, 
so werden sich mit diesen drei Pflanzen schöne Gruppen 
ldenAlassen Nenn $ sr 
Torenia Bailloni. Prachtvolle Species aus Cochinchina, 
mit schönen glänzend gelben, dunkelpurpurbraun geröhrten 
Blumen. Sehr hübsche Ampelpflanze!.........»- ; 
Torenia Fournieri (s. Abb.). Die Pflanzen bilden, wie die 
Abbildunz zeigt, einen ziemlich runden, leicht und graciös 
oewachsenen Busch. der ununterbrochen mit vielen hellblauen, 
schwarzblau gefleekten Blüthen übersäet ist. 1 Gr. 2 U. 50 8. 
Umbilicus sempervivum. Bildet regelmässig geformte 
Rosetten von graugrünen braunroth gefleekten Blättern. Im 
zweiten Jahre blüht dieselbe feurigroth, in der Art wie 
Bochea faleata, und ist somit eine in der modernen Gärtnerei 
sehr verwendhare Pflanze. ä Prt.. einige 100 Korn enthaltend. 
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Neuheiten 
Heinemann's September-Mais. 


(Siehe Abbildung). 


Dieser neuen Maissorte ist dureh ihre frühe Reife 
(Mitte bis Ende Septemher) und ausserordentliche Er- 
tragsfähiekeit eine grosse Zukunft für die Landwirth- 
schaft Nord- und Mitteldeutschlands gesichert. Der Er- 
trag pro Morgen (25 Are) varlirt zwischen 30—50Uentnern. 
Nach E. Wolff hat der Mais an verdaulichen Stoffen: 
Eiweiss 8, Kohlenhydrat 60, und Fett 4, Procent; das 
Verhältniss der stickstofffreien zu den stiekstoffhaltigen 
Nährstoffen steht wie 1:8; der Geldwerth ist demnach 
nur um eine Kleinigkeit geringer, als der des Waizens. 

Die hauptsächlichste Verwendung findet der Mais 

1) als Beimischung zu Pferdefutter (%s Mais und 
3, Hafer ist nach Beriehten von Auteritäten 
der beste Mischungssatz) ; 

2) als unübertroffenes Futter für Mastvien; 

3) in Brennereien und Brauereien; 


4) zur Bereitung von Oel; dasselbe wird aus den 
hei Verwendung ad 3 entfallenden Keimen ge- 


wonnen. undder Rest zußelkuchen verarbeitet ete. 

Die Höhe der neuen Maissorte ist circa 2 Meter. 
‚Jede Staude trug im Durchschnitt drei 15—20 Ctm. lange, 
Sreihige Kolben, mit je circa 240—280 grossen Körnern ; 
die Farbe ist ein wenig dunkler, als die des allbekannten 
Pferdezahn-Maises. Hin zweiter Vorzug dieser neuen 
Heinemann’s Sorte besteht in dem sehr schwachen und deshalb auch 
er ohne Aufhängen leicht trocknenden Marke des Frucht- 
20 Pia. 21 Mk. kolbens, 

Alles Obengesagte hat sich trotz des so ungünstigen Sommers glänzend bewährt, 
und bedaure ich sehr, wegen Raummangels die vielen eingelaufenen lobenden Eirntebe- 
richte meiner verehrten Kundschaft hier niebt speeiell mittbeilen zu können. Als beste 
ümpfehlung für die ausserordentliche Brauchbarkeit sprieht der Umstand, dass, nach einer 
Mittheilung des Nerrn Professors Dr. Siewert von der Versuehsstation des Centralvereines 
der westpreussischen Landwirthe in Danzig, dieser Mais im Durchschnitt 2—3 gut ent- 
wiekelte Kolben mit je 240 bis 260 reifen Körnern in diesem Jahre getragen hat. 
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ie Handwirthschaft. 


Auszug aus dem an das Schuleuratorium der Landwirthschaftssehule in Hildesheim 
über den Schulgarten erstatteren Jahresberieht pro 1380 von A. Voss, Schulgärtner: 

„Heinemann’s September-Mais, welcher von F. © Heinemann in Erfurt 
in den Handel gebracht wurde, und welcher in allen Theilen dem frühen gelben baden- 
sehen nahesteht, dürfte dem letzteren, wie die Tabelle zeigt, in Bezug auf die heifezeit 
noeh den Rang streitig machen. 

Ich baute denselben in diesem Jahre zwar 
jetzt versichern zu können, dass derselbe in jeder Beziehun 
Gegend passt. Er wird überall da angebaut werden können, wo der 
noch eben gedeiht. 


Zur Beglaubigung des Auszuges 


zum ersten 
n 


glaube aber schon 
sgezeichnet für unsere 
frühe gelbe badensche 


1 


L. S.) E. Michelsen, 


Die vollständige Reife in so hohem Norden Deutschlands nach 
einem Frühjahr und Sommer, deren Temperatur mit geringer Unter- 
breehung stets weit unter der normalen gelegen, möchte jeden tüch- 
tigen Landwirth zu Gulturversuchen veranlassen. Der bedeutend 
herabgesetzte Preis erlaubt auch solche von grösserem Umfange. 

Ich erlasse 1 Pfd. 1 NM. 50 3., 20 Pfd. 24 «U. 
4063 Sojabohne, gelbe (s. Abb. S. 5). Chinesische Oelbohne. 


100 Pfd. 30 AM, 10 Pfd. 4 M., 1 Pfd. 50 3. 


Director, 


4064 Sommerweizen von Saumar, eine nach Fachberichten ausser- 
ordentlich gerühmte Sorte. Muster stehen gegen Einsendung 
von 10 5. gratis zu Diensten. 

ı Pfd. 50 $., 10 Pfd. 4 M., 100 Pfd. 30 AU. 
40655 Strunkkraut, neues, verbessertes rothes, mit festem Kopfe. 


(Beschreibung siehe S. 6, Abbildung 8. 5.) 


Zu möglichst vielseitigen Versuchen halte ich folgende tech- 

nische Samen ganz besonders empfohlen. 
Lallemantia iberica. Laut Bericht der Herren Professoren 
Haberland und Fenz} soll sich diese Pflanze durch hohen Oel- 
und Proteingehalt ganz besonders auszeichnen. Dieselbe ist im 
vorigen Sommer hier bei gewöhnlicher Feldenltur sehr gut ge- 
diehen und gab enormen Ertrag. 

1 Pfd. 2 M. 50 3, 20 Gr. 25 3. 

Perilla heteromorpha (Je-Goma der Japanesen). Neue Oel- 
pflanze; 500 Gr. Samen ergaben 200 Gr. Oel. In Japan bedient 
man sich dieses Oeles zur Firnissbereitung & Prt. 75 9. 
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ANN, 


ERFURT, 


Gemüsesamen-Neuheiten für 1881, 


ioer besonders empfehlenswerther älterer Arten. 


einschliessh« 
Die diesjährigen Neuheiten sind mit * bezeichnet. 


aPri. No. a Pıt. &. 


4068 *Bindesalat, neuer sibirischer Winter- (s. Abb.). Bildet | dass ein damit bebautes Feld einer einzigen Schotenmasse 
enorm erosse, sehr feste, selbstschliessende Köpfe von aus- | gleicht. & 250 Gr. 11. %0 3, 100 Gr. ....... ee rn BU 
gezeichnetem Geschmack, die selbst der strengsten Winter- 4071 Erbse, „Neue Telephon-* (s. Abbildung). Erhielt nach 
kälte widerstehen. Sehr empfehlenswerthe Neuheit! .... 60 | einem mit peinlichster Sorgfalt ausgeführten, comparativen 

4069 Blumenkohl, neuer frühester Schneeball-. Eignet sich \ Anbau von der „Royal Agrieultural Society“ in London ein 

wegen seiner niedrigren Strünke ganz vorzüg- Certifieat I. Classe als schönste und reichsttragende Mark- 
lich zum Treiben, aber auch zurFreilandeultur. 30 | erbse, & 100.Gr. 1 AL, 50 Gr. ....,..... a 50 
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No. 4068. Neuer sibirischer Winter- 
Bindesalat. &a Prt. 60 Pf. 
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No. 4082. Neues rothes verbessertes 
Strunkkraut. A Prt. 5 (ir. 60 PE (8.6 
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No. 4077. _— ee S—— 
wu RE N a tr Bee a era ee 
Nachbenannte Erbsen sind eine Blite-Auswahl der besten | 4072 Korbfüller. Eine grosse, sehr schöne und äusserst ertrag- 
und wirklich distineten bis jetzt von England im den Handel | reiche Erbse. welche in Folge letztgenannter Eigenschaft 
gebrachten Sorten. Alle Neuheiten aufzuführen, würde nur | den sehr bezeichnenden Namen „der Korbfüller“ erhielt. 
meinen werthen Ahnehmern die Wahl erschweren; denn Mr. Laxton empfiehlt dieselbe als seine beste Erhse; auch x 
manche Sorte zu unterscheiden, wird selbst dem Fachmann, | erhielt sie das Certificat I. Classe in London... ..: 250 Gr. 50 
bei deren oft zu unbedeutenden Abweichungen in Bezug ' 4078 „Supplanter‘ (s. Abb. S. 6). Ausgezeichnete ‚Sorte von 
auf Höhe, Reifzeit, Ertrag ete., sehr schwierig. | vorzüglich feinem Geschmack, 1 Meter hoch. Erhielt ein 
4070 *Erbse, „Stolz des Marktes’ (s. Abb.). Unter obigem Certiticat I. Classe in London... ..-e.. +7: . 250 Gr. 75 
Namen wird dieser neuen Erbse von der sesammten eng- ' 4074 *Gurke, allerlängste Riesen-, für das freie Land. (ranz 
lischen Gartenpresse das höchste Lob ertheilt. Dieselbe ver- | ausgezeichnete Neuheit, deren Früchte alle bis jetzt m _ 
einigt die besten Eieenschaften einer ausgezeichneten Tafel- | Handel befindlichen Sorten bedeutend an Grösse übertreffen. 50 
erbse mit dem robusten Wuchs und reichen Ertrag der Feld- | 4075 6urke, „Herzog von Edinburg“, grünschalig, echt! Diese 
2 erbse. Sie wird eirca 40 — 60 Ctm. hoch und trägt ihre prachtvolle Gurke ist eine der vollkommensten, welche bisher * 
h grossen gefüllten Schoten vom Boden bis in die Spitze, so | gezogen worden ist (8. Abb.).»..+.-..--reranenereerseen BO 
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No. 4078. Gurkenmelone. ‘ Prt. 50 Pf. No. 4085. Roic’s Zuckermelone von Turkestan. alıt.50 Pf, No, 4079. Kopfsalat „Pelletier“. ı Prt. 50. Pf, 
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No. 4075. Markerbse „Supplanter‘. 250 Gr. 75 Pf. (s 8. 5). 


No. & Prt. &; 

4076 «urke, „weissschalige Herzog von Edinburg*. Von 
der vorgenannten nur durch die weisse Schale zu unter- 
SEHE en Ne 50 


4077 Gurke, Noa’s nene Treib-. Hat sich als die schwerste 
Zund reichsttragende Treibgurke erwiesen und verdient (die 
weiteste Verbreitung .. ..-..... DE N ee 

4078 Gurkenmelene (s. Abbildung). Bis 80 Ctm. lang. dient 
halbreif als sehr feines Gemüse, resp. Salat und ist reif von 
feinem Melonengeschmack. Sehr empfehlenswerth! ....... 50 

4079 Kopfsalat Pelletier (siehe Abbild.). Bildet schöne grosse 
sehr feste und zarte Köpfe, welche dureh die tief und un- 
regelmässig ausgezackten Blätter eine originelle und prakti- 


Se 
= 
= 


=: a fi nn Br De aa et nr 


sche Decoration des Küchengartens liefern........ ea De 
1080 Kopfsalat, Kaiser-, Treib-. Neuer gelber, allerbester und I 
allerfrühester zum Treiben; ausgezeichnet ..... -.ercuscco 0 8 


481 Kürbis, neuer japanesischer. Prachtvolle Frucht von 
mittlerer Grösse, grün. mit grossen und kleinen orange- 
velben Punkten übersäet. Eignet sich ganz besonders für 
de-Ruche 2... MR ee a 

4082 Kraut, neues verbessertes rothes Strunk-, mit festem 
spitzem Kopf (s. Abb. 8. 5). Der Vorzug dieses neuen 
verbesserten Strunkkrautes ist der, dass zu den bekannten 
Eigenschaften der Stammsorte noch die Ausbildung eines 
grossen festen spitzen Kopfes hinzutritt, der an Zartheit und 
feinem mildem Geschmack das gewöhnliche Rothkraut bei 
weitem übertrifft. Eignet sich für Feld- oder Garteneultur 
sehr vortheilhaft und kann gleichzeitig sowohl für die feinere 
Küche, als auch zu landwirthschaftlichen Zwecken nicht 
genug empfohlen werden ..... nen suboree tr. 

4083 *Melone, neue Riesen-,. Erreichte eine Durchschnitts- 
schwere von eirca 20 Pfund. Der Geschmack ist sehr fein 
Undsaromablseh ss ra ee tet 50 

4084 *Melone, neue rothileischige Kletter-. Diese Varietät 
gleicht in allen Theilen der bekannten grünfleischigen 
und unterscheidet sich von derselben durch schönes, sehr 
feinschmeekendes rothes Fleisch und etwas längere, mehr - 
gerippte Fruchtforin. Ebenso erfolgreich wie die grüne Va- 
rietät im Freien an Spalieren, Spiralen ete. zu ziehen . .. 

4085 *Melone von Turkestan, Roie’s verbesserte Zucker- (siehe 
Abb.). Uebertrifft die Stammart durch bedeutendes Volumen 
(6 Pfund); hat aber dieselben vorzüglichen Eigenschaften und 
besonders feines, gewürzreiches aromatisches Fleisch von 

( schöner dunkelgrüner Färbung. Bekanntlich sind die 

No. 4089. Puffbohne, Hardy's Pedigree Windsor-. Isa Turkestan-Melonen die zuekerhaltigsten und geeignetsten 

500 Gr. 80 Pf, 250 Gr. 50 P£, 100 Gr. 50 Pi. (s 8.7). £ für den Vrausport -: 2. As en... re 
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4096 


4097 


4098 


4099 


ziemlich frühe 
länglich- oval abgeplatteter Knolle 


Richter’s Edelstein. Ganz vorzügliche, 
Kartoffel mit weisser. ohne 
Augenvertiefung und mit reinweissem Fleisch, von unübertrof- 
fenem Geschmack. Stärkegehalt 26.. Der Krankheit vollständig 
widerstandsfähig. 


1007 Pfd. 20 Al, 


Speise- 


10 Pfd. 3 AU. 1 Pfd. 40 3. 


Richter’s Schneerose (s. Abb.). Weisse längliche. zuweilen 
ziemlich runde, weissfleischige. gesunde und ertragreiche mittel- 


frühe Kartoffel von vorzüglichem Geschmack. Stärkegehalt 21,se. 
100 Pfd. 18 -U.. 10 Pfd. 2 M. 50 $.. 1 Pfd. 30 3. 
Richter’s Imperator. Eine sehr grosse, dabei jedoch sehr feine 


Tafelkartoffel von ausgezeichnetem Geschmack und hohem Mehl- 
»chalt. Auch diese Sorte ist der Krankheit sehr widerstandsfähig. 


100 Pfd. 25 -U., 10 Pfd. 3 AM. 50 $., 1 Pfd. 40 3. 
Richter’s lange ertragreiche. Wie alle "Richter'schen 
toffeln, ausgezeichnet in jeder Beziehung. Gibt den 
Ertrag der bekannten Ze. 

100 Pfd. 20 AA.. 10 Pfd. 3 AU. 


Abb.). Die schönste aller Tafelsorten amerikan. 
Ursprunges. Die Knollen sind mittelgross. dicht zusammen- 
lieeend. deshalb leicht abzuernten. Schale rosa mit dunkleren. 
vollständig flachen und sehr wenigen Augen. Fleisch schnee- 
weiss. mehlreich. äusserst feinschmeckend. Reifzeit Mitte Juli. 
Der Krankheit sehr widerstandsfähie. 

25 &. 


Kar- 
6fachen 


a 


Ptd. 40 3. 
Ruby (Rubin) (s. 


100 Pfd. 10 -U.. 25 Pfd. 3 -U.. 10 Pfd. 2 U. 1 Pfd. 


Ich erlasse ein Sortiment von vorstehenden 6 Sorten: 


ä&.1.Pfd. 1 M. 60 3. 
BR GE ae: ee 5, 
a 10 10... — 


Bei grösserem Bedarf stelle hrieflich noch billigere Preise. 


No. 4099. 
25 Pfad. 5 Mk., 


Ruby. 
10 Pfd. 


100 Pfd. I0O Mk,, % ME, L Pit 25 PR 


Pfianzen-Neuheiten für 1881, 


sowie einige seltene und empfehlenswerthe Arten früherer Jahrgänge. 


Alle hier nicht aufgeführten Neuheiten anderer Firmen liefere ich zu Originalpreisen. 
eis in Eisernen = Verne ei TEE TEE TEE 


No. A Prt Sy 

4086 Melone „Tom Thumb“. Mit scharlachroth und gelb ge- 
streiften Früchten: der Grösse einer Apfelsine und von deli- 
ciösem Geschmack. Reizende Tafelzierde! Echt. .......: 50 

4087 Melone, Gilbert’s grünfleischige. Schöne ovale Frucht 
mit eoldeelber Schale und reich parfümirtem, grünem 
BlSlsche- 2.2 an Bear ET RN San. 50 

4088 Melone „Duke of Edinburgh“. d ine . der schönsten Me lonen. 
Fleisch roth. Form oval, fein genetzt und von de lieiösem 
SrechniHcK Br RE a ae er an . 10 Korn 50 

4089 Puifbohne, Hardy’s ; Pedigree Windsor- R echt (s:Abb. 8.6). 

In jeder Beziehung die schönste aller Puffbohnen für Be 
Tafel. 500 Gr. } Pf.. 250 Gr. 50 P£., 100 RE 30 

4090 Radies, rundes alelten mit weissem Wurzelende. Sehr 
hübsche und feinschmeckende neue Sorte. 2. .-.erree.e. 50 

4091 Tomate (Liebesapfel), neue scharlachrothe türkenbund- 
früchtige. Ausserordentlich reiehtragende, fleischige Va- 
yietät. die sowohl für die Küche, wie auch als Zierpflanze 
warme Empfehlung verdient . ve... sreerees 50 

4092 Wachsbuschbohne „Mont d’or*‘. Stammt von der Stangen- 
bohne gleichen Namens. Ihre hervorragenden Eigenschaften 
bestehen in schönen eoldzelben Schoten, die ganz ohne Fäden 
und sehr schmackhaft sind. Durch frühe Reife, niedrigen 
W uchs und reichen Schotenans: itz ejoenet sie sich zum An- 
bau im Freien und zum Treiben. 250 Gr. 1.50 8., 100 Gr. 75 

4093 Wachsbuschbohne, weisse, extri ı lange und breite, & »elb- 
schotige Wachs-Schwert-. Allergrösste ihrer Gattung: Ge- 
schmack fein, sehr zartflleischig. 100 Gr. ......s rss re rs iD 

Neue Kartoffelsorten. 

4094 Eureka, hat sich bei allen Versuchen auf den verschiedensten 
Bodensorten als die ertragreichste Futter- und Wirthschafts- 
Kartoffel erwiesen. 

100 Pfd. 13 um 16 -Pfd. 2 M., 1 Pfd. 8 %. 
No. 4098. Richter’s Schneerose. 
100 Pfd. 18 Mk, 10 Pfd. 2 Mk. 50 Pf, 1 Pfd. 30 Pr. 
A. Phlox. 
No. Abgebbar Anfang Mai. 


506 Corot. Niedrig, reinweiss. 

507 Gaston Olivier. 
Grossblumig, schneeweiss. 

508 Sir Edwin Landseer. 
vollkommen rund gebauter Blumen. Färbung kupferroth 
gelbem Schein. Brillante, weitleuchtende Varietät. 


Ich erlasse 1 Stück zu 1 A. 


B. Stauden. 


Delphinium eardinale. Prachtvoll und äusserst selten, ein- 
inobeschartlachroch. hlühend . en 2 re ea 

Deiphinium hybridum flore pieno, fünf der allerneuesten und 
schönsten Sorten, & Sorte 1 Stück ...........0.. 


Eulalia japonica fol. varieg., japanesisches Ziergras; erreicht 
im Vaterlande eine Höhe bis zu 2 Meter und einen Umfang 


von ca. 5 Meter. Die Blätter übertreffen an Eleganz und 
schöner hie das beliebte bunte Gynerium: die 
BIUCBENWEIR EINE TOT a ad Se ae : 


Eulalia zebrina, mit strohgelben Querstr eifen. Die Panachure 
dieser Species dürfte wohl unter den Gramineen einzig zu 
nennen sein. Ganz prachtvoll!.. ...... 

Euryangium Sumbul, Moschuspflanze. Beschreibung und Ab- 
bildung siehe Pflänzen- Katalog, Abth. V., 2 St. 2. M. 50 8. 


SENE ne we Wh 


sehr grossblumig und grossdoldie. 
Sehr früh und bis in den Spätherbst blühend. 


Bildet grosse pyramidale Dolden schöner 


mit 


a Stück U. 


So 


50 


ä Stück ALS. 


Gymnogramme triangularis, nordamerikanischer Goldfarn. 


Die Rückseite der zierlich geformten Blätter ist vollständig: 


mit Goldstaub überzogen; prachtvolle Einführung ......-. 2 
Heracleum Frederiei foliis variegatis. Sehr schöne gold- 
bunte Herkulespflanze; prächtige Decorations- und Blatt- 
pllanze auf Rasenparterres.... ec... { 
Mentha pulegium gibraltarica. Die schönste "niedrige, pelz- 
artig wachsende , orasgrüne Hinfassungs- und Teppich- 
Pflanze. Ganz unentbehrlich für Teppiehbeetenltur! 100 
Stück ION, 10 Stück 3 M. ...2.:.. 5 #200 con wen — 40 
Yiola odorata odoratissima. Neueste Züc htung von G. Lee. 
welcher die wnübertroffene V. Vietoria regina gezüchtet 
hat. Beschreibung des Züchters: Blumen runder, als bei 
irgend welcher anderen Varietät; Farbe violettblau, in 
Himmelblau übergehend. Die schönste aller existirenden 
Veilchensorten „u syacescrr a ee BE RL: 


a) Ein Sortiment von 10 der schönsten 4 


b) 


\ 
Ü. Neueste Rosen, 
in kräftigen niedrig veredelten Sorten abgebbar. 


Namenliste steht franco gratis zu Diensten. 
Jahrgang 1877. 


11.9205 5 SASUEERER ee 
e) 1 Stück 1 AM. 50 8. 
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3 en 1878. 


a) Ein Sortiment von 20 der schönsten Sorten 
BI 3 een 
e) 1 Stück 1 U. 


Jahrgang 1879. 


EL N ER N 


30 S. 


a) Ein Sortiment von 


30 der schönsten Sorten ....... 
hr, E 30 3 I RER 
NE TER = EN N ee 3 3 EN na re 
d) 1 Stück 2 N. 
Ferner erlasse die schönsten Sorten aus allen drei 


sängen wie folgt: 
100 Sorten A 1 Stück 120 AU. 


Jahr- 


30 BE BD, '45 
25 .. al .s 35 .. 
10 Be Br 225 1545 
Alle ausschliesslich nach meiner sorgfältigsten eigenen Wahl. 


D. Allerneueste oder anerkannt beste 


Gbst- und Beerensorten. 


(Alle in niederstämmigen Exemplaren abgebbar.) 


(Spiral- und Topfobst s. Pfianzenkataloe.) 


I. Aepfel. 
Edelborsdorfer. Schale gelb und rorth. 
lieh, sehr fruchtbar..... 


Fleisch süss-weinsäuer- 


ER ER one a ae BEE ee 


D. T. Fish. Frucht enorm, 40 Ctm. im Umfang. Au gezeic ch- 
neter Kochapfel. Reifzeit November-—-Jamuar ..... ..... 
Galloway Pippin. Von der gesammten pomologischen Presse 
als unübertroffen. empfohlen In a. ea sn... 
Mr. Gladstone. Sehr frühreifend. Frucht an der Sonnenseite 
scharlachroth gefärbt, Fleisch gelblich und saftreic h. RA 
Lady Henniker. Frucht sehr gross. nach oben zuge 
Schale gelb mit rothen Streifen; Fleisch sehr zart ad 
parfümirt. Reifzeit October bis Januar. Extra!.:....-... 
Nonnetit. Frucht sehr gross, cylindrisch, blassgelb mit vielen 


rothen Flecken. Fleisch fest. 

säuerlich und sehr saftreich. 

oft auch Juni ... 
Peasgood. Nonsuch. 


sehr fein, aromatisch, süss- 
Reifzeit November bis April, 


RD RE LE a re TE 


Einer der sc chönsten Herbs stäpfel, sowohl 
für die Küche, wie für die feine Tafel. ...-......... 
Peter Smith. Sehr ertragreiche Sorte, die sich dureh ihre aus- 

gezeichnete Qualität und lange Haltbarkeit sehr empfiehlt. 
Reinette superfine. Frucht ausserordentlich gross und von 
ausgezeichneter Qualität, sehr aromatisch und ertragreich. 
Sans pepin „Ohne Kernhaus“. Das amerikanische Garten- 
Journal „The Gardener's Monthly* berichtet: „Wir haben 
hier im Thale von Ligomier einen ausgezeichneten Winter- 
apfel unter dem Namen „Menoclier's no core“ (M's. ohne 
Kernhaus). Wir kennen keinen schöneren Apfel, denn er 
hat Nichts im Innern, weder Samen, noch Samenhülsen; 
derselbe ist ausgezeichnet. von mittlerer Grösse und noch 


were bekanpl.”. 7.2: u EA 
Soflahalm. Frucht eross. zestreckt keselfürmie. Schale 


weiss mit vielen carminrothen Streifen; Fleisch sehr fein, 


sehr saftreich, gezuckert und aromatisch ..... r a 
Weisser Kosniarin, echt! Hochfeine, sehr gesuchte Apfel sorte 
I. Birnen. 
Belle des Abres. Die schönste und beste Kochbime Die 


Frucht wiegt zwischen 300 und 400 Gramm, 
ist rosenroth. das Fleisch sehr zart. 
Belle de Zuillet, schöne ‚Juli-Birne. 
Frucht sind ausgezeichnet. Reifzeit Mitte Juli. 
Bergamotte de Montluel. Schöne Frucht, von ausgezeichnetem 
Geschmack, hält sich bis zur nächsten Ernte. .. .....:. 
Berganiotte Sannier. Frucht eonisch geformt. Fleisch fein 
und von delieiöseın Geschmack; hält sich bis zum Mai. 
Bergamotte tardive Colette. Sehr kräftig und fruchtbar, 
reift, Marz Mar aan nel ere. 
Beurre perpetnel. Neue zweimal blü ihende Butterbirne. 
Sehr interessante Varietät, deren Ertrae durch den zweiten 
Blüthentior, im Juni, stets gesichert ist. Frucht mittelgross, 
länglich, Schale hellgelb mit Grau punktirt. Fleisch weiss, 
sehr fein, saftreich und schmelzend.: Reifzeit September. 
Bijou. Frucht länglich, mittelgross, strohgelb, an der Sonnen- 
seite zinnoberroth; Fleisch deliciös parfümirt und schmel- 
zend. Reifzeit August bis September ......... Bi 
Comte de Chambord, prachtvolle Herbstbirne von feinem 
: artigem Geschmack; Schale hellgelb, an der Sonnen- 
se 6 voth. Beifzeit September. .... 2 2 


die Schale 
t. Reifzeit März— Juni. 
Die Eivenschaften dieser 
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& Stück Al. 


De Mont-Veraon. Frucht mitteleross, atroneneelb mit röth- 
liehem Anflug; Fleisch saftig, weinartig mit einem ganz 
distineten, von 1 jeder andern Fruchtgattung verschiedenen 
HE 1 EEE 62,52) 2 SE 

Docteur Jules Gnyot. Frucht gross. strohge Ih mit Carmin- 
rosa gestrichelt; Fleisch fein und aromatisch; sehr em- 
pfehlenswerth.  Reifzeit Mitte August. .... ner... 


Fertility (Fruchtbarkeit). Frucht gross, brillant gefärbt und 
von ausgezeichnetem Geschmack. Soll im Verhältniss zum 


Birnen sein!. AR in}. 
früheste aller B Birnen... 
Einführung. AReifzeit Sept ember. 


Raum die reichsttragende aller 
Mademoiselle Solange. Die 
Mikado. Neue japanesische 

Sehr empfehlenswerth 2771817. 21 KR BE 5 
President Boncenne. Frucht mitteleross, Schale &rünlich, 

Sonnenseite roth; Fleisch weiss, sehr saftig, schmelzend, 

süss und mit leichtem Mandelgeschmack.  Reifz. Septhr... 
President Pouyer- Quertier. Eine von dem pomologischen Co- 


mite in Rouen: empfohlene Neuheit I. Ranges. Reifzeit 
December und Januar ..:. ..... RENNEN} 
Prinz Waldemar. Wuchs k und 1 ‚htbar. Fruc ht ziem- 
lich gross; Schale fein weisslich-gerün mit gelblichem Anflug. 
Fleisch ausserordentlich schmelzend, nn mit 
feinem Aroma. _ it, Oeiob er bis December 
Therese. Frucht ziemlich gross, Bergamottenform; Fleisel h fast 


fliessend, von deliciösem Geschmacke Reifzeit October . 
Triomphe de Vienne. Eine der grössten bekannten Birnen. 
Ausgezeichnete Frucht. Reifzeit Mitte August 


Zoe. Frucht länglich, gross; Fleisch zart, schmelzend, zucker- 
"eich, ohne die geringste Schärfe. Schale dunkelgrün mit 


December bis 


rer Er Leer Lern 


rosa Anflug an der Sonnenseite. Reifzeit 


Januar lese Da oe 


III. Apricosen. 
Preeoce de Montplaisir. Eine frühblühende, vom pomologi- 
schen Congress in Lyon sehr empfohlene Sorte, orangegelb, 
rostfarben punktirt. Fleisch ausgezeichnet, roth......- 3 


IV. Pürsichen. 
Amsden- eder Juni-Pfirsiche. Frucht m 
drückt rund; Schale roth. an der Sonnenseite schwärzlich- 
roth; Fleisch grünlich-weiss, sehr sale und süss. Reifzeit 
NEON N NN 
Precoce Alexandre. Diese Sort ;e besitzt eine kaum zu über- 
trefiende Frühreife und verbindet damit alle Eigenschaften, 
die an eine feine Tafeifrucht gestellt werden können..... 
Preeoce Beatrice. Frucht mittelgross, purpurbraun gefärbt; 
Fleisch weiss und sehr saftig; früheste aller Pfirsichen. 
Precoce de Halle. Frucht mittelgross, Fleisch vorzüglich in 
jeder Beziehung. Reifzeit Ende Juli und Anfangs August. 
Rouge de Mai, neue rothe Maipfirsiche. Frucht sehr gross und 
rund: Schale weiss mit rother Sonnenseite. Die früheste 
Ser Prpichsötten 
Biutpfirsiche. Eine kräftie wachsende Varietät mit pracht- 
vollen grossen, fast schwarzrothen Blättern. Dass dieselbe 
schöne geniessbare Früchte trägt, erhöht den Werth der 
PianzeL.unvemeln or re IE 


ittelgross, 


etwas ge- 


ae ana a ana ee 


V. Pflaumen. 


Prunier Ambre. Sehr empfehlenswerthe, spätreifende Sorte. 

Dumirion. Ausgezeichnete. ausserordentlich reichtragende 
Sorte, die beim Kochen keinen Zucker erfordert . 

Prunus Simoni. Neue ganz distincte chinesische Pflaumenart. 
Frucht gross, ziegelroth; Fleisch apricosenartig gelb, mit 
stark aromatischem Geschmack, der an Pflaume, Nectarine 
und Apricose gleichzeitig erinnert 


VI. Kirschen. 


D’Olivet. Die Eigenschaften dieser neuen Sorte sind bis jetzt 
noch nicht in der Classe der frühen Kirschen vertreten. 
Während wir in der letzteren nur Süsskirschen finden, ist 
diese im Gegentheil fein ‘süss-säuerlich, grossfrüchtig und 
dunkelroth, mit dunkelrothem Fleische ............,..... 


VIEL Quitten. 


Neue japanesische Quitte (Pyrus Maulei). Trägt bkrillant- 


goldgelbe Früchte in der Grösse der Goldreinette, die sehr 


süss und parfümirt sind, daher ist sie sehr tragbar, da die 


Ten 


ak = 


2 


o 


1 


Früchte in Rispen zu 5 und 6 Stück hängen ..-..... er 
VIII. Erdbeeren. 
Neueste patentirte Erdbeerschoner s. Pflanzenkatalog, Abth. B. 


Albert Machet, 
Farbe lackroth, mit aufliegendem Samen. 


gezuckert und vom angenehmsten Geschmack. 
mittelfrüh. 


20 


20 


20 


50 


Frucht gross, schön geformt, gestreckt - cylindrisch. 
Fleisch hell-lachsroth, 
Sehr fruchtbar. 
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 Fraxinus excelsior atrovirens. 
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Epernay. 


Frucht sehr gross, etwas birnförmig, zinnoberroth. Fleisch 


dunkelroth, schmelzend, sehr gezuckert u. aromatisch. Frühreifend. 


keorges Riffaud. 
zinnoberroth, mit aufliegendem Samen. 
aromatisch und gezuckert. Ganz vorzüglich! 

La Prodigue. Frucht mittelgross, länglich. 
aufliegendem Samen. Fleisch weiss, 
Himbeergeschmack. Sehr früb und reichtragend. 

Mme. Auguste Crombez. Frucht sehr gross, birnförmig, 
Farbe dunkellackroth mit aufliegenlem Samen. 
nach der Mitte weiss, sehr süss und aromatisch. 

Mme. Charles de Cazanove. 

‚oft dreieckig geformt. Farbe 
‘ liegendem Samen. Fleisch weiss, 
Reich- und frühtragend. { 


glänzend zinnoberroth 
saftreich und 


® ..„Vorstehende Erdbeeren sind Prachtsorten, 
auf hochfeinen Geschmack und Aroma, 
tigen Sorten noch zu wünschen übrig liessen. 


Fleisch lachsroth, 


Frucht kreiselförmig, mittelgross; Farbe hell- 


sehr 


Farbe dunkelroth mit 
süss-säuerlich mit reinem 


gerippt. 
Fleisch lachsroth, 
Mittelfrüh. 
Frucht ausserordentlich gross, Konisch, 
mit auf- 
schmelzend. 


un FE 
Mescnders in Bezug 
die bei. manchen erossfrüch- 
Ich empfehle dieselben 


auf das Angelegentlichste und erlasse das Stück zu 30 I, 10 Stück 


2 M. 50 8.. alle 6 Sorten & 1 Stück 1 AM. 50 I 


IX. Johannisbeere, 


uene rothe mit biraförmigen Beeren. Sehr empfehlenswerthe, 


. s hochinteressante Neuheit! & Stück 3 M. 


E.' Zierbäume und Sträucher. 


ar TER er miinnen 


— 


ya Stück M. 


Acaecia, Robinia Pseudo-Acacia angustifolia elegans (G. von 
Petrovay). Zierlicher schmalblätterige er Heuschreckenbaum. 
Die feine Belaubung dieser Acaeie Sibt ihr ein prächtiges 


Aussehen. Sehr empfehlenswerth!. VE 
Acacia inermis latifolia, grossblätterige Kusel- Acacie mit 
schönem dunkelgrünem ne 
Acacia inermis robusta Vignei P dunkelg; rüne, fein belaubte 
Usdrerwas hansende Aalen. IT er ER Hann 


Acacia semperflorens. Bedeckt sich im Spätsommer nochmals 
über und über mit Blüthen, bringt jedoch auch in der 
Zwischenzeit einzelne Blüthen, so dass dieselbe mit vollem 
Recht immerblühend genannt werden kann. De 


Ein Sortiment von 5 niedrigen Acacien in 5 neuen Sorten 


Acer Pseudoplatanus Leopoldii, weissbl. Ahorn; die EL 
Triebe sind blutroth . Br 
Acer platanoides Reitenbachi (fol. purpureis). "Schöner neuer 
Ahorn, A. Schwedleri ähnlich, aber mit constant dunkel- 
rothen Blättern . ee . 
Acer Psendoplatanus Toliis Yariegatis, sehr schöner und 
eonstant buntblätteriger Ahorn .... 
Acer dasycarpon Wierii laeiniatum. Geschlitztblätteriger 
Silber-Ahorn. Interessante und schöne Form mit tief- 
BEN a et 
Betula alba fastigiata nova, neue Pyramidenbirke. Ein neuer 
Pyramidenbaum von hohem Werth, sehr empfehlenswerth . 
Betula alba foliis, atropurpureis. Neue purpurblätterige 
Varietät, welche grössere Verbreitung sehr verdient. 
100 Stück 29 M........ „2.2 dl. 50.9. bis 
Betula alba pendula nova, neue Trauerbirke. Zeichnet sich 
von der alten durch feineren und zierlicheren Bau vortheil- 
haft aus. Hochstamm 2 Al. 50 2... 
Cornus mas. variegata, schöner buntblätteriger Hartrieg cl. 
Corylus avellana aurea, gelbblätterige Haselnuss. Wohl der 
am distinetesten ooldbunt gefärbte Strauch, welcher in 
keiner Anlage fehlen sollte ........... 
Gorylus avellana purpurea, blutrothblätteriee Haselnuss . 
Die schwarzgrüne edrun- 
gene Belaubung gibt dem Baume das Aussehen einer Coni- 
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‚fere. Sehr geeignet &8-Solitäirbauni er, rer am 
Fraxinus exceisior foliis aureis. Prachtvolle "goldblätterige 
Esche. Neuheit I. Ranges ...... ee sine ale 
Hochstamm 


Fraxinus excelsior fol. argenteis variegatis. Schöne silber- 
Bunte tische‘, ....... Be 
Fraxinus excelsior puboscens, » weichhaarige Esche; zeichnet 
sich durch ein prächtiges dunkelviolettes Herbstcolorit be- 
N RE REIN 
Fraxinus aucuhaefolia, aueubablätterige Esche, mit sehr schönen 
goldgelben Tupfen auf den Blättern....... 
Ein Sortiment von 5 Eschen in 5 neuen Sorten .... 
ee} „10 „ „10 a ar 
Liriodendron tulipifera fol. en neuer gelbg efleckter 
Tulpenbaume. 2.......... RE SENSE 
Populus eanadensis auren ; van Geertie. Neuheit mit 
goldgelben Blättern. Der Wuchs ist äusserst kräftig, und 
‚tritt das sehöne Colorit um so mehr vor, je kräftiger sich 
der Baum ı k .. niedrig 
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ä Stück A. - 


Quereus in verschiedenen Sorten Von........ 2... 

Sorbus quercoides, eichenblätteriger Mehlbeerbaun. "Die ea 
Eiche ähnlichen Blätter sind oberhalb dunkelgrün, unter- 
halb weissfilzig. Ein sehr schöner decorativer Baum. 
Niedrig‘ 1 AL, Hochstamm . 

Tilia argentea spectahilis, grösstblätterige aller Linden, welche 
auch die anderen Sorten an schnellem Wuchs weit übertrifft, 

Ulmus montana Dampierii var. Wredei. Die Pyramiden- 
Goldulme ist unzweifelhaft die bedeutendste Einführung 
der letzten Jahre und die werthvollste der vielen bunt- 
blätterigen Bäume und Sträucher, welche die Schönheit und 
Lieblichkeit unsorer Anlagen erhöhen und uns die male- 
rische Farbenpracht, welche man früher nur während der 
kurzen Zeit des Herbstes bewundern konnte, auch während 
des-- Sommers Zeniessen lassen. „».. -sunn wur srrenn 

Ulmus campestris myrthifolia purpurea. Myrthenblätterige 
Purpur-Rüster.= Noukeltla. Er a Niedrig 
Die Blätter sind sehr schön dunkelrothbraun und in der 
Färbung den Sommer über ganz constant. 

Ulmus campestris umbraceulifera, Kugel-Rüster. Dieselbe 
bildet eine sehr diehte kugelförmige Krone, welche sicher- 
sten Schutz gegen Regen und Sonne bietet; aus diesem 
Grund benutzten die Perser den Raum unter demselben als 
Schmiedewerkstätten und nannten ihn Nalband, d. h. Baum 
der Schmiede. Das schön lebhaft grün gefärbte Laub hält 
sich im Herbst ebenso lange wie am Ulmus campestris..... 

Ulmus campestris fol. argenteis variegatis, weissgerandete 
Feldulme. - Die graugrünen Blätter dieses prachtvollen 
Baumes sind ganz constant, sehr breit weiss geraniet; 

niedrig 
hochstämmie 
goldbuntblätterige Weigelie, 
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Weigelia Loymannsi aurea, 


—10 — 


deren Belaubung einen reizenden Consrast zu den schönen 


rosenrothen Blüthen bildet“ ........ u... Ne 
Yucca filamentosa, hält unsere Winter bei troekener Bedeck- 
une gut aus und blüht alljährlich sehr dankbar. ka 


F. Sehlingsträucher. 


Clematis. 
— Floridagruppe. L. 


P. = Patensgruppe. F. 
w- Jackmanigruppe. 


— Viticellagruppe. J. 


*Avalanche. F. Gelblichweiss mit grünen Punkten. 12 Ctm. 
im. Durchmesser. wem ne BE ars e Ernten re 
*Claude le lorrain. FE. Sepalen, sehr gross, conkav oforue 

dünkelviolettblau......2...... 
Devoniensis. L. Die Blumen sind 8 sepalig, 20-23 Ötm. im 
Durchmesser. Zart lavendelblau........ : a 
*Duchess of Edinburgh. F. Blumen 10 Ctm. im Durchmesser, 
wohlriechend. Die in 10—11 Reihen stehenden Sepalen 
sind reinweiss und gefranst. Extra 
Duchess of Teck. L. Die Blumen haben einen Durchmesser 
von 18—21 Otm. und sind 6—8 sepalig, reinweiss. Be- 
merkenswerth wegen Regelmässigkeit und vollendeter Form. 
Duchesse de Cambaceres. L. Sehr ka prachtvoll 
himmebau 325 Nr CE Ser 
Edith Jackman. P. Blumen 13 Otm. im Durchmesser, weiss 
mit zart malvenfarbenem Anflug und chocoladenfarbenen 
Staubfäden 
Duke of Norfolk. L. "Die länelich ovalen Sepalen bilden eine 
dichte, gut geformte Blume von 10 Ctm. im Durchmesser, 
, von tiefmalvenblauer Färbung mit blasssilberner Naht. 
Er. a 18 Otm. im Durchmesser, blass- 
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gross, "sehr Schön san ass, 
Herbert Spencer. a Dunkelviolettblau mit: helleren Länes- 

streifen. Staubfäden schwefelgelb . 
La nymphe. Blume sehr ne schön gebaut, milchweiss, Staub- 

fäden hellrosa. . 
Lanuginosa floribunda. 
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als die Stammart, 


von schöner hellblauer Färbung mit lila Anflug. Blumen- 
form sehr gross, mustergültig ......... ER  . 
Lanuginosa lilacina. L. Blumen sehr gross, schön "gebaut, 2 


hellmalvenfarben en EEE 3 
Lanuginosa Perfection. L. Blumen sehr gross, "edel geformt. 
Prachtvoll malvenviolett. ....-.... 
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Lanuginosagruppe, 
=> gefülltblühend. 


Louise Carriere. V. Blumen etwas a als Re der Stamm- 


art, lilarosa geadert . 
Madame E. Sorbet. 

blau mit Metallglanz .......... 
Madame E. Schenck. L. Blumen 15—18 E 
voll dunkelblau. - Kräftig wachsend ..... 
Madame Thibaut. L. Blumen ae 
lila mit rosa ln. 
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L. Blumen enorm gross, "dunkelhimmel- 
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ä Stück A. 

Maiden’s blush. P. \Vohlriechend. Blumen 16 Ctm. im 
Durchmesser. Zartweiss mit glänzend rosig-lila Anflug.. 8 
Mrs. Hope. Blumen sehr gross, Ssepalig, gefranst, porzellan- 
farben mit Atlassglanz ..... ENT ae 
Mori-Kata Okee. L. Blumen 16—%1 Ctm.. im Durchmesser. 
Dunkelblau mit Atlassglanz, Staunfäden silberweiss. 
Prachtyoll .. 220m. user nee 
Princess of Wales. L. Blumen 18 Ctm. im Dur-hmesser. 
Sepalen an der Basis 7 Ctm. breit, sich vollkommen 
deckend. Die Farbe ist dunkelbläulich malvenfarben mit 
Atlassglanz. Hervorragend schöne Gattung ...... 
Robert Hanbury. L. Blumen 16 Otm. im Durchmesser, 
flach und gut gebaut. Bläulich-lila, am Rande roth über- 
hancht. Staubfäden weiss. Sehr schön»...... ++... 
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Clematis-Species. 


Clematis eoceinea, aus Texas (Nordamerika) (s. Abb. 8. 1). Ist 
hochkletternd und bringt brillant scharlachrothe Blumen. 
Hält unsere Winter im Freien aus. Junge Veredlung .. 

Hat hier noch nicht geblüht.-.. 

Nach Beschreibung des 
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Clematis, Species von Sikkim. 
Winter im Freien aus... 


. 
ot 


een er 


@lyeine chinensis flore pleno. Traubenwinde mit blauen 
gefüllten Blumen. Prachtvolle ausdauernde Schlingpflanze 
Glyeine chinensis flore albo. Neue reinweiss blühende ..... 
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E. Kalthauspflanzen. 


T, Blatt-Begonien. 
(Siehefl Abbildung.) 

Neueste Diseolor-Rex-Varietäten. Diese neuen Hybriden ver- 
einigen in sich bedeutend mehr, als dies_bei den 79er Varietäten 
der Fall war, den kräftigen und üppigen Wuchs, die elegante Hal- 
tung, sowie die Blüthenfülle der Diseolor-Varietäten mit dem pracht- 
vollen exotischen Blätterschmucke der bis jetzt nur als empfindliche 
Warmhauspflanzen bekannten Rex-Varietäten. Ganz vortrefflich eignen 
sie sich als Gruppenpflanzen während des Sommers im Freien, sowie 
auch zur Decoration bewohnter Räume. 

President de la Deransaye, Mrs. Nicholson, 
Alegatiere, Baronne Leroy, Mme. Jules Menoreau, 

Nach meiner Wahl & Stück 2 AM. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers & Stück 3 U. 


Klissing Sohn, 
Ed. Pynaert. 


Blatt-Begonie. Preise sielle oben. 


"No. U. Chrysanthemum. 
"m Blumenstadt. Carmoisin mit Scharlachroth schattirt; Rückseite 
der Petalen weiss. Grossblumig. 

"8 Dr. Autiguier. Sammtig-amarantroth mit Weiss jaspirt. 
n. schwarz. 


Cen- 


! 


No. 

79 Die Zauberin. Brillant amnrantroth, reichblühend. 

80 L’ile des plaisirs. Carmoisinroth, hell- und dunkelgelb gestreift 
und punktirt. 


81 Madame Boucharlat. Canariengelb. Petalen zeröhrt, sehr 
srossblumig. 
82 Mademoiselle Toulouse. Zartviolettrosa, Petalen gedreht. 


Sehr reichblühend. 
M. Elie. Lebhaft amarantroth, Kehrseite der Petalen weiss, 
kleinblumig. 

M. Chate. Pfirsichroth, Centrum weiss mit Roth getupft. Sehr 
erosshlumig. 
Madame Chate. 


84 


Weiss mit Lila gestreift; kleinblumig. 
Malvaeflorum. Schr gefüllt und grossblumig, malvenrosa mit 
Silberglanz. Prachtvolle neue Färbung. & Stück 1 AM. 
Goldquelle. Goldgelb mit dunkelgelben Strahlen und Strichen. 
Sonvenir de Mercedes. Sehr grossblumig, mit zurückgebogenen 
Petalen. Weiss, in Helllila übergehend. 

Triomphe de la rue du Chätelet. Blumen kreiselförmig , 16 
bis 18 Ctm. im Durchmesser; lachsfarben mit rosa Anflug, Cen- 
trum gelb. Extra. 


a Stück 60 $. Die ganze Collection excl. No. 86 & 1 Stück 6 M. 


III. Fuchsien. 
Versendbar im Mai. 

K. ©; Kelch. ©. — Corolle. S. = Sepalen. 
1 Stück nach meiner Wahl 1 4M., nach Wahl d. Bestellers 1.M. 50.8. 


*328 Depute Berlet. C. kugelförmig, röthlichviolett mit Metallglanz. 
$. zurückgeschlagen, lebhaft roth. 
Zweige aufrechtstehend. C. sehr gefüllt. 


*529 Lion de Belfort. 
P. kurz, weiss mit Rosa. S. breit und kurz zurückgeschlagen, 
Sehr schön. 


dunkelroth. Kelch mittelgross. 
530 Nouveau Mastadonte. Habitus und Bau dieser Neuheit ver- 
einigen alle Eigenschaften einer Fuchsia 1. Ranges. ©. sehr gefüllt, 
päonienförmig, dunkelviolett mit rothen Nerven. S. zirkelrund 
zurückgeschlagen, tbrillantroth. Es ist die grösste bis jetzt exi- 
stirende Blume und überhaupt eine der schönsten Fuchsien, 


* hedeuten die gefüllten. 


IV. Scarlet-Pelargonien. 
Versendbar im, Mai. 


A. Einfache. 
Albert Grevy. Grossdoldig, amarantviolett, die Hälfte der oberen 
Petalen feurigorange. 
Adolphe Cremieux. 
lichem Anflug. 
Ernest Bersot. Dolden enorm gross, sammtig-carmoisin. 
John Lemoinne. Grossd., johannisbeerroth mit weissem Centrum. 
Jules Favre, Nosegay. Dolden sehr gross, kreisrund. Brillant 
lackroth mit granatrothem Reflex. 
La France. Ganz neue Färbung. 
roth mit fenerrothen Flecken auf den oberen Petalen. 
1. Ranges. 
Progrös. Dolden mittelgross, kleinblumig , johannisbeerroth mit 
fenrigem Centrum. Wuchs zwergartig, aufrecht. 


Dolden enorm gross, lachsroth mit gelb- 


Sehr grossdoldig, violett- 
Neuheit 


B. Gefüllte. 
Ch. Darwin. Gefüllt, grossdoldig, solferinoroth mit Violett, die 
oberen Petalen kapuzinerroth. 
6rand chancelier Faidherbe. 


mit scharlachrothem Anflug. 
H. Cannell. Sehr grossdoldig, gefüllt, violett, in Amarantroth 


übergehend. Prachtvoll. 
J. P. Stahl. Sehr gefüllt. mennigroth mit Rosa eingefasst 


und geadert. 


Sehr grossblumig, solferinoroth 


Bunthlätterige gefüllte. 
| Harmonie. Blätter hellgrün mit brauner Zone und rahmweissem 
| Rand. Blumen lachsorange. 
Mrs. Carr. Blätter weiss gestreift, Blumen rosa. 
Neige. Blätter dunkelgrün mit breitem silberweissem Rande; 
Blumen gefüllt weiss. 


©. Epheublätterige. 


| Andre Theuriet. Gefülltblühend. Zartrosa mit Lachsroth, nach 

der Mitte dunkler. 

' 171 J. T. van den Berg. Blumen rosettenartig geformt, gefüllt, 

| lila mit weissgestreifter Mitte. 

172 Mlle. (. Soupert. Blumen regelmässig gefüllt, rosenartig ge- 

formt, bläulichrosa mit Lila. 
gefüllt, 


170 


173 Mlie. Jeanne Wouters. Sehr grossblumig und sehr 
lebhaft rosa mit Carmin geadert. 
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Agave Victoria Reginae (considerata). Eine der hervorragendsten 
Neuheiten. Der gedrungene Wuchs, die zahlreichen, fast drei- 
eckigen Blätter, welche in eine starke, von kleineren umgebene 
Stachel endigen, verleihen der Pflanze ein Aussehen, welches 
einzig genannt werden kann. Die Blätter sind ausserdem, ähn- 
lich wie die der A. shidigera, weiss bordirt und liniirt, was 
hauptsächlich dazu beiträgt, dass diese neue Agave elegante 
Schönheit mit dem dieser Pflanzengattung eigenen auffallend 
bizarren Charakter vereinigt. a Stück 25—50 All. 

Adianthum cuneatum Edgeworthi. Reizender, sehr seltener Ampel- 
farn. An der äussersten Spitze jedes Blattwedels bildet sich 
eine neue Pflanze. Sehr interessant! &ä Stück 2 MN. 50 8. 

Alternanthera amoena rosea. Neue Abart der allgemein bekannten 
A. amoena mit rosenrothen Blätten. & Stück 75 S., 10 Stück 
5 A. 

Alternanthera chromatella. 
10 Stück 4 All. 

Alternanthera purpurea. Ganz distinete Varietät mit dunkelbraun- 
rother Belaubung. & Stück 50 $.. 10 Stück 3 Al. 

Allen Liebhabern feiner Teppichbeete nach englischer Manier 
können vorgenannte A. warm empfohlen werden. 

Canna hybrida iridiflora, R. et Pav. Diese hochelegante Neuheit 
übertrifft alle Cannasorten. Die Blumen sind der einer Gladiole 
sehr ähnlich und von der brillantesten scharlachrothen Farbe, mit 


Neue gelbbunte A. & Stück 50 8, 


zinnoberrother Schattirung. Die im deutschen Handel ange- 
botene C. Ehmanni ist identisch mit obengenannter. & Stück 


2 M., 2 Stück 3 A. 

Carica Papaya, „Melonenbaum“ (s. Abbildung). Die kleine Ab- 
bildung zeigt dem geehrten Leser die elegante Einfachheit des 
Stammes, der schon 'Ys Meter hoch eine Laubkrone bildet, die 
im Gewächshause, Zimmer und auf dem Rasenparterre gleich 
imponirend wirkt; die Blätter ähneln denen des Rieinus, doch 
tragen sie sich freier. Die Blüthen, die bei guter Cultur schon 
im ersten ‚Jahre erscheinen, duften feiner, doch ebenso durch- 
dringend, wie die der Orange. & Stück 1—2 AUF 

Die „Gartenlaube* ‚bringt in No. 48, Jahrgang 1878, einen 
langen Artikel über Melonenbäume, nach welchem die früher mit 
ungläubigem Lächeln aufgenommenen ausserordentlichen Eigen- 
schaften dieses „Hausfreundes und wahren Schatzes der 
Wirthsehaft‘“ durch die neuerdings angestellten Untersuchungen 
des Herrn Dr. Wittmack in Berlin vollständig bestätigt werden. 


Chionodoxa Luciliae (Forbesii). Herr Froebel beschreibt diese sel- 
tene Zwiebel wie folgt: Dieses ganz neue, durch Mr. Geo. Maw 
aus Kleinasien importirte Zwiebelgewächs gehört zum Schönsten, 
was aus diesem Lande eingeführt worden ist. Die Pflanze wurde 
am 5. März d. J. zum ersten Mal in London ausgestellt (siehe 
Gard. Chronicle 1878, pag. 306, 310 und 376) und als ein „wirk- 
licher Edelstein“ bezeichnet. Sie ist im Botanical Magazine 
tab. 6433 abgebildet und beschrieben. Die 6petaligen Blumen 
sind gross, weit geöffnet, im Genre von Puschkinia seilloides, in 
der Färbung mit Nemophila insignis zu vergleichen. Diese 
Neuheit ist ganz hart, blüht schon im März-April und wird, wie 
Seilla amoena. eine der esuchtesten Pflanzen für das freie 
Land werden. a Stück 3 .U. 


» ® 
Nachtrag einiger emp 
No. 
4100 Glyceria fluitans, Mannagrütze, Mannagras, eine der ergibig- 
sten und werthyollsten Grasarten. Gedeiht mit Ausnahme von 
Lehmboden in jeder anderen Bodenart, selbst auf solchen Sand- 
feldern, die eine mässige Kornernte versagen. Das Stroh und 
die Spreu dient als nahrhaftes Viehfutter. Die Körner werden 
zu Schleimsuppen benutzt und von Hühnern ete. begierig ge- 
fressen. Aussaat pro Hectar 18-28 Kilo. Ertrag pro Hectar 
in Körnern 18-34 Oentner, an Stroh 5-—7 Schock Garben. Zeit 
der Aussaat Mitte Mai, Ernte August, Vielseitige Nachfragen 
in vergangener Saison haben mich zur Aufnahme dieses Artikels 
in meinen diesjährigen Katalog veranlasst, und kann ich den- 
selben zu folgenden sehr ermässigten Preisen ablassen. 
100 Pfd. 50 A, 25 Pfd. 14 M., 10 Pfd. 6 M., 1 Pfd, 70 3. 
4101 Kohi, neuer verbesserter Erfurter Rosen. Liefert einen 
sicheren Ertrag diehter mit festen und grossen Rosen besetzter 
Stauden. a Portion 40 5. 
4102 Kohl, halbhoher mooskrauser Winter-. Soll nach Angabe des 
Züchters der schönste im Handel befindliche Winterkrauskohl sein. 
20 Gramm 75.3. 
4103 Kopfsalat „Silberkopt“. Silberweissglänzend, sehr zarte feste 
Köpfe bildend und sehr lange ausdauernd, extra. 
en & Portion 30 3. 
4104 Kürbis, Elsässer Winter-Gurken-, 
gebrauch im Keller aufbewahren. 
20 Gramm 1 U. 75 $., a Portion 30 $. 


Lässt sich zum Winter- 
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Coleus Flambeau. 

Coleus keorge Simpson. 

Zwei neue prachtvolle Varietäten, deren Blattzeichnung und 
Farbenspiel alle bis jetzt im Handel befindlichen Sorten über- 
treffen. & Stück 1 AU. 

Isolepis elegantissima. Uebertrifft d»s allgemein bekannte und 
beliebte Ampelgras durch feinere und längere Belaubung und 
durch glänzende grüne Färbung, welche noch dadurch erhöht 
wird, dass diese Species keine Büthen bildet. Sehr empfe.:lens- 
werthe Zimmerpflanze. & Stück 1 A. 

Lamium aureum maculatum album. Neue goldgelbe weissgestreifte 
Teppich- und Einfassungspflanze von vollkommen niedrigem, den 
Boden überziehenden Wuchs; lässt sich ganz wie Pyrethrum 
behandeln, ohne wie letzteres die für Teeppichbeete so lästigen 
Blumen hervorzubringen. Werthvolle Bereicherung des Teppich- 
beetmaterials. & Stück 50 $., 10 Stück 4 Al., 100 Stück 30 M. 

Nymphaea sphaerocarpa rosea. Die seltenste und schönste Wasser- 
lilie. (Beschreibung siehe Wasserpflanzen). & Stück 15 U. 

Oxalis chilensis rosea. Ganz allerliebste Pflanze für Zimmer als 


Ampelpflanze, sowie auch für das freie Land; mit glänzend 
dunkelrosenrothen Blumen, die ohne Unterbrechung vom Frühjahr 
bis zum Winter blühen. 
Polystichum lepidocaulon. 
Tropaeolum majus „Hermine Grasshoff“. 
füllt blühende spanische Kresse. 
a Stück 50 J. 


ä Stück 60 3. 

Hühscher Ampelfarn. &’ Stück 2 U. 
Niedrig bleibende, ge- 
Sehr schöne Zimmer- und 
Freilandpflanze. 
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fchlenswerihen Gemüse- und landwirthschaftlicher Sämereien. 


No. 

4105 Mais, verbesserter früher Pferdezahn-, ausgezeichnetes Grün- 
futter. Uebertrifft dem allbekannten Pferdezahn- durch schnelleres 
und höheres Wachsthum. Werthvolle Neuheit für die Landwirth- 
schaft. . 

100 Pfd. 65 A, 10 Pfd. 7 U. 50 Pf., 1 Pfd. 90 3.. 

4106 Markerbse, Wunder von Amerika. Die früheste, niedrigste, 

ertragreichste und beste Treib-Mark-Erbse. 
100 Gramm 1 U. 40 Pf. 

4107 Rettig, Pariser kohlschwarzer cylinderförmiger Winter-, 
mit feinem reinweissem Fleisch. 

; 20 Gramm 30 &. 

4108 Rübe, Croissy, mittelfrühe länglichrunde weisse, feine Pariser 
Marktsorte. 

a Pfund 2 Al. 20 Gramm 15 $. 

4109 Stangenbohne, Siebenbürgener Speck-, Mit sehr breiten, 
20 bis 25 Ötm. langen Schoten, deren Schale sehr fleischig und 
fadenlos ist. Schr reichlich bis zum Froste tragend. 

1 Pfund 2 M. 40 $., 100 Gramm 60 3. 

4110 Wirsing, niedriger früher Ulmer Treib-, ganz vorzüg- 
liche, unübertroffene Treibsorte. 

20 Gramm 25 9. 

4111 Zwiebel, russische gelbe runde harte. Sehr haltbar. Achn- 
lich der Erfurter 2. : 


20 Gramm 35 $. 
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:h Monaten. 


Es bedarf kaum der Eıwähnung, dass die Monate keinen Abschluss bilden, dass die Verzichtungen des einen 
Ferner ist zu beachten, dass von dem Noımalklima, welches ich annehmen musste, Ausnahmen häufig sind; daher 


» * » - en “ . . ge ‚ . .. 
wird es vorkommen, dass die Arbeiten in einer Gegend früher, in einer rauheren später |verrichtet werden müssen. Ich bemerke noch, dass 
ich den Gemüsebau in Tıeibhäusern nicht berücksichtige, da er nur vox. bereits erfahrenen Gärtnern betrieben wird.) 


Januar. 


Im Januar stehen nicht selten alle Arbeiten im Freien 
stil, und es ist bei starker Kälte nicht einmal rathsam, 
Mistbeete anzulegen. Ist der Boden aber offen, so wird 
rigolt und nachträglich Land gefelgt. Es können Spargel- 
beete vorgearbeitet werden, indem man die Erde anshebt, 
düngt und Composterde hereinführt. Die ersten Mistbeete 
für Spargel, Carotten, Lattiehsalat, Radieschen, Blumenkohl, 
Gurken werden sehr warın angelegt, indem man nur reinen 
frischen Pferdemist verwendet und starke Umsätze davon 
macht. Dieselben werden gut mit Strohmatten und Brettern 
gedeckt, jedoch so, dass der Dunst entweichen kann. Das 
Säen und Pflanzen in Mistbeeten fällt meist in den folgen- 
den Monat, obschon es nicht selten auch im Januar ge- 
schehen-kann. Wer Artischocken zieht, lüfte bei milder 
Witterung die Stöcke, damit sie nicht faulen, desgleichen 
im Freien stehendes Winterkraut und Wintersalat. Ebenso 
müssen die im Freien, in fachen und in tieten bedeekten 
Gruben eingeschlagenen Winter- und Samen-Gemüse, sowie 
Gemüsepflanzen bei warmer Witterung etwas gelüftet wer- 
den, jedoch so, dass die Bedeckung augenblicklieh wieder 
aufgelegt werden kann. Hat man zum Winterverbrauch 
Petersilie, Kerbel, Spinat, Radieschen ete. gedeckt, so muss 
die Bedeckung auch vorübergehend beseitigt werden; wo 
Brunnenkresse gezogen werden kann, muss dieselbe täglich 
unter das Wasser geschlagen werden. Grosse Aufmerksam- 
keit verlangt der Gemüsekeller, um Fäulniss zu verhindern. 
Eingeschlagene Wurzelgemüse müssen vorsichtig begossen 
werden, wenn der Sand ausgetrocknet ist, damit sie nicht 
welken. Die Küchenzwiebeln auf dem Boden werden bei ein- 
tretender Kälte gedeckt, bei Thauwetter vorsichtig gelüftet. 
Gestattet es die Kälte, so wird, so bald als der Kasten warm 
ist, Spargel zum Treiben eingepflanzt, wozu jedoch nur 
jüngere, noch kräftige Pflanzen tauglich sind. Da die Beete 
fast immer dunkel gehalten werden, so können Saaten von 
Salat, Radieschen etc. erst später ausgeführt werden. Ich 
erinnere auch daran, dass man den Samenbe- 
darf an Gewächsen baldigst berechne und be- 
stelle, damit die Samen rechtzeitig da sind, 
was bei späteren Bestellungen mit bestem 
Willen der Verkäufer nicht möglich ist, ohne 
früher eingegangene zurückzusetzen. 


'F'ebruar. 


Der Februar ist oft noch die Fortsetzung des Januars 
und ein eehter Wintermonat, welcher kaum Bodenarbeiten 
im Freien gestattet, nicht selten aber auch sehr mild, trocken 
und weit geeigneter zu Gartenarbeiten, als der März. Da 
man nun nie wissen kann, ob der folgende Monat ge- 
wisse Arbeiten, besonders Grabarbeiten und Saaten gestattet, 
so beeile man sich, eventuell gutes trocknes Wetter im 
Februar zu benutzen, denn sonst können diese Arbeiten, 
wegen nasser oder kalter Witterung, bis zum April liegen 
bleiben. Man grabe daher an den ersten schönen Tagen, 
nachdem der Boden abgetrocknet, das Land zu allen lang- 
sam keimenden und frühen Gemüsen, bereite es zur Saat 
vor und säe Schwarzwurzeln (Seorzoneren, bei einjähriger 
Cultur), Haferwurzeln, Petersilienwurzeln, ferner die ersten 
Früherbsen und Puffbohnen, Petersilie, Körbel. Gegen Aus- 
gang des Monats werden die für den März angegebenen 
Gemüse angebaut. Die Früherbsen lege man tiefer, als ge- 
wöhnlich, damit sie stark gedeckt werden können und so 
nicht-leieht den Sperlingen zur Beute fallen. War Ende 
Februar schon warm, so können an geschützte Stellen über- 

- winterte Blumenkobl- und Frühkraut - Pflanzen gepflanzt 
werden, ebenso im kalten Beete überwinterter Kopfsalat. 
Wurden Gemüse auf Beeten gedeckt, so sind diese aufzu- 
decken. In das Mistbeet säe man recht bald alle Frühge- 
müse-Pilanzen, am frühesten den langsam keimenden Sellerie, 
dann Wirsing, Kohlrabi (frühe Wiener), frühes Roth- und 
Weisskraut, frühesten Blumenkohl, dazwischen frühesten 
Kopfsalat, besonders Steinkopf- und Bruine geel. Wer we- 

‚ .nige Pflanzen braucht, kann solche in Töpfen ziehen, muss 
sie aber bald verstoßfen und einzeln setzen, auch bald ab- 
härten und an die Lnft gewöhnen, namentlich empfiehlt sich 

- dieses Verfahren für Erfurter Zwergblumenkohl, wenn man 
nicht vorzieht, durchwinterte Pflanzen zu kaufen. Durch- 


wintert man selbst Kohlpflanzen, so müssen sie im Februar | 


an jedem nicht kalten Tage der Luft ausgesetzt werden, 
sonst werden sie spindlig und unbrauchbar. Wer Früh- 
jüse im Mistbeet zieht, hat Carotten, Radieschen, Gurken, 
Melonen, Erbsen, Blumenkohl und gegen Ende des Monats 
Bohnen zu säen und zeitig Kopfsalat zu pflanzen. 


März. 


Erst im März ist auf Wetter zum Arbeiten im Freien 
za rechnen, leider aber hält es oft schwer, nur die noth- 
wendigsten zu machen. Ist Frühlingswetter, so werden von 
Mitte März an alle Saaten und PBanzungen, welche ich im 
"April angebe, vorgenommen. Nicht aufzuschieben dagegen 


ist das Säen der im Februar genannten Sämereien, da es | 


- diese im April zu spät wird; sind schen einmal Erbsen 
et, so kann eine zweite Saat von Friühsaaten vorge- 
en werden, auch ist Spinat zu säen, weil der überwin- 
April Samenstengel bildet. In das Mistbeet werden 

ee oder Lauch, Majoran, Kopfsalat und Strunk- 
rendivien, romanischer Salat), Radieschen, 


ferner Kohlrabi zu einer zweiten Ernte, letztere nur in kalte 
Beete, dagegen Gurken und Melonen warm. Im Freien 
werden Steckzwiebeln, Schalotten, Kartoffelzwiebeln, Knob- 
lauch ete. gelegt. Die Erdbeerbeete sind von alten Blättern 
und noch etwa vergessenen Ausläufern zu reinigen, mit der 
Zinkenhacke zu lockern und mit altem Mist zu düngen. 
Alle Beete mit überwinterten Gemüsen, wie Salat, Kraut, 
Spinat, Perl- und Winterzwiebeln, Kerbelrübchen ete. sind 
baldigst zu behacken, wobei vom Frost gehobene Pflanzen 
festgedrückt werden müssen. Spargel kann angepflanzt 
werden, kann aber auch noch warten, wenn sich noch kein 
Trieb zeigt. Die Spargelbeete werden vom Miste gereinigt, 
gegraben und, wenn nöthig, aufgefüllt. Andauernde Ge- 
müse, Meerrettig, Artischocken, Sauerampfer, Pimpinelle 
u. a. m., sowie Würzkräuter und Erdbeeren zu Einfassungen 
werden jetzt umgelegt (verpflanzt). Ist es trocken genug 
zum Graben, aber ungünstig und noch zu rauh zum Pflanzen, 
so werden alle Beete gegraben und fertig hergestellt, sowie 
die Wege gereinigt, denn es muss den ersten schönen Tag 
mit der Aprilarbeit begonnen werden. Die Mistbeete sind 
bei Sonnenschein zu lüften, zum Theil zu beschatten. In 
den Gurken- und Melonenbeeten sind die Zwischenpflanz- 
ungen von Salat etc. so weit zu beseitigen, dass die Ranken 
sich ausbreiten können. Die ersten weiblichen Blüthen an 
Gurken und Melonen müssen künstlieh befruchtet werden, 
damit jede ansetzt, und es finden sich immer viele männliche 
dazu vor. Sind die Bohnen im Mistbeete mit zwei wirklichen 
Blättern versehen, so werden sie bis fast an die Keimblätter 
aufgefüllt, und wenn sie an das Glas stossen, umgelegt. 
Das Umlegen ist bei Erbsen, welche man im nur lauwarmen 
oder kalten Kasten zieht, unerlässlich. Wer frühen Rha- 
barber wünscht und Meerkohl zieht, muss zeitig die Beete 
mit Pferdemist bedecken, damit man dieses letztere Gemüse 
früher, als den Spargel hat. Der März ist auch die Haupt- 
zeit, Spargel im freien Lande zu treiben, womit man bei 
offenem Boden bereits im Februar beginnt, so dass schon im 
März gestochen werden kann. Diese Art, Spargel zu treiben, 
ist viel vortheilhafter, als im Mistbeete, und bei grösseren 
Anlagen sehr zu empfehlen. 


April. 

Der April ist in unserem Klima der eigentliche Säe- 
und Pfianzmonat, weshalb wir auch alle Arbeiten, welche 
zum Theil früher geschehen könnten, hier zusammenstellen. 
Der Garten muss vollständig rein und gegraben sein, wo es 
nöthig, gedüngt. Gesäet werden: Erbsen, als Hauptsaat, und 
zwar frühe, mittelfrühe und späte zugleich, welche zuweilen 
die früher gesäeten überholen; alle Kohlarten (A. meines 
Kataloges), Blumenkohl jedoch nur, wenn Gelegenheit zur 
grossen Feldpflanzung vorhanden ist, Broccoli und Blätter- 
kohl meist später, von Kohlrabi nur noch englische und 
späte Sorten. Da diese Kohlsorten meist erst im Herbst und 
Winter verbraucht werden, so werden die grossen Kopfkohl- 
und Wirsingsorten vorgezogen. Aus der Abtheilung B. 
(meines Kataloges) werden nur Kohlrüben oder Steckrüben 
jetzt gesäet, seltener die Abart der Wasserrüben, welche man 
Mairüben, Weissrüben nennt. Zuerst wird Schnittkohl ge- 
säet, was eigentlich schon zeitig im März geschehen müsste. 
Alle Sommersalatsorten (©. des Kataloges), auch Bindesalat 
(Sommerendivien). Sämmtliche sogenannten Kräuter (Suppen- 
und Würzkräuter) (F. des Kataloges) mit Ausnahme einiger 
in das warme Mistbeet zu säenden. Spargel, Cardy, welche 
aber auch schon früher in Töpfen angezogen sein können. 
Rothrüben (Salatrüben) und Runkeln für das Feld, letztere 
in Wasser eingequellt, besser noch zwei Wochen früher un- 
gequellt zu säen. Sommerrettige und Radieschen. Selbst- 
verständlich werden die schon im März und Februar ge- 
nannten Gemüse noch gesäet, wenn es früher nicht möglich 
war, jedenfalls Spinat, ferner Mangold und Kerbel. Gegen 
Ende des Monats können an geschützten Stellen, aber nur 
bei warmem Wetter, einige frühe Buschbohnen, sowie rothe 
und weissblühende türkische Bohnen (Phaseolus multiflorus) 
gesäet werden. Zugleich legt man aber Buschbohnen in 
Töpfe, um sie, nachdem kein Frost mehr zu befürchten, 
auszupflanzen. Mitte April werden Kürbis und Gurken, 
seltener Landmelonen, in Töpfe gesäet, um sie noch Mitte 
Mai auspflanzen zu können. Gepflanzt werden: alle durch- 
winterten und im Mistbeet erzogenen Kohlarten, Sommer- 
salate, sowie noch. wenig Frühsalat aus dem Mistbeete, im 
Topf angezogener neuseeländischer Spinat, der erste Sellerie 
und Porree (Lauch), von beiden jedoch wenig, und wo Sa- 
latrüben schon im Sommer beliebt sind, aueh diese, Sollte 
Spargel und Meerrettig noch nicht gepflanzt sein, so kann 
es jetzt noch geschehen. Gegen Ende des Monats gibt es 
schon manche Gemüse zu- behacken und zu häufeln, auch 
nimmt das damit verbundene Jäten viel Zeit in Anspruch. 
Um dieselbe Zeit gibt es zuweilen schon leer gewordene 
Beete, wo Radieschen, Kerbelrübchen, Spinat, alte Petersilie, 
Kerbel ete. standen, umzugraben und neu zu besetzen. Im 
Mistbeet besteht die Arbeit im Lüften, Beschatten, Reinigen 
der Beete und Begiessen. Gesüet werden nur noch Busch- 
bohnen, um sie etwas früher zu haben, als im Freien, Spinat, 
wenn er im Freien fehlt; gepflanzt Salat und Kohlrabi, um 
beide etwas früher zu bekommen. 


Mai. 
Im Mai muss der Garten bis auf. wenige Beete besetzt 
sein, und .es beginnt die Arbeit des Reinigens, Behackens 


und Giessens. Gesäet werden vor dem 15., aber auch noeh 
später, die späten Winterblätterkohle (Krauskohl), Kohlrabi 
(um diese immer jung zu haben), Salatrüben, Spinat und 
Erbsen (beide als Folge), vom 10. an, jedoch nur bei war- 
mer Witterung alle Bohnen, Gurken und gewöhnliche 
Kürbisse, Winterrettige, wiederholt Radieschen und Kerbel, 
Kopfsalat (Lattich) bei jeder Saat, um stets Pflanzen zu 
haben. Wer nicht über die im Juni leer werdenden Erbsen-, 
Spinat-, Frühkartoffelbeete u. a. Plätze anders verfügt, säe 
noch frühen Wirsing, frühes Rothkraut und niedrigen Kraus- 
kohl, um im Juni Pflanzen davon zu haben. Bis Mitte Mai 
müssen die grossen Pflanzungen von Sellerie, Porree, Pflanz- 
zwiebeln und Majoran vollendet sein. Sind die Kerbelrüben 
abgestorben, was meist zeitig der Fall ist, so werden sie 
herausgenommen, nach der Grösse sortirt, und gegen Mäuse 
gesichert, in nicht ganz trocknem Sand aufbewahrt, die 
grossen zum Essen, die kleinen von Erbsengrösse zur Fort- 
pfanzung. Ende Mai kann der erste Winterendivien- und 
Rhapontikasalat gesäet werden, jedoch nur wenig, weil die 
Pflanzen bei Hitze oft Samenstengel bilden. Gepflanzt wer- 
den: Gurken, Kürbisse, Melonen, Bohnen, in Töpfen oder 
Mistbeeten angezogen, frühe Kohlarten, Salat, Bindesalat, 
Salatrüben. Treten noch Nachtfröste ein, so sind Abends 
die aufgegangenen Bohnen, Gurken, Melonen und Kürbisse 
zu bedecken. Keimten Bohnen und Gurken mangelhaft, se 
muss mit gequelltem Samen nachgesäet oder nachgepflanzt 
werden. Sollten hohe Erbsensorten noch keine Reiser haben, 
so ist es hohe Zeit, diese zu stecken. Um einige Tage früher 
und gleichmässiger Erbsen und Puffbohnen zu bekommen, 
bricht man die Spitzen der Pflanzen mit den obersten Blüthen 
aus. Die ersten Erdbeerranken sind zu entfernen, die blühen- 
den Pflanzen müssen bei Trockenheit stark begossen werden. 


Juni, 


Der erste Sommermonat bringt eine Art Stillstand im 
Gemüsegarten, nicht in den Arbeiten, denn diese brechen 
nicht ab, sondern im Neuschaffen. Es gibt nur nachzuholen 
und zu ergänzen. Man pflanzt ein wenig Kopfsalat und 
Bindesalat, auch Salatrüben, säet noch Spinat, Portulak und 
Kerbel, wenn diese nicht ausgehen sollen, Radieschen, allen- 
falls noch Herbstrettige, kann auch. noch auf „gut Glück“ 
späte Erbsen säen, sowie mit sicherem Erfolg rothe und 
weisse türkische Bohnen, welche bis zum October tragen. 
Zu Ende des Monats werden die ersten Winterendivien und 
Rhapontika gepflanzt. Wo nur junge Carotten genossen 
werden, müssen solche nochmals für den Herbst- und Winter- 
bedarf gesäet werden. Sobald ein Beet leer geworden, wird 
es frisch gegraben, wo nöthig gedüngt und sofort mit Kohl- 
rabi, Krauskohl oder frühem Wirsing, je nachdem man des 
einen oder anderen Gemüses bedarf, bepflanzt, spätere mit 
Winterendivien. Einige leere Beete, am besten solche, we 
Frühkohl, Kohlrabi, Steekzwiebeln ete. standen, werden nicht 
bepflanzt, um im August Spinat, Winterzwiebeln (Johannis- 
lauch) und Perlzwiebeln oder auch Erdbeeren darauf zu 
bringen, doch hat es damit keine Eile. Bis Mitte Juni muss die 
grosse Pflanzung aller Kohl- und Krautarten, welche Winter- 
gemüse liefern, vollendet sein. Wenn nicht Regenwetter 
eintritt, so nimmt das Giessen viele Zeit in Anspruch, auch 
gibt es immer zu jäten und zu hacken. Das meiste Wasser 
verlangt der nun sich ausbildende erste Blumenkohl, auch 
müssen die reifenden Erdbeeren bei Trockenheit einigemal« 
stark bewässert werden. An Stangenbohnen werden die 
losen Rauken befestigt, an Gurken, Melonen und Kürbissen 
die Ranken gleichmässig ausgebreitet. Melonen sind über 
dem siebenten Blatte jeder Ranke zu schneiden, dann wieder 
über, jeder Prucht. iR 


Juh. 


Dieser Monat zeigt den Gemüsegarten im üppigsten 
Reichthum, denn die Auswahl ist gross, daher die Arbeit 
für die Zukunft gering. Und dennoch müssen wir daran 
denken, die abgeleerten Beete der Frühgemüse zu besetzen, 
nicht nur, um sie zu benutzen, sondern, weil bei beschränkten 
Raume auf sie für Endivien, Rhapontika, Krauskohl und 
noch Kohlrabi und Lattichsalat gerechnet ist. Gegen Ende 
des Monats säet man Teltowerrübchen wenn sie an dem 
Orte gedeihen), Herbst- oder Wasserrüben, Rabinschen und 
den ersten Spinat für den Herbst. Die Erdbeeren werden, 
sobald die letzten Früchte geerntet sind, sorgfältig von 
Ranken und Ausläufern befreit, wenn man die letzteren nicht. 
zur Anlage neuer Beete braucht. i 
Beeie werden als zu alt beseitigt und nach starker Düngung 
mit Gemüse bepflanzt oder rigolt und im August nochmals 
mit Erdbeeren bepflanzt. Wer Radieschen sehr liebt, oder 


nicht Sommerrettige genug hat, säet auch jetzt noch davon, % 


womöglich halbschattig. Giessen und Behacken ist Haupt- 
arbeit, besonders bedürfen die Gurken reichlichen Wassers. 
Perlzwiebeln, Jobannislauch, Kartoffelzwiebeln, überhaupt 
alle Zwiebeln werden aus der Erde genommen, so bald sie 
gelb sind, denn, kommt anhaltender Regen, so treiben sie: 
bald wieder. 


August. 


Im August werden nur die Arbeiten vom. 
gesetzt, die unterbliebenen nachgeholt. Hauptverri 
sind die Saat von Winterspinat, von Rabinsehe 
Saat), Herbstrüben (jedoch nur noch zu Anfang 
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und das Bepflanzen neuer Erdbeeranlagen. Perlzwiebeln, wo es Gebrauch ist, Winterkraut (Kappus).. Häufig sind die eingeschlagen. Wer Carotten nur aus dem Lande gern ge- 


Winterzwiebeln, Johannislauch werden neu gepflanzt. Ven Salatpflanzen von Schnecken abgefvessen, und dann darf mit niesst, bedecke ein Beet oder soviel, als bis zum Frühjahr 
Artischocken werden die abgetragenen Stengel und ältesten | dem Nachpflanzen im October nicht gewartet werden. Zu- nöthig, mit Laub- oder Stroh-Mist. Nachdem alles Land 
Blätter abgeschnitten, damit Platz für Zwischenpflanzungen | gleich pflanze man eine Sorte Frühbsalat in ein kaltes Mist- geräumt, Bohnenstangen und Erbsenreiser zusam mengebunden 
ist, wenn man dessen bedarf. Werden Cardy und Bleich- beet, welches an kühlen Tagen mit Fenstern bedeckt wird. und aufbewahrt sind, wird überlegt, welche Partie gedüngt 
sellerie gebaut, so beginnt man die stärksten, nachdem sie , Der im September gesüete Blumenkohl und Kopfkohl wird werden muss, wohei man schon die Besetzung für das fol- 
in Stroh gebunden, mit um die Pflanze gehäuftem Pferdemist in kalte Mistbeete, welche gegen Mäuse zu sichern sind, gende Jahr eintheilt. Inder Regel wird man nur die Hälfte 
zu bleichen. Da es jetzt meist an Kopfsalat fehlt, so wird | 2—10 Ctm. entfernt in magere Erde pikirt und nach dem alles nicht von ausdauernden Pflanzen (Spargel, Erdbeeren, 
Bindesalat benutzt und gebunden, wenn cs keine selbst- ! -Anwachsen trocken und kalt gehalten. Bei trocknem Wet- Rhabarber, Artischoeken, Meerköhl, Winterzwiebeln) ein- 
schliessende Sorte ist. Sobald Endivienpflanzen stark genug | ter werden Kerbelrübehen gesäet und hei zweijähriger genommenen Landes düngen, bei Düngermangel auf sehr 
und vollherzig sind, werden die stärksten durch Zusammen- | Eultur Knöllchen gelegt; beides hat indess bis November gutem Boden vielleicht nur ein Drititheil, weil so viel ge- 
binden in trocknen Stunden gebleicht, jedoch nicht früher, Zeit. Bei trocknem Wetter beginnt das Ausgraben der niügt, um die viel frischen Dünger verlangenden Gemüse 
als 14 Tage vor dem Gebrauch. An den Kohlpflanzen Wurzelgemüse, welche im Winter verbraucht oder frostfrei unterzubringen. Ohne erschöpfend auf dieses Verhältniss 
zeigen sich häufig massenhaft die Raupen des Kohlweiss- aufgehoben werden müssen, Man lässt sie erst aufhäufen, eingehen zu können, bemerke ich, dass eine grosse Anzahl 
lings, welche man aber möglichst schon als Eier vertilgen um zum Ausputzen und Einschlagen in Kellern und Gräben von Gemüsen durchaus nicht frisch gedüngt werden darf, 
sollte. Meist sind nun alle Steck- und Saatzwiebeln ab- schlechtes Wetter oder kalte Morgen alızuwarten. Hierauf weil sie entweder zu sehr ‚in's Kraut“ wachsen, d.h. reich 
gestorben und können geerntet werden, während die Pflanz- kommen die grünbleibenden Gemüse, besonders Koblarten, Blätter produeiren, oder weil sie nicht wohlschmeckend 
zwiebeln noch grün in die Küche kommen. Ist das Wetter welche sofort nach dem Ausgraben sorgfältig eingeschlagen werden. Man kann annehmen, dass alle Pilanzen, woyon 
nicht zu heiss und trocken, so kann man, zur Erleichterung und dabei begossen werden müssen. Rosenkohl bleibt mit die Blätter und Blumen (Blumenkohl) genossen werden, 
der gehäuften Frühjahrsarbeiten, ausdauernde Gemüse, als den Blättern am Stengel im Freien, wo keine Hasen wnd frische Düngung verlangen, diejenigen, wovon man Früchte, 
Würzkräuter, Erdbeer-Einfassungen, Schnittlauch u. a. m. Kaninchen zu jürchten sind, was auch mit Krauskohl ge- Wurzeln, Knollen und Zwiebeln geniesst, weniger, jeden- 
umpflanzen. Manche Gemüsegärtner legen spätestens An- schehen kann, wenn man das Land nicht ableeren will. falls keine frische Mistdüngung. Ansgenommen sind Gurken 
fangs Juli die Köpfe von Sellerie und Meerrettig zur Hälfte Sicherer ist es, einen Theil des Rosenkohles in Kellern oder und Kürbisse, Pufibohnen, sowie unter den Knollen- und 
bloss, um die Seitenwurzeln abzuschneiden, damit nicht Gruben einzuschlagen. Wirsing wird in flachen Gruben Wurzelgemüsen Sellerie und Kohlrüben (Steckrüben). Nach- 
einige davon zu stark werden und die Hauptwurzel ver- eingeschlagen und wenig bedeckt, Kraut (Kopfkohl) wird dem der Dinger gel:reitet, wird alles Land gefelgt (in groben 
: ver kleinern abgeschnitten im Keller aufbewahrt, kommt aber grüössten- Stücken tief gepraben), und der Garten nochmals gereinigt, 
theils eingemacht zur Verwendung. Es hält sich auch, wie wenn es nöthig sein sollte. Die Spargelbeete lässt man un- 
September. ‘ auch Wirsing und Kohlrabi, in der Erde, tief genug, dass berührt, bedeckt sie aber 10 Ctm. cder stärker mit Mist, 
Kann als Fortsetzung des ‚vorigen Monats gelten, wo der Frost nicht eindringt. ‚Kuollensellerie wird schon auf theils, um das tiefe Gefrieren der Erde zu verhindern, sowie 
Br ; 75 fl dem Lande zur Hälite entblättert, später bis auf das Herz. das L«ind mürbe zu erhalten, theils, um durch Regen und 
nur Unterbliebenes nachgeholt wird. Alle Arbeiten des M Ä er : re Par = ST : A 0 5 
Aueust können in der ersten Hälfte des Monats noch ver- Man hebt ihn in Gruben auf und zum täglichen Bedarf Schnee dem Boden Nahrung zuzuführen. Sind die noth- 
URLe EB Ri Ri tw Keller. Zuletzt wird der Porree ausgehoben, wenn wendigen Arbeiten fertig, dann werde "kon in di 
richtet werden. Der September ist aber der ruhigste Monat. | "Was im heller. Zufe ! auSE » ee ee 
re E ; ’ man ihn nicht im Freien lassen will. Haben ausgewaclisene Monat die für den folgenden angegebenen Arbeiten ver- 
Das Unkraut lässt meistens nach, ebenso das Begiessen. Das 1 kohlpils I. ; © ® “© Möelichkeit ; RT 5 
Binden von Endivien, Bleichsellerie und Cardy nimmt zu, Blumen ohlp anzen aber Köpfe angesetzt, so liebe man sie richtet da die Möglichkeit ihrer Ausführung im Dezember 
aber man bleiche in keinem Falle mehr, als verbraucht mit vielen Wurzeln aus und pflanze sie in frostfreie Kästen fraglich ist.’ 


werden kann. Die wichtigste Sant dieses *"onats ist die und Gruben, wo sie noch nachwachsen, oft erst im Frühjahr. 


von Wintersalat und von Kohlpflanzen, welche durchw intert ern. re ae ge Sr ar + a December. 

werden sollen, vorzüglich Blumenkohl, Yorker- und Johannis- ac = re EN Wire - { 2 

kraut, seltener andere Krautsorten. Man säet zweimal zu a der Beete beginnt das Düngen und das Herbstgralien ‚ Das Graben ete. ist zu vollenden. Landstücke, welche 

Anfane und Ende des Monats, weil es vorkommt, dass die (Felgen, Schoren), was jedoch meistens eine Arheit für den | eine Vertiefung des Bodens oder Bodenwe chsel nöthig haben, 
S. zolgenden Monat ist. werden zwei Spatenstiche tief rigolt, so dass die untere 


erste Saat zu gross wird und von Schnecken und Raupen 
vernichtet wird. Von Tomaten (Liebesapfel) werden die . : m. ‚Kom es e 
Spitzen mit Blüthen und kleinen Früchten ausgeschnitten, | Novemter. bis 1 Meter tief w Bra, so wird RIEeer ausrigolt, d. h. so 
damit die Früchte grösser werden. Ist der Spargel ab- | 2 IR, . ausgegraben, dass der Boden dabei rigoit wird, wobei alle 
gestorben, so schneidet man die Stengel ab, damit der bie Arbeiten. vom October werden fortgesetzt, nach- tief eingedrungenen Wurzeln sorgfältig ausgelesen werden, 
Samen nieht auf die Beete fällt und keimen kann, was | geholt. Alle Gemüse, welche nicht im Freien bleiben weil fast jedes Stück wächst und das mit andern Gemüsen 
leicht zu Unordnung führt. Vom Rosenkohl können die | können oder sollen, müssen in den ersten Tagen heraus- | besetzte Land verunkrautet. Sollen alte Spargelbeete ein- 
lockeren Köpfe der Spitzen ausgeschnitten und in der Küche | genommen und in das Winterguartier gebracht werden. | gehen, so werden die alten Stöcke jetzt ebenfalls durch 
verwendet werien. Artischocken werden, nachdem die Blätter halb abgeschnitten, Rigolen entfernt. Beim Rigolen kann zugleich gedüngt 
4 stark mit Erde behäufelt, später noch mit Mist gedeckt oder werden, oder man breitet nach dem Rigolen den Mist oben 
mit einem Strobschnm von oben geschützt, jedoch so, dass auf, wodurch das Land ungemein mürbe wird. Hat man 
Octoker. diese Oberdeckung bei milder Witterung leicht abgenommen, noch Gemüse in Kästen eingeschlagen oder im Freien auf- 
Der Octoler hat keine Saaten, als 'etwa Spinat, wenn bei Kälte wieder aufgesetzt werden kann. Die letzten En- bewahrt, was sich empfiehlt, weil es so frischer bleibt, so 
Mangel daran zu erwarten ist, allenfalls noch Rabinschen | divien werden, jedoch noch vor Eintritt von Frost unter wird, sobald grössere Kälte zu vermuthen ist, Alles in den 
und keine andere Pflanzung im Freien, als Wintersalat und, 1 Grad, in Gruben oder Mistbeeten, zum Theil im Keller | Keller gebracht. 


Zur weiteren Infoımation empfehle ich: Hartwig’s Küchengarten, IF, Auflage 1880. 3 M. 75 8. — F. Jäger’s Gemüse- 
gärtner, III. Auflage; Verlag von Cohen und Risch in Hannover. . 


trde oben hin kommt. Wird Meerrettig gebaut, welcher 


Gartenarchiteetur, 


Für Gartenanlagen aller Art, vom kleinsten Hausgarten bis zu den grössten landschaftlichen Verschönerungen, 
werden durch einen der gediegensten Landschaftsgärtner unserer Zeit Pläne geliefert, und wird den geehrten Corre- 
spondenten die Adresse des Künstlers durch mich mitgetheilt. = 


Garten-Literatur. Be 
In meinem Verlage erscheinen folgende speciell für den Laien algefasste Schriften: 
F. C. Heinemann's Garten-Bibliothek. 


No. 1. Die Clematis; Eintheilung, Pflege und Verwen- | No. 6a. Die Cultur der Erdbeeren. 30 Pf. 

dung. 2 M. 50 Pt. „ 6b. Die Cultur des Spargels. 30 Pf. 

Die Pflege der Obstbäume in Töpfen oder Kübeln. „ 6c. Die Cultur des Champignons. 30 Pf. Be 
2. Auflage. 50 Pf. „ 6d. Die Cultur des Weissdorns. 30 Pf. 


Anleitung zur Anpflanzung hochstämmiger Obst- „ 7. Die Cultur der Wasserpflanzen. (Im Druck.) ” 
bäume. 50 Pf. „ 8. Die Cultur der Blumenzwiebeln und Knollen. (Im ® 


2 

& 
„ 4 Die Cultur der Weinreben. (2. Aufl. im Druck.) Druck.) Br 
‚ 5. Der Epheu. 50 Pf. 5% Die Cultur der Gräser, (Im Druck.) Be 


u P 


a MER Geehrte Leser meines General-Kataloges, “BE Bee. 


Br : mit welchen ich noch nicht die Ehre habe, in Verhindung zu stehen, ‘erlaube ich mir unter Hindeutung auf untenstehende Referenzen ganz 


k 
Er - B . N B * = a Ir 2 Tar: Wer Q % g 
; S ergebenst zu bitten, bei Bedarf von Gartenartikeln aller Art sich an meine Firma zu wenden, und sichere im Voraus reellste und prompteste Er 
 .% Bedienung zu. Gleichzeitig erlaube ich mir auch die ergelenste Bitte um gütige Mittheilung des vorliegenden Kataloges an bekannte | % 
5%  Blumenfreunde. BEN 
ee Ta: Auszug aus dem Preussischen Ministerial- Auszugaus dem ee Sächsischn & 
Br Be har = E = . . FERIEN ; 
2.03% 0 Seit einer Reihe von Jahren habe ich aus der Kunst- & » K Ministerial-Deceret. ee be ar 
ae Sünde Handelsgärtnerei des Herın F. €. Heinemann in Decret vom 6. December 1869. Nachdem Seine Königliche Hoheit, a > : 
Er Blumen- und Gemüse-Sämereien aller Art | _ 22 ieh habe mich dadurch veranlasst gesehen, yon Sachsen - Weimar-Eisenach ete., die gnädigste Eint- 5 
‘bezogen und gebe dieser Handlung gern das Zeugniss, dass Ihnen die grosse silberne Staatsmedaille für Leistungen im  schliessung gefasst haben, dem Kunst- und Handelsgärt- ER 
Be ich während dieser Zeit stets zu meiner Zufriedenheit und | Gartenbau zu verleihen, eine Auszeichnung, deren Werth | ner F.C. Heinemann in Erfurt, in Rücksicht auf seme U 
auf das Reellste bedient worden bin, indem die erhaltenen sich dadurch erhöht, dass Sie der Erste sind, dem diese | vorzüglichen Leistungen in seinem Berufsfache, das F * ER 
'Sämereien in Bezug auf Güte und Brauchbarkeit Nichts zu Medaille verliehen wir. — — — - = - — - - - | dieat als „Grossherzoglich Sächsischen Hoflieferanten“ zu 2 
% wünschen übrig gelassen haben. ; DR : | verleihen ete, — 2. — 4 
ER =: kann die gedachte Gärtnerei daher allen Gärtnern | [ Berlin, den 6.| December 1867., “ | Weimar, den 24. Jannar 1866. 7077 er: Su “= 
"und Gartenfreund uf das Beste empfehlen. j = 4, a en en Re 
re | Grossherzogl. Sächs. Staatsministerum x 


Schloss Branitz, den %. Juni 16. Der Minister für landwirthschaftl. Angelegenheiten, nepartement des Girossherzogl. Hauses und der auswär- 
2 N BO Te IA / tigen Angelegenheiten. ak 
gez.: von Watzdorf. re 


gez.t TREE Fürst Pückler-Muskau. a gez: von Selchow. 


hung 


T, 


4 derjenigen, die am meisten zum Glanze der Ausstellung beigetragen, „der erste Ehren-Preis der Stadt Erfurt“, 
4 ein grosser silberner Pokal, im Werthe von 500 Mark, zuerkannt. 


Noch erlaube ich mir, alle Garten- und Blumenfreunde, welche Erfurt berühren, zu einem Besuche meiner 


Oultur-Anstalten ergebenst einzuladen, damit sie sich von der Solidität meiner Artikel in den verschiedenen Branchen 


8 


der Gärtnerei persönlich überzeugen können. 


Fü 


Die Preise verstehen sich nur für Prima-Qualität. 


= 


Die verehrten Leser dieses Kataloges, welchen vielleicht einige Preis-Notirungen zu hoch erscheinen, mache ich ergebenst darauf 
aufmerksam, dass zur Erzielung einer tadellosen ersten Qualität sorgfältige und gewissenhafte Auswahl bei den zur Samenzucht bestimmten 
Gemüsen Hauptbedingung ist. 

Es wird allerdings die Waare dadurch im Preise erhöht, die geringe Differenz jedoch verschwindet in Anbetracht der qualitativ und 
quantitativ bedeutend erhöhten Ernteresultate. 

Billige Waare ist immer ohne die unbedingt erforderliche, aber vertheuernde Sorgfalt ceultivirt, ergibt für den Besteller geringe, oder 
gar keine Ernteresultate, sondern nur gerechten Verdruss und Enttäuschung. 


I. Gemüsesamen. 


Vegetable seeds — Graines potageres — Civaja — Oropozrusum C’bmima, 


DS” Quantitäten über 100 Gr. werden nach dem Pfundpreise, unter 100 Gr. nsch dem 20 Gramm-Preise berechnet. 
theile unter 5 5. können nicht abgegeben werden. “eg 


Me 


a 


«ewiehts- 


Gemüsesamen-EKlite-Sortimente. 
FF. C Heinemann’'s Elite-Sortimente 


von Gemüsesämereien, deren Ertrag für ein Jahr berechnet ist. 


Dieselben sind ganz besonders für diejenigen meiner verehrten Abnehmer zusammengestellt, denen es entweder an Zeit oder 
Erfahrung mangelt, eine wohlsortirte Auswahl zu treffen. Die Sortimente bestehen nur aus Gemüsearten, deren nützliche Eigen- 
schaften durch langjährige Erfahrung unter den verschiedenartigsten Boden- und Klima - Verhältnissen erprobt wurden, und bieten 
somit einen wirklich sicheren Erfolg, entgegen einem solchen, der sehr oft in Folge von Unkenntniss der Auswahl nicht die gewünschten 
Resultate in sich schliesst, was dann gewöhnlich der Bezugsquelle zur Last gelegt wird. 

Die Sortimente sind vorräthig verpackt, Abänderungen können daher nicht berücksichtigt werden. 


NOS TUT EVOSSERE Warten...s.ene euere een een 30 AM. No. IV für kleinere-Garten.. AT ve rn rk 

s Hfür mittelgrosse Gärten ................... . 20 “  V, welches ebenfalls das Vorzüglichste in den 

„ JU für kleinere Gärten ..... EN 10 kleinsten abgebbaren Quantitäten enthält .... 4 
A. Kohlsamen.') Cabbage — Chou — Cavoli — Kanyenn. 


Die betreffs der Aussaat gemachten Angaben bezeichnen annähernd das Durchschnitts-Quantum. 

1. Blumenkohl oder Carviol.’) 
Cauliflower — Choufleur — Cavolo 
fire — Usbruaa Raıryera. | 


20 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 


eirca 5 5 Meter. | 
Blumenkohlstauden liefere ich meiner | j 
werthen Kundschaft gegen Casse oder Nach- | E 
nahme zu Marktpreisen, welche letztere ich h 
auf Wunsch sofort mittheile. | 4 
al Pfd.a20Gr. 5 

No. M. I 8 | 
1 Erfurter Zwerg- (s. Abbildg.), 5 
frühester, vorzüglichste Sorte, S. 
sowohl zum Treiben, als auch ; 

für's Freie, echt. 100 Kn. 50 Pf. | 
50 Kn. 30 Pf. — —1200 1 
laUeberwinterte Pflanzenv. echtem ' 


Erfurter Zwerg-Blumenkohl zur 
Früheultur; nur bei frostfreiem 


Ueberwinterte Pflanze von 


No. 1a. No. 1. Erfurter Awerg-Blumenkohl. 


Wetter versendbar (siehe Abh.). 
EINE ns... BE en: 
1) Das folgende Sortiment der verschiedenen Kohlarten 
liesse sich noch bedeutend, doch nur auf Unkosten der 
Consumenten, ausdehnen, da es viele Sorten von rein localer 
Natur gibt, die in anderen elementarischen Verhältnissen 
gar nicht gedeihen. Es sind deshalb nur die nach lang- 
jährigen Prüfungen und Erfahrungen bewährtesten Sorten 
aufgeführt, die unter allen Verhältnissen bei richtiger Cultur 
gewünschte Resultate liefern. 

Die frühen Kohlarten säet man 
Mitte März in Mistbeete breitwürfig recht dünn aus, be- 
deckt die Körner schwach mit lockerer, sandiger Erde 
und hält die Beete bis zum Aufsehen mit Fenstern be- 
deckt, dunkel und gleiehmässig feucht. Sobald der Same 
aufgeht, sorgt man durch fleissiges Lüften für eine ge- 
drungene und kräftige Entwiekelung der Pilänzchen, in- 


dem man bei kalter Witterung die Fenster niedriger, bei | 
warmer höher stellt und in letzterem Falle auch während | 
le Bei fortschreitender | 
- Entwickelung und warmer Witterung lüftet man auch | 


er Mittagsstunden ganz abnimmt. 


rend der Nacht etwas. Man hält die Beete vom Un- 


K rein und verdünnt etwa zu dicht stehende Pllänz- | 
chen, sobald die ersten Blätter sich berühren. 
Erde tro 


echtem Erfurter Zwerg-Blumenkohl. 
100 Stück 5 Mk. 


Anfang bis | 


Wird die | 
n, so überbraust man durchdringend mit er- | 


100 Korn 50 Pf., 50 Korn 30 Pf., 20 Gr. 12 Mk. 


wärmtem Wasser. Wachsen die Plänzchen im Fortschreiten 


der Jahreszeit heran, so gewöhnt man dieselben durch 
stärkeres Lüften oder Abnehmen der Fenster, bei warmer 
Witterung auch während der Nacht, an die freie Luft, um 
sie abzuhärten. Man erhält so Ende April oder Anfangs 
Mai kräftige Pflanzen, welche stämmig erwachsen und kurz 


gegliedert sein müssen, wenn sie günstige Resultate geben | 


sollen. 

Die späteren Kohlarteu säet man Anfangs bis 
Mitte April auf gut zubereitete, gelockerte und warm gelegene 
Beete in’s freie Land breitwürtig recht dünn aus, bedeckt 


die Körner bis zum Dreifachen ihrer Stärke mit lockerer, | 
sandiger Erde, drückt die Oberfläche mässig an und erhält | 


die Beete beständig gleichmässig feucht. Die fernere Be- 
handlung nach dem Aufgehen ist dieselbe, wie sie eben bei 
der Aussaat im Mistbeete erläutert ist. 
Anfang Juni recht stämmige und kurz gegliederte Pflanzen. 

2) Zur Blumenkohleultur gehört vor Allem ein 
reieber, mit vererdetem Rindermiste gemischter tiefer Boden, 
viel Feuchtigkeit und Wärme. Er gedeiht daher am sten 
im Frübjahr und im Herbst, weniger gut in den trockenen 
Sommermonaten. Zu den besten frühen Sorten gehören der 


Erfurter Zwerg- und der grosse Erfurter Blumenkohl. Wer | 


Man erzielt so bis | 


Mistbeete unterhält, die Aussaat mithin schon im Septem- 


ber vornehmen und zu Anfang des April die durchwinter- 
ten Pflauzen in warmer Lage aussetzen kann, hat im Juni 
ausgebildete Blumenkohlköpfe. Eine Aussaat zu Anfang 
des Februar, gleichfalls in das Mistheet, macht nach etwa 
3 Wochen eine Verstopfung der Pflanzen in ein anderes 
Mistbeet nothwendig und gibt, wenn die Pflanzen ebenfalls 
zu Anfang des April ausgesetzt werden, die Ernte im Juli. 
In den ersten Tagen des Juni au eine halbschattige Stelle 
des freien Landes ausgesäet und im Juli ausgepflanzt, gibt 
der Blumenkohl seine Ernte im Herbst. In allen diesen 
Perioden kann die Bewässerung nicht reichlich genug sein. 
Ein zweimaliger Düngerguss die Woche wird der Aus- 
bildung der Köpfe sehr förderlich werden. Man pflanzt den 
Blumenkohl in Entfernungen von 60 Ctm. nach allen Rich- 
tungen auseinander. Besonders gut gedeiht derselbe, wenn 
man kleine Gruben von 30 Ctm. Tiefe und Breite auswirft, 
diese bis zur Hälfte mit halbverrottetem, mit Erde gemischten 
Dünger ausfüllt und in obiger Entfernung die Pflanzen ein- 
setzt. Man giesst wöchentlich zweimal durchdringend und 
zieht jedesmal etwas von der zur Seite gesetzten Erde in 
den Graben, um eine schnelle Verdunstung des Wassers zu 
verhindern. 


r 


14.43.20 Gr. 
LS 9 

Erfurter grosser früher. g: 
FORZUSHOHLS een nee 
3 Von Algier, sehr schön ......» 
4 Asiatischer später feiner ...... 
5 Cyprischer früher, extra ....+- 
6 Italienischer früher Riesen- ... 
7 Lenormand, grosser französ.... 
8 Pariser zarter od. Salomon’s früh. 
9 Stadtholder später grosser weiss. 
10 Walchern, ausgezeichnet ....-- 
11 Veitch’s Riesen-Herbst-Blumen- 
kohl, sehr gross, fest und weiss. 
Eee ae Yo 
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2. Broccoli oder Spargelkohl. °) 


Brocoi — Chou broceoli — Cavolo 
broccoli di Roma — Bporoim. 


ı 20 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
[eirca 5 o Meter. 

12 Italienischer weisser, früher ... 

13 Italienischer violetter, früher... 


3. Kraut- oder Kopfkohl. ‘) 


Cabbage: — Chou pomme — Cavolo 
cappuccio — Rarnycra 65.J10K0yauHan. 


20 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
eirca 5 o Meter. 


a. Frühe Sorten: 
14 Erfurter kleines weisses, sehr 
EN ABDHRD Sa saeneane 
15 Erfurter blutrothes Salatkraut, 
fest, extra (s. Abbildg.).....-. 
16 Holländisches blutrothes Salat- 
17 Holländisches schwarzrothes „ 
18 Johannikraut. sehr früh und zart, 
weiss (s. Abbildg.)....- .»-.... 
19 Schweinfurter, sehr grosses zart. 
20 Zucker-, frühestes od. Maispitz-. 
21 Schlitzer, hlaurandiges, spitzes, 
mitfesten, blau geaderten Köpfen. 
22 Wheeler's Cocosnuss-, neu, sehr 
früh extra Schaan ae 
23 Winnigstädter Spitzkraut, gross, 
weiss (A068. 1) ern enn 
24 St. Denis-, zartes, französisches 
25 Yorker Spitzkr., früh, kl., weiss. 
26 Zuckerkopf-, spitzes, sehr fest. 
27 Zuckerhutkraut (Filder), gross. 
28 Nonpareil, früh....... 
29 Battersea, niedrig .....-... 
30 Enfield Market, sehrzuempfehlen. 
31 Bleichfelder, grosses frühes, sehr 
fest und lange haltend......-» 
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b. Spätere Sorten: 
82 Braunschweiger, sehr gross, platt, 
BER ECBE aan ger re 
33 Steinkopf-, grösst. weisses spätes, 
festestes niedrig. Winter-, wider- 
steht der grössten Kälte (neu). 
34 Erfurter grosses, in jed. Hinsicht 
ausgezeichnet (s. Abb.) ....... 
85 Griechisches Gentner-, sehr gross 
86 Holländisches grosses weisses . 


Pflanzen werden dann im September auf gut zubereitetes, mit | 


8) Der Broccoli gedeiht in warmen Lagen besser, als 
der verwandte Blumenkohl und kann auf dem Felde in 
gutem Boden ohne Bewässerung gezogen werden. Er hat 
den grossen Vorzug, dass er zu einer Zeit essbar wird, 
wenn es keinen Blumenkohl mehr gibt, nämlich im April 
und Mai. Saat und Pflanzenzucht unterscheiden sich nicht 


vom Blumenkohl, die Pflanzung nur in sofern, als die | 


Stauden 75-90 Ctm. von einander stehen müssen. Die 


Aussaat wird im Mai vorgenommen, so dass die Pflanzen | 


im Herbst ausgewachsen sind. In milden Gegenden bindet 
man die äusseren Blätter im Spätherbst locker zusammen, 
legt die Stauden auf die Seite und deckt sie mit trockener 
Stren; in rauheren hebt man sie mit Ballen aus, entfernt 
die Blätter bis zur Hälfte und schlägt sie in tiefen Mist- 
beetkästen ein, um sie im März auszupflanzen oder auch 
im Kasten zu lassen. In England und Holland bekommt 
man dureh Aussaat im März his zum Herbst schöne Köpfe. 
Im Allgemeinen hat man in Deutschland kein Glück in 
“der Cultur, was wohl vom Klima abhängt. Im wärmeren 
Süden lässt man den Broccoli einfach auf dem Felde und 
erntet im Frühjahre. 
4) Kraut- oder Kopfkohl. Besonders frühen und“ 
schönen Kohl erzielt man bei einer Aussaat im Augnst. Die 
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No. 15. Erfurter blutrothes Salatkraut. 
ı Pfd. 5 Mk., 20 Gr. 30 Pf. 


No. 18. Johannikraut. 1 Pid. 3 
20 Gr. 35 Pf. 


No. 14. Erfurter kleines weisses Kraut. 1 Pfd. 3 Mk 


Furchen von Osten nach Westen bezogenes Land. in letztere 


gepflanzt. Bei strengem, kalten und schneelosen Winter füllt | 


man die Furchen mit Laub ete. aus, welches mit Eintritt 
des Frühjahres wieder entfernt wird. Die frühen Sorten 
schliessen sich dann schon im Monat Mai, die späteren 


grossen Sorten entwickeln eine enorme Grösse und Festig- | 


keit, namentlich Nr. 32, 33, 34, 35, 37, 38, 39, 41. Pflanz- 
weite der kleineren Sorten 47 Ctm., der grösseren 60 Ctm. 
Erfurter kleines, weisses, festes gedeiht auf jedem guten, 
frisch gedüngten Feld- und Gartenboden, bildet schwachen 


Strunk und legt seine Blattfülle sehr fest zu einem harten | 


Kopfe zusammen. 4 Obere Ansicht. b Durchschnitt. 


ce Krautbildung. 7 
Maispitzkohl, zeitig in Beete ansgesäet und anıge- 


schützte Stellen in das Freie oder kalte Beete gepflanzt, 
gibt ein zeitiges zartes Gemüse und wird in feineren Küchen 
ganz besondeıs zu gefülltem Kohl verwendet. 


Sehlitzerkonhl ist besonders für Früheultur verwend- i 
bar und folgt in der Reife dem Johannikraute, liefert aber | 


bei trockenem Wetter etwas starke und harte Blattrippen. 
Winnigstädter Spitzkraut. Bin vorzügliehes 
frühes Spitzkraut für Spätsommer-Urnte; ganz ausgezeichnet. 


.. 60 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 


Zuckerhutkraut, frühzeitig ansgesäet und auf Früh- 
beete gepflanzt, liefert vom Juni ab schon schönes Gemüse. 
Desgleichen Johannikraut, ein feines, frühes, sich um Jo- 
hanni schon ausbildendes Kraut. 


Erfurter grosses weisses. Diese in jeder Be- 
ziehung ausgezeichnete Sorte, fest, ohne starken Strunk, 
auf jedem guten Boden leicht gedeihend und nach Gewicht 
enorme Ernten liefernd, ist wohl das schwerste, wenn auch 
nicht das umfangreichste Kraut. t 


Das Yorker und Zuckerhutkraut kann ganz 
wie Blumenkohl überwintert werden und wird dann im 
Mai geniessbar. 
saat im Februar im. Mistbeete verwendet. In Gegenden mit 
gelinden Wintern pflanzt man das rothe Salatkraut sogleich 
auf Beete wie Wintersalat, am besten in flache Gräben, von 
Ost nach West laufend, wo die anfgehänfelte Erde noch 
mehr Sehutz gewährt. 

Die englischen Krautsorten, wie 28, 29, 30, 42, 


sind besonders für flache Gegenden in feuchten Lagen zu 
empfehlen, wo dieselben in der Güte fast den vorzüglichen 


Erfurter Sorten gleichkommen. 


Das Johannikrant wird zur frühesten Aus- 
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URT, PREUSSEN 
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. = R 5 ' 4. Wirsing, Börs- oder Savoyer- _ a. x R 
No. MI. 8: | 6 | No. M I 3 
37 Magdeburger - grosses weisses | ee Kohl. ‘) ' 52 Englischer feingekrauster, niedr. 3 40 20 5 
& ke} je] { * ES 5 . Pr 
Z Hlattes, Vorzugliche.....2........ 1 %0- 15 Sarv ae Chou de Milan — Cavolo de 53 Erfurter grosser gelber Winter- 2 — 125 3 
; = a grosses festes, echt. 375 25 | Milano — CaPoi. 54 ee mer en . . & ar 
39 Strassburger,, grosses weisses WR ER ET RR ER en | zartstrunkig, stark gekräuse — 2 
eher: a ie = See 340 % | 20 Gramm genüg pe Als einer Fiäche = 65 re (Chou Mar- . = 
= 40 Nürnberger, gross.weiss. Herbst-. 2 60 15 | al Pfd.a20Gr. celin), ganz niedrig ++... = = 
= 41 Ulmer Centnerkraut, echt, weiss. 4 50 30 | No. E M. 8. $. | 56 Ulmer, sehr gross, niedrig, 10 bis 
* 41a Ulmer grosses spätes, blut- | a. Frühe Sorten: > 12 Pfd. schwer...........0.... 8540 20.8 
; { Tothes ... ..neneeeeneeneeene 9 — 58 | 47 Wiener Treibwirsing, niedrig, 57 Dan nn en ee 
42 Drumhead, grosses spätes..... 225 15 El een danlae rn 3 20. 201° glatten, ge ee 2 
4 43 Onsseler, kegelförmig, extra... 15 — 90 | 48 Ulmer niedriger, echt, extra... 3 — 20 58 s u die nn W er ee 5 2 en T 
% 45 Kolomenskisches Riesen-.... . 11 — 70 | 49 Nürnberger mittelfrüher....... 260 15 | 59 Waterloo, englischer (s. Abb.) 0 25 T 
= 46 et bestes Alten- 95 95, 30 Frankfurter gelber (s. Abb) .. 3 — 20 Be Kor 
# Ve a [3] D 99 | - 5 ' ; A osen=- oder Trossen- o a kr 
x : 46aStrunkkraut, neues verbessertes b. Spätere Sorten: r ; P 9 =. 
E a. rothes, siehe Neuheiten, 5 Gr. — — 60.| 51 Blumenthaler, gelber.......... 280 15 | Brussels sprouts — Ohou de Bruxelles — a» 
| Cavolo di Bruxelles — bproccensan 2 4 
Kauycra. 


20 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
> o e + > 
eirca 5 0 Meter. 


60 Rosenkohl od. Brüssel. Sprossen- 


kohl, echt, extra Fe ra 245 15°-% 
61 Rosenkohl, niedriger od. Zwerg- 320 2% 8% 


62 Serymger’s Riesen-. Am ge- f 
drungenen 'Stamme bilden sich 
die Sprossen in Massen (s. Abb.) 450 80 % 


6. See- oder Meer-Kohl. E 
Sea Kale — Chou marn — Cavob X 
marino — Moperaa Kaıryera. \ 
63 Crambe maritima, delikat 9)... 490 35 3 


No. 62. Serymger's 
Riesen-Sprossenkohl. 
1 Pfd.4Mk. 50Pf., 20Gr.30 Pf. 


No. 50. Frankfurter 


elber Wirsing. 
1 Pid. 8 Mk, 20 & 


- 20 Pf. 


No. 76. Wiener No. 77. Englische weisse 
blaue Kohlrabi. Kohlrabi. 
1 Pfd. 7 Mk. 50 Pt., & Pfd. 8’Mk., 20 Gr. 20 Pf. 
20 Gr. 45 Pf. (s. 8. 19). (s. 8; 17). 


No. 54, Carter’s niedriger früher Wirsing 
oder Savoyerkohl. ı Pfd. 4 Mk., 20 Gr. 25 Pf. 


Sn Er ee eumisste chleeteröten&. me a - = a R 
. 5) Strunkkraut. Das Strunkkraut (Altenburger) ist zu bilden. Pflanzweite der frühen kleineren Sorten 30 Ctm., | die übrig bleibende wird auf dem Beete ausgebreitet. In % 
ein Vorteil ches Viehfutter zur Herbst- und Winterzeit. der späteren und grösseren 50 Ctm. diese so zubereiteten Stellen drückt man 2—3 Samenkörner P 


Man beginnt mit dem Abblatten und Gebrauch zum Futter - > Ar ; f Eee und hält die Erde bis zum Aufgehen feucht. Nach dem 
im Herbst, um die Zeit; wa Heufatter selten wird, ent- 7) Der Rosenkohl wird Anfangs oder Mitte April in’s & 


1 J ı Br BER 5 N . : | Aufgehen lässt man nur je eine am besten entwickelte Pflanze 

blättert bis zum November die Felder nach Bedarf und be- frei Sand RE a er bis ie Aus ausgepflanzt, stehen. Die Beste werden im Sommer gut gepflegt und im 
= he x in Entfernungen von 50—60 Ctm. nach allen Richtungen. h P cn 3 

nutzt dann die markigen, zarten Stengel (Strünke) wie Er wird für den Herbst- und Winterbedarf erzogen En Herbste mit halbverrottetem Dünger überzogen, der im 


- (ohlrüben. 8 ne ag ! i D A ERER E - j 
rot) und oe Br verlangt freie Lage, noch besser einen Standort an Rändern nächsten Frühjahre mit untergegraben wird. Im zweiten. 


Äi ; PETE Ane rt Jahre lässt man die Pilan ö rtwachsen, be- 
zum Anban zu empfehlen. And gu ischen Balhen Andster Enkitkinzon, "Diet yarBus | na Sie: Im a ae ge 
= er DE Re EEE, dung der Rosen im October nicht geblattet werden, dagegen RS SPeaen 5 = ; 
6) Wirsing. Unter den frühen Sorten sind der brieh ] en at R = Jahre mit der Ernte. Man benutzt in der Küche die jungen 
Erfurter und der Ulmer frühe Wirsing die empfehlens- ba = BSD I JESTletGher Ben, KOnE Buy, welehe Be 7 weiche gebleicht werden. Man häufelt im März 
werthesten. Aussaat Anfangs März in’s Mistbeet oder Ende BESTER über die Stöcke Sand oder Erde, deckt einen entsprechen: 
- März in’s Freie. Mittelfrühe Sorten, wie Nr. 49 ete, in |. 8) Der Meerkohl, ein längere Jahre ausdauerndes hohen und weiten Blumentopf darüber und umgibt diesen 
angegebenen Zeit gesäet und gepflanzt, geben 4 Wochen | Stäudengewächs, verlangt einen leichten, sandigen, reichlich ebenfalls mit Erde. Die jungen Triebe wachsen 
ter, im Juli und Angust, sein sehr gutes Gemüse. Der | gedüngten und tief aufgelockerten Boden. Zur Aussaat be- Töpfe hinein, bleiben zart und weiss und werden, wer 
iche Wiener Wirsing passt eigentlich nur für das | reitet man Mitte Mai auf Beeten in Reihen 90 Ctm. aus- eine Länge von 20—25 Ctm. erreicht haben, am Boden 
et. Der Marzelin-Wirsing verträgt eine grössere Kälte, einander, in Abständen von 60 Ctm., in jeder Reihe etwa | geschnitten und wie Spargel benutzt. Man setzt diese Ernte 
Sorten, kann deshalb auch noch spät gepflanzt | 40 []Ctm. weite und 30 Ctm. tiefe Gruben, füllt diese etwa | his zum Mai fort, breitet dann den Sand oder die Erde aus 
id bis Weihnachten stehen bleiben. Junge über- bis zu Zweidrittel mit gut verrottetem Miste ans und bringt | und lässt die Pflanzen ungestört wachsen. Man legt mehrere 
chen dagegen meist in Samen, ohne Köpfe | darüber bis zur Bodenhöhe von der ‚ausgegrabonen Erde; | Beete an, um mit der Ernte abw. za können, denn 
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= 
ST x EU. At ANN, 7 


7. Blätterkohl. °) 
Borecole, Kale — Chou vert — Cavolo 
arrieciuto — Jneropan Kanycera. 

90 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Wläche von 
eirca 5 QO Meter. 
No. 
64 
65 


50 


I 
Palmbaum-, sehr zierend.. 
Plumage- oder Federkohl, weiss- 
und rothbunter10).. $ 
66 Schnittkohl, gewöhnlic herit).. 
67 Schnittkohl, brauner Frühlings-, — 
68 Schnittkohl. zarter gelb. Butter-. 
68aBaum- oder Kuhkohl, hoher 
grüner...- er al 10 
69 Winterkrauskohl, hoher grüner, 
verbesserter feinstgekrauster. eg, 


4 50.80 
10 10 
90 10 
25 15 


20 


B Wurzel- und Rübensamen. 


t 


1. Carotten und Möhren.') 
Garrot — Carotte — Carota — Mopxrobs. 


20 Gramm genügen zur Aussaat einer Fläche von 
eirca 5 D’Mcter. 
85, Altriingham, gross, lang, süss, 
‚verbes sserte, tür Späteultur .... 1 
86. Braunschweiger, dunkelr., späte 
87 Carentan, halblange, scharlach- 
rothe Treib-, neu, vi rzüglich.. 
88 Duwicker, £. "mittelfrühen Anbau 
89 Erfurter rothgelbe, lange, späte 
90 Feine weisse, durchsichtige 16 j58 
91 Frankfurter dunkelrothe, späte. 


7 


25 


20 


Nv. 92. Holländische kurze No. 98. Pariser 
Treib-Carotte. 1 Pidl. 1 Mk. Treib - Carotte. 
90. Pf, X Gr. 15 PE 1 Pid. 2 Mk.40Pf., 20 Gr.15 Pf. 


al Pfd.a206r. 


30 


al Pfd.a20 Gr. 
NO. AM. N} 
70 Winterkrauskohl, hoher blauer. 2 60 
71 Winterkrauskohl, Mosbacher, 
halbhoher (s. Abbildg. S.15).. 3 
72 Winterkrauskohl, niedr. grüner, 
oder Dachskohl12) ...... .2... — 
73 Winterkrauskohl. niedrig. blauer 
74 Winterkrauskohl, Erfurt. fei- 
ner niedriger grüner krauser. 
74a Winterkrauskohl, Erfurt.Dreien- 
brunnen, niedriger, gelbgrüner, 
feinsteekrauster. .an.L 2 
8. Kohlrabi.) 
Kohl rabi — Chou rave — Uavolo 
rapa — ko.uspaöhi cBepx3emHbii. 


20 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
circa 5 Q Meter. 


80 


92 Holländische kurze, zum Treiben, 
wie zur frühesten Garteneultur 
Abbildg.) 


....... 


No. 142, Schwarzwurzel. 1 


20 Gr. 30 Pi. (e. 8. 


pfd. 4 Mk. 50 PL, 
19.) 


eine benutzte Pflanze bedarf einer Ruhezeit von 2 Jahren. 
So behandelt, hat die Meerkohlpflanze eine Dauer von 
10 Jahren, nach dieser Zeit ist sie erschöpft. Die Beete 
müssen alljährlich reich gedüngt werden, wozu auch Rali- 
salze benutzt werden können. Man kann den Meerkohl 
auch treiben, indem man bereits im Januar die Stauden 
umhäufelt, bedeekt und die Zwischenräume mit frischem 
Pferdemiste ausfüllt, worauf die Entwickelung der Triebe 
zeitiger beginnt. 

9) Der Blätterkohl ist der genügsamste von den 
Kohlarten und gedeiht in jedem mässigfeuchten Sand- oder 
Lehmboden, auch im Halbschatten. Aussaat Anfangs bis 
Mitte Mai in's Freie und Verpflanzen der erstarkten Pflanzen 
auf die Standorte Anfangs Juli; die niedrigen Sorten, wie 
No. 72, 73, 74, in Entfernungen von 30 Ctm., die höheren, 
wie No. 69, 70, 71, von 40 ÖOtm. und Nr. 64 von 60 Ctm. 
Die Pflanzen bleiben während des Winters auf den Beeten 
stehen und werden nach Bedarf abgeschnitten. No. 64 er- 
reicht eine Höhe bis 1,50 M. und kann auch als ein Zier- 
sewächs behandelt werden, indem man es im October mit 
dem Ballen auf abgelserte Pflanzenbeete auspflanzt. 

10) Der Plumagekohl ist eigentlich Zierpflanze, 
jedoch sehr wohlschmeckend und kocht sich grün. Im 
Gemüsegarten mit anderem Krauskohl angezogen, pflanzt 
man ihn im October auf Beete mit erfrorenen abgeblühten 
. Blumen, oder auch in Töpfe. 

11) Der Scehnittkohl wird entweder im September, 


wozu No. 66 gewählt wird, in Reihen mit Abständen von 15 | 


bis 20 Ctm. dicht gesäet und im Winter verwendet, oder 

linde März und Anfangs April, wozu No. 68 sich eignet, 

in gleicher Weise angebaut. Man schneidet die jungen 

lätter ab und verwendet sie wie Spinat; schont man dabei 

en Herztrieb, so erhält man zwei Nutzungen. No. 68 kann 
‚in Frühbeete gesüet werden. 

Winterkrauskohl. Diese, so wie die Kinds 

wegen der zarten Beschaffenheit ihrer Blätter, | 

i Geschmackes und ihrer reichen Prträge N 


® 
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ee 


d.&20 Gr. 


75 Wienerallerfrüheste, kleinblätte- 
rige, weisse, ächt!. 
Wiener allerfrüheste, kleinblätte- 
rige, blaue (8. Abbilde. 8. 16) 
77 Engl. frühe weisse (s. Abb. S. 16) 
Englische frühe blaue ........ 
Feldkohlrabi, weisse späte ...: 
Feldkohlrabi, blaue späte...... 
Blaue Riesen-, sehr zart)... 
Weisse Riesen- .......-.:.::: 

35 Neue weisse Erfurter Treib- . 
84 Neue Goliath-, erreichte ein Ge- 
wicht von 24 Pfd., a Port.... 


ernennen. 


76 


SD» wm DI — 
1 


Kopneimtorupre oBomgm. 


93 Hormn’sche lange, rothe, frühe. . 
94 Lange violette17). en ee 
95 von Nantes, mittellange, rothe, 

stumpfe, ohne Herz (s. Abbilde. ) 
96 Niemweser lange dunkelrothe . 
97 Saalfelder blassgelhe, späte... 
98 Pariser Treib-, sehr kurz und 

rund, dunkelroth (s. Abbildung) 


Aymm 


AN ug s 


No. 95. 


1 Pfd. 


Carotte von Nantes. 
2 Mk. 20 Gr. 15 Pt. 


übrigen Winterkohlsorten vorzuziehen. Die blauen Sorten 
ertragen mehr Kälte, 

13) Kohlrabi. Da die verschiedenen Kohlrabisorten, 
wenn sie nach ihrer Ausbildung längere Zeit im Boden stehen 
bleiben, leicht hart und holzig werden, so ist es zweckmässig, 
alle vier Wochen eine kleine Aussaat zu machen. 
letzten Pllanzung im August sollte man nur Wiener Kohlrabi 
wählen. Aussaat zu Anfang des März in das Mistbeet und 


Versetzung der Pflanzen in das freie Land im April. — Die | 


zweite Saat in der zweiten Hälfte des März in das freie 
Land. — Eine Auspflanzung im Juli und Angust gibt ein 
sehr zartes Gemüse für den Spätherbst und den Winter. 
Wenn man die beiden englischen Sorten mit dem Wiener 
Kohlrabi zugleich aussäet, so werden sie einige Zeit nach 
diesem für die Küche brauchbar. Kohlrabipflanzen, die 
wegen des ungünstigen Wetters oder sonstiger Verhältnisse 
nur acht Tage zu lange auf dem Saatbeete stehen bleiben, 
bilden langgestreckte Glieder ohne den knollenartigen An- 
satz und gehen dann in Samen oder doch in langgezogene 
Stengel über. Dasselbe Uebel tritt auch bei zu enger Aus- 
sant ein. 

Frühe Wiener Kohlrabi, mit zarter 
schwachgerippter Belaubung, besonders für 
eignet. Siehe Abbildung. 

Frühe englische Kohlrabi. Als erste und zweite 
Aussaat für das freie Land, stärker belaubt, als die vorige 
Sorte, und stärker in der Aussbildung der Knolle. Siehe 
Abbildung. ie 

14) Grosse Riesenkohlrabi, zur Aussaat für den 
BHerbst- und Winterbedarf; sehr stark belaubt, starkschalig, 
doch sehr fein und zart im Fleische. Siehe Abbildung. 

Diese beiden Sorten, wie auch die neue Goliath-,. sind 
unter den späteren für den Winterbedarf unbestritten die 
besten und bei unerhörter Grösse doch zart. 

Neue weisse kurzlaubige, Erfurter Treib- 


wenig und 
Frühbeete ge- 


rzesten Frist das vortrefflichste und zarteste 


kohlrabi, fast noch nicht im Handel verbreitet, liefert in 
der möglichst 


Zu der | 


Gemüse. Es ist dieses für die frühesten Mistbeete, für erste 
Landeultur, sowie für späte Herbstceultur (Aussaat August) 
die vorzüglichste Sorte. 


15) Die Carotten nnd Möhren gedeihen am besten + 


in einem ınilden, sandigen, nahrungsfähigen und je nach dem 
Wachsthume tief gelockerten Boden, der jedoch nicht frisch 
gedüngt sein darf, sonst werden die Wurzeln fleckig und 
schmecken bitt er, man benützt sie deshalb als ‚Folgefrucht. 
Für die Carotte mit kurzer dicker walzenförmiger Wurzel 
braucht der Boden nicht so tief gelockert zu sein, wie für 
die eigentliche Möhre mit langer spindelförmiger Wurzel, 
für sie muss es bis 45 Ctm. der Fall sein.. Ausser in Früh- 
beete, wozu No. 98, 92 und 87 besonders geeignet sind, 
kann im freien. Lande die erste Aussaat schon Ende Fe- 
bruar oder Anfang März, je nach den Witterungsverhältnissen, 
für die Ernte vom Juni bis August gemacht. werden, wozu 


sich ausser den bereits genannten No. 88 eignet. Eine zueii - h 


Anesunt für den Nach \er vom Juli bis ee 


die Möhren. 
auf warm und GRachait Are nden RER und i 

ınit Laub oder langem Mist bedeckt, gibt im Mai u 

frische Wurzeln. Man eäet den Samen. recht dün und 
breitwürfig, besser noch in Reihen, mit A 

20 Ctm., bedeckt den Samen schwach mit 

die Oberfläche mit Tretbettern. Naeh Y 

Verdünnen zu 20 Ctm. nach allen Richt 

nothwendig. . Für. den Winterbedarf yel 

aus der Erde genommen, vom Kraui gereinigt und im 
Keller in Sand eingeschlagen oder in uben aufbewahrt. 
Damit der Same recht dünn a 
man ihn mit Erde. 

16) Diese _Möhre ist 
wenig yon dem „Möhren 
angenehm ist. 

.17) Kocht sich 


‚hlschmeekend und hat 
cher so Vielen un- 


un, ist aber die angenehmste 
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'werde, vermischt x : 


a pe 


ft 


Se 


* 


4 
6) 
5 
7 
4 
En 
ug 
en 
S 
y 
a 
) 
) 
? K 
& RE) 
Bi 
23 el 
4 te 
( P 
€ .h: 
N 
x 
Er 
? 


MA 


- an 
ar 


IE” Oekonomisch wichtig! 
a1 Pfd.äa 20 Gr, 
No. ul. Nr dr 


99 Riesenmöhre, rothe grünköpfige. 


100 Pfd. 9% UM. 110 10 
100 Riesenmöhre , weisse grün- 
köpfige 18). 100 Pfd. 52 Al... 60....D 


2. Kohlrüben oder Steckrüben.'”) 


Turnips — Chou navet — Gavolo 
navone — Iloreras pbna. 


Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
eirca 8 o Meter. 


2) 


101 Gelbe rothgrauhäutige Riesen- — 75 10 
Ir Ede tere a me 
103 Plattrunde gelbe Apfel-Kohl- 

rübe (total missrathen). - o.— 
304 (rosse, Weisse. ne -60 5 
105 Grosse weisse Riesen-.. .... 60 5 
106 Gelbe Schmalz-, sehr empfohlen — 70 5 
107 Weisse Schmalz-, extra...... 10:8 


3. Weissrüben.”) 
Garden Turnips — Navet sec — 
Navone — Bpiokßa. 


20 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
eirca 8 DO Meter. 


108 Amerikanische, platte, fr. weisse 140 10 
109 Mairübe, weisse, runde ......— 50 5 
110 Mairübe, gelbe, runde (s. Abb.) — 60 5 
110aMairübe, neue München. Treib-. 750 45 | 
111 Märkische oder Teltower, sehr 
süss und wohlschmeckend*t).. — 80 10 
112 Montmagny, goldgelbe platte. 225 15 
113 Petrowskische plattrunde dun- 
kelgelbe, ohne Nebenwurzen . 3 — 20 
10 


114 Robertson's Steinrübe, goldgelb 1 35 


No. 115. 
Schneeball-Rübe. 
1 Pfd. 1.Mk. 20 Pf., 

20 Gr. 10 Pf. 


No. 126. Rothe griechi- 

sche plaitrunde Salat- 

beete. 1 Pfd. 5 Mk., 20 Gr. 
20 Pf. 


a1 Pfd.&20 Gr. 
MM... 


115 Schneeball-. frühe weisse (s. Ab- 
bildung) 7. n&h Era ee u 
116 Schwarze runde, zur Späteultur. 90 10 
117 Herbstrübe. lange weisse Acker- 
100. Pfd. 50 MM — 70 5 
118 Herbstrübe, runde weisse Acker- 
100 Pfd. 42 AM. — 60 5 
119 Herbstrübe,. runde weisse engl. 1 10 
120 Herbstrübe , lange Bortfelder. 
gelbfleischig?2?) ..........2... 49 5 
4. Salatbeete oder rothe Rüben.”) 
Beet — Betterave — Barbabietolla 
rosa --— ÜBÖRIA. 


20 Gramm genügen für eine Fläche von circa 5 0 Meter. 


121 Schwarzrothe halblange dun- 

kellaubige, ausgezeich. (s. Abb.) — 90 10 
122 Schwarzrothe lange, extra fen. — 75 10 
123 Bassano, sehr zart...... rs 
124 Rothe rauhhäutige....... 1.210 
125 Kotherrunde. a sen age — 80 10 
126 Rothe griech. plattrunde(s.Abb.) 3 — 20 
127 Osborn’s schwarzrothe feine .. 450 30 
128 The Chelsea Beet, halblange . 5 75 25 
129 Vietoria-, wunübertrefflich, 


buntlauble 2: 525 


5. Cichorie.) 
Chicory — Chicoree ä grosses racines 
— (icorla -— llukopii. 


20 Gramm genügen für eine Fläche von eirea 7 0 Meter. 


130 Cichorie, ächte Braunschweiger 150 10 
131 Ciehorie, lange Magdeburger. 140 10 
132 Cichorie, schlesische halblange. 1 50 10 
132a Cichorie, Brüsseler Witloof-. 2 45 15 


E 
Ü 


= 


No. 121. 
Schwarzrothe 
Erfurter Rübe. 

1 Pfqa. 90 P£;, 
20 Gr. 10 Pt. 


N0,140. Aucker wurzel. 
1 Pfd. 3 Mk. 60 P£, 
20:6. 25 Pf. 


6. Haferwurzel.”) 
Salsafy — Salsifis — Salsify —- 
ÜBCAHLIS KOPeHbA. 
20 Gramm genügen für eine Fläche von eirca 6 Q Meter. 
a) Pfd.420Gr. 
MS 


750 45 


No. 
133 Haferwurzel (Weisswurzel) ®) 
7. Kerbelrüben.”) 
Parsnip Cheryil — Cerfeuil tubereux — 
Cerefaglio — Kepsellb. 


20 Gramm genügen für eine Fiäche von cirea 5 0 Meter. 


134 Kerbelrübe, gewöhnliche...... 2— 15 
135 Kerbelrübe, sibirische ....... 245 15 


8. Pastinaken.”) 
Parsnip — Panais — Pastinaka — 
Ilacrepnakt. 


20 Gramm genügen für eine Fiäche von eirca 12 o Meter. 


136 Pastinake, lange engl. weisse. — 60 5 
137 Pastinake, runde oder Zucker- — 60 5 
137a Pastinake, Sutton’s Student. 

grosse dicke ...... BE — 90 10 


9. Petersilienwurzel.”) 

Largerooted Parsley — Persil a grosses 

racines — Prezzemalo — 
llerpymeyunm Kopeub. 

2) Gramm genügen für eine Fläche von eirca 20 


138 Petersilienwurzel, lange weisse — 45 5 


5 Meter. 


139 Petersilienwurzel,rundeZucker- — 60 5 
5 10. Zuckerwurzel. 
Skirret — Chervis — Sisaro — 


Uaxapunıa Kopenn. 


140 Zuckerwurzel, feine?®) (s. Abb.) 3 60 25 


No. 110. Mairübe, gelbe, runde. 
1 Pfd. 60 Pf, 0 Gr. 5 Pf. 


und sogar von Möhrenfeinden gern gegessen, besonders mit 
Bonillon gekocht, und nieht süss. 

18) Riesenmöhre. Die Bedeutung dieser beiden 
Möhrensorten als Futtergewächse ist anerkannt. Doch leisten 
sie das Geforderte nur bei Anwendung der Reihensaat, und 
genügt für diese Culturweise 1 Kg. Samen auf den pr. Morgen. 


19) Die Kohlrübe gedeiht in fast allen Bodenarten, | 


wenn sie nur tief gelockert, etwas feucht gehalten werden 
und in guter Dungkraft stehen. Der Same wird im April 
in's Freie recht dünn ausgesäet. Vie jungen Pflanzen werden 


Ende Mai oder Anfangs Juni reihenweise in Abständen von | 


50 Ctm. nach allen Richtungen ausgepflanzt, wobei die 
Wurzeln und das Kraut etwas gestutzt werden. Die heran- 
wachsenden Pflanzen müssen mehrere Male behäufelt werden, 


sonst wird der über die Erde hervorragende T'heil leicht holzig. | 


20) Weissrüben. 
110, 112, 113, 114, 115, sogenannte Mairüben, säet man im 
März und April, die späten Sorten No. 111, 116—120, Herbst- 
oder Stoppelrüben, vom Juni ab breitwürfig recht dünn aus 
und verzieht die kleineren Sorten auf 10 Ctm., die grösseren 
auf 15— 20 Ctm. Abstand. Sie lieben einen lockeren, gut ge- 
grabenen, sandiglehmigen, etwas feuchten und nicht frisch 
gedüngten Boden. Die letzte Aussaat im August oder An- 
fangs September wird vor dem Eintreten des Frostes für 
den Winterbedarf aus der Erde genommen, abgeputzt und 
in Sand im Keller eingeschlagen. 

21) Märkische Rüben. Wenn diese Sorte auch in 
anderen Gegenden nicht ganz dieselbe Güte erreicht, wie in der 
Mark Brandenburg, so liefert sie doch in jedem leichten 


und sandigen Boden immer noch ein vorzügliches Gemüse. 


22) Von den Herbstrüben (Stoppelrüben) ist die 
1 r vielleicht die beste und auch für die Garten- 
ir sehr zu empfehlen. Sie besitzt ein gelbes, nicht zu 
‚Fleisch, ist ertragreich und gut von Geschmack. 


Die frühen Sorten No. 108, 109, | 


gedüngten Boden, der tief aufgelockert sein muss. Man legt 
Ende April 3—1 Körner in Stufen reihenweise, in Ent- 
fernungen von 25—30 Ctm. nach allen Richtungen, und lässt 
später von den aufgegangenen Pflanzen nur je eine, die 
stärkste, stehen. Im Herbste nimmt man die Rüben aus 
der Erde, dreht das Kraut ab, um den durch das Abschneiden 
entstehenden Saftverlust zu vermeiden, und schlägt sie im 
Keller in Sand ein. 

24) Die Cichorie liebt einen tief aufgelockerten 
mässig feuchten Sandboden, der jedoch nicht frisch gedüngt 
sein darf. Aussaat Ende März oder Anfangs April, breitwüräg 
oder in Reihen, sehr dünn und später auf 20 Ctm. Abstand 
verdünnt. Anfangs October werden die Wurzeln heraus- 
genommen, gereinigt und im Keller oder in Erdgruben auf- 
bewahrt. In Frankreich werden die Blätter im Winter 
unter dem Namen „Kapuzinerbart“ als Salat benutzt. Die 
Wurzeln werden im dunkeln Keller in Sand eingeschlagen, 
wo die Blätter lang aufschiessen, bleich werden und einen 
Theil ihrer Bitterkeit verlieren. 

25) Die Haferwurzel wird ebenso behandelt, wie die 
Schwarzwurzel, kann aber nur im ersten Jabre benutzt 
werden, da die Wurzel im zweiten Jahre, wenn die Pfianze 
Samen trägt, holzig wird. Schlägt man die Wurzeln im 
Keller gut ein, so erhalten sie sich den ganzen Winter hin- 
durch gut. 

26) Die Kerbelrübe gedeiht am besten in einem 
sandigen, nahrhaften Boden in schattiger Lage. Der Same 
wird im Herbste, September oder Anfangs October, breit- 
würfig dünn ausgesäet und geht im nächsten Frühjahre auf. 
Die Pflanzen werden auf 10 Ctm. Abstand verdünnt. Die 
Rüben sind vom Juli ab brauchbar und werden nach Bedarf 
herausgenommen. Man verwendet sie geschmort und in 
Suppen, stets ganz gelassen. Für den Winterbedarf schlägt 


23) Die Salatrübe gedeiht in jedem kräftigen und gut | 


man die Wurzeln im Keller in trockenen Sand ein, nachdem 
man sie an einem luftigen Orte hatte abtrocknen lassen. 
Frühjahrsaussaat geht nicht auf. Die sibirische Körbelrübe 
kann man im März anssäen, dieselbe erreicht jene jedoch: 
nicht an Güte. 

27) Pastinake. Die Cultur unterscheidet sich wenig 
von der der Möhren (Carotten). Man säet ia nicht frisch 
gedüngten guten Boden zeitig vom Februar an, oder auch 
sehon iin Herbst, jedoch nur frischen Samen, da zweijähriger 
nieht mehr keimt. Die Reihen werden 15—?25 Ctm. von 
einander angelegt, die Samen sind fest zu drücken, im 
Frühjahr vor dem Bedecken einzugiessen. Nachdem die 
ersten Blätter ausgebildet, beginnt das Verdünnen zugleich 
mit dem ersten Behacken. Dichter Stand schadet dem Er- 
trag, deshalb ist auch die Breitsaat nicht zu empfehlen. 
Die lange Pastinake verlangt sehr tief gegrabenen, „überhaupt 
tief gelegenen Boden, während die runde kurze überall ge- 
deiht. Der Verbrauch beginnt nach dem ersten Frost oder 
auch früher und dauert bis zum Mai, wenn man Wurzeln 
im Keller aufhebt. Sie erfrieren nicht und verlieren auch 
nieht dureh Frost an Wohlgeschmack. Der grobe Same 
wird über noch einmal so dicht gesäet wie Möhren. 

28) Petersilienwurzel. Die Petersilieonwurzel wird 
ganz wie Carotten (Möhren) angebaut und verlangt im 
Jahre vorher gedüngten, tief gelockerten Boden. Ich em- 
pfehle unbedingt die Reihensaat mit zweimaligem Behacken. 
Für fiachgrundigen Boden empfiehlt sich mehr die runde 
Zuckerpetersiie. Diese Wurzel erfriert nicht, aber man 
muss einen Theil im Keller einschlagen, um sie immer zu 
haben, auch hebt man sie vom April an im Keller auf, weil 
sie im Freien unbrauchbar wird. 

29) Zuckerwurzel. Der Same wird auf lockeres, 
warm gelegenes, nicht frisch gedüngtes Land zeitig im Früh- 
jahr ausgesäet, festangetreten und bis zur Entwickelung der 


al. Pfd. 
No. AL. N. 


120 Gr. 


3. 


141 Rhapontiea (Rapunzelwurzel®P) 120 10 | 
142 Seorzonere (Schwarzwurzel) 31) 

id Abrlder 8 1... 2.r 4650 80 
143 Scorzonere, russische Riesen-. 8 25 50 


11. Sellerie. 
Celery — Celeri — Ceusrepen. 


10 Gramm genügen für eine Fläche von eirca 150 o Meter. 


144 Grosser Eıfurter Knollen-, 

ächt 32) (s. Abbildg.) . ....- ar BAR AB 
145 Grosser Erfurter kurzlaubiger 

Knollen-, sehr fein und früh.. 450 30 
146 Glatter weisser Knollen-.. .. 225 15 
147 Runder kurzlaubiger Apfel- 

knollen-, ganz vorzügl. (s. Abb.) 4 50 30 


Bleich-, violetter von Tours, 
Jeiprepeii cararusi33) ... ... 225 15 


149 Bleich -. Cole’s silberweisser 
Krystalle ea A 1 
150 Bleich-, rosenrother englischer. 2 25 15 
151 Bleich-, rosenrother Riesen- .. 340 20 
12. Schottische Futterrüben oder 
Turnips. 
Turnip — Navet turneps — Rapa — 
* Typunım. 
5—7 Pfd. Aussaat genügen für 1 preuss. Morgen = 25 Ar. 


(Centnerpreis wird brieflich mitgetheilt.) 
152 Dale’s Hybrid, melonenförmige 


gelbe erünköpfige .........:.. 1 10 
153. Bullock, gelbe grünköpfige... 1— 10 
154 Orangegelbe Gelee-.......... 130 10 
155 Kugelrunde weisse .....- ET WE hi 
156 Kugelrunde weisse pommersche 1 — 10 
157 Kugelrunde rothköpfige, weisse 1 — 1 
158 Kugelrundegrünköpfige, weisse 1 — 10 
159 Tankard, weisse kannenförmige — 80 10 
160 Tankard, weisse rothköpfige.. — 90 10 
161 Tankard, gelbe grünköpfige... 110 10 
162 Tweddale, gelbe violettköpfige, 

verbesserte... 1. -10 


Grosser Erfurter Knollen-Selierie. 
1 Pfd. 3 Mk. 75 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 


No, 144. 


jungen Pflanzen regelmässig feucht gehalten, weil derselbe 
schwer keimt. Die jungen Pflanzen werden auf 15—25 Ctm. 
Entfernung verdünnt, die für den Winterbedarf nöthigen 
Wurzeln vor Eintritt des Frostes ausgehoben und frostfrei 


eingeschlagen. 


20) Die Rhapontika verlangt einen leichten frucht- 
laren, gut gelockerten Boden. Aussaat im April breitwüriig 
sufein gelockertes Beet. Wenn die Pflänzchen hinreichend er- 
starkt sind, werden sie in Abständen von 25 Utm. reihenweise 
ausgepflanzt, nachdem man die Seitenwurzeln abgeputzt 
hatte. Die Wurzeln sind vollkommen hart und werden 
nach Bedarf im Winter herausgenommen. Statt zu ver- 
pflanzen, säet man auch im Mai reihenweise und verzieht 
die Pflanzen nach den eben bezeichneten Abständen. 

31) Die Schwarzwurzel. Saat in Reihen, 20 Otm. 
‚auseinander, im Februar oder Anfangs März.  Behaeken ist 
unerlässlich. Die im Herbst sehr vorsichtig (wegen leich- 
ten Abbrechens) ausgegrabenen } Wurzeln werden für den 
Winterbedarf in feuchten Sand eingeschlagen und dürfen 
nieht austrocknen, sonst verlieren sie den Saft und Wohl- 


\ 


al Pid.a 20 Gr. 


No. N. _. _. 
163 Weisslicheraue, verbesserte .. 1— 10 
164 Obige Sorten gemischt....... 1 10 


Nachstehende Sorten sind Kohlrüben 
(Unter-Kohlrabi, Wrucken) 
mit hartem Fleische. 


165 Bangholim’s gelbe rothköpfige.. 1 10 
166 Laing's verbesserte gelbe violett- 

I ee ee 10 
167 Gelbe grünköpfige, vorzüglich. 120 10 
168 Gelbe rothgrauhäutige Riesen-, 

enPlische Saatı Ar un } 10 

13. Runkelrüben. 
8-10 Pfd. genügen für 1 preuss. Morgen = 25 At. 

(Ernte knapp.) 

Mangold Wurzel -— Betterave cham- 
petre, Disette — Radice d’abbon- 
danza — ÜBeRIoBuNa. 


Ohne Verbindlichkeit der Preise. 
Quantitäten über 20 Pfd. werden nach dem 
Centnerpreis berechnet. 

Die Preise derselben beziehen sich auf sorg- 
fältigste Erfurter Öulturresultate; nachgebaute 
auswärtige Waare wird 20% billiger geliefert. 


Besonders empfohlen! 


169 Neue goldgelbe Walzen- 
Runkelrübe. 
Siehe Abbildung. 

In dieser Runkel vereinigen und verstärken 
sich die Vorzüge unserer besten bisher ange- 
bauten Specialitäten. Während ihre eylin- 
drische Form durch Vermehrung des Raum- 
gehaltes an den Axenenden den höchsten 
Massenertrag sichert, speichert sie auch dadurch, 
dass sie fast mehr über als in der Erde wächst 
und somit den grössten Theil ihrer Oberfläche 
dem Lichte und der Luft darbietet. die grösst- 
möglichen Mengen von Nährstoffen in sich auf. 
Diese Ablagerung wird noch relativ vermehrt 
durch die sparsame Abgabe an die Blätter, 
welche sich gegen Ende der Vegetationsperiode 
peripherisch abputzen, einen Büschel hinter- 


No. 147. Runder Apfelknollen-Sellerie. 
ı Pfd. 4 Mk. 50 Pf, 20 Gr. 30 Pf. 


Se zer 


€ \ SEAL I 


PREUSSEN. 


-3 Centimeter 


Abschnitt 2 
Somit ist der Ernteverlust 
auf ein Minimum redueirt, und die Störung 


lassend, dessen 
Durchmesser hat. 


vermieden. welche die Blättermassen anderer 
Sorten bei der Ernte verursachen. Der Vor- 
theile einer guten Bodenbeschattung braucht 
man deshalb nicht verlustig zu gehen, da man 
denselben engeren Stand als den älteren Sorten 
oeben kann (25—30 Centimeter). Die Narben 
der abgestossenen Blätter sind flach gefurcht 


und bilden keinen Hals. es kann also der 
Uebelstand der Fäulniss durch verzögerte 


Wasserverdunstune in den Blattnarben nicht 
vorkommen. Hierdurch, wie durch die schöne 
Consistenz des Fleisches und hauptsächlich 
durch die aus Ursachen der compacten Form 
sehr verminderte Zerbrechlichkeit und Verletz- 
barkeit beim Auf- und Abladen, wird die Halt- 
barkeit ungemein erhöht. Das Fleisch ist fest 
und an keiner Stelle holzig, die concentrischen 
tinge eines Querschnittes abwechselnd schön 
weiss und hochgelb, die Aussenseite röthlich- 
orange, die Haut elatt, der Wurzelbart äusserst 
fein, Erdanhang deshalb fast unmöglich. Die 
Abemtung kann ohne jede Beihilfe von Spaten 
oder Hacke lediglich mit der Hand geschehen 
und gewährt somit grosse Zeiterspammiss, Die 
Ansprüche an den Boden sind, ausser guter 
Vorbereitung, gering. Leider erlaubt es der 
Raum nicht, die so zahlreich eingegangenen 
belobenden Anerkennungen über die aus mei- 
nem Runkelsamen erzielten Resultate aufzu- 
führen. 
1 Pfd. 90 3.. 10 Pfd. 8 AM, 100 Pfd. 65 M. 
al00 Pfd. Aal Pfd, 


No. Mg 
170 Rothenhofer (s. Abb. 8. 20.)31) 40 — 55 
171 Lange rothe. halbüberder Erde. 50 — 70 
172 Tanee gelbe. desel........... 50 .— 7 
T 
| 
} 
| 
7 [Pers hr 


2 


.L 


No. 169. Neue goldgelbe Walzen-Runkelrübe. 
1 Pfd. 90 Pf., 10 Pfd. 8 Mk., 100 Pfd. 65 Mk. 


geschmack. Man kann von diesem Vorrath bis zum Juli 
des nächsten Jahres verbrauchen, aber auch Wurzeln im 
Frühjahre aus dem Lande nehmen. So bildet die Schwarz- 
wurzel neben Spargel und Meerkohl fast das einzige be- 
liebte Gemüse zwischen Winter und Sommer. Bemerkt sei 
noch, dass die durch Abschaben der Rinde zugerichteten 
Wurzeln sogleich in’s Wasser gelegt werden müssen, sonst 
werden sie braun. 


32) Der Knollensellerie. Der Same wird im März | 


in ein Mistbeet ausgesäet; die Pflanzen werden kräftig her- 
angezogen und im Mai auf 1,25 M. breiten Beeten in 3 
Reihen, in jeder im Abstande von 50 Ütm. ausgepflanzt, 
wohei die Spitzen der Blätter und. der Wurzeln etwas ge- 


stutzt werden. Während des Sommers ist ein sehr fleissiges | 


Begiessen und öÖfteres Behacken unbedingt nothwendig. 
Wenn die Knollen die Grösse eines Apfels etwa erreicht 
haben, räumt man die Erde um dieselben weg, entfernt alle 
seitlichen Wurzeln, behält nur die naclı unten gerichteten bei 
und bedeekt darauf die Knollen wieder mit Erde. Anfangs 
October nimmt man die Knollen aus der Erde, reinigt sie 


von den Wurzeln und Blättern, behält jedoch die Herzblätter 
bei und schlägt sie im Keller in Sand ein. Grössere Vor- 
räthe bewahrt man in tiefen, gegen das Eindringen der 
Kälte gut geschützten Gruben. 

33) Der ia Frankreich und England ausschliesslich ge- 
nossene Bleichsellerie, von dem nur die Blattrippen 
und jungen Blättchen roh verspeist werden, verlangt eine ab- 
weichende Gultur. Man pflanzt ihn, je nach der Grösse der 
Sorte, 40-70 Ötm. weit in 15—20 Ct. tiefe Gräben auf 
recht fetten Boden, erzieht und behandelt die Pflanzen, wie 
gewöhnlich, bis zur Ausbildung der Blätter im September. 
Um die Blätter zu bleichen, werden die Pfanzen zusammen- 
gebunden und behäufelt, indem man erst die Gräben zuzieht 
und die Erde anhäufelt, nach. einiger Zeit die grösseren 
Sorten in Stroh einbindet, die niedrigeren mit strohigem 
Pferdemist, oder Stroh, Laub ete. umhäüllt. Im Winter 
bleicht man im Keller. Zum Genuss schneidet man die 
Stengel in 8—10 Ctm. lange Stücke, schält sie schwach ab 
und verspeist sie mit Salz zu Rindfleisch oder als Salat, 
wozu die Blattrippen nochmals gespalten werden. 
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No. 170. Rothenhofer Runkelrübe. 
100 Pfd. 40 Mk., 1 Pfd. 55 Pf. 


175 Oberndorfer grosse runde gelbe, 
vorzüglich ächt35) ........... 59° — 70 


©. Salatsamen. 
1. Kopfsalat.’®) | 


Cabbage lettuce — Laitue pomm6de — | 
Lattuga — Cauarı. 


(Missernte, siehe Näheres in der Beilage.) 


10 Gramm genügen für eine Fläche von &irea 5 oMeter. | 

° a1 Pfd.420 Gr. | 

No. ; A. 9. 8 | 
189 Asiatischer grosser gelber, extra 

Bohn, W. Br anne... 6 9-40 

190 Berliner Königskopf, grosser 

Beinen, Schw. KK ....08...... 10 8453 

191 Bossin’s Riesen-, sehr gross... 18 — 110 | 

192 Bruine geel, klein, fest, gelb, 

j 


lange dauernd, Früh, We. Kr 13 50 80 | 


15—20 Cim. am stär 
dunkelroth, mit festem zuckerreichem Rleische, welches so- treten. 


m ID m 
zn 


67 


No. 179 und 180. Riesen - Pfahl- 
Runkelrübe; 

ME, 1 PERS 

RK... 1 Bid, ron 


No. 177 u. 178. Erfurter verbesserte 
Flaschen-Runkelrübe;' 
gelbe 100 Pfd. 40 Mk., 


\ rothe 100 Pfd. 55 
rothe 100 Pfd. 40 Mk., 1 Pfd. 55 Pr; er 


gelbe 100 Pfd. 


1 Pfd. 55 Pf., 


a 100 Pfd. al Pfd. 


(s- 8. 19.) 
a 100 Pfd.a1Pfd. | 
No. MM. 8. 8. | No. 
173 Dobito’s improved yellow, Do- 178 Flaschen-,rothe Erfurter verbes- 
bito's verbesserte gelbe Kugel- 50 — 65 serte Riesen-. extra (s. Abb.) 36) 
174 Mammoth-, Riesen-, die grösste 179 Riesen-Pfahl-, rothe verbesserte 


aller Runkelsorten (s. Abbildg.) 62 — 80 Erfurter (s. Abbildg.)... 
ı 180 Riesen-Pfahl-. gelbe verbesserte 


Erfurter (s. Abbildg.)37) ..... 


181 Grosse gelbe runde Leutowitzer 
176 Oberndorfer rothe, ächt ...... 52? — 70 | 2 Champion yellow globe, g o 


177 Flaschen-, gelbe Erfurter ver- | Riesen-, rund . s 
besserte Riesen-, extra (siehe ‚ 183 Erfurter eat gelbe Teinblät- 
BIBI er. ie. De | terige Pfahl-. 


No. 204. Neapolitanischer Kopfsalat. 
1 Pid.4 Mk, 20 Gr. 25 P£ & S 


No. 174. Mammoth-,'Riesen- 
Runkelrübe. 100 Pfd. 62 Mk., 
1 Pfd. 80 PL 


A100 Pfd.&1 Pfd. 

No. A I. 8. 
184 Zuckerrübe, ächte weisse..... 38 — 5 
185 Zuckerrübe, Imperial, verbes- |! 
Berte ...... 2... 00 Ve 0 


186 Zuckerrübe, Vilmorin’s verbes- 
SCHO e 


187 Ein Sortiment von 10 Sorten 
Futterrunkeln, a 1 Pfd...... 6 — — 


188 Ein Sortiment von 10 Sorten 
Futterrunkeln, a !n Pfd.... 3— — 


Lettuce — Laitue — Lattuga — Cararı. 


al Pfd.a20Gr. 
No. MI 
193 Coblenzer, gross, steht gut in 

der’ Hitze, schw. Re. 2... 10520. 60 
194 Dresdener, gross, gelb, w. K.. 10 — 65 
195 Drumhead oder Trommelkopf-, 

ES ee 
196 Eiersalat, hoc :hgelb, s. früh,w.K. 750 45 
197 Festköpfiger gelber, sehr gross, 

andauernd. .„a..2...e ae 190 
198 Forellensalat, bunter, gross,w.K. 6 
199 Forellensalat, kleiner blutrother, 

Schw ra en 825 50 
200 Forellensalat , schw arzrother 

Vollblut-, w. K.,totalmissrathen — 
201 Mailänder (Kaiserkopf- I gelber I —- 5 


nur durch zwei feine Nähte mit $: 


34) a ahete r Runkel. Auf der grossen land- | Boden förmlich platt, 
Aus der. Mitte fällt fast. fadenartig 


wirthschaftlichen Ausstellung zu Erfurt, bei wirklich massen- | wurzeln getrennt. 
ohne dass das Fleisch an derselben verläuft, 


{ geehrten Correspondenten. für. ganz 
Rothenhof bei Erfurt, der Besitzung des Königl. Sanitäts- , gleiche Bodenverhältnisse sich für verschiedene Sorten ent- 


des Besitzers für die Erdsirthschaft: derartig verbessert, , Sorte vorschlagen, doch sind die Rothenhofer und die neuen 
dass dieselbe mit Reeht die Aufmerksamkeit aller Kenner goldgelben Walzen-Runkeln die am meisten gefragten. 


hafter Coneurtenz, mit dem ersten Preise, der silbernen Hauptwurzel, 

Staatsmedaille, als die vorzüglichste Fütterrunkel gekrönt. weshalb auch diese Runkel sehr leicht abzuernten ist. 
Diese Runkel wurde durch fünfjährige Ouitur auf dem Gute Da viele meiner 

rathes Dr. Axmann, bei dem speciellen grossen Interesse / schieden, so will ich auch nicht die eine oder 

auf sich zog. Die persönlichen Beobachtungen des pp. 86) Erfurter Riesenflaschen-Runkel, 


Dr. Axmann theile ieh noch als besondere Empfehlung mit. | ähnliche, nur nach der Spitze sanft verlaufende Form,. ohne 
Die Runkel ist gestreckt olivenförmig; 30 Ctm. lang und, | irgend eine Seitenwurzel. 
ksten Ende im Durchmesser, schön mit einer 


In der Mitte der unteren Hältte 
Naht versehen, aus welcher die feinen Saugwurzeln 
Die Spitze ist nach einer 
fort nach dem Zerkleinern krystallisirt. Die Belaubung ist der Auswahl der Samenrunkeln besonders beachtet wird, 
sehr zart, dreht sich leicht vom Kopfe, ohne dass derselbe weil sich 
beschädigt ‘wird, welche Eigenschaft die ausserordentliche maligem Bien von der'Linken zur Rechten mit Leichtig- 
“Haltbarkeit in der Grube erhöht, aus der die Exemplare bis keit aus dem Boden 
in Herbste- frisch genommen werden. Für’ den Milch- Krümmung bietet einen natürlichen Hebel. 
Berg von besonderer Ergibigkeit, sowohl qualitativ wie '37) Verbesserte Pfahlrunkel; ist noch gestreck- 
titativ; Holländer Milch gab aus 10—11 Quart ein ter, als die vorhergehende und fast von gleichem "Gewicht, 
üsser Sahnenbutter und 12 Thüringer Käse. daher bedeutend länger. 1 
erbesserte OÖberndorfer, ächt. Diese ist die 33) Obgleich der Kopfsalat fast in jedem Boden ge- 
aller Kiumpen- oder Kugel-Runkeln. Am | deiht, so sagt ihmdoch ein gutgelockertes, warm gelegenesund 


' Seite gebogen, 
die schwersten Runkeln nach mehr- 


ziehen lassen, ohne abzubrechen ; die 


reichlich aneten Erdreich mit rsiehlicher landen be- 
sonders zu. Man theilt die Sorten in Frühlings-, Sommer- und 
Wintersalat ein, d. h. man hat Sorten, welche sich mur für 
die bezeichneten Zeiten eignen, weshalb auf dieselben genau 
zw achten ist. Für die Frühlingsanzucht oder Frühenltur 
sind 'No. 205,196, 192, 213,.209,:208, geeignet. Man säet 
den Samen im März reeht dünn in ein Mistbeet, oder in 
Ermangelung desselben in einen Blumentopf aus, den man 
an’s Fenster. der Wohnstube stellt, und setzt die jungen 
Pflanzen an recht warıne und geschützte Stellen reihenweise 
in Abständen von 20-25 Ctm. nach allen Seiten. Die für 
den Sommeranbau geeigneten Sorten säet man Mitte April 
ins freie Land und verpflanzt reihenweise in Abständen von 
80 Cim. nach allen Richtungen. Um eine Reihenfolge von 
frischem Salat zu haben, macht man in Zwischenräumen 
von 3—4 Wochen zweimal Aussaaten und Auspflanzungen. 
Man benutzt den Salat meistens als Zwischenfrucht zwischen 
anderen Gemüsearten, namentlich den Kohlarten.. Man darf 
während des Sommers es nicht am Begiessen fehlen lassen, 
sonst schliessen sich die’ Köpfe nicht und gehen gleieh in 
Samen, namentlich ist. die Hitze nachtheilig. Am besten 
widerstehen derselben. No. 192, 194, -207, 201; 211: Am 
ergibigsten sind No. 189, 191,195, 205, 207, 208, 313, am 
zartesten und sehmackhaftesten No. 189, 198, 199, 202, 209. 
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No. ll. S- S- 
202 Mogul (Cyrins). sehr gross, gelb, 

BEER Sn war 10 
203 Montröe, gelb, früh. w. K.. er %) 


204 Neapolitanischer (s. Abb. S. 20), 


2 DE WE RE EN BERNER Yes äh 
2305 Pariser Zucker-, ausgezeichnet 9 — 55 


205a.Passe partout. neuer festköpäiger, 
gelber, für alle Jahreszeiten em- 
pfehlenswerth .......- Be L 
206 Prinzenkopf, gross, gelb, w.K. 750 45 
207 Perpignaner, verbessert. (Dauer- 
kopf-), sehr gross, fest, zart, w.K. 4 
208 Schwedenkopf  (Zuckersalat), 


Fr 2 y f F = _ 
ER FC.HEINEMANN, 


gross, früh, gelb, schw. K.... 11 — 55 
209 Steinkopf-. klein, fest. goldgelb, 

U WER. ame se 
210 Schweizer, sehr gross, grün, | 

dauerhaft, w. KR... us... 0 50 | 
211 Trotzkopf, Selb, fest ......... I 50 
212 Trotzkopf, braun, fest, w. K.. 11 — % 


213 Wheeler's Tom Thumb, ganz 
ausgezeichnete Früh-Sorte. sehr 
gut zum Treiben, sch. K. (. 
EN 0. ee ea. 80 
214 Wintersalat. gelber, hier am 


besten bewährte Sorte, w.K.39) 8 25 50 
215 Wintersalat, brauner, bester... 6 75 40 
216 Alle Sorten egal gemischt.... 750 45 


1. Zwiebel.') 
Onion — Oigenon — Cipola — 
Ivkogpa cbmana. 

20 Gramm genügen für eine Fläche von eirea S o Meter. 
234 Erfurter blassrothe. runde, harte 

ont (8. AbbldS Yun. 4.00. 2.0 50 
235 Holländische schwefelgelbe ... 11 25 70 
236 Holländische blutrothe, runde. 9 — 50 
237 Holländische silberweisse, runde 11 25 70 
238 James’ grosse feine (s. Abb.) 10 50 65 
239 Gelbe süsse Birn- -.......... 9.75 60 
240 Pflanzzwiebel, weisse französ. 225 15 
241 Madeira, span. platte Riesen-. 525 35 
242 Madeira, span. runde Riesen-. 4 — 25 
243 von Danvers. runde gelbe frühe 11 25 70 
244 Braunschweiger  dunkelrothe, 

DISTTUNGE er een. 5 
245 Neapolitan Marzajole-, sehr zarte 

feinschmeckende, silberweisse. 8 — 50 
946 Frühe Köniein-. Missernte ... — — — 
247 Gelbe runde Zittauer Riesen-, 

erreicht an Grösse und Umfang 

die grossen span. Riesen- 

zwiebeln, ist jedoch bei wei- 

tem zarter und feiner........ 14 — © 


. 0. 


| 
| 
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D. Zwiebel- und Lauchsamen. 


= D2 I RER EN E 
j 2 PREUS S EN.S 23% 


al Pfd.2206Gr. 
No. MSN 8 
217 Ein Sertiment von 10 Sorten 
a5 Gramm | 
218 Schnittsalat, gelber, runderit) .3 75 25 
2319 Sehnittsalat. gelbermooskrauser 4 10 25 
220 Amerikanischer Pflücksalat 
(Heinemann). Diese von mir 
im Jahre 1872 in den Handel 
gebrachte ausserordentlich er- 
gibige Sorte findet überall den 
grössten Beifall. & Port. 20 Pf. 9 50 60 


e> 


No. 213. Salat, Wheeiler's Tom Thumb. 
1 Pfd. 18 Mk., 20 Gr. 80 Pf. 
2. Sommer -Endivien. 
Binde- und Stengelsalat.41) 
Cos lettuce — Laitue romaine — 
Lattuga romana — Jlarykb. 
20 Gramm genügen für eine Fläche von 5 D Meter. 
221 Krauser oder römischer ...... 750 45 


| No, 238. 

| James’ Zwiebel. 
ı Pfd. 10 Mk. 50 Pr, 
20 Gr. 65 Pf. 


Erfurter blassrothe 
Zwiebel, 
1 Pfd.-7 Mk-% Pf., 20 Gr. 50 Pf. 


No. 234: 


ER 1 BES ERFURT 
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P) 
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al Pfd.&20 Gr. 


No. AU. S 
222 Romaine rougse, blutrother.... 9 — 50 
223 Gelber selbstschliessender (Sach- 


Sschhäusar)22), ar a 750.745 
224 Florence Cos, gelber extra 9 5 
3. Winter-Endivien.') 
Endive — Chieoree endive — Indiyia — 
Ilnkopii. 


Aussaatmenge wie al 2. 


225 Gelbe krause, ächt „...........&.50- 30 
226 Moosendivie, fein, hellgrün... 6 — 40 
227 Grosser Escariol, voll- undbreit- 

blätteng,- grün... nur OD 
228 Grosser Escariol. von Natur gelb. 5 25 35 
229 Feine krause grüne vollherzige. 2 25 15 
230 Imperial-, feingekrauste, gelbe. 6 — 40 


4. Blättersalat.') 


Corn salad — Mäche — Morbidella — 


lloressıä Cararp. 
20 Gramm genügen für eine Fläche von 10 o Meter. 
231 Rapünzchen, breithlätterige ita- 


lienische x... sus A. Sa 
232 Rapünzchen, gewöhnliche... L— 10 


233 Rapünzchen, dklgrüne hreitbl. 
vollherz.. kleine Köpfe bildend. 3 60 2% 


248 Teneriffa-, frühe, hellbraune, 


glatte vu ee N SO U 
249 von Noceras, silberweisse, 

früheste, total missrathen .... — — — 
250 Red Wethersfield, braunrothe, 


frühe, feinschmeckende. ...... 9— 55 


IE Ueber Nr. 241—243 und 248—250 siehe 
Bemerkung unten. IE 


2. Porree oder Lauch.'‘) 


Leek — Pojreau — Aglio porro — 
llopeäi. 


20 Gramm genügen für eine Fläche von eirca 3 o Meter, 


252 Sommerlauch, früher franzö- 

Sischer ash a 8) 
253 Winterlauch, diekpolliger .... 360 3 
254 Winterlauch, Erfurter Riesen- 

(8. Abbild 8:22) 7 0 7 


255 Winterlauch von Rouen oder 
monströser, kurzer dieker .... 
256 Winterlauch, Riesen-, von Ca- 
Tentan neu ea sea 


10 50 65 


39) Wintersalat.. Aussaat Ende August und An- 
fangs September: Auspflanzen Anfangs October in Reihen 
mit 30 Ctm. Entfernung nach allen Seiten. Kommen die 
Pflanzen gut durch den Winter, so werden im Frühjahre 
die Beete aufgelockert. Der Salat ist im Mai verbrauchs- 
fähig. 

40) Schnittsalat. Aussaat zeitig im Frühjahre in’s 
Mistbeet, reihenweise und dicht. Man schneidet die Blätter 
zum  Verbrauche, sobald sie sich hinlänglich entwickelt 
haben. 

41) Sommerendivien. Bodenverhältnisse wie beim 
Kopfsalat. Aussaat im April in's freie Land, eine zweite 
Folge im Mai, Auspflanzen in Reihen mit 30—40 Ctm. Eut- 
fernung nach allen Richtungen. Die sich nicht selbst 


schliessenden Sorten werden, sobald sie eine Höhe von 


20 Ctm. erreicht haben, wie bei den Winterendivien gezeigt 
wird, gebleicht. 

42) Dieser gewöhnlich fälschlich Sommer-Endivien, in 
Siiddeutschland römischer Salat, genannte Bindesalat ist 
eine wirkliche Lattig-Sorte mit langen Blättern und weit 
entfernt von Endivien. Diese Pflanze ist dreifach nutzbar: 
1) Als Salat, nach Art der Endivien 8 Tage vor dem Ge- 
brauch gebunden, zur Zeit, wenn es oft ganz an Kopfsalat fehlt, 
. sehr angenehm; 2) als Blätterkohl vom Augenblicke an, wo 
die Pflanze’ ausgewachsen: ist; 3) als Stengelgemüse (Salat- 
or Endivienstrünke), wenn «ie Stengel halb ausgewachsen 
sind. 
Sauce (aus Mehl, Biern und Rahm) zubereitet, auch wie 
grüne Bohnen eingesalzen, wo sie jedoch in einem Säckchen 
liegen müssen. Der den üblen Gerueh bewirkende Schleim 
wird entfernt, indem man das erste Salzwasser wegschüttet ; 
Abkochung wie bei grünen eingesalzenen Bohnen, ohne sie 
vorher zu waschen. 

43) An Wohlgeschmack geben sich die Endivien- 
sorten nicht viel nach, doch wird die „gelbe krause“ schneller 
gebleicht und marktfähig, die Moosendivie am vollsten und 
feinsten, während der Eskariol weniger Bitterkeit hat und 


Sie werden in Scheiben geschnitten, mit weisser | 


zu bauen. Man übereile sich aber nicht mit der Saat, denn 
die bis Juli gepflanzte Eindivie geht fast immer in Samen. 
Die Pfianzen müssen beim Versetzen sehr stark sein, daher 
auch auf dem Saatbeete sehr dünn stehen. Das Binden 
zum Bleichen geschieht drei Wochen vor dem Gebrauche. 
Aussaat Ende Juni, ‚dünn, in. gutem Gartenhoden. Ver- 
setzung der grössten Pflanzen im Juli, die krause mit 25 Ctm,, 
die übrigen mit 40. Ctm. Abstand. Oefteres Behacken und 
Anhäufeln. 
bleicht man sie. Man fasst an einem trockenen Tage die 
Blätter und-bindet sie von oben nach unten locker mit Bast 
zusammen; dann stürzt man einen Topf darüber, und sind 
die Blätter schön gelb geworden, so zieht man die Pflanzen 
aus und-benutzt sie dann zu Salat. Zum Wintergebrauch 
zieht man alle Pflanzen aus, nimmt alles Schadhafte weg, 
bindet die äusseren Blätter an der Spitze etwas zusammen 
und setzt sie im Keller in frischen Sand ein. 

44) Blättersalat. Dieser auch als Räbinschen (Ra- 
pünzchen, Feldsalat) und Niesschen bekannte und beliebte 
Salat ist am leichtesten unter allen zu ziehen und bildet 
den einzigen grünen Wintersalat. Man säet ihn Ende 
August oder im September dünn auf mägeres, sonniges 
Land, wozu der Boden nur flach mit der Hacke gelockert 
wird, tritt die Saat fest und giesst bei Trockenheit. Um 
auch bei Schnee Salat bekommen zu können, deckt man 
ein Stück des Beetes mit Nadelholzreissig oder hohl mit 
Brettern. Im April bilden die kleinsten Pflanzen Blüthen- 
stengel, sind daher bald zu verbrauchen. 

45) Dieses kleine Zwiebelsortiment dürfte den Be- 
dürfnissen der Küche vollständig genügen. 
Sorte ist die Erfurter blassrothe, die feinste die holländische 
gelbe, die früheste die holländische weisse, die süsseste die 
Birnzwiebel, die mildeste im Geschmack die Madeirazwiebel, 
die James- aber vereinigt in sich die besten dieser Bigen- 
schaften. Die Zwiebeln erfordern einen lockeren, etwas 
leichten und warmen Boden, der ein Jahr vorher gut _ge- 


Sind die Pflanzen recht buschig geworden, .so | 


| 


Die haltbarste. | 
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düngt worden ist, am besten mit Sehafmist, in sonniger 
Lage. Man süet den Samen im April breitwürfig oder reihen- 
weise sehr dünn aus, bedeckt ihn */a Ctm. hoch mit guter, 
lockerer Erde, tritt oder walzt die Oberfläche fest. Nach 
dem Aufgehen verdünnt man die Pfänzchen auf 12—15 Ctm. 
Abstand. Um gegen den Herbst hin die Ausbildung der 
Zwiebeln zu beschleunigen, dreht man mit der Hand das 
Kraut um. Nach dem Absterben desselben werden die 
Zwiebeln aus dem Lande genommen, mit dem Kraute zu 
Rispen zusammengebunden und an einem trockenen, luftigen 
Orte aufgehängt. 

Die Madeirazwiebel, welche sich wegen ihres milden 
Geschmackes besonders zum Kochen oder zum Füllen eig- 
net, ist eine Pllanzzwiebel und gedeiht nur in warmer ge- 
schützter Lage und in südlicher Exposition, in einem 
lockeren, fetten, kalkhaltigen und mit Pferdemist gedüngten 
Boden. Die Aussaat macht man Anfangs März in ein 
mässig warmes Mistbeet: mit etwas sandigem Boden und 
pflanzt in Abständen von 30—40 CUtm. ans. 

No. 211-243 und No. 248—250 liefern die besten Re- 
sultate, wenn zeitig im Frühjahre Pflanzen im Mistbeete 
oder Blumentöpfen aufgezogen und bei warmer Witterung 
im Mai in das Freie gepflanzt werden. Man nehme eine 
nahrhafte, sandige Misthesterde, drücke den Samen nach 
der Aussaat recht fest und halte den Boden mit beim Giessen 
stets erwärmtem Wasser in immerwährender gelinder 
Feuchtigkeit. =: 

46) Der Lauch verlangt zum Gedeihen einen kräftigen, 
mit Pferdemist und Laugenasche frisch gedüngten Boden 
in feuchter Lage. Man säet ihn im März mit dem Sellerie 
zusammen auf ein lauwarmes Mistbeet. Haben die Pflänz- 
chen die Stärke einer Federspule erreicht, so beschneidet 
man die Wurzelfasern und das lange Kraut und pflanzt sie 
in Reihen 20 Ctm. von einander und in diesen in Abständen 
von 15 Ctm. 10—15 Ctm. tief, wo möglich bei trüber Wit- 
terung. Die Pflanzen werden nicht angedrückt, sondern 
eingeschlämmt. Während des Sommers begiesst man Neissig, 
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1. Radies.‘) 
Radis, Rave — Radicetto, 
Rovanello — Parıcr. 


20 Gramm genügen für eine Fläche von circa 1—2 o Meter. 


a1Pfd.&20 Gr. 


Radish 


No. A. SI. $. 
357 Rundes frühes rosenrothes ... 135 10 
258 Rundes frühes violettrothes,. 1 35 10 
259 Rundes frühes weisses....... 110 10 
260 Rundes Wiener gelbes ...... 135 10 
361 Rundes Erfurter Dreienbrun- 

nen-. scharlachrothes. kurzlaubi- 

ges Treib-, ganz vorzügl. (s. Abh.) 1 90 10 
362 Rosenrothes ovales Mistbeet- 

(are) een ee N ae 1) 
263 Langes scharlachrothes. Beck's 

herrliches. Treib- zu... ; .251.507210 


No. 262. 


n Badies. 1 Pfid. 


No. 277. Erfurter runder schwar- 
zer Winterrettig. 
1 Pfd. 95 Pf; 20 Gr. 10 Pf. 


F. Würzkräuter.”, Herb seeds 


J 


BAM Ohne... ER Eh 
283 Anfehea I; N... Bee (ost 55, 
284 Basilienm. feines grünes5!)O. 260 % 
285 Basilicum, feines violettes®.. 3.20 20 
286 Basilicum, grossblätter. grün. © 190 15 
287 Basilicum. grossblätter. vio.®© 3 — 2% 
288 Bohnen- oder Pfefferkrut © . — 75 10 
289 Bohnen- oder Pfefferkraut. pe- 
rennirendes Winter-  ...... 3795 3 
290 Boretsch oder Gurkenkraut ©. 175 10 


291 Chenille (Würmer, Raupen). 
grosse und kleine, hübsche Tafel- 
decoration (siehe Abb.) © .... 750 45 

BORN er: een mM: 8 

293 Eierfrucht, lange blaue ©5%) . 


Ovales Mistbeet- 


1 Mk. 10 Pf 
4 20 Gr. 10 Pf, 


E. Radies und Rettig. 


a1 Pfd.ä206h. 
No. a3 3, 


264 Langes rosenrothes......... a 3 ae 1) 
265 Langes weisses .... v2... 1:90 10 
266 Halblanges rosenrothes mit 

weissem Wurzelende . ....... 135 10 
267 Rundes rosenrothes mit weissem 

Wüurzelende . RER N... 1-40 10 
268 Carminrothes Treib -, tein- 

laubig. vorzüglich schön ..... 150 10 
269 Alle Sorten gemischt .......- 20 10°) 


N0.254,. Erfurter Riesen-Winter- 
lauch. 1 Pid. 3 Mk. 60 Pf., 


20 Gr: 25 Pf. (8. 21). 


© einjährige, d zweijährige. A mehrjährige. 


294 Eierfrucht, lange weisse &... 6 — 40 
295 Eierfrucht, runde blaue® .... 6 — 40 
296 Eierfrucht. runde weisse (siehe 

Abt. 3228) Dialer re 40 
297 Eierfrucht. gestr. von Guade- 

ee De DNA 


No. 291. Chenille. ı Pfd. 7 Mk. 50 Pf, 20 Gr. 45 Pf. 


No. 261. 


2. Rettige.‘‘) 


Spanish radisı — Rave — Rafano — 
Pbıpen. 

20 (iramım genügen für eine Fläche von eirca % 7 Meter. 

; al Pfd.220Gr. 

No, AI. 3. 

270 Sommerrettig, schwarzerrunder 120 10 

271 Sommerrettig, gelb. Wiener Mai- — 75 10 

272 Sommerrettig, oval.goldg.Mai-. 2 10 15 

273 Sommerrettig, weisser runder. 120 10 
274 Sommerrettig, ovaler weisser 

Treib-, sehr zart. neu!....... 720=310 

275 Herbstrettig, rothschaliger .... 110 10 

276 Winterfettig, Erfurt. lang.schw. — 9 10 
277 Winterrettig, Erfurter runder 

schwarzer (s. Abbildg.) ...... — 9 10 

278 Winterrettig, Erfurter weisser. — 95 10 
279 Rosenrother chinesischer(s,Abb.), 

der vorzüglichste aller Rettige 1 35 10 

280 Russischer langer weisser Treib- 6 — 40 

281 Raphanus caudatus (Mougri)4#%) — — 135 


Rundes Erfarter 
Dreienbrunnen-Radies,. 
1 Pfd. 1 2Ik. 90 Pf., 20 Gr. 10 Pr. 


Rosenrother 
chinesischer Rettig. I Pfid. 
ı Mk. 35 Pf, 20 Gr. 10 Pr. 


N0,:979; 


—- Herbes potageres — Erbe da mangiare — Kiyxonmia npanbit TpaBıl. 


298 Eierfrucht. violette von New- 

Toro. nee Port. =. 
299 Eierfrucht. riesentrüchtige , 

Weisser ee a Port. — — 20 
300 Eierfrucht. schwarze von 

Pecking, grosse, decorative, 

schwarze Früchte © .. a Port. — — % 
307 Rrdmanden 91. .2.... 20 2:25 18 
302m. en ee HOLE 
303 Esdragon, ächt 4 .... aPot, —— 3 
304 Esdragon-Pflanzen, nur bei ge- 

lindem Wetter versendbar, 10 St. 

3! AM, 1 Stück 50 3. 
305 Fenchel. Bologneser, grosser d 1 - 10 


306 Fenchel, gewöhnlicher S ..... — 90 10 


hehackt, verkürzt mehrere Male die Blätter und behäufelt, 
das erste Mal nur wenig, dann mehr, das letzte Mal gegen 
Ende October, wo es zugleich zum Schutze gegen die Kälte 
dient. Der Winterlauch hält den Winter gut aus, doch thut 
man wohl, bei strenger Kälte mit Spreu oder Stroh zu 
decken. Durch das tiefe Planzen und Behäufeln erhält der 
Lauch einen milderen, süsseren Geschmack. 

47) Radies gedeihen in jedem lockeren, guten und 
fruchtbaren Gartenboden. Die ersten Aussaaten macht man 
sehr zeitig in Frühbeete, besonders No. 261, 262, 263, 268, 
später in’s freie Land und wiederholt die Saaten von 14 zu 
14 Tagen, um iminer frische Radies zu haben. In den 
Sommermonaten verlangen sie eine schattige und feuchte 
Lage oder in sonniger Lage reichliche Bewässernng, sonst 
werden sie schnell pelzig, die langen Sorten eher als die 
runden. Man säet entweder breitwürfig, oder in Reihen in 
Dibbelsaat und klopft die Oberfläche fest. Die rothen, 
violetten und weissen bilden sich früher aus, als die gelben. 

48) Verfahren, den Rettig wross und vollkommen zu 
erhalten: Zwischen Pfingsten und Johanm bringt man den 
Samen in ein wohlgedüngtes Land, das einige Jahre nach- 
einander Wirsing und Kohlrabi getragen hat, und benutzt 
dabei die Zeit nach einem anhaltenden Regen. Bei Trocken- 
heit muss man mit Giessen zu Hülfe kommen. Die Löcher 
macht man mit der Hacke 2 Ctm. tief und legt in jedes 
drei Samenkörner. Der Abstand der Löcher ist 60 Ctm. 
Wenn die Pflanzen aufgegangen sind, zieht man die dieht 
bei einander stehenden bis auf die stärksten aus. Sind sis 
recht kräftig geworden, behackt man das Land und legt 
um jede Pflanze etwas gut verrotteten Rindermist, den man 
beim zweiten Behacken mit etwas Erdreich näher an die 
Pflanzen heranzieht; häufiges Begiessen an sehr warmen 
und trockenen Tagen erhöht die Güte des Rettigs. Im Sep- 


tember ist der Rettig ausgebildet; wenn man ihn im Winter 
gebrauchen will, so lässt man ihn bis gegen Ausgang Oc- 
tober stehen. — Sommerrettige werden schon vom April 
ab gesäet und werden nicht so gross, brauchen daher auch 
nicht in so weiter Entfernung zu stehen. Dichte Saat, so 
dass die Blätter den Boden stark decken, schadet den 
Rettigen. 


49) Im zeitigen Frühjahre in sandige Mistbeeterde in 
einen Kasten oder Topf ausgesäet, luftig gehalten , bei ein- 
tretender warmer Witterung, wenn kein Frost zu befürch- 
ten, auf eine halbschattige Lage gepflanzt, stets feucht er- 
halten, und wenn sich Frdflöhe zeigen, öfters mit kaltem 
Brunnenwasser (ohne den Boden einzuschlemmen) über- 
spritzt, entwickeln sich die oft 1 Meter langen essbaren 
Schoten sehr rasch. Sehr viel zum Gedeihen der Pflanze 
trägt ein tiefgrundiger Boden bei; man hebt deshalb den- 
selben 60 Ctm. tief aus und füllt die gewonnenen Löcher 
mit fetter Mistbeeterde aus, die vor dem Pflanzen festge- 
treten wird. 

50) Die Würzkräuter zerfallen in einjährige (@), zwei- 
jährige 5' und mehrjährige oder ausdauernde 2). Dieser 
Lebensdauer entsprechend, ist der Anban verschieden. In 
Bezug auf Standort und Bodenverhältnisse sind fast sämmt- 
liche nicht besonders wählerisch; jeder kräftige Garten- 
boden und meistentheils sonnige Lagen genügen. Die ein- 
jährigen, mit Ausnahme von Basilieum, Eierfrucht und 
Liebesapfel, säet man an ihre Standorte im April recht 
dünn und benutzt sie vielfach als Zwischenfrucht zwischen 
anderen Gemüsearten, so besonders No. 239, 290, 292%. Neh- 
men sie besondere Räumlichkeiten ein, so verdünnt man 
sie auf 20 Ctm. Abstand. Die zweijährigen säet man im 


Frühjahre in Mistbeete oder im April in’s Freie aus und | 


verpflanzt reihenweise, in Abständen von 20-30 Ctm. Die 
mehrjährigen säet man entweder im Frühjahre oder An- 
fangs August in’s Freie nnd verpflanzt reihenweise in Ab- 


. ständen von 29—30, auch 40 Ctm., je nach der Ausdehnung, 


die sie im Verlaufe des Wachsthumes erreichen können. 
Man thut jedoch wohl, in Zeiträumen von 4 zu 5 Jahren 
neue Aussaaten zu machen, da die alten Stöcke dann ge- 
wöhnlich nicht mehr ergibig sind. Einige von ihnen, wie 
Thymian, Lavendel, Sauerampfer können als Einfassungen 
von Rabatten benutzt werden. Meistens werden die Würz- 
kräuter im grünen Zustande verwendet, einige können jedoch 
auch getroeknet und für den Winterverbrauch aufbewahrt 
werden. Dies kann dadurch geschehen, dass man Stengel 
und Blätter vorsichtig im Schatten trocknet und in gut 
verschlossenen Büchsen in gröblich zerkleinertem Zustande 
aufbewahrt. Hier empfehlen sich besonders Basilieum, 
Bohnenkraut, Esdragon, Isop, spanischer Kerbel, Melisse 
und Thymian. Diese Kräuter behalten Arom und Geschmack 
unverändert. 

51) Basilieum. Man säet in das Mistbeet aus und 
verpflanzt Ende Mai in’s Freie in gut gelockerten, milden 
Gartenboden, in sonniger und sehr geschützter Lage, in Ab- 
ständen von 25 Ctm. 

52) Bierfrucht. Man säet im April in’s Mistbeet 
aus und verpflanzt auf abgetragene Mistbeste, die man bis 
zum Heranwachsen mit Fenstern bedeckt, welche vom Juni 
an abgenommen werden. Gedeiht im Freien nur in sonni- 
ger, sehr geschützter Lage, verlangt eine fette Erde und 
reichliche Bewässerung. _ Die violetten Spielarten der Bier- 
früchte werden gegessen, die weissen nicht. Man schneidet 
die ausgewachsenen Früchte in Scheiben, röstet sie leicht 
in Butter und verspeist sie mit Citronensaft (wie Austern) 
oder Weinessig betröpfelt 
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a1 Pfad. 
No. AM. 
307 Gartenkresse. gew. grüne) © 
308 Gartenkresse, eng]. breitblätt. © 
309 Gartenkresse, kraushlätt. gef. © 
310 Gartenkresse. amerik. Winter-® 
2 I Er 
312 Kerbel, gewöhr 
313 Kerbel, krausblätteriger © ... 
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No. 327. Pfeffer. No. 


1 Pfd. 6 Mk., 20 Gr. 40 Pf. 
G. Spinatarten. 


338 Spinat. rundblätteriger, mit 
rundem Samen 60), 100 Pfd. 38 Al. — 45 


DU 


339 Spinat, breit- u. langblätteriger 
mit scharfem Samen; empfiehlt 
sich zur Herbstaussaat für 


Winterbedarf, 100 Pfd. 40 AM... — 46 5 


MAN 


ERFURT, 


a1 Pfd. &20 Gr. 
No. MS. 8. 
3l4 Kerbel. Riesen-., 
wohlriechender & . 
815 Kresse, ächt. Erfurter 
sehr zart 2L (s. Abb.). & Port. 
316 Lavendel oder Spike 2 
317 Liebesapfel, gewöhnl. grosser 
(Tomatoe) 5) © (s. Abbildg.) 
Tomaten. siehe Solanum Lyco- 
persicum. Abth. IX., Sommer- 
blumen. 
Löffelkraut f RE 
Majoran, französ. Sommer- © 
Melisse,. Citronen- 
Petersilie, einfache 
Petersilie, gekrauste’6) g ; 
Petersilie, Myatts-. extra ge- 
krauste leine ga... 
Petersilie, „New Hybrid Moss- 
eurled*‘, feine mooskrause J 
Petersilie, amerik. farnkraut- 
blätterige, feinstgekrauste d' 
(siehe Abbildung) .. et 
Pfeffer (Papriea), span. rother 
langer 57) © une] 
Pfeffer, spanischer, 4 schöne 
Sorten gemischt © (s. Abbildg.) 
328 Pimpinelle 
329 Portulak, grüner’s) © . 
330 Portulak, goldgelher © 
331 Raute, Weinraute 


spanischer, 


. 
. 


6 
1 
1 
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325. Amerikanische farnkrautblätterige Petersilie. 


1. Pfd. 3 Mk, 20.68. 20° P£ 


Spinach — Epinard — Spinace di orto 


20 Gramm genügen für eine Reihensaat von 15— 20 Meter. 


340 Spinat, engl. immerwährender 
Gemüseampfer(RumexPatientia) 1 10 10 


- 


341 Spinat, grösster aus Savoyen — 55 5 


342 Spinat, peruanischer Reis- .... 150 10 | 
| 
. 
| 


543 Spinat, neuseeländischer (Tetra- 
Sonia expansa)eh) "..... . ...185 10 
344 Mangold, grossblätteriger 62) .. — 60 5 


| 
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1 10 


33laRhabarhber, bester englischer . 
332 Rosmarin, französischer 4 . 
333 Salbei 
334: Sauerampfer, grossblätt.59) 4 
335 Waldmeister, Asperula odorata 
(keimt schwer) 9. a Port. 30 Pf. — - 
336 Thymian, Sommer- 9 ...... 112% 
337 Thymian, deutscher Winter- A 4 10 


‘0. 315. Aechte Erfurter Brunnenkresse. 
a Port. 15 Pf, 20 Gr. 1 Mk. 35 Pf. 


No. 296. Runde weisse BEierfrucht. 
1 Pfd. 6 Mk., 20 Gr. 40. Pf. (s. 8.22). 


— lllnumars. 
345 Mangold, mitgoldgelben Rippen — 60 5 
346 Mangold, m. scharlachr. Rippen — 60 5 


347 Mangold, krause Silberbeete, 
elegante Zierpflanze (s.A bh.8.24) — 60 5 


348 Melde, gelbe Garten-6)...... 150 10 
349 Melde, röthliche Garten- ..... 150 10 
350 Melde, Lee’s grüne Riesen-.. 150 10 


53) Gartenkresse. Sobald die Witterung es ge- 
stattet, säet man im Frühjahre den Samen reihenweise aus 
und wiederholt die Aussaat von 14 zu 14 Tagen. Im Som- 
mer ist eine schattige Lage nothwendig. im Winter kann 
man sie in gleicher Weise in Kästen in Wohnräumen ziehen. 
Man verbraucht die Blätter, so lange sie noch jung und 
zart sind. 

54) Kerbel bildet im Sommer schnell Blüthenstengel, 
muss daher, um stets vorhanden zu sein, alle 14 Tage ge- 
säet werden. 

55) Liebesäpfel. Er verlangt einen lockeren, kräf- 
tigen, dungreichen Boden in sehr warmer und sonniger 
Lage, weshalb man ihn am besten am Fusse einer südlich 
gelegenen Wand anpflanzt, um so mehr, als auch die ziem- 
lich langen Triebe einer Stütze bedürfen. Aussaat Mitte 
März in’s Mistbeet und Auspflanzen Mitte Mai in’s Freie. 
Sowie an den zahlreichen Trieben ein reichlicher Frucht- 
ansatz erfolgt ist, kneipt man die Spitzen mit den vorhan- 
denen Blüthen und Früchten ab, wodurch eine bessere Aus- 
bildung und Reife der verbleibenden Früchte stattlindet. 
Die Liebesäpfel liefern nicht allein frisch eine feine Sauce 
zum Rindfleisch ete., die sogenanute Paradiessauce, sondern 
eingemacht auch ein vorzügliches Compot zu Rindfleisch. 
In Amerika tägliches Essen, auch als Suppe. 

56) Petersilie. Aussaat im April in’s freie Land oder 
in’g Mistbeet und Verpflanzen in Reihen 20 tm. nach allen 
Seiten. Für den Winterbedarf pflanzt man im Herbste eine 
entsprechende Anzahl von Wurzeln in Töpfe und stellt 
solche in’s Küchenfenster, auch empfiehlt sich für die Peter- 
silieneultur im Zimmer während des Winters die von mir 
nach holländischem Muster eonstruirte Kräutersäule. Die- 
selbe ist mit guter Erde gefüllt und besitzt durchbrochene 


Wände. Die Wurzeln werden so eingelegt, dass die Köpfe 
derselben gerade vor die Löcher zu liegen kommen. Wird 
die Erde von obenher regelmässig begossen, und die Säule 
von Zeit zu Zeit gedreht, so überzieht sich letztere bald 
mit dem üppigen Laube der Petersilie, welches, für Küchen- 
zwecke geschnitten, sich rasch wieder ergänzt. Man sollte, 
um Verwechselung mit dem giftigen Gartenschierling zu 
verhüten, nur die gekrausten (gefüllten) Sorten banen. 

57) Pfeffer. Cultur wie Bierfrucht. 

58) Der Portulak wird bei weitem njeht nach seinem 
Werth in der Küche benutzt. Man verspeist ihn nicht nur 
an Suppen, sondern auch mit einer weissen, säuerlichen 
Rahmsauee, wozu die ganzen Spitzen der Zweige dienen. 

59) Dieser Sauerampfer, ebenso gut Gewürz-, wie 
Spinat-Pflanze, verdient allgemein gekannt und angebaut zu 
werden. Vorzüglich wohlschmeekend ist er in Verbindung 
mit Mangold, Gartenmelde, oder auch mit gewöhnlichem 
Spinat. In Frankreich wird er sogar in grossen Quanti- 
täten mit Salz zu einem Mus eingekocht und für den Winter- 
verbrauch in grossen Töpfen aufbewahrt. 

60) Der Spinat verlangt einen kräftigen, düngerreichen 
Boden in sonniger freier Lage. Aussaat im März und 
April in 23 Ctm. von einander entfernten Reihen, und ver- 
zieht man die Pflanzen zu Abständen von 5—8 Ctm.; Ver- 
braueh im Mai und Juni, wozu sich Nr. 338 besonders 
eignet. Für den Frühjahrsbedarf und oft auch noch im 
Herbste säet man in gleieher Weise im August und Sep- 


tember aus, wozu Nr. 340 am besten gewählt wird. Der | 


Spinat verlangt eine reichliche Bewässerung, wozu auch 
Dunggüsse mit verwendet werden. Bringt man zwischen 
die Reihen in flachen Furchen Taubenmist, so fördert dieses 
ungemein das Wachsthum, so dass man im Frühjahre 


mehrere Male schneiden kann. Die Frühjahrssaat kanı 
nur einmal geschnitten werden, und muss ınan bei starkem 
Bedarfe die Aussaat von % zu 5 Wochen wiederholen. 

61) Dieser Spinat gibt im Sommer, wo der eigentliche 
Spinat nicht mehr zu benntzen ist, reiche Erträge bis spät 
in den Herbst hinein. Man säet die Samen in Töpfe und 
zieht die Pfianzen im Mistbeet oder im Zimmer an. Im 
Mai werden dieselben 1 Meter weit auseinander in ein 
gutes Gartenbeet gesetzt, einige Tage schattig gehalten und 
später reichlich bewässert. 20—24 Pflanzen sind für einen 
mässigen Tisch hinreichend. 

62) Der Mangold verlangt einen kräftigen, tief gelocker- 
ten und gut gedüngten Boden. Er kann auf zweierlei Weise 
benutzt werden. Entweder werden die jungen Blätter als 
Beigabe zum Spinat oder auch allein verwendet, wozu die 


Körner vom Februar ab bis zum Juli wie der Spinat aus- 


gesäet und die jungen Blätter abgeschnitten werden, als 
sogenannter Schnittmangold, oder man benutzt die Blatt- 
rippen und nennt ihn dann Rippenmangold. Zu diesem 
Zwecke säet man ihn im Mai für den Herbstbedarf. Die 
Pflanzen erhalten eine Entfernung von 50—60 Ctm. nach 
allen Richtungen. Zum Verbrauche blattet man die untersten 
stärksten Blätter ab und verwendet die Blattrippen zu Com- 
pot und auch wie den Spargel. & & 

63) Gartenmelde. Man legt die Körner im Früh- 
jahre auf sonnig gelegene, frisch gedüngte Beete, stufen- 
weise zu 2—2,30 Ctm, von einander entfernt, und lässt nach 
dem Anfgehen nur die kräftigsten Pflanzen stehen. Die 
zarten Blätter der Gartenmelde liefern ein trefliches, spinat- 
artiges Gemüse; die bunten Sorten werden, wie dieses auch 
bei den verschiedenen Kohlarten der Fall ist, bei der Zu- 
bereitung grün. Be 
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H. Artischocken. 


al Pfd.220Gr. 
MS: 8. 


1750 45 


No. 
351 Artischocke. grosse grüne, fran- 
a A ce 


R 2 


FR 
FD, 


a1 Pfd.a20Gr. 
No. MS. 
352 Artischocke, violette, französ. 10 — 65 
353 Cardone (span. Artischocke)®) 250 15 


Artichoke — Artichaut — Uareiofo — Aprmmort. 


31 Pfd. 20 6Gr. 
as. 8. 


353a Cardy, grosse von Tours.... 360 235 


I. Spargel. Asparagus — Asperge — Sparagio — Ümapma. 

354 Spargel, gewöhnlicher ....... 1— 10 | 356 Spargel, früher von Argenteuil, | 357 Spargel, Connover's Colossal, 

355 Spargel, Erfurter Riesen-, aus- | feinste französische Sorte .... 4 70 80 eine raschwachsende und sehr 
gezeichnete Qualität@)....... 180 15 | | zeitig Gemüse liefernde Sorte 2 25 15 
K. Gurken, Melonen, Kürbisse. Cucumber, Gourd or Pumpkin, Melon — Coneombre, Melon, 

Courge — Treeciuolo, Popone o Melone, Zucea — Orypeus, Tsesa, sıma. 


1. Gurken. ®) 


Cucumber Concombre — Treciuolo 
Orypent. 
a1 Pfd. a 20 Gr. 
No. 3.8. 
358 Einmachgurke, Erfurter mittel- 


lange, grüne ..... 3 60 2% 


359 Einmachgurke, kl. fr. Trauben- 225 15 
360 Einmachgurke, russische, kurze, 

Huleste EITRHEN. En 18010 | 
361 Einmachgurke, neue grün- 

bleibende Trauken- ......... 9—- 55 
362 Einmachgurke, neue weisse 

Trauben-, feinste z. Einmachen 4 — 25 
363 Russische Netzgurke, braun 

mit Weiss genetzte Haut.... 6 — 4 
364 Schlangengurke, lange grüne 7 — 4 
865 Schlangengurke, lange weise 8 — 5 
366 Lange grüneWalzen- von Athen, 

ausserordentlich reichtragend.. S — 50 
367 Schlangengurke, chinesische, 

Srunbleibende 2... 2.2.2 8 — 50 
368 Beste Sorten Einmachgurken 

gemischt: ........ een, m —. 


1 Pfd..60 PR, 20’ Gr. 5 Pf. (s. S. 23). 


No. 347. Mangold, krause Silberbeete, 


2. Treib- Gurken. 


a 20Gr.&Prt. | 


No. 


369 Rollisson’s Telegraph, bis 75 
Ctm. lang, mit glatter, schwarz- 
grüner Schale (s. Abb.) a Port. — — 30 
Neue hellgrüne, weissstachelige, 
kleinlaubige, reichtragend .... 
Schwanenhals-, vorzügliche 
neue Gurke für das freie Land 
und Mistbeet, schönste Salat- 
gurke (siehe Abbildung) ..... 
Erfurter  Riesenschlangen -, 
Srune achte er... ee 
Erfurter weisse Riesen-, ganz 

BEIN ZECh ;£,,. Schere h 
Herzog von Edinburgh, ächt: 
feine englische grünbleibende 
Tribute, an ee 


8:8 


[Si 
| 


376 Berliner Aal. 
377 Cuthill’s schwarzstachelige, 
378 Gladiator. 


No. 

379 Frühe grüne Treib-, 

380 Man of Kent. 

381 Berkshire Champion. 

352 Conqueror of the west. 

383 Oattell’s Gladiator. 

385 Non plus ultra, grüne. 

388 Queen, weisse. 

389 Roman Emperor, sehr schön, a Port. 20 8. 
391 Race-horse. 

393 Himalaya, grüne, reichtragende. 

394 Jede der obigen Sorten von 376 — 393, 
a Port. 30 Pf. 

Die besten derselben gemischt, & 20 Gr. 
190. .Pf.,.& Port. 95 2% 


395 


3. Melonengurken."‘) 
& Pr: 


I 


396 Trichosanthes colubrina .......:.... 30 
397 Triehosanthes anguinea ........2..... 38 
398 Trichosanthes eueumerina ....».... 80 


64) Artischocken. Aussaat Ende Februar in ein 
warmes Mistbeet und so, dass die jungen Pflanzen 4 Ctm. 
allseitigen Abstand haben. Nach der Bildung der ersten 
Blätter reichliche Lüftung und Aussetzen der Pflanzen Mitte 
Mai in’s Freie auf kräftige, mit viel verrottetem Kuhdünger 
bearbeitete Gartenbeete von 1,25 Meter Breite, in 2 Reihen 


‚ mit1 Meter seitlichem Abstande und ohne alle Zwischen- 


pflanzung. Von der Pflanzung an bis zur Ausbildung 
der Blüthenköpfe werden sie reichlich begossen, wo nöthig, 
jeden Tag zweimal. Will man den Blüthenkopf des Haupt- 
stengels recht stark sich entwickeln sehen, so schneidet 
man, wo nicht alle, so doch die meisten und zwar die spä- 
teren Nachtriebe gleich bei ihrem Auftreten weg. Nach 
drei Jahren wird die Pflanzung ernenert. Mit dem Ein- 
treten der ersten Fröste werden die abgeschnittenen Pflanzen 
-behäufelt, aber s0, dass das Herz frej bleibt, und später mit 
Laub bedeckt. 


65) Cardone. Aussaat und Pflanzung wie bei den 
Artischocken‘ oder dem Meerkohl. Man geniesst nur die 
dicken Blattstiele, welche vom September an brauchbar 
‚werden. Sie werden wie Bleichsellerie gehäufelt und gebleicht, 

‚dem die bis 1,25 M. hohen Pflanzen vorher mit Strohseilen 

ammengebunden wurden. Der Hauptverbrauch findet 
November statt. Erziehung nur aus Samen. Cardy 
der feinsten Gemüse. 


66) Spa g I, Um gute Spargelpflanzen aus unserem 
suten Samen zu ziehen, genügt os nicht, denselben, wie es 


oft geschieht, breit oder dicht in Reihen zu säen und die 


gleichgiltig verfährt, wird auch nach 3 Jahren keine vor- 
züglichen Pflanzen zur Anlage der Beete bekommen. Man 


’ 
| 


säe nicht vor Mitte April, kann aber den Samen im Februar 
mit feuchtem Sand vermischen, um ihn schneller keimend 


zu machen, halte die Saat feucht und wähle dazu den besten 
lockersten Boden: Die Reihensaat in 20 Ctm. Entfernung 
ist des Behackens wegen vorzuziehen. Wenn die Pllänzchen 
5 Ctm. hoeh sind, verdünnt man sie so, dass jede wenig- 
stens 3 Cim. von der anderen steht, nach einigen Wochen 
abermals, bis sie in 10 Ctm. Entfernung stehen. Die 
schönsten ausgezogenen Pflanzen werden, wenn man nicht 
Ueberfluss hat, pikirt, so dass sie nach allen Seiten 10 bis 
15 Ctm. weit von einander stehen. Bei Trockenheit wird 
stark bewässert, und es befördert das Wachsthum sehr, 
wenn man wöchentlich einmal mit Düngewasser giesst. 
Zum Behacken, weiches zwei- bis dreimal geschehen kann, 
nehme man nur eine Zinkenhacke (ein überhaupt nicht ge- 
nug zu rühmendes Werkzeug), damit die flach unter dem 
Boden liegenden Wurzeln nicht beschädigt werden. Auf 
diese Art erzieht man von den Riesenspargel- Sorten in 
einem Jahre Pflanzen, welche die Grösse und den Werth 
dreijähriger (gewöhnlicher käuflicher) haben. Diese Cultur 
ist wohl umständlich, aber der Erfolg ist sicher und gross. 

67) Gurken. Das grösste Hinderniss einer rentablen 
Gurkencultur sind die Zwischenpflanzungen von Kohlge- 
wächsen oder Sellerie. In der Regel wird aus Beiden nicht 
viel, aus der Haupt- und aus der Nebenpflanzung. Nur der 
Salat als Vorfrucht ist vortheilhaft. 


Schon in der ersten | 


“ Gurkenpflanzen etwas behänfelt. 


linie, mit Salatpflanzen besetzt, die in Mistbeeten angezogen 
sind. Hat man gegen den 12. Mai den Salat behackt und 
gejätet, so legt man die Gurkenkerne, olıne sie vorher ein- 
zuquellen, in 2 Ctm. tiefe Furchen, mit 20—25 Ctm. Ab- 
stand. Ende Mai sind sie gewöhnlich aufgegangen und 
werden nun sammt dem Salate behackt; die zu dicht auf- 
gegangenen Pflanzen werden ausgehoben und, wo es nöthig 
ist, mit dem Erdballen eingepflanzt. Man muss dabei auf 
einen Abstand von 70 Ctm. halten. Ist der Salat geerntet, 
so werden die Beete leicht behackt und gereinigt und die 
Ein Begiessen ist nur in 
den dringendsten Fällen statthaft. Die Erfurter mittellange 
Gurke ist vorzüglich zum Einmachen. Die Traubengurken, 
wozu auch die russische gehört, sind wenig empfindlich 
gegen die Witterung und liefern im Lande die frühesten 
Einmachegurken, müssen aber klein abgenommen werden, 
weil sie sehr schnell die Samen ausbilden. Unter den 
grossen Gurken stehen No. 364, 365, 367 und 371 wegen 
ihrer reichen Erträge, sowie wegen der Menge ihres feinen, 
schmackhaften Fleisches oben an. Sie sind ebenso gut zum 
Anbau im freien Lande, als zur Mistbeeteultur geeignet, 
während die meisten übrigen langen Sorten nur bei der 
letzteren Ertrag gewähren. Sie empfehlen sich somit zu 
allgemeiner Aufnahme in den Gärten. : 

68) Die Melonen-Gurken sind Zierpflanzen für 
Topfeultur hinter Glas, besonders in Warmhäusern, wo sie 
ungemeinen Effect hervorrufen. 
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Melon — Melon — Popone o Melone 
Asa. 


&20 Gr. &.Prt. 
No. MI. S 


399 Amerikanische, im Freien rei- 


Tenlle>.... One Sartre: var | 
400 Ananasmelone, amerikanische. 180 20 
401 Chitomelone, grossfrüchtige. . 2? — %0O| 
402 Chitomelone, kleine, sehr ge- | 

würzreich,. : ss ikachireeeeene en RO 


403 Cantaloupe, grosse gelbe..... — 80 20 
404 Cantaloupe de Paris, Pariser 
Markt-. eine der besten (siehe 


ARBUAUNG). 2... user a FR 


405 Cantaloupe , Prescot-, weiss- 


Helschle 0... ee RO 
406 Cantaloupe, schw. von Holland — — 20 | 
407 Cantaloupe von Portugal ..... 3 — %| 
408 Consul Schiller, vorzüglich fein- 

schmeckend, wird bis 20 Pfd. 

SChW er se es —— 30 | 


409 Von Cavaillon, genetzte gelbe — 80 20 
411 Von Honfleur, grosse roth- 
Beischige.. uns cc. 


0.000000 


No. 404. Cantaloupe de Paris. 
20 Gr. 1 Mk. 80 Pf, & Prt. 20 Pf. 


180 20) 


Be (IRB 


No. M. I. AM | 


412. Von SlayoBlend. 2... ar ea 140 20 
413 Von Siam, genetzte......... 2% — %ı 
414 Von Valparaiso .......:.......b,40 20 
418 Tenan Land were: 2: een .. 120 20 
416 Malteser, rothfleischige....... — — % 


417 Malteser, weissfleischige ..... — 90 20 


418 Muskatmelone aus den Verein. 


STABTER mer. sera - — 20 
419 Netz-, gemischt... ......-. 2 20 20 


420 Netz-, gestrickte gelbe....... 
421 Grüne Citronen-. . 2.2.2.2... 
422. Nutmeßg, fein®,............... 
423 Persische 
424 Spanische Winter- ... 
425 Wäilte Japans a... de 
426 Zuckermelone von Tours. ... 
428 Zuckermelone, Preis von Erfurt 
429 Grüne Klettermelone für das 


ernten er tree re 
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40 20 


Treie Dam 2 Sorra.2u 980 
430 Viele schöne Sorten gemischt. 120 15 | 


5. Wassermelonen oder Arbusen.”) 
431 Weisse mit schwarzem Korn.. — 30 10 
432 Weisse mit rothem Korn..... — 25 10 


6. Speisekürbisse. ') 


Pumpkin — Potiron — Zueca popone 


Trrkpa, 
433 Gentnerkürbis, grosser gelber, 
mit wachsähnlichem Fleische, 
zum Einmachen besondersem- 


pfohlen,. ganz echt .......... 2— 30 
434 Feldkürbis, gewöhnlicher ..... — 12 5 
435 Hubbard Squash, hochroth ... — — 15 
436 Butman Squash, gestreift .... — — 30 
437 Melonenkürbis, grüner Riesen- — 75 15 


438 Riesenkürbis, chines. hellgrüner — 75 15 


439 Riesenkürbis, silbergrauer .... — 


440  Valparaiso, hochgelber ....... — 90 20 | 


441 Valparaiso, dunkelrother ...... 110 20 


69) Melonen. Ich offerire hier ein nur kleines, aber 
desto gewählteres und von mir sorgfältig durchgeprüftes Sorti- 
ment. Bei der Wahl habe ich nieht nur auf die Qualität der 
Frucht, sondern auch auf die Freilandeultur Rücksicht 
genommen. Die geeignetsten hierfür sind die zwei ameri- 
kanischen, die Pariser Cantaloupe ete. Die Grundzüge einer 
sedeihlichen Freilandeultur sind nach Loisel folgende: 
Man schichtet aus Laub, Kohlabfällen, altem Pferdemist 
und allerhand Gartenabraum kegelförmige Hügel von 60 Ctm. 
Höhe auf und befestigt dieses Material durch einen hin- 
durchgeschlagenen Stab. Sie sollen Wasserabzug befördern, 
Diese Hügel erhalten jeder einen Erdmantel von 15 bis 
20 Ctm. Stärke. Legt man eine grössere Anzahl von Hü- 
geln in einer Reihe an, se muss dieselbe von Osten nach 
Westen steigen: Die beigegebene Abbildung zeigt in A den 
Abzugscanal, in D den Erdmantel, in € aber das Pflanzlech, 
welehes mit einem etwas: kräftigen Compost gefüllt wird. 
— Um zeitig grosse Pflanzen zu erhalten, legt man die 
Samen Anfangs April, nachdem man sie zwischen ange- 
feuchteten wollenen Lappen an. einem warmen Orte hat 
keimen lassen, einzeln in S Ctm.- Töpfe und hält sie im 
Zimmer oder im Mistbeete; haben die Pflanzen die Töpfe 
durchwurzelt, so werden sie mit vollem Erdballen 


in 10 Ctm.-Töpfe, und wenn ungünstige Witterung noch | 


das Auspflanzen in’s Freie nieht zulässig macht, noch ein- 


mal in grössere gesetzt. Sind die beiden ersten Laubblätter | 


ausgebildet, so wird das Herz ausgezwickt, worauf sich 
bald.zwei Ranken bilden werden. Für die letzte Umpfian- 
zung ist: es vortheilhaft, entsprechende locker geflochtene 
Weidenkörbehen statt der Töpfe zu wählen und bei der 
Auspflanzung in’s Freie die Melonen in diesen Gefässen in 
die Erde zu senken. Auf jeden Hügel kann man 2 Pflanzen 
neben einander setzen. Mit blossem Erdballen muss man 
sie bis am die Samenblätter in die Erde bringen. Die An- 
zucht: der Pilanzen im Zimmer ist nur dann von Erfolg, 
wenn man sie durch Glasglocken schützt, aber häufig lüftet 
und je älter, desto mehr an die Luft gewöhnt. Vor Ende 
Mai ist es nicht ratısam, die Melonen in das Freie auszu- 
pflanzen. Anstatt der Glasglocken kann man zum Schutze 
gegen rauhe Luft kastenförmige, mit gefirnisstem, weissem 
Baumwollenzeuge überzogene Rahmen benutzen. Bei zu 
starker Sonne muss man decken. Die Ranken schneidet 
man nach dem ersten Entspitzen nur noch zwei Mal, 
1) hinter dem fünften Blatte, 2) ein Blatt über den Prüch- 
ten, welche man zur Ausbildung gelangen lassen will. Allein 


die nicht fruchtbaren und nur die Vegetation unterhaltenden | 
Ranken müssen öfters entspitzt werden, um sie etwas zu- | 


rückzuhalten. Anfangs bei Frost, später bei anhaltendem 
Regenwetter müssen die Hügel durch Strohmatten, welche 
man über ‚ein einfaches Stangengestell befestigt, geschützt 
werden. Breiten sich die Pflanzen aus, so lockert man den 


und Morgens. 
DD dienen dazu, die Früchte zu tragen, Indessen ist diese 
Culturweise sehr von der Witterungsverhältnissen abhängig, 
sicherer ist der Anbau in Misthbeeten unter Fenstern. Man 
kann dazu die zur Anzucht von Gemüse- oder Blumen- 


pflanzen gebrauehten Mistbeete benutzen, welehe gewöhn- 


lich Mitte Mai frei geworden sind. Man räumt die alte 
Erde bis auf die Mist-, resp. Laublage ab und bringt eine 
20 Ctm. hohe Lage von halb Laub-, halb Misterde mit 
einem reichliehen Zusatze von Sand hinein, setzt unter jedes 
Fenster in die Mitte zwei in eben erwähnter Weise in 
Töpfen angezogene Pflanzen, die man mit dem Ballen aus- 
topft, giesst mässig an und legt die Fenster auf, welche 
einige Tage: geschlossen bleiben und- in der Mittagsstunde 
gegen die Sonnenstrahlen beschattet werden, bis die Pflanzen 
zu wachsen beginnen, Man lüftet: von nun. ab' bei Tage 
mässig, hält die Fenster während der Nacht geschlossen. 
Die beiden’ bei der Topfänzueht erhaltenen Ranken lässt 


man wachsen, bis sie das zehnte Blatt gebildet haben, 
worauf man sie auf 6—8 Augen stutzt, aus denen sich die 
Fruehtranken entwickeln. Diese lässt man wachsen, bis 
die Blüthe und der Firuchtansatz vorüber ist. Während der 
Blüthe: muss fleissig gelüftet, und bei warmem Wetxe° 
müssen am Tage die Fenster abgenommen werden. Haben 
die Früchte die Grösse einer Wallnuss erreicht, so stützt 
man die Ranken auf 3 Blätter oberhalb der am besten aus- 
gebildeten Frucht, wobei darauf zu achten ist, dass jede 
Ranke nur 2 Früchte behält. Die fernere Pflege beschränkt 
sich darauf, dass: alle ven nun an erscheinenden Blüthen 
und’ Ranken. entfernt werden, damit der ganze Nahrungs- 
zufluss den Früchten zu Gute kommt. Man lässt die Penster 
beständig aufliegen, lüftet nach den Witterungsverhältnissen 
und begiesst, wenn die Erdoberfläche trocken erscheint, 
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No. NM. NY SI 
442 Valparaiso, grünerm. Silbergrau — 90 20 
443 Schwarzgrüner Walzen- ..... L— 2% 
444 Vegetable Marrow, ächt eng- 

lischer Schmeer- ..... .... 50 15 


445 Verschiedene Sorten gemischt — 60° 15 
446 1 Sortiment von 10 der 
grössten und schönsten 
Sorten 4 1 Port. ....:.:.% 


7. Zierkürbisse.”?) 


Ornamental Gourds — Courges orne- 
mentales — Ornamenta Zucea — Tuxa 
214 6ecb1oRG:. 

447 Angurienkürbis?3) ..... an. ee 
448 Apfelkürbis, gelber .......... — 60 15 
449 Apfelkürbis, gestreifter ...... — 60 15 
450 Apfelkürbis, chinesischer ..... — — B 
451 Apfelkürbis, orange mit Warzen — 75 15 
452 Apfelsinenkürbis ..... .’-5 DB 
453 Birnkürbis, gemischt. ........— 7% 1 
454 Birmkürbis, bunter. ... — 175 15 
455 Birnkürbis, grün gestreift(s.Abb.)— 75 15 

E32" .. 


.eo.e.e. 


Par er ur 


No. 455. Birnkürbis. 20 (ir. 75 Pf, & Prt. 15 Pf. 


dem Abfallen der Blüthen zurückgeblieben sind, unter dem 
Drucke des Daumens nachgibt. Der Geschmack ist am 
besten, wenn die Melone einige Tage zum Nachreifen ge- 
legen hat. 

70) Die Wassermelonen oder Arbusen bilden in 
heissen Ländern die erfrischendste Erquickung im Sommer. 
Da sie selbst in Russland noch allgemein in Mistbeeten ge- 
zogen werden, liegt kein Hinderniss vor, dass sie auch in 
Deutschland mehr verbreitet werden. Cultur wie frühe 
Melonen im. Mistbeet, jedoch nach dem ersten Beschneiden 
ohne ferneren Schnitt. Die sehr langen Ranken lässt man 
unter dem gehobenen Mistbeetkasten durchwachsen. In 
recht warmen Lagen! kann der Kasten im Juli ganz ent- 
fernt werden. Reichliches Begiessen mit warmem Wasser 
ist Bedingung. 

71) Speisekürbis. Ich erlaube mir, meine werthen 
Geschäftsfreunde auf eine Culturweise aufmerksam zu machen, 
welche vielleicht auch da zum Kürbisbaue einladen möchte, 
wo er bis daher aus Mangel an Platz unterblieben ist. Die 
Mehrzahl der Speisekürbisse hat die Neigung, an Pfählen oder 
Reisern in die Höhe zu laufen. Wenn man nun die Kür- 
bisse am Fusse einer 1,50—2 Meter hohen oder höheren Mauer 
pflanzt und sie an Reisern in die Höhe leitet, sö werden sie, 
einmal an der Krönung der Mauer angekommen, sich oben 
ausbreiten. Ihre Früchte sind dann, besonders wenn man 
sie auf einige Ziegelstückchen stützt, vor der Gewalt des 
Windes gesichert und präsentiren sich dem Auge in ge- 
fälliger Weise, Einer meiner Freunde cultivirt in dieser 
Art auch einige sehr lang rankende Melonensorten und 
rühmt‘, dass die Früchte schöner und süsser werden, als 
auf dem Lande. Bei der Cultur im freien Felde eder Gar- 
ten füllt man eine 60 Ctm. weite und tiefe Grube mit Mist 
und bringt Composterde darauf, oder man bildet Hügel, 
wie zu Melonen. Die Pflanzen müssen‘ in Töpfen so gross 
gezogen sein, dass sie beim Auspflanzen nach Mitte Mai 
schon wenigstens 4 Blätter haben. — Die grossen Melonen- 
kürbisse (Centnerkürbisse) mit gelbem Fleisch, ebenso.der 
Türkenbund (siehe Zierkürbisse), sowie auch andere mit 
gelbem oder rothem, festem, nicht faserigem Fleische eignen 
sich vor allen zum Einmachen. Nach folgendem Recept 
eingemacht, liefert der Kürbis ein an die Südfrüchte er- 
innerndes, sehr schmackhaftes Dessert und wird Allen, die 
Kürbis bauen, auf's Dringendste empfohlen. Auf 10 Pfund 
in fingerlange Streifen geschnittenen Kürbis rechnet man 
3 Pfund Zucker und 1 Liter Wein-Essig. ‘Der Kürbis wird 
vielleicht 10 Minuten, so dass er von der Gabel fällt, aber 
ja nicht zu weich, gekocht, in eine Glasbüchse gefüllt und 
dann der Essig mit dem Zucker, 20 Gramm ganzem Zimmt, 
einigen Nelken und Ingwerstückehen und der Schale einer 
Citrone dieklich eingekocht und nach dem Erkalten über 
den Kürbis geschüttet. 


Da TR 


- Boden auf und breitet über den Hügel, sowie über den 
ebenfalls geloekerten Fuss desselben eine zollhohe Schicht 
halbverrotteten Mist aus. Die reichliehste Be wässe- 
rung versteht sich von selbst: Man gebraucht dazu die 
Brause. Bei trockener Witterung empfiehlt sich das Ueber- 
spritzen der Pflanzen mit etwas erwärmtem Wasser, Abends 


mit erwärmtem Wasser, am. besten gegen Abend, und 
schliesst gleich darauf die Fenster. Bei zunehmender Reife 
lüftet man stärker und nimmt an warmen Tagen die Fenster 
ab. Die Reife der Frucht erkennt man an der Veränderung 
der Farbe, an dem Ablösen des Fruchtstieles, an dem Ge- 
zuche, und wenn der Nabel, d. h. die Narben, die nach 


72) Zierkürbis. Dieselben werden an Gelündern, 
Mauern und Holzgestellen, z. B. Pyramiden, gezogen. 

73) Dieser Zierkürbis ist wegen seines raschen 
Wuchses und seiner Laubfülle zur Bekleidung von Lauben, @ SE 
Bogengängen oder Baumstämmen sehr geeignet und wird 
an malerischem Effect von wenig andesen rankenden Pflanzen 
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A206. 3. Pre. 
No. U. g. Ss. 
456 Birnkürbis, dunkelgrüner.. -80 15 
458 Birnkürbis, hochgelber ...... 90 15 
159 Birnkürbis, grüner, mit gelben 
Kanten und Warzen....-.... / a! 90 
461 Citronenkürbis, orangegelb ... 110 20 
462 Coloquinte, kleine gelbe ...... 55. 15 
463 Crookneck, orangegelb. Warzen- — 90 15 
464 Flaschenkürbis ......... -"50 15 
465 Glockenkürbis, gelb mit Gin -—- % 
466 Herkuleskeule @. Abbildung) — 50 15 
467 Kaisermütze, hochgelbe ...... 907,15 
468 Kaisermütze, blassgelbe ...... — 90 15 
473 Kanten-Walzen-, grosser gelber — — 15 
474 Keulenartiger, grün mit Gelb — — 15 
4715 Kronenkürbis, gelber rate — 2b 
476 Mantelsack, originelle Frucht 90 15 
479 Pomeranzenkürbis, SIUÜNET. — 1 
480 Stachelbeerkürbis, der aller- 
kleinste. DE en er nee ra AR CEO 
481 Straussen-Ei, gelbes RENTE — .15 
482 Türkenbund, vother a ea gg 
484 Warzenkürbis........- — 60 19 
485 Obige und viele andere Sorten 
egal BOMIECHE einen sense — 804 10 
486 1 Sortiment von 10 der in- 
teressantesten u.schönsten 
Waa  ye MOM 


L. Hülsenfrüchte. 


1. Schalerbsen (Kneifel-, Pahl- 
erbsen).) 


Peas — Pois nains et & iss Sn 
Pisello — l'opox®. 


= 120 Gr. A Prt. 


420.6. & Prt- 


No. ul. S. I No. U. I. g- 
487 LSortiment von 20 der in- 480 Cucumis anguineus, Schlangen- 
teressantesten u. schönsten ARCHE » 23. 5% SR ers ais — — 530 
Sorten. u... ee et: 150 | 491 Cucumis me ‚tulife TS HERR - 20 
5 “ " H 492 Cucumis dipsaceus, \WVeber- 
8. Cucurbitaceen (Zierfrüchte).‘') kardenkürbis .....22......:.. 22.098 
488 Benincasacerifera, Wachsfrucht, 493 Cucumis erinaceus, schön... — — 20 
interessant...’ Sr TER 290 | 494 Cücumis grossularia ......... ———: 
489 Benincasa cerifera sinensis ... 30 , 495 Cucurbita argyrosperma ...... — — 830 
| 496 Cucurbita digitata, mit dunkel- 
| grünen, weissgestreiften Früch- 
ten und weiss marmorirten 
Blättern::::5 Renee 730 
497 Cucurbita Lagenaria enormis, 
sehr interessant ............. — — 30 
498 Cucurbita Lagenaria sphaerica, 
interessant ......- we en. 30 
' 499 Cucurbita Lagenaria maxima 
verrucosa, mit ganz dunkel- 
grünen Früchten ... ........— — 80 
500 Luffa Jacqguini aue.cc.e... u 30 
501 Momordica Balsamina, Balsamı- 
aptel .. 2.2 em 
502 Momordica Charantia, gurken- 
artiger.. nenne a ee El 
‚, 503 Momordica Blaterium , Vexir- 
| BETRETEN er - — 2% 
No. 466. Herkuleskeule. 20 (ir. 50 Pf, A Prt. 15 pr. | 504 Mukia Bcabrellass glas ..— — 30 
Pulses — Legumineux — Üivaja —- Ürpyukoßbim 11.10,1Ble 


No. a Pfd. U. 5 
520 Gold vom Blocksberg, vorzüglich — 


521 Klunkererbse, Erfurter erüne..... — 2 
522 Klunkererbse, Erfurter gelbe . — 40 
523 Laxton’s Supreme, grünschotig ... — 60 
524 Laxton’s Alpha, sehr früh. ...... 120 


2. Zuckererbsen.”) 
Sugar Peas — Pois sans parchemin — 
Pisello del dolce — ['opox% caxapunıd. 


No. a Pfd. M. 5. 
543 Buxbaumerbse (de Gräce), früheste 


Bei frühen niedrigen Erbsen genügt ! ee für eine 525 a ee, en 3.27) — 20 zum Treiben, 16 Otm. hoch. ...... 2 30 
Bei späten FTchm Brbsen re 1 Pfund für eine 920 James ch ) ae ade ne Ba 544 Frühe niedrige volltragende, 33 Utm. — % 
Reihensaat von circa 25 Meter. 527 Markerbse, grünbleibende volltra- 545 Graue breitschotige Florent.,1',Met. 1 — 
Be Br __ gende, sehr empfohlen | 2 546 Grosse weisse Schwert-,ächt, 1253M. 1 10 
1. Niedrige, 20-70 Ctm. hoch. 528 Popular. Grossschotig, mittelfrüh 120 | 547 Säbelerbse, krummschalige, mit 
u 3 Pf, u. 529 Wilhelm I. Früheste, schöne, grüne wachsgelben Schoten........... FL 
305 Buxbaumerbse, sehr fruchtbar und = 5 MarKerba6 „uni ne ren 160 (548 Vilmorin'sKnight'sMarrow, niedrige 
ii 25. Ch; hoch i 120 5380 Markerbse, weisse volltr asende.... 110 weisse 120 
506 Bischofserbse, alleıfrüheste ....... rg Eule W un Be neu 549 Grosse weisse holländische, 1, Met. 110 
507 Bischofserbse, langschotige, extra.. — 55 ee nn ee A 110, 
= a = ee a ee — 39 | 539 Schnabel- oder Säbel-, sehr gut... — 60 ‚3. Stangenbohnen.'' 
509 Ear onder, frühe volltragende — 55 | zoo m. 3 Minsk fir ER | 
510 Haren Glory prolifie, früheste — 60 Er er er “ se ee, — 70 Runner Beans — Haricots a rämes — 
3 5% fi 'assel, sehr orossschotige — 50 | sch seyrei IrE 
511 Malaga-, spanische oder Kicher- .. 1 — | + „ulm von Dassel, sehr grossschotig — 50 | Taglio comune — Bircosie HH wepABste 
512 Laxton’s prolific early long pod. —— 60 3. Hohe, 1'%a—2'/ Meter hoch. Ö0ÖBL. 
= a en NE SE er 535 (olderbse, zum Trockenkochen Pe ar) a Pfund?genügt für eine Reilensaat von circa 25 Meter. 
215 ua: 04. schöne snktreifende Se tel 80 586 Superlative. Die grösstschotige 550 Algier'sche Wachs-Schwert-, schön 1 40 
216 een en ae oem aller Erbsen ....... senerenne. 4.20 | 551 Arabische (türkische), feuerroth bl. — 65 
218 Mark erbse, iR ärst rohe a Vilmorin’s grüne Remontant-..... - 70 552 Arabische (türkische), weisse . — 70 
% ; ! 538 Markerbse, Champion of England. — 9 553 Arabische, buntblühende ......... — 80 
Eyreiehe 539 Markerbse, Knight's höchste weisse 1 20 554 Rheinische Zucker- Brech-, weisse 1 10 
1) en die sch 540 Paradies-, sehr zu empfehlen 22... — 70 | 555 Riesen-Zucker-Brech-,Schale wachs- 
er er a 541 Vietoria-, grosse englische, Pe — 45 gelb.. BITTE tt, 
519 Grünbleibende Folger-, reichtragend — 65 | 542 DEAE el- oder Flügelerbse 76 120. | 556 Früheste Zucker -Brech- . .... u 1 60 
I 
übertroffen. An Bäumen steigt er bis zu 6—83 M. Höhe Zum Teoeinreinne wähle man Sorten mit grossem, glatten Menge gebraueht werden und alt ungeniessbar sind. Man 
empor, bildet mit dem Laube derselben einen lieblichen Samen, und sind für alle Lagen als die wohlschmeekendsten sollte die Zuckererbsen noch im Juni auf feuehtes Land 
por, 


Contrast, lässt die langen Ranken wie Guirlanden im Winde 
sich schaukeln und die grossen grünen, weiss marmorirten 
Früchte herablängen. Ob er Ang gurien- oder Angorakürbis 
heisse, — ich kann ihn nicht angelegentlich genug empfeh- 
len. Auch zum Einmachen sehr schön und feinschmeckend. 

74) Cucurbitaceen. Die kürbisartigen Früchte, 
welche ich hier von den eigentlichen Kürbisarten getrennt 
aufführe, unterscheiden sich in der Cultur zum Theil da- 
durch, dass sie eine höhere Sommerwärme, also eine wär- 
mere Lage verlangen und dahin schon als Pflanzen mit 
Blättern aus dem Topfe Bude Mai gebracht werden müssen. 
Es machen jedoch auch einige Ausnahmen hiervon, denn 
die Momordica-Arten gedeihen sehr gut, wenn sie in das 
Land gesäet werden. 

75) Schalerbsen. Die von mir im Nachstehenden 
getroffene Auswahl stützt sich auf langjährige Erfahrung und 
umfasst die eulturwürdigsten unter den älteren und neueren 
Sorten. Für den Hanptbedarf ist es gerathen, eine der 
mittelhohen Sorten anzubauen, da die niedrigen zwar etwas 
früher zu sein pflegen, aber im Ertrag gegen jene zurück- 
stehen. Für die Feld eultur, zum M: arktverkauf, sind ganz 
besonders die Erfurter Mai- oder Klunkererbsen zu em- 
pfehlen, welehe letztere, in etwas hoher Lage, 
angebaut werden können. Für die Herbsteultur ist die 
Golderbse vortheilhaft. Für solche Lagen, in denen die 
Erbsen vom Mehlthau befallen werden, eignen sich die aller- 
frühesten Sorten, welehe bis zum Eintritt der Krankheit 
den Hauptertrag gegeben haben, und dazu scheinen mir die 
ungemein ertragreiche Daniel O’Rourke- (mit etwas herben 
Körnern) und Harvison's-Erbsen vorzüglieh passend zu sein. 


früh und spät | 


und ergibigsten die grüne und gelbe Klunkererbse zu 
empfehlen. Man säet im März, April, Mai und auch noch 
im Juni aus, in Zeiträumen von 14 Tagen, 


indem man mit | 


den frühen und niedrigen beginnt und zu den höheren und | 


späteren übergeht. Man säet in Reihen auf Beeten von 
90 Ctm. Breite, zwischen denen ein 40 CÖtm. breiter Weg 
liegen bleibt. Man zielit auf dem Beete, 20 Ctim. vom Wege 
entfernt, nach der Schnur mit der Hacke zwei Furchen 
und legt in diese die Körner einzeln in Abständen von 
5 Ctm. 
15 Ctm. erreicht haben, 


werden sie behäufelt, und die über 


Wenn die jungen Pflanzen eine Höhe von 10 bis | 


50 Ctm. hoch wachsenden mit entsprechend hohen Reisern 
gestengelt. Man steckt diese nach dem Wege zu, so dass 


eetes berühren. Bei trockener 
Witterung thut man wohl, am Abend zu begiessen. Bei 
frischer Düngung gehen die Erbsen zu sehr in’s Kraut, 
doch ist eine Düngung mit Holzasche sehr zuträglich. 

76) Spargel- oder Flügelerbse. Istzugleich eine 
hübsch blühende Zierpflanze und braucht keine Reiser zum 
Stützen. Die fleischigen, gellügelten Schoten geben, jung 
gepllückt, gebrochen und wie Spargel bereitet, einen vor- 
trefflichen Salat. Man legt den Samen im April in Stufen 
zu je 2—3, in Abständen von 30 Ctm. nach allen Richt- 
ungen und behäufelt die heranwachsenden Pflanzen. Man 
wiederholt die Aussaat von Zeit zu Zeit, um während des 
Sommers immer frische Schoten zu haben. 

77) Zuckererbsen. Im 
Schalerbsen in der Cultur alseichend: sollten die Zucker- 
erbsen stets in kleineren Quantitäten, aber öfter angesäet 
werden, weil sie ergibiger sind, daher auch in geringerer 


sie sich über der Mitte des B 


Allgemeinen nicht von den | 


ae 


säen, da sie im Spätsommer viel besser gedeihen, als Schal- 
erbsen, um naclı der Bolmenzeit mehr Abwechslung an 
Gemüsen zu haben. Die niedrige Buxbaumerbse wird 
schnell hart, bleibt klein, eignet sich aber gut unter Fenster 
in kalte oder laue Mistbeete, wohin man sie im Januar 
säen kann. 

78) Stangenbohnmen. Folgende kurze Charakteristik 
über Werth und Verwendung der Stangen-Bohnen zu ver- 
schiedenen Zwecken wird wohl Allen genügen. Die algier'- 
sche Wachsschwertbohne {Butterbohne von Algier) hält die 
Mitte zwischen der vortrefflichen Blasenzucker-Breehbohne 
(rheinische Speekbohne) und der römischen Wachsbohne, 
ist gleich delieat zu Gemüse, wie zu Salat, wird nieht leieht 
hart und ist nicht empfindlich gegen kühle Witterung. Die 
arabische Bohne kann ich für hohe und rauhe Lagen vor allen 
anderen empfehlen. Obwohl nicht besonders feintleischig 
und etwas stark von Geschmack , sind sie doch sehr früh- 
zeitig, tragen ungemein reich und sind gegen kühle und 
nasse Witterung, ja sogar gegen leichte Fröste unempfind- 
lich. Sie passen deshalb auch zum Herbstanbau. Die 
Riegen-Zuekerbrechbohne vereinigt in sich die besten Eigen- 
schaften einer guten Bohne, schönes Ansehen, zartes Fleisch, 
hohen Wohlgeschmack, reichen Ertrag, und kann ausserdem 
früh und spät angebaut werden. Die Schwert-, wie auelı 
die Schlachtschwertbohne ist wegen ihrer Ausgibigkeit und 
sonstiger guten Eigenschaften für die Hauptcultur im 'Gar- 
ten die beste. Auch als Trockengemüse kann sie empfohlen 
werden. Die Bohne liebt einen milden, leichten und fri- 
schen Boden, gedeiht jedoch auch in schwerem Boden, 
wenn er nur hinreichend aufgelockert ist und eine sonnige 
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No. a Pfd. MS. 
557 Zucker-Perl- oder Prinzess-. kleine 


runde weisse, ohne Fäden ..... Ele Nic. u 


559 Schlachtschwert-, mit 20 Ctm. langen 
Schoten, sehr empfohlen (s. Abh.). 160 
560 Wachs-, römische schwarze durch- 
sichtige Speck... ...., a 1 20 
561 Wachs-.weisse römische. gelbschotie 1 50 
562 Wachs-, weisse grünschotige ..... 1 


563 Mont d’or, goldgelbe Wachs- ... — 9 
564 Blauschotige Speekbohne, m. dunkel- 
blauen Sehoten......... ee 222,70 


565 Früheste Erfurt. Mark- (Heine- 
mann); früheReife, reicher Er- 
trag, feinfleischige Hülse und 
zarter Geschmack empfehlen 
diese Sorte besonders. '» Pfl. 120 


4. Buschbohnen (Krup-, Stauden- 


Bohnen).‘”) 
Dwarf French Beans — Haricots nains 
— Fagiolo nano — Ma,ropoc.tsie 60ORT. 
1a Pfund genügt für eine Reihensaat von eirca 20 Meter. 


566 Flageolet-. rothe. ausgezeichnet ... — 60 


567 Flageolet-, weisse, fein und zart.. — 60 | 


No. 525. Frühe Erfurter Maitrbse, ı Pia. 50 Pr. No, 559. Stangenbohne, Schlachtschwert. ' 
(& 8. 26). ı Pid. 1 Mk. 60 Pf. | 
il. Knollen und Zwiebeln für den Küchengarten. 
No. 593 


Hr FC.HEINEMANN, > 


oc a 


Mi, BE a Te en EL 
Te 


—iG- 


No. a Pfd. M. 3. 
568 Flageolet - Wachs- (s. Abbildung) 
Aus der Flageolet-Bohne. einer der 
beliebtesten Busch-Bohnen. die sich 
durch reichen und frühen Ertrag, 
zarte und fleischige Schoten aus- 
zeichnet. ist eine neue Spielart mit 
wachsgelben Schoten sefallen. die 
als „Wachsbohne“ alle bisher im 
den Handel zebrachten Sorten weit 


UHatE pa ee ER ne 65 
569 Frühe gelbe Prinzess- ......... Nie 45 
570 Gelbe englische Treib-...... ....— 8 
571 Hundert für Eine. mit gelbem Korn — 60 
572 Tausend für Eine. kleine weissePerl- — 60 


EIS ERFURT, PRE 


USSEN. 


% 

No. a Pfd. M. 2. 
573 Negerbohne, früheste, zum Treiben D0 
574 Niedrige, gelbschalige Treib- ».... 50 
575 Pariser gelbe, beste zum Trocken- 

Kochen, aa en N re raB ..— 55 
576 Kaiser Wilhelm, fr. weiss. Schwert- 1 — 
577 Hinrich’s Riesen - Zucker - Brech-; 

grün gekocht, sehr zart.......:.. .—6 
578 Schlachtschwert-, breit und lang... — 65 
579 Zuckerbohne, weisse Perl-. ...... — 65 
580 Zuckerbohne, weissschalige, 20 Ctm. 

hohe Treib-, extra. ...2....° uw... — 60 
581 Zuckerbohne, Schwanecke's Brech- — 70 
582 Wachs-, fr. rothbunte, gelbschotige — 75 
583 Wachs-Schwert-,weisse gelbschotige — 75 
584 Wachs- oder Speck-, weisse gelb- 

schotige. mit länglich-runden Bohnen — 75 
585 Wachs-, gelbschotigeschwarze,frühe — 60 


5. Puffbohnen. °) 
Windsor Beans — Feves de marais — 
Fava — Boös Pyekie. 

1 Pfund genügt für eine Reihensaat von eirea 15—20 Meter. 
586 Erfurter grosse, beste zu Gemüse — 30 
587 Frühe niedrige Mazagan- ........ — 60 
588 Monarchen-, mitsehr grossen Schoten — 50 
589 JJohnson’s Wonderful, köstliche ... — 80 
590 Windsor-. grosse weisse, extra.... — 50 
591 Zwergpuffbohne (Büschel-),33Cm.h. 1 — 
592 Langschotige von Sevilla.... .... — 70 


No. 568. Flageolet-Wachsbohne. 1 Pid. 65 Pf. 


Kartoffelsortiment.”) Potato — Pomme de terre — Patata — kaprovem. 


Versandt von Mitte März ab bei frostfreiem Wetter; Ausnahmen finden nur auf ausdrücklichen Wunsch der Herren Besteller 
statt. Grössere Lieferungen von endstehenden und sonstigen cowranten Sorten übernehme ich zu Marktpreisen nach Vebereinkunft. 


a10 Pfd. al Pfd. | 


No. U. S- S- 
1 Sechswochen-, runde blane, 100 
EB A aut er Vs 15 


„or rn. 


a1oPfa. alPfa. | 
A 


No. 
2 Frühlingskartoffel, bunte, 100 
Pfd. 15 M. PRuE Baur Bar Er Er Bor Bor r Berz er 


‚aloPfd. a1 Pfd. 

No. AL. I: S- 
3 Amerikanische frühe Rosen- 

Kartoffel, 100 Pfd. 6 Al. ..... — 75 15 


Lage hat. Man darf kein frischgedüngtes Land nehmen, 
sie gehen dann zu sehr in’s Kraut und setzen schlecht an. 
Die Stangenbohnen legt man Mitte bis Ende Mai. Auf 
1,35 M. breiten Beeten schnürt man, 20 Ctm. vom Wege 
ab, zwei Reihen, steekt in diesen, in Entfernungen von 
60 Ctm., gegenüberstehend Stangen, bindet je 4 derselben 
in der Höhe von 1,50 M. zu einer Pyramide zusammen, 
zieht um jede Stange eine kreisförmige Furche von’3'/2 Ctm. 
Tiefe und legt in dieselbe A—® Bohnen, die mit Erde be- | 
deckt werden. Wenn die Pflanzen zu ranken beginnen, | 
werden sie behäufelt, die Triebe an die Stangen geleitet | 
und locker angebunden, wobei darauf zu achten ist, dass 
die Bohne von links nach rechts sich windet. Wenn man 
vor dem Legen die Furchen mit Wasser sättigt, so keimt 
die Bohne schneller. 


tödtlich wird. Auch trägt sie ungemein reich, doch muss 
man die Bohnen jung pflücken, da sie schnell hart werden. 
Für dieBuscehbohnen kann ich, wenn es sich besonders 
um den Bedarf der eigenen Küche handelt, die Cultur zwi- 
schen frühen Kartoffeln empfehlen, oder wenigstens die 
Anpflanzung längs der Ränder des Kartoffelackers. Die 
Zeit zum Legen der Buschbohnen ist so einzurichten, dass 
sie nach dem Aufhören der Nachtfröste, also Mitte Mai, 
aufgehen; es ist demnach die früheste Zeit Anfangs Mai. 
Man legt die Bohnen auf Beeten von 1,25 M. Breite, in 
Reihen von 30 Ctm. Abstand, und in diesen in Entfernungen 
von 40 Ctm. stufenweise, in jede Stufe 4 Körner. Nach- 
dem die Pflanzen das vierte Blatt entwickelt haben, werden 
sie behackt und behäufelt. Um immer frische Bohnen zu 
haben, macht man bis Anfangs Juli von 4 zu 4 Wochen 


die Blattläuse sich aufhalten. Dadurch, dass man in dieser 
Weise die Achsenentwicklung hemmt, bilden sich auch die 
Hülsen weit vollkommener aus. Die Puffbohne gedeiht am 
besten in einem nahrhaften, etwas lehmigen Boden mit nicht 
zu frischer Düngerkraft, jedoch auch in jedera anderen 
Boden, wenn er nur ausreichende Nährkraft hat. Die erste 
Aussaat kann so zeitig geschehen, als es die Witterung ge- 
stattet, oft schon im Februar. Für den Küchenbedarf säet 
man im März, April und Mai. Auf Feldern säet man in 
Reihen, 45 Ctm. von einander entfernt, zieht Furchen von 
5 Ctm. Tiefe und legt in diese die Bohnen in Abständen 
von 15 Ctm. einzeln. Auf Beeten von 1,30 M. Breite legt 
man reihenweise in Stufen, mit Abständen von 45 Ctm., je 
4 Bohnen. Nachdem die Pflanzen das sechste Blatt go- 
bildet haben , werden sie behaekt nnd behäufelt. 


79) Buschbohnen. Zum Trockenkochen empfehlen neue Aussaaten. | &1) Kartoffeln. Wenn man gute Kartoffeln im Garten ES 
sich folgende Sorten: die Pariser und die Schlacht- 80) Die Puffbohnen leiden oft so schr durch Blatt- | erziehen will, so hüte man sich, die Pflanzung in frisch ge- = 
schwertbohne. Von den Schwertbohnen lege man nur 3 läuse, dass der Stock entkräftet wird, und die Hülsen ver- düngtem Boden oder in dumpfer Lage vorzunehmen. Man i 
bis 3 Samen in ein Loch. Die Negerbohne ist unstreitig krüppels. Wer blos den eigenen Bedarf erzieht, kann dadurch aünge schon im Herbste mit halbverrottetem Dünger, wenn Ei 
die beste zur Frühenltur; sie erträgt alles Ungemach und leicht Abhülfe verschaffen, dass er nach dem Ansatze der der Boden nickt von Natur reich genug ist, and bereite zu- Er 
Bogar einen's leichten Reif, der allen anderen {Frühsorten Haupttracht den Pflanzen die Spitzen abbricht, an denen allein gleich das Land recht sorgfältig zu. ändlich mache ich noch R7 
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a10Pfd. 


al Pfad 
AS > 


No. N. N. 
4 Sutton’s red skinned flourball, 
rothschaliger Mehlball. Der 
Krankheit vollkommen wider- 
standsfähig. 100 Pfd. 8 .l..... 
Climax. Feinschalig und weiss- 
fleischig. 100 Pfd. 10 Al...... 1 
La Circassienne. Sehr fein- 
schalig, gute Salatkartoftel. 100 
Pfd. 7 AM. 
Prolific. 
flache Augen. 100 Pfd. 7 M... — 
8 Hundredfold Fluke, hundert- 
fältige Nieren-, theilweiserothge- 
streift (s. Abb.). 100 Pfd. 7 U. — 
Snowflake, Schneeflocke. Vor- 


15 
5 
20 
6 


PR Dre Br 


7 


9 


30 


zügliche Sorte. 100 Pfd. 14 AM. 2 


10 Frühe weisse Rosen- (Kopsel) | 


No. 594. Champignonbrut. 
In loser Form 1 Pfd. 1 Mk. %0 Pf., Brutsteine 1 Pfd. 60 Pf. 


54 Champignonbrut. Mushroom 


Cultur siehe F. C. Heinemann'’s Gartenbibliothek No. 6e. 


%= FCHEINEMANN, 
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7, 


a10 Pfd.a1 Pfd. 

No. U. g. SI: 
(s. Abh.). Sehr schöne Tafel- und | 
Wirthschafts-Kartoftel. 100 Pfd. 
Re SEE 

11 Compton’s Surprise. Die Knol- 
len sind gross, abgeplattet und 
länglich zugespitzt. Sehr ertrags- 
fähie. 100 Pfd. 10 A... 
15 Early Favorite. Die früheste 
aller Kartoffeln. 100 Pfd. 20 U. 
14 The Ashtop Fluke, Aehnlich der 
weissen, langen Sechswochen-. 
EOO.DRL IE Al 2.22. n aa 00er 

15 Farinosa (siehe Abb.). Weiss, 
länglichrund. Sehr mehlreich 
und sehr ergibig. 100 Pfd. 7 AU. 
50.9. 

16 Mühlhäuser. 


90 


20 20 


» 


90 


.er 000er D 


u... ” 


Sehr geschätzte 


27 
Se Sesese> 


No. 59. 10. 


100 Pfd. 7 Mk. 50 Pf., 10 Pfd. 90 Pf., 1. Pfd. 15 Pf. 


100 Pfd.7 Mk. 50 Pf., 


19. Lercheneier. 
10 Pfd. 90 Pf., 1 Pfd. 15 P£. 


No. 593. 


RER ER, 


ESe] 
oQLU 


Kopsel’s frühe weisse Rosenkartoffel. 


a10 Pfd.&1 Pfd. 
No. MI. SD 
weisse, runde Speise - Kartoffel. 
Mittelfrüh. 100 Pfd. 7 U. 50 9. — 15 
Handworth early prolific. Sehr 
schöne frühe runde Tafel- Kar- 
toffel. 100 Pfd. 7 AM. 50 9... — 
König der Frühen. Hochfeine, 
äusserst ertragreiche frühe Tafel- 
Kartoffel. 100 Pfd. 7 AM. 50 8. — 
Lercheneier (siehe Abb.). An- 
erkannt gute Speise- Kartoffel; 
mittelfrüh, ächte Sorte! 100 Pfd. 
7 Al. 50 8 = 
Gleason late. Blaue, lange, sehr 


100 Pfd. 10 MM. .--..»..». Sn EB 
Ruby, Eureka, Schneerose, Edelstein, lange 
ertragreiche, Imperator s. Neuheiten. 


90 
17 


90 
18 


90 4 
19 


- 90 


urn... . .eo.er 10. 


20 


100 Pfd. 7 Mk. 50 Pf., 


Farinosa. 
10 Pfd. 90 Pf., 1 Pfd. 15 Pf 


No. 593. 15. 


8. Hundredfold Fluke. 100 Pfd. 7 Mk., 
10 Pfd. 80 Pf., 1 Pfd. 15 P£. 


N0.593. 


— Blane de Champignon — Fungo eampestre bianco — lNanımmsoms. 


(Siehe Abbildung.) 


30 $. Sendungen aber wird dieselbe gratis beigelegt. 


a. In loser Form, aus den besten Brutstätten, & Pfd. 1 M, 20 3. (Unter 's Pid. kann nicht abgegeben werden.) 


b. Brutsteine, beste englische, ä Pfd. 60 &. 


(Unter 1 Pfd. kann nicht abgegeben werden.) 


Spargelpflanzen.”) Asparagus — Asperge -— Sparagio — Jmapıa. 


(Siehe Abb. S. 29.) 
Oulturanweisung wird gratis heigegeben. 


No. AM. 8. | No. AM. 8. | No. AU. S- 
595 Erfurter, vorzügl. starke 3jähr., 598 Erfurter, vorzügl. starke 2jährige, zogen und sehr geschätzt. 

100 Stück 4 50 | VERDBBBABN.. ... 2200. : 100 Stück 3 — 100 Stück 5 — 

596 Erfurter, vorzügl. starke 3jährige, ı 599 Erfurter, vorzügl. starke 1jährige, ' 602 Argenteuil, früheste Sorte, drei- 
500 Stück 21 | 100 Stück 2 — jährige, ... wer. „100 Stück 5 — 

597 Erfurter, vorzügl. starke 3jährige, 600 Uonnover’s Colossal, dreijährige, 603 Argentenil, früheste Sorte, zwei- 
1000 Stück 36 — aus ächtem importirtem Samen ge- jährige, ses. ... 100 Stück A 

Steckzwiebeln. Onion — Oignon — Cipolla — Uamenen. 

No. a Pfd. U. 9. | No. & Pfd. M. 9. | No. "a Pfd. M. 5. 
605 Steckzwiebeln, Ernte knapp..... — 50. 606 Roggenbolle (Schlangenknoblauch) 607 Knoblauch, gewöhnl., Ernte knapp — 60 
| 199 Stück ..... ie RER TER — 30 | 608 Schalotten, deutsche, Ernte gering 1 20 


auf ein Mittel zur Erziehung sehr frühzeitiger Kartoffeln für | 
den ersten Verbrauch aufmerksam. Man lege die Saatkar- 
toffeln schonMitte März, in rauhen Gegenden später, in leichte 
Erde, die man auf Hürden ausgebreitet hat, und bedecke sie | 
mit ebensoleher Erde. Diese Hürden hänge man in einem 
Kuhstalle oder in der gewöhnlich warmen Gesindestube auf. | 
Haben die Keime eine Länge von etwa 15 Ctm. erreicht, pflanze 
man sie in die sehon vorbereiteten und mit etwas Compost | 
versehenen Löcher, je eine Knolle, dergestalt ein, dass die 


Keime 3 Ctm. hoch aus der Erde sehen. 
darauf an, die Üirnte etwas später zu haben, so kann man 
die Keime sammt ihren Würzelehen vorsichtig von den 
Knollen ablösen und in der angegebenen Weise pflanzen. 
Wenn man die Kartoffeln der Eirsparniss halber zu theilen 


genöthigt ist, so theile man sie nicht der Länge nach, son- | 


dern quer durch, und lege nieht den unteren, sondern den 
oberen Absehnitt, an welchem sieh die Endknospe be- 


Kommt es nieht | 


lindet, in die Erde, weil sich hieraus die meisten und zu- | 


gleich die grössten Knollen entwiekeln. Ehe man die Kar- 
toffelstücken legt, thut man wohl, sie an einem trockenen 
Orte auszubreiten und abwelken zu lassen, damit die Schnitt- 
Nläche trocken wird. 

82) Der Erfurter Riesenspargel ist nach den 
Grundsätzen der Raceverbesserung aus dem Erfurter dieses 
Namens erzogen und weit werthvoller, als der englische, 
da die Deckschuppen bei ihm sieh nicht spreizen, und die 
Pfeifen stärker und dabei zarter sind, als bei jenem. In 


| 
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III. Oekonomische Samen. 


Farm seeds — Graines fourrageres — Semenze del agrieultura — 
CbmaHa XO3AÜuCTBeHHBXB PACTNME, 


Für die Engros-Preise ohne Verbindlichkeit; ich stehe mit Angabe der momentanen 


preise stets gern zu Diensten. 


1. Futtergewächse. | 
Asricultural seeds — Graines four- | 
rageres — Semenze del agriculture — 

KopMmoBstd PacTeHN. 


A100 Pfd.a1 Pfd. 
ll. ö 
Ackerspörgel, grosser Riesen-.. 29 — 40 
Ackerspörgel, gewöhnlicher.... 3 — 3530| 
Buchweizen, gewöhnlicher ...... 20 — 425 | 
Buchweizen, silbergrauer ... .. 8 — 55 | 
Holeus saecharatus (Sorgho), chi- 
nesisches Zuckerrohr ...... 48 — 55 
Klee, rother Kopf-, I. Qual....65-75 — 80 
Klee, Esparsette-, türkischer .. 22 — 30 
Klee, Incarnat-, hochrother..... 60 — 7701| 
Klee, Luzerne-, blauer od. ewiger | 
Basen TR — 80 
Klee, Sandluzerne, für leichten | 
Boden...... LER, OEL se 199°. 140 | 
Klee, schwed. Bastard-........ 85-95 — 120 
Klee, gelber Stein-, Marktpreis 32 — 50 
Büpinen, Beihe „cat 2 — % 
Bupinen, blaue... N... 3 — 3 
Lupinen, weisse..... ee 27 — 40 
Mais, gelber früher badenscher 25 — 30 
Mais, grosser Pferdezahn-, ausser- | 
ordentlich ergibig ......-. 20. — 80 | 
Mais, kleiner früher 40tägiger 
(Quarantaine) ...:........ 32 — : 50 
Mais, grosser gelber... ...... UM -— 80 
Mais, grosser rother .......... 30 — 40 
Mais, Heinemanu’s September-, 
siehe Neuheiten 8.4...... — — 150 
Pimpinelle, zum Schaffutter ... 28 — 40 
Seradella, wickenartiges Futter- 

Tau ee Kinds oralen ne 22.— . 30 
Schafgarbe, reiner Same ee 360 
Siebenzeiten oder griech. Heu 25 — 30 
Wicken, schottische Winter-... 85 — 55 
Wicken, gewöhnliche Futter-.. 5 — 3 
Vogelwicke, Vicia cracca...... 24 — 80 


2. Cerealien und andere 
Nährpflanzen. 
Corn seeds —- Graines c6reales — Se- 
menze all’ alimento —- Xıböanıa ebuama. 


Gerste, sechszeilige Winter-... 25 — 535 
Gerste, Calina-, wird sehr 'ge- 

BUHENE 2% — 5830 
Gerste, Chevalier-, ausgezeichnet 20 — 30 
Gerste, Hallet’s Pedigree ..... —_— oo 
Gerste, Bestehorn’sche, ertrag- 

Be, N ers 25: — 85 
Gerste , sechszeilige goldgelbe 

Basleerstan nn 32 — . 8 
Roggen, Montagner- .........» a4 — 3 
Roggen, Riesen-, Sommer- 2 — 55 
Roggen, echter schwed. Sand- — — — 
Waizen, Golden Drop, englischer 8 — 40 
Waizen, Paine’s Defiance .....  — 4% 
Waizen, galiz. Sommerkolben-. 24 — 35 
Clovers red, Winter-Waizen... 28 — 40 


Markt- 
&100 Pfd. 41 Pfd. 
M. 8 8 
Hafer, australischer, sehr ergibig 
und 3 Wochen früher, als 
unser Landhafer.......... R8 40 
Hafer, Hallet’s Pedigree, weisser 
GBRätlischer Iren ae 28 — 40 
Hafer, schwarzer ungarischer... %7 85 
Hafer, weisser ungarischer .... 77 — 35 
Hirse, Gold- oder Blut-....... 6 — 8 
Hirse wese ES 4. — ’8 
3. Leguminosen. 
Feldbohnen, Erfurt. kleine Perl- 22 30 | 
Feldbohnen, Erfurter grosse... 5 — 3535| 
Felderbsen (Klunker-), gelbe... 8% — 40| 
Felderbsen (Klunker-), grüne... 8 — 45 
Linsen, gewöhnl. thüringische,. 24 — 55 
Linsen, grosse Heller- ........ 30 -—  40| 
Pferdebohnen, beste........... 14.0225 
4. Oelgewächse. 
Oil seeds — Graines oleagineuses — 
Semenze oliose — Macıaausıa Pacrena. 
Anis, bester Erfurter ......... 89-855 — 9 
Lein, weisser amerikanischer .. 50 — 60 
Lein, Königs- (Lin royal) .... — — 1% 
Lein, beste hiesige Saat ...... 2 — 30 
Mohn, blauer, mit geschl. Köpfen. 36 — 45 
Mohn, weisser ........ Des 43 55 
Oelmad (Madia sativa)........- _— — 90 
Raps, Winter-, grosser. ....... 18 50 30 
Rübsen, Sommer- . ........... 21 50 30 
Rübsen, Winter- (Biwitz) ..... — —- 9 


5. Verschiedene Handelsgewächse. 


Different commercial seeds— Grainesde 
commerce — Semenze del commerzio — 
Obmana Paöpmumxe pacrenif. 

Brennnessel, grosse, alsGespinnst- 


pflanze sehr empfohlen.... 100 — 175 
GanarienBamen .....cnsnr une nen 20 — 3830| 
Varsender Car eh 30° — 40 
Fenchel, bester reiner .......- _——-%0, 
Hanfsamen, thüringischer ..... 19 — 80| 
Hanfsamen, piemontes. Riesen- — — 120 
Hopfen, beste Sorte..... %2%6Gr. — — 150 | 
Jute-Samen (Corchorus textilis), 

liefert das bekannte Jute- 

Leinen-Material ...:%0Gr. — — 7j 
Kartoffelsamen.........- Oo 65 
Kömmel.2. u. er ee 37 — 5 
Schwarzkümmel, Nigella sativa 40 — 50 
Senf; gelber ... „.unl2r° 3: u, 2% 00) 35 
Tabak, brasilian. grossblätteriger, 

aus Portoriko, von Abago, 

von Ohio, von Cuba, von 

Schiras, von Salonichi, von 

Gundi. Von allen diesen 

ELBE ee: ı10Gr. — — 8% 
Tabak, langblätteriger „20 „ — — % 
Tabak, rundblätteriger „20 „ — — = 


Tabak, aus Maryland.. „20 „ 


Tree and shrub seeds — Graines d’arbres et d’arbustes — Selvose 


e boscose semenze — ÜUtzuina TPeBoBuIHBIA. 
Für Engros-Preise ohne Verbindlichkeit. 


a1ooPfd.a1 Pf. | 
MI | 


Akacie, Robinia Pseudo-Acacia ... 66 — 7| 


Ahorn, Acer Pseudo-Platamus..... 2338 — 40 


mn er al en 


der Spargeleultur sind in den letzten Jahren so bedeutende 
Fortschritte gemacht worden, dass ich es für erspriesslich 
erachtet habe, die neueste Anbau-Methode, wie solehe auf 
hiesigem Platze in ziemlich ausgedehnten Maassstabe be- 


3100 Pfd.a 1 Pfd. 
MA. 2. 


EN 2 SCH 
FURT, PREU 
Far 72 x 7 


“ S 


Seen 


ze 


(siehe Seite 28). 
100 Stück 4 Mk. 50 Pf., 500 Stück 21 Mk., 1000 Stück 56 Mk. 
Öultur siehe 


1 Exemplar 50 8. 


C. Heinemann’s Gartenbibliothek No, 6b. 


Erfurter Riesen-Spargel 


F. 


Ahorn, spitzblätt., Acer platanoides 32 — 45 
Birke, Betula alba ............ 42 — 5 


trieben wird, in einer Culturanweisung zusammenzustellen 
und durch Zeiehnung zu erläntern. Die Vortheile «ieser 
Methode beruhen in der weniger ko tspieligen Anlage, in 


der früheren und dauernderen Nutzbarkeit der Pflanzung | 


! und in den reicheren Erträgen an vorzüglich gutem Spargel. 
| Teder Sendung von Spargelpflanzen wird eine Culturanwei- 
sung gratis beigegeben, im anderen Falle kostet 1 Exemplar 
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a100 Pfd. a1 Pfd. 


en ne 251 ro a 
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M.3- 3 | A. S- a Mr N 
Buche, Weiss-. Carpinus Betulus.. 32 — Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris 200 — 500 Weihmuthkiefer, Pinus Strobus ... — —- 750 
Erle, Alnus glutinosar. .......... 56 — ”0 | Lärchentanne, Larix europaea.... 140 — 190 | Weiss- oder Edeltanne, Pinus Abies 32 — 50 
Erle, weisseoder Berg-, Almnusincana 80 — 120 | Linde, Tilia europaea..... Finke: 78 — 120 | Weissdorn, Crataegus Oxyacantha, 
Esche, Fraxinus exeelsior ....... 25 — 35 | Schwarzkiefer, Pinus austriaca... 130 — 160 | In Beeren ......u..ue.s2e:.. 34 — 45 
Feldrüster, Ulmus campestris.... 48 — 60 | Seekiefer, Pinus maritima....... 6% — 90 | Weissdorn, reiner Same. ......... 60 — 80 
Fichte oder Rothtanne, Pinus Piceea 80 — 130 | 
V. Obstkerne und Beerensorten. 
Fruit tree seeds — Graines d’arbres fruitiers — Semenze del albero fruttifieco — Usuaua DPYETOBEXB 
RYCTAPHUROBB. SEM.IAHHKA M R.IYÖHHRA. 
a 1 Pfd. M. &. | a1 Pfd. MS. | a 2%) Gr. M. 8. 
Apfelkerne, Pyrus malus.......... 1.80. | Kirsehensteine 7: . ei: Eur este ... — 60 | Stachelbeeren, englische beste, gemischt 2 25 
Birnkerne, Pyrus communis. I. Qualität 4 50 | Johannisbeeren. grosse rotheholl.A20Gr. 1 20 | Stachelbeeren, eewöhnliche rn — 40 
(Juittenkerne, COydonia vulgaris EEE 5 | Johannisbeeren. gr. weisse holl. „20 „ 120 | : ei at 
Pfirsichsteine...... EN RR ie : gi 20 Johannisbeeren. Kirsch-... 20, — 0 | en N ie . nen 1.29 
HAUmonsbEiBR ne 3 Dale e22.0. — 40 | Himbeeren, gewöhnliche ......,20 „.— 9% ; a "Ga 
VI. @rassamen. 
Grass seeds — Gramindes — Erbe — Kopmossia nm AyToBbla TPaBhl. 


FAuf gefällige Anfragen stehe ich mit Preisnotizen jederzeit gern zu Diensten. 


LE Ueber die Cultur, 


Beschreibung und Verwendbarkeit der einzelnen Gräser, 


und das nöthige Quantum verweise ich auf Heinemann’s Gartenbibliothek No. 7. IE 
Ueber Grasmähemaschinen stehen auf Wunsch besondere Preisverzeichnisse zu Diensten. 


Rasenkanten- Schneider, für grössere Ras 


enflächen unentbehrlich. 


Beachtenswerthe Nenheit! 


sowie auch jüber Zusammenstellung der Mischungen 


Der Nutzen dieses neuen Instrumentes steht in demselben Verhältniss dem 


bis jetzt dazu verwendeten Werkzeug gegenüber, wie das der Grasmähmaschine zur Benutzung der Sichel. & Stück 36 U. 
A100 Pfd.a1Pfäd. A100Pfd.&a1 Pfd. | A100Pfd.a1 Pfd. 

No. A... 8. 8: 1 No, M. 9. 8. | No. M.S. 
614 Agrostis capillaris, Haargras.. 50 — 80. 628 Festuca ovina, Schafschwingel 26 — 40 | 643 Mischung zur Anlage in tief- 
615 Agrostis stolonifera, Fioringras 48 50 80 629 Festuca pratensis, Wiesen- schattigen Ligen...:......: 44 — 65 
616 Aira caespitosa, Rasenschmiele 25 — 35 schwingel. Aa 66 — 110 | 644 Mischung feinblätter. Gras- 
617 Alopecurus pratensis, Wiesen- 630 Festuearubra, rother Sc :hwingel 37 — 60 arten für feppichgärten etc., 

fuchsschwanz .......... .....105 — 180 631 Holeus lanatus, Honiggras ... 30 — 45 hochfein‘ Qualität 2... 50 — 75 
618 Anthoxanthum odoratum ..... 60 — 100 | 632 Lolium italieum, ital. Raygras 30 — 45 | 645 Mischwag zur Anlage von 
619 Avena elatior, französ. Raygras 58 — 90 633 Lolium perenne, engl. Raygras 35 — 50 Wiesen mit Klee .....-..... 86 — 50 
619a. Brachypodium sylvaticum, 634 Melica coerulea, bl. Perlgras 28 50 45 ' 646 Mischung zur Anlage von 

Waldzwenke; f. schatt. Plätze 90 — 140 635 Phleum pratense, Timothygras | feuchten Wiesen ............ 46 — 65 
619b. Briza media, Wiesenzittergras — — 275 (Marktpreis) ...... \ m — | 647 Mischung zur Anlage von 
620 Avena flavescens, Goldhafer.. — — 140 | 635 Poapratensis, Wi iesenrispeneras, | trockenen Wiesen........... 87 — 50 
621 Bromus gigantens, Futtertrespe 46 — 70 1.-Ouahist 2, ee .... 50 — 80 | 648 Mischung für  Eisenbahn- 
622 Bromus mollis, weiche Trespe 24 — 35 | 637 Poa nemoralis, Hainrispener. 66 — 110 Böschungen ......... 31— 3 
623 Ceratochloa australis, sehr gutes 638 Poa trivialis, rauhes Rispengras 63 — 100 | 649 Erfurt. Hirschgarten-Mischung, 

EUMRETSTASS En a ee 44 — 70 | 689 Poaaquatica, Wasser-Rispengras — — — für mittelschweren Boden .... 44 — 60 
624 Öynosurus eristatus, Kammgr. 86 — 140 | 640 Triticum repens, Queckengras 58 — 95 | 649a. Rasenkanten - Mischung... — — — 
625 Dactylis elomerata, Knaulgr. 70 — 110 | 641 Mischung zur Anlage feiner 649hb. Trocadero - Mischung zu 
626 Festuca duriuscula, harter Rasenplätze ae, 37 — 50 feinstem Teppichrasen, erhielt 

SCHWIDDEI-. SI rn 26 — 40 | 642 Mischung zur Anlagei im Sand- auf der Pariser Ausstellung 1876 
627 Festuca elatior, hoher Wiesen- | boden (Berliner Thiergarten- den ersten Preis..... a m 

gehwangel ET EEE ... 66 — 110 | eg) ABER ee, BEL 74 37 — 50 

VII. Blumensamen. 
Flower seeds — Graines de fleurs — Semenze di fiori — IIsbroumma ebmana. 


Neuheiten und besonders zu empfehlende Blumistenblumen siehe Anfang des Samen-Kataloges, 
S=- Von allen Blumensamen, von denen 20 Gr. bis 60 $. kosten, werden zu den 20 Grammpreisen nicht unter 20 Gr., von denen, die 


A, Levkoyen.”) 


mag 20 Gramm 


Die Sortimentspreise von 1 


Blumistenblumen. 


83) Levkoyen. Nass; a gesunde und reichblühende 
Levkoyen erzielen will, säe den Samen mög glichst dünn, hüte 
sich vor zu eompactem Erdreich und vor solchem mit noch 
in Verwesung begriffenen (fermentirenden) Theilen, bedecke | 


den Samen nieht mit Erde, sondern mit feinem Sande, sei 


behutsam mit der Bewässerung und lüfte die Plänze hen so 
oft, wie es nur immer die Witterung erlauben will, damit sie 
recht stämmig und kräftig werden nd nieht umfallen. In 
allen diesen Stücken wird es von vielen Gartenfreunden nur 


zu häufig verschen. Für die weitere Cultur ist eine leichte 
lehmige "Gartenerde mit gänzlich verrottetem Kuhlager 
oder Geflügeldünger, zusammen durch eine Horde geworfen, 


zuträglich; auch eine gute Schlammerde aus Wassern, welche | 


Abgänge aus der Küche nnd allerlei Unrath aufgenommen 
haben, bildet eine gute Erde für Leykoyen, wenn sie drei 
Jahre lang der Witterung ausgesetzt gewesen nnd mehrmals 
durchgearbeitet worden ist. Pflanzt man die Leykoyen in 
Gartenbeete, so müssen dieselben schon im Herbst mit ab- 


60-120 S. kosten, nicht unter 10 Gr., von denen, die über 120 8. kosten, nicht unter 5 Gr. abgegeben. — Halbe Prisen sind nicht abgebbar. 


Ten week stock — Giroflee — Viola ceiocca quarantino — JIerkoi. 


Mit äusserster Sorgfalt erzogen, ist mein Flor von allen Sachkennern seit Jahren als einer der schönsten des Platzes anerkannt. 
Herren Geschäftsfreunde darf den von mir gelieferten Blumistensämereien unbedingtes Vertrauen schenken. 


1’, Loth Zoligewicht. "33% 2 


evkoyen, Astern, Balsaminen ete. siehe Abtheilung VIIL. 


‚Jeder meiner 


gelagertem Uompost oder gänzlich verwestem Kuhdünger 
bereitet und im Frühjahre klar gemacht werden. Man 
pflanze sie etwas dieht, damit durch das Aussehneiden der 
einfach blühenden keine zu grossen Lücken entstehen. Die 
beste Zeit zur Aussaat ist der Anfang des März, für Garten- 
freunde wenigstens. Um noch später Levkoyen in Blüthe 


zu haben, kann man Mitte Mai Samen in das freie Land 
säen. 


) 
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No. 

6505 Erfurter Sommerlevkoyen 
(auch englische genannt) 
vorzüglicher Qualität, wegen ihrer Schönheit 
allgemein bewundert, zu 75—85 Proc. gefüllt. 
ä Sorte 100 Kom 12 $.. & 20 Gr. 4a All. 
Egal gemischt 100 Korn 10 3., 2 20 Gr. 4 (ll. 

No. 1. Blassroth. 2. Weiss. 3. Aschgrau. 
7. Chamois, die einfachen Blumen fleischfarbig. 
10. Rosenfarbig, früh. 11. Ziegelroth. 14. Fleisch- 
farbig. 15. Violett. 16. Carmoisin. 18. Kupfer- 
roth. 20. Blutroth. 21. Carmoisin, feurig. 24. 
Zimmtbraun. 25. Rosenfarbe. 26. Rothbraun. 
28. Dunkelschwarzbraun. 29. Carminroth. 31. 
Kastanienbraun. 32. Hellbraun. 834. Lasurblau. 
35. Kupferroth, leuchtend. 36. Dunkelviolett. 
37. Hellblau, früh. 38. Rosa (zwischen Rauh- 
und Lackblatt). 89. Carminroth (Bouquet- 
Levkoye). 40. Rosa. 41. Dunkelcarmoisin. 
leuchtend. 42. Kupferroth. 43. Feurigearmin- 
roth, früh. 46. Braunviolett, Bouquet-. 47. 
Rosa, Bouquet-. 48. Hellblau, Bouquet-. 
49. Dunkelcarmin, Bougquet-. 51. Apfelhlüthe, 
frühblühend. 53. Kupferbraun (zwischen Rauh- 
und Lackblatt). 54. Lila (zwischen Rauh- und 
Lackblatt). 55. Carminroth (zwischen Rauh- 
und Lackblatt). 56. Brillantrosa. 58. Weiss. 
frühblühend. 61. Blassblau mit gelbem Schein. 
64. Dunkelblau. 67. Mordoree. 68. Rothgrau. 
70. Dunkelgelb. 71. Chamois. 72. Kupfer- 
chamois. 73. Ziegelroth (zwischen Rauh- 
und Lackblatt). 


651 Erfurter Sommerlevkoyen 
mit Lackblatt. 
a Sorte 100 Korn 12 $., & 20 Gr. 5 ll. 
Egal gemischt 100 Kom 10 8., 20 Gr. 4! M. 
No. 74, Hellviolett. 75. Lasurblau. 76. 


Zimmthraun. 77. Kastanienbraun. 78. Asch- 
grau. 81. Carminroth. 82. Violett. 83. Car- 


moisin. 84. Weiss, später lasurblau. 85. Fleisch- 
farbe. 86. Rosa. 87. Dunkelblau. 88. Rosenfarbe. 


652 Grossblumige Erfurter 


Sommerlevkoyen.“) 


In jeder Beziehung die schönste Classe aller 
Erfurter Sommerlevkoyen. 
ä& Sorte 100 Kom 12 &., & 20 Gr. 5 4. 


Egal gemischt 100 Kom 10 S., 20 Gr. 42 U. 


No. 91. Ziegelroth. 93. Weiss. 94. Dunkel- 
blau. 97. Kupferroth. 100. Braunviolett. 101. 
Weiss, niedrig. 103. Rosalila. 105. Carminrosa. 
107. Dunkelcarmoisinroth. 108. Violett. 113. 
Aschgrau. 115. Dunkelcarminroth. 116. Leuch- 


B. Goldlack.”) (s. au. S. 32.) 


663 Buschlack. 320Gr.a100Kn. 
NM... 8. 


ee a NUR, 
weratın, ZWEIS- nen, 6 60 25 
4 Violett, Zwerg-, extra .... ...6— 25 
10 Canariengelb, extra .. ........ 6 — 20 


11 Canariengelb, Zwerg-, extra.... 8 40 30 


3A Bin, CREIR. seta cr EEE 5 20. 20 
13 sBronzefarbie nn. u. 0a. ru 
16) 2 


Wallllower — Giroflee jaune 


tend carminroth. 117. Canariengeib. 118. Ca- 
nariengelb, zwischen Rauh- und Lackblatt. 
120. Carmoisin. 121. Kupferchamois. 122. Asch- 
rosa. 123. Rothbraun. 124. Chamois. 125. Hell 
blau. 129. Hochrosa. 130. Isabellfarbe. 132. 
Schwefelgelb mit rosa Schein. 134. Schwefel- 
oelb. die einfachen Blumen weiss. 135. Dunkel- 
blutroth. 136. Königsblau. 137. Kupferschar- 
lach. 138 Carminrosa, von robustem Bau. 
139. Dunkelblutroth mit Liackblatt. 
No. 
653 Grossblumige Erfurter Fyra- 
miden-Sommerlevkoyen.”) 
& Sorte 100 Kom 15 $., & 20 Gr. 5, ll. 20 8. 
Egal gemischt 100 Korn 12 8..20 Gr. 4" ll. 
No. 1. Weiss: 5. Braunroth. 8. Apfel- 
blüthe. 9. Himmelblau. 10. Hellbraun. 11. 
Weiss (Bouquetlevkoye). 12. Öarmoisin (Bou- 
quetlevkoye). 14. Schwefelgelb mit Lackblatt, 
halbniedrig. 16. Königsblau. 17. Hochroth. 
18. Schwefelgelb, lackblätterig. 19. Rothgrau. 
20. Violett. 21. Carminroth. 22. Graurosa. 
27. Lasurblau, zwischen Rauh- und Lackblatt. 
28. Chamois. 29. Fleischfarbe. 


654 Grossblumige Zwerg-Bougquet- 
Pyramiden-Levkoyen. 
ä Sorte 100 Kom 20 $., & 20 Gr. 9 A. 
Egal gemischt 100 Korn 15 3., 20 Gr. 8 .Il. 
No. 2. Weiss mit Lackblatt. 5. Ziegel- 
roth. 6. Rothgrau. 8. Fleischfarbe. 9. Bril- 
lantgelb mit Lackblatt. 10. Aschgran. 13. 
Rosa. 14. Carmin. 15. Dunkelrosa. 17. Weiss. 


655 Immerblühende Erfurter 
Sommerlevkoyen.‘) 
& Sorte 100 Korn 15 $.; & 20 Gr. 5 1.20 5. 
Egal gemischt 100 Korn 15 $., 20 Gr. 4'/z U. 
(liefert nur 50% gefüllte Blumen). 


No. 1. Weiss. 4. Hellblau. A. Rosa. & 
Fleischfarbe. 7. Dunkelblau. 8. Dunkelmar- 
doree, 11. Rothbraun. 12. Carmoisin. 


656 Herbstlevkoyen.°“) 


a Sorte 100 Korm 20 NE 20 Gr. 9 A. 
Gemiseht 100. Kom 15 3., 20 Gr. 7a Al. 


No. 1. Weiss. 3. Hellmordorse. 4. Kasta- 


nienbraun. 10. Schwarzbraun. 18. Carmin- 
roth, diehtblüthig. 22. Ziegelroth, locker- 
blüthig. 24. Carmoisin. 25. Apfelblüthe. 26. 
Violett. 


220Gr.a100Kn. 
MS. I 
19, Gemischt & u... 12 et, 3.0 


14 Bronzefarbig, Zwerg-, extra ...:. 9 3 


84) Der Unterschied zwischen der (sogenannten) eng- 
lischen und halbenglischen Sommerlevkoye besteht nur 
darin, dass letztere höher wird, als erstere, eine kürzere 
ziemlich lockere Blüthentraube und viele Seitentriebe er- 
zeugt. Ich habe deshalb die halbenglische als etwas Ueber- 
flüssiges aus meinem Sortimente verwiesen. Die grossblumige 
Levkoye dagegen zeichnet sich durch robusteren Bau und 
grössere Blumen vortheilhaft aus, welche indess nicht so 
dicht beisammenstehen, wie bei der englischen. 

85) Eine ausgezeichnete Sorte für Topfeultur, welche 
schon viele Farben aufzuweisen hat. 

86) Diese Sorte verhindert das so allgemein bedauerte 
frühe Aufhören der Blüthe der gewöhnlichen Sommerlev- 
koyen, indem sie aus Seitentrieben immer neue Blüthen- 
Stengel treibt. Leider liefert diese Sorte nur ohngefähr 
56%/o gefüllte Blumen. 

8N) Die Herbstievkoyen blühen nur in warmen 
Gegenden mit langem schönen Herbst sicher, bei uns nur 
in warmen Jahren im Freien, sind dagegen vortrefllich für 
Topfeultur, bis Neujahr blühend. 

88) Die frühblühende Herbstlevkoye könnte 
eher spätblühende Sommerlevkoye genannt werden, denn sie 
schliesst sich im Habitus ganz dieser an, während die ge- 
wöhnliche Herbstlevkoye mehr den Winterlevkoyen nahe 


a nn 


664 Stangenlack. 

ITEBLAUN ER TUT EAN 360 15 
24-°Braun, Zwers-. seen 7.20 30 
25 Dunkelbraun, Zwerg-.........: 7208 
27: Veoleiteuiars ER en 6 — %0 
28 Violett, Zwerg-, extra ..... ..9- 30 
steht. Diese Form der Levkoye ist der grösste Fortschritt 


der Levkoyenzucht, indem dadurch der Flor bis zum Eintritt 
der Fröste verlängert wird. Zugleich mit den Sommerlev- 
koyen gesüet und ganz so behandelt, beginnt der Flor, wenn 
jene verblühen. Pflanzt man abwechselnd Reihen von beiden 
Sorten, so hat man Levkoyen vom Juni bis zum Spätherbst. 
Dies ist allerdings nur in gutem Levkoyenboden möglich, 
wo man so dieht pflanzen kann, dass später die fehlenden 
ausgezogenen Sommerlevkoyen wenig bemerkt werden. 

89) Die Kaiserlevkoye bildet den Uehergang 
der Herbst- zur Winterlevkoye, zeichnet sich aber durch 
prächtige Farben und schönen Habitus aus. Wenn sie auch 


von | 


in guten Jahren im Freien vom September an blüht, so be- | 


steht der Hauptwerth doch in ihrer Anpassung an die 
Topfeultur. Da die Stöcke nicht so hoch werden, wie die 
Winterlevkoyen, sind sie Vielen erwünschter und geben 
beim Auspflanzen im Frühjahr niedrige Randpflanzen um 
die höheren Winterlevkoyen. Man könnte die 
koyen mit Recht Remontante-Levkoyen nennen, denn sie 
blühen unaufhörlich, im Lande noch fast den ganzen folgen- 
den Sommer. 


90) Das Abweichende in der Cultur der Winterlev- | 


koye besteht darin, dass man sie Mitte März in ein kaltes 
Mistbeet oder in Täpfe aussäet, im Mai in ein gutes Beet mit 


a HN 


Kaiserlev- | 


Frühblühende Erfurter 
Herbstievkoyen.”“) 


100 Korn 20 8. 
Korn 20 &.. 20 Gr. 9 U. 


a Sorte 
Gemischt 100 


No. 1. Dunkelblau. 2. Carminroth. 3. Gar- 
moisin. 4. Blassblau. 5. Hellhraun. 6. Braun- 
violett mit Lackblatt, grossblumig. 7. Car- 
minroth mit Lackblatt, grossblumig. 8. 
Rosa. 9. Weiss. 10. Kastanienbraun. 


658 Kaiserlevkoyen.“) 


ä Sorte 100 Korn %0 8: 
Gemischt 100 Korn 15 3., 20 Gr. 8 U. 
No. 1. Rosa. 2.&XCarminroth. 3. Hellblau, 
5. Schwefelgelb mit Lackblatt. 6. Fleisch- 
farbe. 8. Kupferroth. 10. Feuerroth, lack- 
blätterig. 12. Carmoisin. 13. Violett. 


659 Grossblumige Kaiserlevkoyen. 
ä Sorte 100 Korn 20 8. 

Gemischt 100 Korn 20 8., 20 Gr. 9 U. 
No. 1. Carmoisinroth. 2. Reinweiss. 4. 
Hellblau. 5. Rosa. 6. Dunkelpurpurroth. 7. 
Dunkelviolett. 10. Brillantrosa. 11. Dunkel- 
carmin. ! 


660 Erfurter Winterlevkoyen.!) 
A Sorte 100 Kom 12 &3., 20 Gr. 7 Al. 
Gemischt 100 Kom 10 &., 20 Gr. 6 .Ul. 
No. 3. Hellblau. 4. Weiss. 5. Kastanien- 
braun. 6. Carminroth. 8. Schwarzbraun. 12. 
Weiss (lackblätterig). 15. Rosenroth. 16. Roth- 
braun... 19. Violett mit Lackblatt. 21. Car- 
moisin, brennend. 
661 Zwerg-Winterlevkoyen. 
& Sorte 100 Kom 20 Pf. 
Gemischt 100 Kom 15 $.. 20 Gr. 7 «U. 50 8. 
No. 1. Carminroth. 2. Rosa, kugelblüthig. 
3. Violett. 
662 Pariser Stangen-Winter- 
levkoyen. 
ä Sorte 100 Kom %0 SH 
Gemischt 100 Korn 15 $.. 20 Gr. 6 ll. 
No.1. Weiss, sprossend. 2. Rosa, sprossend. 
4. Königsblau. 5. Blassroth. 


Fiore del Muro — Käıraa »ia.ıra, 


e ı320Gr.&100Kn. 
No. MS: S- 


31 Schwarzhraun, extra „........: 7 20 80 
BREODTONZBIATNES en ee ne > — 80 
83 Bronzefarbig, Zweig-........-- 8 40 30 
34 Oanariengelb ......:..... BAT ST 720 3 

35 Canariengelb, Zwerg-........... - 3 

37 Schwarzbraun,. Zwere- .ueccccee. 8 40 30 
IB SB... en 6 80 20 
Bar TEmIAcht u... ae et Fe 3 Rent, 


alter Krait setzt und sie hier $ Tage oder länger beschattet. 
Um die Erdflöhe abzuhalten, muss man die Pflanzen oft 
überspritzen. Jın Herbst schon erkennt man die gefüllten, 
und diese sind es, welehe der Liebhaber mit dem vollen 
Ballen in Töpfe mit fetter, sandgemischter Erde (nicht 
tiefer als vorher) setzen muss. Schattig gestellt, er- 
holen sie sich bald und müssen. dann einen sonnigen Stand- 
ort erhalten. Ende October kommen sie (die Erde muss 
aber trocken geworden sein) in ein frostireies Zimmer, wo 
sie, 80 oft die Witterung hierzu günstig ist, viel Duft, aber 
durehaus keine Fenchtigkeit erhalten. Mit anbrechendem 
Frühjahr hingegen werden sie wieder begossen, mit den 
Töpfen, um sie abzubärten, in den Garten gestellt und 
später,, wenn man will, mit dem vollen Ballen in das Land 
gepilanzt, wo sie schöner blühen, als in Töpfen. Man kann 
die olt Jangen Wurzeln beim Einpflanzen im Herbst, wenn 
es bald genug (noch im September) geschieht, ziemlich kurz 
schneiden , so dass sie in mässig grosse Töpfe gehen, denn 
sie bilden dann ‚desto mehr Seitenwurzeln. Bleiben sie im 
Topfe, so muss man sie im, Frühjahr in grössere Gefässe 
pflanzen. ER 
91) Der Goldlack verlangt @inen gut gedüngten, mässig 
fenehten Boden. In Töpfen erhält er noch eine Unterlage 
von zerstossenen Scherben. Am besten süet man ihn im 
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©. Astern.”) Aster — Reine-Marguerite — Astro della Cina — Acrpn. 
Die diesjährige Ernte war kaum mittelmässig, die Keimkraft aber doch fast normal. 
Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau - Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Astern die grosse silberne Medaille und auch in 
; Leipzig auf der Biumen-Ausstellung den ersten Preis. 
No. No. No. 


665 Röhr-Astern. 669 Pyramiden-Astern. Nr. 1. Schneeweiss. 2. Carmeisin mit 
FA Bas u Sn ee 'eiss: 3. Rosa mit Weiss. 4. Carminrosa. 
& Sorte 100 Korn 10 $., 20 Gr. 50 3. & Sorte 100 Korn 10 $., 20 Gr. 70 I. I os Weiss REIERTUSN 
Egal gemischt 100 Korn 10 3., 20 Gr. 409. Egal gemischt. 100 Kom 10 9. 20.Gr. 60. 9- je 
No. 1. Dunkelroth. 2. Dunkelroth mit No.1. Rosenroth. 2. Apfelblüthe. 3. Fleisch- | 672 Zwerg-Astern. 
Weiss. 3. Dunkelblau. 4. Dunkelblau mit | farbe. 4. Carminroth. 6. Aschgrau. 7. Blass- | ä Sorte 100 Korn 10 3. 20 Gr. 1. 


Weiss. 5. Silberweiss. 6. Carminroth mit Weiss. blau. 9. Dunkelcarmoisin. 10. Violett. 11. Egal gemischt 100 Kom 10 $., 20 Gr. 80.2. 
7. Dunkelrosa. 8. Dunkelcarmoisin. 9. Rosen- | Blassroth. 12. Weiss. 13. Carmim mit Weiss. No:1} Rosenfärbei 2! Dunkelblän. U Phr- 
farbe. 10. Blassrosa. 11. Carmoisin. 13. Apfel- 14. Kupferiglila. 15. Lachsroth. 17. Dunkel- purn mit Weiss, 4: Dünkelroth. BE. Siner- 
blüthe. 14. Aschgrau. 15. Fleischfarbe. 16. ; violett. 19. Rosenfärbe. 20. Carmoisin mit | weiss; 6, Lila. 7. Blassblau. 8. Dunkelrosa. 


Blassblan. W eiss. 21. Braunviolett. 23. Schwefelgelb. 9. Dimkelroth mit Weiss. 10. Blassrosa. 
666 Reid's- Astern. 24. Kupfervoth. 11. Dunkelpurpurn. 12. Dunkelcarmoisin mit 
& Sorte. 100. Kom 10:8, 20 Gr. 75 $| 60 Imbriynir tb Pompon- Ätiorai: een 13. Zinnobercarmin, leuchtende Fär 
Egal gemiseht 100 Kom 10. $., 20 Gr. 605. | 3. Abbilduns. = 
No. 1. Hellblau. 2. Hellrosa. 3. Car- m abbiams) — 6% Zwerg-Bouquet-Pyramiden- 
moisin. 4. Rosa mit Weiss. 5. Rosa. 6. | &, Sorte 100 Kom 12 5., 20 Gr. 2% «il. 50 9. Alstern 
Dunkelcarmoisin mit Weiss. 8. Dunkelblau | Egal gemischt 100 Kom 10 $., 20 Gr. 2 U. % . R 
mit Weiss. 9. Silberweiss. 10. Himmelblan. No. 1. Rosa mit Weiss. 2. Weiss. 8. Roth | _  & Sorte 100 Korn 12 5%, 20 Gr. 3. dk. 
11. Violett. mit Weiss. 4. Violett mit Weiss. 5. Rosa mit | Egal: gemischt 100, Korm 10 I 20 Gr. % A. 
n lila Schein, weiss bandirt. 6. Hellblau mit No: 1. Reinweiss. 2. Rosa. 4. Lasurblau. 
en Kugel- Astern. Weiss. 7. Carmeisin mit Weiss. 8. Braun- | 5, Fleischfarbe. 6 Dünkelrosa. 7. Hellcarmin. 
a Sorte 100 Korn 10 $., 20 Gr. 50 5. violett mit: Weiss. 9. Carmoisin. 10. Rosa. | 8. Aschgrau. 9. Apfelblüthe. 11. Leuchtend- 


Egal gemischt 100 Kom 10 $., 20 Gr. 40 3. ' 11. Violett. 12. Lila mit Weiss. 13. Braun- | carmin. 12. Carmoisin. 
No. 1. Gelbliehweiss. 2. Carmoisin mit | Violett. 14. Himmelblau. 15. Schwarzblau. 


Weiss. 3. Aschgrau. 5. Carminroth. 6. Hell- 16. Weiss, im Verblühen Lasurblau. 17. Ziegel- 676 Zwerg-Bouquet-Astern 

blau. 7. Hochrosa. 8. Violett mit Weiss. 9. roth. 18. Blutroth. (Boltze). 

pe 10. Carminrosa. 11. Dunkelblau, 671 Imbrigquirte Zwerg-Pompon- | ä& Sorte 100 Kom 20 $., 20 Gr. 2 AM. 
bandirt: 12. Fleischfarbe. 14. Violett. 15. | | n 7 BERN et 
Carmoisin. 16. Dunkelearmoisin. 17. Hell- Astern. | Egal gemischt 100 Korn 15 3, 20 Gr. 12 «ll, 
carmin. 18. Braunviolett. 19. Dunkelblau mit | ä Sorte 100 Kom % 8. 20 Gr. 2 M. 50 | , Ne. 1: Dunkelcarmin mit Weiss. 2, Weiss 
Weiss. 20. Dunkelblau. Gemischt 100 Kom 12 $, 20 Gr. 2 M. ' mit Dunkelblau. 3. Carmin mit Weiss. 


4. Dunkelviolett mit Weiss. 5. Weiss mit 
rothem. Herz. 6. Dunkelviolett, hell ge- 
' randet. 7. Reinweiss. 8. Weiss mit zart- 
violettem Herz. 9. Pfirsichblüthe,. 10. Leuch- 
tendrosa. 11. Weiss, später lasurblau. 12 
Carmoisin. 


665 Kugel-Astern mit weisser Mitte. 


ä-Sorte 100 Korn 10 3., 20 Gr. 75 &. 
Egal gemischt 100 Kn. 10 3., 20. Gr. 60 8. 
#3 No.1. Dunkelviolett. 2. Hellblau. 4. Rosa. 
5. Lasurblau. | 


No. 670, . Imbriquirte Pompon-Astern. | 


No. 677. Päonien- oder Kaiser-Astern. 
a Sorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 2 Mk. 50. Pf. Egal. gemischt 


& Sorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 2Mk.50 Pf. Egal gemischt 


| ‘ 
| N 
100 Korn 10 Pf., 20.Gr. 2 Mk. ! No. 663 und 664. Goldlack. (S. 5. 31.) | 1u0 Korn 10 Pf, 20 Gr. 2 Mk. (s. 5. 33). 
April in warmer Lage in das freie. Land und begiesst | sie in’s Fenster des Wohnzimm®ts oder eines anderen bis man Anfangs durch Unterschieben von Holzklötzchen etwas 
die Pflänzehen sehr mässig. Einige Ctm. hoch geworden, | 10° R. erwärmten Raumes. Das Verfahren beim Aussäen gehoben hatte, um die jungen. Pilänzchen an. die Luft zu 
werden sie auf ein Beet gesetzt, in Reihen 50 Ctm. nach | ist folgendes: Man bedeckt die Löcher des Bodens mit gewöhnen. Man gibt nun den Gefässen einen recht. hellen 
jeder Seite hin von einander entfernt. Mitte September Scherben, füllt die Gefässe mit einer lockeren, recht san- Standort, beschattet gegen die directe Mittagssonne, indem 
setzt: man sie in Töpfe und behandelt sie dann, wie ich bei | digen Gartenerde, stösst sie leicht auf und drückt die Erde man z. B. ein Blatt Papier an den Fensterscheiben be- 
den Winterlevkoyen angegeben habe; doch müssen sie wäh- | mit einem Brettchen, in welchem senkrecht ein kurzer Stiel festigt, zieht erscheinende Unkräuter aus, verdünnt etwa zu 
rend des Winters bisweilen etwas begossen werden, aber | befestigt ist, soweit fest, dass der Rand etwa 1 Ctm. hoch dicht stehende Pflänzchen und bewässert reichlich, dem Be- 
immer nur am Toopfrande. Wer blos den Geruch liebt oder | frei bleibt. Die Erde muss hinreichende Feuchtigkeit haben, dürfnisse entsprechend. Bei warmer Witterung öffnet man 
volle Beete im Frühjahr wünscht, dem empfiehlt sich der | doch. darf sie sieh nicht ballen; ist sie trocken, so über- die Fenster oder stellt die Gefässe in’s Freie, Anfangs etwas 
Buschlack; wer aber auf grosse volle Blumentrauben sieht, | braustiman stark das gefüllte Gefäss. Man streut nun auf schattig, schützt sie jedoch während der Nacht gegen etwaige 
wird Stangenlack vorziehen.. Ich empfehle die Ueberwinte- | die Oberfläche die feineren Körner recht dünn aus, gröbere Naehtfröste. Auf diese. Weise erzieht man bis- Mitte Mai 
rung in bedeckten Beeten im Freien, von wo aus man sie | steekt man einzeln in gleichen Entfernungen, bedeckt sie recht kräftige, zum Auspflanzen geeignete Blumenpflanzen. 
im Frühjahr in den Schmuckgarten pflanzt. Der in Töpfen | der Stärke der Körner entsprechend (sie dürfen nicht höher, So werden alle Sämereien von Sommergewächsen behandelt, 
stehende Goldlaek braucht nur den geringen Schutz eines | als die dreifache Stärke des Kornes beträgt, bedeckt wer- welche zum Keimen und Aufgehen einer grösseren Wärme 
bedeekten Kastens oder einer trockenen Grube. ' den; in dem Verstosse gegen diese Regel liegt meistens bedürfen, als der Erdboden zu dieser Zeit gewöhnlich be- 
| das. Misslingen von Aussaaten, nicht in der bezweifelten sitzt, und welche in dem Verzeichnisse der Annuellen mit 
92) Astern. Daesdem Blumenfreunde, der nicht über | Güte des Samens), indem man dureh ein kleines Sieb oder M bezeichnet sind; ebenso Levkoyen, Balsaminen, Hahnen 
Mistbeete zu verfügen hat, in denen sonst die Aussaaten wie | einen Bleehdurchsehlag Erde übersiebt, drückt diese gleich- kamm u. 8. w. = 
bei den Frühgemüsen gemacht werden, Schwierigkeiten ver- | mässig fest und überbraust leicht und gleiehmässig. Sehr Die Aster gibt in ihren besten Racen und Farbenvarie” 
ursacht,. die benöthigten Blumenpflanzen selbst heranzuziehen, | feine Sämereien strent man nur oben auf und drückt sie täten eine prächtige Zimmerzierde ab. Zu diesem Behufe® 
was doch gerade eine besondere Freude gewährt, so will ich | fest. - Beim Ueberbrausen ist besonders darauf zu achten, | sucht man, sobald die ersten Blüthen sich entfaltet haben, 
eine kurze Anleitung geben, wie es auf bequeme und wenig | dass der Same nieht verschwemmt wird.  Geschieht dieses bestgebaute und reich mit Knospen besetzte Pflanzen aus, 
kostbare: oder umständliche Weise geschehen kann. Man | Aussäen im März, so. stellt man die Gefässe in das Fenster setzt sie mit dem vollen Erdballen in Töpfe. und 
verschafft sich eine genügende Anzahl flacher, viereckiger | der Wohnstube, für spätere Aussaaten im April genügen stellt sie einige Tage lang schattig. Sie trauern fast sar 
Gefässe, in gleicher Weise wie die Blumentöpfe angefertigt, | auch nngeheizte Räume. Das Begiessen geschieht stets nicht und blühen nach kurzer Zeit so schön, als wären sie 
von etwa 15—20—25 []Ctm., 8—10 Ctm. innerer Höhe und | duxch Ueberbrausen mit erwärmtem Wasser. Es empfiehlt gar nicht gestört worden. Dieses leichte: Verpflanzen ohne 
am Boden mit Abzugslöchern versehen, oder man lässt sich | sich.zur besseren Erhaltung einer gleichmässigen Feuchtig- Nachtheil für die Blüthe maeht auch die Aster zur geeignet- 
länglich-viereckige, hölzerne Kästen von gleicher Höhe, be- | keit, die Gefässe bis zum Aufgehen mit Glasscheiben zu sten Pflanze, um damit im August leer gewordene Beete zu 
liebiger Länge und Breite anfertigen und den Boden gleich- bedeeken und durch Ueberlegen von Papier dunkel zu er- füllen und Lücken auszubessern. Zu diesem Zwecke wer- 
falls mit Abzugslöchern versehen. Die Breite wird sich halten, der Same keimt dann schneller. Sobald die Samen- den sie im Gemüsegarten auf Vorrathsbeeten angezogen. 
wohl nach der Breite der zu benutzenden Fensterbretter lappen erscheinen, wird das Papier entfernt und bei fort- Auf Beeten pflanze man so viel wie möglich nur eine Farbe, 
richten. Man füllt die Gefässe mit Erde, säet aus und stellt | schreitender Entwickelung auch die Glasscheiben, welche oder wenigstens mit bandförmiger Farbenvertheilung. 
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No. 681. 
äSorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 3 Mk. 50 Pf. Egal gemischt | 
100 Korn 10 Pf, 0 Gr. 2 Mk. 25 PL 


| 
| 
No. | 


Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 


677 Päonien- oder Kaiser-Astern. 
(S. Abbildung S; 32.) 


& Sorte 100 Kom 12,9, 20 Gr. 2 M. 50 £. 
Egal gemischt 100 Korn 10 3., 20 Gr. 2. 

No. 1. Carmin. 2. Blassrosa mit Weiss 
und lila Schein. 3. Glänzend dunkelviolett, 
weiss bandirt, mit Metallreflex. 4. Carmoisin 
mit Weiss. 5. Rosa, Non plus ultra. 6. Braun- 
violett. 7. Schneeweissmit Atlassglanz. 8. Rosa. 
9. Mohnblau, bandirt. 11. Rosa mit Weiss, halb- 


niedrig. 12. Kupferrosa, weiss bandirt. 13. Vio- | 
14. Röthlichviolett, weiss | 

16. Rosa. 19 
21. Apfelblüthe. | 


lett mit Weiss. 
bandirt. 15. Röthlichviolett. 
Violett. 20. Schwarzblau. 
32. Fleischfarbe. 25. Hellblau, 26. Dunkelblut- 
roth (Dunkle vonGravelotte). 28.Dunkelpurpurn. 
29. Scharlachroth, neu, prachtvoll. & Prt.209. | 


678 Neue päonienblüthige 
Perfection-Astern. 


& Sorte 100 Korn 20 3., 20 Gr. 4 MM. 


Egal gemischt 100 Korn 15 3., 20 Gr. 3 AM. | 


No. 1. Weiss. 2. Roth, panachirt. 3. La 
superbe, rosa, ausgezeichnet. 5. Violett mit 
‘Weiss, halbniedrig. 6. Dunkelrosa. 7. Car- 
moisin mit Weiss. 8. Dunkelviolett mit Weiss. 
9 Purpurn ' mit. Weiss, 10. Dunkelviolett. 
11. Lilaroth mit Weiss. 12. Hellblau mit 
Weiss. 13. La superbe, himmelblau mit | 
weissen.Spitzen. 14. Fleischfarbe. 16. Dunkel- | 
rosa mit Weiss. 17. Dunkelcarmoisin mit Weiss. 
18. Hellblau. 19. Dunkelroth mit Weiss. 20. | 
Dunkelcarmoisin. 21. Victoriaroth mit Weiss. | 
22. Kupferroth mit scharlach Herz. 23. Schwarz- | 
blau mit Weiss bandirt, 24. La superbe, violett. | 
25. Purpurviolett mit Weiss. 26. Brillantrosa. | 
%7. Reinweiss (Nadel-).. 28. Rosa mit Weiss 
(Zwerg-). 


#79 Neue päonienblüthige Kugel- 
Astern. 


& Sorte 100 Korn 12 &., 20 Gr. 2 Al. 50 3. 
Egal gemischt 100 Korn 10 8, 20 Gr. 1 1.60 $. 

No. 1. Schneeweiss. 2. Lebhaft rosa. 
3. Hellblau mit Weiss. 4. Pfirsichblüthe, 
extra. 5. Dunkelviolett mit Weiss. 6. Pur- 
pur mit Weiss. 7. Fleischfarbe. 9. Violett 
mit Weiss. 11. Himmelblau mit weissem Cen- 
trum. 12. Lila mit weissen Spitzen. 13. Dunkel- 
blau. 14. La superbe, bronzirt, lila mit weissem 
Schein. 


580 Hohe Chrysanthemum-Astern. 
BE: (S. Abbildung.) 
t & Sorte 100 Korn 12 $., 20 Gr. 3 U. 50 2. 
= Egal gemischt 100 Korn 10.$., 20 Gr. 2.M.50 3. 
No.1. Rosa mit weissem Anflug. 2. Violett. 
3. Schieferfarbe. 4. Roth mit Weiss bandirt. 
5. Weiss. 6. Dunkelrosa. 7. Purpurn mit 
Weiss. 8 Dunkelviolett. 9. Braunviolett. 
10. Weiss, im Verblühen lilarosa. 11. Hor- 
tensienroth, 12. Dunkelcarmoisin. 13. Horten- 
sienroth mit Weiss. 14. Hellviolett. 15. Car- 


moisin. 16. Lila mit Weiss. 17. Indigoblau. 
18. Hellblau. 


ll A LI SE En 


No. 690. Schiller-Astern. 
& Sorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 2 Mk. 
Egal gemischt 100. Korn 10 Pf... 20 Gr! 1 Mk. 50 Pf. 


No; 
681 


Zwerg-Chrysanthemum- 
Astern. 
(8. Abbildung.) 

a Sorte-100 Korn 12 9, 20 Gr: 3 ll. 50 5. 
Egal gemischt 100 Korn 10 3.,20 Gr. 2 U. 50 5. 

No. 1. Rosa, spätblühend. 2. Rosa, früh- 
blühend. 3. Hellblau mit Weiss, frühblühend. 
4. Hellblau, frühblühend. 5. Carmoisin mit 
Weiss, frühblühend. 6. Carminroth, frühblühend. 
7. Violett, frühblühend. 8. Dunkelblau, spät- 
blühend. 9. Weiss, im Verblühen lasurblau, 
spätblühend, sehr schön. 
blühend. 11. Dunkelviolett, frühblühend. 12. 
Violett mit Weiss, frühblühend. 
violett mit Weiss, frühblühend. 14. Rosalila, 
frühblühend. 15. Weiss, mit zart Rosa, früh- 
blühend. 16. Rosalila mit Weiss, frühblühend. 
17. Fleischfarbe, frühblühend. 18. Kupfer- 
rosa, spätblühend. 19. Lasurblau, im Ver- 
blühen lila, frühblühend. 20. Apfelblüthe, 
sehr schön, spätblühend. 22. 
23. Carmoisin. 24. Braunviolett mit Weiss. 
25. Kupferiglila. 
29. Carminröth. 30. Feurigscharlach. 
26 und 29 sind imbriquirte Zwerg- Chrysan- 

themum-A stern. 
Riesen-Kaiser-Astern 
& Sorte 100 Korn 20.9. 

Egal gemischt 100 Korn 15 3., 20 Gr. 8 Al. 

No. 1. Lasurblau. 2. Violettroth. 4. Violett- 
6. Reinweiss, 7. Pfrsichblüthe. 8. Dunkel- 
rosa. 9. Weiss, im Verblühen lasurblau. 10. 
Silbergrau. 11. Cacaobraun. 12. Kupferrosa: 
13. Indigoblau. 
15. Dunkelroth mit. weissen Spitzen, 


682 


685 Cocarden- oder Ring-Astern. 
& Sorte 100 Korn 20 3., 20 Gr. 3 MU, 
Egal gemischt 100 Korn 15 3., 20 Gr. 2:M. 50 3. 

Nr. 1. Violett. 2. Hellblau. 3. Carmoisin. 
5. Röthlichviolett. 6. Braunviolett. 8. Lila. 


685 Strahlen- oder Igel-Astern. 
ä Sorte 100 Korn 12 8. 
Egal gemischt100 Korn 10 3., 20Gr. 11.803. 
No. 1. Leuchtend dunkelcarmoisin. 2. Hell- 
violett. 3. Leuchtend carmin, Kugelhau. 5. 
Dunkelviolett. 
686 Strahlen- oder Igel-Astern 
mit weisser Mitte. 
& Sorte 100 Korn 20 &. 
Egalgemischt 100 Korn 15 3, 20 Gr. 3.11.75 3. 
No. 1. Carminrosa. 3. Carmoisin. 6. Blass- 
blau. 


687 Igel-Perfection-Astern. 
& Sorte 100 Korn 20 X. 
Egal gemischt 100 Kom 15 3., 20 Gr. 8 M 
No. 1. Weiss, 2. Hochrosa mit weissem 
Anflug. 3. Blassblau. 4 Hellviolett. 5. Schwarz- 
blau. 6. Carmoisin. 7. Carmin. 8. Dunkel- 
violett. 


Braunviolett. | 


26. Carmoisin mit Weiss. | 


14. Violettrotn mit Weiss. 


}0. Reinweiss, spät- | 


13. Dunkel- | 


No. 680. 
& Sorte 100 Korn-12 Pf, 20 Gr 3_ Mk. 50 Pf. 
mischt 100 Korn 10 Pf, 20 Gr. 2 Mk. 50 Pf. 


Hohe Chrysanthemum-Astern, 


Egal g»- 


Victoria-Astern. 

a Sorte 100 Korn 20 9., 20 Gr. 4 M. 
Egal gemischt 100 Kom 15 3., 20 Gr. 3 M. 

No. 1. Braunviolett, extra. 3. Dunkel- 
carmin. 4. Dunkelblau mit Weiss. 5. Car- 
minrosa. 6. Himmeiblau mit Weiss. 7. 
Feurigcarmeoisin. 8. Violett. 9. Lasurblau 
10. Indigo, Zwerg-. 11. Rosa mit Weiss. 
12. Pfirsichblüthe. 13. Weiss. _15. Carmoisin. 
16. Hellblau mit Weiss. 17. Zartrosa. 18. 
Hellblau. 19. Hortensienroth. 20. Dunkel- 
carmoisin. 21. Dunkelblau. 22. Carminross 
(niedrig), sehr schön. 23. Violett :(Vietoria- 
Bouquet-Pyramiden-). 24. Oarmoisin (Igel-). 
25. Pfirsichblüthe. (gel-). 26. Carmoisin mit 
Weiss. 27. Lilarosa. 28. Dunkelblau (Bouquet-). 
29. Weiss (Bouguet-). 


589 Rosen-Astern. 


& Sorte 100 Korn 20.3, 20 Gr. 3. 
Egal gemischt 100 Korn 15 3,20 Gr: ? M. 25 3. 

Nö, 1. Weiss... 2. Carmoisn." 3: Dunkel- 
violett. 4. Hellblau mit Weiss umflört. 5. Rosa 
mit Weiss. 6. Purpurn mit Weiss. 9. Weiss, 
nach Innen chamois. 10. Rosa. 11. Lila. 


Schiller-Astern. 
(S. Abbildung.) 

Als Marktpflanze sehr zu empfehlen. 
Die Blumen dieser Gattung sind nicht 
sehr gefüllt, welcher Mangel jedoch durch die 
ungeheure Blüthenmenge gänzlich verdeckt 
wird. 

& Sorte 100 Kom 12.8, 0 Gr. 2 M. 
Egal gemischt 100 Korn 10 3., 20 Gr. 141.503. 

No. 1. Weiss. 2.) Carmoisin- 3. Cärmin. 
4. Öarminrosa.. 5. Carmoisin mit: Weiss. 


690 


6904 Anmnuth-Astern. 


Den Schiller-Astern sehr ähnlich. 
Eine Neuheit vom Jahre 1874, die sehr zu 
empfehlen ist. 

&#'Sorte 100 Korn 12 3., 20 Gr. 2 M. 
Egal gemischt 100 Korn 103.; 20 Gr. 141.503; 

No. 1. Schneeweiss. 2. Weiss mit Rosa. 
3. Liebhaft rosa. 4. Dunkelrosa. 5. Hellblau. 
6. Carmoisin. 


Goliath-Astern. 

ä& Sorte 100 Korn 30 fh 
Egal gemischt 100 Korn?0 3., 20 G 
No. 1. Montblanc. 


grau. 4. Carmoisin. 
Weiss (Pompon-). 


690 


5. Rosa (Pompon-). 6. 


60e  Washington-Astern. 
„ Die grösstblumigen aller Astern. 
ä Sorte 100 Kom 12 3. 
Egal gemischt 100 Korn 10 3. 
No. 1. Weiss. 2. Pfirsichblüthe. 3. Silber- 
grau. 4. Weiss mit rosa Schein. 


5 2 AM. 503. 
2. Montrose. 8. Asch- 
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No. | No. 
04 Humboldt-Astern. | 690e Shakespeare-Astern, 
Sehr schöne niedrige grossblumige Sorte. | die schönsten niedrigen gefüllten Zwergastern. 
& Sorte 100 Korn 12 3. | a Sorte 100 Korn 12 3. 
Egal gemischt 100 Korn 10 8., 20 Gr. 3 U. Egal gemischt 100 Korn 10 $., 20 Gr. 3 «ll. 
No. 1. Hellblau. 2. Zinnober. 3.-Rosa. 4. Purpurroth. 5. Weiss. No. 1. Blau mit Weiss. 2. Leuchtend blutroth mit weissem 
6. Carminrosa. Herz. 3. Schwarz. 4. Weiss. 5. Carmoisin. 6. Dunkelblau. 


BER” Bei der ausserordentlichen Anzahl der verschiedenartigsten Astern, in Bezug auf Bau, Habitus und Färbung, habe ich 
geglaubt, den Wünschen vieler meiner geehrten Correspondenten entgegenzukommen, wenn ich aus sämmtlichen Astern die schönsten 
Vertretungen in Bau und Colorit durch gemischte Sortimente zusammenstellte. 

Durch nachstehende Elite - Sortimente ist die Aufgabe gelöst, und glaube ich, meinen geehrten Gönnern das Non plus ultra 
der Asternzucht zu offeriren. 


® [2 | G ® ® | o: . 0} 

| Hlite-Sortiment |®  Elite-Sortiment | |%%  Elite-Sortiment 

lin 12 Sorten, aus den Classen der | | |in 12 Sorten, aus den Classen der | |in 12 Sorten, aus den Classen der 
hohen Astern, halbhohen Astern, | niedrigen oder Zwerg-Astern, 


& 100 Kom 1 U. 20 8., in 6 Sorten & 


a 100 Korn 1 AM. 20 $., in 6 Sorten & 
100 Korn 60 3. 


& 100 Korn ‘1 .Ml.. in 6 Sorten & 100 Korn 
100 Korn 60 3. 


60 Sy 


D. Balsaminen. ®”) Balsam — Balsamine — Beluomo — Ba.ussaunan. 


No, | ' Carmoisin. 5. Granatroth. 6. Weiss. 7. Wein- 
694 Balsaminen. roth. 8. Dreifarbig, gestreift. 9. Blassrosa. 
cr verlinhen: Mininkurrbseni. geikllt 10. Granatroth mit Weiss gestreift. 11. Fleisch- 


= : 5 farbe. 12. Rosa mit Weiss. 13. Violett. 14. 
& Sorte 100 Korn 25 $., & 20 Gr. 1 11. 80 3. Dunkellila mit Weiss gestreift. 
Gemischt 100 Korn 20 $., 20 Gr. 1 Al. 


No.1. Scharlach, braunstämmig. 2. Fleisch- No. 5 
farbe, braunstämmig. 3. Lila. 4. Dunkel- 698 Prächtige Andrieux- 


carmin. 5. Blassgelb. 6. Weiss, 7. Rosen- | 
farbe. 8. Aurorafarbe. 9. Scharlach. 10. Violett, | 
braunstämmig. 11. Blasslila. 12. Weiss, violett | 
gestreift und punktirt. 13. Granatroth, braun- | 
stämmig. 14. Carminroth. 15. Fleischfarbe. 
16. Weiss mit rosa Schein. 17. Kupferroth. | 
18. Ziegelrosa. 19. Rosa, braunstämmig. 20. 
Blassrosa. 21. Violett. 


Balsaminen, 
diehtgefüllt, sehr empfohlen.’*) 
(S. Abbildung.) 


& Sorte 100 Korn 50 $., & 20 Gr. 2 «ll. 50 8. 
Gemischt 100 Korn 380 9., 20 Gr. 1 M. 50 5. 


No. 1. Ziegelrosa. 2. Blasslila. 3. Lila. 
4. Reinweiss. 5. Violett. 6. Chamois. 7. Gra- 
natroth. 8. Weiss, niedrig. 9. Carmoisin. 10. 
Scharlach. 11. Weiss mit röthlichem Schein. 
12. Weiss mit blauem Schein. 13. Granat- 
roth, weiss gestreift, niedrig. 14. Röthlichlila. 


695 KCamellien-Balsaminen. | 
& Sorte 100 Korn 30 $., & 20 Gr.2 M. 25 5. 

Gemischt 100 Korn 25 $., 20 Gr. 1.1.50 3. | 
No. 1. Scharlach, punktirt. 2. Dunkel- | 


s : No 698. Prächtige Andrieux-Balsaminen, 15. Lila, punktirt. 16. Carmoisin, punktirt. 

blau, punktirt. 3. Kupferroth, punktirt. 4. Car- | & Sorte 100 Korn 50 Pf, 20 Gr. 2 Mk. 50 Pf. m Gohan I Se er iD = 

isin, punktirt. 3. Violett, punktirt, braun- | Gemischt 100 Korn 30 Pi, 20 Gr. 1 Mk. 50 Pf. 17. Seharlach, punktirt. 18. Violett, punktitt. 

Se 6 a tiihie re pr achtvoll ı 19. Ziegelroth, punktirt. 20. Rosa, braun- 
stämmig. 6. Dreifarbig, gestreift, prac .| | De Re in. 

7. Carm inter? ui a Te 9, Rosa, | No. 1. Granatroth. 2. Leberfarbe. 3. Car- | stämmig. 21. Rosa, punktirt, braunstämmig. 


punktirt. 10. Ziegelroth, punktirt. 11. Gra- ' moisin, 4. Dunkelblau. 5. Ziegelroth. 6. Fleisch- 22. Dunkelcarmoisin, punktirt. 23. Rosa, punk- 


: = - ER ee ee darin. tirt. 24. Dunkelearmoisin. 25. Blassrosa. 26. 
natroth, punktirt, braunstämmig. 12. Purpur- N: ehe ' Röthlichlila, punktirt. 27. Granatroth, punk- 


er. es 0  Zwerg-Balsaminen. ee eihenie Weitegrurtie un nieht 
696 Zwerg-Camellien-Balsaminen. ä Sorte 100 Korn 30 $., & 20 Gr. 2 Äl. | Scharlach geflammt und bandirt (Solferino). 
ä Sorte 100 Korn 40 $., & 20 Gr. 3 MM. 60 8. | Gemischt 100 Kom 25 $., 20 Gr. 1.1.50 8. | 31. Dunkelblutroth, prächtig. 32. Vietoria-, 

Gemischt 100 Korn 25 $., 20 Gr. 3 All. No. 1. Kupferroth, 2. Lila 3. Rosa, 4. | weiss. mit Zinnober punktirt und gestrichelt. 


- DE. Rittersporn. ”) Larkspur — Pied d’alouette — Consolido reale — Kaps.epcria mopisr. 


6” Ranunkelblüth. Rittersporn 700 Gefüllter hoher Rittersporn) "01 Levkoyen-Rittersporn (Delphi-. 
'(Delphinium Ajacis ranunculiflorum). | (Delphinium Ajacis). | nium consolida). 


& Sorte 20 Gr. 50 S) 3 a Sorte 20 S 60 N 
ä Sorte 20 Gr. 80 $., gemischt 20 Gr. 60 3., ee eng Bes @Gemischt ä Port. 10 $., 20 Gr. 50 &., 
on 3. | Gemischt & Port. 10 $., 20 Gr. 40 3, 


De 1 Pfd. 4 Al. 50 2. 
ı Pfd. 4 M. 50 5 No. 1. Hellblau. 2. Rosa. 3. Dunkellila. 
No. 1. Apfelblüthe. 2. Weiss. 3. Lila. | 4. Ziegelroth. 5. Zweifarbig. 6. Dunkelblau. 


No. 1. Weiss. 2. Rehgrau. 3. Ziegelroth. ‚elrot unke| 
4. Violett. 5. Hellviolett. 6. Hellblau. 7. Dunkel- | 7. Dreifarbig. 8. Blassblau. 9. Hellviolett. 


4. Dunkelblau. 5. Rothbraun. 6. Rosa. 7. 


Hellblau. 8. Violett. braun. 8. Rosa. ' 10. Fleischfarbe. 

93) Balsaminen. Als Topfpflanze sehr beliebt und sogar | das sind hier die Andrieux - Balsaminen, — der zur voll- | 95) Der Rittersporn muss schon sehr frühzeitig gesäet 
mit Vorliebe in den Dörfern gepflegt, findet die Balsamine im | kommensten Schönheit entwickelte Typus! Die ‚Blumen , werden, am besten im Herbst. Kann man erst spät säen, 
Lande nichtdierechte Anerkennung und Verwendungundzwar | haben 5 Ctm. im Durehmesser, sind durchaus gefüllt, von | so werden die Samen 3 Tage in Wasser gelegt, dann zwi- 
aus dem Grunde, weil man sie zusammen auf Beete oder lach - dachziegeligem Bau, einer schönen Camellie ähnlich. | schen Erde und Sand, wo sie schnell keimen. Antreten 
zwischen andere Blumen pflanzt, während sie doch nur an Die ganze Pflanze scheint in Blüthen aufgegangen zu sein, | der Erde nach der Saat trägt sehr viel zum besseren Kei- 
den Rändern gesehen wird, in voller Schönheit aber auf | so sehr tritt die Laubbildung gegen die dichtgedrängte In- | men bei und ist beim Rittersporn unerlässlich. 
erhöhten Beeten und in nur einer Reihe erscheint. Im Nlorescenz zurück. Viele Blumen sind fast ganz ohne Be- | Bei der Reihensaat, welche ausschliesslich anzuwenden 
Sommer muss man den Boden um die Balsaminen mit fruchtungswerkzeuge, weshalb sie eines Theils wochenlang | ist, kann man sehr hübsche Effecte erzielen, wenn passende 
Moos, altem Lehm etc. bedecken, sonst welken sie bei | in immer gleicher Frische dauern, andern Theils einen so Farben nebeneinander gestellt werden, was besonders bei 
Sonnenschein allzu auffällig. Aussaat zeitig im Frühjahr in‘! geringen Samenertrag geben, dass niedrige Preise nicht | runden und ovalen Beeten reizend ist. Ferner kann auf 
Mistbeeten oder in Töpfen; Auspflanzen nach dem Aufhören | eben zu Gunsten des Productes sprechen würden. — Wie | ganzen Beeten die Anwendung mehrerer Racen stattfinden, 
der Nachtfröste, nach Mitte Mai. | bei den Asterın kann man die sehönsten Pflanzen mit dem von denen der Zierg-Rittersporn an den Rand gebracht 

94) Was unter den Astern die päonienblüthige Race, ; Erdballen ausheben und in Töpfen im Zimmer halten, | werden muss. 
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702 Hyacinthen-Rittersporn (Delphinium humile hyacinthilorum). 


HIER, 
Be 


a Sorte 20 Gr. 60 $.. gemischt & Port. 10 3.,.20 Gr. 40 9. 


No. 1. Weiss. 2. Dunkelblau. 3. Hellblau. 4. Ziegelroth. 5. Violett. 6. Lilaroth, 
7. Dunkellila. 8. Chamois. 9. Rehfarbe. 10. Apfelblüthe, 


am 


702b Kaiser-Rittersporn (Delphinium imperiale). 


Sehr reichblühend und sehr zuTempfehlen. (S. Abbildung.) 


a ee Dur 


Bis jetzt sind 8 Färbungen erzielt. 


No. 1. Schwarzblau. 2. Dreifarbig. 3. Rothgestreift. 4. Fleischfarbe. 5# Fleischfarbe f 
mit Violett gestreift. 6. Rosa. 7. Weiss. 8. Lasurblau. EN 


Alle 8 Farben & 1 Portion 2 M. 50 $., & Portion 40 $., gemischt & Portion 25 $., 
20 Gr. 1 A. 10 3. 


; 
ä 
; 
f 


” F, Wunderblumen (Mirabilis Jalapa”) ‘Marvel of Peru — Be 
i : ; s ‘8 Farben & 1 Port, S.MR BU Er, 
Belle de nuit — Bella di note — Mnpasmınes Aaara. a ee 4 


Mit gelbbunten Blättern. 
fä Sorte 1 Portion 12 $., 20 Gr. 50 $. 
Gemischt 1 Portion 10 $., 20 Gr. 40 $. 
No.9. Dreifarbig. 10. Gelb mit Roth. 11. Roth. 12. Schwefel- 
7 


ä Sorte 1 Portion 10 $.. 20 Gr. 30 $. 
Gemiseht 1 Portion 5 &-, 20 Gr. 2033- 
No.1. Weiss. 2. Weiss mit Roth. 3. Gelb mit Weiss. 4. Drei- 


farbig. 5. Gelb mit Roth. 6. Rotx 7. Schwefelgelb. gelb. 13. Weiss mit Roth. 
204 G. Malven.”) Hollyhocks — Mauves — Malva — Mausen. 


Englische und schottische Prachtsorten. 


„\ 0) Eco Cys 
sente missrathen! 
1 Sortiment von 6 Sorten»... re... EIER Bar; en EN ER a1Pr. 3 M — 3%. 
1 Portion von den Hauptfarben gemischt .....rcreercerscee a FR — 4.50 „ 
Manche Handlungen bieten unter dem Namen „englische Malven* Samen für 15 9. die Prise aus, allein die Waare entspricht 
auch dem Preise. Vorstehende Malven sind so stark und dicht gefüllt, dass es nur sehr schwer gelang, Samen zu gewinnen. 


705 H. Topfnelken.”) Carnations — Oeillets — Garafano — T'Bo3ınkM. 


Nachstehende Nelkensaaten sind von einer der renommirtesten Sammlungen geerntet, und kann ich für preiswürdige und zuver- 
lässige Samen garantiren. ; 


No. 1 50 Korn, alle Farben gemischt, I. Rang ......erreereneneneennecenenennee nee ER RINEN 1 .M. 50 8. 
F, 2 100 Korn, alle Farben gemischt „ »  -rerserornneentnnnenenenenenenan een rene a Bea 
| BE. 3 500 Korn, alle Farben gemischt „ » srrrcrer- ee A pe 6 5 BR AR ET 
P {. 4 100 Korn vorzügliche Landnelken, beste gefüllte, Ta. Qualität, missrathen. „euere or 50 „ 
E. 5 500 Korn vorzügliche Landnelken, x 5 n PER ae ra ERERT a 
„ 6 1000 Korn vorzügliche Landnelken, 5 = 3. # (5 Gr. 3 Al) ...-.- en 

06 I, Wiener Zwergnelken.”) Vienna carnations — Oeillets de Vienne — Garafano da Vienna — 


Hoss Bbuexia Maropocasia T'Bosrurn. 


Im Lande erzogen, während des Flores mit Erdballen in Töpfe gepflanzt, liefert diese Spielart ebenso prächtige Marktpflanzen, wie 
einen lieblichen Schmuck für Rabatten und Blumengruppen. Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde des Gartens und sehr wohlriechend. 
ä Prise 30 $., 20 Gr. 2 Al. 


x 2 Pr 109 I 
307 K. Hahnenkamm (Celosia cristata'”) (s. Abb.). Cock’s comb — 
A s ”c 
- Cröte de cogq — Crestadi Gallo — Ivsuymü rpedevn. 
In Farben A Port. 20 $.. 20 Gr. hohe Sorten 3 M. 50 8., 20 Gr. Zwerg- | No. a 20 Gr. M. 5. 
sorten 4 U. | 

No. 1. Kupferroth. 2. Schwefelgelb. 3. Purpurn. 5. .Dunkel- 20. Hohe Sorten gemischt, I. Qual. 3 — 
purpurn. 6. Goldgelb. 7. Rosenroth. 8. Violett. 9. Blutroth. BL = ” u 
10. Purpurrother Zwerg-. 11. Goldgelber Zwerg-. 12. Rosenrother | 22. „ S x & Port. — 15 
Zwerg-. 13. Kupferrother Zwerg-. 14. Violetter Zwerg-. 15. Blut- | 23. Zwergsorten gemischt, I. Qual. 3 — 
rother Zwerg-. 16. Schwefelgelber Zwerg-. 17. Dunkelpurpurmer 24. F a EN £ 
Zwerg- (extra). 18. Rother Pyramiden-. 19. Goldgelber Pyramiden-. 25. = R & Port. — 20 RES: 

36. Alle Sorten gemischt ä Port. — 20 N 

96) Wunderblumen. Diese herrliche Pflanze wird noch wonnene Same dieselbe Farbe wieder reprodueirt, sind die | lager auf Triftrasen sammeln und zu Erde zusammenfaulen, 
nicht so verwendet, wie sie es verdient. Schon die Pflanze ist Malven ganz besonders zu effeetvollen Farbenzusammen- | mit der man Erde von alten Lehmwänden gute Gartenerde 
sehr schön und ziert den Rand einer hohen Blattpflanzengruppe, stellungen geeignet und verfehlen dann niemals ihre Wir- und nicht zu feinen Sand vermischt. 
und in der Blüthe ist sie wahrhaft bezaubernd, zumal jetzt kung. Wenn man die Samen zeitig im Februar in Schalen 99) WienerZwergnelken. Am besten macht man 
so prächtige Farben existiren. Sie wird um so schöner, je | aussäet, solche in ein warmes Haus oder auf ein warmes Aussaaten im Juli in Schalen, zieht die Pfänzchen auf An- 
freier und sonniger der Stand. Tignet sich besonders für Beet stellt, die jungen Pflanzen einzeln in kleine Töpfe pi- zuchtbeeten heran und vertheilt sie im Frühjahre mit dem 
Plätze, wo man sich früh oder Abends gern aufhält. Aus- quirt, bis Anfangs April warm hält und dann nach ge- Ballen an die Standorte, worauf sie im Juli reichlich blühen. 
saat in’s Mistbeet oder in Schalen zeitig im Frühjahre und höriger Abhärtung in einen recht kräftigen, gut präparirten Blühen 8—14 Tage früher, als andere Nelken. Die Er- 
Auspflanzen nach Mitte Mai. Die Wunderblumen sind anus- Boden auspflanzt, so hat man im September einen reichen ziehung aus Samen ist sehr lohnend, und man erhält reich- 
dauernd und bilden ähnlich den Georginen rübenartige Blumenflor. Es ist diese Culturmethode besonders dort zu lich gefüllte Blumen in leuchtenden Farben und schönen 
Wurzelknollen, welche im Herbste herausgenommen, wie empfehlen, wo in Folge tiefer und feuchter Lage des Gar- Schattirungen. Die Wiener Zwergnelken blühen mit viel mehr 
die Georginen durehwintert und im Frühjahr wieder aus- tens die Malven dem Erfrieren im Winter leicht ausgesetzt | Stengeln, daher voller, als andere Gartennelken; die Menge 
gepflanzt werden. sind. Man kann auch im August in Schalen aussäen, die | der Blumen eines Stockes ist oft nicht zu zählen. 

97) Malven. Von unvergleichlicher Wirkung sind im jungen Pflanzen auf Anzuchtbeeten heranziehen und im | 100) DerHahnenkamm, von besonderem blumistischem 
Biumen-, wie im Landschaftsgarten die Malven, indem sie, so- Frühjahre mit dem Ballen an die Standorte aussetzen. Man  Werthe und hervorragender Schönbeit, kann in gleicher 
wohl als Hintergrund für Blumenarrangements, wie auch als thut wohl, in jedem Jahre nene Aussaaten vorzunehmen, | Weise wie die Astern für den Herbstlor verwendet wer- 
Zwischenpflanzung in Strauchpartieen, durch das glänzende da die alten Pflanzen im dritten Jahre meistens absterben. | den und ist hier, im blühenden Zustande auf einzelne Beete 
und lebhafte Colorit ihrer Blumen eine effeetvolle Wirkung 98) Gute Nelkenerde. Weissmantel, eine der be- |; gepflanzt, von überraschender Wirkung. Will man den- 
hervorrufen. Da es durch wiederholte Züchtungen gelungen deutendsten Autoritäten der Nelkenzucht, empfiehlt folgen- | ‚selben in besonderer Vollkommenheit ziehen, so muss man 
ist, die Sorten zu fixiren, so dass der aus einer Blume ge- den, anch von mir erprobten Compost: Man lässt Kuh- | die jungen Pflanzen Ende Mai auf ein abgetragenes Gurken- 
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L. Stiefmütterchen.'”) 


(Siehe Abbildung.) 


Pansies — Pensees — Panzea — Tıasoıt. 


Neueste französische grossblumige Prachtsorten. 


Dieselben habe ich 


100 Kom aller Färbungen 
500 Korn aller Färbungen 


in grösster 


ri 


No. 708. Stiefmütterchen. 


(Preise vorstehend): 


gemischt...... 
gemiseht..... ; 


RE ll. 3. 
SEN REN re 4. 


No. 708. 16. Stiefmütterchen. 


b, Reinweiss. 


a. Schneewittchen 
(Preise s. unten.) 


Speeialeultur mit höchster Vollkommenheit in Bezug auf Zeichnung, Färbung und Form. 
1000 Korn aller Färbungen gemischt. ..........»- 


3 AM — N} 


x 


5 Gramm aller Färbungen gemischt.............. & „ — » 


No. 708. Stiefmütterchen. (Preise vorstehend.) 


„. 6Grossblumige, rund und flach gebaute Sorten, die sich, vermöge ihrer streng geschiedenen Farben, sehr gut für 


No. a 20 Gr. MS 
5 Kupfer- und aurikelfarbige ....... 2 
6 Hellblaue, sehr nette Färbung ..... 2 
7 Gowselbe..,....2.. TE E 

9) 


50 
50 


25 


8 Reinweisse (s. Abb. b)...........- 
9 Dunkelblaue En HE 
10 Violet bord& blanc, sehr interessant 
in blauen Nüaneen. alle weiss bordirt 

11 Faust (Mohrenkönig), kohlschwarz.. 
32 Mahagsonilaxbige.. 5... nun.» 


711 


Ganz besonders zu empfehlen: 
Samen von gefüllten Preis- 


Petunien,!') 
erzeugt durch Befruchtung mit gefüllten 
Blumen. 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau- 
Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Pe- 
tunien den ersten Preis, 

„die grosse silberne Medaille“, 
und offerire ich Aussaaten von dieser Preis- 
Colleetion wie folgt: 

1 Prise aus allen Sorten gleichmässig gemischt 
1. 500 Kormn...... 2 Al. 50 3. 
2100, Koma; — ,.60 „ 


Grossblumige einfache Petunien, 
Petunia hybrida grandiflora. 
Der Same wurde durch gegenseitige künstliche 
Befruchtung von Elite-Nummerblumen 
gewonnen. 


Teppichbeete eignen. ,*, 
a 20 Gr. M. 
Neue goldrandige, ausgezeichnet... *2 
Kaiser Wilhelm, prächtig ultra- 
marinblau, varürt etwas ..........4 
Multicolor, Pfauenauge, prächtig... 4 


No. 
13 
14 


15 


16 Schneewittchen, rein weiss (s. Abb. a) 
| 100 Korn 30 &.. 1000 Korn ...... 250 
| 17.Neue gestreifte, a Port... .......-- - 40 
| I3 18 200,200 Korsika 20 
19-Gemlseht 720 a ee Fe BA 
Petunia hybrida. Petunia — 


| (Für Topf- und Freiland-Cultur.) 
I POTHIOD a ERBEN 


BIOS KON 0 er: Er et 50 
10H RO 2 ae EL ER 80, 
NANFTRINTNE Se ee ne ee er EU oe 


pn 


Petunia hybrida grandifiora Aimbriata. 
Die Blumen sind stark gefranst, sehr 
schön. & Portion 30 5. 


S. 3). Grossblumige gefranste. gefüllte 


mit Recht gerühmten Neuheit liegt in dem 
grossen, sich. oft bis zur Mitte der ganzen 


| Blume erstreckenden weissen Schlunde. 
| a Portion 30 8. 

10. Petunia hybrida grandifiora super- 

bissima „Prinz und Prinzessin von 


Württemberg.‘ Wohl die schönste Ein- 
| führung der‘ letzten Jahre (s. Neuheiten). 
} ” 


oder ‚Melonenbeet in recht weiten Abständen anspflanzen, 
wo sie sich bei reichlicher Wasserspendung zu wahrhaft 
riesigen Exemplaren heranbilden. Im blühenden Zustande 
in Töpfe gepflanzt, bilden sie einen werthvollen Zimmer- 
sehmuck. = i 
101) Da die Blüthe der Stiefmütterchen am besten im 
Frühjabhre ist, wo die Blumen sieh zu bedeutenderer Grösse 
entwickeln, und die F ungen weit glanzvoller sind, als 
während der wärmeren Sommermonate, ist folgender Anbau- 
methode der Vorzug zu geben. Man säet die Samen Mitte 
Juli bis Mitte August in ein kaltes Mistbeet oder in Kästen 
oder Schalen aus und stellt solche an warme sonnige Orte 
in’s Wreie, jedoch gegen die direete Einwirkung der Sonnen- 
strahlen durch Beschattung geschützt. Sind hier die Pllänz- 
chen bei sorgsamer Behandlung soweit herangewachsen, dass 
sie etwä das vierte Blatt gebildet haben, bereitet man Beete 
vor, die mit gut verrotfetem Miste gedüngt, sorgfältig ge- 
graben, geebnet und zu 1,25 M. Breite abgetreten werden. 
Man schnürt auf denselben Reihen in Abständen von 15 Ctm. 
ab und pflanzt in’ diese die jungen Pflanzen in gleicher 


EEE FT WERL BASTI 


Bee En Va ME 


gewöhnlich Ende September und im October ihre ersten 
Blumen und überwintern, so gekräftigt, recht gut, ohne be- 
sonderer Bedeekung zu bedürlen. 
März, besser jedoch im April und Mai, hat man den schön- 
sten Flor, der im Juni bei der wärmeren Witterung nach- 
lässt. Will man die Stiefmütterehen auf Biumenbeete für 
den Frühjahrsfior, zu Teppichbeeten n, s. w. verwenden, so 
hebt man einfach blühenden Pflanzen mit den ent- 
sprechenden Blumenfarben aus den Beeten mit dem Erd- 


| öntfernüng. Hier wachsen die Stiefmütterchen heran, zeigen 


die 


ballen heraus, versetzt sie den Zwecken entsprechend und | 


giesst sie an, die Blüthe wird dadurch nicht im Geringsten 
gestört. Man pflanzt sie so dicht, dass die Büsche sich 
gegenseitig berühren. Zur Anzucht für Teppichbeete em- 
pfehle ieh das Sortiment nach Farben, welehe sich als fast 
eonstant erwiesen haben. 


102) Petunien. Es gibt kaum eine so dankbare Cultur, 
wie die der Petunien aus Samen, denn man erhält die ver- 
schiedenstenFarben und Schattimngen, sowie Blumen verschie- 


8. Petunia hybrida grandiflora fimbriata | 
fl. pl. (siehe Abbildung und Beschreibung 


| Petmnie. 50 Kom 50 3: 
| 9. Petunia hybrida grandiflora super- 
bissima. (S. Abb. 8. 37.) Der Werth dieser | 


Im Frühjahre, schon im | 


D=N6; a 20 Gr. AM. 3. 
20 Die ganze Collection zusammen, & 

Sorte 1 Portion 
21 1000 Korn egal gemischt . 

22. 500 ‚Korn. egal gemischt ..-...... — 
ı 23 800 Korn egal gemischt .. .....:. 20 
24 (rewöhnliche Mischung, 20 Gr....=.. 150 
| 15 


= 50 
ET are — 50 
30 


25 Gewöhnliche Mischung, & Port _ 


Ilervuna, 


rosa“, die schönste und auffallendste aller 
| "arben. & Port. 50 $., 1 Gr. 4 Al. 


Kleinblumige einfache Petunien. 


| Eine der schönsten und reichstblühenden 

Flerblumen, die sich ganz besonders für Frei- 

|, land-Cultur eignet! 

19. 13, Portion Venrrue 

18. = Brllanmosa. a Portion :. 305 

14. Countess of Ellesmere, sehr schön tief- 
rosa mit weissem Schlunde, & Port. 20 3. 
20 Gr. 1 1.20 3. 

. Petunia hybrida compacta sessiliflora. 
nt ee RR: 


 Kleinblumige gefüllte Petunien. 
|, (Ebenfalls künstliche Befruchtungsresultate.) 
| Dieselben lassen sich leichter eultiviren. 
als die grossblumigen Sorten, und bilden durch 
ihr ausserordentlich reiches Blühen- eine ganz 
reizende Gartenzierde. 
116,8 Portion. 7=: 25 3 
17.2100. u SE: 50 


i 


“er ernennen 
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dener Form und Grösse. Da man vorher bei Aussaat von 
gemischten Sorten nicht weiss, welche Farben. man erhält, 
80 gewährt das Petunienbeet fast die interessanteste Unter- 
haltung mit Biumen, indem man täglich neue Entdeckungen 
macht. Der unvergleichliche Werth der Petunien. zur Topf- 
eultur, besonders auch in Blumenienstern, ist längst fest- 
gestellt. 

Auf Beeten im Rasen sind die einfarbigen Sorten zweck- 
entsprechender, indem die gemischten Farben in der Ent- 
fernung weniger slänzend erscheinen, und ihre Schönheit 
nicht zu schen ist. Aussaat im März in Samenschalen, wie 
es bei den Astern erläutert worden ist. Für, Topfeultur 
setzt man die Pflänzchen in 1? Ctm.-Töpfe, mit einer kräf- 
tigen nahrungsreichen, mit Sand versetzten Gartenerde ge- 
füllt, und stelit sie zum. besseren Anwachsen in.ein. Mist- 
beet unter Fenster, die einige Tage. geschlossen, gehalten 
und dann reichlich gelüftet werden. . Von Mitte Mai ah 
steilt man die Töpfe .in’s Freie. Um eine reiche Veräste- 
| lung und dadurch eine ergibigere Blüthe zu veranlassen, 
| wird der Mitteltrieb über dem vierten Blatte entspitzt. 
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Colleetions — Assortiments — Assortimenti — Pasusie 


Levkoyen. 


Erfurter Sommerlevkoyen. 
No. AU. A 


| 


713 Ein Sortim. von 6 Farben a 100Kn. — 95 
714 Ein Sortim. von 12 Farben „100 „ 150 
715 Ein Sortim. von 24 Farben „100 „ 250 
716 Ein Sortim. von 36 Farben „100 „ 3 60 
#17 Ein Sortim. von 48 Farben „100 „ 5 — 
718 Egal gemischt.......... 100. '„ — 10 | 
719 Egal gemischt.......... 500 „ — 50 
720 Egal Bemischt, „......=.: 100 „ — 75 | 


Erfurter Sommer-Levkoyen mit 
Lackblatt. 


721 Ein Sortim. von 12 Sorten & 100 Kn. 150 | 


799 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — 5\ 
723 Egal gemischt ........- 100 „. — 10 
724 Egal gemischt ...-....- 500 — 50 
725 Egal gemischt en 2 LOB 5 


Grossblumige Erfurter Sommer- 
„ bevkoyen. 


In jeder Beziehung die schönste Classe 
aller Erfurter Sommer-Levkoyen. 


796 Ein Sortim. von 24 Farben 3100 Kn. 2 70 ' 


799 Ein Sortim. von 12 Farben „100 1 50 
#30 Ein Sortim. von 6 Farben „100 „ — 75 | 
731 Egal gemischt ........- 10 „ — 10 
732 Egal gemischt ......... 5.3, 2.50: | 
733 Egal gemischt .. TOD rer! 


Grossblumige Erfurter 
Pyramiden-Sommer-Levkoyen. 


735 Ein Sortim. von 18 Farben & 100 Kn. 2 50 
736 Ein Sortim. von 12 Farben „100 „ 150 | 


737 Ein Sortim. von 6 Farben ‚ 


738 Egal gemischt .......... 100 „ — 12 


739 Egal gemischt ..... 500 2 60 
740 Egal gemischt ....-..:. 1000 „ — 90 


Grossblumige Erfurter Zwerg- 
Bougnet - Pyramiden - Levkoyen. 


10, — 73 8 


742 Ein Sortim. von’6 Farben & 100 Kn. — 90 
743 Egal gemischt ........- 100 „.— 15 
744 Bgal- gemischt :.....+-- 500 2. :60 | 
145 Egal gemischt, ......... 1000 „1201| 


Immerblühende Erfurter 


Sommer-Levkoyen. 

746 Ein Sortim. von 6 Farben & 100 Kn. — % 
747 Egal gemischt .....-.-. 100, —15| 
7148 Egal Sahmsche | VERS NE 5) U) ae 610) 
749 Egal gemischt ........- 100 „1 — 
750 Ein Sortim. von 100 Sor- 

ten obiger Typen......: 310Kn 9 — | 
751 Alle Sommer-Levk. gem. 100 „ — 10| 
752 Alle Sommer-Levk. gem. 500 „ — 50 


7153 Alle Sommer-Levk. 1009,75 


Herbst-Levkoyen, Erfurter. 
755 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. 1 80 


gem. 


756 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — % | 
157 Bgal gemischt .......-- 100° ol, 
758 Egal gemischt ....-. re er 
759 Egal gemischt ......... 1000 A 


Frühblühende Erfurter Herbst- 
Levkoyen. 


760 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn.: 120 | 


162 u: —_. TER 100°, = % 
ee 
1000 „1.80 


EN Erfurter. 


766 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. 1.20 
767 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — 608 


No, M. I- 
168 Egal gemischt ......::.. 100 Kn. — 10 
169 Egal gemischt ......... 500 „ — 50 
770 Egal gemischt . ++... ... 100 „ —7 
Kaiser-Levkoyen. 

772 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn. |! 

773 Egal gemischt ........: FO, 15 
774 Egal; gemischt ..-. +... 500... 60 
775 Egal gemischt .....- ..- 1000. 


Grossblumige Kaiser-Levkoyen. 


777 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn. 120 | 
778 Egal gemischt ......... 10 .<; 20 
719 Egal gemiseht-.2...». 5O0E 75 
780 Egal gemischt .... .. 1900 1 30 
Pariser Stangen-Winter- 
Levkoyen. 
82 Egal gemischt .....--.. 1W0Kn. — 15 
783 Egal gemischt. „2... 500 „ 60 | 
784 Egal gemischt ....::+=.- 1000 I — 


9. Petunia hybrida ee super- 
bissima. & Prt. 30 Pf. (8.8. 36.) 


No. 71i 


Goldlack. 


785 Ein Sortiment von 18 Sorten a1 Pr. 2 50 | 


786 Ein Sort 


iment'von 12 Sorten „Li „150 | 


787 Ein Sortimentvon 68orten „Il „= 
788 Egal gemischt ........: 100 Kn. -— 15 
789 Egal gemischt ........- 500 „ .— 60 | 
790 Egal gemischt... ...» 2000 
Astern. 
Röhr-Astern. 


791 Ein Sortim. von 15 Sorten & 100 Ku. 1%) 


792 Ein Sörtim. von 8 Sorten „100 "  — 60 
795. Egal gemischt ....-.+-- 100. .— 10! 
794 Egal gemischt ..... ..-. 1000: „_ — 60. 
BReid's Astern. 
795 Ein Sortim. von 8 Sorten & 100 Kn. — 65 | 
196 Egal gemischt „oa IM 10 
797 Egal gemischt ......... 1000 „ — 60 
Kugel-Astern. 
798 Ein Sortim. von 15 Sorten & 100 Kn. 120° 
799 Ein Sortim. von 8 Sorten „100 „— 60 
800 Egal gemischt .:....... ae 
801 Egal gemischt: .......:: 1900 2° = 60 | 
Pyramiden-Astern. 


802 Ein Sortim. von 20 Sorten 2.100 Kn. 150 


803 Ein Sortim. von 12 Sorten „ 100, — % 


ÜopTHuMeHTn. 


No. A. 2. 
804 Ein Sortim. von 6 Sorten A 100 Kn. — 50 
805 Egal gemischt ..:...... 10 „ — 10 
806 Egal gemischt ........ 1000 „. — 60 


Imbriquirte Pompon-Astern. 


807 Ein Sortim. von 10- Sorten &100Kn. 1 — 
808 Egal gemischt ......... 100. „= — 10 
809 E Sal Semnischt Same 500: „=—.50 
810 Koal gemischt A,.-l..n 1909... 28 
Zwerg-Astern. 
811 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. 75 
812 Egal gemischt ....:.... 10077, 2a 
813 Egal SENIECHL 1000 „  — .60 
Zwerg-Bouquet-Pyramiden- 
Astern. 
814 Ein Sortim. von 10 Sorten 3 100 Kn. 1 80 
815 Ein Sortim. von 6 Sorten „ 100 „  — 9 
816 Egal gemischt .......:. 100 „.— 10 
817 Egal gemischt . . .... BI 1.0280 
818 Egal. gemischt :.....% .. 100 „ — 5 
Päonien-Astern. 


819 Ein Sortim. von 18 Sorten & 100 Kn. 1 80 


820 Ein Sortim. von 12 Sorten „100 „ 1% 
821 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — 60 
822 Egal gemischt . ....... 100: „7 — 10 
823 Egal gemischt ER RER 500. „nz 
824 Egal gemischt ........: 1000.05; -— 7 
Päonienblüthige Perfection- 
Astern. 
825 Ein Sortim. von 20 Sorten & 100 Kn. 3 — 
826 Ein Sortim. von 12 Sorten „100 „ 180 
827 Ein Sortim. von 6 Sorten „10 „ — 7 
823 Egal gemischt’... 7. 100 „.-— 15 
829 Egal: gemischt, ....:.... 5300, 4.0.60 
830 Egal gemischt ...... 10090. dr 


Neue päonienblütkige Kugel- 


Astern. 
831 Ein Sortim. von 109 Sorten a 100 Kn. 1 % 
332 Egal gemischt „ur... .- 1009 „e—- 10 
8333 Egal gemischt 7777777 300 — 50 
834 Egal gemischt .....-... 1000 75 


Hohe Chrysanthemum-Astern. 


835 Ein Sortim. von 12 Sorten & 100 Kn. 150 
836 Ein Sortim. von 6 Sorten „10 „ — 
83%. Egal »gemischt =. -:%.» 3100. 
338 Beal gemischt ....... 500 „  — 50 
839 Egal gemischt .....:..- 1000. „.— 75 


Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 
840 Ein Sortim. von 24 Sorten & 100 Kn. 2 20 


841 Ein Sortim. von 12 Sorten . 100 120 
842. Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „  — 60 
843 Egal gemischt... 100°. — 10 
Sal Real Lemischt ..u.- -.. 500 „..—:50 
845 Egal gemischt ... 1000. .— 75 


Riesen-Kaiser-Astern. 


846 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn.. 1.50 
847 Egal gemischt ... 100° .„...— 15 
848 Meal SEISCcht un... 500 „  —_60 
849 Egal gemischt‘. .2.7..,2'1008. .. Le 


Cocarden- oder Ring-Astern. 


850 Ein Sortim, von 6 Sorten & 100 Kn. — 80 
851 Egal gemischt ..... un. 10 ee 
852- Egal gemischt 2... 2... 500° yr=60 
853 Egal gemischt... ......- 10009 „kr — 
Strahlen- oder Igel-Perfection- 
Asiern. 


859 Ein Sortim. von 6 Sorten ä& 100 Kn. — 90 
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No. U. Sy 
860 Egal gemischt ......... 100 Kn. 15 
861 Egal gemischt .... 500 60 
862 Eral gemischt ... 1000 1 


Strahlen- oder Igel-Astern mit 
weisser Mitte. 


863 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn. 90 
864 Egal gemischt ......... 100°, — 
865 Egal gemischt ......... 500 -„. — 60 
866 Esal gemischt ........- 1000  _. ] 
Victoria-Astern. 
867 Ein Sortim. von 12 Sorten & 100 Kn. 1 80 
868 Ein Sortim. von 6 Sorten „ 100 „ — % 
869 Egal gemischt ........- 100 „ — 1 
870 Egal gemischt .......-- 500 — 60 
871 Egal gemischt ....-.... 1000 1 — 
Rosen-Astern. 
872 Ein Sortim. von 6 Sorten ä 100 Kn. — % | 
873 Egal gemischt ......».+- 100 EN 
374 Esal SOHISEBE „2.2... 500 „ — 60 
875%€& gal SEemIscht .n. rar 19002 al 
Schiller-Astern. 
876 Ein Sortim. von 5 Sorten ä 100 Kn. — 60 
877 Egal gemischt ...» -:.-- ION rd 
878 Esal BanIschteks tn 500 =.,50 1 
379 Egal gemischt Mess ER, — 15 
Anmuth-Astern. 
880 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn. — 75 | 
881 Egal gemischt .......-- 100 „ — 10 
882 Egal gemischt ........- A000 7 50 
883 Egal gemischt .......:. 100 „— 9 


Boltze's Astern. 


883aEin Sortim. von 10 Sorten A 100 Kn. 1.20 


883hEin Sortim. von 6 Sorten „100 „ — 75 
883cEgal gemischt ........- 100 — 15 
883dEgal gemischt ......-- . 500 — 60 
883eEgal gemischt .......-- 1000 1 — 


SB” Bei der ausserordentlichen Anzahl 
der verschiedenartigsten Astern in Bezug auf 
Bau, Habitus und Färbung habe ich geglaubt, 
Jorre- 


den Wünschen vieler meiner geehrten 


spondenten entgegenzukommen, wenn ich aus 


sämmtlichen Astern die schönsten Vertretungen | 
Kenne eemsin nit Asiens en ee ne 


in Bau und Colorit durch gemischte Sortimente | 
nes ee he 


zusammenstellte. 
Im Nachstehenden 


ist die Aufgabe ge- 


DE Nies ee ER TTENE 
löst. und glaube ich meinen geehrten Gönnen 


das Non plus ultra der Asternzucht zu offe- 
ee 0 ansehen ee 


Yiren. 


AM. 8. 


1. Elite-Sortiment, bestehend aus 
36 Sorten a 100 Kn. der ver- 
schiedensten Gattungen, in 3 
Höhen, nämlich 12 hohen, 12 


mittelhohen, 12 niedrigen ...... 3 — 
2. Desgl. 18 Sorten 4 100 Kn.... 160, 
3. Elite - Sortiment in 12 hohen 
Sorten a 100 Kn. ............. 1% 
4. Desgl. 6 Sorten a 100 Kn.... — 60 
5. Elite- Sortiment in 12 mittel- 
hohen Sorten a 100 Kn....... a 
6. Desgl. 6 Sorten a 100 En. ... — 60 
7. Elite-Sortiment in 12 niedrigen 
Sorten a 100 Kn. ...........: .. 1 


Desgl. 6 Sorten a 100 Kn..... — 60 


* e 


Balsaminen. 


Gewöhnliche Balsaminen. 


/ a ah 
Ce BERRER an > 
Le Kr En SET 


No. A. S- | 
883fEin Sortim. von 12 Sorten ä 25 Kan. 1- 
884 Ein Sortim. von 6 Sorten „ 25 60 
885 Eval gemischt ......... 100 90 
886 Egal Semischt ......... 500 75 
887 Egal gemischt ...-7..+- 1000 1 20 
Camellien-Balsaminen. 
888 Ein Sortim. von 10 Sorten & 25 KnI920 
889 Ein Sortim. von 6 Sorten „ 25 Kn. — 75 
890 Esal gemischt ..... 100: ,:-— 2% 
891 Egal gemischt ........- 300 90 
892 Egal gemischt ......... 1000 1 80 
Zwerg-Balsaminen. 
893 Ein Sortimentvon1? Sorten&25Kn 1 — 
894 Ein Sortimentvon 6Sorten 23 „ — 65 
395. Boal femischt....-.... .. 100 —.25 
896 Heal gemischt. .....--.. 500 ...— % 
897 Esal gemiseht.......... 1000 ».2=1.80: 
Zwerg-Camellien-Balsaminen. 
898 Ein Sortimentvon 6 Sorten& 25 Kn. — 6 
899 Egal gemischt... .... 100 — 2 
900 Egal gemischt......-.-- 500 , 1—| 
901 Ega I.gemischt .....,...: 1000 1 80 
Franz. Andrieux-Balsaminen 
(dicht gefüllt). 
902 Ein Sortimentvon20 Sortena 25 Kn. 3 — 
903 Ein Sortimentvon15Sorten „3 „ ?%?— 
904 Ein Sortiment von SSorten „ 25 „ 1 — 
905 Egal gemischt......-..- 100 „ — 30 
906 Egal gemischt. .......-- 500 , 1 20 
907 Egal gemischt......- 1000 2 20 
Rittersporn. 


Ranunkelblüthiger Rittersporn. 


908 Ein Sortiment von 5 Sorten aAl0 Gr. 2 
909 Ein Sortiment von 5 Sorten „5 „ 1 
910 BRos] gemischt... . „m... „ Port. — 


Hoher Rittersporn. 


Ein Sortiment von 6 Sorten & 10 ER 
Ein Sortiment von 6 Sorten „ 5 „ 
Egal gemischt.. ‚ort. 


911 
912 


913 


eo. en 


Levkoyen-Rittersporn. 


Ein Sortiment von 6 Sorten al0Gr. 12 
Ein Sortiment von 6 Sorten „ 5 
Egal gemischt........- Je Port. 


914 
915 
916 


Hyacinthen-Rittersporn. 


Ein Sort. von 8Hauptfarben a 10 Gr. 2 
Ein Sort.von 8Hauptfarben „ 5 „ 1 
Egal gemischt.... 


918 
920 
grl 


. ern 


Verschiedene andere 
Sortimente. 


Acacien in 20 der besten Arten und 
V arietäten 
Acacien in 15 der besten Arten und 
V arietäten 
Acacien in 10 der "besten Arten and 
Varietäten x de 3“ 
925 Canna in 24. der besten Sorten - En: 
926 Canna in 12 der besten Sorten ... 


922 


0.1.00 .oer 000» 


923 


[SEE 03) 


PL ee er re Er a er rer) 


924 
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10 


75 


60 
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No. 
9237 Celosia eristata 
6 Prachtsorten, 
927aCelosia eristata in 6 
Sorten . es 
928 Flammenblumen (Phlox Drummondi) 
in 10 Sorten. 
Kreuzblumen (Senecio) 
Kreuzblumen , niedrige 
Senecio) in 6 Sorten 
Kürbisse, zur Decoration, in12 Sorten 1 
Lupinen, schönste, in 12 Sorten. 
Löwenmaul (Antir Yhinum) in 1 2 Sort. 
Wunderblumen (Mirabilis) in12 Sort. 
> Triehterwinden (Ipomoea) in 8 Sorten 
; Nemophilen in 8 Sorten. .2.:7842: 
Scabiosen (Scabiosa atropurpurea) in 
SENOTDEII ee ai ee a — 
Zinnien (Zinnia elegans) in 6 Sorten 
Zinnien, gefüllte (Zinnia eleg. fl. pl.) 
in 6 Sorten 
Wicken. wohlriechende (Lathyrus) 
in. 8 Sorten... mn see 
Elichrysum (Elichrysum macran- 
thum A. pl.) in 10 Sorten 
Blattpilanzen für Gruppen, schönste, 
IDEE SDOTENN 3 
Blattpflanzen für Gruppen, schönste, 
in 12 Sorten 
4 Mohn. Mursell's (Papaver 
ferum) in 8 Sorten 
Mohn, Päonien- (Papaver paeoni- 
florum): in 8:.Sorien.s +..r ren en 
Portulak in 8 Sorten ... 
‘ Portulak, gefüllter (Portulaca gran- 
diflora 1. pl.) in 6 Sorten 
Sammetblumen (Tagetes)i. 10 Sorten 
Salpielossen (Salpiglossis variabilis) 
INPSSSOrbENgEE en aa B 
Schöngesicht (Calliopsis) in 8 Sorten 
Sommernelken (Dianthus) in 12 Sort. 150 
Immortellen und Immortellenartiges 
in 24 Sorten . 
Immortellen und Immortellenartie es 
in 12 Sorten 
Ziereewächse, 
Land, schönste, 
Ziergewächse. 
Land. schönste, 
Ziergewächse. 
Land. schönste, 


ın 


(Hahnenkamm) 
niedrig 
hohen Pracht- 


ae a a Be Ag as. TEN 


in 6 Sorten. 
(Zwerg- 


60 
20 


somni- 


Pa er Er ze 


2.20 


annuelle für's freie 
in 200 Sorten .... 18 
annnelle für's freie 
in 100 Sorten.... 9 
annuelle für's freie 
in 50 Sorten..... 4 
Ziergewächse. annnelle für's freie 
Land, schönste, in 20 Sorten. 1 
3 Ziergewächse, mehrjähr. (Standen) 
für'streie Land. schönste. in 100 Sort. 12 
9 Ziergewächse, mehrjähr. (Stauden) 
für's freie Land. schönste, in 50 Sort. 
Ziergewächse, mehrjähr. (Stauden) 
für's freie Land. shlste: in 12 Sort. 
Ampelpflanzen, 6 schöne Sorten .. 
2 Schlingpflanzen, zur Bekleidung von 
Wänden und Lauben. 12 Sorten . 
3 Einfassungspflanzen, 12 Sorten ... 
Einfassungspflanzen. jede für 3Meter 


berechnet, 10 Sorten.......... .. 1 — 


. 965 u.5966 können gleich in's Freie gesäet werden.) 


5 Einfassungspflanzen. jede für3 Meter 


berechnet, 20 Sorten. VE ee — 
966 Kinfassungspflanzen, perennir ende, 

a ee — % 
967 Topfgewächse, für Kalthans, 50 aus- 

gewählte Sorten. War. 0... .8. I — 
968 To pfgewächse, für Kalthaus. 25 aus- 

gewählte Sorten................- 4. 50 
969 Topfe ewächse, für Kalthaus, 12 aus- 

gewählte Sorten............. DR 
970 Topfeew ächse, für W arınhaus, 25 

ausgewählte Sorten...... Re en) 
971 Topfgewächse, für W armhaus, 12 

ausgewählte Sorten...... ee 
972 Ziergräser, schönste, 50 Sorten in 

allen Hohen 2.2. a een 4. 50 
973 Ziergräser, schönste, 25 Sorten in 

allen: Hähet , ass et. 2. — 
974 Ziergräser, schönste, 12 Sorten in 

allen- Höhen es N: 90 
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PREUSSEN EA 


Blumengarten-Kalender, 


> 


A Ai 


oder 


Uebersicht der Arbeiten im Blumengarten nach Monaten. 


(Man vergleiche die Vorbemerkung zum Gemüsebau-Kalender.) 


Januar. 


Bei gelindem Wetter kann man noch Anemonen- und 
Banunkel-Knollen, auch Tulpen- und Hyaeinthenzwiebeln 
in’s Land legen, wenn es vielleicht im vorhergehenden 
Herbste verabsäumt worden war. Man kann Aurikel- und 
Primelsaaten in Kästen vornehmen, deren Erdoberfläche mit 
Schnee bedeekt wird, worauf man den Samen streut und 
sonnig im Freien aufstellt. Bei anhaltender und schneeloser 
Kälte sind die im freien Lande stehenden Stauden, welche 
leiden könnten, wie die Zwiebelblumen-, Aurikel-, Primel- 
und Tausendschön-Beete und andere Arten zu bedecken, 
indem man locker alte Lohe oder Laub überstreut, auch 
Nadelreisig oder, wenn man vor Mäusen sicher ist, Erbsen- 
stroh ausbreitet. Man schützt die Ueberwinterungskästen 
bei stärkerer Kälte durch Umschläge und Strohdecken. 
Man überzieht die Rasenfläehen mit Composterde und gräbt 
nach Bedürfniss die Beete der Blumengruppen aus, deren 
Inhalt zu neuen Composthaufen verwendet wird. Man setzt 
die Erdhaufen, die Gartengeräthe, Werkzenge und Möbel 
in Stand, schneidet Nummerhölzer, Blumenstäbe u. s. w. 
Bei günstiger Witterung kann man Hecken und Ziersträu- 
cher besehneiden, auch Edelreiser und Nadelhölzer schnei- 
den. Bei einigermassen günstiger Witterung blühen gegen 
Ende des Monats im freien Lande Helleborus und Eranthis 
hyemalis. & = 

Bei Zimmereulturen reinigt man die Pflanzen von gel- 
ben Blättern, von Staub, Moder, Schimmel, der zuweilen 
die Erde überzieht, giesst vorsichtig, der Vegetationsruhe 
entsprechend, und lüftet bei gelinder Witterung. Man 
sorgt für den Bedarf an Sämereien. 


Februar. 


Fortsetzung und Beendigung der Arbeiten des Januars. 
Man beschneidet Ziersträucher und die unbedeekten Land- 
rosen. Man lüftet vorsichtig die Bedeckungen zum Schutze 
gegen die Kälte, oder verringert dieselben, hält jedoch das 
Material stets bereit, um bei plötzlich eintretender strengerer 
Kälte wieder auflegen zu können. Man achtet auch auf die 
Ueberwinterungskästen, lüftet fleissig, im Verhältnisse zur 
Witterung, putzt die Pflanzen und begiesst vorsichtig. Im 
gleicher Weise besorgt man die Zimmerpflanzen. Bei 
günstiger Witterung kann man Stauden umlegen und mit 
der Reinigung des Gartens beginnen. Man kann in’s freie 
Land, günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, harte 
Annuelle aussäen, wie Rittersporn, Mohn, Nemophilen, Silene 
pendula ete., Beete von Pferdemist und Laub anlegen, damit 
sie für die Aussaaten in den- ersten Tagen des März fertig 
sind. Man drückt die vom Froste gehobenen Pflanzen an 
und überzieht die Oberfläche zwischen denselben mit Com- 
posterde. Bei günstiger Witterung blühen im Lande gegen 
Ende des Monats Galanthus nivalis, Leucojum vernum und 
Daphne Mezereum. 


März. 


Fortsetzung und Beendigung der Arbeiten des Februars. 
In diesem Monate häufen sich die Arbeiten, und werden 
die mannigfaltigen Vorbereitungen für den Sommer ge- 
troffen. Man beendigt das Beschneiden der Ziersträucher 
und steckt die im Februar geschnittenen und bis jetzt an 
einer kühlen Stelle frostfrei eingeschlagenen Steckreiser. 
Man entfernt die Decken der zärtlichen Staudengewächse, 
sowie der Zwiebelbeete, reinigt die Wege des Gartens, 
überzieht sie mit frischem Kiessande und gräbt die 
Rabatten, womit zugleich das Zerkleinern zu umfangreicher 
Staudenbüsehe durch Abstechen mit dem Spaten verbunden 
wird. Die abgestochenen Stücke werden nach Bedarf zur 
Ausfüllung von Lücken oder Anlage neuer Rabatten wieder 
benutzt. Man ebnet die im Herbste gestürzten Ländereien 
und tritt die Beete ab, legt Einfassungen von Buxbaum 
oder niedrigen Staudengewächsen (Einfassungspllanzen) um 
oder bessert nur aus, wenn das! Bedürfniss vorhanden 
ist. Man reinigt die Rasenflächen durch Abharken der 
groben Erdtheile und des trockenen Laubes, wirft die Maul- 
wurfshaufen auseinander und walzt, befreit die zärt- 
lichen Sträucher und hochstämmigen Rosen, sowie Beete 
mit immerblühenden wurzelechten Rosen von der Winter- 
decke, hält jedoch einiges Material bei der Hand, um im 
Falle plötzlich eintretender Kälte die durch den Winter- 
schutz etwas verweichlichten Gewächse schnell wieder be- 
decken zu können. Aus diesem Grunde richtet man die 
niedergelegten Rosen u. S. W. noch nicht auf. Die Ueber- 
winterungskästen werden fleissig gelüftet, bei warmer Witte- 
rung die Fenster während des Tages .abgehoben und wäh- 
rend der Mittagsstunden wird gegossen. Die in Zimmern, 
Kellern oder anderen frostfreien Orten überwinterten Pflan- 
zen werden gegen Ende des Monats in’s Freie gebracht, 
jedoch immer mit der Vorsicht, schnell gegen Nachtfröste 
geschützt werden zu können. Man verpflanzt Calceolarien, 
Cinerarien, die für die Bepflanzung der Beete überwinterten 
Stecklinge von Blüthensträuchern u. s. w. Die im Februar 
zubereiteten Beete werden nun bestellt, durch Aussaaten 
von Astern, Balsaminen, Elichrysum, Hahnenkämmen, 
Gomphrenen, Nelken, Sommer-, Herbst- und Winterlev- 
koyen, Pyrethrum, Antirrhinum, Dianthus ehinensis u. 8. W. 
Wer keine Beete hat, säct sie in Näpfe oder Kästen und 
stellt sie in’s Wohnzimmer. Man legt lauwarme Beete von 
Laub an und stellt auf dieselben die verpflanzten Stecklinge 
und Näpfe oder Kästen mit ausgesästen Sämereien unter 
Fenster und schlägt, um Stecklinge zu machen, Georginen- 
und Canna-Knollen ein. Man süet harte Annuellen , die 


das Verpflanzen nicht vertragen, in’s freie Land, wenn es 
Im freien Lande 


nicht schon im Februar geschehen war. 


blühen bei günstiger Witterung Primeln, besonders Primula 
acaulis mit Varietäten, Stiefmütterchen (Pensee), Bulbo- 
codium vernum, Crocus, Seilla, Corydalis_bulbosa, Bellis 
perennis, Hepatica triloba (Leberblümehen) mit ihren Varie- 
täten, oft auch schon Viola odorata u. S. W. 


April. 

Fortsetzung und Beendigung der im März begonnenen 
Arbeiten, besonders des Reinigens des Gartens, der Wege, 
der Rasenfläehen und des Umgrabens der Rabatten; ferner 
des Um- und Verpflanzens. Man überwacht die im März 
gemachten Aussaaten oder nimmt sie, wenn es nicht schon 
dort geschehen war, in den ersten Tagen vor, säet in 
lauwarmen Beeten solche Sommergewächse aus, welche 
einiger Wärme zum Keimen bedürfen und das Verpflanzen 
ertragen und unter IX angegeben sind, ebenso die Blatt- 
pflanzen X, Gräser XI und Schlingpflanzen XII. Man säet 
in’s freie Land die härteren. unter IX aufgeführten An- 
nuellen, pilanzt die. frostfrei überwinterten Nelken- 
sorten in’s Land, bepflanzt Frühjahrsbeete mit den im 
Herbste auf Anzuchtbeeten angezogenen Viola trieolor, 
Myosotis alpestris, Silene pendula und anderen. Man be- 
schneidet die Rosen und bindet sie an, putzt die Schling- 
sträucher, wie wilden Wein, Geisblatt, Clematis, Schling- 
rosen u. s. w. aus und bindet selbige an die Gitter oder 
Drahtzüge. Wenn es nicht schon im März geschehen war, 
so bringt man jetzt die Topfgewächse aus ihren Ueber- 
winterungsräumen, stellt sie jedoch Anfangs etwas sehattig 
und so, dass sie gegen Nachtfröste geschützt werden können. 
Der Wein wird an trüben Tagen aufgedeckt und aufgebun- 
den. Das Begiessen geschieht jetzt am Morgen. Gegen 
Ende des Monats jätet man die Blumenbeete, lockert auf 
und bindet nach Erforderniss an. Man legt Gladiolen, 
Georginenknollen (nieht angetrieben), Mirabilis, Oxalis, 
Tigridia u. s. w. an die Standorte, pflanzt Nadelhölzer 
und beschneidet die Buxbaumeinfassungen. Die Florbeete 
der Aurikeln, Primeln, Ranunkeln, Anemonen, Hyaeinthen, 
Tulpen u. s. w. müssen gegen starken Regen und Sonnen- 
schein geschützt werden. Ausser den bereits im März auf- 
geführten Pflanzen blühen jetzt oder fangen an die Früh- 
tulpen, Hyaeinthen, Narzissen, Tazetten, Kaiserkronen und 
andere Zwiebelgewächse, Adonis vernalis, Anemone emorosa 
fi. pl., Aquilegia canadensis, Alyssum saxatile, Aubhrietia 
deltoidea, Corydalis formosa , Dodecatheon Meadia, Epime- 
dium maeranthum und pinnatum, Erythronium dens canis, 
Gentiana acaulis, Iris pumila, Myosotis alpestris, Omphalodes 
verna, Phlox verna, Primula Aurienla, farinosa, veris und 
mehrere andere, Pulmonaria virginiea, Saxifraga, Soldanella 
alpina, Vinca minor, Viola odorata und V. tricolor maxima 
(Stiefmütterchen) u. 8. w.; von den Ziersträuchern Cydonia 
japonica, Forsythia viridissima, Caragana arborescens, Ame- 
lanchier ovalis und A. Botryapium, Mahonia (Berberis) 
aquifoium, Ribes aureum, atropurpureum, Spiraea pruni- 
folia fl. pl., Amygdalopsis Lindleyi (Prunus triloba), Amyg- 
dalus ete.) (&, 


j P 
‚Mai! 

Fortsetzung/und Beendigung der im April begonnenen 
Arbeiten; soweit solche bis auf diesen Monat verschoben 
werden können, müssen sie in dev ersten Hälfte desselben 
beendigt werden. Man pflanzt die durch Aussaaten im 


März angezogenen Sämlinge aus und wiederholt zur Ver- 
längerung des Flores Aussaaten harter Annuellen. Man 


nimmt die abgeblühten und abgewelkten Frühtulpen und 
Grocus, breitet sie luftig zum Abtroeknen aus, legt 
die Kaiserkronen um. Nach dem Aufhören der Nacht- 
fröste von Mitte dieses Monates ab beginnt man mit dem 
vollständigen Ausräumen der kalten Häuser und anderer 
Ueberwinterungsräume und der Aufstellung resp. Auspflan- 
zung im Freien. Man bepflanzt die im Januar bereits vor- 
bereiteten und bis Ende März ausgefüllten Blumenbeete, 
ferner die Rabatten, Blattpfanzengruppen mit den im März 
und April angezogenen Gewächsen, überwinterten Steck- 
lingen von Blüthensträuchern oder mit den alten Pflanzen 
letzterer, pflanzt die angetriebenen Georginenknollen, legt 
zur Folge Gladiolus, setzt etwa in Töpfen angezogene Lilien- 
arten in’s freie Land, kurz, verrichtet alle Arbeiten, die 
zur Ausschmückung des Blumengartens während der Sommer- 
monate dienen. Man begiesst von Mitte des Mai ab am 
Abend, überwacht die Rabatten, Aussaatbeete, Blumen- 
beete, jätet aus, verdünnt zu dicht aufgehende Saaten, lockert 
auf und bindet an Stäbe, sorgt für Reinlichkeit und Sauber- 
keit. Man mähet von 10 zu 10 Tagen die Rasenflächen, 
wenn es nicht auf Gewinnung von Heu ankommt, walzt 
nach jedem Mähen und bewässert, wenn es ausführbar ist. 
Man macht Jagd auf schädliche Inseeten. "Es schmücken 
jetzt den Blumengarten alle die für den April angeführten 
Stauden und Zwiebelgewächse, die nun in vollem Flore 
stehen, ausserdem Goldlack, Winterlevkoyen, Landtulpen, 
Calceolarien, Cinerarien, Muskat- und Traubenhyaeinthen 
(Museari moschatum und racemosum), Maiblumen, Polygo- 
natum latifoium, P. multiflorum, P. vulgare, Campanula 
pusilla, Aster alpinus, Dielytra speetabilis, Doronieum cau- 
casieum, Iris verschiedene Arten, Paeonia arborea und 
oifieinalis (Pfingstrose), Polemonium eoeruleum, Hesperis 
matronalis fl. pl., Mimulus-Arten , Trollius asiatieus, Silene 
alpestris u. &. w. Von den Annuellen, die im Herbste aus- 
gesäet waren, wie z. B. Nemophila, Clarkia, zeigen sich die 
ersten Blumen. Von den Ziersträuchern blühen: Aesculus 
rubieunda und A. Pavia, Azalea pontiea, Berberis verschie- 
dene Arten, Cerasus (Prunus) Mahaleb, Pr. Padus, Pr. vir- 
giniana, Coronilla Emerus, Crataegus verschiedene gefüllte 
und einfache Arten (Iinde Mai), Oytisus Laburnum, elonga- 
tus, triflorus, purpureus, Kerria (Corchorus) japonica, Loni- 


eera alle Arten, Philadelphus verschiedene Arten (Ende 
Mai), Pyrus baccata, speetabilis, Ribes sanguineum, Gordo- 
nianum, Spiraea hypericifolia, Staphylea pinnata, Syringa 
alle Arten, Tamarix tetrandra, Viburnum Opulus roseum 
(Ende Mai), Weigelia rosea mit Varietäten (Ende Mai) u. s. w. 


Juni. 


Fortsetzung und Beendigung der im Mai begonnenen 
Arbeiten, besonders des Bepflanzens der Blumenbeete, Man 
nimmt die nun abgeblühten und etwas abgewelkten Hya- 
einthen, Tulpen, Anemonen, Ranunkeln heraus und breitet 
sie zum Abtrocknen luftig und schattig aus, räumt die im 
April mit Viola tricolor, Myosotis u. 8. w. bepflanzten Beete 
ab und bepflanzt die so frei gewordenen Stellen mit zu 
diesem Zwecke reservirten Samengewächsen oder auch 'Topf- 
pflanzen, wie Fuchsien, Geranien , Heliotrop, Verbenen, 
Pentstemon und ähnlichen, oder mit Blattpflanzen, je nach 
dem Zwecke. Man süet zwei- und mehrjährige Freiland- 
pflanzen in Näpfe oder auf Anzuchtbeete, wenn man es 
nieht bis zum Juli aufschieben will, Cinerarien und chine- 
sische Primeln für den Herbstflor, auch Reseda zum Ein- 
pflanzen in Töpfe. Man pflanzt im Frühjahre gemachte 
Aussaaten von Topfgewächsen und Stauden, jene in Töpfe, 
letztere in's freie Land, kann auch noch Sommerlevkoyen 
für den Herbstilor aussäen. Man überwacht die Blumen- 
beste, Rabatten und Topfgewächse, jätet, lockert, reinigt, 
schneidet abgeblühte Pflanzentheile ab, bindet an Stäbe und 
begiesst fleissig an Abenden, so lange nicht Regenwetter 
eintritt, überspritzt an heiteren und warmen Abenden 
die Topfgewächse im Freien, lüftet und beschattet nach Er- 
forderniss die in Kästen unter Fenster stehenden Gewächse 
und kann bereits Samen von Primeln, Aurikeln, Viola 
trieolor und Myosotis sammeln. In diesem Monate ist der 
Blumenilor schon reich. Es blühen vollständig die Stauden, 
welche Ende Mai angefangen haben, zu ihnen gesellen sich 
mehrjährige Gewächse, wie Anchusa italica, Acanthus, 
Agrostemma coronaria, Baptisia australis, Campanula gran- 
dis, persieifolia fl. pl., Delphinium formosum, nudicaule, 
elatum mit vielen Varietäten, Dietamnus Fraxinella, Galega 
offieinalis, Gypsophila panieulata, Hoteia japonica, Iris ger- 
manica mehrere Spielarten, Lupinus grandifolius, polyphyl- 
lus, Lychnis chaleedonica , dioica fl. pl., folgens, Haageana, 
Visearia fl. pl., Spiraea Aruneus und filipendula fl. pl., Py- 
rethrum roseum auch sehon im Mai, Veronica verschiedene 
Arten, Stenactis speeiosa u. s. w. Von den Sommerge- 
wächsen blühen oder beginnen ihre Blüthe: Ageratum, 
Brachycome , Calendula, Campanula, Centhranthus maero- 
siphon, Clarkia, Collinsia, Eschseholtzia, Eucharidium, Gilia, 
Glaueium, Leptosiphon, Linaria, Lobelia, Mesembrianthernum, 
Nemesia, Nemophila, Nigella, Nolana, Petunia, Reseda, Rho- 
danthe, Sanvitalia, Saponaria, Silene mehrere Arten, Tro- 
paeolum, Viscaria, Whitlavia u. s. w. Von den Ziersträu- 
chern die Rosen, sämmtliche Arten und Abarten, Calycanthus 
Noridus und laevigatus, Caragana arborescens, Colutea, 
Cotoneaster (Crataegus) Pyracantha, Cytisus nigricans, ses- 
silifolius, eapitatus, Denutzia scabra und crenata fl. pl., 
Halimodendron argenteum, Hydrangea nivea, Liriodendron 
tulipifera, Philadelphus grandiflorus, Ptelea trifoliata, Rhodo- 
dendron, Robinia, Spiraea opulifolia , Douglasii saljeifolia, 
Syringa Josikaeatu. Ss. W. 


Juli. 


Die in den vorigen Monaten bezeichneten Arbeiten in 
der Unterhaltung des Gartens ‘werden fortgesetzt. Die im 
Juni angedeuteten Aussaaten müssen jetzt geschehen. Man 
macht eine zweite Aussaat von Cinerarien, chinesischen 
Primelin, Reseda u. 8. w. für den Winterflor. Man schneidet 
Stecklinge an den Blüthensträuchern, senkt die Chornelken, 
Dianthus caryophyllus, ab, oculirt Rosen auf das schlafende 
Auge, beschneidet die Hecken von Weissdorn, Thuja, Taxus 
und anderen Nadelhölzern,, sammelt Samen von den im 
Mai und Juni abgeblühten Annuellen und Stauden, be- 
schneidet die abgeblühten remontirenden Rosen für den 
zweiten Flor, pikirt die im Juni etwa gemachten Aussaaten 
yon Stauden und Topfgewächsen und verpflanzt die Topf- 
gewächse. In diesem Monate ist der Garten besonders reich 
an Blumen. Der im Juni begonnene Flor dauert jetzt noch 
fort und wird theilweise beendigt, dazu gesellen sich von 
Stauden und Zweijährigen: Achillea millefolium, Aeconitum, 
Althaea rosea (Malve), Antirrhinum mit Abarten, Apocynum 
androsaemifolium (Fliegenfalle), Campanula carpathica, lati- 
folia, nobilis, pyramidalis, speciosa, Centranthus ruber, 
Dianthus barbatus, Caryophylius fl. pl., Carthusianorum fl. 
pl., plumarius, chinensis und Heddewigii, Delphinium Bar- 
lowii 9. pl., Funkia, Hemerocallis, Hedysarım coronarium, 
Lathyrus grandiflorus, latifolius , Lysimachia verticillata, 
Matricaria Parthenium fl. pl., Monarda, Phlox viele Abarten, 
Rudbeckia, Statiee, Trachelium coeruleum, Veroniea, Wahlen- 
bergia grandiflora u. 8. W., Gladiolus mit vielen Abarten, 
Lilium eandidum, chalcedonieum, Mirabilis Jalappa u. 8. W. 
Von Annuellen: Abronia umbellata, Aeroclinium roseum, 
Ammobium alatum, Aster tenellus, Calceolaria pinnata, 
Calliopsis, Celosia, Centaurea Cyanus, depressa, mosehata, 
suaveolens, Cheiranthus annuus (Sommerlevkoye), Chrysan- 
themum, Convolvulus, Crepis, Cynoglossum, Delphirium 
(Rittersporn), Erysimum, Gaillardia, Godetia, Gomphrena, 
Gypsophila, Iberis, Impatiens Balsamina, Linaria, Linum 
grandiflorum rubrum, Lupinus, Malope, Martynia, Mimulus, 
Oenothera, Oxalis, Phlox Drummondi, Portülaca, Salpi- 
glossis, Scabiosa, Schizanthus, Tagetes, Venidium calendu- 
laceum, Verbena, Xeranthemum, Zinnia u. s. w. Die 
Blüthensträncher, wie Fuchsien, Pelargonien, Geranien, 
Heliotrop, Cupheen, Lantanen, Lobelien, Erythrinen, Geor- 
ginen, Salvien u. ©: w. Endlieh von den Ziersträuchern: 
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Aesenlus macrostachya, Clematis, Bignonia, Catalpa syringae- 
folia, Rhus Cotinus, Rubus odoratus, Spiraea ariaefolia, 
«allosa, bella, Sanssoueiana, Regeliana, pachystachys, sorbi- 
folia, Symphoricarpus racemosus. 


August. 


Fortsetzung und Beendigung der im Juli, begonnenen 
Arbeiten, namentlich der Pflege des Gartens und der Bin- 
menbeete, des Verpflanzens der Topfgewächse und des Ocu- 
iirens. Man säet Calceolarien für den Frühjahrsilor aus, 
pflanzt die im Juni oder Juli ausgesäeten Topfgewächse in 
Töpfe, besonders Cinerarien und chinesische Primeln, auch 
die Reseda, und bereitet die Anzuchtbeete des freien Landes 


wurzelten Nelkensenker in Töpfe oder in die Ueberwinte- 
rungskästen. Man sammelt reifen Samen und kann, auch 
einige harte Annuelle, wie Rittersporn, Mohn, ÜOlarkien, 
Gilien, Nemophilen u. =. w. in’s freie Land süen, die dann 
im nächsten Jahre zeitiger. blühen. Man heaufsiehtigt die 
Oculanten und löset sorgsam etwa einschneidende Verbände, 
auch kann man noch, wenn die Rinde sich löst, oculiren. 
Man pflanzt die zum Treiben bestimmten Zwiebelgewächse, 
wie Hyacinthen, Tulpen, Crocus, Narzissen, Tazetten, Jon- 
quillen, in Töpfe und stellt sie kühl und mit Erde bedeckt 
zum Durchwurzeln auf. Gegen Ende des Monates beginnt 
man mit dem Beziehen der Winterquartiere, indem man 
die im Freien stehenden Topfgewächse in die Ueberwintse- 


so werden von sellst die meisten ünter diesem aufgeführten 
Verrichtungen in den November hineinverschoben und hier 
das ausgeführt, was dort wegen zu günstiger Witterung 
nicht geschehen war. Die unabhängig davon, speciell dem 
November zufallenden Arbeiten, sind hauptsächlich die Vor- 
kehrungen zum Schutze der durch Kälte leidenden und 
dennoch im Freien ausharrenden Gewächse, die bedeckt 
werden müssen. Holzarten, welche sich umbiegen und 
niederlegen lassen, wie die Rosen, legt man nieder, be- 
festigt sie mit Haken und bedeckt sie. Ist dieses nicht 
ausführbar, wie bei den Baum-Päonien, so umkleidet man 
die Stöcke, indem man z. B. im Abstande von 35 Ctm. zwei 
concentrische Reihen Pfähle einschlägt und den Zwischen- 
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von Vor- und Mehrjährigen auspflanzen zu können, nament- 
lich. Viola trieolor, Myosotis alpestris, der annuellen Silene 


Nachtfröste, und muss man auf der Hut sein, zärtliche 
Pflanzen bei drohender Gefahr zu schützen. Das Begiessen 
geschieht von jetzt ab am Morgen. Der Flor des August 


getes u. 5. w., kommen erst zur vollen Geltung... Sonst 


Bignonia, schneidet man los, bindet die biegsamen Zweige 
auf einen geringeren Raum am Spalier. zusammen und: ver- 
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perennis fl. pl., Polygonatum, Maiblumen, Päonien n. 5. w. 
aus der Erde, zertheilt sie und pflanzt sie; wie eben er- 
wähnt ist, auf zubereitete Beete ‚oder auf Rabatten. Ebenso 
verfährt man mit Zwiebelgewächsen, wie Lilien, Schnee- 
glöckehen, Kaiserkronen, Muskat- und Traubenhyaein- 
then u. 2. w. Man löst die Brutzwiebeln ab und pflanzt 


bringt dieser Monat nicht viele neue aufblühende Pflanzen- 
gattungen oder Arten, Es sind zu nennen die Staudenastern 
in zahlreichen Arten, eigentliche Herbstblüber, Aconitum 
autumnale, chinense, japonieum, Phlox paniculata mit 
mehreren Abarten und Veronica novae, boracensis, Helian- 


cher, die einzeln stehen, erhalten ein pyramidenartiges 
Dach. aus Pfählen erriehtet, über welche das Deckmaterial 
gehängt wird, nachdem der Boden bedeckt war. In gleicher 
Weise überdeckt. man. ganze Gruppen, z. B. von. Rhodo- 
dendron und pontischen Azaleen. Die Stauden-, Blumen- 
zwiebel-, Ranunkel- und Anemonen-Beete schützt man, in- 


die alten Zwiebeln sogleich wieder, da sie nicht lange. ; Bus W. & W. dem. man bei 'strengerer Kälte eine bis 25 Ctm. hohe Lage 
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zuchtbeete. Man legt neue Erdbeerbeete an, wozu die Aus- 
läufer in der nächsten Nähe.der alten Pflanzen verwendet 
werden und sammelt Samen. Der Binmenflor ist im 
August. noch sehr reich, da dieser Monat die, meisten Arten 


Man sammelt die noch fehlenden Sämereien, schneidet die 
abgeblühten und abgestorbenen Pflanzen ab und nimmt die 
Knollengewächse, wie Canna, Georginen, Gladiolus, Mira- 
bilis aus der Erde, sobald das Kraut erfroren war, lässt 


düngt. und gräbt, so lange der Boden noch. offen ist, be- 
sehäftigt sich. mit dem Erdmagazine, indem man. ältere 
Composthaufen umsetzt, neue zusammensehichtet. Bei ein- 
getretenem Frostwetter düngt man die Rasenflächen, nach- 
dem. man sie von Laub gereinigt hatte. Man bringt die 
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Lindheimeri, Gentiana asclepiadea, Pneumonanthe, Ligularia 
mMacrophylia, Phlox viele Arten, Rudbeckia purpurea und 
speeiosa, Zauschneria calilornica, Lilium Martagon, tigrinum, 
laneifolum, auratum, Canna indica, Tigridia pavonia, Tri- 
tonia anrea u. 5. w. Von den Sommergewächsen: Amaran- 
thus'alle Arten, Aster chimensis mit ihren sehr zahlreichen 
Spielarten, Helianthus alle Arten, Browallia elata, 'sotoma 
axillaris, Limnanthes Douglasii, Loasa, Lotus Jacobaeus 
und.luteus, Papaver, Salvia Roemeriana, Solanum, Spheno- 
gyne u. sw. 


September. 


Fortsetzung und Beendigung der im August begonnenen 
Arbeiten und der Pflege des Gartens. Man beendigt die 
Pflanzarbeiten des August und das Umpälanzen der Stauden- 
gewächse. Man beginnt nach und nach für den Winter 
vorzubereiten, indem man die Stecklinge einzeln in Töpfe 
pflanzt, wenn man nicht vorzieht, dieselben, in den 
Näpfen und, Töpfen zusammenstehend zu überwintern und 
das Auseinanderpflanzen erst im nächsten Frühjahre vor- 
zunehmen, besonders wenn es im Winter an Raum mangelt. 
Die bepflanzten Töpfe stellt man unter Fenster bei Anfangs 
abgesperrter Luft, um das Anwachsen zu, beschleunigen. 
Man pflanzt die zu überwinternden Exemplare von Blüthen- 
sträuchern ein, damit sie vor dem Winter noch anwurzeln, 
ebenso Goldlack und Winterlevkoyen. Man pflanzt die be- 


es 


im Lande gegen Kälte zu schützenden Pflanzen, beson- 
ders die Rosen, zum 'Bedecken vor, indem man sie 
niederlegt, sorgt für Deckmaterial, um es zur Hand zu 
haben, wenn es nothwendig wird. Man widmet von jetzt 
ab dem Composthaufen mehr Sorgfalt, den man jedöch wäh- 
rend des Sommers nicht ausser Acht gelassen, und zu dem 
man alle Abgänge des Gartens und Hauses gesammelt hatte. 
Man schichtet die gesammelten Materialien zusammen 
und setzt ältere Haufen um, beginnt mit dem Stürzen, 
sobald die Beete abgeräumt und gedüngt waren, über- 
zieht die Rabatten mit halbverrottetem Dünger oder Com- 
posterde, Man achtet auf die Ueberwinterungsräume, reinigt 
die Pflanzen von trockenen Blättern, giesst mit Vorsicht 
und. lüftet Neissig, pflanzt Ziersträucher und Rosenwild- 
linge, welche ietztere gleich in Erde: eingelegt werden. 
Der Blumenflor hängt lediglich von der Witterung ab; tritt 
in den ersten Tagen des Monates Frost ein, so wird der 
Garten kahl und öde, hält dagegen günstigere Witterung 
länger an, so erstreckt sich der Flor des Septembers auch 
noch in den October hinein, bis die Natur allmälig in die 
Winterruhe versinkt. 


November. 


Die Arbeiten des Novembers werden sehr 
October beeinflusst. 


durch den 
War letzterer gelinde und. frostfrei, 


oder durch Heizen, je nach der Beschaffenheit der resp. 
Räume, gegen das Eindringen des Frostes verwahrt werden 
müssen; zugleich wird man. häufig genöthigt sein, Mäuse 
und Ratten- wegzufangen.. Man reinigt Sämereien, die in 
Papier oder Leinwandbeuteln kühl und frostfrei aufbewahrt 
werden. 


December. 


Ist das Wetter noch günstig, und der Boden nicht. zu 
stark gefroren, so werden die im November angedeuteten 
Arbeiten auch in den December noch mit hinübergenom- 
men; man düngt, stürzt, gräbt, setzt Erdhaufen um und 
bedeckt oder verstärkt nach Bedürfniss bereits gemachte 
Bedeekungen. Schneefall und starke Kälte verbieten solche 
Arbeiten im Freien, man ist mehr auf geschützte Räume 
beschränkt, in denen man sich mit Anfertigung von Stroh- 
decken, Schneiden von Stäben und Nummerhölzern, Aus- 
bessern der Geräthschaften und Reinigen von Sämereien 
beschäftigt. Manche der für Januar angegebenen Arbeiten 
können jetzt schon ausgeführt werden, so das Aussäen des 
Anurikelsamens und das Ausgraben der Blumenbeete. Man 
muss besondere Aufmerksamkeit auf die Ueberwinterungs- 
räume verwenden, damit die Pllanzen dort nicht von faulen- 
den oder modernden Theilen leiden, weshalb äusserste Rein- 
lichkeit und sehr vorsichtiges Begiessen unbedingt noth- 
wendig sind. 


Annuals — Annuelles — Semenze di fiori annuali — Cftmana Isbroymma. 


Diejenigen Blumensamen, von denen die 20 Gr. bis zu 60.5. berechnet sind, werden nicht unter 20 Gr., die mit 60-120 9. nicht 
unter 10 Gr.. die über 120 $. nicht unter 5 Gr. verkauft, halbe Prisen können nicht abgegeben werden. 
sis In Folge der grossen Portionen, welche ich von den in's freie Land auszusäenden Sämereien anfertigen lasse, haben sich manche 


meiner Herren Geschäftsfreunde nur halbe Prisen erbeten. 


Da die Portionen immer vorräthig abgefasst werden müssen, so würde, wollte ich 


mich willfährig erzeigen, der Geschäftsbetrieb allzusehr gestört werden. Ich kann deshalb derartigen Wünschen entschieden nicht nachkommen. 
Um die Auswahl denjenigen Blumenfreunden zu erleichtern, denen noch nicht alle Sommerblumen bekannt sind, habe ich auf viel- 
seitigen Wunsch meiner geehrten Geschäftsfreunde die schönsten und dankbarsten Blüher wiederum, wie früher, mit Fettschrift drucken lassen, 


Höhezeichen: * Bis 30 Ctm. zu Einfassungen; 0 30-50 Ctm.; 7 0,60—1,75 M. hoch. 
Aussaat: M — Aussaat in’s Mistbeet; F — Aussaat in das freie Land. 


Bee Besonders empfohlen: an 


Elite-Aus 


sstattungs-Sortimente von den schönsten Sommergewächsen aus den Abtheilungen No. VIII 


und IX, zur Bepflanzung ganzer Gärten und in der Weise arrangirt, dass mit denselben vom Monat April 


bis Ende October ein andauernder, abwechselnder Blumenflor in allen Farben und IHlöhen geschaffen 


werden kann, werden zu folgenden Preisen offerirt: 


No. I für grössere Gärten . ......830 Mk 


„. ]1 „ mittelst. „ SEEN AN IE 
„4b: „kleinere: : „ 3 9 


) Bear pe. 0): % r 
Sortimente für Blumenfreunde, die nur über kleine Gärten verfügen können, zu Arrangements 
auf Blumenbrettern, in Fenstern ete.: 
No. IV, 1 Sortiment zu 6 Mk, 
Pa: für kleinere Arrangements zu 3 Mk, 
vo a „ Kindergärten, aus, leicht eultivirbaren Sorten zusammengestellt, um 
schon bei Schulkindern das Interesse für Blumenpflege zu wecken, 50 Pf. 


” 


dürfen. Nun besitzen wir aber auch eine grosse Anzahl, 


103). Ich habe meinen geehrten Geschäftsfreunden in | 
| die bei geringerer Bodentemperaätur keimen und deshalb 
1 
4 


der. Culturanweisung zu Astern (Seite 3%) eine Anleitung 
egeben, wie die Sämereien soleher Annuellen zu behandeln 
id, welche zu ihrem Keimen einer grösseren Wärme be- 


liche Störung in. der Entwickelung nicht gut verpflanzen 
lassen, während es bei jenen ohne Gefahr geschehen kann, 
im Gegentheile die Entwiekelung um so besser ist. Ich 
habe die gleich in’s Freie auszusäenden Arten mit einem 


gleich in’s freie Land auszusäen sind. Meistens haben letz- 
tere zugleich die Eigenschaft, dass sie sieh ohne empfind- 
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No. 992. Alonsoa grandiflora picta. { 2 No. 996. Amaranthus caudatus. 
20 Gr. 30 P£.,& Prt. 10. Pf. 20 Gr. 20 Pf., & Prt. 10 Pf. 


No’ 986. Agrostemma coeli-rosa. 2) (ir. 25 Pf., & Prt. 10 Pf, 


A20Gr.aPrt. | 420Gr.&Prt. | &20Gr.äPrt. 

No. S. 8. | No. 9: 9. | No. S. I 
976 Abronia umbellata, doldenblüth. 986 Agrostemma !coeli-rosa. Him- 1008 Anagallis grandifl. sup. sanguinea, 

Abronie, s. schön, *M (s. Abh.)104) 70 20 melsröschen, + F (s. Abb.)10).,.. 25 10 HintrothsH Me et 

977 Acroclinium roseum, rosenrothes 987 Agrostemma coeli-rosa flore albo, 1009 Anagallis linifolia, blau * M... — 30 
Acroclinium 0 M 105). ........... 80 10 weissblühendes + F........... 25 10 | 1010 Anthemis purpurascens, Purpur- 

978 Acroclinium album, weisses 0 M 30 10 989 Agrostemma coeli-rosa nana, Kamille-0 Mi Ve er 10 
979 Adonisautumnalis, HerbstadonisoF 20 10 zwergwüchsiches * F.......... 6010 | 1013 Arectotis breviscapa, Kurzstenge- 

979aAdonis aestivalis, Sommer-Adonis 20 10 990 Agrostemma coeli-rosa fimbriata, liges Bärenohr * M112) RUN A en 
980 Aethionema Buxbaumi * M..... 90 20 gefranstes Zwerg- * F......... 50 10 | 1014 Argemone grandiflora, grossblu- 

981 Ageratum Prinz Alfred, hellbl., 991 Agrostemma coeli-rosa superba, miger Stachelmohn, weiss 0 F113) 60 10 

reichblühend, prächtig M F1%).. 40 10 erossblumiges dunkelrothes 7 F 50 10 | 1016 Argemone speeiosa, ansehnl. OF — 10 
982 Ageratum mexicanum, blauoMF 40 10 992 Alonsoa grandiflora pieta, Halb- 1017 Asperula azurea setosa, blau- 

983 Ageratum mexicanum nanum, blume 0 M108) (s. Abbildg.).... 3010| blühender Waldmeisterti4) .. .. 20 10 
zwergwüchs., blau (s. Abbildung - '992aAlonsoa linifolia (Roezl), von com- 1018 Aster chinensis fl. pl., s. Sortimente. 
a en ner. id pactem, pyramidalem ‚Wuchse... 75 15 | 1019 Aster tenellus, zarte hellblaue 

984 Ageratum mexicanum albiflorum, 993 Alonsoa Mutisi, chamoisgelb OM — 20 IN Sber sr Fr EREERTIITRO 

weisslichblühendes OM ......... — 10 993aAlonsoa myrthifolia, scharlachr. 80 15 | 1020 Athanasia anmua *M F....... 60 10 
985 Ageratum mexicanum albiflorum 994 Alonsoa Warszewiezi, scharlach- | 1021 Bartoniaaurea, goldgelbe Bartonie 

nanum, zwergwüchsiges, weiss *M — 10 TOTRER N ee 28500 0 PEN EL7.. SE RE Ehe CrERe 30 10 

Y85aAgeratum mexicanım nanum 995 Alyssum Benthami, Bentham’s 1021aBartonia aurea nana, niedrige *F — 20 
„atrocoeruleum“, dunkelblau ... 100 20 Steinkraut * F19) ..... .2.... 6010 | 1022 Blitum capitatum, kopfförmiger 

985b Ageratum mexicanım nanum 995aAmaranthus atropurpureus, leuch- | Erdbeerspinat + F... .:...... 40 10 
„Schneellocke*. Das beste weiss- tend blutrother Fi1) .......... 20 10 | 1023 Brachycome iberidifolia, iberis- 
blühendeiniedrige nn. 996 Amaranthus caudatus, Fuchs- blätt. Kurzschopf * M F116) (s. 

schwanz + F (s. Abbildg.)...... 20 10 NL ORFRENE: 5 
| 997 Amaranthus eruentus, Blut-Ama- 1024 Brachyeome iberidifolia flore albo 

FRE En: a re ER weissblühender * MF......... 100 20 


' 998 Amaranthus monstrosus, monströ- 
| ser’rosenrother + M........... 2010| 
999 Amaranthus speciosus aureus, | 
leicht goldgelb + M ..........: 20 10 
' 1000 Amaranthus viridis, grüner 7 F 20 10 
' 1001 Amaranthus, and. Art. s. Blattpfl. 
' 1002 Anagallis grandiflora superba, | 
| Gauchheil, gemischt * Mt)... 160 20 
' 1003 Anagallis grandifl. sup., blau* M —-20 
1004 Anagallisgrandifl. sup., scharl*M — 20 
1005 Anagallis grandifl. sup., Hla* M — 20 
1006 Anagallis grandifl. sup. Eugenie, 


blau mit weissem Rand *M ... — 20 
1007 Anagallis grandifl. superba Napo- Nc0le,  Khronla Anibalists! 
leon 11I., purpurcarmoisin *M. — 20 20 Gr. 70 Pf, & Prt. 2 Pl 
dünnen, die durchsehnittliche Entfernung kann bei den | 111) Anagallis. Im freien Lande lassen sich von 


niedrigen 15 Ctim., bei den höheren 39 Ctm. und bei den obigen Varietäten reizende kleine Gruppen bilden. Man 
hohen bis 60 Ctm. sein. erhält eine prächtige Gruppe, wenn man auf einem runden 
104) Abronia. Sonnige trockene Lage, Schutz gegen | oder ovalen Beete in der Mitte die blaue Varietät pflanzt 
Regen, Auspflanzen Mitte Mai, blüht vom Juni bis Oetober. | darum herum in etwas dichtaem Stande Phlox alba und 
105) Aeroelinium. Immortelle; Auspflanzen Ende | das Ganze mit dem scharlachrothen Gauchheil umgibt. Um 
Mai in warmer Lage, gedeiht noch in geringem Sandboden, reeht hübsche buschige Pflanzen zu erhalten, muss man die 


- Das Verfahren beim Aussäen in’s freie Land ist ver- 
schieden, je nach dem Zwecke, dem gedient werden soll. 
Benutzt man die Annuellen zur Ausfüllung von Lücken 


auf den Blumenrabatten, so säet man truppweise in den blüht Juli bis September. Anagallis-Arten Anfangs bisweilen entspitzen. Dies gilt 
Reihen, denen sie ihrer Höhe nach zugewiesen werden 106) Ageratum. Sonnige Lage und nahrhafter leichter | hauptsächlich für die Topfeultur, wozu sie sich recht gut 
müssen, indem man für feinere Sämereien und niedrigere Boden, blüht Juni bis September. eignen. Doch müssen die Töpfe einen recht guten Wasser- 
Pilanzen Ringe 'oder Kränze von 20 Ctm. Durchmesser an- 107) Agrostemma. Aussaat im März, auch in's abzug aus kleingestossenen Kalksteinen erhalten. Sonnige 
legt und in diese die Körner dünn einstreut, welche dann Freie, blüht im Juni und Juli. Lage; leichter Boden und trockener gegen starke Regen- 
in der Kolge einen Busch bilden. Grosskörnige Sümereien 108) Alonsoa, Zierliche Belaubung, feurig zinnober- | güsse geschützter Standort. 3 

112) Arctotis. Mitte Mai in leichten sandigen Boden 


und solehe Arten, welche hoch werden, säet man in Stufen rothe Blumen und reicher Blüthenflor. Der Same wird in | 
in ähnlicher Weise, wie die Buschbohnen z. B. gelegt wer- leichte Erde eines lauwarmen Beetes, oder auch in Töpfe in sonniger Lage ausgepflanzt. Blüht ‘gelb, Juli bis August. 
den. Benutzt man niedrige Arten zu Einfassungen, so zieht gesäet, fest angedrückt, die Pflänzchen mit dem vierten 113) Argemone,. Leichter Boden, sonnige Lage. 
man mit dem Rande des Beetes parallellanfende Rinnen Blatte in Kästchen oder Töpfe pikirt und im Mai, wenn Juni bis Juli. 

oder Furchen, mag es gebogen oder geradlinig sein, und Fröste nicht mehr zu befürchten, in das Freie gepflanzt. 111) Der blaublühende Waldmeister wird in beliebige 
streut in dieseihen die Körner dünn hinein. Die Tiefe Juli bis September. Gartenerde gesäet, wächst dicht wie Rasen, blüht vom Juni 


richtet sich nach der Stärke der Körner, Das Bedeeken der 109) Alyssum. Gehört zu denjenigen Sommerge- | bis Oetober unaufhörlich und ist gleich werthvoll für Ein- 
Samen geschieht meistens mit derselben Erde, welche beim wächsen, welchein Menge zusammengepflanzt werden müssen, | fassungen , wie für Teppichbeetee Wenn man die ersten 
wenn sie Effeet machen sollen. Man säet die Samen im | Blüthenstengel abschneidet oder mit der Sense abmäht, #0 


Oeffnen der Stufen, Furchen oder Rinnen bei Seite ge- 
schoben war, oder man nimmt dazu feinere und kräftige April in das freie Land, jedoch nieht zu dicht. Der Fler 
Erde. Nach dem Bedecken wird die Fläche festgedrückt dauert vom Juni bis zum Herbst, und die kleinen weissen später. ; E 

und durchdringend überbraust. Man beginnt mit dem Aus- | Blumen duften stark nach Honig. 115) Die Bartonia entwickelt einen reichen Flor mit 
säen von Mitte April ab und kann es mit den früh und 110) Amaranthus. Der Same wird im April in das goldgelben und orange gefärbten Blumen. sie liebt einen 
schnell verblühenden Arten von 3 zu 3 Wochen wieder- freie Land gesüet. Die zarten, erst aufgekeimten Pflanzen | trockenen Standort und wird gleich an denselben ausgesäet. 
werden, da solche bei zu 116) Brachycome. Leichte, nahrhafte Erde in 


wird. das Teppiehbeet gleichmässiger, blüht aber 14 Tage 


» 


holen, um einen verlängerten Flor zu haben. Nach dem | ıwmüssen vorsichtig gegossen \ y Zu 
Aufgehen muss man zu dicht stehende Pflanzen stark ver- | vielem und starkeın Giessen leicht umfallen.. | sonniger Lage; blüht Juni bis August. N 


FE C. HEINEMANN, 
Bere 


rw 1 EN an EN Lee SE a nen a a ZZ Sa RER TEENS SICHT EL SANFTE RL BASS RHT 


© ERFURT, PREIS SENSE 


r 


No. 1077. 
In vielen Farben gemischt 20 Gr. 30 Pf., 
A Pre 10: Pf, 


Centaurea Cyanus. 


No. 1063.d. 


a20Gr.äPrt. 


I: 
1025 Browallia abhreviata, zierliche 
rosenrothe O M 117). 180 20 
1026 Browallia demissa, grossbl. 0 M 180 20 
1027 Browallia elata, hohe blaue 0 M 180 20 
1028 Browallia elata flore albo, weiss- 


No. 


blünende :0:M.., „auch. 53480: 20 
1029 Browallia elata srandiflora, Eross- 
birumise. 0 MS... NE 180 30 


1030 Calandrinia grandiflor, grossblu- 
mige rothe F MUB) „........... 7515 


1031 Calandrinia speciosa, prächtige 
Burpürröthe 7 M .csar ec 40 10 
1032 Calandrinia speciosa alba, weisse 
Varıetät + M....... 40 10 
1033 Calandrinia umbellata, dunkel- 
rothe doldenblüthige * M ...... 200 20 
1035 Calceolaria pinnata, fiederblät- 
ee . 400 80 


1036 Calceolaria scabiosaefolia, OM.. 80 20 

1037 Calendula hybrida, Bastard- 
Ringelblume * F119)........... 20 10 

1038 Calendula officinalis „Le Proust“, 
rosa-nankingfarbig * F ........ 20 10 


1039 Calendula pluvialis, Regen an- 
De a ER EEE .20 10 
1040 Calendula Pungei fl. pl. ge- 
TulBe weisser Do, naar 40 10 


1041 Calendula ranunenloides fl. pl., 
gefüllte ranunkelartige * F.... 20 10 
1042 Calendula ranunenloides fl. pl., 


Beshanäirte *. PB... ....028.020 10 
‚1043 Callichroa platyglossa, _ breit- 

zungige Callichroa 0 F. .... 40 10 
1044 Calliopsis bicolor, zweifarbiges 


Schöngesicht 7 M F120). ....... 80 10 
1045 Calliopsis bicolor nigra speciosa, 

schwarzes: + M F .......002..:..230 19 
1046 Calliopsis bicolor marmorata FM 30 10 
1047 Calliopsis bicolor nana, zweifar- 

biges Zwerg-*M F.... : 
1048 Calliopsis bicolor nana, marmo- 

rirtes Zwerg- *M F.......... 8010 
1049 Calliopsis bicolor nana, purpur- 


braunes Zwerge *M FE......... 50 10 

. 1049aCalliopsis bicolor, gemischt... 30 10 
1050 Calliopsis a, schaum- 

krautblätteriges *M F....... 40 10 


Campanula speculum procumbens. 
20. Gr: 1.:Mk. 


40 PL, ArPit: 


25 Pr. 


N0.1023. Brachycome iberidifolia (Habitus und Blüthe). 
20 Gr. 1 Mk., A Prt. 20 Pf. (s. 8.41). 


&20Gr.&Prt. | 


No. | I: S- 
1050aCalliopsis cardaminifolia compacta, 


sehr-Schan: 0 BER a 50 10 
1051 Calliopsiscoronata. gekröntesoMF 50 10 
1052 Calliopsis Drummondi, & goldg.0OMF 30 10 
1053 Calliopsis nana lutea, eitrongelbes | 

Zwerg- *MF. 50 10 
1054 Callirrho& pedata @. Abbildg.), 

Schönmalve , pur iu 

AI Je Maler 75 20 
1055 Callirrhoe pedata nana, zwere- 

AIR Ar u ER 180 20 
1055aCallirrho& pedata nana com- 

pacta, zu Einfassungen M . — 25 
1056 Callirrho® vertieillata * M.. ... 185 20 
1057 Campanula attiea, sehr zierlich 

* AM. ee 220 20 
10AraChmpannta attica alba, weisse 

Glockenklamen. 2... 2. 240 30 | 


1058 Campanula Loreyi, blaue * Fiss) 160 20 
1059 Campanula Loreyi alba, weiss. * F 160 20 


1059aCampanula macrostyla ....... 2 20 
1060 Campanula speculum,, blauer 
Venusspiegel * F. ......... ..40 10 
1062 Campanula speculum flore albo, 
weissblühender * F ar We 40.10 
1063 Campanula speculum "&randiflora, 
grossblamiger * P; ........... ». 80.10 
1063aCampanula ng procumbens, 
blau zo, BER Er 150 30 


No. 1054. Callirrhoe pedata. 


20 Gr Tarp 


& Prt. 20 Pf. 


&20Gr.&Prt. 


No, 8 I 


1065h Saale Fe 


ee speeulum proeum- 
bens, gemischt (s. Abbildg.) .. 
1064 Öajophora, s. Schlingpflanzen. 
1065 Cannabis, s. Blattpflanzen. 
1066 Capsicum annuum,  Beisspfeffer, 
rother monströser O0 M124)...... 
1067 Capsicum annuum,rother schnabel- 
Bier DSM.. a 
1068 Capsicum annuum, gelber 0. 
1069 Capsicum annuum, gelber tomaten- 
TTichBEenDE Me ne 
1070 Capsicum annuum, rother 0 M 
1071 Capsicum annuum, rother Kirsch- 


oM. N TIRENE 40 10 
1072 Capsicum "annuum, gelb. Kirsch- 
Dr en 40 10 


1072aCapsicum annuum, rother Riesen- 55 10 
1073 Capsicum annuum, violetter 0 M 55 10 
1074 Carthamus tinctorius, Saflor +F 20 10 
1075 Celosia cristata, s. Sortimente. 

1076 Centaurea americana, Riesen- 


flockenblume + M13).......... 70 10 
10763. Centaurea Cyanus, blau, Lieb- 

lings-Blume des deutschen 

Kaisers UNE : een AN 


1079 Centanrea depressa rosea, rosen- 


Toth-blüuhende 0 Pr Nenn 30 10 
1080 Centaureamoschata, weisse Bisam- 
Becken OPT rer 40 10 
1081 Centaurea moschata atropurpurea, 
Qunkölyurpume.. ... nn. 40 10 
1082 Centaurea moschata flore coeruleo, 
blaurdthe 0-8. 4,00: 40 10 


1083 Centaurea suaveolens, gelbe OMF 50 10 
1084 Centranthus macrosiphon, grosse 


Spornblume, roth 0 Fı26) , 25 10 
1085 Centranthus maerosiphon bieolor, 
7088. Und was OR .,.2,..07,.,.0%285°10 


1086 Centranthus maerosiphon carneus, 
Heischfarbene:0. Pr „nase 259 


117) Browallia. Aussaat im März; Versetzen der 
jungen Pflänzchen in Töpfe mit nahrhafter, sandiger Erde, 


unter Fenster gestellt. Im freien Lande verlangt die Pflanze | 


eine sonnige Stelle mit lockerem, gutem Boden und muss 
mässig feucht gehalten werden. Blühbt im August. 
118)Calandrinia. Diese Pflanzen verlangen zum guten 
Gedeihen Haideerde oder sandige Lauberde, und sie eignen sich 
aus diesem Grunde besonders als Einfassung v. Rhododendron 
und Azaleen, wohin sie aus dem Mistbeet verpflanzt werden. 


119) Die Bastard-Ringelblumen sind von überraschender 


"Wirkung als Einfassung von kleinen Strauchgruppen in 


ndschafts-, wie in Blumen-Gärten. 


120) Alle Calliopsis sind schön. Für niedrige kleine 
i, wie für Topfeultur aber sind ganz besonders die 


en passend. Will man sie recht schön haben, so | 


muss man sie im März in den Topf säen und später mit 
dem vollen Ballen in das freie Land pflanzen. Dasselbe 
gilt von der niedrigen Callirrhoe. 

121) Callirrho&. Blumen von reinem Rosacarmin ; die 
langstielige, malvenartige Blüthe ist reizend in Bougquets. 
Warme Lage mit reichlicher Bewässerung. Blüht im Juli. 

122) Campanula. Diese südliche Pflanze muss zeitig 
im Topf ausgesäet und an eine recht sonnige Stelle ge- 
pflanzt werden, sonst kommt sie erst im October zur Blüthe. 
Die ausgebreiteten Zweige bedecken den Boden wie 
der dichteste Rasen. ; 


123) Diese und die folgenden Arten a im April 
recht dünn an die Standorte, gewöhnlich als Einfassungen, 
äusgesäet, verlangen ziemliche Feuchtigkeit und blühen 
vom Juni bis August, 


en an RZ 
7 an? Zar It DS “I 


124) Capsicum, Verlangt im freien Lande eine sehr 
sonnige Lage, sehr warmen und nahrhaften Boden mit 
reichlicher Bewässerung; wird am besten in Töpfen unter 
Fenstern cultivirt. Sehr zierend durch die schön gefärbten 
grossen Früchte. 

125) Centaurea. Eine der prächtigsten Sommer-Zier- 
pflanzen. Sie entwickelt sich aber nur in fettem und dabei 
lockerem, ziemlich feuchtern Boden besonders i üppig. Die fol- 
genden Arten werden in’s freie Land ausgesäet in warmer son- 
niger Lage mit gutem Boden. Alle blühen im Juli und August. 


126) Die Spornblumen, besonders die rothblühende, sind 


für kleine Klumps im Gartenrasen, entweder allein, oder 
mit anderen passenden Gewächsen zusammenstehend, bestens 
zu empfehlen. Das feine, bläulichgrüne Laub und die Menge 
der zierlichen kleinen Blumen wirken sehr angenehm. Blüthe- 
zeit Juni bis August. 
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a20Gr. a Prt. 
1087 Centranthus macrosiphon albus, 
WEISEN A en 
1088 Öentranthus macrosiphon nanus, 
zwergwüchsige * 
1088aC entranthus macrosiphon nanus 
albus, weisse niedrige F.....:. 
1088bCentranthus macrosiphon nanus 
carneus, fleischfarbige F ....... 
1088cCentranthus macrosiphon Pyg- 
maeus, ecarminrosa F .......... 
1088dCerinthe aurieulata, geöhrte 
Wachsblume, gutes Bienenfutter 
BREITES WENN TRRIE: 
1039 Chaenostoma fastigiatum, sehr 
DEbReR IMS TER 
1090 Chaenostoma fastigiatum fl. 
albo, weissblumig Mm 
1091 Chaenostoma polyanthum, viel- 
EEE ra er Re 
1092 Cheiranthusannuus, E Yfurter Som- 
merlevkoyen, s. Sortimente. 
1093 Cheiranthus Cheiri, Goldlack, siehe 
Sortimente. | 
1094 Cheiranthus maritimus, rothe See- 
levkoye * F. 
1095 Cheiranthus maritimus, weisse *F 
1096 Cheiranthus maritimus compaetus 
flore rubro, gedrungen * F. ... 
1096aCheiranthus maritimus Urimson 
King, schön * F. 


ren ere 


No. 1118. Clarkia pulchella marginata fl. pl. 
20°Gr. 30 Pf, & Prt. 10 Pk. 


1097 Cheiranthus maritimus compactus 
fl. albo, weiss, reichblühend * F 


1098 Chenopodium, s. Blattpflanzen 

1099 Chlora grandiflora, erossblumig, 
leuchtend hellgelb O0 M133)...... 

1100 Chrysanthemum carinatum, 
Wucherblume 0 M u. F!2).. 

1101 Chrysanthemum carinatum an- 
nulatum, orangegelbe mit schar- 
lachrothem Ringe 0M u. F.... 

1102 Chrysanthemum carinatum 
atrococeineum, rothbl. OM u. F 

1103 Öhrysanthemum carinatum pur- 
pureum, mit schönen carmoisin 
u. purpurvioletten Blumen OM u. F 

1104 Chrysanthemum coronarium aureum, 
goldgelb + Mu. F.. 

1104aChrysanthemum inodorum ple- 
nissimum OM ...... 13#2254.200.25 

1105 Chrysanthemumtrieolor Burr ade 
dreifarbige OM u. F. ee 


30 10 


40 10 


30 10 


DL Er 


25 10 | 
er 25 10 


80 10 
1097aCheiranthus maritimus, gemischt 20 10 | 


Be 


80 10 | 


40 10 | 


a20 Gr. 


1106 Chrysanthemumtricolor venustum, 
razende 0 ME FA 
1107 Chrysanthemum Dunnetti fl.pl., 
schneeweiss gef. Blumen 0 Mu. F 
1108 Chrysanthemum Dunnetti au- 
reum fl. pl., goldgelb, schön 
1109 Chrysanthemum tricolor new 
golden double, mit goldgelben 
gefüllten Blumen O0 Mu. F. 
1109aChrysanthemum carinatum Burrid- 
geanum fl. pl., schön gefüllt.... 
1110 Öhrysanthemummulticaule, rasen- 
artig belaubt, mit goldgelben 
Blumen 0MuF (es. Abbilde. ). 
1110aChrysanthemum, schönste ge- 
mischt (s. Abbildung) ...... 
1111 Glarkia elegans fl. pl. rothe 
dichtgefüllte Clarkie 0 F130) . 
1112 Clarkia elegans fl. violaceo pl., 
vlt Die. ee 
1113 Clarkinelegansil eameopl. fleisc h 
farbige 0 F. 


No. 11104. Chrysanthemum. 
20 Gr. 30 Pf., & Prt. 10 Pf. 


Clarkia pulchella, rothe 0 F.. 10 


5 Clarkia pulchella alba, weisse 0 F 10 | 


Clarkia pulchella alba Tom 


Thumb, weisse Zwerg- * F.. 10 | 


Clarkia pulchella mar ginata, weiss 
gerandete O F. 
Ölarkia pulchella mare inata fl. pl, 


rothe gefüllte (s. Abb.) 0 F13l). 30 10° 


Glarkia pulchella integripetala, 


mit ungeschlitzten Petalen 0 F. 30 10. 


Clarkia pulchella integripetala 


alba, weisse O0 F.......... ..80 10 


Clarkia pulchella integripetala 

marginata, roth, weissgerandetOF 40 10 
Olarkia pulchella integripetala 

nana,. Zwerg- * F. Rn 60 10 

1125 Clarkia pulchellacarn., fleischf.OF 30 10 

1126 Olarkia pulchella nana, Zwerg-, 

rothe * F 

1127 Qlarkia pulchella pulcherrima, 

AUNKeHDIIE 9 RP... Zurscnen 

1128 Clarkia, schönste, gemischt... 


30 10 
30 10 


en a rt er Kae ae rar 


aPrt. 
No. I 


: 10 | 


RE DR 30 10 | 


127) Cerinthe. Gedeiht in jedem einigermassen kräf- 
tigen Boden; blüht Juli bis September. 


128) Chlora. Liebt einen halbschattigen Standort, ist | 


zur Topfeultur geeignet, zum Sehmucke von Blumentischen, 
Verandas u. 8. w. passend. 
129) Chrysanthemum. Die neuen gefüllten gross- 


blumisen Sorten sind noch etwas unbeständig, da noch immer | 


gewöhnliche dazwischen fallen. Die Pracht einzelner Pflanzen 
ersetzt aber diesen Mangel vollkommen. Juli bis August. 

130) Clarkia. Für sich allein können sie zur Bildung 
kleiner Gruppen, aber auch als schöne Einfassungen für höhere 
Blumengruppen benutzt werden. Will man sie recht schön 


sich entwickeln sehen, so säe man sie im Herbst recht | 


dünn in’s freie Land, wo sie unter der Schneedecke recht 

ne aushalten, und versetze sie im Frühjahre mit dem. 
allen an die bestimmte Stelle. 

recht frühe Aussaat im Topfe. Sämmtliche Clarkien blühen 

im Juni und Juli bis Angust. 


Sonst thut es auch eine | 


131) Clarkia pulchella marginata fl. pl. ver- | 


dient die grösste Beachtung; sie bietet als Einfassungs- und 
als Gruppenpflanze vorzügliches Material, kann gleich an 
den Bestimmungsort, aber auch in das Beet und in Töpfe 
gesäet und von da verpflanzt werden. 

132) Cleome. Eine schr stattliche Zierpflanze, die in 
reichen purpurnen Endtrauben blüht. Man säe sie zeitig 
gegen Ende Februar in Näpfe und stelle sie warm, pikire die 
Pflanzen im März einzeln in kleine Töpfe, halb Laub-, halb 
Haideerde, und pflanze sie im Mai, entweder in das freie 
Land, oder in grössere Töpfe. Im freien Lande blühen 
sie im Juli in warmer Lage und in einem fetten, etwas mit 
Sand gemischten Boden sehr gut. Die in Töpfen gehaltenen 
werden öfters entspitzt und dadurch in der Blüthe zurück- 
gehalten. Im Herbste in das Zimmer genommen, ent- 
wickeln sie ebenfalls einen hübschen Fior, 

133) So prächtig auch die Clintonien sind, so kann man 
sie doch eigentlich nur für die Cultur im Laubbeete oder 


BR. 
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A420Gr.&Prt. 
I I 
1128a0leome sesquiorgialis, schön 7 M 180 50 
1129 Oleome speciosa, prächtig 7 M 1 32) 150 30 
1130 Clintonia elegans, zierlic he ( lin- 
Konten Re ea - 20 
L Glintoniapuichella, blaue * M 193) - 30 
; Clintonia pulchella alba, weiss- 
blükeade #5 Mr 
Clintonia pule hella atroeinerea, 
grauvioleite "Mi, 2. EEE 
34 Clintonia pulchella a 
purea, dunkelpurpurne * M. 
Clypeola eyclodontea, gelbbl. .. 
; Collinsia bartsiaefolia, roth- u 
weissblühende 0 F134) 
Collinsia bartsiaefolie flore albo, 
weissblühende 0-/F'. 5... ... 
Oollinsia bicolor, zweifar Sr vio- 
lett und weiss 0 FE. 
Collinsia bicolor 
schneeweisse "Pi. 2 EEE 
Collinsia grandiflora. grossbl. O0 F 
Collinsia heterophylla. schön vio- 
tettaurpurn- 0-E re MT 
Collinsia multicolor, vielfarbigeoF 
Collinsia multieolor marmorata, 
marmorirte O0 E ........ IR 
1145 Collinsia violacea, buschige. mu 
1145aCollinsia, schönste, gemischt . 
1146 Collomia coecinea, scharlachr. OF 
1147 Commelina-coelestis, himmelblan 


candidi issima, 


No. 1110. Chrysanthemum multicaule. 
20 Gr. 60 Pf., A Prt. 10 PL 


1148 Commelina coelestis alba, weiss- 
blühende 0 Ms... 04.034 
1149 Commelina coelestis variegata, 
bunte OM... Tea Angei 
1150 Convolvulus Cupanianus, sehr 
niedlich ©. F186) zu. ..... 
1151 Convolvulus trieolor unicaulis, mit 
dunkelblauen Blumen ... .....: 
1152 Convolvulus tricolor, dreifarb. * F 
1153 Convolvulus trieolor albus, weiss- 
blühende * PH.227:. 
1154 Convolvulus tricolor 
strahlend blaue HE .....:....: 
1156 Convolvulus trieolor lilacinus, lila 
Hand HR er 
1157 Convolvulus tricolor splendens, 
braunviolette Ri 
1158 Convolvulus trieolor subeoeru- 
leus, schön blassblaue * F..... 
1159 Convolvulus trieolor variegatus, 
gestreiite FF ee 
1159aConvolvulus, schönste gemischt - 


100 20 
= 80 


.eter 


20 10 


30 10 
20 10 


20 10 


eo...» 


20 10 
20 10 


„u... 


20:10 
20 10 


20 10 
-20 10 


in 12 Ctm.-Töpifen (zu 3—4) empfehlen, da sie gegen kalte 
und feuchte Witterung empfindlich sind. In Töpfen er- 
fordern sie eine Scherbenunterlage. Die Pflanzen müssen 
warm angezogen werden. 

134) Für die Gultur der Collinsien ist dasselbe zu 
merken, was bei den Clarkien angegeben wurde. 

135) ist die Commeline schon, als Sommergewächs be- 
handelt, eine höchst freundliche Erscheinung, so wird sie 
zu einer wahren Prachtpflanze, wenn man den Wurzelstock 
im Herbst aus der Erde nimmt, trocken und frostfrei, gleich 
den Georginenknollen, überwintert und im Mai in das freie 
Land pflanzt. Die geringe Mühe wird durch üppigeren 
Wuchs und reicheren Filor belohnt. 

136) Für niedrige Gruppen oder breite Einfassungen 
sehr zu empfehlen. Eine kreisförmige Gruppe aus Convolvu- 
lus trieolor azureus oder splendens, mit einer Binfassung 
aus der weissblühenden Varietät, ist höchst imponirend. 
Reizend zwischen Rosen. Blühen vom Juli bis October. 
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No. SI Sg. 
1160 Cosmanthus fimbriatus, gefranste 

Schmuckblume * F137)....... .. 120 20 
1161 Cosmea bipinnata, doppeltgefiederte 

rothe Cosmea + M138)......... 8015 
1162 Cosmea bipinnata purpurea, pur- 

BUBEN RE. a ara RO 
1163 Cosmidium Burridgeanum, sam- 

metbraun, goldig bordirt FMF139) 40 10 
1164 Cosmidium Engelmanni, niedr., 

N RES ee: a Beni .. 40 10 
1165 Cosmidium filiforme, gelbe faden- 


stengelige M FE. 


1166 Cotula aurea, Goldeamille 0 F.. 30 10 | 


1167 Crepis barbata, bärtiger Pippau 
N naar) OR 10 
116Y7aCrepis Drummondi(Dioscoridis) F 30 10 
1168 Crepis rubra, rother 0 F....... 30 10 
1169 Cuphea platycentra,weitkelchige 
Cuphea, prachtvoll * Mi1)..... — 40 
1170 Cuphea miniata, mennigrothe *M 60 10 
1171 Cuphea purpurea, purpurnOM 14?) 
1171aCuphea Roezli grandifi. superba, 
sehr. Erossbl. 0. M 4.1. 2 u ..— 40 
1172 Cuphea silenoides, silenenartige, 
schwarzpurpurrothe OM........ 
1173 Cuphea strigulosa, gelbe OM.... 
1174 Cuphea Zimapani, Roezl’shoheoM 
1175 Cynoglossum coelestinum, blaue 
Hundszunge * F. .. 
1176 Cynoglossum linifolium, weisses 


Vergissmeinnicht * F ......... 20 10 


E: No. 1188. Dianthus chinensis. 
20 Gr. 40 Pf, & Pr£ 10. B£ N 


1177 Dahlia Zimapani (Bidens atro- 
sanguinea), Roezl’s Dahlie0O M443) — 20 
1178 Daturaatroviolacea plenissima, 
sehr schön 7 MM4).... 
1179 Datura ceratocaula, hornstenge- 
liger Stechapfel * M ........:. 8010 
1180 Datura fastuosa alba plena, weiss- 
BerBllten re M ee 15010 
1181 Datura fastuosa violacea plena, 
violettgefüllter $ M........... 50 10 
1182 Datura fastuosa Huberiana, ge- 
füllter, sehr schön $ M.. ...... 50 10 
1183 Datura humilis flava fl. pleno, 
gelbgefüllter niedriger 7 M.... 60 10 
1184 Datura Metel, weiss, duftendgM — — 
1185 Datura quereifolia, eichenbl. 7 M 40 10 
1186 Delphinium, Rittersporn, s. Sortim. 
1187 Delphinium . cardiopetalum , mit 
herzförmigen Petalen * F145) .. 40 10 
1188 Dianthus chinensis, dichtge- 
füllte Chinesernelke, gemischt 
2.3. Abb) 14)... nes 


son.e®0> 
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&20 Gr. & Prt. 


No. S: S- 
1189 Dianthus chinensis albus, gefüllte 

weisse *M. a Fe 200 
1190 Dianthus chinensis striatus, ge- 

füllte gestreifte * M.......... . 60 10 
1191 Dianthus chinensis atropurpureus, 

dunkelpurpurrothe .. .......... 75 10 


No. 1209. Dianthus Heddewigi laciniatus, 
(Einzelne Blume.) 


No. 1209. Dianthus Heddewigilaciniatus. (Habitus.) 
20 Gr. 60 Pf., A Prt. 10 Pf. 


No. 1203. Dianthus heddewigi. 


30 Gr. LE. Mk. 20 Pf. & Prt. W Ir 


137) Cosmanthus. Sonniger Standort, lockerer 
Boden; blüht im Juli. 

138) Cosmea. Verlangt einen sehr sonnigen und 
troekenen Standort mit fruchtbarem Boden. 
besser noch zur Topfeultur in lockerer, 
beeterde. Blüthe im Juni. 

139) Cosmidium. Wird am besten gleich an den 
Standort, in sehr kräftigen Boden gesäet. Blüht vom Juni ab. 

140) Crepis. Nicht wählerisch im Boden. Blüht Juli 
bis August. 

141) Cuphea. Ausgezeichnet zur Bepflanzung kleiner 
Beete im Blumengarten und zur Einfassung grösserer Blumen- 
beete, unausgesetzt vom Frühjahr bis zum Herbst blühend, 
mit sehr leiehtem und buschigem Habitus. Die Samen 
werden Anfangs April in ein Mistbeet dünn ausgesäet, und 
die jungen Pflanzen Ende Mai an ihren Standort ausgepflanzt. 


nahrhafter Mist- 


Steckt man Ende Juli junge Zweige in ein lauwarmes Beet, | 
so kann man bei einiger Aufmerksamkeit bis zum Herbst | 


schöne buschige Pflanzen heranziehen, welche den Winter 


j 


Eignet sich | 


dureh im Kalthause an sonniger Stelle reichlieh blühen. | 


Durch Stecklinge im September gewinnt man einen reichen 


Vorrath, welcher frostfrei an einem trockenen Standorte | 
durehwintert, im nächsten Jahre, Ende Mai, blühend in's | 


freie Land ausgepflanzt werden kann. Auch kann man die 
Stupfer zu allerliebsten Kronenbänmchen heranziehen, welche, 
fortwährend in Töpfen eultivirt, durch ihre reizende Gestalt, 
wie durch ihren unerschöpflichen Flor unübertrefflich sind 
und als Miniaturbäumehen den Kronenbäumen von Fuchsien 
würdig zur Seite stehen. 

142) C. purpurea und. die übrigen werden ganz wie 
andere Sommergewächse behandelt. 

143) Dahlia. Dauert in ihrem Wurzelstocke aus. 
Derselbe entwiekelt im Winter, gleich den Knollen unserer 


gewöhnlichen Georgine, d. h. trocken und frostfrei conservirt, | 


einen ungleich reicheren Flor, als im ersten Jahre. 

144) Die Stechapfelarten sind insgesammt sehr ansehn- 
liche Pflanzen und verdienen wegen ihrer prächtigen Blumen 
eine recht sorgfältige Cultur, besonders D. meteloides mit 
seiner riesigen, wie Atlass glänzenden Corolle. Am besten 
ist es, die etwas schwer keimenden Samen im März in 


ı20Gr.ä&Pırt. 


I I: 
1192 Dianthus chinensis nanus. gefüllte 
Zwerg-, kupferrothe * M . .... 180 20 
1193 Dianthus chinensis nanus, gefüllte 
Zwerg-, weisse, gedrungen und 
DIA DE en ee 60 10 
1193a.Dianthus chinensis nanus, gefüllte 
Zwerg-, rosenrothe *M... .. 
1194 Dianthus chinensis nanus, gefüllte 
Zwerg-, blutrothe * M ....... 60 10 
1195 Dianthus chinensis namus, ge- 
füllte Zwerg-, gemischt .. 60 10 
1197 Dianthus chinensis imperialis 
11. pleno, gefüllte Kaisernelke, 
gemischt * M (s. Abbildung) .. 40 10 
1198 Dianthus chinensis imperialis, ge- 
füllte blutrothe * M....:...... 80:15 
1199 Dianthus chinensis imperialis, ge- 
füllte: gestreifte * M., .. „a2 70 15 
1200 Dianthus chinensis imperlalis, ge- 
füllte schwarzpurpurne * M 60 10 
1201 Dianthus chinensis imperialis, ge- 
füllte weisse "Mar 0 
1202 Dianthus chinensis imperialis 
plenissimuspietus, prachtvol*M 90 20 
1203 Dianthus Heddewigi, prächtige 
Farben gemischt *M (s. Abb.) 
1204 Dianthus Heddewigi diadema- 
tus fi. pl., dicht gefüllte (s. Abb. 250 25 
S. 45). 


300 25 


120 20 


No. 1197. Dianthus chinensis imperialis fl. pl. 


20 Gr. 40 Pf., & Prt. 10 Pf. 


1204aDianthus Hedd. diadematus na- 
nus fl. pl., prächtige Farben .. 
1205 Dianthus Heddewigi hybridus, 
gefüllte Bastard- *-M ,.: u... 
1206 Dianthus Heddewigi hybridus 
atropurpureus fl. pl., gefüllte 
dunkelpurpurrothe *M ....:.. 
1207 Dianthus Heddewigi hybridus 
albus grandiflerus fl. pl., ge- 
füllte reinweisse * M.. 
1208 Dianthus Heddewigi hybridus 
striatus grandiflorus fl. pl, ge- 
füllte reinweisse, mit dunkelpur- 
purrothen Bändern und Streifen 
1209 Dianthus Heddewigi laciniatus 
in vielen Farben *M (s. Abb.) 
1210 Dianthus Heddewigi laciniatus 
fi. pleno, gefüllte * M..... 
1210aDianthus Heddewigi laciniatus 
striatus fl. pl., gef., grossbl., vom 
zartest. Rosab. z.dunk. Roth gestr. 200 20 


— %0 
120 20 


120 20 


aha 150 20 
—:R%0 
60 10 

160 20 


... 


Näpfe zu säen, diese in ein lauwarmes Mistbeet zu senken 
und etwas feucht zu halten. Die jungen Pflanzen setzt 
man einzeln in Töpfe mit guter Laub- und etwas Mistbeet- 
erde, hält sie noch einige Zeit unter Glas und gewöhnt sie 
allmälig an die freie Luft. Anfangs Mai erhalten sie ihren 
Platz im freien Lande, an einer warmen Stelle und in 
fetten Boden. 

145) Delphinium. Diese Art bleibt ganz niedrig, 
keimt gut im Frühjahre und gibt einen vollen, blauen 
Herbstflor. 

146) Die Chineser- und Heddewigsnelken sind zwar 
zweijährige Pflanzen, werden jedoch besser als einjährige 
eultiyirt. Man säet den Samen im März in ein lauwarmes 
Mistbeet, unter Fenster oder in Samenschalen, pikirt die 
jungen Pflänzchen, in Abständen von 4—5 Otm., auf ein 
anderes Beet oder in Holzkästen und verpflanzt dieselben 
Mitte Mai mit kleinen Ballen in’s Freie, in Abständen von 
15 Ctm. in kräftigen Boden und sonnige Lage, woselbst 
sie vom Juli bis Ende September einen reichen, unausge- 


| setzten Flor entwickeln. 
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a20Gr.&Prt. 


DES! 


220Gr.&Prt. | 
g. Ss. No. 


1235 Elichrysum monstr., gef. 


1210bDianthus Heddewigi nanus fl. | 


DIS WEISS ana ...— 30 farbene.... be 120 20 
1210cDianthus Heddewigi nanus fl. 1236 Elichrysum monstr., gef.rosenroth 120 20 

BL,,. bullanbrosa =. 122.220, ...— 30 | 1237 Elichrysum monstr., gef. dunkelbr. 120 20 
1210dDianthus Heddewigi nanus fl. 1238 Elichrysum monstrosum Borus- 

pl, leuehtend. ...... +. s2.- — 50 sorum Rex, niedrige weisse .... 120 20 
1210eDianthus Heddewigi nanus fl. 123SaRlichrysum monstrosum nanum 

pl., kupferscharlach ....... RAR, Tom Thumb, gemischt ........ 120 20 
1211 Dianthus Gardnerianus, Gardner's 1239 Emilia (Cacalia) flammea, feuer- 

Nelke OEM a ne ee 60 10 rothe Bmilie 0 F..........,- 3. (6/10 
1212 Dianthus hybridus, gefüllte dunkel- 

purpurne Bastard- *M ... 50 10 


1213 Dianthus hybridus, gef. violette*M 50 10 | 
1214 Dracocephalum altaicum , altai- | 


scher Drachenkopf 0 F4?)..... 30 10 | 
1215 Dracocephalum moldavieum, tür- | 
kische Melisse, blau 0 F....... 20 10 | 
1216 Dracocephalummoldavicum, weiss- | 
blühende O F........ a 20 10 | 


1217 Elichrysum  brachyrhynchum, | 
gelbe Strohblume * M148)...... 120 20 | 


1219 Elichrysum macranthum , ge- 
füllte Strohblume, weiss 7 M... 130 20 
1220 Elichrysum macranthum, gefüllte 


Gaillardia fistulosa (einzelne Blume). 


No. 1260a. 


rostfarbene FM... 130 20 
1221 Elichrysum macranthum, gefüllte 
toBenrothe FM rer: 130 20 
1222 Elichrysum macranthum, gefüllte | 
in rothen Farben F M......... 130 20 
1223 Elichrysum maeranthum, gefüllte | 
EDldERBE Teen: . 130: 20 | 
1224 Elichrysum macranthum, alle | 
Farben gemischt ; M....... 100 20 


No. 12608. 
%0 Gr. 60 Pf., & Prt. 20 Pf. 


No. 1249. 
80 Gr. 20 Pf, A Prt. 10 Pf. EN 


Erysimum Perowskianum, 


1225 Elichrysum macranthum na- 
num, Zwerg-, gemischt 0 M 150 20 
1226 Elichrysum macranthum nanum 
album, gefüllte weisse O M .... 180 30 
1227 Elichrysum macranthum na- 


ar 


num atrosanguineum, gefüllte | ‘ 
dunkelrothe OM ... ......... —— 80 | xo. 1204. Dianthus Heddewigi diadematus fl. pl. 


1228 Elichrysum macranthum ferrugi- 20 Gr. 250 Pf., & Prt. 25 Pf. (s. 8. 44.) 


ee 
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A120 G 

No. 
1245 Eschscholtzia alba, weissbl. * F. 
1246 Eschscholtzia aurantiaca, tief 
OrahpB TR Suee, if 
1246aEschscholtzia Mandarin. Fär- 
bung der Kehrseite glänzend schar- 
lach; prächtige Gruppenpflanze . 
1247 Eschscholtzia rosea, schön * F. 
1248 Eschscholtzia erocea, safrangelbe 


a ee EIS IE 
1249 Eschscholtzia tenuifolia. niedrige 
zartblätterige * Fu. M........ 


1250 Eucharidium grandiflorum, gross- 
blumige Schönkerze * F151),.... 
1250aEucharidium grandiflorum album, 


TWWEIRBEN A; see ae er 
1250b Eucharidium grandiflorumroseum, 
rossmoiheiisser.a Reh 
1251 Eucnide bartonioides, bartonien- 
artige Eucnide 0 M152)........ 
1252 Eupatorium Fraseri, Fraser's 
Wasserdost, weiss OM.......- 


1253 Eutoca viseida, klebrige Eutoca*M 
1254 Eutoea viseida lilacina, röthlich- 


SE Wa ER I 
1255 Eutoca Wrangeliana, Wrangel’s 
a a N aa ; 
1256 Fedia algerica. rothes Schmalz- 
Kauk© Dransre REG 
1257 Fenzlia dianthiflora, nelkenblü- 
thige Fenzlie * M153). ........ k 
1257aFenzlia dianthifiora alba, weiss- 
blühende M........ RR 


1257bFenzlia dianthiflora rosea, rosa 


3 en [he ya es SEREEEN Ze een N ee j, 


r.äAPrt. 
3% 
30 


30 10 


a0 


30 10 


Gaillardia pieta. 
20 Gr. 30 Pf, a Prt. 10 Pf. 


Ne. 1258. 


1257eGaillardia Amblyodon, tief zinno- 


berroth,inPurpurbraun übergehend. 


1258 Gaillardia pieta, deutsche Tri- 
colore, sehr schön OM (s. Abb.) 154) 
1258aGaillardia pieta, salmroth..... ; 
1259 Gaillardia pieta alba marginata, 
weissgerandete OM ........... 

12360 Gaillardia pietaJosephus, brillant- 
OMA »% 
1260aGaillardia fistulosa, röhrenblü- 
thige, die schönste G. (s. Abb.). 

1261 Gamolepis Tagetes, tagetesartige 
Gamolepis * M...... IR En 

1262 Gaura Lindheimeri, Lindheimer's 
weisse Prachtkerze $ M15).... 

1263 Gilia capitata, kopfförmige Gilie 
1264 Gilia capitata alba, weissbl. O0 F 
1265 Gilia achilleaefolia, schafgarben- 
Fhlätterige O0 F..... EEE 
1266 Gilia achilleaefolia fl. roseo, 
rosenrothe Spielart 0 F........ 


80 20 


80 10 
30 10 


40 10 
30 10 
60 20 
50 10 
60 10 


20 10 
20 10 


20 10 
20 10 


1234 Blichrysum monstr., gef, goldgelbe 120 20 | 


neum, gefüllte rostfarbige O0 M . 100 20 a : 
1229 Elichrysum macranthum luteum, 1240 Emilia sonchifolia, distelblätterige 
gefüllte gelbe OM........ .i. 200720 gelbe OF... ..-:........ REEROTER 
1230 Elichrysum monstrosum fl. pl., ' 1241 Erodium gruinum , Hygrometer- 
grosse gefüllte Strohblume, Reiherschnabel OM. ......... 80 10 
gemischt........- ee -...80 10 | 1242 Erysimum arkansanum, Arkansas- 
1231 Elichrysum monstrosum, gefüllte Hederich, gelb O F.. ......-. 42.2020 | 
DL LEER en .... 100 20 | 1243 Erysimum Perowskianum, orange- 
1232 Elichrysum monstr., gef. dunkel- gelber F (s. Abbildg.)149) ...... 20 10 | 
Dinttathe- ns aa weene ... 150 20 | 1244 Eschscholtzia ealifornica, gelbe 
1233 Elichrysum monstr., gef. schwefel- Eschscholtzia * FLY) .......... 80 10 
I N 120 20 | 1244aEschscholtzia calif. grandifl. rosea; 
innen hell, aussen atlassrosa .... — 20 


E. arkansanum. Die schönen orangefarbenen Blumen duften 
kostbar, und wird deshalb die Verwendung im Freien in 
der Nähe von Sitzplätzen empfohlen. 

150) Eschseholtzia. Sehr geeigflt zur Aussaat im 
Spätsommer; die jungen Pflanzen überwintern ohne Nach- 
theil und blühen bereits im Mai, bei der Frühjahrsaat im 
Juni; nicht wählerisch im Boden. 

ip) Eucharidium. Lockerer, nahrhafter, eher trocke- 
ner, als feuchter Boden in sonniger Lage. Blüthe im Juni, 

152) Eucnide. Eine reizende Pflanze zur Cultur im 
Topfe hinter Fenstern und in Haideerde. Die Blätter 
ähneln denen der Primula sinensis, die grossen Blumen 
denen von Hypericum calyeinum. Im Freien sehr sonniger 
Standort. Blüthe im Juii. 4 


Farbenabstufungen. Man pflanzt Mitte Mai aus, 
nieht wählerisch im Boden und ertragen ohne Nachtheil 
Trockenheit. Man kann sie ohne Störung mit dem Ballen 
blühend in Töpfe pflanzen. Haibaufgeblüht, abgeschnitten 
und an der Luft schattig getrocknet, geben sie für den 
Winter ein sehr schätzbares Material zu Trockenbouquets 
und Kränzen. 

149) Erysimum. Muss unbedingt im Spätsommer 
gesüet und frei durchwintert werden. E. Perowskianum 
imponirt durch leuchtendes Orange mehr, als das mattere 


Zi eye nn Dr a a as Zar + 


beet oder für Zimmercultur. 
154) Gaillardia. 


153) Fenzlia. Sie eignet sich fast nur für das Laub- 


Cultur wie Dianthus chinensis;z 


blühen vom Juli ab unausgesetzt bis in den Herbst und 
deshalb zu kleinen Beeten in Rasenplätzen geeignet. Nahr- 


hafter Boden mit ‚sonniger Lage 
wässerung. 


155) Gaura. 


und reichliche Be- 


Aussaat im März oder April in ein 


Warmbeet. Man pikirt die Pflanzen auf ein „abgetragenes 
Mistbeet unter Fenster und pflanzt später die erstarkten 


Pilanzen in’s Freie an einen w x 
sie im August und September reich blühen. 


156) Sämmtliche Gilien sind nicht wählerisch im Boden 


und blühen im Juni und Juli. 
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1267 Gilia laciniata, sehr niedlich *F 20 10 
1268 Gilia minima coerulea, kleinste 
himmelblatie -...2.2..2.% Eh RN) 


1269 Gilia tricolor, dreifarbige * F.. 20 10 
1270 Giliatricolor alba,weissblumige*F 20 10 
1270aGilia tricolor rubro violacea, roth- 

violette. 
1271 Gilia trieolor rose a; rosenrothe‘ ‘F 2010 
1272 Gilia nivalis, schneeweisse 1320 10 
1272abilia, prächtige Sorten gem. 20 10 
1273 Glaucium phoeniceum,rotherHorm- 


HORROR ae re 50 10 
1274 Gnaphalium foetidum, Ruhrkraut 
(Kimprteley. > Mic aa 120 20 


1275 Godetia amoena, blassroth 0 F157) 30 10 
1276 Godetia amoena alba, weisse OF 40 10 
1276akodetia Lady Albemarle (siehe 


Abb.). Mit grossen, glänzend 
earmoisinrothen Blüthen; un- 
streitig die schönste...... .. 180 20 
7 Godetia Lindleyana fl. pl., pur- 
purosa,.seBillt O: .Ei. ent 30 10 
1278 GodetiaLindleyana Tom ae 
niedrigste, frühblühend * F. 40 10 \| 
1279 9 Godetia reptans ee niedri ige 
N TER NR N REFGRERREr 60 20 
1280 Godetia veptans purpure ea, niedrige 
Bribnnerothe HR nee, Abit: 50 10 


1281 Godetia rubiennda, geröthete OF 30 10 
1282 Godetia rubicunda splendens, 


mit rothen Flecken 0 F... 30 10. 


1283 Godetia „the Bride*, s. schön OF 40 10 


No- 1342, Lavatera trimestris. 
20 Gr. 40 PE, A ‚Prt. 10 Pf. (s. 8. 47). 


1254 Godetia versıcolor grandiflora, 


reich- und grossblühende ...... 30 10 
1285 Godetia vinosa, weinrothe O F.. 4010 | 
1286 Godetia Whitneyi, grossblumie 

mit purpurrothen Flecken OF. 23 10 
1287 Godetia, schönste, gemischt 20 10 | 
1233 Gomphrena globosa alba, weisser 

Kugelamaranth * M158)..... er I 
1239 Gomphrena globosa carnea, fleisch- 

Tarbener " M... 32:4 ters 30 10 
1290 Gomphrena elobosa rubra (8. Ab- 

bildung) * Ma 30 10 
1291 Gomphrena elobosa- variegata, oe- 

enrenkelter *M ........... 30 10 
1292 komphrena zlobosa superba, 

en a 50 10 


REDE 


ee, a > EN, 
BEN SS Bes RIR 
as? AUS BZ NE 


Ne. 1276a. Godetia Lady Albemarle. 
20 Gr. 1 Mk. 80 Pf, & Prt. 20ER 


De, 


5 a 


ge 


; No. 13082. Helianthus ‚globosus Astulosus. 


20 Gr. 30 Pf, ä Prt. 10 Pf. 
420 Gr.& Pıt. 
No. I 
292aGomphrena globosa nanacompacta, 
leuchtend violett . 
1293 Grahamia aromatica, ‚AcpfelduftoM 40 10 


er... 


1294 Grammanthes gentianoides,Schrift- 
PHmB® DE BI a — 3 
1295 Grammanthes lutea, gelbe *M.. — 23 
1295 Gypsophila elegans, zierliches 
weisses Gypskraut + F160).. 20 10 
1297 Gypsophila elegans rosea, rosen- 
rothe.Varistät * P ..... 20 10 
1298 Gypsophila muralis, vosenrothes 
ZWEITE nn > RE RE rn 10 19 


1300 Helenium Douelasi, eitronengelbe 


Helene Se ee a EO 


157) Die Godetien verlangen recht sonnige Standorte 
mit mässiger Feuchtigkeit und blühen im Juli und August. 

158) Der Kugelamaranth eignet sich nieht zur Cultur 
im freien Lande. Sein Werth beruht hauptsächlich darin, 
dass er für den Zimmerflor im October sehr verwendbar 
ist, und dass die Blüthenköpfchen, ‚vor der vollständigen 
Entwiekelung der einzelnen Blüthen abgeschnitten und ge- 
trocknet, für Winterbouquets sehr brauchbar sind. Man 
säet den Samen Anfangs April in’s Mistbeet aus, pikirt die 
jungen Pflanzen und bringt sie später, in Entfernung von 
15—20 Ctm., auf ein abgetragenes Frühbeet, wo sie, An- 
fangs unter Fenster gehalten, sich bald entwiekeln und 
einen reichlichen Flor entfalten, der in obiger Weise be- 


nutzt wird. Pflanzt man blühende Pflanzen mit dem Ballen 


in entsprechend grosse Töpfe, so blühen sie lange am 
Fenster des Wohnzimmers fort. 

159) Von Grammanthes gilt das Nämliche, was von der 
Clinton je"gesagt wurde. Sehr hübsch blüht sie auch, wenn 


320Gr.3.Prt. 


No. I 9 
1391 Helenium tenuifolium, feinblätte- 
DON a 
1302 Helianthus annnus, gefüllte Son- 
nenblamie 7 Mi) ae 20 10 
1303 Helianthus annuus, einfache, & 
eisen 2 15 10 
1304 Helianthus argophyllus, silber- 
blätteriee Me re 50 10 
1306 Helianthus v an fl. pl., 
dichtgefüllte goldgelbe 7 M 40 10 
1307 Helianthus nanus A. pl, gefüllte 
Zwerg- 7 MI Een ge 16) 
1308 Helianthus spec. "mit "grünem 
Centrum + M......-.-- 40 10 
13083 Helianthus g globosus fistulosus, 
safrangelb, die htgefüllt, gross 
FEB BU nt nn he BOSLU 
1309 Helipterum corymbiflorum, mit 
weissen sternförm. Blumen * M 152) 120 20 
1310a Herniaria hirsutaan.. ou... 5 10 
1311 Hibiscus calisureus, grossblu- 
miger Eibisch:+ ME. .uuu...: 30 10 
1312 Hibiscus vesicarius, blasenkelchi- 
I a EEE 50 10 


1313 A eapzistaliformich, zierl.’ “M 163) 100 20 
1314 Iberis amara, Schleifenblume 


BE RE ee ee 20 10 
1315 Iberis hesperidifolia” (candidis- 

sima), reinweiss, sehr schön.... 20 10 
1317 Iberis peetinata, weiss, schön *F 20 10 
1318 Iberis umbellata, weisse * F... 20 10 
1319 Iberis umbellata camea * F.... 20 10 
1320 Iberis umbellata lilaeina, lila * F 30 10 


No 1290 Gomphrena globosa rubra. 
20 Gr. 30 Pf, ä Prt. 10 Pf. 


1521 Iberis umbellata purpurea, pur- 
Rurrothe I) nern 
1322 Iberis umbellata nana lilacina, 
lilafarbige Zwerg- * F. 
1322a.Iberis umbellata nana hybrida, 
neue prachtvolle Hybriden ..... 
1323 Impatiens Balsamina, s. Sortimente. 
1326 Ipomoea, s. Schlingpflanzen. 
1327 Ipomopsis aurantiaca, goldgelbe 
Ipomopsis O0 M F 16) ,...... ....200 20 
1323 Ipomopsis aurantiaca atrorosea 
nana, niedrige dunkelrothe 0 M 200 20 
1329 Ipomopsis Beyrichi, Beyrich’s 
scharlachrothe OM F... 
1330 Ipomopsis coronopifolia, krähen- 
fussblätterige rothe OMF..... 200 20 


ea 


200 20 


oo.» 


der Same ganz dünn in einem gut drainirten, mit san- 
diger Erde gefüllten Samennapf, ohne Bedeekung auf die 
geebnete Oberfläche ausgesäet wird, und die Pflanzen zeitig 
dünn gerauft werden. Ohne weiter versetzt zu werden, 
blühen die Pflanzen bei sehr wenig Wasser und voller Sonne 
im Zimmer recht schön. 

160) Gypsophila. Da die Blüthe nur kurze Zeit 
dauert, so muss man zwei Mal in’s Land säen, bis die 
noch schönere Stande G. paniculata in Blüthe tritt. 

161) Helianthus. Aussaat und Anzucht in Töpfen, 
Auspflanzung Mitte Mai. Sehr geeignet zu Blattpflanzengrup- 
pen und Einzelstellung, besonders No. 1304, 1306, 1308 a. 

162) Helipterum. Diese dichtblüthige, goldgelbe, 
reizende Immortelle liefert unter allen Blumen am schnell- 
sten ein unentbehrliches Material zu trockenen Bouquets. 
Im April in sandige Erde gesäet, kann man sie im Juni 
schon abernten. Ginge die Blüthe nicht so schnell vorüber, 
so wäre das Helipterum eine schöne Teppichpflanze. 


163) Hymenoxis. Ist eine der besten niedrigen 
Pflanzen mit gelben Blumen und lang anhaltendem Flor. 

164) Iberis. Was Helipterum fehlt, die lange Blüthe- 
zeit, besitzt diese Pflanze in hohem Maasse, ist daher sehr 
zu empfehlen. 

165) Obsehon die Iberis schnell verblühen, so sind sie 
doeh sowohl zu Beeten, wie zu Einfassungen ihrer Schön- 
heit wegen sehr schätzbar. Besonders prächtig macht sich 
ein Bect dunkelrother ]. Dunnetti, von weissen Sorten um- 
geben. 

166) Ipomopsis. Man säe den Samen im August an 
einer sonnigen Stelle in’s freie Lend und halte ihn recht 
feucht. Die jungen Pfianzen setzt man in Töpfehen mit 
etwas sandiger Erde, hält sie hinter dem Glase und durch- 
wintert sie in einem trockenen, luftigen Raume bei 5° 
Wärme. Anfangs März werden sie mit dem vollen Ballen 
in grössere Töpfe mit guter, nahrhafter Gartenerde und 
Ende Mai in das freie Land gepflanzt. 


220 Gr. & 
No. 
1331 Ipomopsis cupreata, kupferfar- 
Be ee 
1332 Ipomopsis elegans (pieta) 0 M F 200 
1333 Ipomopsis jaune canari, cana- 
riengelbe 0 M F ee en RO. € 
1334 Ipomopsis superba, prächtig 
feurigtethe 0 DR 773,272. ,,@00 
1335 Isotoma axillaris, hellblau * M 167%) 200 
1336 Isotoma petraea alba, weisse 
Felsen- * M 0, 
1336alsotoma petraea rosea, neu M .. 200 
1337 Jonopsidium acaule, stengelloses 
Jonopsidium * M 168) 5 
1338 Kaulfussia amelloides, niedrige 
blaue Kaulfussie * MF.... .. 
1339 Kaulfussia amelloides atro- 
violacea, dunkelviolette * M F 
1340 Kaulfussia amelloides rosea, rosen- 
rothe Varietät * MF 
1341 Lathyrus, s. Schlingpflanzen. 
1342 Lavatera trimestris, rothe Som- 
merpappel + F (s. Abb. S. 46) 169) 
1343 Lavateratrimestrisalba,weisse FF 
1344 Lasthenia glabrata, gelbe 0 F170) 
1345 Leptosiphon androsaceus, manns- 
schildartige Dünnröhre * F17),. 
1346 Leptosiphon aureus, goldgelbe * F 
1347 Leptosiphon densiflorus, röthliche, 
dichtblt lg Fe. 
1348 Leptosiphon densiflorus albus, 
weissblühende * F 
1349 Leptosiphon luteus, gelbe * F.. 


No. 1374. Lobelia „Kaiser Wilhelm“, echt! 
20. Gr. 2 Mk. 50 Pf, & Prt. 20 Pf. 


1350 Leptosiphon roseus, rosenrothe *F 140 20 


1350aLeptosiphon, schönste Sorten 
gemischt (s. Abb.) ... 

1351 Leptosiphon hybridus., reizende 
Hybriden F.. 

1352 LimnanthusDouglasi,gelbeSumpf- 
blume * F 172 ERREE 

1353 Linaria bipartita, bläuliches 
Leinkraut 0 F. 


30 10 
180 20 


1354 Linaria Perezi, gelb OF...... 
1355 TLinaria triornitophora. Dreivogel- 
blume 0 M. 19) .... 
1356 Linaria triornitophora 
fleischfarbige © M 
1357 Linaria triphylla, purpurnes Drei- 


carnea, 


30 10 | 
1353aLinaria maroccana, purpurroth.. 120 15 


40 10 | 
100 15 | 
30 10 | 


100 20 | 


u 
r 


a20 Gr. A Prt. 


2 NEN} 
1358 Linaria tristis, gelb, bräunlich- 
carmoisin gefleckt * F 5.20.10 


1359 Linaria versicolor, buntes 0 E.. 10 | 


1360 Linum grandiflorum rubrum, 
rother Prachtlein O0 F174) (s. Abb.) 

1361 Linumusitatissimum grandiflorum 
album, weisser grossbl. 0 F.... 

1362 Loasa hispida, gelb- und weiss- 
blühend M 175) 

1362b Loasa tricolor, dreifarbiges Brenn- 
blatt 7 M 

1365 Lobelia bicolor, zweifarbige Lo- 
belie, weiss und blau * M 176) ,, 

1364 Lobelia erecta bicolor, weiss 
und blau. aufrecht stehend * M 

1365 Lobelia Erinus Cristal Palace 
compacta, niedrig, tief him- 
melblaue Blumen; für Tep- 
pichbeete * M. 

1366 Lobelia erinoides, schmalstielige 


7a 2 90 10 | 
1367 Lobelia erinoides rosea, rosenr.*M 150 20 | 


1368 Lobeliaerinoidesgracilis erecta, 
dicht gedrängte *M . 


No. 1360. Linum grandifiorum rubrum. 
20:Gr; 30: PL, Prt. 10: Pf. 


1369 Lobelia erinoides gracilisrosea, 
Fosnrohe HMI au 
1370 Lobelia erinoides hybh. grandifl. 
speciosa, grossbl. dunkelblaue*M 
1371 Lobelia erinoides Lindleyana, blau 
90 
1372 Lobelia erinoides 
rosenroth * M 100 
1373 Lobelia erinoides erecta ker- 
mesina splendens * M 100 
1374 Lobelia erinoides erecta „Kaiser 
Wilhelm“, niedrig, reichblühend, 
prächtig azurblau * M (s. Abb.) 250 
1375 Lobelia Erinus compacta alba, 
dichtblüthige weisse * M 250 
1376 Lobelia Erinus Princess Ale- 
xandra, weisse * M 


150 20 | 


&20 Gr. a Prt. 
S- 9: 
Lobelia Paxtoniana, grossblum.*M 70 20 
Lobelia ramosa, reichbl. * M 77) 150 20 
Lobelia ramosa alba, weisse * M 20 
Loheliaramosarosea, rosenroth.*M 30 
Lobelia fulgens, Scarlet-Lobelie 
+ M178),.. 
Lobelia fulgens Queen Victoria, 
mit dunkelblutrothen Blättern TM 
Lotus Jacobaeus, schwarzer Ja- 
cobsklee 0 M 179) = 
1384 Lotus Jacobaeus luteus, gelbhlu- 
miger OM A 
1385 Lupinus albus, weisse Wolfs- 
bohne  F 180) 
1386 Lupinus albus coceineus, schön 


U \ 


1387aLupinus grandiflorus trieolor, sehr 
interessant + F 
1388 Lupinus Guatemalensis, violett- 
blaue EF., 
1389 Lupinus Hartwegi, blaue 0 F 
1390 Lupinus Hartwegi roseus, rosen- 
rothe O0 F. ge 
1391 Lupinus Hartwegialbus,weisseO F 
1392 Lupinus Hartwegi coelestinus, 
himmelblaue 0 F.... ehr e 
1393 Lupinus hybridus coceineus, 
leuchtend carminscharlachroth mit 
weissen Spitzen 7 F IR 
1395 Lupinus hybr. insignis, dunkel- 
purpurn und goldgelb + F.. 
1396 Lupinus hybr. superbus, pur- 
purn, weiss und gelb + F 
1397 Lupinus luteus, gelbe 
riechende + P ... 


wohl- 


No. 1350a. Leptosiphon. 20 Gr. 40 Pf, & Prt. 10 Pf. 
1398 LupinusMoritzianus,blassblauef F 20 10 
1399 Lupinus mutabilis, wohlriechende 
Weisse, T Mir nn A 
1400 Lupinus mutabilistricolor,weiss 
mit Dunkelpurpur wechselnd + F 
1402 Lupinus mutabilis versicolor 7 F 
1403 Lupinus nanus, himmelblaue 
Zwerglupine 0 F is!) .. 
1404 Lupinus nanus albus, weisse 0 F 
1405 Lupinus pilosus, fleischrothe 7 F 
1406 Lupinus pilosus eoeruleus,blaue-F 
1408 Lupinus pubescens elegans, pur- 
purn, rosa und weiss 7 F...... 
1409 Lupinus subcarnosus lilacinus, 
mit lila Blumen .. 
1410 Lupinus sulphureus superbus, 
schwefelgelbe + F....... ==. 


20 10 


20 10 
15 10 


20 10 
30 10 
20 10 
20 10 
20 10 
30 10 


50 10 


blatt-Leinkraut O F .... 


167) Isotoma. Beide Arten empfehlen sich allgemein 
zu niedrigen Beeten und für Topfeultur. Will man beide 
vereinigt pflanzen, so muss die einige Zoll höhere weisse 


I. petraea in die Mitte. Aussaat zeitig in Mistbeete oder 


in Töpfe, dann gestopft. 
168) Aussaat und Cultur in Töpfen wie Clintonja. 


-. 169) Lavatera. Aussaat an Ort und Stelle; blüht Juli. | 


170) Nahrhafter, etwas sandiger Boden; blüht im Juni. 
171) Leptosiphon. Nahrhafter Boden, in sonniger 
e, nicht zu feucht; blüht im Juni. 


172) Limnanthus. Aussaatim April an den Standort | 


mit kühlem, feuchtem, aber lockerem und nahrhaftem Boden, 
reichliche Bewässerung. Man kann im Spätsommer aus- 
‚säen; blüht im Juni. 

173) Linaria. Diese hübsche Zierpflanze gedeiht im 
Sommer am besten in einem Laubbeete; hat man jedoch 


eine warme, sonnige Stelle im Garten, und bereitet man die 


Pflanzstelle mit fetter Dammerde, gemischt mit etwas Tori- 
erde und Sand, so gedeiht sie auch im freien Lande vortrefllich. 


Die anderen Arten werden im April an ihre Standorte in | 
guten, lockeren Boden ausgesäet. Sind auch zur Aussaat im | 


Spätsommer, September, geeignet. Blüthezeit Juni und Juli. 


174) Linum. Der Same wird vor der Aussaat 24 Stun- 
den in lauem Wasser aufgeweicht und Anfangs Apı n den 
Standort in guten, nahrhaften, nicht zu feuchten uf etwas 
sandigen Boden dünn ausgesäet, schwach bedeckt und ein 
wenig angedrückt. Blüthezeit Juli. Die beiden anderen 
Arten können in gleicher Weise behandelt werden. 

175) Loasa. Aussaat im Frühjahr in’s Mistbeet und 
Anzucht der jungen Pflanzen in Töpfen bis zum Auspflanzen, 
oder Aussaat im August und Durchwintern bei 6 bis 8° R. 
im Zimmer oder im Glashause. 

176) Lobelia. Ebenso sehr für Freiland-, wie für 
Zimmer-Cultur geeignete Zierpflanzen. Aussaat sehr dünn 
in flache Näpfe, in sandgemischte Erde, kaum bedeckt. 
Tremperirte Räume und Bewässerung mittels einer feinen 
Brause sind nothwendig, ebenso. das mehrmalige Ausein- 
anderpflanzen (Pikiren). Die für die Topfeultur bestimmten 
Pflanzen werden zuletzt zu 1 bis 2 Stück in etwas grössere, 
mit nahrhafter Erde gefüllte Töpfe gesetzt. Blüthezeit Mai 
bis September; für Teppichbeete unentbehrlich. 

177) Lobelia. Werden etwas höher, als die vorigen, und 
haben aufrechte Stengel. Dies macht sie zu anderer Verwend- 
ung geeignet, auch faulen sie an feuchten Stellen nicht so leicht. 


Die Biumen sind zwar nicht so zahlreich, wie bei den 
Erinus-Sorten, aber grösser. 

178) Lobelia. Sehr früh ausgesäet, warm erzogen und 
mehrmals verpflanzt, blühen sie schon im ersten Jahre, 
reichlieher aber nach glücklicher Durchwinterung, im frost- 
freien Raume, im zweiten Jahre. Aus der Varietät mit 
dunklen Blättern lassen sieh im Rasen sehr hübsche Grup- 
pen bilden, zu welchen eine Einfassung von Cerastium 
(s. Blattpflanzen) oder Amaranthus tricolor sich trefflich eignet. 

179) Lotus. Man muss sieim März in einem lauwarmen 


Mistbeete erziehen und Ausgangs Mai in’s freie Land setzen. 


Bei 4—6° R. lässt sie sich auch überwintern. ‘Die schwarz- 
braune Farbe der Blumen macht sie zu Trauerbouquets und 
Gräberschmuck geeignet. Blüht Juni bis October. 

180) Lupinus. Mar säet sieim April, je nach der (sehr 
verschiedenen) Grösse der Pflanzen 12—30'Ctm. weit wie 
Erbsen, behackt ein bis zwei Mal und hat dann vom Juni 
bis Herbst unausgesetzt Blumen, von welchen einige Arten 
einen wundervollen Duft verbreiten. 

181) Lupinus, In ihrem niedrigen compacten Wuchse 
und mit ihren leuchtend blauen Blumen eines der schönsten 
Sommergewächse, welches in niedrigen Gruppirungen, oder 
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No. 
1411 Lupinus texensis, dunkelblau 7F 40 10 


1412 Lupinus venustus tricolor 7 F 2010| 


1412aLupinus, schönste hohe Sorten 
gemischt....... “g ee 


1412bLupinus nanus, gemischt ag in 


1413 Madia elegans, zierliche gelbe 


Ra ee, a0 | 


1414 Malope grandiflora, erossblumige 
purpurrothe Malope 7 F18).... 20 10 


1415 Malope grandiflora, weisse 7 F. 20 10 


1416 Malva miniata, mennigr. Malve F | 
1417 Malva mauritiana, weissbl. 7 F 30 10 


1418 Malva crispa, krause + F... .. 2510| 
1419 Martynia craniolaria, ahornblät- 


terige Martynie 7 M1M) ...... 5010 


1420 Martynia formosa, schön duften- 


des Gemsenhorn + M........ 50 10 
1421 Martynia lutea, goldgelbes 7 M 50 10 
1422 Martynia aproboseidea, blassrother 


Elephantenrüssel 7 M ......... 5010| 


” 


1423 Matricaria capensis fl. pleno, nie- 
drige weisse 0 M155)..... er 0 
1424 Matricaria Parthenium, röhrig ge- 


füllte Bertramwurz M ......... 55 10 | 


1425 Matricaria eximia fl. pl., ausge- 


gezeichnet + M (8. Abb.) ...... 6015| 
1425aMatricaria eximia nana fl. pl... — 20 | 


1426 Maurandia, s. Schlinggewächse. 
1427 Mesembrianthemum  capitatum , 
kopfförmige Mittagsblume * M 186) 240 20 


No. 1425. Matricaria eximia fi. pl. 
20- Gr. 60 Pf, & Prt. 15 Pf. 


1428 Mesembrianthemum cristallinum, 
Eispllanze!* Mau a 
1429 Mesembrianthemum glabrum, gelb 


- .. 


VE er ee. aa VS AD 
1430 Mesembrianthemum tricolor,, 
Keabest Mi vn 0 38 
1431 Mesembrianthemum tricolor al- | 
bum, weissblühende Varietät*M 7015| 
143laMierolonchus Delileanus, vio- 
TECBERE ee a aan. BE 10 


| 
| 


40 10, 


a20Gr.aPrt. 


No. I De 
1432 Mimulus cardinalis, prachtv. 
Hybriden gemischt 0 M 137). 200 20 


1432aMimulus cardinalis roseus, s.schön 300 40 


1433 Mimulus hybridus tigrinus nanus — 25 
1434 Mimulus moschatus , moschus- 

Guaey Mar No are. 400 25 
1435 Mimulus quinquevulnerus, fünf- 

fleckige, prächtig * M 189)... .. 200 20 
1436 Mimulus quinquevulnerus maxi- 

mus, grossblumige *M ...... . 200 20 
1437 Mimulus quinquevulnerus maxi- 

Marnduples Mo near 3 
1438 Mimulus cupreus, kupferrother 

Zwerg-Gaukler * M 1%), ....... — 25 
1440 Mimulus cupreus nanus, mit feurig- 

rothen Blüthenbüscheln * M.. . — 20 
1442 Mimulus Tilingi, reichblühend+M 100 15 


1443 Mimulus tigrinus, gelb oder weiss 


BELISet OM ... 1... were. = 0 
1444 Mimulus tigrinus bruneus, Blu- 
men gelb gezeichnet auf braunen 
Stehen: #*M 0 nenase ne il 
Mimulus tigrinus var, duplices, 
mit doppelten Blumen * M..... — 20 


1445 


No, 1461. Nemophila discoidalis. 


2).Gr 30: PL, & Pıt- I PE 


Eh 3 
Srus- 
emopbhila insignis. 
20 Gr, 20° PL, & Pr 10-PE 


1446 Mimulus Roezli, ähnlich dem M. 
eupreus, nur leuchtender * M... — 30 
1446aMimulus, prächtige grossbl. 
Hybriden gemischt (s. Abb.) .. 800 
1446bMimulus roseus pallidus il. albo.. — 80 
1447 Mirabilis, Wunderblume, s. Sortim. 
1448 Mirabilis longiflora, langröhrige 
weisse, wohlriechend 7 M 19) .. 30 10 
1449 Mirabilis longiflora violacea, vio- 
lettpurpurrothe 7 M...:...... 80 10 
1450 Momordieca, s. Schlinggewächse. 


No A)» 


A420 Gr.& Prt. 
1451 Myosotis azorica, azorisches Ver- 
gissmeinnicht O M19%) . ....... — % 
145laMyosotis azorica coelestina, mit 
himmelblauen Blumen OM..... 
1452 Nemesia floribunda, reichblühende 
Nemesie * F 19) 2: 
1453 Nemesia versicolor, bunte * M.. 
1454 Nemesia compacta, dichtbuschige 
Varietät Er... Fasatchn 
1455 Nemesia eompacta coerulea, bl. * F 
1456 Nemesia compacta alba, weisse * F 
1457 Nemophila atomaria, schwarz- 
punktirte Hainblume * F 19)... 
1458 Nemophila atomaria elegans, 
braun mit Weiss * F.......... 
1460 Nemophila crambeoides,  kKohl- 
artige blaue * F 
1461 Nemophila discoidalis, schwarz- 
braune * F (8. Abb.) .......--. 
1462 Nemophila diseoidalis marmorata, 
marmorirte 7 Bm au. 
1463 Nemophila insignis (s. Abb.), 
schöne himmelblaue * F....... 
1464 Nemophila insignis alba, weisse *F 
1465 Nemophila insignis marginata, ge- 
randete * F...... 
1466 Nemophila insignis striata, ge- 
streifte * F Firm 
1467 Nemophila maculata, weiss mit 
Braun rer, Si 
1468 Nemophila maculata grandi- 
flora, grossblumige Varietät * F 
1469 Nemophilamaculata purpurea*F 


nee neor0. 


De er re} 


..oo. 


ee . en 20a te 


De Er Er en .ose 


No. 1446a. 


Mimulus, 


20 Gr. 300 Pf., a_Prt. 20 PL 


1469a Nemophila, schönste, gemischt 15 
1469bNiecotiana suaveolens. weisshl.; 
ihr feiner Geruch erinnert an 
Tuberosen und Gardenien ...... 
Nierembergia calyeina, gross- 
kelchige Nierembergia * M 19)... — 2 
Nierembergia ealycina frutescens, 


1470 
1471 


zrosshlunnge- WM 2. nie 
1472 Nigella damascena, Damascener- 
Schwarzkümmel 0 F 1%) ....... 20 10 


als Einfassungspflanze für grössere Gruppen sehr nützlich 
ist. Es entwickelt vom Mai bis zum August einen ununter- 
vrochenen Flor. Von einer Aussaat im März (in Töpfe) 
oder Ende April (in’s freie Land) hat man einen Folgefior 
bis in den Herbst hinein. 

182) Madia. Aussaat im Frühjahr, besser noch im 
Spätsommer an den Standort. Blüthezeit Juli bis Herbst. 

183) Malope. Aussaat im April an den Standort in 
guten, leichten, nahrhaften, etwas sandigen Boden in 
warmer Lage, schr dünn. Blüthezeit Juli, August. 


1$4) Die Martynien kommen in gewöhnlichen Sommern | 
an warmen Standorten, z. B. vor Mauern, sehr gut zur Aus- | 
Verpflanzung in mit sandiger Mistbeeterde ge- | 


bildung. 
füllte Töpfe, später mit dem vollen Ballen in grössere und 
endlich Auspflanzung in ein Laubbeet. Die harten Samen 
erfordern vor der Saat eine Vorbereitung. 
hufe legt man sie in der Nähe des Ofens einige Zeit in ein 
Gefäss mit Wasser und lüftet dann mittels eines feinen 


Messers die erweichte Samenschale seitwärts und gegen die | 


Spitze hin. Blüthezeit Juli bis September. 


185) Eigentlich zweijährig, sogar ausdauernd, aber bei | 
Vortreffliche | 


zeitiger Saat schon im ersten Jahre blühend. 
Gruppenpflanze und zum Abschneiden für Kränze beliebt. 

186) Die Mesembryanthemum verlangen einen 
sonnigen und trockenen Standort, sind geeignet zur Deco- 
ration von Felspartien, für Ampeln und zur Topfeultur. 


"Freie oder in das Zimmer. Blüthezeit Juni. 


landpflanzen zu empfehlen. -Die feinen Samen werden so 
Alina wie möglich gesäet und schwach bedeckt, die jungen 


Zu diesem Be- | 


sehr | 


Man pflanzt sie in Töpfe in eine leichte, sandige Laub- und | 
Mistbeeterde, hält sie, bis sie herangewachsen sind, unter | 
Glas und stellt sis dann sehr sonnig auf eine Stellage in's | 


187) Die Mimulus sind als Topf-, wie auch als Frei- | 


Pflänzchen in Kästchen oder Töpfe repikirt und nach Kräf- 
tigung in’s freie Land gebracht. Eine passende, aber sehr 


wenig gebrauchte Verwendung des Mimulus ist die als | 
Ufer- und Wasserpflanze im Freien, wo solche gleich der | 
Wasserkresse gedeiht und schöne grosse, tiefgefärbte Blumen | 


liefert. 


Pflanze sehr angenehm modifieirten 
diese zierliche Art bestens empfohlen Sie füllen Teppieh- 
beete in kurzer Zeit vollständig und blühen unaufhörlieh, so 
dass sie, obschon kleinblumig, im Verhältniss zu anderen 
Arten dennoch einen Vorzug haben. Der sehr feine Same 


darf kan bedeekt werden. Um immer schöne Topipflanzen | 


zu habeh, schneidet man den verblühten Stengel ab, stellt 
sie in den Schatten und hat so die Freude, 
Jahre drei Mal frische Stengel und Blüthen 
schen. Emptiehlt sich als Zimmerpflanze. 

159) Mimulus. In fenchtem Boden, ja sogar im 
Schlamm seichter Gräben wachsen und blühen diese präch- 
tigen Zierpflanzen sehr üppig. Im Wasser pflegen sie sogar 
zu überwintern und werden dann zu grossen Büschen. 

190) Diese neue zwergwüchsige Art variiet schon in 


treiben zu 


allen Nüaneen des Scharlach, Orange und Braun, blüht sehr | 


reich und ist in der sammetartigen Wärme ihres Colorits 
sehr reizend. In recht lockerem, mit Lauberde gemischtem 
Boden wird sie als Einfassungspflanze um etwas höhere 
Biumengrnppen recht effectyoll sein. Auch ist sie als eine 


hübsche Zimmerpflanze zu empfehlen, guten Wasserabzug | 


und reichliche Lüftung vorausgesetzt. 
191) Mirabilis. Entwickelt in den Früh- und Abend- 
Stunden einen noch stärkeren, an- Orangenblüthen erinnern- 


den Duft, als M. Jalapa (s. Sortimente). Der Wurzelstock, im | 


Herbst von den Stengeln befreit, an einem luftigen Orte ab- 


185) Mimulus moschatus. Freunden des an dieser 
Moschusgeruches sei | 


in einem | 


getrocknet, im Keller in Sand eingeschlagen überwintertund 
Ende Mai in's freie Land gepflanzt, erzeugt üppigere Büsche 
und einen früheren, reicheren Flor, als im ersten Jahre. 

192) Myosotis. Erfordert zur Cultur im freien Lande 
eine sehr frühe, etwas warme Aussaat und später einen 
feuchten, schattigen Sandboden. Die in Töpfen gehaltenen 
Pflanzen lassen sich in einem trockenen, frostfreien Raume 
eonserviren. Doch lohnt eine solche Ueberwinterung nur 
ein Mal. Lohnender ist die zweijährige Cultur., 

195) Nemesia. Aussaat im April an den Standort iu 
sonniger, geschützter Lage. Der Same darf nur schwach 
bedeekt und muss feueht erhalten werden. Blüthezeit Juni. 

194) Nemophila. Werden alle im März, sobald nur der 
Boden abgetrocknet ist, in’s freie Land gesäet, in Klumps 
oder in Reihen, aber an sonnigen Stellen und recht dünn. 
Sie gedeihen in jedem lockeren, nahrhaften, nicht zu 
trockenen Sandboden. Die schönste von allen ist N. in- 
signis. Auch zur Aussaat im Spätsommer und zur Topf- 
eultur geeignet. Blüthezeit Juni bis August. 

195) Nierembergia. Hat man kein Lanbbeet, oder 
keine warme Rabatte mit reeht lockerem Boden, so sollte 
man sich mit der Nierembergia auf die Topfeultur be- 
schränken, für welche man, nachdem man sie im Mistbeete 
angezogen und mehrmals in Töpfe pikirt hat, eine nahrhafte, 
mit dem 5. Theile gemischte Lauberde anwendet. Im Juli 
und August wachsen sie auch gut aus Stecklingen, welche 
man dem Lichte möglichst nahe bei 4 bis 6% Wärine über- 
wintert, und die dann besonders kräftige. buschige und 
reichblühende Pflanzen geben. 

196) Nigella. Wird an den Standort gleich ausgesäst. 
Die schönen bläuen Blumen, umgeben von feinem moos- 
artigem Grün, gaben ihr den Namen „Jungfrau im Grün“, 
Blüthezeit Juni und Juli 
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a20Gr.aPrt 
No. g. N) 
1473 Nigella damascena nana fl. pl. 
gefüllter Zwerg- * F...... ... 20 10 
1474 Nigella hispanica, span. blauer *F 20 10 
1475 Nigella hispanica, span. weisser*F 20 10 
1476 Nigella hispanica atropurpurea, | 
dunkelbraunrother * F......... 2010| 
1477 Nigella hispanica Fontanesiana, | 
dunkelblauer * F.............. 20 10 
1478 Nolana grandiflora, grossblumige 
blaue Schellenblume * M F 19%).. 30 10 


1479 Nolana grandiflora alba, weiss- 


blühende Varietät *M F...... 30 10 
1480 Nolana paradoxa violacea * MF 30 10 
1481 Nyeterinia capensis, capische 

Nycterinie * M 198) ..........#®220 20 
1482 Nyeterinia selaginoides, weisse 

selagparuge "MM... nenn 120 15 
1483 Ocymum fimbriatum, Basilien- 

KErEu DEM an Ren 15 10 
1484 Oenothera acaulis, stengellose 

weisse Nachtkerze * M !9)..... 140 20 | 
1185 Oenothera amoena, röthlichw.OM 40 10 | 
1486 Oenothera bistorta Veitchiana, 

Veitch’s gelbe niedrige OM.... 20 10 
1487 Oenothera Drummondi, grossblu- 

mige gelbe OM.. ee 1 5) 


1488 Oenothera Drummondi 
gelbe niedrige OM..... 
1489 Oenothera Drummondi nana 
alba, niedrige weisse * M..... 


nana, 


No 1516. Papaver paeoniflorum. 


20 Gr. 20 Pf, & Prt. 10 Pf. 


1490 Oenothera Drummondi laciniae- 
folia, schlitzblätterige ..... .... — 20 


1491 Oenothera macrantha, gross- 


baummse, schön. * M......... 
1492 Oenothera rosea, zierliche * M — 20 
1493 Oenothera Sellowi, wohlriechende 
höchgeibe OM . 0.0.2.0... 80610 


1493a0enothera sinuata maxima, mit 
grossen, glänzendgelben Blumen 120 20 


30 10 | 


1494 Oenothera taraxacıfolia  lutea, 
löwenzahnblätterige gelbe ...... — 20. 
1494a0enothera , schönste Sorten | 
ERIHIRENT nee ee TE 
1495 Oxalis rosea, rosenrother Sauer- 
Klee MUST nee RO 


1495aOxalis rosea alba, weissblühender. 250 30 


No I 9 


1496 Oxalistropaeoleides, purpurblät- 
teriger mit gelb. Blumen * M F?01) 250 20 

1497 Oxalis Valdiviana, mit wohl- 
riechenden gelben Blüthen * M. 140 20 

1498 Palava flexuosa, sehr empfehlensw. 100 15 

1499 Palafoxiatexana, aus Texas{MF 30 10 

1500 Palafoxia Hookeriana, niedrige 
rperrste 0 ER. ......% 40 10 | 

1501 Papaver monstrosum, vielköpfig.. 

Mein 4,.E NN nen B: 

1502 Papaver Rhoeas, gef. Ranunkel- 
mohn, gemischt 7 F ......... 

1503 Papaver somniferum, eine der 
effectvollsten Sommerblumen, 
gemischt + F (s. Abb.)...... ee, 

1504 Papaver somniferum, dunkelschar- 
lach mit Ziegelroth........ en RO LO 

1505 Papaver somniferum, weiss mit 
Hellpurpur ....... EI Nantes 70. 20 

1506 Papaver somniferum, granatroth 
MI WeRS We een 230 10 | 

1507 Papaver somnif., dunkelaschgrau 20 10 | 

1508 Papaver somniferum, purpum... 20 10 

1509 Papaver somniferum, scharlach 
mit Zmnobsh Ar ee en e RO A0 

1510 Papaver somnif..zinnoberr. u.weiss. 20 10 

1511 Papaver somniferum, weiss..... 20 10 


Phlox Drummondi grandiflora 


No. 1534. (Heine- 
mann). 20 Gr. 2 Mk., ä Prt. 30 Pf. 
1512 Papaver somniferum. dunkellila. 20 10 | 
1513 Papaver somniferum. weiss mit | 
blutrothen Spitzen ......-...- 2.080,10 | 
1516 Papaver paeoniflorum, Päonien- 
mohn, gemischt + F (s. Abb.). 20 10 
1517 Papaver paeoniflorum, weiss 7 F 20 10 
1518 Papaver paeonifl..ziegelr.m.Weiss. 20 10 | 
1519 Papaver paeonifl., rosa und weiss. 20 10 
1520 Papaver paeoniflorum, scharlach. 20 10 
1521 Papaver paeonifl., ponceauroth.. 20 10 | 
1522 Papaver paeoniflorum, mohngrau. 20 10 
1523 Papaver paeoniflorum, schwarz.. 20 10 
1524 Papaver paeoniflorum, brennend- 
scharlach mit Violett .... ..... 2010 
1525 Papaver paeoniflorum, weiss mit 
20 10 


ET ren nern 


) a20Gr.&Prt. 
No. I. S- 


1526 Papaver paeoniflorum, rosa mit 


blutrothen Spitzen ............ 20 10 
1526aPapaver umbrosum, niedrig, 

mit glühend scharlachr. schwarz- 

vefleckten Petalen. +... .....:.» - 40 
1526b Passiflora, s. Schlingpflanzen. 
1526e Petunia hybrida, s. Sortimente. 
1527 Petunia nyetaginiflora, schönste 

weisse für Gruppen OM... 20 10 
1528 Petunia phoenieea, kKleinblumige 

rothe, für Gruppen OM ....... 50 15 
1529 Phacelia tanacetifolia, Bienen- 

ter FRIST rn 80 10 
1530 Phalacraea coelestina, blaublühend 

0. na REN ER 80:10 
1531 Phalacraea coelestina Tom 

Thumb, niedrige blaue * M ... 30 10 
1532 Phalacraea coelestina Tom Thumb, 

weisse niedrige * M......... ‚. 200 20 


1533 Phaseohus, s. 
EEE SE SEE EIERN NINE EEE 


1534 Phlox Drummondi grandi- 
flora (Heinemann). (S. Abb.). 
Die von mir eingeführten gross- 
blumigen Phlox-Sorten haben, 
als diebeste Neuheit der letzten 
Jahre, nicht verfehlt, sich einen 
wohlverdienten Weltruf zu er- 
werben. Schöne Misch. M 205) 200 30 


Schlingpflanzen. 


No. 1505. Papaver somniferum. 
20 Gr. 20 Pf., a Prt. 10 Pf. 


ee eng? 


1534a Phlox Drummondi grandi- 
tlora kermesina alba ocu- 
lata, prächtig carmoisin mit 
reinweissem Auge M ....... 

1534b Phlox Drummeondi grandi- 
flora violacea alba oculata, 
leuchtend violett mit rein- 
weissem Auge M 300 30 

1534e Phlox Drummondi grandi- 


250 30 


flora coccinea, feuerroth M 350 50 


au [3 [0535 sn nn 


15344 Phlox Drummondi grandiflora 
elegans (discoidalis) (Heinemann 
1877). Sehr grossblumig, brillant- 
rosa mit milchweissem Centrum. 400 50 


197) Nolana. Aussaat entweder Anfangs April in ein 
Mistbeet oder in Samenschalen, oder Ende April in’s Freie 
an den Standort. 
Mitte Mai an die Standorte. 
Blüthezeit im Juni und Juli. 

198) Die Nyceterinia selaginoides ist die schönste, wäh- 
rend N. capensis sich durch einen ausgezeichneten Vanille- 
duft empfiehlt, den sie am Abend aushaucht. Man behan- 
delt sie ganz ebenso, wie die Nierembergia, nur dass sie 
im freien Lande nicht ganz so schwierig ist. N. scelaginoides 
macht sich als Decoration von Steingruppen vortrefllich. 
Blüthezeit Juni bis August. 

199) Die Nachtkerzen werden im März in ein Warm- 
beet oder in Töpfe ausgesäet und Mitte Mai in’s Freie in 
einen fetten, lockeren Boden und sonnigen Standort ausge- 
phanzt. Im September ausgesäet und an einem luftigen, 
frostfreien Orte überwintert, blühen sie im zweiten Jahre 
noch besser als im ersten bei Frühjahrsaussaat. Öenothera 
vosea ist am besten bei Topfeultur. Blüthezeit vom Juni 
bis August und September. 
€ 200) Oxalis. Eine der schönsten annuellen niedrigen 
Pflanzen von solehem Blüthenreichthum, dass wenige in 
dieser Beziehung mit ihr wetteifern können. Wird nur 


Lockerer, fetter Boden. 


Bei ersterem Verfahren pflanzt man nach | 


2) Ctm. hoch. Liebt sonnige Plätze und scheut Nässe. «Man | 


muss sie entweder sogleich in’s Land säen, oder aus Töpfen 
unzertheilt auspflanzen, oder man muss sehr jung verstopfen, 
denn die Blüthe beginnt schon Ende Mai im Saatbeete. 
Sehr reizend im Topf für sonnige Fenster. 

201) Oxalis. Die kleinen dunkelbraunen Blätter bilden 
den stärksten Contrast, weleher in Teppichbeeten im Verein 
mit sehr hellen Farben möglich ist. Ausgezeichnet im Halb- 
schatten, um den Boden zwischen Rosen und anderen hohen 
Pflanzen zu deeken, da sich in wenigen Wochen die dich- 
teste rasenartige Decke bildet. Um stets einen niedrigen 


Teppich zu haben, mäht man die Pflanze einfach mit der | 


Sichel oder Rasenscheere ab. Im Topfe eultivirt, überwintert | 


die Pflanze und wächst fort. Aussaat in das freie Land, 
Geht oft von selbst auf den Beeten auf, 

202) Sämmtliehe Mohnarten sind schr effeetvoll für den 
Sommerflor auf Rabatten und in massenhaften Zusammen- 
stellungen im Landschaftsgarten. Man säet die Samen sehr 
dünn auf den Standort aus und liehtet später die Pflanzen, 


so dass sie in Abständen von 20 bis 25 Ctm. stehen. Blüthe | 


August. 
208) Phacelia. Aussaat im Spätsommer oder im Früh- 
jahre an den Standort. Blüthezeit Juni und Juli. 


| 


204) Phalacraea. Diese häufiger als Ageratum coe- 
lestinum bekannte Pflanze wetteifert mit A. mexicanum in 
Schönheit, hat aber noch grössere, dichterstehende, leb- 
haftere blaue Blumen. Die Zwergart (Tom Thumb) ist zu 
Teppichbeeten geeignet, auch für Töpfe. Cultur wie Ageratum. 


205) Phlox Drummondi. Man säet den Samen 
zeitig im März auf ein lauwarmes Mistbeet oder in Näpfe 
in etwas schwere Erde und stellt solehe warm in’s Zimmer, 
Die Erde muss beständig feucht erhalten werden. So wie 
die jungen Pflänzchen das zweite Blättchen gebildet haben, 
pikirt man sie auf ein anderes Beet, auch in Näpfe oder 
Kästen, und hält sie zum Anwachsen unter Fenster. Im 
April bis Mai pflanzt man sie auf ein nahrhaftes, im Herbste 
umgegrabenes Beet, in Abständen von 30 Ctm., recht sonnig. 
Sie fürchten zu grosse Feuchtigkeit. Blüthezeit vom Juni 
bis in den Herbst. Sehr geeignet zu Teppichbeeten und 
Topfeultir. Man setzt pikirte Pflanzen einzeln in 12 Ctm.- 
Töpfe, hält sie bis zum Anwachsen unter Fenster und stellt 
sie später in’s Freie. Man erzielt, wenn auch eine etwas 
spätere Blüthe, doch recht buschige Pflanzen, wenn man 
den Mitteltrieb über dem 4. oder 5. Blatte abkneipt. Der 
Same keimt nur im ersten Jahre. ® 
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No. 1592. Salpiglossis variabilis. 
20 Gr. 140 Pf, & Prt. 20 Pf. 


220 Gr.& Prt. 


125 20 


No. 

1534ePhlox Drummondi, Flammen- 
blumen gemischt 0 M ?%).. 

1535 Phlox Drummondi, prächtige 


2 096,1 MKAG PR, 3, Pıt. 25-P£ 


No. 1568. 
20 Gr. 


Portulaca, gemischt. 


100 P£,& Prt. 15 Pf. 


420Gr.& Prt. 


No. DS 
1546 Phlox Drummondi purpurea, 
prächtig purpurroth O0 M. .. 180 30 
1547 Phlox Drummeondi striata, roth, 
weissgestreift OÖ M..........-.. 270 30 
1548 Phlox Drummondi striata, vio- 
lett, weissgestreift OM.. — 30 
1549 Phlox Drummondi varians, ’a- 
rürt aus den hellsten in die dun- 
kelsten, meist blauen Tinten 0 M 220 25 
1550 Phlox Drummondi violacea, 
schön violettroth 0 M.......... 270 25 
1551 Phlox Drummeondi, violette 
Varietäten mit weissem 
Stern:0. IE.%. er leern . 250 25 
1552 Phlox Drummondi isabellina, 
isabellenfarbig 0 M............ 250 25 
1553 Podolepis affinis, goldgelb O M208) 40 10 
1554 Podolepis chrysantha, goldgelbe 
prächtige OM...... RE TA 60 10 
1555 Podolepis gracilis, rosenrothe0OM 80 
1556 Podolepis gracilis alba, weiss- 
blühende 6 M....... , 80 15 
1557 Polycolymna Stuarti, schöne weiss- 
liche Immortelle OM........... 150 20 
1558 Polygonum orientale, rother Knö- 
ter. I DW armen 50 10 
1559 Portulaca Gailiesi P purpurner 
Porta * PAE-M #19). 7.22 .. 100 15 
1560 Portulacaalba striata, weisser, roth 
gestreifter * F u. Mer, 100 15 
1561 Portulaeaaurea, goldgelber*Fu.M 100 15 
1562 Portulaca caryophylloides rosea, 
nelkenartig gestreifter * Fu M 110 15 
1563 Portulaca aurea striata, gelber, 
goldgelb gestreift * Fu. M.... 100 15 


RS STE ERFURT, PREUSSEN® 


% 6,3 


R_ 


a ud 
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20 Gr. A Prt 


No. I 9 
1564 Portulaca rosea, rosenrother 

a a ee LO 
1565 Portulaca splendens, vother*Fu.M 100 15 
1566 Portulaca 'Thellusoni, scharlach- 

Een u HM wem a > 100 15 
1567 Portulaca Thorburni, schwefel- 

Behr REM Nasa er 100 15 
1568 Portulaca, obige Sorten gem. 

(3 Abbe are an gor 100 15 
1569 Portulaca grandiflora plena, 

gefülltes Portulakröschen, in 

vielen Farben gem. * M 2) 

(8.2 Ahbe) en ei 2 Gr. 109. — 3 
1570 Portulaca grandiflora pl. carminea. — 30 
1571 Pörtulaca grandiflora pl. chamois. — 80 
1572 Portulaca Erandiflora pl. aurea — 30 
1573 Portulaca erandifl. pl., weiss*M — 30 
1574 Portulaca grandiflora pl., vio- 

lettroth * M EEE TERN — 30 
1575 Portulaca grandifl. pl, rosa*M — 30 
1576 Portulaca erandiflora pl., leuch- 

tend carmoisin *M.. ..— 30 
1577 Portulaca grandiflora pl., schar- 

SR — 30 
1578 Portulaca grandiflora plena, 

schwefelgelb * M......... ..— 830 
1579 Pyrethrum partheniifol. fol. aur. 

varieg.?12) (s. Abth. Stauden). 
1580 Reseda odorata, wohlriechende 

Reseda * F .a Pfd. 2 M. 25 8. 20 10 
1581 Reseda odorata grandiflora, 

robustere (von meiner Firma in 

den Handel gebracht) * F ...... 20 10 
1582 Reseda odoratameliorata, Staub- 

fäden sind rothfarbener * F.... 25 10 
1583 Reseda odorata eximia, weis *F 9015 
15834 Reseda odorata nana compacta 

multıllora 7 D.2 2m %% 150 15 


1583b Reseda odorata pumila erecta . .. 300 20 
1584 Rhodanthe atrosanguinea, dun- 


kelblutrothe Immortelle 0 M 213) 800 30 
1585 Rhodarthie Manglesi, rosa * M 200 20 
1587 Rhodanthe maculata, hochrosa 

mit dunkler Mitte OM.. .. 150 20 
1588 Rhodanthe maculata alba, weisse 

0 M...2. 200 ne . 200 20 
1589 Rieinus, s. Blattpflanzen. 

1590 Rudbeckia amplexicaulis, stengel- 

umfassende Rudbeckie 0 F..... 30 10 
1591 Sabbatia campestris, dunkel- 

rosige Feld-Sabbatie * M 214)... — 50 
1592 Salpiglossis variabilis, gro osshl. 

Sorten, brillanteste Farben ge- 

mischt 7 M 15) (s. Abb.)...... 140 20 
1594 Salpielossis variab., weissglb. FM 140 20 
1595 es variabilis, himmel- 

blaues& Mn... ur. 140 20 
1596 Salpiglossis ariabilis, scharlach- 

Forbes N ee nr. A RO 
1597 Salpiglossis variabilis, feuer- 

farbene, prachtvoll + M...... 140 20 
1598 Salpiglossis variabilis, schwefel- 

S0IhO Mae a ae 140 20 
1599 Salpielossis variabilis, dunkelblut- 

BONO Me en era r3 140 20 
1600 Salpiglossis Yariabilis ‚pieta, ge- 

RE a ET .. 140 20 
1601 Salpielossis variabilis, rosa "mit 

gelben ne FM reis fr — 20 


rothe Nüancen gemischt 0 M 150 30 
1556 Phlox Drummondi alba, rein- 

WEISSE 0- Ma een ana 180 30 
1537 Phlox Drummondi alba oeulata, 

dunkel geäugelt OM........... 180 25 
1558 Phlox Drummondi atropurpurea 

striata, a a mit Weiss 

gestreift u... .. i De 250 25 
1538a.Phlox Drummondi. einnabarina, 

schön zinnoberroth ..... E: — 40 
1539 Phlox Drummondi eoceinea, 

prächtige feuerrothe O M....... 180 25 
1540 Phlox Drummondi Heynholdi, 

Scharlach-Phlox 0 M 207). — 50| 
1541bPhlox Drumondi Heynholdi 

robusta perfecta (Heinemann). 

Die schönste Verbesserung dieser 

Gakake 72 — 50 
1542 Phlox Drummondi Leopoldi, s 

rosa, weiss gesternt OM ...... 200 30 
1542a Phlox Drummondi nana 

„Feuerball‘‘, niedrige, com- 

pacte Varietät OM....... ; — 30 | 
1543 Phlox Drummondi rosea 0 M. 200% 
1544 Phlox Drummondi rosea alba 

oculata, hellroth mit reinweissem 

Cnn) Me: 270 30 
1545 Phlox Drummondi rosea- -isa- 

a, eemois o0M. — 30 


206) Phlox. Nichts kömmt an Frische und Glanz einer 
Gruppe aus geschickt mit einander verbundenen Phlox- 
Varietäten gleich. Besonders prächtig nimmt sich eine 
Gruppe aus, welche aus den feuer- oder rosenrothen und 
der weissen Flammenblume zusammengesetztist. Doch kann 
man für die gleichen Zwecke eine jede der hier angeführten 
Varietäten für sich benutzen. 

207) Diese und die folgende sind nur zur Topfeultur 
geeignet. 

208) P odolep is. Aussaat und Behandlung wie Phlox. 
Lage. Blüthezeit Juli bis September. 

209) Polygonum. Als Blattpflanze imponirend dureh 
breite hellgrüne Blätter vom Ansehen der Tabakspflanze 
und graciösem leichten Wuchs, trägt sie an den Spitzen der 
Zweige zahlreiche feurigrothe lange Blüthenähren. Saat 
sogleich auf dem Platze. 

+10) Portulaca. Diese Ziergewächse entwickeln sich 
besonders reich, wenn man die Samen gleich in ein ge- 
mischtes grobsandiges Beet säet, welches man fest ge- 
treten und dann wieder 2 Ötm. tief gelockert hatte. 


Auspflanzen in’s Freie in lockeren Boden und recht sonnige 


211) Die gefüllten Sorten oder Poinukriae hen stehen 
an Werth hoch“ über den einfachen, weil die Blumen auch 
bei troekenem Wetter sichtbar bleiben, während die ein- 
fachen nur in der Sonne aufblühen. Da selbst die besten 
Samen immer noch viele einfache Pflanzen liefern, so muss 
man dicht säen oder pflanzen und später die einfachen 
Pflanzen ausziehen. 

212) Pyrethrum partbeniifolium fol. aureis 
variegatis (siehe unter Stauden No. 2393). Diese Pflanze 
hat durch ihre constante hochgeldgelb gefärbte Belaubung 
die Parterrepflanzen zu Zeichnungen auf Rasen ete. be- 
reichert. Man kann dieselbe durch Schnitt niedrig halten, 
oder auch bis 30 Ctm. hoch wachsen lassen, wo sich dann 
die einfachen weissen Blüthen entwickeln; doch sin auch 
diess so reizend und so reich, dass sie die Lieblichkeit der 
Pflanze erhöhen. 

213) Rhodante. Aussaat auf ein lJauwarmes Beet und 
gleichmässig feucht erhalten. Die jungen Pflänzehen werden 
auf Beete gepflanzt mit einer 
Haide-Erde mit reichlichem Sandzusatze, müssen recht warın 
liegen und gegen Regen geschützt werden können. Sicherer 


Mischung von Laub- und | 


ist die Topfeultur. Man setzt 3—4 Pflanzen in einen 12 Otm.- 
Topf mit obiger Erdmischung , stellt sie zum Anwachsen 
unter Fenster "und später in’s Freie an einen Platz, wo sie 
luftig stehen und gegen Regen und zu starken Sonnenschein 
geschützt werden Können, 

214) Sabbatia. Den Samen säet man in Näpfe mit 
etwas sandiger lockerer Rasenerde und mit gutem Wasser- 
abzuge, ohne sie zu bedecken. Dieselben werden an einem 
temperirten Orte schattig und feucht gehalten. Die kleinen 
Töpfe, in die man später die Pflanzen setzt, werden in einen 
kalten Kasten und später in’s Freie gebracht, trocken und 
frostfrei überwintert und Ausgangs Mai in’s freie Land ge- 
pflanzt. Doch ist die Pflanzstelle mit derselben Erde zu be- 
reiten, die zur Aussaat genommen wurde. 

215) Salpiglossis. Aussaat in sandgemischte Rasen- 
erde ohne fermentirende Theile, warm und feucht, doch 
unter häufiger Lüftung. Die jungen Pflanzen werden in 
Kästen, oder einzeln in dreizöllige Töpfe pikirt und nur 
mässig feucht gehalten. Beim Auspllanzen in’s Freie wähle 
man einen kühlen, lockeren und ungedüngten, etwassandigen 
Boden. Muss man giessen, SO sehone man Laub und Stengel. 
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2 FC HEINEMANN, 


Scabiosa atropurpurea nana fl. pl, 
20 Gr. 30 Pf, & Prt. 10 P£. 


No. 1633. 
gef. Zwerg-Scabiose. 


420 Gr. ä Pıt. 
3 


110 20 
110 


No. 

1602 Salpiglossis variabilis nana, 
Zwergsalpiglosse gem. OM. 

1603 Sapiglossis var. nana, weisse 0 M 

1604 Salpiglossis variab. ana, himmel- 
blaue OM Er 

1605 Salpielossis variabilis nana, schar- 
lachrothe 0 M i 

1606 Salpiglossis variabilis nana, pur- 
purrothe OM. 

1607 Salpiglossis variabilis nana, 
lette mit gelben Adern 0 M.. 

1608 Salpielossis variab. nana, dunkel- 
violette (nigra) OM. 

1609 Salpiglossis variab. nana, schwefel- 
gelbe OM. ; 

1610 Salvia eocciner, scharlachrothe 
Salbei * M 216) . 

1611 Salvia coceinea "pumicea nana, 
brennendrothe Zwergsalbei * M. 

1612 Salvia coceinea pumila, sehr 
schön * M (s. Abb.) .. 

1613 Salvia gracililiora, mit rosalila 
Blumen * M..... 

1613aSalvia erandiflora Dieolor, mit 
weissen und rosa Blüthen und 
scharlachrother Lippe 

1614 Salvia hispanica, blaub. FM . 

1615 Salvia Roemeriana, scharlach- 
rothe niedrige OM..... 

1616 Sanvitalia procumbens, liegende 
Sanvitalie * M F?17) 

1617 Sanvitalia procumbens fl. pl., 
für Teppichgärtnerei und Ein- 
fassungen zu empfehlen * M F. 

1618 Saponaria multiflora (calabrica), 
reichblühendes Seifenkraut F 218) 

1619 Saponaria multiflora alba, weiss- 
blühendes * F. 

1620 Saponaria multiflora marginata, 
roth, weiss gerandet * F 

1621 Saponaria multiflora rosea, rosen- 
rothes * F 

1622 Scabiosa atropurpurea major, 
Scabiose gemischt 7 M 229). 

1623 Scabiosa atropurpurea major, 

® kirsehroth FM: .. E 

1624 Seabiosa Siropnrp. major, lila +M 

1625 Scabiosa atropurpurea major, hell- 
purpurn M . 


110° 
i10 
110% 
vio- 

110 
110 
110 


90 


125 


10 


20 


| 
| 


No. 1612. Salvia coccinea pumila. 
ee und Blüthenrispe.) 
20 Gr. 1 Mk. 25 Pf, .& Prt. 20 Pf. 


320 Gr.aPrt. 


Scabiosa atropurpurea 
fleischfarben + M 
Scabiosa atropurpurea 
schwarzpurpurn 7 M 
Scabiosa atropurpurea 
feuerroth +M 
Scabiosa at opurpurea major fl. pl., 
schwarzpurpurn mit Weiss.... 
Scabiosa atropurpurea nana, 
Zwerg-, gemischt O0 M.. ..... 
Scabiosa atropurpurea nana can- 
didissima plena 0 M........... 
Seabiosa atropurp. nana, schwarz- 
purpum DMr.. Hr: 
Scabiosa atropurpurea nana fl. 
pl., gefüllte Zwerg-Scabiose, 
gemischt 0 M (s. Abb.) . 
Scabiosa atropurpurea nana fl. pl., 
dunkelziegelroth OM ......... 
Scabiosa atropurpurea nana fl. pl., 
fleischfarben 0 M.: ; 
Scabiosa atropurpurea nana fl. pL., 
rosa 0OM ; 
Scabiosa atropurpur ea nana fl. pl., 
weiss OM 
Scabiosa atropurpurea nana fl. pl. 
striata, Blumen erscheinen in ver- 
schiedenen Grundfarben 0 M 
Scabiosa atropurpurea nana fl. pl., 
lasurblau, eigenthümlich 
1640 Scabiosa candidissima plena, ge- 
füllt weiss .. 
1640 Scabiosa minor fl. pl., kirschroth 
1641 Scabiosa stellata, interessant.... 
1642 Schizanthus Grahami, rosenrothe 
Schlitzblume + F u. M ON... 
1643 Schizanthus kan carneus, 
fleischfarbige Fu. M... ... 
1644 Schizanthus Grahami grandi- 
florus albus, reinweisse mit ee 
bem Auge 2 NM en are 


major, 


1632 
1633 


1634 
1635 
1636 
1637 
1638 


1639 


30 10 


Schizanthus. 
30 Pf, & Prt. 10 Pf. 


20 Gr. a Prt. 


No. 16513. 
Schönste Farben gemischt 20 Gr. 


No, 
1645 Schizanthus Grahami grandi- 
florus oculatus ” purpurrothe, 
schwarz-gefleckte + Fu. M. 
Schizanthus alaml "grandi- 
florus oculatus atropurpureus, 
purpur-carmin mit schwarzem 
Aue FuM 
Schizanthus pinnatus, 
Schlitzblume + F ; 
Schiz: wthus pinnatus albus, weiss- 
blühende + F ... 
Schizanthus pinnatus humilis, ‚pur- 
purrotbe + F. 
Schizanthus pinnatus erandiflorus 
pyramidalis, dunkellila + F.. 
Sehiz anthusretusus ‚eingedr ückte 
carminrothe +FuM. 
Schizanthus” retusus fl. albo, 
weisse prächtige + Fu. M..... 
Schizanthus retusus nanus, 
niedrige rothe 0M u F....... 
1654 Schizanthus species de Chili, 
blaue 7 F ch 
1654aSchizanthus, schönste Farben 
gemischt (s. Abb.) 
1655 Schizopetalum Walkeri, 
blume, duftend F %°1) 
1656 Scyphanthus, s. Schlinggewächse. 
1657 Sedum coeruleum, blaues Sedum 
* M 22) 
1658 Senecio elegans fl. pleno , gef. 
Kreuzkraut, gemischt OM. 
1659 en elegans fl. pleno, weiss 
M ?23) 
1660 dacı elegans A. "pleno, asch- 
farben OM. 
1661 Senecioeleg sans fl.pleno, helllilaoM 
1662 Senecio elegans fl. pleno, kupfer- 
farben 0 Man 
1663 Senecio elegans fl. Bean dunkel- 
purpurn O M.. EEE 
1664 Senecio eleg. fl. pl., carmoisinr. .oM 
1665 Senecio elegans nana fl. pl. 
weisses Zwerg- *M........ 
1666 Senecio elegans nana fl. pleno, 
dunkelrosa * M.. 


1646 
1647 gefiederte 
1648 
1649 
1650 
1651 
1652 
1653 


u... 


216) Salvia. Aussaat in ein lauwarmes Mistbeet oder 
in Samenschalen. Pikiren der Pfänzehen auf ein kaltes 
Beet unter Fenster oder in Kästen. Auspäii anzen Ende Mai 
in fruchtbaren lockeren Boden in sonniger Lage. Blüthe- 
zeit Juli bis September. 

217) Sanvitalia. Aussaat im März in Näpfe, im 
April in's freie Land. Verlangt guten lockeren Boden in 
sonniger Lage. Biüthezeit Juni bis October und deshalb 
sehr geeignet für Teppichbeste, umsömehr, als sich die 
Sanvitalie rasenartig ausbreitet. Pflanzweite 20 Ctm. Abstand. 

218) Saponarin. Gibt für ausgedehntere Pflanzen- 
gruppen eine breite und lange blühende Einfassung von 
schönem polsterartigen Wuchse. Sie lässt sich auch zur 
Decoration von Steingruppen verwenden. Recht sehön 
uimmt sie sich aus, wenn man eine Gartenmauer, die zur 


Aufschüttung der nöthigen Erde Platz genug bietet und 
nicht mit Platten gedec kt ist, damit besäet. 

219) Die Scabiosen sind sehr dankbare Pflanzen, vom 
Weiss bis Dunkeischwarzroth und vom Juli bis in den 
Herbst blühend. Besonders schön sind die gefüllten Ab- 
arten. Aussaat in ein kaltes Boet unter Fenster, 
pflanzen Mitte Mai in guten Gartenboden mit sonniger Lage, 
in Abständen von 20—2% Ütm. : 


223)) Die Sehizanthus-Arten gedeihen und blühen am | 


besten, wenn man sie wie alle harten Annnellen behandelt 


d. h. sie im Herbst in einen mittelmässigen Boden dünn | 


aussäet, im nächsten Frühjahre bis auf 20 Ctm. Zwischen- 
raum durchrauft und später bisweilen behackt. Vorzüglich 


schön sind 8. Grahami und retusus mit ihren Varietäten. | 


Blüthezeit Juni bis Juli, 


Aus- ı 


221) Sehizopetalum. Muss hart behandelt und im 
April in einen lockeren, nahrhaften, mässig feuchten Sand- 
boden gesäet werden. Blüthezeit Juli. 

222) Sedum. Reizende kleine Pflanze mit blauen zahl- 
reichen Biüthen, sowohl für hochliegende Einfassungen, als 
für kleine Töpfe zu empfehlen. Saat in’s Mistbeet oder Töpfe. 

223) Senecio. Aussaat im April in’s Mistbeet oder in 
Näpfe und Auspflanzen nach Mitte Mai anf gut gedüngte Beete 
in sonniger Lage. Biüthezeit von Ende Juli bis October. Die 
Zwergvarietäten No. 1665—1673 werden nur bis 15 Ctm. 
hoch, sind ziemlich constant, sehr reichblühend, eignen sich 
gut Mı Binfassnngen und auch zur Topfcultur für Biumen- 
tische. Zu diesem Zwecke phanzt man sie einzeln in 
12 Ctm.-Töpfe, in kräftige Erde und zieht sie Anfangs unter 
Fenster in kalten Beeten heran. 
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820Gr. &.Prt. a20 Gr. aPrt. 
No. S. 9 | No. I 
1667 Senecio elegans nana fl. pleno, | 1692 Solanum Melongena, Eierfrucht, 
CEMBOISIn # Me. rear sr 200 20 | runde weisse + M 26) ......... 40 10 
1668 Senecio elegans nana fl. pleno, ' 1693 Solanum Melongena, runde bl. 7M 40 10 
Barpurroch Mu 250 20 | 1694 Solanıum Melongena, lange bl. 7 M 20 10 
1669 Senecio elegans nana fl. pleno, | 1695 Solanum Melong., lange weisse 7M 40 10 
dunkelaschgrau * M........ 200 20 | 1696 Solanum Melong., viol. Riesen -FM — 20 | 
1670 Senecio elegans nana pleno, | 1697 Solanum Melong., scharlachr. 7M 45 10 
dunkellila FM. 2.22. 200 20 | 1698 Solanum Melongena, panachirte 
1671 Senecio elegans nana fl. pleno, | von Guadeloupe F M.........- 40 10 
kupferfarben *M .......... . 200 20 | 1699 Solanum Melongena, gem. 7 M 45 10 
1672 Senecio eleg. nana fl. pl., lila *M 200 20 | 1700 Sphenogyne anthemoides, anthemis- 
1673 Senecio elegans nana fl. pl., | artige gelbe 0 FR .......... 60 10 
gemischt ..... a RES .... 200 15 | 1701 Sphenogyne speciosa, goldgelbeoF 60 10 
1674 Silene Armeria, nelkenartige rothe ' 1702 Spilanthes oleracea, Husaren- 
RE ER 30-10] Kipa en 150 20 
1675 Silene Armeria, rosenrothe 0 F. 30 10 | 1703 Spraguxa umbellata, s. zierlich — 30 
1677 Silene Armeria, weisse OF... 5010| 1704 Stachis coceinea, scharlachrother 
1678 Silene bipartita, leucht. rosa *F 2510 RE .. — 30 
1679 Silene ornata, geschm. rothe O0 F 30 10 | 1705 Statice Bonduelli, gelbe 0 M?8) 30 10 
1680 Silene pendula, hängende, roth- 1706 Statice sinuata, blaue OM ... 3010 
bischeue, 7ER) een, 20 10 | 1707 Statice sinuata hybrida, pracht- 
1681 Silene pendula alba, weissbl. * F 20 10 volle. neue Hybrrden 7. 2.::..=: 30 10 
1681aSilene pendula Bonnetti, dunkel- ' 1708 Statice spicata, rosalila 0 M.... 180 30 
Porplien. daR 2.258... N EN 
1681bSilene pendula ecompacta alba *F 50 10 | 
1681cSilene pendula comparta ruber- | 
rima, leuchtend roth * F....... 30 10 
1682 Silene pendula ruberrima, leuch- 
tend carmiurdsa * P........:.- 30 10 
1682aSilene pend. fl. pl.. reproduzirt den 
grösseren Theil gefüllte Blumen. 50 10 
No. 1716. Tagetes patula nana fl. pl. No. 1710. Tagetes erecta fl. pleno. 
20 Gr. 1 Mk., & Prt. 15 Pf. | 20 Gr. 30 Pf., & Prt. 10 Pf. 
1683 Silene Pseudo-Atocion. rosenrothe, ' 1709 Sieyos, s. Schlinggewächse. 
Ragwurz ähnliche 0 F......... 20 10 | 1710 Tagetes erecta fl. pleno, gefüllte 
1683aSilene Saponaria, mit glänzend | Goldsammetblume >M (s.Abh.)*#®) 30 10 
rosa Blumen 0 FE ......... ... 38010 1711 Tagetes erecta fl. pleno, schwefel- 
1684 Solanum Lycopersicum, Liebes- | SER E MI air 2 80 
apfel, rother kirschförmiger +M 25) 35 20 , 1712 Tagetes erecta fl. pleno, röhren- 
1685 Solanum Lyeopersicum, gelber blüthige goldgelbe + M........ 30 10 
kirschförmiger + M............ 835 20 | 1713 Tagetes ereeta fl. pleno, röhren- 
1687 Solanum Lycopersicum, rother | blüthige schwefelgelbe + M.... 40 10 
birnenförmiger 7 M . sn naann en 40 20 | 1713aTagetes erecta, hohe Sorten 
1688 Solanum Lycopersicum, neuer | a N 30 10 
monströser mit rothen Früchten 800 30 | 1714 Tagetes erecta fl. pl. nana, Zwerg- 
1689 Solanum Lycopersicumätige raide | Sammetblume 0-M .....:.....- 30 10 
de layet M..... Kr ee 250 20 1715 Tagetes patula pulchra pl., gelb 
1690 Solanum Lycopersicum Mammuth, Bl BEIN nn re er Ele 
tosher aase- FM nen... — — , 1716 Tagetes patula nana fl. pleno, 
1691 Solanum Lycopersicum , ge- | zwerewüchs. Varietät* M (s. Abb.) 100 15 
BASCHE TCM 22.22 „u... 75 10 | 1717 Tagetes patula nana lutea pl. *M 30 


320 Gr.aPrt. 


No. SI s- 
1718 Tagetes patula nana lutea fistu- 

losa pl., schwefelgelbe geröhrte. 30 10 
1719 Tagetespatulanana lutea striata, 

gestreifte Zwerg-, schr schön *M 40 10 
1720 Tagetes patula nana faviflora fl. 

PL; aan feröbfie urn oe. 40 10 
1723 Tageteslucida, anisduftige 0 M230) 140 15 
1724 Tagetes signata, feinblätterige, 

gezeichnete OM ... ....0.... 710 
1725 Tagetes signata pumila, unge- 

mein blüthenreich 31). .... ... 100 15 
1726 Tagetes, Zwergsorten gemischt 30 10 
1727 Thunbergia, s. Schlingpflanzen. 

1728 Trachymene coerulea, blaue 

Trachymene 0 M 32) .......... 120 20 
1729 Trifolium suaveolens,  wohl- 

rieehender. Klee, u: .... u 
1730 Tropaeolum majus, dunkel- 

purpurbraune Zwerg-Kapu- 

zinerkresse (Örimson) 0 7233) 

(8. Abb), a PET 20 10 
1731 Tropaeolum majus, gefleckte 

Zwerg-(spotted)OF 1 Pfd.21z 1. 20 10 
1752 Tropaeolum majus &olden King 

of Tom Thumbs, schön goldgelb 40 10 
1733 Tropaeolum majus King of Tom 

Thumbs, leuchtend scharlachr. OF 40 10 
1734 Tropaeolum majus King Theo- 

dore, bläulich-grüne Belaubung 

und intensiv schwarze Blumen 50 10 
1735 Tropaeolum majus Tom Thumb, 

brennend scharlach OF 1 Pfd. 

I ee ee a 20 10 

No. 1730. Tropaeolum majus. 
1 Pfd. 2 Mk., 20 Gr. 20 Pf., A Prt. 10 Pf. 
1735aT'ropaeolum majus Tom Thumb 

Orystal Palace Gem, marmorirt. 20 10 
1735b T'ropaeolum majus Tom Thumb 

Lilli Schmidt, mit kleinen schar- 

lachrothen Blumen. 1 Pfd.2 M. . 20 10 
1735e Tropaeolum majus Tom Thumb 

coeruleo-roseum, bläulich - rosa. 

Rn a ER 20 10 
1736 Tropaeolum majus Tom Thumb 

Pearl, mit gelblich-weiss.Blumen. 35 10 
1737 Tropaeolum majus Tom Thumb 

Beauty, gelb,scharlach gestreift0F 20 10 
1738 Tropaeolum majus Tom "Thumb 

yellow, goldgelb O F 1 Pfd. 2. MN. 20 10 
1738aTropaeolum majus Ruby King, 

a Pe re ) 
1739 Tropaeolum majus Tom Thumb 

30 10 


roseum, rosa 0 F 1 Pfd. 4 M, 


224) Silene. 


Eine recht hübsche Einfassungspflanze, | 


welche aber gleich an Ort und Stelle eingesäet wird, um | 


später so weit ausgedünnt zu werden, dass die Pflanzen min- 
destens 20 Ctm. unter sich abstehen. Noch schöner in zwei- 


jähriger Cultur, wenn man den Samen im August oder | 
September aussäet, die Pflänzehen in vorstehender Entfern- | 


ung auf Anzuchtbeete in gleicher Weise wie die Stief- 
mütterehen auspflanzt und im Frühjahre die oft schön 
blühenden Pflanzen mit Erdballen an die Bestimmungsorte 
anssetzt. Sie werden dadurch nieht im Mindesten gestört 
und können so recht gut zu Frühjahrsbeeten benutzt werden, 
wo sie im April bereits blühen. 

225)Solanum. Cultur siehe Seite 23, No. 317, Anm. 55. 

226) Cultur siehe Seite 22, Nr. 293, Anm. 52. 

227) Sphenogyne. Aussaat Ende April in’s freie Land 
in sonniger Lage, in lockeren, nahrhaften Boden. Blüthe- 


- zeit Juli. 


223) Statice. Aussaat im April in ein Mistbeet oder 
Näpfe, Auspflanzen Ende Mai in lockeren, nahrhaften Boden, 
in Abständen von 3) Ctm. Blüthezeit Juli bis October. 
Sehneidet man die Stengel mit den halb aufgeblühten Blu- 


| 
| 
| 


men ab und trocknet sie Juftig und schattig, so geben sie 
ein werthvolles Material für Winterbouquets und Kränze. 

239) Tagetes. Aussant Mitte April in kalte Beete unter 
Fenster. Auspfllanzen Mitte Mai an- die Standorte, die hohen 
in Abständen von 40 Ctm., die niedrigen 25 Ctm. Letztere 
(1716 bis 1720) bilden sich sehr buschig aus und blühen 
ungemein reich, eignen sieh deshalb zu einzelnen Beeten im 
Rasen und zu Einfassungen. 
October, der niedrigen vom Juni ah. 

230) Tagetes. Man hebt die Pilanzen Mitte September, 
wenn gerade der Boden etwas feucht ist, mit dem vollen 
Ballen aus, setzt sie in Töpfe und nimmt sie in ein sonniges 
Zimmer, wo sie vortrefflich blühen. Nach dem Abblühen 
bringt man sie an einen frostfreien trockenen Ort, wo sie 


Blüthezeit der hohen Juli bis | 


bei mässiger Bewässerung durchwintern, und setzt sie Ende ! 
Mai in das freie Land, in welchem sie einen reichen Fior | 


entwickeln werden. 

231) Tagetes. Um auf Teppichbeeten, für welehe sie 
eine der besten unter den leicht anzuziehenden Pflanzen 
ist, eine gleichmässige Höhe zu erzielen, mähet man die 
Spitzen mit den ersten Blüthen ab. 


532) Trachymene. Schon Anfangs März ziemlich 
warm auszusäen und die jungen Pflanzen mit dem vollen 
Ballen in hinlänglich grosse Töpfe gesetzt, unter Glas zu 
halten, bis zum Auspflanzen in’s Freie, Ende Mai. 


233) Sämmtliche aufgeführte Zwerg - Kapuzinerkresse- 
Arten zeichnen sich dureh einen wenig oder gar nicht 
vankenden niedrigen Wuchs aus; lebhaft hell- und dunkel- 
grün gefärbte Blätter, prachtvolle leuchtende Blumenfärbung 
und überreiches Blühen vom Juni ab machen sie werthvoll, 
fast unentbehrlich für den Blumengarten. Hierzu kommt 
noeh die äusserst einfache Cultur, man braucht nur je 
2% Körner in Abständen von 30 Ctm. Mitte April in den 
Boden zu stecken. Ebenso sind sie zur Bepflanzung von 
Vasen, Ampeln, auf Brüstungen von Balkonen u. S. w. fast 
unersetzbar, wozu man die Körner in Töpfe legt und die 
Planzen bis zum Erscheinen der Blumen heranzieht. Auch 
zum Zwecke des späteren Auspflanzens in’s freie Land, im 
bereits blühenden Zustande, empfiehlt sich die Anzucht in 
kleinen Töpfen. 
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20 Gr.& Prt. 
No. I I 
1739aTropaeolum majus Tom Thumb, 
schönste Sorten gem. 1 Pfd. 2-U. 20 10 
1740 Tropaeolum minus, kleine gelbe 
Kapuzinerkresse 0 F......-...- 30 10 
1741 Tropaeolum minus coceineum, 
scharlachrothe 0 F ...... FR OO 
1742 Tunica Saxifraga, sehr zierlich 
für Bouquets u. Einfassung * F2%) 35 10 
1743 Venidium calendulaceum, gelbes 
ringelblumenartiges * M (s. Abb.) 50 10 
1744 Verbena Aubletia, Aublet's pur- 
purne Verbene D-E.. »+..,2: 60 10 
1745 Verbena Aubletia grandiflora, 
grossblumige 0 F........ ON 
1746 Verbena Drummondi. Ilafarb. 0 F 100 15 
1747 Verbena hybrida, nur von 
prächtigen engl. und französ. 
Hybriden gesammelt, die nur 
Blumen ersten Ranges liefern. 
GM 35), Abb)... 02... 200 80 
1747aVerbena hybrida candidissima, 
schönste reinweisse Verbena ... — 40 
1747bVerbena „Defiance“, tiefscharlach- 
roth, vollständig constant 0 M.. 600 80 
1748 Verbena hybrida, feuerrothe Nü- 
ANGENOMMEN ren ee: 300 40 | 


N0.1743. Venidium calendulaceum. 20 Gr. 50 Pt.,a Prt. 10 Pf. 


1748aVerhena hybr., blaue Nüancen 0 M 300 40 
1748b Verbenahybr., weisse NüancenOM 300 40 | 
1749 Verbena hybrida, guter Rom- | 
BIER Me 05, .100:80 
1750 Verbena pulchella, rasenbildende 
Blaue EM 22... HR ee Et) 
1751 Verbena Niveni, weisse wohl- 
riechende © M .. 2,,....,.0,.40 10 
1752 Verbenavenosa, geaderte viol.OM 50 10 
1753 Veronica syriaca, blauer Miniatur- 
ThrenDreis "DE ..r..euenee ... 100 20 
1754 Veronica syriaca alba, weiss- 
blühende Varietät * F...... .. 100 20 
1755 Viola tricolor, Stiefmütterchen, 
s. Sortimente. 
1756 Viscaria oculata, geäugelte rothe 
Kiebnelke * F28)..... ....... 8010 
1756aViscaria oeulata, leuchtend hoch- 
rothe, sehr blüthenreich * F.... 40 10 


a20Gr.aPrt. 
No. d- D- 


1757 Viscaria oculata coerulea, blaue, 


mit dunklem Auge * F........ 4010| 
1758 Viscaria oculata rosea, dicht- | 

buschige rosenrothe * F....... — 10 
1759 Viscaria oculata Dunnetti, weisse, 

dunkel geäugelte *F ......... 5010 
1760 Viscaria oculata cardinalis, bril- 

lant magentarothe, prachtvoll OF 20 10 
1761 Viscaria oculata nana, hochrothe, 

plütherree RD. Ra 50 10 
1761aViscaria oculata coerulea nana, 

hellpkia, Hieang +87... ei. 50 10 
1761bViscaria, schönste Sorten ge- 

mischt (siehe Abbildung) ...... 25 10 
1762 Waitzia corymbosa, doldentrau- 

bige Waitzia MEN .......... — 40 


\ 


Xeranthemum annuum superbissimum. 
a Prt. 30 Pf, 


No. 1770a. 


N0.1761b. Viscaria, schönste Sorten gemischt, 
20 Gr. 35 Pf, & Prt. 10 P£ 


1763 Waitzia grandiflora, eine präch- 


tige gelbe Immortelle.......... — 40 
1765 Whitlavia grandiflora, blau- 

glockige W * E38) ........... 80 10 
1766 Whitlavia grandifiora alba 

weissglockige *F ..:.... ee: 5) 
1767 Whitlaviagrandifiora gloxinioi- 

des, reinweiss..hellbl. gerandet*F 30 10 
1768 Xeranthemum annuum fl. pl. 

gefüllte blaue Papierblume 0 M 239) 90 10 | 
1769 Xeranthemum annuum A, pleno, | 

gefüllte weisse OM ........... 5 10 
1770 Xeranthemum annuum fl. pleno, 

gef. purpurrothe, grossblumigOM 150 20 
1770aXeranthemum ann. superbissi- | 

munmn (s.Abb.). Wohl die schönste. — 30 | 
1772 Xeranthemum ann. roseum, 

gerult heilross ......2 23. 2... e80 

pumilum 


1773 Xeranthemum ammuum 


234) Tunica. Aussaat sehr dünn an den Standort. | 
Bildet vom Juli ab dichte reich rosablühende und rasen- | 
artige Büsche, ist daher sehr geeignet für Teppichbeete, 
Einfassungen und einzelne Beete im Rasen. 

235) Verbena. Man zieht es neuerdings vor, statt der | 
Anzucht durch Steeklinge und mühsamer Ueberwinterung der 
Verbenen, die benöthigten Pflanzen durch Aussaat sich zu | 
verschaffen, umsomehr, als sie sich fast constant erweisen und 
die Blumen an Grösse und Farbenpracht denen der früheren 
Sortimente Nichts nachgeben. Man säet die Samen bereits 
im Februar in Samennäpfe aus, pikirt die jungen Pflänz- 
chen in Näpfe oder in lauwarme Mistbeete, pflanzt sie im 
April einzeln in kleine Töpfe, hält solche zum Anwachsen 
unter Glas, gewöhnt sie nach und nach an die freie Luft 
und pflanzt nach Mitte Mai an die Standorte, wo man sich 
vom Juni ab bis in den Herbst hinein an der ununter- 
brochenen Blüthe erfreut. Vortreflich für Blumenränder, 
Einfassungen, Teppiehbeete und einzelne Beete im Rasen. 


Pllanzweite 30 Ctm. Abstand und Niederhaken der länger 
werdenden Triebe, 
die Zwerg-Kapuzinerkresse sehr geeignet. 


236) Viscaria. Aussaat an den Standort in lockeren, 


etwas sandigen Boden. Blüthezeit Juni und Juli. 

237) Waitzia. Aussaat im März in ein lauwärmes 
Beet; Auspflanzen Ende Mai in etwas sandigen Boden in 
warmer Lage. Blüthezeit Juni, Juli. 

238) Whitlavia. Art und Varietäten sehr schön, 
scheut Nässe. Blüthezeit Juni bis Juli. 

239) Xeranthemum. Aussaat und Behandlung wie 
Bliehrysum. Blüthezeit Juli bis September. Wer die Blu- 
men dieser hübschen Immortelle zu dauernden Bouquets 
benutzen will, schneide sie gleich nach dem Aufblühen ab 
und trockne sie schnell an der Luft. Durch 
tauchen in Wasser, welches man mit einem geringen 
Zusatze von Salzsäure gemischt hat, erhalten die Blumen 
eine lebhaft scharlachrothe Färbung. 


Zur Topfeultur und Verwendung. wie | 


das Ein- | 


42 A2OGT.APrt. 
| No. N} I. 
| fl. purpureo pl., niedrig, reich- 


blühend, purpurroth 0 M....... 150 20 
' 1774 Xeranthemum imperiale plenissi- 
| mum, leuchtend dunkelpurpurnO M 200 20 
| 1775 Zea, Mais, siehe Gräser. 
' 1776 Zinnia elegans, in den präch- 
tigsten Farben gem. ; M.240). 30 10 
1777 Zinnia elegansalba. reinweisseyM 40 10 
1778 Zinnia elegans coceinea, schar- 
lachtothb./F Mr 40 10 
1779 Zinnia elegans coccinea nana, 
Zweig- QM... seen 40 10 
1780 Zinnia elegans purpurea, dunkel- 
rothe T,M 2.22. a 40 10 
1781 Zinnia elegansaurea, goldgelbeM 40 10 
1782 Zinniaelegans sulphurea, schwefel- 
GEBE FE ee er 40 10 
1783 Zinnia elegans fl. pl., dicht- 
gefüllte, vorzüglichste Farben 
gem. + M (s. Abb. 8. 54)...» 80 10 
1784 Zinnia elegans flore pleno alba, 
reinweisse 0: M. Museen nes 100 20 
1785 Zinnia elegans flore pleno aurea, 
goldgelbe +M ....: ser... . 150 20 
1786 Zinnia elegansflorepleno carminea, 
carminrotbe-T-M ....,.r. 150 20 


1747. Verbena hybrida, gemischt. 20 Gr. 2 Mk., ä Prt. 30; Pf. ! 
1787 Zimnia’elegans tlore pleno atrococ- r 
einea, dunkelscharlach $ M .... 150 20% 
1788 Zinniaelegansflore pleno coceinea, * 
scharlaehrothe 7 M... ......+». 150 203 
1789 Zinnia elegans flore pleno carnen, + 
fleischfarbige $ M.......- a Et I 
1790 Zinnia eleg. fl. pl.lilacima, HlayM 150 20 & 
ı 1791 Zinnia elegans flore pleno purpurea, r 
| a Pre ©: U) } 
| 1792 Zinnia elegans fl. pl. sulphurea. 150 20 
1793 Zinnia elegans pumila fl. pl., j 
gemischt ..... NE Br u BOOTE 
' 1794 Zinnia Haageana flore pleno, J 
leuchtend gelb, dicht gef. 7 M 600 30 
1795 Zinnia mexicana, niedrige san- 
vitalienartige * M?#).......... 100 20 
' 1796 Zinnia tagetiflora S. pl., mit ge- 
| röhrten Blumen ........... 90 20 


| 1796aZinnia Darwini fi. pl., Semischt 250 20 


| 240) Die Zinnien sind vortrefllich für den Herbstilor. 
In neuerer Zeit gibt man den gefüllten Arten den Vorzug, 
die bei prachtvollen und brillanten Blumenfärbungen sehr 
grosse Blüthenköpfe entwickeln. Blüthezeit Mitte Juli bis 
zum Eintreten der Fröste, deren geringster tödtlich wirkt. 
Man erzieht die Pflanzen durch Aussaat in ein lauwarmes 
Beet Anfangs April und pflanzt nach Mitte Mai an die 
Standorte in sehr kräftigen, tief geiockerten Boden mit 
| sonniger Lage, in Abständen von 40 Ctm. die hohen und 
| 30 Ctm. die niedrigeren Arten. 

| 241) Zinnia. Eine niedrige und etwas weitschweilige 
! Pflanze mit orangefarbenen Blumen von grosser Schönheit. 
Ich mache darauf aufmerksam, dass die letzteren, im heissen 
Sande getrocknet, die Natur der Immortellen annehmen 
und in Winterbouquets wegen des warmen Colorits von 
grosser Schönheit sind. Cultur wie Zinnia elegans, ebenso 
| die beideh folgenden. 
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X. Blattpflanzen.””) 


Ornamental foliaged plants — Plantes & feuilles ornementales — Fogliose piante — Jnersennsin pacrenia. 


Die ausdauernden Arten sind durch 9 bezeichnet. 
220 Gr.aPrt. 420 Gr. äPrt. 320Gr.& Prt. 
No. 8.8. No: 3. 3. | No. I 9 
1797 Acanthus mollis. ächter Bären- 1801 Amaranthus tricolor, dreifarbiger 75 10 | 1812 Cannabis gigantea, Riesenhanf, 
klau 91248) ..........2220000.. 50 10 | 180laAmaranthus tricolor giganteus.. 75 10 allerhöchster aus China, echt #9) 30 10 
1798 Acanthus latifolius 4 (s. Abb.) 75 10 | 1802 Artemisia annua, Beifuss%5).. 30 10 | 1813 Carduus Marianus, Mariendistel 20 10 
1798aAcanthus lusitanieus.....:..... 75 10 | 1803 Artemisia procera (gracilis, 1813aCelosia pyramidalis „Reid's 
1798bAmaranthus Henderi. Uebertrifft Spec. St. Petersburg), sehr rasch- | Perfection* (s. Abb. 8. 55)..... 75 20 
"noch A. salicifolius 24!) 200 30 Wächsendr uns nissen, 10 | 1813bCrambe cordifolia, sehrschön 4 %0) 
1798 cAmaranthus hybridus „Princess of ' 1804 Atriplex hortensis, Gartenmelde, (siehe Abbildung) ............. — 50 
Wales“, neu und sehr schön... 300 25 | Tothe26) „une, ' 1814 Chenopodium Atriplieis, melden- 
1799 Amaranthus ruber melancholi- ' 1805 Atriplex hortensis, gelbe ......- Bl artiger Gänsefuss. ......-:... 
cus, kupferf. mit Metallglanz... 30 10 , 1806 Beta brasiliensis, in Scharlach, | 1814aChenopodium altissimum (s. Abb.). 
1800 Amaranthus bicolor, zweifarbiger 350 10 Carmin, Gelb, Weiss 47) ...... 5 | Beide für Rasenparterres....... 
1800aAmaranthus salicifolius, sehr ı 1807 Beta brasiliensis, gemischt .. | 1815 Eryngium giganteum, "Riesen- 
interessant. .....2...0 : 1807aBeta chilensis, chilenische schar- | Mannstreu 3 waren enaeen 
lachrothe, prächtig geadert ..... 
1808 Barbarea vulgarisfol. var., Barben- 
Raub Me ee. ; 
18083 Boceonia cordata, sehr schön X 
1809 Bocconia japonica 928) ..... 
1810 Buphthalmum cordifolium, herz- 
blätteriges Rindsauge A ...... 


N : N ALERT RN „ ZN | ZEN N No. 1813). Crambe cordifolia. A Prt. 50 Pf. 
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No. 1798. Acanthus latifolius. 
2D-GE: 75 PR Pier 10 PER 


: er SE No. 1783. Zinnia elegans Hore pleno. No. 18i4a. Chenopodium altissimum. 
No. 1817. Gunnera scabra. ä.Prt. 40 Pf. (s. 8.55). 20 Gr. 80 Pf, & Prt. 10 Pf. (s. 8. 53). ä Prt. 40 Pf. 


242) Blattpflänzen, denen sich die Gräser-anschliessen, | wenn das Ganze effectvoll werden soll, denn nur in diesem | 244) Amaranthus. Aussaat im März in Samennäpfe 
gehören zu den geschätztesten Decorationsmitteln für grössere Falle tritt jede Form in ihrer richtigen Wirkung hervor. | und Pikiren der Pflänzehen auf ein lauwarmes Mistbeet 
und kleinere Gärten. Sie können entweder für sich allein Wie bei jeder Gruppirung, so hängt hier besonders die unter Fenster. Nach Mitte Mai pflanzt man mit dem Erd- 
auf Rasenplätzen, oder mit schönblühenden Gewächsen zu Wirkung von einer Einheit in der Zusammenstellung ab, ballen auf die Standorte. No. 1799, 1800, 1801 und 1801a 
Gruppen vereinigt, angewendet werden. Die niedrigen im | welche nur durch gleichartige Gebilde erreicht wird. Ver- sehr geeignet: zu Einfassungen von Gruppen, No. 1798b, 
Vordergrunde, die höheren mehr in der Mitte. Ein ge- schiedene Formen, namentlich stärker markirte mit schwä- 1798c und 1800 a am besten in Einzelstellung. : 

4 = - H : Terhält. "aini & A ie 5 tie j Tin. a % ” 2 3 
bildeter ‚Geschmack wird nur durch das richtige \V erhält cheren vereinigt, schwächen sich gegenseitig in der Wir 245) Artemisia. Feinblätterige bis 1,50 M. hohe Blatt- 
niss zwischen Laub und Blumen befriedigt. Die Blatt- kung, indem das Auge des Beschauers unwillkürlich zum A s % x 
: 2 ß > & TEUER ? 7 R pflanzen. Aussaat und Anzucht wie Amaranthus. 

pflanzen eignen sich besonders zur Einzelstellung in Rasen, Vergleichen veranlasst wird, und die minder hervortretenden 246) Cultur siehe Seite 23, No. 348, Anm. 63 
we sie, wenn die Pflanzstellen in folgender Weise zube- Formen dann unabsiehtlieh zurückgesetzt werden, da das en Oultur. siehe: Seite PEN No; Er Ann 6 
reitet werden, sich üppig und überraschend entwickeln. Auge und mit ihm die Scelenthätigkeit des Beschauers 5 e et 
Das zur Aufnahme bestimmte Beet wird mindestens 60 Ctm. immer mehr zu dem Grossartigen, als zu dem mehr Lieb- 248) Bocconia. Unter allen ‚Ausdauernden Blatt- 
tief vollständig ausgegraben. Auf den Boden bringt man lichen hinneigen werden. Allerdings sind oft Gegensätze |, Pflanzen vielleicht die werthvollste. Die Wirkung der schö- 
zunächst bis zur halben Höhe hinaufreichend eine Lage | schön, doch dürfen sie niemals unmittelbar nebeneinander nen grossen Blätter beginnt schon Ende Juni und steigert 
Laub, tritt diese fest zusammen, bringt hierauf eine Lage | stehen, sondern ein, wenn auch leerer Raum muss ver- | Sich von Tag zu Tag bis September, wo sich die Blüthen- 
nicht zu frischen Pferdedünger, der jedoch noch einige | mittelnd dazwischen treten. So sind z. B. Rheum cras- TI8pen zeigen und mit ihren rostbraunen Federbüschen einen 
Wärme zu entwickeln im Stände ist. Nachdem auf diese | sinervum und Ferula communis, zu einer Gruppe vereinigt, Neuen Schmuck bilden. Aussaat in Samennäpfe auf lau- 
Weise das Beet bis über die Hälfte gefüllt worden ist, unerträglich, während beide einzeln auf dem Rasen, etwa warmem Standorte und Anzucht der jungen Pflanzen ın 
breitet man nun die Erde darüber aus, in welcher die 2—3 Fuss von einander getrennt, ungemein effectvoll sind. Eier ea unter Fenster. Die Pflanze ist vollkommen 
Pllanzen wurzeln sollen. Diese besteht in den meisten Fällen w ; ; so m BESSERE 

S : x 5 ’ as aus den Blattpflanzen durch die Topfeultur xe- Fun 5 ee ” 
aus einer Mischung von Rasen-, Laub- und Misterde, mit | isn 2 p BR p 3 249) Cannabis. Man legt am besten die Körner An- 
2 z r 5 A ’ | macht werden kann. hat uns die Hamburger Ausstellung fanes April % in Töpfe, verpflänzt nach d Aufaah, fi 
einem hinreichenden Zusatze von Sand; wer keine Rasen- ns 5 : Eu >; EREINEER, angs April zu 2 1 öpfe, verpflanzt nach dem Aufgehen in 

en ? 5 , gezeigt. Dort sah man die grössten Pflanzen und üppigsten össere Töpfe mit dem Ball abs ins PR R 

erde hat, kann Lehm benutzen. In gleicher Weise werden. “ . se ae IR He. grössere Töpfe mit dem Ballen, wobei nur eine Pflanze beibe- 

ge x = x 2 *  Pormen in verhältnissmässig kleinen Töpfen. Das Geheim- halt ed d stellt hei Ant F N: 
die Plätze für Rinzelstellung vorbereitet, die kreisrund mit | „; Erf FR 3 Zasi alten wird, und stellt solche Anlangs unter Fenster, Näch 
2 re > ar 5 ı .niss solcher Erfolge liegt nur an der regelmässigen An- Mitte Mai pNanzt mitdem: Ball die Stand D 
einem Durchmesser bis zu 1 M. und 60 Ctm. tief ausge- 3 u 2 e N 5 te Mal planzt man mit dem Ballen an die Standorte. Der 

z x f “ h ' wendung von Düngerguss und erwärmtem Wasser, fetter Ri hanf icht in kräfti Re 
graben werden. Wer viel Pferdemist hat, kann die Laub- | rde und einem geschützten Standort in der Jugend tesenhanf erreicht in kräftigem Boden und bei reichlichen 
lage weglassen und durch den Mist ersetzen. Diese Beste | : gest 2 Bi Nee Wassergaben eine Höhe von 4 M., ist sehr imposant und 
k 4 ” Fin .- .r ior 5 ia g I it PA Ayı H H 

werden alljährlich ausgefahren und vor der jedesmaligen | 243) Acanthus. Blattpflanze mit prächtig glänzender eignet sich als Mitte grösserer Gruppen und in Binzelstellung. 
Bepflanzung wieder frisch zubereitet, wenn einjährige Pfan- ı  Belaubung und mächtiger Entwiekelung. Dieselbe gehört zu 250) Crambe. Prächtige Rasenparterre-Pflanze, doch 
zen oder Knollengewächse benutzt werden. Bei Zusammen- den wenigen Blattpflanzen, die auch während des Flores auch gleich geeignet als Zierde für Rabatten eic. Aus einem 
stellung mehrerer Arten zu einer Gruppe hat man zunächst schön bleiben. Aussaat im März in ein lauwarmes Mist- ; Blattbougnet erheben sich hoch die Blüthenstengel, "die 
auf Gruppirung nach der Höhe zu sehen, so dass die höch- | beet, später Anspflanzen an den Standort in fetten lockeren sich in einer mäch igen Blüthenkrone verästeln, mit Tau- 
sten die Mitte einnehmen, und dann ist besonders zu be- Boden in warmer Lage. Muss unter trockener, frostfreier senden von blassrosa Blüthchen, wie ınit einem Tuche über- 
rücksichtigen, dass gleichartige Formen vereinigt werden, , Bedeekung überwintert werden. spannt. Anzueht wie Crambe maritima. 
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320 Gr. Prt. 


No. I SI: 
1816 Ferula communis , Stecken- 

ETUI 2 dene nun .. 80:19 
1817 Gunnera scabra A ?52) (siehe 

en et 
1818 Helianthus argophyllus, silber- 

blätterige Sonnenblume 33). ... 50 10 
1818aHelianthus globosus fistulosus 

(8, Br BEE essen: 35 10 
1819 Helianthus macrophyllus gi- 

ganteus, Riesenblatt-Sorte ..... 30 10 
1820 Helianthus uniflorus, colossale 

Blume von beinahe "s Meter... 20 10 
1821 Heracleum giganteum, Kiesen- 

Ferikraut 4). er 24a zB 10 
1822 Heracleum eminens, eine grosse 

schöne Blattpflanze 4 ......... 3010 
1822aHumea elegans, schr decorativ, 

blüht im 2. Jahre255),,........ . 450 30 


20 Gr. 25 Pf., & Prt. 10 Pf. 


No. 1824. Nicotiana atropurpurea grandiflora. 


1822bHumea elegans purpurea ....... 450 30 | 


%820Gr.&Prt. 
No. I. I 
1828 Onopordum tauricum, riesige De- 
corationspflanze AM sure... 60 15 
1829 Perilla nankinensis, chinesisches 
Erzblatt ®7) 5... 2: BRSER 1 Ve 3 
1830 Perilla nankinensis foliis atropur- 
pureis laciniatis, geschlitztblät- 
a EN En ee ea 
1830aRheum palmatum tanguticum 
(s. Abb. Pfl.-Kat., Abth. Stauden). 
Eine imposante, im Freien aus- 
dauernde Blattpflanze A........ 400 3C 


94 


= ee 


No. 18513a. Celosia pyramidalis. 20 Gr. 75 Pf., & Prt. 20 Pr. 


(s. 8. 54.) 


1831 Rheum giganteum, Rhabarber] 258) 


Re a 290.40 
1832 Rheum New ÜCrimson, mit car- 

moisinrothen Blattstielen Q .... — 10 
1833 Rheum Queen Victoria, s. grossbl. 30 10 
1834 Rheum tataricum 2........... 5010| 
1834aRheum undulatum A .......... 60 10 
1835 Riecinus africanus, hoher Wun- 

derbaum 259) (s. Abb.) ......... 40 10 
1837 Ricinus Belot Defougeres...... 


40 10 


BUT 


wit 


EBEN FHAÄEEEEL BANG U 


420 Gr. & Prt. 


No. 
1838 Riecinus borboniensis arboreus. 
1839 Rieinus brasiliensis, brasilianisch. 
1840 Ricinus communis major . 
1841 Ricinus communis minor .. i 
1842 Ricinusgiganteusglaucus, grosser 

HIAUSTUNET 2. ns. 
1843 Ricinus guyanensis nanus ....... 
1844 Riecinus macrophylius atropur- 

pureus, sehr schön ............ 
1845 Riecinus pulcherrimus, sehr 
schöner niedriger, rother....... 


u... 


1335. 
20 Gr. 40 Pf., & Prt. 10 Pf. 


No. 


20 Gr. 50 Pf., & Prt. 10 Pf. 


1846 Ricinus purpureus, purpurrother. 
1847 Ricinus Gibseni, mit metallisch 

glänzenden, dunkelblutr. Blättern. 
1848 Ricinus sanguineus, blutrother. 
1849 Rieinus sanguineus glaueus, 

graublau überhauchter ......... 
1851 Ricinus sanguineus trie..dreifarbig. 
1852 Ricinus Spec. von den Philip- 

pinen, riesige Blätter 
1855 Salviaargentea, Silbersalbei 9260) 


oe re... 


Ricinus africanus. 


No. 1831. Rheum giganteum. 


I 
60 
40 


25 


40 
40 


40 
40 


40 10 


50 10 
25 10 


40 10 
50 10 


50 10 
90 20 


1822cHumea elegans albida .......-. — 50 
1823 Malvacrispa (s. Sommergewächse). 
1824 Nicotiana atropurpurea grandi- 
flora, prächtig (s. Abb.) 36) ... 25 10 
1824aNicotiana glauca, graugrüner 
PN ae een EAN 
1825 Nicotiana macrophylla gigantea. 50 10 
1826 Nicotiana wigandioides ........ 6015 
1827 Onopordum arabicum, Pracht- 
gruppenpflanze 9 ............. 60 15 


251) Ferula. Eine sehr schöne Blattpflanze, welche in 
kräftigem Boden schöne Büsche bildet und mit ihren 
feinen, fast haarförmig zertheilten Blättern von vorzüg- 
licher Wirkung ist. Anzucht wie Acanthus. 
252) Gunnera. Kräftige Erde, im Sommer reichlich 
Wasser. Der Same keimt schwer. Aussaat in Töpfe, die 
in Untersetzer mit Wasser gestellt werden. Die Pilanze ver- 
langt Schutz im Winter durch eine trockene, gegen Fänl- 
niss schützende Decke, oder man nimmt sie im Herbst 
aus dem Boden, pflanzt sie in einen Topf und überwintert 
sie frostfrei im Kalthause oder im Keller, um sie im 
Frühjahre wieder auszupflanzen. 
253) Cultur und Verwendung wie Cannabis gigantea. 
,‚.254) Heracleum. Mächtige, gefiederte Blattformen. 
Einzeln im Rasen, oder 3-4 Exemplare zu einer Einzel- 
gruppe vereinigt, von überraschender Wirkung, Der Boden 
darf nicht trocken, die Lage nicht ganz sonnig sein. Am 
schönsten in Gebüschen, in feuchter, schattiger Lage. 
Man legt die Samenkörner im April in lockeren Boden 
in’s freie Land und versetzt die jungen Pflanzen am besten 
im Herbste auf die Standorte. Säet sich oft selbst aus. 
255) Humea. Aussaat im März in Töpfe auf warmen 
Grund gestellt. Man setzt die Plänzehen in 10 Ctm.-Töpfe 


in eine Mischung von Rasen- und Lauberde mit Sand, 
Anfangs unter Fenster, stellt sie später in’s Freie, verpflanzt 
im Laufe des Sommers, wenn der Topf durchwurzeit ist, in 
grössere Töpfe und überwintert im Kalthause hell und 
luftig. Im März verpflanzt man sie nochmals und setzt sie 
nach Mitte Mai in den freien Grund aus. Reichliche Be- 
wässerung und öftere Dunggüsse befördern die Entwicke- 
lung bis zur Höhe von 1,8) M. Besonders für Einzelstellung 
geeignet. Wenn man während des ersten Jahres mehrere 
Male entspitzt, so bilden sich grosse Büsche, 

256) Nieotiana. Aussaat 
Grund, Verpflanzen einzeln in Töpfe, Anzucht unter Fen- 
ster und Auspflanzen an die Standorte nach Mitte Mai. 
Mächtige Blattformen und im August schöne Blumen, be- 
sonders No. 1824 und 182%. 

257) Perilla. Anzucht wie die mit M bezeichneten 
Annnellen. Die dunkelbraunröthen Blätter dieser bis 40 
Ctm. hohen Pflanze machen sie sehr geeignet zur Einfassung 
helllaubiger oder buntblätteriger Blattpflanzengruppen. 

258) Rheum. Anzucht wie Heracleum. Wenn man 
die Blüthenstengel vor ihrer Entwickelung ausschneidet, so 
erscheinen bis September immer neue Blätter. 

259) Ich empfehle vor allen die Ricinusarten, deren 


in Näple auf warmen 


ansehnliches Laub durch eigenthümliche Farbentöne noch 
Sie dürfen aber nicht vor Ende 
Mai ausgepflanzt werden und erweisen sich für den oben 
erwähnten sogenannten warmen Fuss durch die mächtige 
Das tief ausge- 
Blatt des Ricinus steht ganz 

Er empfiehlt sich be- 
Man legt die Körner im 
April einzeln in kleine Töpfe auf warmem Grunde, erzieht 
die Pflanzen unter Fenster, gewöhnt sie an die Luft und 


besonders wirksam wird. 


Entwickelung aller Theile sehr dankbar. 
schnittene, zackige, riesige 
einzig unter den Blattpflanzen da. 
sonders wegen leichter Anzucht. 


pflanzt nach Mitte Mai an die Standorte. 
260) Salvia. 


Fenster. 


alten Stöcke im Herbste einpflanzen 
wintern. 


Sehr effeetvolle Pflanze wegen 
silberglänzenden Blätter. Aussaat im April in Näpfe unter 
Die jungen Pfänzehen werden in ein kaltes Beet 
unter Fenster einzeln gepflanzt, herangezogen und nach Mitte 
Mai an die Standorte mit Erdballen ausgesetzt, zu welchem 
Zwecke auch die Anzucht in kleinen Töpfen geschehen kann. 
Im August kann man Stecklinge von Seitentrieben machen 
und bei 4—5° Wärme überwintern; auch kann man die 
und ebenso durch- 
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320 Gr.äaPrt. | a20 Gr.aPrt. 


a20Gr.& Prt. 


No. 9. 9. | No: 9. 9. | No. I 
1857 Solanıum atropurpureum, schwarz- 1865 Solanum a ER 300 40 | 1871 Solanum Weatherillei, reizend .. 200 80 
yurpurner, schön?6t) „20... 100 20 | 1866 Solanum laciniatum geschlitzt- en Re a erg al ge 

1858 Solamım Balbisi schön) 1Ys M. hoc h 90 2% blätteriger, sehr ee a Andere Sorten siehe Topfgewächse. 

1860 Solanum cabiliense argenteum, 1867 Solanum Pseudocapsicum....... 80 20 | 1871aSuaeda dendroides, m. nadelartig. 
mit silberweiss behaarten Blättern. 160 30 | 1867aSolanum racemigerum, johan- Blättchen er Färbung. 40 10 

1862 Solanum eitrullifolium .. .. ... 70 20 nisbeerfrücht., zierl. Topfpfl. 60 10 | 1872 Wigandia caracasana, pracht- 
1863 Solanum coceineum, scharlach- 1868 Solanum reclinatum, mit grossen vollste Blattpflanze 262) ..... ... 280 30 

TRRDIBOT a een A a himmelblauen Blumen ......... 80 20 | 1872aWigandia imperialis, die schönste, 
1864 Solanum Fontanesianum , mit ' 1869 Solanıum robustum, schönster... 300 40 mit den grössten B lättern 02.3.2,800,40 

schönen Blättern und Früchten | 1870 Solanum texanum, mit scharlach- 1873 Wigandia Vigieri, ebenfalls sehr 
u. grossen canariengelben Blumen. 80 20 | rothen Krüchtenz.2 0er ea L00: 20 || SCHIENE REN EM aA 

2 os 9ßE 
XI. Gräser.) 
Örnamental grasses — Gramindes ornementales — Erbe d’ornamento — ‚[ekaporngupie 3.1aRIT. 
Die mit A bezeichneten sind mehrjährig. 

320. Gr:aPıt. A20 Gr. & Prt. A20Gr.aPrt 
No. 9-9: | No. 2.8.1 -N0, I 9 
1875 Agrostis laxiflora, niedlich ..... 60 10 | 1891 Bromus purpureus , purpurrothe. 30 10 1894 Chloris barbata, bärt. Fingergras. 50 10 
1875aAgrostis minutiflora, sehr zierlieh — 20 | 1891aBromus virens, grüne..... .......80 10 | 1896 Chloris elegans, elegantes...... 6010 

1876 Agrostis nebulosa, nebelfeines ı 1892 Öeratochloa pendula , hängendes 1898 Chloris truncata, sehr elegant 
Straussgras 264) (s. Abb.)........ 110 20 | Arosa na 20 10 TUR Open. (ee IE 

1877 Agrostis plumosa, federiges..... — — | 1893 Chascolytrum erectum, Briza 1899 Chloropsis Blanchardiana ‚ mit 
1878 Agrostis pulchella, niedlich ..... 40 10 Mmaxıma ähnlich 2 .......e: en hellrosa Aehren 9 .....:...... 60 10 

1879 Agrostis Steveni, schön 9. .... 200 20 1901 Coix chinensis, chines. Thränen- 
1880 Andropogon argenteus, schön. IB RR ern Pen ie IL 
mit prächtigen Rispen 9 . 120-2090 1902 Coix exaltata, "hohes Or: a SEEN 
1881 Andropogon bombyeinus, ’ mit | 1903 Coix Laerymae, Hiobsthräne.. 40 10 
seidenartigen Aehren 9 .......- — 30 | 1903aCryptopyrum Richardsoni .....- . 200 30 
1881aAndropogon giganteus, riesiges. 120 25 | 1904 De ano aegyptiacum.... = — 
1882 Andropogon Sorghum ...... 50 10 1904aDeschampsia eaespitosa ........ 150 20 

1883 Anthoxanthum gr ‚acile. zierliches | 1905 Diplachne fascicularis, amerika- 
Rucherss 35%: OR ee nisches Büschelgras 9......... 60 10 

1883aArundinaria faleata....... ..—- 0) 1906 Echinochloa colona, mit gefleckten 
1884 Arundo conspieua, aus Nen- Blättern... ; ee ee Au 
HOSTED en es — 50 1907 Echinochloa staenina ed FE 
1884aArundo Donax, breitblätter. Rohr. 60 10 1907aEleusine barcinonensis .. 40 10 
1884bArundo Donax fol. varieg. ..... 200 20 1908 Eleusinecoracana, krummährigeE. 60 10 
1885 Briza geniculata . eegliedertes 1909 Eleusine oligostachya, zierliche. 40 10 
IE I a ee ee le wie 150 20 1910 Eleusine rigida, schön ........ 7010 

1886 Brizamaxima, Riesen-Z ittergras. 60 10 1911 Eleusine species ex China, nie- 
1887 Briza minima. kleinstes Zittergras. 40 10 drige sehr zierliche.:... ee U 
1889 Brizopyrum Sienlum, sieilisches | 1912 Elymus tener, Sand-Haargras A — %0 

Brizopyrumn. 422. te 0 1913 Elymus caput Medusae, Medusen- 
1890 Bromus brizaeformis, zittergras- | haupeı Dan a 20 
artige Trespe 2 265) (s. Abb.) ... 2010 1914 Elymus giganteus, viesenhaftes 41 40 10 
1390a.Bromus a sehr hübsch. 40 10 No. 1999. Lagurus ovatus. 1915 Elymus Hystrix, struppiges W .. 60 10 
1890bBromus madritensis, reizende... 40 10 20 Gr. 40 Pf, & Prt. 10 Pf. (s. 8. 57). 1916 Eragrostis eylindriflora, Liebesgras.100 20 


AM 


I 


DE 


No. 1890. Bromus brizaeformis. 
20 Gr. 20 Pf, & Prt. 10 Pf. 


No. 1964. Stipa pennata. 


20 Gr. 90 Pf, A Prt. 10 Pf. (s. 8.57). 20 Gr. 110 Pf, 


No. 1876. Agrostis nebulosa. 
a Prt. 


No. 1949. Pennisetum IOBRIsES TUN. 


20 Pf. 20 Gr. 60 Pf, & Prt. 10, PR (s. S. 57). 


im Warmhaus oder Zimmer, so dass sie, in Töpfen stehend, | 
schon Ende Mai beim Auspflanzen wenigstens 20 Ctm. hoch 
sind. S. atropurpureum und laciniatum können aber auch 
wie andere Sommergewächse im Mistbeet gezogen und von allen in diesem Stadium der Entw ickelung dienlich ist. 
da an Ort und Stelle gepflanzt werden. Binige Arten kann Zu den Gräsern, deren Blüthenhalme als Bouquetmaterial 
man immer durchwintern, wenn man im August Steck- | am meisten geschätzt werden, gehören die Agrostis, Briza, 
linge macht. ! Lagurus, Poa chinensis, vor Allem aber die reizenden Bro- 
_S. robustum zur Decoration mus brizaeformis, Stipa pennata und elegantissima. Die 
mit den grössten Blättern. annuellen Gräser säet man im März in Näpfe aus, hält 
262) Wigandia. Unter den Blattpflanzen dieser Form | diese bis zum Aufgehen feucht und dunkel auf Iauwarmem 
unstreitig die schönsten, mit den grössten Blättern. Sie | Grunde und pikirt auf Beete unter Fenster bis zum An- 
verlangen einen warmen Standort und werden am grössten wachsen, gewöhnt sie an die Luft und pflanzt sie im Mai 
in einem Laubbeete, wo man die im Topf angezogenen auf die Standorte. Zum Anbaue im Grossen säet man sie 
jungen Pflanzen Ende Mai hineinpflanzt. Anzucht wie Salvia. auch im April auf ihre Standorte recht dünn aus und ver- 
zieht sie später zu Abständen von 20 Ctm. Die stauden- 
artigen Gräser (2}) erzieht man in gleicher Weise und pflanzt 


zum Absenneiden für Dauerbouquets. Zu der sehr abwei- 
chenden Cultur bemerke ich im Allgemeinen nur, dass alle 
Gräser zum Keimen viel Feuchtigkeit verlangen, und Wärme 


im Lande die schönste, 


263) Die Gräser sind theils Blattpflanzen, bei denen | 
in den meisten Fällen 


auch die interessante Blüthe zur 


Wirkung kommt, 


theils schätzt und eultivirt man sie nur sie später auf Anzuchtbeete, von wo sie im Herbste auf 


ihre nach der für Blattpflanzen gegebenen Anleitung zube- 
reiteten Standorte ausgesetzt werden, da sie sich im zweiten 
und den folgenden Jahren gewöhnlich erst in voller Pracht 
entwickeln. Handelt es sich um eine geringe Anzahl, so 
eultiyirt man sie im ersten Jahre auch nur in Töpfen. Sie 
überwintern meistentheils in der Erde ohne besondere 
Decken, man schneidet im Herbste die Stengel etwa 20 Ctm. 
über der ig ab. Die zärtlicheren, wie No. 1884 b, 1926 a 
und b, 1927 bis 1920, bedürfen im Winter des Schutzes. 
Man häufelt entweder Erde oder Sand über die Stöcke und 
überdeckt mit einer Laublage, oder man nimmt die Stöcke 
im ee aus der Erde und schlägt sie frostfrei und 
gegen Nässe geschützt ein, um sie im Frühjahre wieder 
auszupflanzen. 

264) Agrostis. Eine der schönsten zum Abschneiden 
£. frische u. trockene Bouquets. Verlangt Aussaat i. Vorherbst. 

265) Bromus. Ein sehr zu empfehlendes Bougquetgras. 
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320Gr:3 Bit. | 

No. I. I 1 
1917 Eragrostis elegans. zierliches ... 50 10 
1918 Eragrostisc apillaris,haarförmiges. 100 20 
1918aEragrostis maxima. ausAbyssinien. 240 20 
1919 Eragrostissenegalensis, V. Senegal. 80 15 
1920 Erianthus Ravennae, Woll- 

DRAN ADB) ke rn al 
1921 Erianthus Ravennae fol. var., mit 

violettem Schein 9 .... er 30 
1922 Festuca altissima, h. Schw ingel DN — 
1923 Festucanigricans. schwärzlicher9 140 20 
1924 Festuca pectinella, kammförm. A 240 20 
1925 Festuca stipoides, blaugrüner. 9 60 10 
1926 Festuca viridis, grüner A ...... 40 10 


1926aGymnothrix japonica, prachtvoll. 
1926hGymnothrix latifolia, imposant... 
1927 Gynerium argenteum , PABneN, 


DIAS RO ar 100 20 
1928 Gynerium arzenteum roseum, 

Tosenrothes N un une 120.25 
1929 Gynerium argenteum Bertini. DN 200 25 
1930 Gynerium argenteum violaceum.. 200 30 
1930aHordeum jubatum.  Mälınen- 

Gerste I... re 40 10 
1930bImperata sacchariflora . pr acht- 

Volles) An rer DB 
1931 Isolepis gracilis, zierliches Gras 

für Ampeln und Töpfe 4 268)... — 30 


No. I I 
1935 Lagurus ovatus, eiförmiges Sam- 


metgras (s. Abb. 8. 56)... ..... 40 10 
1933aLeptochloa gracilis ........ 5,0020 
1934 Melica ciliata, gewimpert A 100 20 
1935 Milium nigricans, schwärzliches. 40 10 
1936 Panicum altissimum, Hirse, höchste.100 15 
1937 Panieum colonum, rauher Fennich. 80 15 
1938 Panicum crus galli, Hahnensporn. 80 15 
1939 Panieum oryeinum, reisähnliche 

Eiirse, Schon sr. an 30 10 
1940 Panicumplicatum, faltenblätteri ie: e, 

sehr schön 4269) .... € 200 40 
1941 Panicum suleatum, se hr eleg: ınt, 

palmenähnlich 9 .............. 160 30 
1942 Panieum tubereuliflorum.....- ..—_—| 
1943 Panicum violaceum, violette,schön. 80 15 


1944 Panicum virgatum, ruthenförmige. 175 20 
1945 Paspalum elegans, zierliches Pfan- 

nenfTaßneee. >37 80-15 
1946 Pennisetum cenc ‚hroides, "Feder- 

Borstengras ....... 120 20 
1949 Pennisetum longisty lum, reizend 

(5 Abb, 8.56).2..,0 2... 7.2260%10 
1950 Pennisetum setosum, borstiges . — 20 
1950aPoa amabilis,. hübsches Ziergras 

aus: Abysfinien. am: . 180 20 
1951 Poa chinensis. chines s. Rispengras. 30 10 


ERFURT, PREUSSEN. DE 
(> 


No. 
1952 Poa salina, hübsch ... 
1953 Saecharum Maddeni, dem Eri- 

anthus Ravennae ähnlich ....... 120 15 
1954 Saccharum eylindrieum.......... 50 
1955 Setaria japonica, Borstenfennich. — 10 
1956 Setaria macrochaeta, langhaariger 40 10 
1956aSetaria persica, persischer...... 30 10 
1956bSpartina eynosuroides, besonders 

schön als Gruppenpflanze ....:. — 20 
1958 Stipa capillata, haarförmiges 4 — %0 
1959 Stipa elegantissima, sehr ele- 

Sant und decorativ 20) ......... 275 50 
1960 Stipa splendens, glänzendes .. . 75 20 
1961 Stipa formiecarum, schön 4... — 20 
1962 Stipa gigantea, riesiges 2% 3 it, 
1963 Stipa papposa........  — 
1964 Stipa pennata, fein. 91271) ( (8. "Ab- 

DIEGUNEU SIDE RR IR 23 90 10 
1965 Tricholaena rosea, sehr zierlich. 150 20 
1966 Tripsaeum daetyloides, dreijäh- 

riges Löchergras 9 ... 50 10 
1967 Uniola latifolia, breitbl. Spitzer. 2 50 10 
1968 Zea Caragua, Riesenmais ?7?).. 15 5 
1969 Zea gracillima, Miniaturmais.... 15 5 
1971 Zea japonica Toliis 

prächtiger Bandmais........... 15 5 
1972 Zea Cuzko, prachtvoll Ei) 


Climbing plants 


&20 Gr.aPrt. 
No. I I 


1973 Ahbobra viridiflora, mitzierlichen 


scharlachrothen Früchten 2) 490 20 
1974 Adlumia eirrhosa. rankende Ad- 

u De a 148.98 
1975 Aristolochia altissima . höchste 

Österluzei A :..... EN. 
1976 Aristolochia Sipho, gr osshlätteri- 

ser Pfeifenstrauch 2%) 9 ..... 600 30 
1977 Bryonopsis laeiniata erythro- 

carpa, mit sehr vielen kleinen 

purpurrothen , See 

Brüchten 3. Den E. anlseh 1zsfın 1 00:18 
1978 Cajophora Iateritia, ziegelrothe 

Cajophore 277) (s. Abh. S. 58)... 120 30 


2. bezeichneten sind mehrjährig. 


320 Gr. A Prt. 
No. N 


Die mit ? 


1979 Cobaea scandens, kletternde 
Glockenrebe 278) ...... . 400 30 | 
1980 Cobaea sceandens fi. albo;- w weisse, 2 50 
1981 Coceinea indica, mit schnee- 
weissen Blumen und scharlach- 
rothen Brüchten W 2.22... 2.228250 30 
1982 Cyelanthera explodens, schnell- 
wachsende Oycelanthere ....... 180 20 
1983 Oyelanthera pedata, fussförmige. 40 10 
1984 Cucurbita melanosperma, An- 
gurienkürbis 279)... .. : 50 15 
1985 Dolichos Lablab, Lablab- Fasel. 25 10 
1986 Dolichos albiflorus, weissblühende. 25 10 
1987 Dolichos giganteus, aus Texas. 50 10 


Plantes ie — Avvitiechiante piante — Boromieca pacrenin. 


320 Gr. a Prt. 
No. 
1987aDolichos luteus, gelbe.......... 
1988 Eceremocarpus a scharfe 
Schönrebe 280) A ..... 
Ipomoea bona nox, s stachelige 
Triehterwinde. ....... OR ; 
Ipomoea coceinea, scharlachrothe. 
Ipomoea coccinea lutea, gelbe... 
Ipomoea grandiflora, grossbl. 4 
Ipomoea hederacea grandiflora su- 
perba, hinmelblau,weiss gerandet. 
Ipomoea hederacea  grandiflora 
alba. glänzend weisse Blumen .. 
Ipomoca hederacea TROST 
atroVIOlBGeaN. een une 


1990 


1991 
1992 

1993 
1994 


1995 
1996 


266) Erianthus. Erinnert an Gynerium, hat jedoch 
kürzere Blätter; daes im Freien ausdauert, verdient es Cultur. 

267) Gynerium. Die Blüthenbildung ist nur dann 
sicher, wenn das Grundwasser im Boden von den Wurzeln 
erreicht werden kann, oder wenn man im Sommer vom 
Juli an täglich stark mit warmem Wasser begiesst, was am 
besten durch senkrecht eingegrabene Drainröhren geschieht. 

268) Isolepis. Reizende Pflanze für Ampeln und Gon- 
solen für das Warmhaus; muss immer feucht stehen. 

269) P. plicatum und das breitere, schönere suleatum 
(palmaefolium) sind Warmhauspflanzen, die, besonders im. 
Sommer in’s Freie gepflanzt, sich schön entwickeln. 

270) Stipa. Die wie aus Silberflittern gebildeten grossen 
Rispen dieses reizenden Grases aus Neuholland machen es 
zu einer sehr werthvollen Pflanze. Cultur am besten zwei- 
jährig, bei frostfreier Ueberwinterung der Pflanzen. 

271) Stipa pennata. Liebt trockene, 
Stellen und Kalk- oder Lehmboden. 

272) Zea. Anzucht wie Cannabis gigantea und Rieinus. 
No. 1968 erreicht eine Höhe bis 4 M., ist deshalb beson- 
ders für die Mitte grosser Blattpflanzengruppen geeignet. 
No. 1969 bis 60 Ctm. hoch, eignet sich zu Kinfassungen. 
No. 1971 ausgezeichnet wegen der schönen bandartig weiss- 
sestreiften Blätter, bis 1,3 25 M. hoch, ist äusserst werthvoll 
für Gruppen mit Farbenwirkungen. 

273) Die Schlingpflanzen bilden in unseren Gärten einen 
unentbehrlichen Schmuck, welcher durch keine andere 
Pflanzengattung zu ersetzen ist. Sie sind gleichsam das 
vermittelnde lülement zwischen den niedrigen Blumen- 
gewächsen, den höheren Sträuchern und den höchsten 
Bäumen, indem durch sie der Uebergang von einer Rorm 
zur anderen bewerkstelligt wird. Denn wir haben Schling- 


sonnige 


pflanzen, welehe sich dureh reichliche und schöne Blumen, | 


andere, welche sich durch zierliches und elegantes Laub- 
werk und weniger durch Blumen, und endlich solche, 
welehe sich nur durch ihre oft grandiose Belaubung aus- 
zeichnen. 
schiede; zarte und kleine bis zu 1'/a Meter, höhere bis 
4—6 Meter emporstrebend und wieder andere, welche die 
Spitzen der höchsten Bäume erklimmen. Bine so reichliche 
Auswahl hat uns die Natur gegeben, dass wir zu jeder nur 
möglichen Verwendung passende Individuen haben. Soll 


Ferner erreichen sie alle möglichen Höhenunter- | 


ein zierliches Drahtgeflecht bekleidet werden, so ist das 
zierliche Laub der Adlumia oder der Maurandien geeignet; 
will man freistehende Säulen bekleiden oder Pyramiden 
aufbauen, so kann man die Ipomöen und Tropäolum-Arten 
benutzen; handelt es sich darum, ein niedriges Gitter oder 
Spalier zu schmücken, so gibt es nichts Reizenderes, als 
die Lathyrus-Ärten, oder in geschützter, sonniger Lage die 
'Ihunbergien;z soll ein Rasenstück zierlich mit PFestons um- 
kränzt, oder sollen hoehstämmige Rosen durch Guirlanden 
verbunden werden, so stellen wieder die Ipomöen, Cajo- 


phora, die Gartenwinde, Sehönrebe, der Kammsame u. s. w. | 


eine reichliche Auswahl. Und 
unvergleichlicher Schönheit Wände, Felsenstücke, Treppen- 
luchten, Verandas u. 8. w., in deren Schatten man gegen 


die Sonnenstrahlen schützende und erquiekende Erholung | 


findet. Bei Verwendung der Schlingpflanzen kommt es 
vorzüglich darauf an, dass besonders auf Harmonie zwischen 
dem Stützpunkte und der aufklimmenden Pflanze gesehen 
wird; hier besonders kann nur Gleichgestaltetes sich paaren, 
wenn es einen guten Klang geben soll. Ein zierliches 
Drahtgestell, mit massivem, mächtigem Laubwerk umschlun- 
gen, wird unschön erscheinen, ebenso zierliches Laubwerk 
an einer kräftigen, in die Augen tretenden Stütze. 
schwach klimmende, allein an hoch emporragenden Stützen, 
machen einen dürftigen Eindruck, und mächtig sich aus- 
breitende, an niedrigen Geländern erregen die Befürchtung, 
dass letzteres durch ihre Last erdrückt werden könnte, und 
erwecken deshalb beim Beschauer Unruhe. 


Nur | 


Alle vereinigt bekleiden in 


Bei der Cultur | 


der Schlingpflanzen ist es eine Hauptbedingung, dass in | 


jeder Weise auf eine üppige Entwickelung hingewirkt wird, 
weshalb die Pflanzstellen in der bei den "Blattpflanzen an- 
gegebenen Weise vorzubereiten sind. 
zucht durch Aussaat anbelangt, weicht sie nicht wesentlich 
von den bisher für annuelle und mehrjährige Pflanzen ge- 
gebenen Vorschriften ab. Die Annuellen werden mit weni- 
gen Ausnahmen gleich an die Standorte ausgelegt oder 
auch durch Aussaat in Näpfe und Verpflanzen in Töpfe 
herangezogen, so namentlich No. 1973, 1974, 1977, 1978— 
1981, 1984—1988, 2157a—2052, 2057—2061. Die mehrjähri- 
gen säet man in Näpfe aus, erzieht die Pflanzen in Töpfen 
unter Penster und eultivirt sie gewöhnlich den Sommer 
durch in Töpfen, um sie im zweiten Jahre an die Stand- 


Was nun die An- | 


AD EA FI Inn 


er 


orte zu pflanzen, wenn man es nicht vorzieht, sie gleich 
im ersten Jahre auszusetzen, wo ihre Entwiekelung meistens 
den Erwartungen nicht entspricht. 

%74) Abobra. Sehr schöne, leichtgebaute Schlingpflanze 
mit tief geschlitzten Blättern, an Geländern und Glas- 
wänden anzuwenden, wo sie nur halb verdeeken soll. Die 
knollige Wurzel kann im Warmhaus oder Zimmer, in Sand 
eingeschlagen, überwintert werden. 

275) Adlumia. Diese Pflanze verlangt einen warmen 
Standort, wächst dann üppig und bildet Knollen, welche 
warm (wie Canna aufbewahrt) überwintern 


276) Aristolochia. Aussaat im April in's freie Land 
und Auspflanzen auf Anzuchtbeeten. Kann erst nach mehr- 
jähriger Vorcultur an die Standorte gepflanzt werden. 

277) Cajophora. Bei zeitiger Saat erhält man im Mai 
Pflanzen, kann aber aueh im Sommer gesäete frostfrei über- 
wintern. Die Samen werden in warme Beete oder Töpfe 
ausgesäet, die jungen Pflanzen in kleine Töpfehen pikirt und 
dann später in’s Freie oder in grössere Töpfe gepflanzt. 


278) Cobäa. Gedeiht gut in einer Mischung von Laub- 
und Mistbeeterde mit etwas Sand. Die Pflanzen zieht man im 
Warmbeete an, Anfangs Juli pflanzt man sie an eine sonnige 
Wand. Im Winter werden sie in einem hellen sonnigen 
Zimmer bei 5—10° Wärme gehalten und spärlich begossen. 
Im Sommer bewässert man sie desto reichlicher. In jedem 
Frühjahre setzt man sie bei Topfeultur in grössere Töpfe. 


279) Angurienkürbis. Siehe die Bemerkungen zu 
den Kürbissen in der I. Abtheilung. 

280) Eecremocarpus (Calampelis) wird in einen Napf 
mit guter, etwas sandiger Mistbeeterde gesäet, fast ganz 
unbedeckt gelassen und bei steter Feuchtigkeit an einem 
mässig warmen Ort gehalten. Die einzelnen, in Töpfe ge- 
setzten Planzen hält man einige Zeit unter Glas und später 
im Freien, wo man sie fortwährend im Auge hat und an 
Wässer Keinen Mangel leiden lässt. In einem mässig warmen 
Er ‚cale (k— 89) durehwintert, werden im Mai einige Exemplare 

n’s freie Länd an eine sonnige Wand gepflanzt, wo sie 

reichlich blühen. Einige Exemplare kann man in grössere 
Töpfe pflanzen, hinter dem Glase bei reichlicher Lüftung 
blühen lassen und nach der zweiten Durchwinterung als 
besonders entwickelte Pflanzen in das freie Land setzen. 
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No. $. S. No. \ 
1997 Ipomoea hederacea grandiflora 2034 Lathyrus odoratus, dunkelpurpurn i; 
lilaeina ...... IE SERE 50 10 en ee ee 20 10 3 

1998 Ipomoea limbata, weissrandige.. 50 10 203daLathyrus odoratus „Violet hi 
1999 Ipomoea limbata elegantissima.. 50 10 h Queen“, schön violett ..........- - 20 T 
2000 Ipomoea Nil, himmelblaue ...... 20 10 2035 Lathyrus odoratus, purpurm..... 20 10 ' 
2001 Ipomoea purpurea Michauxi, 2036 Lathyrus odoratus, scharlach ... — 10 N 
Purpur-Trichterwinde ......... 40 10 2037 Lathyrus odoratus Kronprinzesm N 

2003 Ipomoea purpurea carminea..... 10 10 von Preussen, zart fleischfarben. 20 10 Y 
2004 Ipomoea purpurea, dunkelblau... 40 10 20357aLophospermum coeeineum, schar- Y 
2005 Ipomoea purpurea, Hla.......... 40 10 lachrother Mähnensame K...... 40 8 
2006 Ipomoea purpurea, 1088 ..... >40 10 2038 Liophospermum scandens , klet- \ 
2007 Ipomoea purpurea, gestreift ..... 40 10 „„ternder SUR... .». DIER=L ee * 
2008 Ipomoea purpurea, weiss ....... 40 10 2039 Lophospermumgrandiflorum, gross- % 
2009 Ipomoea purpurea, weiss, blau | Bin blumiger er ARE. > 540 
BERTE nee ee N) 2040 Maurandia albiflora,  weiss- N 

2010 Ipomoea purpurea tricolor ...... 40 10 blühende Maurandia 255) ...... .. 30 I 
2011 Ipomoea purpurea kermesina ... 40 10 2041 Maurandia Barklayana, Barklay's. 30 | 
2013 Ipomoea purpurea atrosanguinea, 2042 Maurandia Emeryana rosea..... -30 & 
dunkelhlatroth  ..uesar - seem 74010 2043 Maurandia Emeryana violacea... — 30 | 

2014 Ipomoea purpurea, alle Sorten 2044 Maurandia Laceyana, rosa...... < 30 7 
gemischt (s. Abbildung) 281) ... 25 10 2045 Maurandia purpurea grandiflora. 130. 
2015 Ipomoea Quamoclit, gefiederte ?*?) 60 10 2046 Maurandia semperflorens, immer- a 
2016 Ipomoea Quamoclit fl. albo, weisse 60 10 | blühende ..... a f 
2047 Maurandia semperflorens violacea. — 80% 

2048 Maurandia, schönste Sorten \ 

& gemischt....... EN, 203 

2049 MomordicaBalsamina.Balsamapfel. 60 19 3 

a 9 


)50 Momordica Charantia. bitterer .. 40 10 


AR 72 
I 2 | 
FICK 


| Nc. 2087. Tropaeolum canariense. 
| 20 Gr. 2 Mk., & Prt. 30 Pf. (s. 8. 59). 


No. 2014. 
20 Gr. 25 Pf. 2: Prt.210, Pf. 


Ipomoea purpurea. 


No. 1978. Cajophora lateritia. 
20 (ir. 1 Mk. 20 Pf, ä Prt. 30 Pf. (s. S. 57). 


x 
er 


2050aMomordica Elaterium, Vexirgurke. 80 15 


2017 Ipomoea Quamoelit fl. roseo, rosa. 60 
2051 Passitlora foetida, stark riechende 


2018 Ipomoea reniformis. gelb u. weiss. 120 : | 
2019 Ipomoea violacea vera (ruhro- | Passionshlume „u. .,.2:42277213:20 hi 
er »ı), hellblaue . i aa +00 ' 2052 Passiflora gracilis. schlanke..... 10015 |} 
2020 Ipomoea violacea vera flore albo. 300 N, | 2052aPhaseolus bicolor,  zweifarbige . 
$ 2021 Lathyrus latifolius, breitblätte- PIUNKHONNER ee N 
% rige Platterbse 3) A .... .... 60 | 2052bPhaseohus ensiformis gigas, Riesen- k 
2022 Lathyrus latifolius fl. roseo A... 60 2 - bOhne- ner 20.5 I 
2023 Lathyrus latifolius fl. albo 2 250 | 2053 Rhynchocarpa foetida, mit ? 
2024 Lathyrus azureus, himmelblaue.. 20 | schönen orangerothen Früchten 4 — 20 | 
2025 Laathyrus giganteus, riesige  .. — ' 2054 Rhynchocarpa Welwitschi, sehr R| 
2027 Lathyrus oderatus, duftende | schön. mit blutrothen Früchten... — 50 ® 
Grartenwicke, die schönsten ge- . 2055 Scyphantus elegans, schöne Tas- n 
mischt (s.Abb.). 1 Pfd. 1.758. 20 senblume 286) ., RI = 400 80.8 
2028 Lathyrus odoratus, roth gestreift. 20 2056 Sieyos angulata, rankende Haar- 
2029 Lathyrus odoratus. weiss. ..... 20 | SUR Ne ei Re 50 106 
T 2030 Lathyrus odoratus, roth und weiss. 20 ' 2057 Thunbergia alata, geflügelte 
2031 Lathyrus odoratus, purpurn und | Tihunbergie 28) ........ Le, 
DES 2 aa ve a | 2058 Thunbergia alata alba, weisshlüh. 160 20 
2032 Lathyrus odoratus, zinnoberroth. 20 ' 2059 Thunbergia alata aurantiaca, 


2033 Lathyrus odoratus „Captain | | orangeroth blühende ...... ... 160 20 
Clarke“, rosa, weiss und dunkel- Se No. 3087. Lathyrus odoratus. ‚ 2060 Thunbergia alata Bakeri, rein- 
DIRU eurer ik an 20 10 1 Pfd. 1 Mk. 75 Pf., 20 Gr. 20 Pf, & Prt. 10 Pf. | weissen nr Vol ea 0] 


231) Die nachstehenden Varietäten der Triehterwinde | 
gehören zu dem reizendsten Deeorations-Material und sind 
so wenig schwierig, dass sie fast unter allen Verhältnissen 
gut gedeihen und prächtig blühen. Man kann sie gegen die 
Zäune pflanzen, Spaliere damit bekleiden, an drei mit der 
Spitze zusammengeneigten Stangen zu Pyramiden erziehen, 


284) Lophospermum. Im Frühjahre im Mistbeete wetter nieht verträgt. Am besten gedeiht sie an einer süd- 
erzogen, einzeln mehrmals in angemessene Töpfe gepflanzt lich exponirten Wand mit etwas weit vorspringendem 
und unter Glas gehalten, wachsen sie sehr rasch und | Dache, wo sie keiner ungelegenen Feuchtigkeit ausgesetzt ist. 
werden endlich in ihren Töpfen in’s Freie gestellt. Bei 3 | 
bis 5° Wärme überwintert, kommen sie in 20—25 Ctm.- | 
Töpfe. Man hält sie noch einige Zeit unter den Fenstern 


287) Sieyos. Die schnellwüchsigste aller Schling- 
pflanzen, mit grossen handförmigen Blättern und kleinen 
gurkenartigen Früchten. Sie wird aber bald unterhalb kahl 


mit ihnen nackte Stämme decoriren. 

282) Ipomoea Quamoeclit. Zeichnet sich vor allen 
übrigen durch fein gefiederte Blätter aus und ist sehr 
hübsch im Topf, um sie an Fäden im Fenster in die 
Höhe zu ziehen. Blumen scharlachroth, was ausserdem 
bei Winden nicht so oft vorkommt. 

28%?) Lathyrus. Die hier aufgeführten Platterbsen 
sind vortreflliche Rabattenzierpflanzen und verdienen allge- 
meine Anpflanzung. Sie erfordern einen recht tiefen, fetten, 
mässig feuchten Boden. Der Same der ausdauernden Arten 
liegt oft über ein Jahr in der Erde. Alte Pflanzen ver- 
tragen das Verpfanzen schwer. 


eines Mistbeetes und bringt sie dann in das Fenster eines 
Wohnzimmers, wo sie, an ausgespannten Fäden empor- 
laufend, eine reizende Decoration bilden, oder man pflanzt 
sie Ende Mai an eine sonnige Wand. 


285) Maurandia. Man säet den Samen in Töpfe und 
senkt diese in’s Warmbeet ein. An die Auspflanzung ins Freie 
darf man nieht vor Anfang Juni gehen. Auch im Zimmer ge- 
deihen sie gut und entwickeln im Fenster einen reichen Flor. 

286) Seyphantus. Eine zwar sehr schöne nnd reich 
blühende Schlingpflanze, welche aber sehr zärtlich ist, die 
wärmste Stelle des Gartens verlangt und anhaltendes Regen- 


und darf daher nur in Verbindung mit niedrigen Schling- 
pflanzen angebracht werden, welche die unten kahl ge- 
wordenen Stengel decken. 


288) Die 'Thunbergien müssen in nicht zu warmen 
Wohnzimmern im Fenster durchwintert und während dieser 
Zeit mässig bewässert werden. So oft es angeht, lüfte man, 
da sie sonst den Angriffen der Milbenspinne erliegen. Besser 
aber ist es, sie wie Sommergewächse zu erziehen. In 
diesem Falle werden sie im März in das Warmbeet gesäet. 
später gehörig abgehärtet und Anfangs Juni in das Freie 
gepflanzt. 
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No. 
2060aThunbergia alata intus alba 


2061 Thunbergia alata, gemischt .. 150 15 
2063 Tropaeolum majus, grosse Ka- 
en gemischt, & Pfd. 
LEN U Eur nen 20 10 
2064 Tıoı yaeolum majus atropurpureum. 
leihraune N A 25 10 
2065 Tropaeolum majus coceineum, 
scharlachrothe ae 25 10 
2066 Tropaeolum majus "Dunnett’s 


Brauae Sal ee 25 10 


2067 Tropaeolum majus Heinemanni, 


Heinemann’s bronzefarbige ..... 25 10 
2067a Tropaeolum majus hemisphae- 

rieum: ...:,,. 30 10 
2068 Tropaeolum majusIutenm, 06 Ihe. 25 10 
2069 Tropaeolum majus Regelianum . 25 10 
2070 Tropaeolum majus Scheuerianum, 

er a NR 25810 


180 20 | 


aDGn 


No I. I | 
2071 Tropaeolum majus Scheuerianum 

coccineum, scharlachrothe 25 10 
2072 roshealıa Lobbianum Caroline 

Smith. sehr schön 239)....... 120 30 
2073 Tropaeolum Lobbianum € rystal 

Paläbe BERrELLFAN TER 200 40 
2074 Tropaeolum Lobbianum eoeeineum 

multiflorum, fe IR era ;0 15 
2075 Tropaeolum Lobbianum flammu- 

lum grandiflorum ...2...2222... 120 86 | 
2076 'Tropaeolum Lobbianum Göant a8 S | 

batailles, blutroth............:.. 120 30 
2077 Tropaeolum Lobbianum Kronprinz 

VOR FrTEJIESen 2. nl ent >, 80:19 
2078 Tropaeolum Lobbianum Lili Smith. 

BORN er 120 30 
2079 Tropaeolum Lobb yanıum Lucifer, 


350 40 


OE a BROR Rees 


a0 Gr.aPrt. 


No. I I 


2080 Tropaeolum Lobbianum Monsieur 

Omeir. ieier 120 20 
2081 Tropaeolum Lobbianum Monsieur 

Ba a IE A - 30 
2082 Tropaeolum Lobbianum Napoleon 

Lil., roth und gelb... .......2...°180:20 
2083 Tropaeolum Lobbianum Queen 

Vietoria, feurigroth, gelb gestreift. 80 15 
2083aTropaeolum Lobbian. Roi desnoirs. 120 20 
2084 Tropaeolum Lobbianum Triomphe 

ES EN en 30 
2085 Tropaeolum L obbianum Triomphe 

de (Fand Ir. a 120 30 
2086 Tropaeolum Lobbianum, alle 

Varietäten gemischt........... 5 15 
2087 Tropaeolum peregrinum (cana- 

riense) (s. Abb. 8. 58) 2%). .... . 200 30 
2088 Viela Gerardi, schön FRraE { 80 20 


XI. Samen von mehrjährigen Z Zierpflanzen (Stauden). ) 


Perennials — Plantes vivaces de pleine terre — Semenze d’arbusti — China morochrung® ıı BbroBn. 
TE Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Werth haben. 


Bi 


Besonders empfohlen: 


Elite-Ausstattungs-Sortimente der schönsten mehrjährigen Zierpflanzen, so arrangirt, dass mit denselben vom Monat 
April bis zum Spätherbst ein andauernder abwechselnder Flor in allen Farben und Höhen geschaffen werden kann. 
Ich offerire diese Sortimente in 5 Grössen und zwar: 


No. 1 für grössere Gärten . 


.. 


220 Gr. A Prt. 
No. Ss: I: 
2089 Acanthus, s. Blattpflanzen. 
2090 Achillea millefoliumfl. roseo. rosen- 


rothe Schafzarbe ..-.. sr ..ur.: EN, 


2091 Aconitum Kassa, Sipemhut, ze 
2091aAconitum Napellus, echt. ...... — 830 
2092 Aconitum Tauscheanum ... - .. — 20 


2093 Aconitum pyramidale, pyramidaler. — 30 


2094 Aconitum Bern hakenför- 
MISOR er en eh — 50 
2095 Adenophora ‚ elegans, gelbl.-weiss. 15 
2095aA denoyhora suaveolens. 3 ; 30 
2096 Adonis vernalis, gelber Fr ühlines- 
Area er 30 10 
2097 Agrostemma coronaria, rothe Vexir- 
TO er a) 


2097aAgrostemma coronaria atrosan- 


guinea, dunkelblutrothe 3 ..... 50 10 
2098 Agrostemma coron. alba, weisse J 30 10 
2099 Agrostemma coronaria bicolor, 

weiss und roth a eaneld 


Die hit: Varietäten sind das 


289) Trop ee m. 
Schönste, was die Schlingptlanzen-Gruppe zu bieten vermag. 


Am besten erzieht man auch sie wie Annuelle. Man legt 
die Kerne einzeln in kleine Töpfehen und senkt diese in’s 
Warmbeet. Anfangs ‚Juni setzt man die schon ziemlich stark 
gewordenen Pflanzen in’s Freie. Vorzüglich schön machen 
sie sich sortenweise in Pyramidenform erzogen, in der Art, 
die unter Ipomoea angegeben. Manche der obigen Sorten 
blühen so üppig, dass das Laub vor der Menge der Blumen 


ganz verschwindet. Gegen eine niedrige Mauer gepflanzt, 
erheben sie sich bald über dieselbe und bilden auf der 


Besonderen Werth 
Es gibt Zeiten, 


andern Seite Äusserst reizende Behänge. 
haben diese Tropäolen als Winterblüher. 
wo im Warmhause ausser den Tropäolen keine anderen 
hoehrothen Blumen zum Abschneiden da sind. Hierzu 
eignen sich Stecklinge von blühbaren Zweigspitzen, im 
Juli gemacht. - 

2%) Tropaeolum peregrinum. 
schnell wachsenden, reizenden Schlingpflanze werden oft 
dadurch beeinträchtigt, ‚dass bei Hitze die unteren Blätter 
bald gelb werden, und die Erdflöhe Alles vernichten. 
Beides wird auf einem schattigen Standort sehr vermindert. 

291) 
auf Lebensdauer 
hegreift, welehe 
welehe mehrere 
Leben bleiben. 


Die Vorzüge dieser 


Die mehrjährigen Zierpflanzen zerfallen in Bezug 
in zwei Ulassen, deren erste diejenigen 
nur 2 Jahre ausdauern, die zweite solche, 
und unter Umständen viele Jahre am 

Die erste Ulasse bezeichnet man als zwei- 


Jährige, Zeichen 9. Sie bedürfen nämlich zu ihrer 
Entwickelung eines Zeitraumes von 2 Jahren. Im ersten 


‚Jahre keimt der Same, die Pflanze entwickelt sich im Ver- 
nufe des Böinmers, überwintert im lebensfähigen Zustande, 


treibt im zweiten die Blüthe, reift den Samen und stirbt 
in den meisten Fällen im Herbste mit der Wurzel ab. Die 
mehrjährigen Gewächse, speciell Stauden genannt, 


Zeichen |, haben einen lange Zeit ausdauernden Wurzel- 


at, 


2 für mittelgresse Gärten .. -........-. 15 
5 -Tur-kleime. Garten 2 ea lu 6 


l 


No. 
> Gr, 


2110. Anchusa italica. 
50 Pf., & Prt. 10 Pf. 


stock, aus dem sich im  Frühjahre die "Stengel 
sterben, um im nächsten Jahre den Kreislauf von Neuem zu 
beginnen. Die Cultur beider Classen ist nur insofern ver- 
schieden, als die zweijährigen alljährlich durch Aussaat er- 
neuert werden müssen, sonst ist die Anzucht aus Samen 
dieselbe. Man säet im Allgemeinen die Sämereien im ‚Juni 
und Juli in Samennäpfe oder in kalte Mistbe :ete, oder auch 
auf sonnige warme Stellen im freien Lande aus, erzieht die 
jungen Pflanzen stämmig dureh Verdünnen und reichliche 


Luft, pflanzt sie ziemlich eng, 10—12 Ctm. weit auf An- 
zuchtbeete, wo sie sich unter sorgelicher Pilege so kräf- 
tigen, dass sie den Winter aushalten, und versetzt im 


nächsten Frühjahre die Pflanzen der zweijährigen mit Erd- 
ballen auf die Standorte, wie es bereits Seite 36 zur Cultur 


der Stiefmütterchen erläutert worden ist. Die in gleicher 
Weise angezogenen Stauden Jässt man in dem folgenden 


Jahre nach der Aussant noch auf den Anzuchtbeeten sich 
weiter ausbilden und verpflanzt die Frühlingsblüher im 
Herbste, die Sommer- und Herbstblüher dagegen im näch- 
sten Frühjahre mit Brdballen auf die Standorte, Die Stauden 
sind, da sie das alljährliche Umpflanzen nicht gut ertragen, 
und hauptsächlich die Blüthe sehr beeinträchtigt wird, die 
geeignetsten Pflanzen für lange Zeit ausdauernde Blumen- 


beete, sogenannte Rabatten, also als Rabattenpflanzen zu be- 
zeichnen. Unter Rabatten versteht man langgestreckte 1,25 


bis 1,50 M. breite Beete, welche gewöhnlich die die Gemüse- 
quartiere begrenzenden Wege begleiten, oder sich an Mauern, 
Hecken u. s. w. hinziehen und nur mit blühenden Pllanzen 
besetzt werden. Die Bepflanzung richtet sich nach der Lage. 
Hat eine Rabatte einen Gegenstand wie Maner, Wand, Hecke 
u. s. w., als Hintergrund, so ist die Bepflanzung nach der 
Höhe so, dass sie von hinten nach vorne, d. h. dem vorbei- 
führenden Wege zu dachartig abfällt, die niedrigsten dem- 
nach am Wege den Rand bilden. Liegt sie dagegen frei, 
dass sie von allen Seiten gesehen werden kann, so nehmen 


entwie keln, | 
blühen, Früchte reifen und im Herbste bis auf den Boden ab- | 


Mk. 


a20 Gr.a Prt. 


No. I. N 


2100 Agrostemma Flos Jovis, rothe 
Jupitersblume ...... ae rn 200 
2101 Allium azureum, blauer Lauch... — 30 
2102 Allium roseum. wohlriech. Lauch. — 10 
2104 Alstroemeria chilensis ®3) ...... 20 


Alyssum saxatile, Goldkorb24) 75 20 
Alyssum saxatile compactum, 


diehtblüthiges Steinkraut ...... 


2105 
2106 


2107 Alyssum argenteum, silberweisses. 110 20 
2108 Ammobium alatum, weisse Im- 

mortelle & :..... ee ee 30 10 
2108aAnchusa ungen, lasurblau . 40 
2109 Anchusa incarnata, ncamatroth. 50 10 
2110 Anchusa italiea. italien. blaue 295) 

(8b. ae ee BE It, 
2111 Anchusa sempervirens ...:..... 110 20 
2112 Anemone chinensis  coronaria, 


120 30 
200 40 


chines. Garten-Anemone 96) . 
Anemone canadensis Be 


2113 


die "höchsten. Pflauzei n die] Mitte der Länge nach ein, woran 
sieh die niedrigeren und niedrigen anschliessen. Die Ent- 
fernung der Stauden ist im Durehschnitte 50—60 Ctm. 
Die Bepflanzung findet verbandweise statt, und sind die 
verschiedenen Arten, ausser nach der Höhe, auch nach der 
Blüthezeit und Farbe zu vertheilen, so dass den Sommer 
durch ein fortwährender Flor stattfindet. Die Lücken 
zwischen den Stauden füllt man mit Zweijährigen und An- 
nuellen aus. 

292) Agrostemma. (iehören zu den besten Stauden, 
da sie leicht, voll und anhaltend biühen, sich zur Füllung 
ganzer Beete eignen, noch kurz vor der Blüthe verpflanzen 
lassen und Schatten und schlechten Boden vertragen. Man 
muss alljährlich junge Pflanzen aus Samen erziehen. 

293) Um diese prächtige Alstrümerie recht üppig im 
freier Lande zu haben, bereitet man ihr in sonniger, warmer 
Lage ein etwas sandiges, doch nahrhaftes Beet mit guter 
Drainage, legt einen Rahmen darum, bedeckt es beim Heran- 
nahen des Winters mit einer starken Schicht trockenen 
Laubes und bei anhaltendem Regen noch mit Decken oder 
Läden. Zeitig im Frühjahre aber muss das Laub weg- 
geräumt werden, da sie früh zu treiben beginnt, auch sind 
die Pflanzen während der Nacht durch Strohdeeken zu 
schützen. 

234) Unter den Steinkrautarten ist die 
nannte Pflanze, A. saxatile, besonders die gedrungener 
wachsende Sorte compaetum, zu Einfassungen und Fels- 
partien geeignet. Sie liebt Sonne und scheut Nässe. 

295) Anchnsa. Eine raschwachsende, üppiges Grün 
entwieckelnde Staude, die mit ihren Vergissmeinnicht ähn- 
lichen Blumen die Gärten ausserordenltieh ziert. 

296) Die prächtige immerblühende chinesische Anemone 


bildet Knollen, wird aber besser aus Samen erzogen. Man 
die 


„Goldkorb* ge- 


säet ihn in Haideerde oder sandige Lauberde, pikirt 
aufgegangenen Pflänzehen zeitig und hält sie kühl und 
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No. S. N 
2147 Arctotis grandiflora argentea, 
Silber-Bärenohr . .... .-:....>. 100 20 
2148 Armeria dianthoides, dianthus- 
artige rothe Grasnelke........ 2... 1.19 
2149 Armeria formosa, sehr schöne. 90 20 
2150 Armeria maritima,Meerstrands-Gr. 200 30 
2150aArmeria plantaginea........... 200 20 
2151 Asclepiasincarnata, schüne Jeisch- 
rothe Seidenpflanze ............ 140: 20 
2151aAsclepias tuberosa, orangefarbene. — 30 
2152 Aster alpinus, Alpen-Sternblume. 240 20 
2153 Astragalus galegiformis, gais- 
rautenartiger Traganth........ . 40 10 
2153aAubrietia Eyri, grossbl., neu... — 40 
2154 Aubrietiagraeca, schöne niedrige 
Frühlingsblume 300) .......... 200 40 
2154aAubrietia purpurea, purpurrothe. — 40 
2154bBaptisia australis, schön blau... 60 10 
2155 Bellis perennis fl. pleno, Maas- 
liebechen a) ne anesenene 600 30 
2155a.Bocconia cordata a 200 30 
2156 Campannla carpathica , kar- 
pathische blaue Glockenbl. 802) $ 60 15 
2157 Campanula carpathica fl. albo... 100 20 
2158 Campanula laciniata, schlitzblättr. — 30 
2159 Oampanula grandis, grosse ..... 240 30 
2160 er macrantha, grossblum. 
blaue, 1 Meter hoch, schön. 60 10 


2161 Campanula Medium 1. pleno, 
gefüllte blaue, Marietten- 38) g 120 20 
2162 Campanula Medium fl. pleno, 


Weisse (dienen nee 120 20 
2163 Campanula Medium fl. pl.,rosag — 830 
2164 Campanula Medium fl.pl.,lilag -—- 30 
2167 Campanula Medium fl. pl., gem. $ 120 20 
2167aCampanula Med. calycanthema 

coerulea, blaue J........- . 300 30 
2167bCampanula Med. calyeanthema 

alba, weisse. . 4... — 40 
2168 Campanula pyramidalis » blaue 

Pyramiden-304) $. er 160 20 


2169 Campanulapyramidalis,weisse & 160 20 


2170 Campanula rhomboidea fl. pl. — 30 
2171 Campanula trachelioides fl. pl. — 30 
2172 Campanula trachelioides fl. albo. — 30 
2173 Catananche coerulea, blaue Rassel- 

blume Sr se ee: 60 10 
2174 Öatananche coerulea alba .... 60 10 
2175 Cedronella cana, mit dunkel- 

rothen Blumenähren ......... .. 120 20 
2176 Centaureababylonica,sehrschön. — 40 
2177 Centaurea candidissima, weisse. — 40 
2178 Centaurea Fenzlii, Blume gelb, 

Belaubung silbergrau .........- 200 30 
2182 Cerastium Biebersteini, gTross- 

blumiges Hornkraut3®) ...... .. 300 40 
2182aCerastium Boissieri, compact, 

TEIZEHdE ee een wre — 40 
2183 Cerastium tomentosum, filziges., — 40 
2183aChamaepeuce diacantha, Elfen- 

beindistel, sehr schön ....... 40 
2184 Chelone barbata, bärtige Schild- 

blume, zinnoberrothe........... 60 10 
2185 Chelone barbata eoccinea, scharl. 60 10 
2186 Chelone barbata 'Torreyi, robuste. 120 29 
2187 Cirsium pulcherrimum , schöne 

1.25—1,50 Met. hohe Federdistel. 100 20 
2188 Clematis integrifolia..... Fr 120 20 
2188a0ollinsia verna, echt........... 100 15 


coronarja durch ihren überreichen herrlichen Flor. 

297) Antirrhinum. Früh, mässig warm erzogen 
und einmal pikirt, blühen diese Zierpflanzen schon im 
ersten Sommer reich und schön, weshalb 
allgemein als Sommergewächse zu erziehen pflegt. 
vorzüglichem Effeet sind die Zwergsorten, welche im Wuchs 
und Colorit sich aus Samen beinahe ganz constant repro- 
dueiren. Unter diesen sind besonders A. Brillant und 
papilionaceum beständig und werthvoll. 

298) Die Ackelei sind sehr leicht aus Samen zu ziehen, 
da jedes Korn aufgeht. Alle wachsen gut im Schatten, 


man sie fast | 
Von | 


sind daher vortrefflich für Gebüsche, verwildern sogar leicht | 


in diesen. 

2939) Die Kupferrothen schönen Glockenblumen er- 
scheinen noch vor denen des gemeinen Ackelei. Da sie 
in schneelosen Wintern leicht erfrieren, ist es gut, sie zu 
bedecken. 

800) Aubrietia. Aussaat in Töpfe. Zu Einfassungen 
passend. 


301) Bellis. Die Pflanzen müs 
getheilt und umgepflanzt werden, wenı 


in jedem Frühjahr 
sie nieht ausarten und 


ED o>, 


Fe Be rce 4 A rare 


Samen erhält man verschiedene Sorten, darunter solche, die 
weit schöner sind, als die Mutterpflanzen, und man hat die 
Möglichkeit, sich durch Aussaat schnell viele Pflanzen zu 
verschaffen, wenn die alten Pflanzen bei starker schneeloser 
Kälte sämmtlich zu Grunde gegangen sind. 

302) Campanula carpathica. Aussaat im Mai, 
Pflanzung 30 Ctm. weit auf beliebigem Beete, im folgen- 
den Frühjahr, im April, erst auf den bestimmten Platz, 
wo man die blauen mit den weissen abwechselnd pflanzen 
kann. Für Töpfe bestimmte Exemplare kann man kurz 
vor der Blüthe einpflanzen. Bricht man die verblühten 
Blumen bald ab, so entwickeln sich die daneben sitzenden 
verkümmerten Knospen, und man hat in 14 Tagen noch- 
mals einen vollen Flor. Im Zimmer halten sich die Blumen 
wochenlang. Anzucht alljährlieh aus Samen. - 

303) Campanula Medium fiore pleno. Diese 
prächtige Pflanze ist so wundervoll vervollkommnet in 
ihrer Füllung, dass ich solehe mit Recht als etwas wirk- 
lich Ausgezeichnetes empfehlen kann; die Giocken sind so 
sie immer von Neuem aus dem Innern 


stark gefüllt, dass 
des Kelches Blumenblätter treiben, bis sie zur vollständigen 


| 


a20Gr.&Prt. $20 Gr.a Prt. 
No. I. I. | No. $. s. 
21l3aAnemone japonica „Honorine : 2133 Aquilegia caryophylloides, nelken- 
BOOT ae kn — 40 artig gestreifter, gefüllt. 30 
2113bAntherieum Liliago, gewöhnliche 2134 Aquilegia Durandi pls gestr eift. 80 20 
Zaunlilie ........ DERRERERRLERE 200 20 | 2135 Aquilegia formosa fl. pl. .....- 80 15 
2114 nn majus, Löwen. 2136 Aquilegia formosa rubra pl. 
maul, gemischt?) 8 ........ 40 10 brillanteetherre.s Ir. zes 140 20 
2115 reger majus candidum, 2157 Aquilegia glandulosa, drüsen- 
glänzend weisses g ..... 60 10 | KREDIT eig u Seminar - 30 
2116 Antirrhinum majus, leuchtend ı 2138 Aquilegia glandulosa vera, echt. — 30 
fuchsrothes 8 ..........- . 80 10 | 2138aAquilegia jucunda plena .. 120 30 
2116aAntirrhinum majus „Firefiy®, ' 2139 Aquilegia leptoceras lutea, dünn- 
orange-scharlach mit weissem spormiger gelber........ur..... — 30 
Schlunde nee 80 10 | 2140 Aquilegia olympica, sehr schön. — 30 
2117 Antirrhinum majus „Galathee“, $ , 2141 Aquilegia Skinneri, scharlach- 
carmoisin und weiss JS .:...... 80 10 rother, schönster von allen A... — 50 
2118 Antirrhinum majus nigrescens, | 
tiefpurpumes d ........ Rn 80 10 | 
2119 Antirrkinum majus striatum, | 
prächtig gestreiftes $ ......... 80 10 | 
2120 Antirrhinum majusnanum stria- | 
tum, Zwerglöwenmaul 8 .....- 60 10 | 
2121 Antirrhinum majus nanım | 
album, weisses Zwerg- $ ..... 50 10 | 
2122 Antirrhinum majusnanum „Bril- | 
lant“, scharlach mit Gelb und 
NEE ee a 50 10 | 
2123 Antirrhinum majus nanuım | 
„Firefly*, orange-scharlach mit | 
RN N 50 10 | 
2124 Antirrhinum majus nanım alra- | 
lathee“, carmoisin mit Weiss $ 50 10 | 
2125 Antirrhinum majus nanıum ker- | No. 2129. Autisehlans: Fer Berne Zwergäorten. 
mesinum splendens 4. 50 10 | DEIN Bea re 
212€ Antirrhinum majus nanum Iu- | 
teum striatum, canariengelb f 50 10, 
2127 Antirrhinum majus nanum pa- | 
pilionaceum, dunkelblutroth mit | 
ne 50 10 
2127aAntirrhinum majus nanum Gari- 
baldi, magentaroth $ ... 50 10 
2127bAntirrhinum majus nanum Delila, | 
carmin mit weissem Schlund d 50 10 
2127c Antirrhinum majus nanum aureum, 
zoldeelb $ +... ee ee de 
2128 Antirrhinum majus nanım, ge- | 
mischt d..... IN ed 
2128aAntirrhinum majus nanum Tom | 
Thumb album, weiss $ ........ 200 15 
2128bAntirrhinum majus nanum Tom | 
Thuinb-stlenr Is ger 200 15 
2128c Antirrhinum majus nanım Tom | 
Thumb rubro-striatum $....... 200 15 | 
2128dAntirrhkinum majus nanıum Tom | 
Thumb „Brillant® S......... 200 15 | 
2128eAntirrhinum majus. nanım T om | 
Thumb luteum, schwefelgelb & 200 15 | 
2128fAntirrhinum majus nanum Tom | 
Thumb „Firefly“ d er 200: 
2128gAnthirrhinum majus nanum Tom | 
"Mlıumb ;Gariballi" "aa ar 200 15 | Be ER en a 
2128h Antirrhinum majus nanum Tom | a a 
Thumb einnabarinum. zinnoberr. 200 15 | 
» 2129 re an ae Thumb- ı 2142 Aquilegia stellata rosea 2 £ 200 20 
orten gemischt (s. Abb.) .. 150 15 | 2143 Aquilegia Vervaeneana 10 
2131 Aquilegiaalpina, Alpen-Ackelei 298) — 30 Tarieg >. Brächtvollers. 2.0.5... 200 30 
213laAquilegia : a superba, weisser | 2144 Aquilesia vnlearisfl. pl. ‚gemischt, 60 10 | 
mit blauen Spitzen........ „+. — 80 2145 Aquilegia hyhrida, einf. u. ge | 
2132 Aquilegia atropurpurea , nordi- Hrhriden Bemz (BTAUh.) 00%. = 20 
scher en Ackelei 99) — 40 | 2146 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut. — 30 
nicht zu sonnig. Besonders . Spfehl sich A. chinensis in das gewöhnliche Gänseblümehen umsehlagen sollen. Aus 


PER! er 


Entwickelung einer schön gefüllten Centifolie gelangen. 
Anzucht alljährlich aus Samen. 

304) Campanula pyramidalis. Diese Glocken- 
blume kann wohl für eine der schönsten ihrer Gattung 
erklärt werden; obschon die bis 1,50 M. hohe, von unten 
bis oben mit Blüthen besetzte, meist nur einstengelige 
Pflanze auch im Lande prächtig ist, kommt sie doch erst 
im Topf zur rechten Geltung und hält sich im Zimmer 
4-—-56 Wochen unverändert. Erfordert eine etwas umständ- 
liche Behandlung, wenn sie gut blühen soll. Die aus der 
Frühlings-Aussaat mässig warm erzogenen Pflanzen setzt 
man während des Sommers Anfangs in kleine, dann in immer 
etwas grössere Töpfe mit fetter, stets frisch erhaltener Erde, 
ohne die Wurzel zu verletzen, und behandelt sie bisweilen 
mit kräftigem Düngergusse, wenn man nicht etwa ein 
tiefes, mit sehr nahrhafter Erde bereitetes Kaltbeet hat, 
wo sie noch viel kräftiger werden. Im folgenden Früh- 
jahre setzt man sie an eine warme Stelle des freien Landes, 
in reeht nahrhaften, feuchten, tiefloekeren Boden, wo sie 
unter Anwendung flüssigen Düngers bald ihre prachtvollen 
Blüthen-Girandolen entwickeln werden. 

305) Beliebte Teppiehpfianze mit schönen, weissenBlumen. 
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a20 Gr. a Prt. 
No. Ä I. DE 
2189 Convallaria japonica, m. schönen 


himmelblauen Beeren.... .. .. 75 10 
2190 Convallaria majalis, Maiblume .. 40 
2191 Corydalis aurea, goldf. Kappenm. 30 
2193 Coreopsis Atkinsoni, Atkinson’s 
Wanzenblume................... 60 10 
2194 Coreopsis longipes, langstielige $ 125 25 
2196 Urncianellastylosa, langgriffeliges 
Kreuzblatt.... 2 a LO 
2196aDelphinium cashmerianum. tief 
dunkelblau, schön Dee, De er | 
2197 Delphinium chinense, chines. | 
Rittersporn in vielenVarietäteng 140 10 
2198 Delphin. chin. fl. albo, weisser? — %0 
2199 Delphin. chin. pumilum album f 180 20 
2200 Delphin. chin. pumil. coeruleum f 180 20 


2201 


2203 Delphinium triste, braune Blume, 60 10 
2205 Delphin. elatum, hoher himmelbl. 100 15 
2206 Delphin. hybr. Granville .. .... -- 40 
2207 Delphin. hybr. Chevalier de St. 
een ellinsp eilig: 
2208 Delphinium hybr. Mlle. Froebel. — 30 
2209 Delphinium hybr. Stella........ — 30 
2210 Delphinium hybr. Mme. Lelandais. — 30 
2213 Delphinium hybr. Mme. Richalet. — 40 
2215 Delphinium hybr. Mme. Bertier- 
Bendalern tar .sknane ange BO 
2216 Delphinium hybridum, gem. .. 100 20 | 


Die Delphinium oder Stauden-Rittersporn 
sind durch ihre unvergleichlichen Färbungen 
vom Weiss bis in das tiefste reinste Azurblau, 
welches oft metallisch, bald kupferröthlich, 
bald stahlblau schillert, unentbehrliche Zier- 
blumen für jeden Garten geworden.| 


(Einf. und gef. Delphinien siehe Abbildung). 


2224 5 Sorten einfache & 1 Portion... — 75 
2229 Delphinium nudieaule. Präch- 

tig scharlachzinnoberfarben 306)... — 40 
2230 Dianthus Caryophylius fl. pl., 

Topfnelken, s. Sortimente.307) 
2231 Dianthus Caryophyllus semper- 

florens fl. pl., Remontantnelken. 

beste Qualität u... nn 
2232 Dianthus barbatus, in schönen | 

Farben gemischt $......... . 60 10 
2233 Dianthus barbatus, gefüllte. in | 

brillanten Sorten .......:.... — 20 | 
2234 Dianthus barbatus atrosangui- 

neus, dunkelblutrothe g 60 10 
2234aDianthus barbatus nanus compac- 

tus fl. pl.. mit diehtgef. Blumen 

und niedrig. compaetem Wuchse $ — 30 
2235 Dianthus barbatus oculatus mar- 

ginatus, weissgeäugeltu. bordirt d 90 20 
2236 Dianthus barbatus oculatus mar- 

ginatus; gefüllte... ...0:.4..0 —.30 | 
2237 Dianthus plumarius, einf. Feder- 

Belke -yemlicht 72. ara 40 0 
2238 Dianthus plumarius fl. pleno, 

gefüllte Federnelken, beste Misch. -—- 30 
2239 Dianthus superbus nanus..... . — 30 | 
2240 Dietamnus Fraxinella, schön 

ee 
2241 Digitalis Buxbaumi, niedriger 

Fingerhut39) , .... .2.........100 15 
2242 Digitalis canariensis, strauch- 

artig, mit safrangelben Blumen. — 40 


No. 
2245 Diegitalis 


ferruginea gigantea, 


60 10 


rostfarbener Riesenfingerhut. .. 
2246 Digitalis grandiflora, grossblumige. 60 10 
2247 Digitalis lanata, wolliger,...... 60 10 
2248 Digitalis lutea, gelber ......... 60 10 
2249 Digitalis purpurea, purpurrother. 40 10 | 
2250 Digitalis purpurea fl. albo...... 60 10 | 
2251 Digitalis gloximaelflora, pracht- | 

volle grossbl. Varietät (s. Abbildg.) 60 10 
2252 Digitalis gloxinaeflora fl, albo .. 120 20 


2252aDodecatheon integrifohum. prachtv. — 40 


. 2251. Digitalis gloxiniaeflora. 
20 Gr. 60 Pf.. & Prt. 10 Pf. 


No. 2197-2215. Blüthenrispen einfacher und 
gefüllter Delpkinien. 


2255 Dodecatheon Meadia, Götter- 
BOEBE SING Sn an ame wer — 40 
2254 Draba aizoides, immergrünes 
Hungerblümehen ...... ne 
2255 Dracocephalum altaiense, altai- | 
Scher Drachenkopf. „2... .:=:., — 10 


2256 Dracocephalum Ruyschyanum, 


schwedischer, himmelblau ...... 100 20 


2256aErigeron glabellum......... BE URN) 
2257 Erinus alpinus, Alpen - Leber- 


halsamı sea 283, 


FE 


a20 Gr.&aPrt. 


No. I. S. 
2258 Eriogonum umbellatum, sehrnett. 100 20 
2259 Erpetion reniforme, australisches 

Veilchen ...., a ER 30 
2260 Eryngium coelestinum, Alpen- 

BEANHBLERN 62 ae 8 Vale 7.260.140 
2261 Eryngium giganteum, schön .... 120 20 
2262 Eryngium planum, flachblätterige. 60 10 
2263 Ferula gigantea, riesenhaftes 

Steckenkraut...... RER ur 00.0 
2264 Fragaria indiea, beliebte Ampel- 

erdbeere (s. Abb. 8. 104)...... — 30 
2266 Gaillardia bicolor, zweifarbige .. 60 10 
2267 Gaillardia grandiflora, pracht- 

volle grossblumige. ....... .... 100 20 
2268 Gaillardia grandiflora Penelope . 100 30 
2269 Gaillardia Loiseli, prächt. Species. 100 80 
2270 Galega officinalis, Gaisraute311). 60 10 
2271 Gentiana acaulis, niedriger, 

leuchtendblauer Enzian312)..... — 40 
227laGentiana affinis......:...» ner. — 40 
2272 Gentiana aselepiadea.......: 2 — 80 
2273 Gentiana cruciata. kreuzblumiger. 100 30 
2277 Georgina variabilis fl. pl., von 

meinen schönsten grosshl. &eor- 

SINEN. 0 een a ee RO 
2279 Geum chiloense, chiles. Nelken- 

WU ser Pe 
2280 (eum coceineum, scharlachrothe. 90 15 
2280aGeum coceineum atrosanguineum. 120 20 
2281 Gladiolus, französische Pracht- 

SOLBENDII En ae een a 
2283 Glaucium Fischeri, Hornmohn.. 80 10 
2284 Gypsophila elegans3i4) ........ 20 10 
2285 Gypsophila paniculata, rispen- 

blüthiges Gypskraut ........... 5010 
2286 Gypsophila Steveni...........- 100 15 
2287 Hedysarum coronarium, gekrönter 

Hahnenkopf PB) Er, 50 10 
2288 Hedysarum coronarium fl. albo. 50 10 
2289 Hedysarum coronarium roseum. 60 10 
2297 Helleborus, die vorzüglichsten 

Sorten meiner weltbekannten 

Sammlung gemischt ........... — 80 
2298 Hemerocallis Middendorfiana, sehr 

schöne Tagrlilie......., ..°.... -— % 
2299 Hesperismatronalis, wohlriechende 

rothe Nachtviole .....:..... 0 00 30 
2300 Hesperis matronalis flore albo, 

weissblühende ......... al! 
2301 Hesperis tristis, gewöhnliche .. 50 10 
2302 Hunnemannia fumariaefolia, 

mit eschscholtzienähnlichen Blu- 

MEN: SCHONT ee TR LROFST 
2303 Hypericum eleg zierliches 

Johanniskraut ...2.-.... ee Sit 6 
2305 Iberis Tenoriana, sehr schön ... 60 10 
2307 Iris setosa. borstiee ........... 1830 20 
2308 Iris sibiriea, sibirische ....... . — 2 
2309 Lathyrus latifolius.-......:.. .... 60710 
2310 Lathyrus latifolius splendens ... 60 10 
2311 schönste aller 

en ra 
2313 album ...... — 830 
2314 — 40 
2315 — 40 
2316 Lilium I: — 50 


23316aLilium Maı Me 
) lehieum). - — 
s Alpen- 


306) Delph. nudieanle. Hat einen knolligen Wurzel- 
Stock, der leicht im Winter bei anhaltender Nässe leidet, wird 
besser im Herbste herausgenommen, troeken und frostfrei 
überwintert, ; 


307) Dianthus. Zu meinen Angaben bei No. 705, Seite | 


36, will ich hier bemerken, dass die dort gegebene Vorschrift 
sich auf die Topfenitur bezieht. Bei Landeultur behandelt man 
Dianthus Caryophylius und Dianthus barbatus, welche ich 
deshalb auch mit einem d versehen habe, als zweijährige 
Pflanzen, da vom dritten Jahre ab die Blüthe meistens 
sehr zu wünschen übrig lässt. Dianthus Caryophyllus gibt 
bei zeitiger Aussaat im April recht buschige Pflanzen, die 
im nächsten Jahre reich blühen. Ebenso Dianthus barbatus; 
nur muss man zum Schutze im schneelosen Winter eine 
leichte Streudecka geben; trotzdem sterben oft einzelne 
Exemplare ab, und thut man deshalb wohl, die Pflanzen in 
einem kalten Kasten eingeschlagen zu durchwintern. 

308) Dietamnus. Prächtige Staude mit eschenartigen, 
wohlrieehenklen Blättern, und grossen hellrothen, dunkel ge- 
strichelten Blumen, welehe in warmen Nächten electrisches 


Lieht ausstrahlen. Die sehr grossen Samen liegen oft zwei 
Jahre in der Erde, che sie keimen, müssen daher an einen 
Ort gesäet werden, wo sie ungestört bleiben. 

809; Digitalis. Sämmtliche Fingerhutarten werden 
am besten als zweijährige Pfianzen behandelt. 

310) Dodecatheon. Liebt hohen, trockenen, sonnigen 
Standort, wo kein Bodenwasser ist, und im Winter eine 
leichte Moos- oder Laubbedeekung. Es ist zweckmässig, 
die Samenpflanzen in Töpfen anzuziehen und erst im zwei- 
ten Jahre in’s Land zu setzen. 

311) Galega. Gedeiht auch im Schatten und in der 
Nähe von Bäumen. 

312) Gentiana. Man bringe diese Pflanze in eine 
halbschattige Lage und in ziemlich feuchten Boden. Sie 
ist besonders schön zu Einfassungen, eignet sich aber auch 
vortrefflich zur Topfeultur. 

313) Gladiolus. Man säet in flache Töpfe in sandige 
Erde, hält die Samen bis zum Keimen warm, verstopft die 
gekeimten Pflanzen und lässt sie im ersten Jahre in Töpfen. 

314) Gypsophila. Die zarten Biumen, gleich nach dem 


| 


Blumen und entzückt jeden Beschaner. 
Gross ve v das Verpflanzen schwer. 

815) Hedysarum. Da diese prächtige Zierpflanze im 
Winter durch übermässige Feuchtigkeit nieht selten verdirbt 
so thut man wohl, einige Exemplare im Herbst in Töpfe zu 
pflanzen und frostfrei zu durchwintern. Besser noch als 
zweijährige Pflanze zu behandeln. 

316) Linaria. Diese allerliebste Zierpflanze verlangt 
einen leiehten, sandizen Boden und eine schattige Lage. Dem 
Samen muss man eine mässige, aber änhaltende Kenchtigkeit 
siehern. Man thut wohl, einige Exemplare in einem Topi 
frostfrei zu durchwintern, welchem man eine starke Schicht 
von Kies und Kalkschutt gegeben hat. Die Cuitur als ein- 
jährige Pflanze ist vorzuziehen, und blüht sie bei Aussaat 
im Mistbeet sehon im Juli bis Herbst. Eignet sich nur für 
Felsenbeete oder Einfassung hochliegender Beete, 


EEE TEL ÄGTENEL LE PETE REBEL TASTER AP 


€ Ka 


a20 Gr.ä Prt. 


No. I. 9 


2320 Linum campanulatum grandiflo- 


rum, grossblumiger Lein....... 100,15 
2321 Linum flavum, gelber. ........ 180 20 
2322 Linum Lewisi varliegatum ..... 100 15 
2323 Linum narbonense .......... 20 


2324 Linum perenne, sewöhnl. blaner31?) 60 10 
2325 Linnm perenne album, weisser. 80 15 


ei ee m hun 


F c HEINEM ANN, 


| 
| 


2325alunaria biennis, zweijährige 
Mondviole Ass 80 15 

2326 Lupinus arboreus . baumartige | 
Woltsbohne 318). ..... A 0] 10) 


2327 Laupinus grandifolius, purpurne ..40 10 


2328 Lupinus  polyphyllus . reich- 
blätterige Wolfsbohne ......... 50 10 
2329 Lupinus polyphyllus albus ..... .. 60 10 
2330 Lmpinus polyph. trieolor.. ... . 20 
2331 Lychnis alpina, Lichtnelke..... -— 30 
233lalychnis chaleedoniea. scharlach. 60 10 
2332 Lychnis chalcedonica camea, 
Heisehlarkiee ER PIRFE, 10 
2333 Liychnis chalcedonica alba. weisse. 20 
2334 Lychnis chalcedonica enpreata.. —- 20 
2334aLychnis Haageana nana hybrida. 
reichblühend. niedrig ... . u 30 


2335 Lychnis hybrida Haageana, 
zinnoberrothe prächtige 319). 


2335aL,ychnis Sieboldi, Siebold’s reinw. - 40 
2336 Lychnis Viscariasplendens. schön. 180 30 
2336alysimachia punctata, punktirt.. - 20 
2357 Lythrum roseum superbum, schö- 

ner rosenrother Weiderich ..... 100 15 
2338 Lythrum virgatum, mthenförm.. 7515 


2339 Michauxia ‘ampanuloides, 
glockenblumenartig. Prachtpfl. 320) 5 — 40 
2340 Morinalongifolia, langblätterige. 


prachtvollen. rue — 50 
2341 Myosotis alpestris, himmelblaues 

Vergissmemniecht 321) Z ........ 120 20 
2342 Myosotis alpestris fiore albo, 

weissblühendesy ........ F 180 20 
2343 Myosotis alpestris fl. r0Se0, 

reizend TOR ni ee 350 30 
2344 Myosotis ob ‚longata, Schön-fu..... — 50-| 
2345 Myosotis palustris, echtes Vergiss- | 

meimnicht.. ...... : or 30 
2345aMyosotis palustri 1S sempertlor ens. — 40 
2346 Myosotis sylvatica. Wald -Ver- 

gissmeinnicht -. ........ 150 20 


2347 Oenothera Fraseri. N: schtkerze. 

2348 Oenothera fruticosa, Be DR: auch 
tur Kopnleultun, 2... — 20 

2340 Oenothera missouriensis, gelbe 
erösstblumige. sehr schön .. ... 90 20 


2350 Ononis rotundifolia. rosenrothe 
FIIBBoche en. ee LONARO 
2351 Orobus lathyroides. blane tranben- 
blüthige Walderbse.... ....... 100 20 
2352 Orobus niger. schwarze... ...... 180 20 
2354 Paeonia herbacea, schönste, gem. — 30 
2355 Papaver bracte: tum, deekblätte- 
FISBr Mohn en HEN 


317) Linum perenne 
gleichen an Zierlichkeit der Blumen unserem Lein, haben 
jedoch feinere Blätter, so dass die nicht blühenden oder 
nach dem Abschneiden der Blüthen sich bildenden Stengel 
für feine Bouquets Werth haben. Sie vertragen das Um- 
pflanzen vor und nach der Blüthe. 

318) Lupinns. Schneidet man nach der kurzen Blüthe- 
zeit die Stengel sofort ab, so bilden sich oft Nebenzweige 
mit Blüthen, und es erhalten sich in jedem Falle die 
Pflanzen grüner, als mit Samen. 

319) Lyehnis. Liebt guten, troexenen Boden. 

320) Michauxia. Man zieht sie aus Samen mässig 
warm an, setzt die Pflanzen in entsprechende Töpfe mit 

sandgemischter Erde und einer Drainage aus Kalkschutt 
und "Hält sie vor kühler Luft und Regen geschützt. Hat 
man sie dann bei 5° Wärme durehwintert, so pllanzt man 
sie Ende Mai oder später in warmer Lage in’s Freie, oder 
senkt sie daselbst mit dem Topfe ein, um sie bei anhal- 


tender Nässe in’s Haus nehmen zu können. 
821) Myosotis. Wenn auch länger andauernd, doch 
am besten als zweijährige Pflanze zu behandeln, deshalb 


auch das Zeichen d. Sehr werthvoll nächst Viola trieolor 
und Silene pendula für den Frühjahrsflor im Monat Mai 
und deshalb unentbehrlich für Teppichbeete. Anzucht wie 
Viola trieolor, Stiefmütterehen, No. 708, 8. 36. Das Alpen- 
Vergissmeinnicht säet sich gerne selbst, hatte man eine 
Pflanze in der Nähe von Gebüsehen oder an Wiesen, so 
erscheint sie dann reichlich verwildert. “No. 2344 mehr 
zur Topfeultur geeignet. 

322) Pentstemon. Eine der prachtvollsten Garten- 
zierden, deren glockenartige Blumen von Zartrosa bis in 
das schünste Seharlach, ‚von Violett bis in das dunkelste 


BR EHTF 


und das ähnliche L. narbonnense | 


r 


ee En en 


a20 Gr. a Pre. | 

No. S: S . | 
2356 Papaver croceum. safranfarbiger. 180 20 | 
2357 Papaver involucratum maxi- | 
mum, prächtiger Riesen- ...... 160 2 
57aPapaver maculatum superbum .. — 15 
358 Papaver orientale, morgenländi- 
scher, grossblumiger purpurner . 
2359 Pontstenien are ee hläu- 


lichpurpurn (s. Abb.)322) ....... 140 20 
2360 Pentstemon Cobaea. .... — 40 
2361 Pentstemon cordifolius, se "harl: achr. Zeil 
2362 Pentstemon Dieitalis, fingerhut- 

ANLIEEr. WEISST een 2 100, 1 
2565 Pentstemon grandiflorus, gross- 

blumige, Corolle hellviolett . Bi, 
2364 Pentstemon Hartwegi (g yentia- | 

Holden)... ee ee 
2365 Pentstemon Jeffreyanus, sehr | 

schön himmelblau...... el) 
2366 Pentstemon Lobbi, gelb, schön, — 30 
2366aPentstemon ovatus, eiförmiger.. 100 15 
2366b Pentstemon Palmeri, von 1—1,80 | 

MetersHiche a7 2. een! 


No. 2359. Pentstemon acuminatus. 
2) Gr. 1 Mk. 40 Pf, & Pri..20 PR 


Blauroth spielen: dabei ist die innere Blume bald prächtig 
weiss, bald schön punktirt, bald dunkel gefärbt. Der Same 
wird in die leichte Erde fest eingedrückt, auf ein warmes 
Beet oder in Töpfe gesäet, die Sämlinge beim dritten Blatte 
verpflanzt und, wenn kein Frost zu befürchten, in das 
freie Land gesetzt. In Töpfen eultivirt, ist das Pentstemon 
eine schöne Zierpflanze. 

323) Phlox. Der Same keimt oft erst nach einjährigem 
Liegen in der Erde, Es ist zweckmässig, die Pllanzen im 
Winter etwas zu bedeeken. 

324) Man säet die Potentillen im März auf ein lau- 
warmes Beet oder in Näpfe, lauwarm gestellt. Wenn die 
Pllänzehen (das vierte Blatt bilden, pikirt man sie in Kästen 
oder auf ein kaltes Beet und verpflanzt sie Mitte Mai in 
tiefgrundigen, nahrhaften, nieht zu nassen Boden. Bei 
strenger Kälte ist eine leichte Bedeekung anzurathen. Die 
gefüllten Sorten sind neuerdings sehr beliebt geworden und 
den einfachen vorzuziehen. 

325) Bei der Cultur der Aurikel gibt es so viele Details 
zu beobachten, dass ich von einer Anweisung absehen muss 
und auf Bücher verweise, Nur über die Aussaat und Anzucht 
aus Samen ein Wort. Man füllt flache Samentöpfe oder Käst- 
chen mit sandiger Moor-, Haide- oder Lauberde, drückt die 
Oberfläche reeht gerade und fest und säet den sehr feinen 
Samen oben auf, ohne ihn zu bedecken. Gibt es um diese 
Zeit noch Schnee, so legt man 6 Ctm. davon darauf, stellt aber 
die Saat in ein nur frostfreies Zimmer. Dies unterhält die 
zur Keimung dieser Alpenpflanze günstigste Feuchtigkeit. 
Ausserdem deekt man Glastafeln oder Löschpapier auf die 
Saat, indem man letzteres immer anfeuchtet. Sobald die Pflänz- 
chen erscheinen, werden sie verstopft und, nachdem sie einige 
Tage warm gestanden, kühler gestellt und an die Luft gewöhnt. 


KEN; 


Es 


a20Gr. a Pıt. 


No. DIESE 
2367 Pentstemon pubescens , weichbe- 
haarter bläulichrother ..... 99 10 
2368 Pentstemon pulchellus violacens, 
schöner violettrother.... .. 20 


2369 Pentstemon Wrighti, scharlac ch. 350 30 
2370 Phlox decussata, von den besten 
Sorten meines ausgezeichneten 
Sortimentes. Dasselbe besteht 
nur aus anerkannt guten Blühern 
in den prächtigsten Farben der 
Öollection Lierval33)........ 4 
2371 Polemonium  coeruleum, blaues 
Sperrkraut (Jacobsleiter).... .. 40 10 
2372 Polemonium coeruleum album .. 40 10 
2372aPolygonum orientale, Knöterich 60 10 
2373 Potentilla atrosanguinea, dun- 


200 30 


kelblutrothe Potentille321) ..... 300 30 
N ne eardimalis....... ... 350 30 
’3b Potentilla eoceimea .. .. 350 30 


en Potentilla formosa, schöne "rothe. 100 20 


2374aPotentilla Mac Nabiana.......... == 80 
2374ePotentilla rupestris, felsenwüchs. — 20 
23744 Potentilla Russelliana At —.80 


2375 Potentilla, die präc htigsten 
Varietäten gemischt . £ 
2376 Potentilla hybrida fl. es gem. — 50 
2378 Primula Auricula, gut. Rommel. 750 30 
9 Primnla Auricula, von nur auser- 

lesenen Nummerblumen wesam- 

IDEE >25, 20.0 5 20% er ee) 


2351 Primula cortusoides, Kihähiste 

rothe Primel3%)........ el) 
2382 Primula ns, mehlblätter ige. — 80 
2383 Primula Inteola, eitrongelbe ... — 75 
2384 Primula veris. beste 2 

Sorten gemischt . De er 
2385 Primula veris, Goldprimel. a9, — 50 
2386aPr imula japonica, schön . . ... — 30 
% 387 Prunella grandiflora. grossblumiger 

Braunheail sr EEE) 
2387aPulmonaria mollissima . “ weich- 

blätteriges Lungenkraut .. .. 30 20 
2388 Pyrethrum carneum, fleischfar- 

biee Bertranwatzee 22.22... 340020 
2389 Pyrethrum roseum, rosenrothe 3%?) 240 20 
2300 Pyre thrum atrosanguineum, dun- 

kelblutrothe . ...... =30 
2391 Pyrethrum, prächtige einfache 

Sorten gemischt ..... all 
2392 Pyrethrum, Schönste eefüllte 

Sorten gemischt. ...... 30 


2393 Pyrethrum partheniifolium au- 
reum;, mit goldgelben Blättern; 
als Gruppenpflanze auf Rasen- 
parterres sehr zu empfehlen 338). 

2393aPyrethrum partheniifolum „Gol- 
den Gem*, gefüllt, schneeweiss. 250 30 
2395bPyrethrum partheniifolium au- 
reum laciniatum, Blätter we- 
schlitzt. eolaSlb . 


200 20 


ER Man kann wie bei den Aurikeln verfahren, nimmt 
aber gewöhnliche Erde und bedeckt die Saat schwach. 


327) Pyrethrum. Beide Arten liefern das bekannte 
Insectenpulver. Nach neueren Erfahrungen ist das von 
Pflanzen unserer Cultur bereitete ganz eben so wirksani, 


wie das orientalische. Man benutzt 
die Blüthenköpfehen, welehe man kurz nach dem Auf- 
blühen an einer luftigen Stelle rasch troeknet und dann 
pulverisirt. Die Anzucht dieser Zierpflanzen aus Samen 
ist sehr lohnend, da sie oft herrliche neue Farben- 
varietäten erzeugt, sowie durch dichtgefüllte Blumen erfreut, 
welche sich bald nach Art der Röhrastern, bald nach Art 
der Perfeetion-Astern ausbilden. 


hierzu hauptsächlich 


325) Pyrethrum. Diese und die folgende zwei- bis 
mehrjährige Pflanze, die neuerdings in der modernen 
Blumengärtnerei als Einfassungspflanze unentbehrlich ge- 
worden sind, werden am besten als Annnelle bei zeitiger Aus- 
saaat im Frühjahre behandelt, weshalb ich sie an der be- 
treffenden Stelle auch als solche mit aufgeführt habe. Die 
Pflanze ist zwar vollkommen hart und überdauert unsere 
Winter, erfüllt aber im ersten Jahre die beabsichtigten 
Zwecke besser, als im zweiten. Um  hinreichenden, 
leicht anwendbaren Vorrath für die Zeit des Auspflanzens 
zu haben, tlınt man am besten, die aufgegangenen Pflänzehen 
in Kästen mit 2 Ctm. Abstand zu pikiren und dann, wenn 
sie so weit herangewachsen sind, dass die Blätter sich 
berühren, einzeln in 5 Utm. - Töpfe mit leichter, aber 
kräftiger Kirde auszupfanzen und Anfangs unter Fenster 
heranzuziehen. Auch in Töpfen forteultivirt, indem man 
sie mehrere Male in grössere Töpfe umpflanzt, können sie 
zu mancher überraschenden Deeoration verwendet werden. 
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No. 
2394 Ranunculus 


asiaticus super- 


bissimus, asiatische Ranunkel 


WAHR hth ER VE 200 30 
2394aRudbeckia Neumanni ..... 100 20 
2395 Salvia argentea, prächtig....... 90 20 
2396 Saponaria ocymoides, kriechen- 

des Seifenkraut329) ............ 60 10° 
2397 Saxifraga caespitosa laxa villosa. — 30 
2399 Saxifraga cordifolia.... ....... 2 
2400 Saxifraga rotundifolla, rundblätt. — 20 
2400aSchizostylis coccinea, mit dunkel- 

zinnoberrothen Blüthen ........ 250 
2401 Seutellaria alpina, Alpenhelmkraut. 80 15 
2402 Seutellaria variegata, buntes.... 20 
2403 Sedum Aizon, sägebl. Mauerpfeffer. 200 20 
2404 Sedum hybridum, Bastard-M. ... — 80 | 
2405 Sedum iberieum, iberischer ..... — 20 
2405aSedum purpurascens, purpurner . - 20 
2406 Sedum MaximowiezivonJapan330) 200 50 
2406aSedum reflexum. zurückgebogener. 20 


Sedum spurium, unechter ...... 200 30 
Silene orientalis compacta, schön. 40 10 
Silene alpestris, von den Alpen. — 40 
Silene Schafta, schön......... 160 30 
Silene orientalis. sehr schön ... 50 10 
Soldanella alpina. Alpenglöckcehen. 40 


2407 
2408 
2409 
2410 
2411 
2415 


2414 Spergula pilifera, Teppichspörgel. — 30 
2415 Statice altaica, Statice vom 
AM Re a en 60 10 
2416 Statice Besserlana, carmoisin... 60 10 | 
2417 Statice compäeta ........ +: a NE 


Statice eximia. sehr schön...... 8015 
Statice Gmelini. Gmelin’s St.... 8015 
Sia@ea Sal. „te. — 20 


2418 
2419 
2420 


| 
| 


220Gr.& Prt: 
No. DIES? 
2421 Statice Halfordi.....».-... eh 30 
2422 Statice incana nana, gemischt. 60 15 
2424 Statice sinuata Tosea ...:..:.0.. 60 10 | 
2426. Statice vireata vn. aa... DE 10 
2427 Stenactis speciosa, blauer Schmal- 

strahl, 60 Ctm. hoch .... -.. 10 10 
2428 Thalietrum anemonoides, Wiesen- 

VATER BEN EIAT EEEFER 130 30 
2428aThalietrum panieulatum....... . 60 10 
2429 Trollius asiaticus, _ asiatische 

Kıselranunkelie. ara 30 | 


No. 2432. 


Verbascum phoeniceum. 
20: Gr. 60 Pf., & Prt. 10 Pf. 


| 
| 
| 


l 


ee an A ae 4 es a de mon ae en ” a mE . r z 22 F E 
EA ELTA ER PA IA HF [ie 


| 


A420 Gr.3Prt. 
No. I..9. 
2430 Trollius asiatieus fl. roseo...... 30 
2430aTulipa Greigi (Dr. Regel), präch- 

tie dunkelscharlach ....+-...-. 50 
2431 Tunica Saxifraga, reizend zu Ein- 

TERBUDDON ae een 10 10 
248laValeriana alba, weisse Valeriane. 60 10 
2431bValeriana coceinea, scharlach- 

EOIDELES en a 60 10 
24316 V aleriana zubra, rothe.......--- 80 10 
2432 Verbascum phoeniceum, Motten- 

kraut: (8: Abbild) Ia.ana traue 60 10 
2433 Veronica graeilis, zierl. Ehrenpreis. — 15 
2434 Veronica gentianoides, enzianart. 95 
2436 Veronica, div. Species gem. .. — 20 
2437 Viola odorata semperflorens, immer- 


blühendes blaues Veilchen 180 20 
2438 Viola odorata alba. immerblühen- 


des weisse... a el) 


2439bViola odorata the Uzaar, blau.. — 30 
2439eViola odorata the Uzaar. weiss. — 30 


2440 Viola cornuta, sehr empfohlen 
zur Teppichgärtnerei #2) ...... 

2440aViola cornuta alba, weiss ..... 

2441 Viola lutea. reingelb, niedrig. 

2441a Viola lutea splendens, mit grossen 
ooldeelben Blumen ea 

2442 Wahlenbergia grandiflora, gr0ss- 
blumige blaue W.. .. 


RE 1 Na} 
2443 Wahlenbergia grandiflora fl. 


pl., gefüllte blaue: ...... 2 30 
2444 Wahlenbergia grandiflora alba, 

weisse. a en ee. 120220 
2445 Wahlenbergia grandiflora alba 

fl. pl., gefüllte 'weisser.....%.. 30 


Seeds of hardy greenhouse and stove plants — Graines de plantes de serre froide, temperce et chaude 


Semenze di piante esoticee — Ubmena TOPMROBHXB Pacrenen. 


Erklärung der Zeichen: ih — strauchartig, 9 — staudenartig, 3 
Schl. — Schlingpflanzen, Zw. — Zwiebelpflanzen. 


No. & Prt. 3. | 
2446 Ahbutilon, „Alphonse Karr“, schöne | 
Sammetmalve h W334) ....2... 25 
2446aAbutilon Darwini grandiflorum k W 30 
2447 Abutilon „Duc de Malakoff® 4 W 30 
2447aAbutilon „La Lorraine“, purpur- 
BEHUR W Sonn eh a al) 
2448 Abutilon malvaeflorum RW ..... 80 
2449 Abutilon Montgolfier  W.... ... 30 
2450 Abntilon striatum, gestreilte WW. 30 | 
2451 Abutilon „van Houttei“, „mit blut- | 
rothen Blumen, reichblühend h W. 20 

) 


2451aAbutilon, beste Mischung ....... 
2452 Acacia albicans, weissblühende 
Acacie $ K°#) ...- „ 
Acacia armata, bewaffnete h K.. 2% 
Acacia capensis, kapische h K.. 
Acacia eoceinea, scharlachrothe ı K 30 | 
Acacia eultriformis, messerförmige h K 30 

Acacia eyanophylla, blaublätter. & K 20 | 


oe... one ur 


2453 
2454 
2455 
2456 
2457 


No. a Prt.. 2. 
2459 Acacia dealbata, weissliche, dop- 

peltgefiederte h K.....- RE 20 
Acacia dolabriformis, duftende h, K 
Acacia dodonaeifolia, dodonaeenbl. K 20 


2460 
2461 
2462 
2463 
2464. 
2465 
2466 
2467 
2468 
2469 
2470 
2471 


Acacia glandulosa, drüsige 4 K... 10 
Acacia glomerata, gehäuftblum. k K 10 
Acacia ‚Julibrissin, orientalische # K 10 
Acacia ixiophylla, ixienblätterigeh K_ 20 
Acacia leptophylla, kleinblätt. & K 10 
Acacia leucocephala, weissköpf. ,ı K 10 
Acacia longifolia, langblätterige AK 20 
Acacia longissima elegans, elegante 

1 Re N ne af ] 
Acacia lophantha #_K 20 Gr. 40 5. 10 
Acacia lophantha Neumami h K 

DE A ea 3:0 
Acacia lophantha speciosa, dicht- 
buschige Varietät h K 20 Gr. 1.U. 25 
Acacia Meissneri,. kleinköpfige & K %0 


24712 
2473 


2474 


2475 


2458 


Acacia Uyelopis, Cyelopen- fh K... 2%, 


329) Saponaria. Bine schöne rasenartig wachsende 
Staude, welche grosse Beete und Abhänge überzieht und im: 
Mai und Juni prachtvoll dunkelroth blüht. Da alte Stöcke 
bei starker Ansbreitung in der Mitte leicht kahl werden, 
so empfiehlt sich Zurückschneiden und öftere Anzucht aus 
Samen. Saponarien sind vortrefflich zu Felspartien und 
Bekleidung von Steineinfassungen. 

350) Sedum. Der Same muss 
werden, sonst keimt er nicht mehr. 
Samenpflanzen ist sehr interessant. 

331) Die St. gehören zu den sehönsten Stauden, nament- 
lich zur Einzelpfllanzung auf Rasen, wo eine schöne alte 
Pflanze zu einem Prachtstück des Gartens wird. Die blauen 
oder blau mit Roth oder Weiss vermischten Blumen halten | 
abgeschnitten, im Schatten getrocknet, ziemlich lange die 
Farbe. 

332) Das gehörnte Veilchen von hellblauer Farbe bildet 
einen gleich hohen, diehten Teppieh von Grün, aus dem 
sich vom April bis November unverändert Massen von 
Blüthen erheben. Die geruchlose Blume übertrifft das ge- 
wöhnliche Veilehen bedeutend und hält sich so, dass sie, 
wie man sagt, dem Beschauer das „Gesicht zuwendet“. Im 
März mit den Sommergewächsen in ein Mistbeet oder Töpfe 
gesäet, dann pikirt und im Mai ausgepflanzt, blüht dieses | 


sehr zeitig gesäet 
Die Anzucht von 


Veilehen vom Juli an bis Spätherbst, weshalb die Anzucht 
aus Samen sehr zu empfehlen ist. 

333) Die Topfgewächs-Samen säet man am besten in 
Töpfe oder Samennäpfe und stellt solche, da sie fast durch- 
gängig zum Keimen grösserer Wärme bedürfen, auf ein 
mindestens lauwarmes Beet. Die Samennäpfe werden in 
der bei den Annuellen angegebenen Weise gefüllt. Den 
Töpfen gibt man bis zu ?/s ihrer Höhe erst eine Unterlage 
von Seherben, um einen schnellen Wasserabzug zu befördern, 
da stagnirende Nässe den Samenkörnern verderblich ist. 
Die Erde muss fein gesiebt sein, um so feiner, je kleiner 
die Körner sind. Man nimmt eine Mischung von Haide- 
und guter alter Lauberde mit einem reichlichen Zusatze von 
Sand. Die ganz feinen Samen streut man nur auf die Ober- 


Bäche und drückt sie fest; je grobkörniger sie sind, um so | 
Die besäeten Töpfe werden | 


stärker wird die Bedeckung. 
mit einer feinen Brause mit Wasser getränkt oder besser 
noch in ein Gefäss so lange gesetzt, bis die Erde von 
letzterem durehdrungen ist. Man gibt ihnen nach dem Be- 
giessen einen warmen und hellen Standort. Die Erde in 


Acacia eburnea. elfenbeinweisse W. 25 | 
Acacia Farnesiana, wohlriechendek K 10 


— zweijährig, K. — Kalthauspflanzen. W. 


40 | 


den Töpfen muss stets gleichmässig feucht erhalten werden, | 
man belegt sie bis zum Aufgehen mit einer Glasscheibe | 


feucht erhalten 
überhaupt 


welehes beständig 


oder mit Löschpapier, 
von Acacia, 


wird. Hartschalige Samen, z B. 


— Warmhauspflanzen, 


a Prt. %. 
Acacia Melanoxylon,schwarzholz.hKK 20 
Acacia nematophylla #6 K ........ 20 
Acacia procera, weiss, Winterblüher 
KR an = 
Acacia paradoxa, wunderbare k K 20 


No. 

2476 
2477 
2478 


retten . .eore. 


2479 


2480 Acacia retinoides, harzähnliche $k K 20 
2481 Acacia speetabilis excelsa h K... 20 
2482 Acacia speciosa, prächtig rosa 4 K 50 
2483 Acacia trinervis, dremervige h K. 2% 


2484 Acacia, schöne Sorten gem. ih K 20 
2484naAchimenes, schönste Sorten ge- 
mischt (s. Abb. S. 64)......... Er 
2484h A chyranthesborhonica, Spreublume W 
2485 Agapanthus umbellatus, doldenblüth. 
blaue Schmucklilie, schön U K.... 20 
Agave americana, die sogenannte 
100jähr. Aloe, echt 9 K......... 
2487 Agave Üelsiana, amerikanische Aloe. 30 
2487aAgave coerulescens, schmalblätterige 
STAUSTÜNE san ann ernennen en Be 


2486 


Schmetterlingsblüthlern, Canna u. 8. w., werden zum 
schnelleren Keimen angeschnitten oder angefeilt, so dass 
die harte Schale etwas gelüftet wird, ohne den Kern zu 
verletzen. Man kann sie auch ?—3 Tage in warmes weiches 
Wasser legen, welchem man zum hundertsten Theile Chlor- 
oder Salzsäure zusetzt, oder man schlägt sie in einen mit 
Chlorwasser getränkten wollenen Lappen ein. Sobald die 
jungen Pfänzchen das vierte Blatt gebildet haben, nimmt 
man sie mit vollständiger Schonung der Wurzeln heraus 
und pflanzt sie einzeln in kleine Töpfehen mit obiger 
örde oder pikirt sie in Kästen oder Schalen, um sie später 
mit dem Erdballen in Töpfe zu setzen. Man stellt sie unter 
Fenster, die man bis zum Anwachsen geschlossen und be- 
sehattet hält, und gewöhnt sie dann nach ‘und nach an Luft 
und Licht. 

334) Abutilon. Genügender Topfraum, sandige Mist- 
beeterde und im Sommer reichliche Bewässerung sind zur 
Cultur erforderlieh. Ein bis auf8—100erwärmter Raum genügt 
zu ihrer Durehwinterung. Im Sommer kann man sie auch 
an einer warmen Stelle in’s freie Land pflanzen, wo sie 
unter gelegentlicher Anwendung eines Düngergusses gut 
blühen. Die langen Zweige muss man, um recht buschige 
Pfanzen zu erhalten, schon früh zurückschneiden. 

335) Acacia. Aussaat im März in Töpfe mit Haideerde, 


N ER ER DEN ee VO, REGEN ER 


N 
X 


GH a u M ANN, 


——— 


No. & Pri.-. 
2489 Amaryllis Heddewiei Zw. W336) .. 40 
2490 Amaryllis hybrida, Bastard-A. Zw.W 50 
2491 Angelonia grandiflera, blaubl. 4 W 40 
2492 Ardisia erenulata, gekerbte schar- 

lachfrüchtige Spitzblume h W337). 30 
2493 Aselepias curassavica, pomeranzen- 

farbige Seidenpflanze A K>38) .... 20 
2494 Aristolochia elematidis, Schl, W 40 
2495 Azalea indiea, indische Azalea, v. 

den prächtigsten Hybriden®®) h K 5 


2495aBegonia boliviensis, prachtvoll W 340) 30 
31 


2496 Bezonia ' Peareel I! Wi. 4.2.0. } Ö 
2497 Begonia Defiance, mit glühe nd- 


rothem Colorit 4 W. 200 Korn... 30 
2497aBegonia Froebeli, ng ein- 


fache 4 W (s. Abh. .65) 200 Korn 20 
2497bBegonia Montrose, :htvoll rosen- 
roth 3 °W, 200 Kom TEE 30 
2498 Begonia Orange Perfec tion, < orange 
nüandrt IE Wi. 30 
2498aBegonia robusta perfecta, zinnobe Y- 
DW NE RE BIOR. 40 
2498bBegonia rosaeflora. Mit schönen 
und grossen rosenrothen Blüthen. 


200 Korn.. 


9 W, 


No. 2514. Calceolaria hybrida, getuschte Blume. 


& Prt. 60 Pf. 


2498eBegonia Sedeni „Non plus ultra”, 
erossbl., prachtvoll 4 W, 100 Komm 30 

2498dBegonia, Befruchtungen mit neuen Y} 
grossbl. gefüllten Varietäten, einen 
grossen Procentsatz prächtig gefüllter 2’ 


Sämlinge liefernd . 3 N: 
2499 Begonia. Neue grosshl. Hybriden, 
prächtige Sorten gemischt (s. Abb.) 25 


2500 Bertolonia marmorata 5 W. RE) 
2501 Bignonia Tweediana fi Schl. wW. 3 


2502 Bienonia Thunbergiana Rh Schl. W 20 
2503 Billardiera purpurea, purpurrotheh K 50 
2504 Billbergia coerulea B. W.. ..... 40 
2505 Billbergia zebrina, geschäckte AK 30 
2506 Boeconia frutescens , schöne De- 
corationspflanze A K34), ....... Ba 
2507 Boehmeria nivea, Chinagras K .... 30 
2508 Boehmeria tenacissima K ....... 50 
2509 Bonapartea hystrix, sehr schön AW 40 


A 


a Fa A Bo 


No. a Prt. I: 
2510 en a-hystrix Flauca ms 50 
9511 Caetus. 12schöne Sorten A W ASorte 40 
2512 Caetus, viele Sorten gemischt 4 W 30 
2513 Calceoloria hybrida, von vorzügl. 
grossblum. getigerten Blumen (>. 
Abb.) K 42) DS Elena 2 60 
2514 Calceolaria hybrida, von den 
besten grossblumigen getuschten 
Prachtsorten, in den brillantesten 
Farben, extra (s. Abbildg.)........ 60 


gemischt. 


No. 2484a. Achimenes, schönste Hybriden 
a Prt. 40 Pf. (s. 8. 


63). 


£ FR Ber 
PER ER 


grossbl. Hybriden gemischt. 
25 Pf. 


No. 2489. Begonia, neue 
a Prt. 


aufein warmes Beet gestellt, nachdem die Samenkörner in der 
hei 384 angegebenen Weise vorbereitet waren. Zur ferneren 


Cultur erfordern diejenigen Arten, welche blattartig ver- 
»reitete Blattstiele besitzen, wie A. albicans, armata, 
dodonaeifolia und andere, sandige Haideerde, die übrigen 


eine solche mit Lauberde gemischt, alle aber Töpfe, welche 
mehr Tiefe als Weite und eine recht sorgfältige Drainage 
haben. Sie erfordern die Temperatur eines Kalthauses. 
Will man recht diehtbuschige Pflanzen erziehen, so müssen 
die Zweige schon in der Jugend eingestutzt werden. Im 
Sommer bekommen sie einen "halbschattigen Platz im Freien 
und dürfen nie stark austrocknen. Viele eignen sich vor- 
trefflich zur Zimmereultur, z. B. A. armata, vor allen aber 
die sogenannte Zimmerakazie A. lophanta und lophanta 
speciosa, sowie Neumanni. Da diese sehr schnell und hoch 
wachsen, so muss man sie nach Jahren stark auf altes Holz 
zurückschneiden. 

336) Amaryllis. Aussaat in sehr sandiger Erde, 
feucht und warm een Man eultivirt die Amaryllis in 
einer Mischung von Laub-, Haide-, Rasenerde und Sand, hält 
sie während des Wachs aha a: ichlieh feucht mit wieder- 


holten Düngergüssen, wähı ' Ruliezeit trocken. Ver- 

pflanzen nach der je eins Beer ı2 der Ruhezeit. 
337) Ardisia. Aussaat zeitig im Frühjahre, recht warn 

gestellt. Die jungen Pflanzen w in Bodenwärme eiı 


senkt, mi 
Haideerde 


& feucht und sel 
mit etwas Lehm und &: 


Fenster 
chwinte 


gch 


ten. 
rung bei 10 


bis 150R. Wegen der scharlachrothen Früchte sehr zierend 
und zur Zimmereultur geeignet. 
338) Ascelepias. Aussaatim April in Schalen mit Haide- 


erde. Durchwinterung mit mässiger Feuchtigkeit bei 8 bis 
10° R. Kann Ende Mai in’s Freie an recht warme, geschützte 


Stellen ausgepflanzt und im September wieder in Töpfe ge- 
setzt werden. 

339) Azalea. Aussaat im März in Näpfe mit Haideerde, 
obenauf gestreut, gleichmässig feucht, mässig warm gestellt. 
Zeitig pikirt, später einzeln in Töpfe mit sandiger Haide- 
erde verpflanzt. Im Sommer Aufstellung im Freien, frei 
und nicht zu heiss, mit reichlicher Bewässerung, Durch- 
winterung hell bei 2—-6° R. 

340) Bego nia. Aussaat im März in Haideerde, oben- 
auf gestreut, feucht gehalten und warm gestellt. Durchwinte- 
rung trocken und hell bei 10—13° R. 

341) Bocconia. Siehe Bemerkung bei den Blattpflanzen. 

342) Calceolaria. Aussaat im August in Schalen mit 
sandiger Laub- und Haideerde. Der feine Same wird nur 
obenauf gestreut, festgedrückt, und die Erde a 
feucht und leicht beschattet erhalten. Wenn die Pflänzehen 
das vierte Blatt gebildet haben, pikirt man sie in Sch: ‚len oder 
Kästen mit gle ırdmischung lt sie unter Fenster. 
Sobald die Blätter sich berühren, erpflanzt man die I 
mit dem Erdballen einzeln in kl Töpfe, stell 
einen kalten Kasten unter die nach 
wachsen nach und nach men werden. 


EL 


No. a Port. I 


2515 Ualceolaria hybrida grandiflora pu- 
ımila compacta, grossbl. halbhohe ge- 
LE N NE 75 

2516 Calceolaria hybrida orandifl. com- 
pacta pumila tigrina, grossbl. halb- 
hohe geiigefle ren RE 

2517 Calceolaria hybrida rugosa, 
strauchartige Hybriden, h K343) 60 

2518 Calceolaria hybrida rugosa. 
strauchart. getig. Hybriden & K 

2519 Calla aethiopica, Drachenwurz AK 30 

2519aCallistemon speciosus, blendend roth, 
Pracht 2) use, a Ba 

2520 Uamellia japonica, gefüllte \ Varie- 
täten gemischt. 100 Kn.5 Al. 5Korn 40 

2521 Camellia japonica simplex, zu 
Unterlagen, 100 Korn 4 AU, 5 Korn 30 

252laUamphora offieinalis, Kampferbaum. 50 

a 20 Gr. & Port. 

2523 Canna Annei, schönes Blumen- I 
Ohr I KA aan au. 0 

2524 Canna Annei fulgida......... 120. 380 

2525 Canna Annei rosea .....:.... 70 20 

2526 Canna Annei superba ......:.. 20 

2527 Canna’ aurea pieta .-. ....... 80720 


No, 2513. Calceolaria hybrida, getigerte Blume. 
a Port. 60 Pf. 

2528 Oanna bicolor, zweifarbiges 60 20 
2529 Canna Bonneti, sehr schön .. 60 20 
2530 Oanna Bonneti semperflorens. 60 20 
2551 Canna caledoniensis.......- a — 30 
2532 Canna Chatei discolor.. .... 120 30 
2533 Oanna ceoceinea vera. ....... 80 20 
2534 Canna compacta elegantissima. 80 20 
Bo Janna Depute Henon ... .... 60 20 
2586 Canna diseolor .... ..... 100 20 
2538 Canna Ernst Benary. ...... — 72 
2540 Canna elegantissima rustica. 80 20 
2542 Canna Fintelmanni . ....... 80 20 
2544 Cannafloribunda, blüthenreiches. 60 20 
2546 Canna gaboniensis . ........ 60 20 
2547 Canna gigantea Gert > A 00NRO 
2548 Oanna gigantea aurantiaca . 60 20 
2549 Canna gigantea major ....... 100 20 
9551 Canna Hostel 2.22... 20.80 
2553 Canna indica. indisches Blumen- 

rohr Ei Er S. u: En orn 15 we 50. — 


winterung ER gegen Frost geschützt, in kalten Kästen 
oder an einem hellen, mässig achten Orte im Kalthause, 
dicht unter den Fenstern. Im Februar oder März verpflanzt 
man sie in 14—16 Ctm.-Töpfe und stellt sie dem Lichte 
recht nahe, wobei das Beschatten gegen die direeten Sonnen- 
strahlen nieht zu verabsäumen ist; ebenso müssen sie immer 
recht luftig gehalten werden, sonst leiden sie sehr von 
Blattläusen. Während der Blüthezeit verlangen die Calceo- 
larien einen recht luftigen und leicht beschatteten Standort. 
Nach der Blüthe, resp. Samenreife topft man sie aus; sie 
sind nur zweijährig. 

343) Die Rugosa- Arten sind strauchartig. Die Anzucht 
findet in gleicher Weise wie bei 342 statt, nur kann man 
zeitiger aussäen. Die Ueberwinterung ist ebenso. Nach 
der Blüthe schneidet man die Stengel ab und verpflanzt. 
Sie können zu niedrigen reich blühenden Gruppen im freien 
Lande’ verwendet werden, wozu man im Juli 


sie 


Stecklinge vermehrt, die nach dem Bewurzeln wie die 
Samenpflanzen behandelt werden. 

314) Callistemon. Aussaat im März in Näpfe mit 
Haideerde, mässig warm gestellt. Die jungen Pflanzen werden 
später einzeln a T 2 g in in Haideerde mit einem 

‚e guter d Ueberwinterung. bei 


Im So mmer halbsch attic ge 
se ZUR 

I 'n Blumenröhr- 
n Lande bilden, sı ogebe man 


460 R. mit mäss 
Aufstellung im I j 

345)Canna. Willman ans die 
arten im Sommer Gruppen im 


LH IR 


durch 


ni 6 4 a a 
a u nn ae en 


ar 
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er 


Bi 
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FC HEINEMANN, 0° 
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‘ 


a20Gr.aPrt. 


3. 


No. 23 
230 


2555 Canna indica rubra 

2587 Canna indica superba....-.... 

2561 Canna Lemoinei 

2562 Canna lutea picta .... 

2563 Canna limbata Bar 

2564 Canna Marechal Vaillant... 

3565 Canna Muelleri . ...... .. 

2566 Canna musaefolia hybrida, 
musablätteriges Bastard- 

2567 Canna musaefolia maxima .. 

2568 Canna nepaiensis, nepalisches . 

2569 Canna nervosa Amnei..... 

2571 Canna perfeeta rubra, schön. 

2573 Canna Plantieri .. 

2574 Canna Papillon >: 

2575 Canna purpurea spectabilis. 

2576 Canna Rendatleri, Rendatler's. 

2577 Canna rubricaulis 

23578 Canna sanguinea Ohatei 

2580 Canna Schuberti, Schubert's. 

2581 Canna Sellowi, Sellow's. 

2582 Canna speetabilis, ansehnliches. 

2584 Canna van Houttei . 

2585 Canna Warscewiczi, prachtv. 

2586 Canna Warscewiezi rosea... 

2587 Canna warscewiezioides Annei. 

2588 Canna warscewiezioid. grandifl. 

2589 Cana zebrina :.-. 1.1.,8:.2.35 

2590 Oanna zebrina elegantissima.. 

2591 Ein Sortiment von 24 schönen 
Sorten 


60 
50 


No. 2497a. Begonia Froebeli. 1 Pit. 20 PL. (s. 8. 64.) 


40 | 
20 | 


DIR 
S\ 
= > 


BZ 


No. a Prt. 8. 
2592 Ein Sortiment von 12 schönen 

150 

A 20 Gr. 40 8. 15 
2594 Carica Papaya, Melonenbaum, sehr 
deeorat. Pflanze; Blüthe wohlriechend. 


W346) (s. Abb. u. Beschreib. S. 11). 40 


2595 Carludoviea palmata, schöne Blattpfl. 40 | 
2595aUassiacorymbosa, traubendold. 1 W317) 20 | 


2596 
2597 
2598 
2599 


Cassia floribunda, blüthenreiche .... 
Cassia microphylla, kleinblätterige W 40 
Cassia schinifoia kW .. [ 
Centaurea argentea vera, 
schöne Decorationspflanze mit silber- 
weissen Blättern fi K 348) 
Öentaurea gymnocarpa, sehr schön . 
Üestrum aurantiacum, orangefarbener 
duftiger Hammerstrauch & K.. 
Chironia baceifera. beerentragende, 
SCHON ee 
Ohironia frutescens. rosenrothe h K 
Chorizema cordatum, herzblättr. 
H K349) ae 


2600 
2601 


2605 


2606 
2607 
30 
2608 
2609 
2610 


Chorizema Soulangeanum # K ... 30 
Chrysanthemum indieum, grossbl. 
gefülltes, in schönen Sorten gem. 4 K 
Chrysanthemum frutescens, strauchig. 
Chrysanthemum indieum nanım, 
Sefülltes Pompon- .. .. 2 
Chrysanthemum japonicum, japa- 
nisches Chrysanthemum JR ..... 
Cineraria hybrida, von meiner viel- 
fach gekrönten Samml. 1 K 350), 
16r. 3 M. 
2614aCineraria hybrida azurea, schön 
kupferig-scharlachrothes Colorit JK 
2614bCineraria hybrida grandiflora 
2615 Cineraria hybrida nana, von den 
ausgezeichnetsten Zwergsort. JZ’K 
2615aCineraria hybrida kermesina, leuch- 
tend carmoisinrothe ... 


2611 
2612 


2613 
2614 


weissen Blättern 9 K.: ... 


2616aCineraria maritima candid 


sehr ein Are 
2617 Cissusantaretica, südl. Klimme Schl. K 
2618 Citrus chinensis, Orangenbaum h K 
2619 Clianthus Dampieri, _ Dampier's 
prächtig scharlachrother A} K35t) 
Clianthus puniceus, dunkelroth ı K 
Clitoria coelestis, himmelbl. Scham- 
blume Schl. W352) BASTE; 
2624 Olitoria gesnatea, grosse Blume, blau 
mit. Weiss, Schl. W 
Clitoria ternatea atrocoerulea Schl. W 
Clitoria ternateaalba, weissbl. Schl.W 
Clitoria ternatea fl. pl., gefüllte blaue 
Schk WI Fe : 
Coffea arabieca, Kaffeebaum ı W 
(s. Abb. Pflanzen-Katalog), 5 Früchte 
2629 Coleus hybridus, schönste Sorten 

gemischt W 


2621 
2623 


2625 
2626 
2627 


... 


2628 


20 | 


20 | 


30 | 
30 | 


30 | 


30 | 
30 | 
40 | 
40 


2630 
2631 
2632 
2633 
2634 


Coleus 
Soleus 


Duke of Edinburgh ........ 
Napoleon. LE. Seil lAREia 
Coleus Queen Victoria ner 
Opleus Veitchl mess aa 
Solumnea scandens, klimmende Co- 
IUPaHER- SCHE. We ee eg 
Convolrulus mauritanicus, reich- 
blühende Ampelpflanze 9) K35) .. 
Convolvulus canariensis, hochschlin- 
gende Species, mit schmalen, wolligen 
Blättern und weissen Blüthen ..... 
Correa alba, weise h K....... 
Correa rosea, rosenrothe # K 
Cryptomeria, siehe Ziergehölze. 
Cunninghamia, siehe Ziergehölze. 
Cupressus, siehe Ziergehölze. 
Cyelamen europaeum, europäisches 
Alpenveilchen 4 K354)...... 
Cyelamen europaeum album 4 K 
Cyelam. macrophylium, grossbl. UK 
Cyclamen persieum, wohlriechendes 
BERISchE DER ee er 
2646 Uyclamen persicum atrorubrum, 
leucht. dunkelr., prachtv. 4 K 
2647 Cyelamen pers., roth gestreift AK 
2647aCyclamen persicum gigantenm..... 
2648 Cytisus albtıs praeeox, Bohnenbaum 


2635 
2636 


2637 
2638 
2639 
2640 
2641 
2642 


2643 
2644 
2645 


No. 2553. Canna indica. 


20. Gr. 50 Pf., 10 Korn 15 Pf. (8. 8.64). 


dem Beete eine Unterlage von 60 Ctm. Pferdedünger, wo- 
rauf man eine 60 Utm. hohe Schicht guter Erde bringt, sie 
werden sich dann sehr üppig entwickeln und auch gut 
blühen.” Man kann die Cannas aus Samen schon im ersten 
Jahre zur Blüthe bringen, wenn man sie warm aussäet, 
die jungen Pflanzen in kleine, dann in immer grössere 
Töpfe setzt und unter Glas hält und endlich an eine recht 
sonnige warme Stelle pflanzt. Aus Samen fallen bisweilen 
recht hübsche neue Varietäten. Im Herbste nimmt man 
sie heraus und schlägt die Knollen im warmen Hause an 
einem warmen, nicht zu feuchten Platze in sandige Erde 
ein. Man kann sie auch in Töpfe pflanzen, worauf sie im 
Winter eine hübsche Haus- oder Zimmerdeeoration geben, 
oder auch beständig in Töpfen zu gleichem Zwecke eulti- 
viren, doch ist dann die Entwiekelung der mächtigen Blätter 
und schönen Blüthen nieht so üppig, ‚wie bei dem Aus- 
pflanzen in’s Freie unter den gegebenen Bedingungen. 

346) Carica. Aussaat im März in Töpfe in Lauberde 
mit Sand gemischt, sehr warm gestellt. Für die fernere 
Cultur miseht man derselben Erde etwas Lehm bei. 

347) Cassia. Aussaat im April in Näpfe auf kühlem 
Standorte. Die jungen Pflanzen werden einzeln in Töpfe ge- 
Setzt, in eine nahrhafte, etwas sandige Erde. Ueherwinterung 
an einem hellen Standorte bei geringer Bewässerung. Die so 
angezogenen Pfianzen können im 2. Jahre auf einen warmen 
Standort in Entfernungen von 60 Ctm. ausgepflanzt werden. 
8 348) Centaurea arg. vera. Aussaat im August und 
Behandlung in ähnlicher Weise wie Calceolarien, nur dass 


die Ueberwinterung im Kalthause oder hellen Zimmer ge- 
schehen muss. Im März Umpflanzen und Mitte Mai Aus- 
pflanzen in’s Freie; als Einfassung von Blattpflanzen- 
gruppen, wo die silberweissen Blätter, z. B. in Verbindung 
mit rothen, einen herrlichen Effeet hervorrufen. 

319) Chorizema. Aussaat wie Acaeia. Für die Cultur 
dieser niedlichen Ziersträucher nimmt man faserige, gröblich 
zerriebene sandige Haideerde und kleine, durch Ziegelstein- 


brocken gut drainirte Töpfe. Wie die meisten Nenholländer, | 
werden sie gut bewässert und bei 6—8° Wärme nahe am | 


Glase überwintert. 

350) Cineraria. Aussaat im Juli und August in 
Nüpfe mit gesiebter Haideerde. Der Same wird nur 
schwach bedeekt, stets feucht erhalten und lauwarm auf- 
gestellt. Man bedeekt die Näpfe bis zum Aufgehen mit Glas- 
scheiben. Die fernere Behandlung ist dieseibe wie bei den 
Calceolarien. Sowie der Ballen durehwurzelt ist, muss in 
grössere Töpfe verpflanzt werden, in Misterde mit !!s Haide- 
erde und etwas Sand. Das letzte Verpflanzen geschieht im 
Febrmar in 20 Ctm.-Töpfe. 
scheidet sich die Cineraria dadurch von der Calceolaria, dass 
sie weniger Kälte verträgt. Ueberwintert man in Kästen, 
so müssen diese durch Umschläge und Strohdecken gegen 
Frost geschützt, so oft die Witterung es gestattet, aufgedeckt, 
gelüftet und vorsichtig gegossen werden, da die Fäulniss_ 
ihnen.sehr nachtheilig ist. Auch im kalten Hause müssen+ 
sie gegen Nässe geschützt werden und recht hell stehen. 
Will man im Berbste blühende Pflanzen haben, so säet man 


In der Ueberwinterung unter- | 


} 


| 


zeitig im Frühjahre aus und verpflanzt sie während des 
Sommers, dem Bedürfnisse entsprechend. 

351) Clianthus. Diese prächtige Neuholländerpflanze 
ist gegen Nässe sehr empfindlich und stirbt in Folge der- 
selben leicht ab. Vor Allem ist zu ihrer Cultur ein tiefes, 
gegen Zutritt übermässiger Bodenfeuchtigkeit geschütztes, 
durch eine fusshohe Unterlage von Ziegelstücken und Kalk- 
Schutt drainirtes und aus sandiger, mit Wandlehm gemischter 
Haideerde bereitetes Beet erforderlich. Auch gegen Regen muss 
der Olianthus Schutz erhalten. Aussaat in Näpfe, lauwarm. 

852) Clitorıa. Aussaat im März oder April in Töpfe auf 
warmem Beete. Auspflanzen einzeln in Töpfe und spä- 
teres Verpflanzen und Verwendung als Schlingpflanze im 
Gewächshause oder Zimmer Ueberwinterung bei S-12OR. 

353) Convolvulus, Aussaatin Töpfe mit lockerer Erde, 
feucht gehalten und warm gestellt. Der Same liegt lange, ehe 
er keimt. Nicht nur in Ampeln und in Vasen ausgezeichnet, 
sondern auch zu Teppichbeeten. Ucberwinterung bei 3—6°, 

354) Cyelamen. Die Alpenveilchen werden nur aus 
Samen angezogen und bilden sich schnell zu blühbaren 
Knollen aus. Der Same muss sogleich gesäet, mässig feucht 
und schattig gehalten werden. Die jungen Pflanzen werden 
in 10 Ctm.-Töpfe gepflanzt, frostfrei durchwintert und, nach- 
dem sie im Frühjahre frisch eingepflanzt sind, nahe am 
Glase gehalten; sie blühen meist im 2. Jahre. Die Erde 
mische man aus drei Theilen Lauberde, 2 Theilen Mistbeet- 
erde und 1 Theil feinem Quarzsand. Sie dürfen nur mässig 
bewässert werden, in der Ruheperiode sogar sehr spärlich. 


- ei ne ee 


355) Daubentonia. Aussaat im 
warm gestellt. Die jungen, einzein in 
Pflanzen werden bis zur Erstarkung im 
stellt. Im Sommer reichliche Luft, 


Laub- und Misterde mit etwas Haideerde und Sand. 


unter Fenster gestellt. 
Moor- oder Haideerde mit Sand und Lehm gemischt. 


rig,. wie man gewöhnlich annimmt. 
gehalten werden, noch zu sehr austroeknen dürfen. 


Töpfe mit Moos zu deeken. 


s. Erde wie bei den Eriken; 


deckt und stets sehr feucht erhalten. 


März in Töpfe, 
Töpfe gesetzten 
Mistbeete warm 
gehalten und später in’s Glashaus oder in's Zimmer ge- 
bei heisser Witterung 
muss man fleissig begiessen und überspritzen, sonst bekommen 
sie die rothe Spinne. Im Winter heller Standort bei 5—8°C RR. 
und trocken; man darf nie am Stamme giessen. Nahrhafte 


356) Dracaena. Aussaat im Frühjahr oder gleich 
nach Kimpfang des Samens in leichte sandige Erde, schwach 
bedeckt, warm gestellt und feucht erhalten. Auspflanzen in 
kleine Töpfe mit sandiger Moor- oder Haideerde und Ver- 
pflanzen nach jedesmaligem Durchwurzeln und dann warm 
Erdmischung für ältere Pflanzen 


357) Die Epaeris-Cultur ist bei weitem nicht so schwie- 
Die Hauptsache liegt 
in der Bewässerung, da sie, wie die Eriken, weder zu nass 
Um 
stets eine mässige Weuchtigkeit zu erhalten, ist es gut, die 
Im Sommer senkt man sie in 
‚ein Sandbeet im Freien ein, schützt sie hier gegen die 
onne und gibt ihnen an warmen Abenden einen Spritz- 
Ueberwinterung bei 4 bis 
Wärme. Der sehr feine Same wird gar nicht oder schwach 


i 
| 
| 


358) Genista. Aussaat im März in Töpfe, mässig 
warm gestellt. Verpflanzen einzeln in kleine Töpfe, An- 
jangs unter Fenster und schattig, dann langsam an Luft und 
Sonnenschein gewöhnt. Nahrhafte mit Sand vermischte Erde, 

359) Gloxinia. Aussaat so zeitig wie möglich, 
nicht bedeckt, warm. Die Pflänzchen werden zweimal in 
eine Mischung von Laub- und Haideerde und Sand, mit 
Zusatz von feinen Hornspähnen stets in kleine Töpfe ver- 
pflanzt und in einen warmen Mistbeetkasten gestellt, wo 
sie schattig gehalten werden. Hat man mehr Sämlinge, 
als man braucht, so lässt man die verstopften Pllänzchen 
in den Samenschalen, wo sie sich so ausbilden, dass sie im 
folgenden Jahre starke Pflanzen sind. 

360) Indigofera. 
warmem Beete. Verlangen im Winter 4—8° R., hell und 
Iuftig mit mässiger Befeuchtung; besonders die Blätter 
abwerfenden Arten dürfen nur sehr wenig begossen werden. 


Im Sommer warmer Standort im Freien, mit Schutz vor | 


starkem Regen und grellem Sonnenscheine. J. Dosua säet 
man unter Bedeckung im Freien aus. 

361) Ipomoea. Aussaat in Töpfe auf warmem Beete. 
Leiehte Mist- und Lauberde zur Topfeultur, Im Glashause 
recht heller und warmer Standort. 

362) Kennedya. Siehe die Bemerkungen zu Cho- 
rizema. Die K. sind reizende Schlingpflanzen mit grossen, 
meist rothen Schmetterlingsblumen und verlangen im Winter 
einen hellen und temperirten Standort. 


Aussaat im März in Töpfe auf 


"- USPNS DIR 5 Re eo CH 
2 ORAL, ee 
G II 
RE ILS © ERFURT, PREUSSEN 
Ba 
i a Prt. 8. | No. a Pıt. 9° | No. a Prt. 3.- 
2651 Cytisus proliferus albus, weisser, aus | 2701 Genista canariensis, gelber wohl- 2745 Ipomoea fieifolia, feigenbaumblätte- 
Südfrankreich ......& 20 Gr. 50 9. 10 riechender Ginster i K 358) ...... 20 | rige, schön 9 Schl. N a = 
2652 Datura arborea, baumartig, sehr | 2702 Genista ephedroidesh K.......... 25 | 2746 Ipomoca Hardingi, Harding's 4 
schöne Gruppenpflanze h W ..... 80 | wi Genista forida HK ...22......... 30 | EBEN ne 0 ka I gerad 30 
2653 Daubentonia magniflca D ii K35) 30° 2705 Gesneria macrantha. glänzend schar- E 2747 Ipomoea ‘Hor sfalliae, prachtvoll, 
2654 Daubentonia punicea, dunkelrothe | lachrothe...«... N EL 50 | Ar SET S0uE Nr, ER 50 
u ME, re 30 | 2706 Gesneria, div. Spec. gemischt 4 W 40 A Ipomoea Leari, himmelbl. 9} Schl. W 40 
2655 Daubentonia Tripetiana, Tripet's 2707 Gloxinia hybrida grandifiora, von ik ae un 3 In Es au . 
scharlachrothe Dh K.... 30 den neuesten prachtvoll punk- OrE1 en Sn 2 2 a Be KW» 
2656 Dioclea glyeinoides, elyeinenähnliche tirten Sorten gesammelt 4 W... 50 | ongg Ke er re u ERSTEN 
Schi: 4 K... . 30 | 2708 Gloxinia hybrida erassifolia gran- = Scht Kae KERN. VAOIELLG Mi = 
2657 Diosma alba, weisser Götterduft hK 30 diflora, prächtige hängende Sor- 9754 Keı aa “ onen ES Re 
2658 Diosma ovata hi K... 30 ee re NE 50 | on55 Kennedn ee a K. 30 
2659 ke ee scharlachrothe 20 2709 Gloxinia hybr. erassifolia grandi- AN56. Kenuedya lnelioin B Sc Kr e 
Dep Bu en ie : (eg 0 flora erecta , von aufrechten | 2757 Kennedya Makoyana & Schl. K... 30 
ö a Sch] w Nosus, holzl aseole 56 2 N 4 TE nn 50 ı 2758 Kennedya nis esryat 
: ae re RE 09aGloxinia hybr. crassifolia grandi- | scharlachrothe % Schl. K ........ 40 
2661 Prachena. ;austzals,, australischer BG flora, prachtvollste Mischung, 2759 Kennedya ovata alba, weisse Schl.K 30 
ö ee 50 ie em 40 | 2760 Kennedya ovata lilacına 4 Schl. K 2% 
966% Dracaena Draco gewöhnlicher | RAR EZEREEREERESZ EIER Br 2 ennedya ovata Wlacına # Schl. 5 
Tschentaite ie “5 } = xn , 2710 Gnaphalium foetidum,  hellgelbe 2761 Kennedya ovata rosea # Schl. K 30 
aum, 8 chön h W senlR { p 2: dr : 1 re 
668 Dracaena indivisa # W 100 Kom. 50 | mimortelle ı nal 20 ; 2762 Kennedya rubicunda, dunkelroth & 
RebiTraraena rubıa 4 W 60 2711 eu lanatum, wolliges Ruhr- BOBE Rene ern insel >. 
9665 Drscvens a, Eee ee Braut IP Frese ae 20 2763 Kennedya Totundifolia, rundblät- 
zubE aena 5 a a 50 a N £ | en 
; 5 2713 Gossypium, Baumwolle, 4 Species, enge: hi SehkrK ses one 30 
2666 Echium strietum, hoch, m. hellblauer ae 1 W, jede & 20 Gr. 1 M.... . 20 , 2765 Lagerstroemia Barklayana h W.. 35 
z Blüthenrispe K. Leer leruenen. 30 | 2714 Grevillea robusta, kräfüige ht K... 30 | 2766 Laantana curassaviea bh K.. 2... 20 
2671 Elichrysum speciosissimum, Meer- -. . 2715. Habrothamnus aurantiacus h K... 20 | 2767 Lantana, vorzüglich schöne Sor- 
str ands- Stroßblume 1 K. 50 | 2716 Habrothamnus elegans, zierlicherh K 20 ten gemischt h K%0 Gr. 11.209. 20 
2672 Elichrysum_ Stachelina , stachelina- 2717 Habrothamnus Huegeli, Hügelshk X 20 | 2768 Laurus Camphora, Kampferbaum K 30 
ähnlich WR ......, „++ 20, 2719 Hardenbergia monophylla, einblät- ' 2769 Laurus Cinnamomum, Zimmtbaum.. 50 
2678 el ne der prächtigsten teren SR. ae) 20 ' 2770 Leucadendron argenteum , echter 
Sorten fi K%w) .. 40 | 2720 Hedychium Gardnerianum, Gard- Silberbaum fi K 383) RER 30 
2674 Epacris hybrida, Collection Abel ner’s Kranzblume # W. .... 80 | 2771 Leucadendron plumosum,federiger. 40 
& Co. Die hier offerirten Samen 2721 Heliotropium hybridum peruv janum, ı 2772 Libonia floribunda, roth- u. gelbblüh. 30 
sind nur durch künstl. Befruchtung | peruvianisches Heliotrop W. 30 2774 Lisianthus Russelianus, Russel’s 
‚gewonnen und varliren in den Farben . 2722. Heliotropiumhybr ‚PriomphedeLiöge. 30 | hellviolette Bauchblume 4 W..... 50 
An reinsten Weiss bis zum dun- 5 2723 Heliotropium hybridumVoltaireanum. 80 , 2775 Lophospermum coceineum, scharlach- 
kelsten Scharlach und Carmin ..... 5 | 2723aHeliotropium hybridum Roi des Noirs. 80 | rother Mähnensame............... 50 
2680 Erica, schönste Species gem... 20 | 2724 Heliotropium hybridum, die vorzüg- ' 2776 Lophospermum - scandens, klet- 
2681 Erythrina caffra, caffrischer rother lichsten Sorten gemischt .......... 30 ternder Mähnensame Schl. K 364) 30 
Kor allenbaum hK.. 50 | 2725 Hibiscus africanus, Eibisch .....: 15 | 2777 Lophospermum ETUI 
2682 Erythr. Corallodendron, echter h W 50 | 2726 Hibiseus eoceineus, dunkelrother aK 30 hluwioer Seren En 
2683 Erythrina Cristagalli, Hahnen- | 2727 Hibiseus gigantens, riesiger h K.. 30 | 2778 Malva ealifornica, rosa K. 20 
‚„, Kamm-K., dunkelkirschrother 4 W380 | 2728 Hibiscus liliiflorus trifoliatus ii W 80 | 2779 Mammea americana, trägt feine, 
2684 Erythrina Hendersoni 5 W. 50 ' 2729 Hibiscus macrophylius # W. 30 | noch grössere Früchte als Apri- HL 
2685 Erythrina laurifolia ........02.... 80 | 2730 Hibiscus Manihot, schwefelgelber | soRen.:  Rümi er i er 
2685aEucalyptus acmenoides...... 50 | a : 30 | 2780 Mandervillea -suaveolens, wohl- a 
2686 Eucalyptus amygdalina, mandelblät- 2731 Hibiscus uch I 30 | riechende Mandel } Schl. K.. 0.8 
terige Schönmütze 4 K 0Gr.2.M. 40 | 2732 Hibiseus mutabilis albus plenus 4 K 30 | 2781 Mangifera indica, Mangobaum, mit - 
2686aEucalyptus Baillayana ....... 50 | 2733 Hibiscus mutabilis striatus Fate rothgelben Früchten. 1 Kom .... 180 1 
2687 Eucalyptus globulus, blaugr., dickbl. | 2 ge En: 30 | 2784 Medeola ee Guirlanden- F 
(Beschreibung siehe Pflanzenkatalog) | 2734 Hibiscus puniceus a Ber 30 | Btratehch, Bo. er, PER. 
20 Gr. 200 9 semnneeeunneenenn 40 | 2735 Hibiscus rosa sinensis nanking AK 30 ' 2785 Melaleuca imbricata $ K36: 5) ER 
2687aEucalyptus haemastoma eeserenn 50 | 2736 Hibiseus roseus grandiflorus, rosen- ' 2786 Mesembrianthemum  cordifolium 
2688 Eucalyptus obliqua, schiefer ....... 30 | farbiger grossblumiger A K .... . 9 | ar a pe Rs ; 50 
2689 Eucalyptus robusta, grosser .... 40 | 2737 Hibiseus vitifolius A K 2.2000... 20 | 2788 Methonica Plantüi (Gloriosa), präch- 
2693 Ferdinanda eminens, schön fı 0 | 2738 Indigofera australis, südlicher pur | tige Schlinepflanze W........... 50 
2694 Franeiscea eximia We Re purrother Indigo 4 K3%) .... ... 30 | 2789 Mimosa pudica, schamhafte Sinn- 
2695 Fuchsia cocceinea ..... 50 | 2739 Indigofera azurea, scharlachr. h K 30 pflanze 1, W 36) 20 Gr. 1 Al. ....: 20 
2696 Fuchsia corymbiflora, trauben- ı 2741 Indigofera Dosua, dunkelrosenr. » K 20 | 2791 Musa Ensete, die prächtigste und 
Bethiga pe. 80 | 2742 Indigofera Roylei ...... - ee. decorativste Banane W n 2 Kn. 
2697 Fuchsia corymbiflora alba, weisse hK 30 | 2743 Indieofera purpurea, purpurrother. . 25 180 3... ee EN 
2698 Fuchsin Yin... 75 2744 Ipomoea sr santha, EOS = 2792 Musa discolor , schlanke, "mit rosen- 
2699 Fuchsia N BEI 60 Schl. W en : I  . farbenen Blüthen........ eK. 80 


568) Leueadendron. Aussaat in Töpfe auf warmem 
Beete. Einzeln in kleine Töpfe verpflanzt, warm und hell, 
jedoch nieht der Sonne unmittelbar ausgesetzt, den Fenstern 
nahe im Glashause. Im Winter ein heller und trockener 
Platz bei 4 bis 6° R. mit mässigem Begiessen. Im Sommer . 
im Freien halbschattig-und gegen Regen geschützt. ‘San- 
dige Haide- und Lauberde. 

364) Lophospermum. Neben der Maurandia eine 
der werthvollsten schönblühenden Schlingpflanzen, mit 
grossen, rothen, becherförmigen Blumen. Behandlung wie 
die der Maurandia (s. Schlingpflanzen). 

365) Melaleuca. Wie Callistemon. 

366) Mimosa. Aussaat im April in Töpfe auf war- 
mem Beete. Verpflanzen einzeln in kleine und später in 
grössere Töpfe in leichte, sandige, aber nahrhafte Erde (Mist- 
und Lauberde), wobei der Wurzeiballen nicht gestört werden 
darf. Die Pfianzen müssen stets warm unter Fenstern mit 
Lüften bei warmem Wetter, gehalten werden. Die Blätter 
schliessen sich beiBerührung, daher derName,, Nolime tangere‘. 

367) Musa. Aussaat einzeln in kleine Töpfe in ein 
warmes Bett eingesenkt, da zum Aufgehen viel Wärme 
nothwendig ist. Zeitiges und Öfteres Verpflanzen in eine 
Mischung von Moore Misterde und Rasenlehm, möglichst 
warmer und heller Standort. Musa Ensete kann auch im 
Sommer im Freien an gegen Wind sehr geschützten Orten 
ausgepflanzt werden, wenn das Bect, wie bei Canna ange- 
geben ist, zubereitet wird. 


2835 Primula chinensis fimbriata N. 
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No. , a Prt. 9. 
2793 Musa rosacea, mit weissem Stamm- 

une -Blätteranflugtt, au. ER 
2794 Musa zebrina, gestreifte .....2 Kn. 75 | 


2796 Nerium Oleander, Oleander in ver- 
schiedenen Sorten K 20 Gr. 60 $.. 20 
Nierembergia frutescens, lila} K 38) 20 
Nymphaea alba, liebliche Seerose, 
Wasserpflanzen. ee 0 


2797 
2799 


2800 Nymphaea coerulea ......... Be. 207) 


2801 Nymphaea odorata..... u... 
2801a Panax elegans, schöne Araliacee .. 3 
2802 Passiflora coerulea, Passionsblume 
% Schl. W a re | 
2804 Passiflora coernlea grandiflora # K 50 
2805 Passiflora edulis,essbare weisse. 30 
2806 Passiflora suberosa, korkige 
2807 Pelargonium, grossblum. Pracht- 
sorten gemischt 369) K 
2808 Pelargonium Scarlet, alle Sorten 
meines reichhalt. Sortim. gemischt . 40 
2809 Peperomia argyraea ..... 
2809a. Persea gratissima, Avogatobirne; 
sehr wohlschmeckende, dem Kirsch- 
lorbeer ähnliche Früchte. 5 Samen 


ee N = 


2811 Phormium tenax fol. varieg........ 50 

2812 Pimelea ligustrina W......... ... 50 

2814 Pittosporum undulatum, wellenför- 
miger Klebsame # K....... 30 


: 2816 Poineiana Gilliesi, prächtie k K.. 30 


2817 Poineiana pulcherrima, niedrige . 40 

2818 Poinsettia pulcherrima, prächt. 5 W 60 

2819 Polygala cordata, herzförmige Kreuz- 
blume h K .. 


2826: Polygala 'speciosa .............. 3, 
2827 Primula chinensis rubra, China- 


Prmer Y KK 30)... RR ET 


2828 Primula chinensis fl. albo, weisse 20 


2832 Primula chin. cupreata, kupfer- 
carminrothe ... R 50 


DR EEW 2 07) 


2833 Primula chin., gem., 5Gr. 6 M. 20 


2834 Primula chinensis fimbriata, ge- 
franste rothe.............. A 


albo, gefranste weisse......... 40 


2836 Primula chinensis fiimbriata, leb- 
haft dunkelroth................. 50 


re ne 


Serelersı 687 


No: a Prt. 3. 
2837 Primula chinensis fimbriata erecta, 
robuste carmoisinrothe ....... 50 
2838 Primula chin. fimbr. erecta alba. 50 
2859 Primula chinensis fimbriata filici- 
foliarubra (macroph.), mit grossen 
purpurcarminrothen Blumen u. 


farnkrautähnlichen Blättern .. 50 | 


2840 Primula chinensis fimbriata filici- 
folia alba, neue weisse......... 50 
2842 Primula chinensis fimbriata, gem. 40 
2843 Primula chinensis fimbriata alba 
plena, gefüllte weisse ......... 60 
2844 Primula chinensis fimbriata ker- 
mesina fl.pl., gef. carmoisinrothe. 60 
2846 Protea grandifiora, grossbl. h K 50 
2847 Protea mellifera, honiggebende... 50 
2848 Protea plumosa, federige ........ 50 


{ RC 
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a Sr SI 
No. a Prt. 3. 
2884 Spartocytisus nubigenus, mit hell- 
rosafarbigen duftenden Blüthen. Für 
Bienenzüchter sehr zu empfehlen K 30 
2885 Statice arborescens, wird bis 2" 
Meter. hoch U En 
2886 Statice imbricata, prachtvolle 4 K_ 50 
2887 Statice macrophylla, grossblätte- 
rige Pracht WRI a ae 
2888 Statice pectinata, kammförmige ... 50 
2890 Sutherlandia frutescens, strauchartige 
WR. a re et ED 
2891 Sutherlandia speetabilis floribunda,. 80 
2892 Sutherlandia frutescens fl. albo ... 50 
2893 Swainsonia coronillaefolia # K 373) . 40 
2897 Swainsonia Ferrandi atropurpurea.. 40 
2898 Swainsonia Greyana, Grey's pur- 
purrothe weissgefleckte «....... I 20 
2900 Swainsonia Osborni, Osbom’s pur- 
purnegelbgefleckte nm. 20 
2901 Swainsonia Rollissoni, schön..... 50 


2849 Rhodochiton volubile, windendes 
Rosenkleid ı K Schl. 371) ........ 30 

2850 Rhododendron arboreum, baumart. 
Alpenrose, prächt. Varietät. gem.# K 30 


2851 Rhododendr. hybridum Cavourt K 50 | 


2852 Rhododendron hybridum Garibaldi | 
VEN EN re ER SEN 
2853 Rhododendron Maddeni ....... A 
2854 Rivinia humilis, mit lenchtendrothen 
Beeren. 1 EWR un, 30 
2856 Salvia albo-eoerulea AK ......... 30 
2860 Salvia coceinea, sehr schön K... 20 
2862 Salvia patens, dunkelblaue 5 K... 40 
2863 Salvia splendens, scharlachr. # W 380 
2864 Salvia splendens alba, schön h W 40 
2865 Salvia splendens eompatta......... 30 
2866 Scilla haemorrhoidahis ......2.2.... 20 | 
2872 Solanum aculeatissimum, stache- | 
liger Nachtschatten 32) ........... 20 
2874 Solanum capsicastrum, scharlach- 
früchtiger Beissbeer- KK ....... 2% 
2875 Solanum eiliatum, meergrünblätterig. 
blau blühend, mit rothen Früchten# K_ 20 
2877 Solanum giganteum, riesenhafter. 25 


2378 Solanum 2laucophyllum , blaugrün- 
blätteriger, schön... .:... BE ) 


2879 Solanum japonicum, sehr schön .... 20 
2830 Solanum laciniatum, schlitzblätt. 20 

2881 Solanum macrocarpum, grossfrücht. 40 

2882 Solanum Pseudo - Capsicum, rothe 


Bo beige Sch, Ron... +. öl | 


2902 Torenia Bailloni (s. Beschr. S. 4) 50 


2902aTorenia Fournieri (s. Abbildung 
und Beschreibung Neuheiten S. 4). 50 
2903 Tradescantia discolor W .2 2...... 50 
2903aTristania conferta . ............ 50 
2904 Tritoma Uvaria grandifl., schönJ\ K 
2905 Tropaeolum pentaphyllum, fünf- 
blätterige Kapuzinerkresse. 'Schl. K 40 
2905a Tropaeolum trieolor grandiflorum .. 75 
2909 Verbena eitriodora, Citronengeruch 


H- Wi A reg O0 
2910 Veronica azurea nana, Ehrenpreis 

a1 K3%).. ae I 20 
2911 Veroniea Delfosst se... 2. 0, 20 
2912 Veronica Hendersoni ..... j RD 


2914 Veronica Mme. Bouecharlat ........ 2 
2915 Veroniea meldensis ... cc... 
2916 Veronica rubra splendida.......... 


2917 Veronica hybrida, gemischt...... 20 


2917aVietoriaregia, schönste allerWasser- 
pfianzenmitriesigen Blättern u. präch- 
tiger weisser Blüthe ".......1 Kn. — 
2918 Vinca rosea, rosenfarb. Sinngrünk K 20 
2919 Vincarosea alba, weisses, innen roth. 20 
2920 Vinea rosea nova species, rein- 
WEISS08, HEU Ders taee Voss r ...20 
2921 Yucca alo&folia, aloeblätterige Pal- 
menhiite p.. Kr. u. 
2922 Yucca aloefolia rosea, rosenr. h K 30 
2923 Yucca alotfolia rubra, rothe h K 40 
2924 Yucca angustifolia vera k K..... 40 


Einige Palmen.”) Palm seeds — Graines exotigues de Palmiers — Semenze d’aleune palme m 


Pasusıa Hassan. 


Alle Palmensamen werden sofort nach Eingang der Importe geliefert. 
Für Palmensamen gilt dıeselbe Bemerkung wie auf Seite 68 für Coniferen- und Laubholz-Samen. l 


No. I. 
2925 Areca rubra (erwartet)..... 5 Kn. 50 
292HaCaryota UrEDS 242.22...» Ber 60 
2926 Chamaerops excelsa....... 20:2 0409 


2927 Chamaer. humilis, 1Pfd. 31. 753.20Gr. 30 
2927a0ocos Bonnetti (erwartet)... 5 Kn. 100 


2928 Corypha australis........ a en 
2928a.Jubaea elegans. ...... ..0 Gr. — 
2929 Laatania borbonica (erwartet), 

BIT. er ee PIES-30 


No. Ry 
2931 Oreodoxa regia (erwartet)... 20 Gr. 70 
2932 Pandanus utilis 5Kn. 60 


2933 Phoenix canariensis. ; : ; : : = ; 1077760 
2934 Phoenix dactylifera....... 20 Gr. 0 


29343 Phoenix tenws .......:... 5Kn. 50 
2935 Phoenix reclinata (erwartet). 5. „ 40 
2936 ‚Phoenix sylvestris ...... = 
29363. Pritchardia flamentosa. Eine 

der härtesten Palmen ......10 „75 


D- „40 


No. 

2937 Sabal umbraenlifera ....... 

2938 Sabal Palmetto .... .... u Pr50 

2939 Seaforthia elegans 5Kn. 30 

2940 Bin Sortiment von 10 leicht zu 
cultivirenden Palmensamen a 


Pe 


I. 
5Kn. 50 


ED . 


500 


tultivirenden Palmensamen A 
BEEODE. a 


368) Nierembergia. 


Topf überwintert ‚werden. 


369) Pelargonium. Die Samen werden im März 


‚und April in flache 15 Ctm.-Näpfe gesäet und in’s warme 


Mistbeet gestellt. Die jungen Pilanzen vortragen aber den 


 Mistbeetdunst nicht und müssen häufig gelüftet werden. 


Später werden sie in kleine Töpfehen gesetzt, spärlich be- 
feuehtet u. gonzso behandelt, wie eben eingepflanzte Steeklinge. 
370) Bei der Cultur der Primula chinensis und’ihrer 


Varietäten sind folgende Gesichtspunkte in’s Auge zu fassen: 
—b) Anzucht der Pflanzen bei Wärme und doch während der 


Keimperiode hinreichende Lüftung. 2) Die jungen Pflanzen 
mussen bei Tage in warmer, geschlossener Luft nnd Nachts 
‚in kühlerer Temperatur gehalten, 3) in 12 Ctm.-Töpfe ge- 
satzt, während der Sommermonate in einem kalten Kasten 
gehalten, oft gelüftet, regelmässig beschattet nnd Morgens 

freien Luft, wenn sie nicht fencht ist, 


2% Siehe Bemerkung zu Nierem- 
. bergia calyeina bei den Sommergewächsen. Kann auch im 


} 


ee —_ 


. exponirt werden, 4) Im September in ein wärmeres Haus 


gebracht, werden Sie sorgfältig überwacht, dass die Blüthen- 
stengel nicht zu früh durchgehen. _ Alle diejenigen werden 
ausgebrochen, welche 4 oder 5 Wochen vor der gewünschten 
Fiorzeit erscheinen. Die Aussaat wird im März vorge- 
nommen, für den Prühlingsdor im Juli. 

371) Rhodochiton. Dieser prächtige, über 3 Meter 
hoch gehende Kietterstrauch wird behandelt wie Lophos- 
permum, nür verträgt er wiel weniger Nässe, als dieser, 


Br lässt sich ganz gut bei 3-50 Wärme. überwintern‘, er- | 
trägt jedoch ohne Nachtheil auch eine höhere Temperatur, | 


Pllanzt man ihn Ende Mai im das freie Land; nahe an ein 


Spalier, so muss bei bevorstehendem Regen der Wurzelsfock | 


behäufelt und mit Laub bedeckt werden, über welches man | 


Brettstückehen legen kann. 
372) Siehe” die Bemerkung "über Solanum "bei den 
Blattpflanzen. : 


373) Swainsonia Der Same wird vor der Saat | 


3—14 Tage in feuchten Sand eingeschlagen und an einen ° 


warmen Platz gestellt, dann säct man in flache, kleine 


Töpfe mit feiner Haidaerda unıl senkt sie in ein lauwarmes = 


Beet ein. Für den Sommer kann Sw. zur Bepflanzung von 
Gruppen benntzt werden, und bringt man am besten meh- 
rere Arten unter einander, 

374) Veronica. Aussaat in Töpfe, auf ein warmes 
Beet gestellt und später einzeln in Töpfe gepflanzt. Sie 
überwintern an jedem frostfreien Orte, werden ‘im Mai, 


damit sie sich zu recht starken buschigen ‚Exemplaren 
entwickeln, in's freie Land, gepflanzt und im October 


wieder in &rosse Töpfe gasetzt. 

= 375) Yucca. Aussaat in Töpfe äuf warmem Beete. 

Gnte leichte, nahrhafte, etwas sanlige Erde. _Im Winter 

heiier Inftiger Standort bei 26° R.; im Sommer -halb- 

schattiger Standort im Freien und reichliche Bewässernng, 
376) Palmen. Obsehon junge Palmenpflanzen dieser 

Art jetzt wohlfeil gemug sind, ziehen doch Manehe die noch 
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Farne.”) Ferns — Fougeres — Felei — llanopornren. 
No. a 1 Pr. Mi. 
2942 1 Sortiment von 100 Sorten .......--.rrrreeeer ne De ee nee 18 — 
2943 1 r EEE NETT, EREEE E 3 
2944 1 ® Baumfarne FOR 1 SOPtEn 000 ade a area aan: 3 — 
2945 1 » Freilandfarne „» 10 35 s.erere De en Bi 2. - 
2946 1 +. Kalthausfarne „ 10°, > ER ER. 2 — 
2947 1 * Warmhausfapne,, 107 3. eascnensenmen nn nenn nee 2 — 


e 


Tpee and shrub seeds — Graines d’arbres et d’arbustes — Selvose e Boscose Semenze — 


XV. Ziergehölz. 


\pegecusin Ubmena. 


Die mit einem B bezeichneten halten unter Bedeckung im Freien aus, die mit F bezeichneten müssen frostfrei überwintert werden. 


Da die Gehölzsamen nicht unter meiner spe 
Versandt derselben eine sorgfältige Keimprobe vorzunehmen, übernehme ich weder 


Bemerkung! 


ciellen Aufsicht gesammelt werden können, 
für Irrthümer in der Benennung, noch für völlige Keim- 


und es auch oft nieht möglich ist, vor dem 


fähigkeit Garantie; dagegen gebe ich die Versicherung, dass ich nur Samen zum Versandt bringe, welcher mir nach möglichst eingehender 


Prüfung als gut und verkäuflich erscheint. 


1 Pfd.20 Gr. Prt. 

No. I I 
3132 Callitris eupressiformis, neu- 
holländ. Schmuckeypresse .. 

3133 Callitris quadrivalvis (Thuja 


articulata), vierklappige F.. — 120 20 | 
3134 Cedrus Libani, Ceder vom 

Libanon, reiner Same.... 1350 80 20 
3135 Cedrus atlantica, B. reiner 

Sande CMISBerntey. cur. we a 
3136 Uryptomeria japonica, ja- 

panische Cr., prächtig F.. 450 45 15 
3137 CryptomeriaLobbi, Lobb’s F 2700 175 80 
3138 Cryptomeria viridis ...»...- — 420 40 
3139 Cunninghamia sinensis, chi- 

BeBmehe tl nn aan — 150.00 
3140 Cunninghamia sinensis glau- 

ca, graugrüne, selten F... — 420 40 
3141 ÖOupressus australis, neuhol- 

lär@ische Cypresse F ...... — 300 30 
3142 Oupressus Bregeoni, schöonF — 7520 
3143 Cupressus Corneyana .....- — 180 25 
3144 Cupressus disticha (Taxodi- 

um), zweizeilige Eibeneypr. 375 45 15 
3145 Cupressus funebris, Trauer- 

Cypresse aus China F......1500 90 20 
3146 Cupressus glauca....-. .. 120. 20 
3147 Cupressus glauca pendula... — 120 20 
3148 Cupressus Goveniana F.... — 120 20 
3149 Cupressus Huegeli ........ — 300 30 
3150 Cupressus Kewensis ...... — — 50 
3151 Cupressus Lawsoniana.... 900 75 20 
3152 Cupressus lusitanica, portug. —- 90 20 
3153 Cupressus maerocarpa...:.- — 210 25 
3154 Cupressus nepalensis pendula. -- 240 30 
3155 Cupressus sempervirens ... 210 25 15 
3156 Cupressus sempervirens hori- 

zontalis, horizontale ....... 210 25 15 
3157 Cupressus sempervirens pen- 

Aula vera .. ur. nme ern 18080 
3158 Cupressus sempervirens pyra- 

midalis, pyramidenförmige.. 210 25 15 
3159 Oupressus thyoides, weisse .1800 100 20 
3160 Cupressus torulosa, schön ..1500 90 20 
3161 Cupressus Tourmeforti B.... 225 30 15 
3162 Cuptessus Whitleyana, F...1200 75 20 
3163 Gingko biloba (Salisburia 

adiantifolia) 100 Nüsse 2 U., 

10- NOSSB ni. od 


a) Nadelhölzer, Coniferen.”) 


1 Pfd. 20 Gr. Prt. 


1 ERBE a I 8: 8 
3164 ‚Juniperus californica var. uta- 

Bosse er oe . — 180 30 | 
3165 Juniperus communis, gemeiner. 5 °— — 
3166 Juniperus dealbata, 100Kom — —150 
3167 Juniperus excelsa, hoher ... 450 3015 
3168 Juniperus glauca, blaugrüner — 360 40 | 
3169 Juniperus japoniea. cr... .— 75290 
3170 Juniperus Oxycedrus. ..... 225 3015| 
3171 Juniperus Sabina, Sadebaum. 300 30 15 | 
3172 Juniperus virginiana, vir- | 

ginische rothe Ceder ...... 225 3015| 
3173 Juniperus virginana, vor- | 

zügliche Qualität aus 

Amerika importirt.. 450 40 15 
3174 Juniperus virginiana, italie- 

nischer Same .......-:.: .. 270 30 15 
3175 Juniperus virginiana pendulal200 75 20 
3176 Juniperus virginiana pyrami- 

dalis, pyramidenförmige ... 750 50 15 | 
3177 Libocedrus decurrens ..... — 240 30 | 
3178 Pinus Cembra, Zürbelkiefer. — — — 
3179 Pinus alba, amerik. Weiss- | 

FERNE: TE ae 02.2280. 120 20 | 
3180 Pinus amabilis.. ..--- eur — 240 30 | 
3181 Pinus Apollinis, Apollotanne2250 120 20 
3182 Pinus aristata.....--. A rg. BE VE 
3183 Pinus australis, australische. — 240 30 | 
3184 Pinus balsamea, amerikan. | 


Balsam-Tanne, importirt ...1800 100 20 


3185 Pinus ceanadensis, Schier- 
Iinsstanlen 2... . 2100 120 20 
3186 Pinus canariensis, canarischel200 75 20 
3187 Pinus cephalonica vera...2250 130 25 
3188 Pinus Douglasi . .-...... — 330 30 
3189 Pinus flexilis, biegsame .... — 240 30 
3190. Pinus. Eraseri ..». 20. 000 ..— 210 30 | 
3191 Pinus halepensis........... 375 80 15 
3192 Pinus inops.....-.- ee er 
3193 Pinus Llaveana ...-... .....— 300 30 
3194 Pinus macrocarpa ..-....-- — 500 40 | 
3195 Pimus monticola...-. Ber — 280 30 
3196 Pinus Menziesi ....-. „20... — 800 80 
3197 PinusNordmanniana, pracht- 
volle Edeltanne ...... a gran a) 
3198 Pinus Parryana ....:.: 222.2. — 360 40 
3199 Pinus Pattoniana .....+.+:. — 450 40 
3200 Pinus Peuce, prachtvolle | 
25 


Kiefer aus Macedonien B..2250 130° 


1 Pfd.20 Gr. Prt 


No. I 9 
3201 Pinus Pichta (sibirica), 

sibir. Silbertanne, sehr schön — 210 30 
3202 Pinus Pinea, italienische 

Nusskiefer B...:.:... = 130,20. 10 
3203 Pinus Pinsapo, spanische 

Fichte, prachtvoll.........- 900 75 20 
3204 Pinus ponderosa....-. 2... — 180 30 
3205 Pinus pungens ............ — 600 40 
3206 Pinus rigida, störrige......3300 165 20 
2207 Zmussrahra, Tothe. .+--- «, — 
3208 Pinus Reginae Amaliae, 

arkadische Tanne, schön ... — 120 20 


3209 Pinus Sabiniana B.......:2250 130 20 


3210 Pinus taxifolia, taxusblätter. — 450 40 
3211 Pinus Torreyana ... ...... — 2375 30 
3212 Pinus Taeda, Weihrauch- 

Kiefer, in Zapfen ......... 0 7 — 
3213 Retinospora ericoides ...... — — 30 
3214 Retinospora pisifera ....... — 180 30 
3215 Taxodium sempervirens ....1350 80 20 
3217 Taxus baccata, Eibenbaum 450 40 15 
3218 Taxus baceata erecta...-... — 150 20 
3219 Taxus bace, pendula, hängend — 600 50 


3220 Taxus hibernica, irländischer1800 110 20 
3221 Taxus imperialis ....... -. — 185 20 


3223 Thujaasplenifolia, Lebensb. — 240 30 

3224 Thuja articulata .......... — 120 30 

3225 Thuja aurea, goldgelber, von 
Stecklingspflanzen .....- ...1650 100 20 


3227 Thuja australis, australischer — 210 30 
3228 Thuja cealifornica, diekblätt. 
3229 Thuja eompacta, gedrängter 900 75 20 
3230 Thuja filiformis, fadenförm. — 8300 40 
3231 Thujagigantea,riesenhafter B3000 180 30 


3232 Thuja glauer „nn... les. — 2100 
3233 Thuja gigantea .........-. 3000 180 30 
3234 Thuja Lobbi....-recnuun..: 80040 
3235 Thuja Meldensis ........ . — 120 20 
3236 Thujanepalensis, Nepal’scher1200 75 20 
3237 Thuja oceidentalis.. .......1200 75 20 
3238 Thuja orientalis ....- „u... 800 40 15 
3239 Thuja pyramidalis......... 525 50 15 
3240 Thuja strieta, aufrechter ...1125 75 20 


3241 Thuja tatarica, tatarischer.. 900 75 20 


3242 Thuja Warreana .....- ... — 210.80 
3243 Wellingtonia gigantea, ame- 
B... — 330 40 


‘sikanische Riesentanne 


wohlfeilere Saat vor, oder es macht Vergnügen, selbst Palmen 
aus Samen zu ziehen. Man lest die grössen Samen in 
grobe Sigespähne von weichem Holze, stellt sie sehr warın 
und hält die Masse stets mässig feucht. Sowie das Keim- 
blatt sich'zeigt, verpflanzt man mit grösster Behutsamkeit 
und sehr locker (damit die Keimwauzzel nicht abbrieht) in 
Ya mit Sägespähnen vermischte Haideerde und hält die 
jungen Pflanzen warm. 


377) Parne, Man füllt lache Samenschalen mit grober 
"Haide- oder Torlerde, oben aufgesiebt, drückt die Oberfläche 
 glatk und fest, feuchtet sie gehörig an und schabt mit dem 
ser die als brauner, grüner oder gelber Staub erscheinenden 
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Samenkörner (Sporen) von der Rückseite des Blattstückes, ' 
mit welchem der Same meist verschickt wird, und so Jahre 
lang keimfähig bleibt. Hierauf deckt man eine Glastafel 
darüber. So stellt man sie an einen warmen schattigen 
Ort und bewässert nur durch Untersätze. Bald bildet sich 
Moos, darauf erscheinen kleine hellgrüne, glänzende Schuppen 
(die ersten Zeilen), welche ein Würzeichen bilden, an dem 
sich nun erst das Pflänzehen mit Blättern entwickelt. Man 
schneidet dieselben nach und nach sammt der anhängenden 
Erde mit einem Messer heraus und pflanzt sie Anfangs in 
sehr kleine Töpfehen, welche schattig und unter Glas rasch 
heranwachsen. { 
378) Die meisten Coniferen Können nur aus Samen ge- 


j 


zogen werden, und wenn auch einige aus den Gattungen 
Cupressus, Juniperus, Thuja ete. aus Steeklingen und Ab- 
legern wachsen, so ist dies doch nur ein Nothbehelt. Die 
Saaten, welche man nur bei grossem Bedarf in’s Freie 
macht, werden in den mit sandiger Erde gefüllten Töpfen 
kalt, wenigstens nur mässig warm gehalten und bekommen 
viel Lnft und Schatten, so wie sie aufgehen. Es ist gut, 
die Pfänzehen schon im ersten Sommer zu verstopfen, im 
folgenden Frühjahre einzeln in kleine Töpfe zu setzen, 
sonst muss man später zu viel von den langen Wurzeln 
abschneiden. Die im Freien gedeihenden Coniferen werden 
erst im dritten Jahre in die Baumschule gepflanzt und bis 
dahin in frostfreien Kästen überwintert. 
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1 Pfd. 20 Gr. Pıt. | 


33.8, 


225 30.15 | 


No. * ” ” ” * 
3244 Acacia Julibrissin, orıenta- 
talische Acacie F 3%). .. 
3245 Acer campestre, Maassholder 
a SR ET 15 
3246 Acer circinatum, kreisförmig1800 110 20 | 
3247 Acer macrophyllum, grossbl. 600 40 15 
3248 Acer Negundo, eschenbl. Ahorn 90 15 — 
3249 Acer pennsylvanicum .. 900 50 15 | 
3250 Acer Pseudoplatanus pur- 
pureum, purpurrother .... 1160 75 15 
3251 Acer rubrum, rother.......1800 110 20 
3252 Acer saccharinum, Zucker-A. 600 40 15 
3253 Acer tataricum, tatarischer 800 35 15 
3254 Aesculus rubicunda, roth- 


pe 
OU 
| 


blühende Kastanie 381) 19. —- — | 
8255 Ailanthus glandulesa, Göt- | 

terbaum 382) .......... | 
3256 Alnus glutinosa3®). ... .. ® 55 — | 
3257 Alnus imeana... ..... 1-20 | 
3258 Ampelopsis Veitchi........ 900 50 15 


3259 Ampelopsis hederacea .. .. 300 35 15 | 
3260 Amygdalus communis amara, 


bittere Mandel . ...:... 150. — — 
3261 Amygdalus communis duleis, | 

PS Ba ee ee en 
3262 Amygdalus persica ........ 125 — — 
3263 Arbutus Unedo, Erdbeerbaum 

F, reiner Same 38) .... ... 400 40 15 
3264 Aristolochia Sipho, schöne 

Schlingpflanze für Lauben . — 600 50 
3265 Azalea pontica, die prächtig- 

sten Sorten melirt B386) .. — 300 50 
3266 Azalea americana, amerikan.. — — 50 
3267 Berberis Aquifolium ... . 525 40 15 
3268 Berberis repens (Mahonia) — 6015 
3269 Berberis canadensis, cana- 

discher Sauerdorn 38%) .... 450 40 15 
3270 Berberis fuchsioides...-... ..— 6015 
3271 Berb. fascieularis, büschelart. — 60 15 
8272 Berberis Jamesoni......... — 120 % 
8274 Berberis marginata .. .-.-. a u 
3276 Berberis sibirica, sibirischer. — 75 15 


8277 Berberis vulgaris purpurea, 
purpurrother .. -...... ..r- 
83278 Betula alba pendula, Trauer- 
birke 388) ...... . =». 150. 20 10 1 


3279 Betula excelsa, Bone er 1200 
3280 Betula nigra, schwarze ....1800 110 20 
SdsheBetula lenta... = +... — 150 25 


3282 Betulapopulifolia,pappelblätt.1800 110 20 | 
3283 Betula rubra, rothe .......2400 150 25 
3285 Betula papyrifera .........2250 130 25 
3286 Bignonia Catalpa, syringen- 
blätteriger Catalpabaum 3%) 180 25 — | 
3287 Bignonia radicans, schöne 
Schlingpflanze ER Er 


1800 110 20 


No. Ss: 
3288 Oalycanthus floridus, blüthen- 

reicher Gewürzstrauch B390) 900 50 15 
3289 Calycanthuspraecox, früherB 675 50 15 
3290 Calycanthus praecox grandi- 

florus, grossblüthiger ... 
3291 Calycanthus praecox roseus, — 
3292 Carya alba ee RD FB: Fir 
8293 Castanea veea an. ee ann 
3294 Carpinus americana 31) ...1800 110 20 
3294aCeanothusazureus,azurblauer 


ER: 


Säckelbaum F 392) .1800 110 20 | 
3295 Ceanothus amerleanus . ... — 120 %0 
3296 CeanothusGloiredeVersailles — 150 20 
3297 Ceanothus roseus. rosenrother — 150 20 


3298 Celastrus scandens, klett. 


Baumwürger, in Schoten 39%) 900 75 — 
3299 Celtis australis, gemeiner 

Zürgelbaum 394) ...... .....210 -25 — 
3300 Celtis oeeidentalis, abendländ. 225 25 — 
3301 Oereis siliquastrum . 200 25 — 


3302 Cereis siliquastrum fl. albo3%) — 60 15 
3304 Clematis, neue grossblum. 

Hybriden meiner gegen 200 

Sorten enthaltenden Samm- 

IURES NE ha — —50 
3311 Clematis vitalba.. ...... 
3312 Clematis viticella, kletternde 300 30 15 
3313 Colutea arborescens, baum- 

artiger Blasenstrauch 39)... 
3314 Cornus mascula, Cornelius- 

Kirsche Mi) 17.22: 
3315 Cornus sanguinea, blutrothe 150 
3316 Coronilla glauca, blaugrüne 

Peltschen 39) . 
3317 Cotoneaster 


buxifolia, bux- 


nu 


RS 


.1200 80 20 | 


% 3 | 


blätterige Quittenmispel B.. 525 40 15 


3318 Crataegus Azarolus 400) .... 
3319 Orataegus Caroliniana ..... — — — 
3320 Crataegus coceinea, schar- 
lachrother - .. .....800 40 15 
3321 Crataegus Crusgalli,langspor. 225 30 15 
3322 Orataegus glabra (Photinia 
serrulata), schöner immergr. 
Strauch mitglänzenden Blätt. 450 


1 wre 


33524 Crataegus Oxyacantha, 
Weissdorn (in Beeren) 100 Pfd. 
N er ee . 8 — — 


3325 Crataegus Oxyacantha rubra 300 40 15 
3326 Crataeg.Oxyacantha splend. 300 40 15 
3332 Cydonia vulgaris, Quitte.. 525 40 15 
3333 Cytisus Laburnum, Bohnen- 


baum 41) . .. ee 
3334 Cytisusalpinus, vondenAlpen 300 40 15 
3336 Cytisus sessilifolius, stielloser — 90 20 
— 240 40 


PREUSSEN.‘ > 


b) Laubhölzer und Sträucher.) 


1 Pfd.20 Gr. Prt. 


N 1 Pfd.20 Gr. Prt- 
No. I 9 SD 
3338 Deutzia crenata fl. pl, ge 


füllte 'Deutzie4®%) ........ — 920% 
3339 Deutzia Fortunei,Fortune’sD. — 90 20 
3340 Deutzia gracilis. ........- u 
3341 Deutziascabra.rauhblätterige — 60 15 


3342 Diospyros Lotus, italienische 
Dattelpflaume 403) . .... 225 25 10 
3343 Diosp. virginiana, virginische 300 40 15 
3344 Evonymus europaeus. Pfaffen- 
hütchen 49). AR 22820026 TO 
3345 Evonymus atropurpureus ... — 150 25 


3346 Evonymus japonicus F 4%) . 700 50 15 
3347 Evonymus japon. fol. aureis 

variegatis, goldbuntes F .. — 6015 
3348 Evonymus japonicus fol. arg. 

variegatis, silberbuntes F... — 6015 
3349 Evonymus latifolius, breitb. — 60 15 
3350 Fraxinus excelsior pendula, 

hängende Esche 4%) . ...... — 200 30 
3351 Fraxinus americana ....... 450 50 15 
335% Fraxinus americana alba... 900 75 20 


3353 Fraxinus Ornus, Mannaesche 180 20 — 
3354 Fraxinus Oregona  ....... — 180 2 
3355 Fraxinus quadrangularis....1350 901 
3356 Gleditschia coceinea, schar- 
lachrother Christusdorn 407). 600 50 15 
3357 Gleditschia triacanthos..-.. 100 15 — 
3358 Glyeine frutescens, strauch- 
artige, sehr schön 408)...... 
3359 Glyeine sinensis, chinesische — 
3360 Gymnocladus canadensis, ca- 
nadischer Schusserbaum ..1200 75 20 
3361 Hedera Helix, gemeiner 
Epheu 409) er 
3362 Hedera quinquefolia, wilder 


450 50 15 
300 50 


Wen... ne a BO AO 15 
3363 Hibiscus syriacus, syrischer 
Eibiseh, melirt #10)... ... 150 20 — 


3364 Hibiscus syriacus fl. pl., ref. 525 50 15 
3365 Ilex Aquifolium, Stechpalme 


(Beeren) All)», N. ...2.,210..09 = 
3366 Dex Aquifolium fol. aureis 
variegatis, goldbunte B.... 450 50 15 


3367 Ilex Aquifolium fol. argenteis 
variegatis, silberbunte B... 450 50 15 


3368: Hex ureatar 2.2... 2 TE 
3369 Ilex laurifolia, lorbeerblätter. 300 30 15 
3370 Ilex macrophylla ........-. . ei 


3371 Jasminum fruticans, strauch- 
artiger Jasmin 42).... .... 
3373 Juglans nigras13), 100 Nüsse 
2.10 Nüssen s nen —  — 30 
3374 Kalmia latifolia, breitbl. B414) — 150 20 
3375 Koelreuteria panieulata, ris- 
penblüthige B415) ......... 210 25 — 
3375aLaurus Camphora ......... =  — 
3376 Laurusnobilis,LorbeerbaumF 150 20 — 
= = ee  — — —— mm 


875 45 15 


3337 Cytisus Weldeni........ Men 


379) Laubhöizer. Die Aussaat der hier eingereihten 
Baum- und Straucharten geschieht meistentheils in’s freie 
Land; und wenn man kleine Portionen aussäet, ist die Aus- 
saat in flachen Holzkästen vorzuziehen. Man legt dazu 
sogenannte Saatbeete an, die an einer freien und sonnigen 
Stelle gelegen sein müssen, damit sie den wohlthätigen Ein- | 
' wirkungen der Atmosphäre vollständig ausgesetzt sind. Das 
Land muss gut zubereitet, gelockert und zerkleinert sein, 
auch gut in Dungkraft stehen, jedoeh nicht frisch gedüngt. | 
Man säet reihenweise in Furchen, die mit einer Hacke ge- 
zogen werden, in Abständen von 10—15 Ctm., und die in 
ihrer Tiefe der Stärke der einzelnen Samenkörner ent- 
sprechen. Nachdem die Körner dünn in die Kurchen ein- 
gestreut sind, feine in Abständen von 2 Ctm., gröbere bis 
5 Ctm., grosse, wie z. B. die Kastanien, bis }0 Ctm,, wird 
die bei Seite gesetzte Erde überzogen und festgedrückt, 
oder, wie es mehr zu empfehlen ist, es werden die Samen 
mit gesiebter Lauberde, mit Sand vermischt, eingedeckt. 
Nach Beendigung der Saat überbrauset man stark und 
durchdringend und überdeckt zur besseren Erhaltung der 
Bodenfeuchtigkeit die ganze Oberfläche mit fein gehacktem, | 
vorher getrocknetem Moose oder halbverrottetem Laube bis | 
zur Stärke von 5 Ctm. Bis zu dieser Stärke sind die auf- 
gehenden Sämereien im Stande, die Deekschiecht zu. durch- 
brechen. Stärkere Lagen müssen beim Keimen des Samens | 
entfernt werden. Nach dem Aufgehen beschränkt sich im 

| 
| 


Verlaufe des Sommers die Pflege darauf, dass man etwa 

zu dieht stehende Pflänzehen durch Ausraufen verdünnt, 

die Beete vom Unkraute rein erhält, mehrmals behackt 

und auflockert und nach Bedürfniss begiesst. Im näch- 

sten Frühjahre verpflanzt man die am meisten entwickelten 

Pflanzen in die Baumschule, während man die schwäche-. | 
‚ren noch ein Jahr unter gleicher Pflege der Beete auf 

den Saatstellen belässt. In gleicher Weise behandelt man 

auch grössere Aussaaten von Nadelhölzern. 


380) Am besten wird die Aussaat im Herbste nach der 
Samenreife gemacht. 

380a) A. campestre keimt erst im 2. Jahre nach dem Süen, 

381) Herbstsaat. 

382) Herbstsaat, geht erst im zweiten Jahre auf. 

383) Frühjahrsaussaat, der Same muss recht feueht 
liegen. 

384) Herbstaussaat. 

335) Aussaat in Töpfe mit Haide- und Lauberde, auf 
kaltem Standorte. 


386) Aussaat in Näpfe mit Haideerde gefüllt, Kalter 


Standort; die jungen Pflänzchen werden in Kästen mit 
Haideerde pikirt. 

387) Aussaat grösserer Quantitäten im Herbste in’s freie 
Land, kleinerer in Kästen mit sandiger Erde. 


388) Aussaat im Frühjahre, der Same darf mur sehr 
schwach bedeckt werden und muss feucht liegen. 

389) Aussaat in Näpfen mit sandiger Erde auf lau- 
warmem Standorte. 

390) Wie Bignonia. 

391) Herbstaussaat, geht erst im 2. Jahre auf. 

392) Wie Bignonia. 

393) Frühjahrsaussaat, geht erst im 2. Jahre auf. 

594) Herbstaussaat gleich nach der Reife, geht demnach 
erst im 2. Jahre auf. 

395) Frühjahrsaussaat, kleinere Quantitäten in Töpfe. 

396) Frühjahrsanssaat, geht erst im nächsten Jahre auf. 
Kleinere Quantitäten in Näpfe mit sandiger Erde und halb- 
schattiger Standort, 

397) Aussaat im April. 

398) Herbstaussaat; Frühjahrsaussaat liegt über 1 Jahr, 
C. mas liegt 2 Jahre. 

399) Herbstaussaat; Prühjahrsaussaat geht erst im 2. 
Jahre auf. 


400) Am besten Herbstaussaat, keimt im 1. Jahre nur 
sehr vereinzelt, allgemeiner im 2., Nachzügler kommen noch 
im 3. Jahre, weshalb die Samenbeete mindestens 3 Jahre 
lang liegen bleiben müssen. 

401) Aussaat im April. 

402) Aussaat im Frühjahre in Kästen mit Lauberde, 
kühler, gegen die Mittagssonne geschützter Standort. Der 
sehr feine Same darf nur schwach bedeckt werden. 

403) Aussaat in Kästen mit Lauberde, kühl, schattig 
und frostfrei stehend. 

404) Aussaat auf ein geschützt und halbschattig ge- 
legenes Beet, geht erst im 2. Jahre auf. 

405) Aussaat in Kästen mit Lauberde, kühler und gegen 
Sonne geschützter Standort. 

406) Herbstaussaat, schattig und feucht; Frühjahrs- 
aussaat geht erst im 2. Jahre auf. 

407) Frühjahrsaussaat, nachdem die Körner 1 Tag in 
lauwarmem Wasser eingeweicht waren, geht aber dennoch 


‘ erst im 2. Jahre auf. 


408) Aussaat in Kästen in Lauberde ‚auf lauwarmem 
Standorte. 

409) Herbstaussaat, liegt über 1 Jahr. 

410) Frühjahrsaussaat in sandige Haide- und Lauberde 
in Kästen, lauwarm gestellt. 3 

411) Aussaat in Kästen mit sandiger Haide- und Laub- 
erde auf kühlem und sehättigem Standorte, geht erst im 
2. Jahre auf. 

412) Aussaat in Kästen mit sandiger Lauberde, warm 
gestellt unter Fenster. ‘ Re 

413) Herbstaussaat nach der Reife in trockener und 
“warmer Lage. 

414) Wie Azalea. ; 

4:5) Aussaat in Kästen mit Lauberde, frostfrei gestellt 
und mässig feucht gehalten. j 


Fr 


Er 


Ag 
” 
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1 Pfd. 20 Gr.Prt. 


1 Pfd.20 Gr. Prt. 


1 Pfd.20 Gr, Prt. 


En: 


2 zum reinen Weiss und Fe (Gelb. 


No. 9 8 9 ı No. 9: 8. 9. | No. I 9 
3877 Lespedezia bicolor, zwei- 3420 Platanus orientalis, morgen- ı 3449 Sophora japonicapendulaB 300 40 15 
farbig, prachtvoll 416) _ — 150 20 IAndische Bi 120 20 — | 3450 Sophora japoniea variegata. 1350 90 15 
3378 Ligustrum Japonicum ER 150 20 — | 8421 Platanus oceidentalis, 'abendl. 120 20 — ı 3451 Sorbus Aucuparia, Eberesche. 60 — — 
3379 Ligustrum vulgare, gemeiner 135 20 — | 3422 Prunus Laurocer rasus, Kirsch- | 3452 Spartium scoparium, Besen- 
3380 Liriodendrontulipifera, Tul- | Lorbaegh®], Sean . 210 80 — | Btranch.- . 2... enere 1420. 20 — 
penbaum, amerik. Same #17). 600 40 15 | 3423 Prunus lasitanica, portug. B 300 40 15 | 3453 Spiraea callosa (F ortunei), 
3881 Liriodendron tulipifera fia- 3424 Prunus Mahaleb, Mahaleb- rothblätteriger Spierstrauch, 
vay gelber —..60 15 Kirsahe 420) in. 20,05 .. 180 80. — prachtvoll a re — ..90 %0 
3382 Lonicera Caprifolium, Geiss- 3425 Prunus spinosa, Schwarzdorm 75 15 — | 3454 Spiraea callosa alba, weiss. — 90 20 
blatt 418) » .... .....375 4015 | 3426 Punica Granatum, PER) — 6020 | 3455 Spiraea callosa superba .... — 150 25 
3383 Lonicera brachy poda fol. 3430 Purshia tridentata . : — 300 50 | 3456 Spiraea Douglasi......... — 180 25 
aureis reticulatis .. — 90 20 | 3431 Pyrus communis,  Birnen- 3457 Spiraea Lindleyana........ — 75 20 
3385 Lonicera tatarica alba. weiss 150 25 a 450 — — | 3458 Spiraea opulifolia ......... — . 7520 
3386 Lonicera tatarica coceinea.. -—- 150.25 | 3432 Pyrus malus, Apfelkerne.. 180 — — | 3461 Spiraea ulmifolia ... ...... — 150 80 
3389 Lonicera Xylosteum ...... 375 40 15 | 3433 Pyrus japonica ... — 450 40 | 3462 Syringa vulgaris 33) . 270 80 15 
3391 Maclura aurantiaca (Osa- 3434. Pyrus japonica, ‚schöne Misch. — 420 40 ı 8463 Syringa vulgarisalba, weisser 600 40 15 
genorange),orangefarbene4t9) 375 40 15 | 3435 Rhamnus Alaternus, immer- 3464 Staphylea pinnata ......... 223 28 — 
3406 Melia Azeı arach, glatter Ze- | grüner Wegdorn B ....... 300 40 15 , 3465 Stereulia platanifolia....... 375.45 15 
ir N Re 135 20 — | 3436 Rhamnus cathartieus....... 225 25 13 | 3466 Styrax offieinale ........ 370 .45 15 
3407 Mespilus BEE un ' 3437 Rhododendron ponticum 3467 Tamarix africana,afrikanisch., — 210 30 
dorn 420) ee I. maximum, Genter Varietäten — 120.20 | 3468 Tlamarix tetrandra........-. — 150 30 
3408 Morus alba. ...2....... 225 25 15 3438 Rhododendren ponticum 3469 'Tiliaamericana, amerik. Linde 225 2% — 
3409 Morus Moretti,  Moretti’s | maximum, schönste Varie- | 8470 Tilia argentea, Silber-Linde 375 45 — 
Maulbeere 421), Missente... — — — | taten BB): on; — 300 30 | 3471 Tilia europaea parvifolia ... 100 — — 
3410 Morus Moretti grandifolia 3439 Rhus Cotinus, Perrücken- 3472 Tilia macrophylla, grossblätt. 450 45 — 
(Cedrona), Missernte ....:.. - Rh LA N) SE 150 80 20 | 3473 Viburnum Lantana, wilder 
3411 Myrtus communis 42) . . 875 40 15 , 3440 Rhus _Coriaria,  Gerber- EB = A x % 150 20 — 
12 Myrtus tarenti leinh ET SHRacHaDe ae 150 20 — | 3474 Viburnum Opulus, Se nee- 
re = SR Be ne = ka 9400 en | 3441 Rhus ty phina, Hirschkolben 225 25 — | ballenstrauch ........+. . 225 83015 
er ver ee D9 © | 3442 Rosa bengalensis, Beeren :. 225 25 — | 3475 Viburnum Tinus, Laurus- 
3414 Paeonia arborea ........... — 600 50 | 3443 Rosa Remontant, reiner Same -—- 600 50 Eins WA en ae 150 .20 — 
3415 Paulownia Imipärlafie,pr äüch- ı 3444 Rosa canina, zur Anzucht 3477 Vibnrnum "Tinus Veitchi . — 120 20 
BR EI BM) een #2. 1] von Unterlagen 430) (miss- — 3478 Vitex Agnus castus, Kensch- 
3416 Philadelphus eoronarius, ge- | FEADER ne eat 120. — — baum B 135) ER 225 2515 
meiner Pfeifenstrauch .. 900 75 20 3445 Sambueus nigra. schwarzer 3480 Vitis vulpina a — 180 25 
3417 nen grandiflorus, a Flieder,... ae Pk ....150 15 — | 3481 Weigelia amabilis 436)...... — 750 60 
rossblühender . ....... — £ == Matoalt a 
3418 Phillyrea angustifolia, er 3446 Sambucus glauea .......... 300 50 |’ 3482 ee rosea, nn BEE 600 50 
- „blätterige Steinlinde B ... 300 40 15 | 3447 Sambucusracemosa, Trauben- 225 25 — | 3483 Weigeliaroseafoliis yariegatis —1800 75 
3419 Phillyrea latifolia, breitbl. B 300 40 15 | 8448 Sophorajaponica,japan. B431) 200 25 — | 3484 : sativa ..... ; . 270 30.15 
e 
XVII Blum an und ES 
Cultur ete. derselben siehe Heinemann’s Garten-Bibliothek No. 8. 
Flowering bulbs —- Bulbes et tubereules — Cipolle da fiori, tubercoli — .Iykopums u Kopmermma. 
Bis Ende April in trockenem Zustande versendbar. 
Ranunkeln. a Stück A. . Dieselben empfehlen sich ihrer grossen 
a Stück M, $. | Ahemone hepatica flore rubro pleno . — 40 Verwendbarkeit und leichten Cultur halber 
Gersite holland; Prachtrommel, 100 St. 1 25 | Achimenes, ein Sortiment der schönsten | ganz besonders für den Dilettanten und ge- 
Gef. holländ., in 25 Prachtsorten, 100.86. 4 |... Abb. S. 64), 5 Sort. 23 Knöllchen 2 50 | deihen, im Sommer in das Freie in volle Sonne 
Gef. holländ.. in 25 Prachtsorten, 508St. 3 — | Agapanthus umbellatus .75 9. bis 1 50 | gepflanzt, ebenso schön und noch schöner, als 
Ramunculus asiaticussuperbissimus (siehe ‚ Agapanthus umbellatus albus ....... 1 50 im Zimmer oder Gewächshause. 
Abb. S. 71). Blühen in den herrlichsten ; Agapanthus umbellatus minor Moorea- we 
Farbennüancen von Juli bis September. aus, Sämlingspflanze . .... 2... 00 a) Einfache. 
100.5M. RR 108t. — 75  Alstroemeria, in schönem Rommel... — 40 | Jen erlasse & Stück 30 3.,; 10 Stück 4 M,, 
Amaryllis Belladonna, stark ........ 50 | 100 Stück 35 AM. 
Amaryllis EqUBBLTIE Weinen 2 =50N 
Anemonen. Amaryllis formosissima (. Abb: 1), | Dieselben haben bereits diesen ganzen 
Gefüllte. in 25 Prachtsorten, 100 St. 6 — a ee - "255 , Nommer hindurch geblüht und werden deshalb 
Gefüllte scharlachrothe ....... 100 St. 650° Amaryllis lonzifolia RT 1 20 , In nächster Saison einen überraschend schönen 
Dernieichen.... 0. n.2 on, . 10 St. — 75 | Amaryllis solandraeflora. extra starke | Flor entwickeln. 
Gefüllte in schönem Kemmer. 200.81. 2:50. | © Zwiehemzleren. en 7.50 
. a 
Amaryllis Tettau, prachtvoll .. ..... 3 — b) Gefüllte. | 
= Besonders empfohlen: ‚ Amaryllis vittata, in verschiedenen Auch diese Gattung ist in grossartiger 
| prächtigen Hybriden........2...... 3 — | Weise vervollkommnet worden, die ihr ähn- 
_ Nene französische Anemonen. ‚ Amorphophallus Rivieri (s. Abb. 8. 71), ‚ liches Renommöe verschaffen wird, wie dies 
Annan chrysanthemiflora, 188:.4M. —. Bo, FO Buck 1 Wr. ee ..2 — | bei den gefüllten Zonal-Pelargonien der Fall 
Anemone@, einfache von Oaen (s. Abb. , ist. Die neuesten Hybriden haben eine Füllung 
Ss.) 10 St. ee. 90 | Begonia (siehe Abb. 8. 64), | und Form erreicht ähnlich der der besten 
Anemone fulgens, Präc htig schar- | kmollenartige, grossblumige Hybriden, vom Be 
lachrothe. 0 SEA M... .... — 50 | feurigsten "'Scharlach , in .allen Schattirungen Ich erlasse blühbare. Sämlinge & Stück 
Änemone er: x Koran pleno — 50 | 3 M. 50 DE 2 Stück 6 A 


416) N in. Kästen, Yegt ei Jahr. 
417) Frühjahrsaussaat in warmer, mässig feuchter Lage, 


liegt. 1 Jahr. 


41°) Frühjahrsaussaat in sonniger, mässig feuchter Lage. 
419) Aussaat in Kästen auf lanwarhem Standorte. 
420) Aussaat in Kästen auf kühlem Standorte, feucht 
te 


ee 


21) Aussaat im April-in warmer Lage. 


wärmer AROICRE, 


al 


) Aussaat in Kästen mit sanı die ser Haide- ua Laub- 


423) Aussaat vollig im Frühjahre in Kästen, schwach 
oder gar nicht bedeekt und nur festgedrückt, mässig warmer 
Standort. 

424) Frühjahrsaussaat in feuchter Lage. 
425) Aussaat in Kästen in sandige Lauberde, mässig 
warmer Standort. 

426) Herbstaussaat; Prühjahrsaussaat hegt über 1 Jahr, 
sonnige, warme, mässig feuchte Lage. 

427) Aussaat in Kästen auf kühlem. Standorte, 

428) Wie Azalea. 


/ A a 


429) Frühjahrsaussaat in warmer, mässig feuchter Lage. 
430) Wie Crataegus. 
431) Aussaat in "Kästen, mässig warmer Standort. 
432) Aussaat in Kästen, sehr schwach bedeckt, mässig 
feucht und mässig warm erhalten. 
433 Frühjahrsa hussaat in trockener und wärmer Lage. 
1) 
warmer Standort. 
435) Aussaat in Kästen, mässig feucht 
436) Wie Deutzia. 


Aussaat in Kästen in sandige Lauberde, mässig 


ee a eure 


eu 
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Ausser diesen Sämlingen führe ein Sor- 


mung und erlasse ein solches von 5 Sorten 
ä& 1 Stück nach meiner Wahl zu 20 Al. 
Boussingaultia _baselloides, schöne 
Schlingpflanze 
Caladium antiquorum 


- 1 
Caladium, buntblätterige Sorten Ara 
Oaladium, prachtvolle buntblätterige, 
10 Sorten in schönen Knollen ..... 
Caladium, prachtvolle buntblätterige., 
5 Sorten in schönen Knollen . 
Calla aethiopica. ......:.. Kr. sh 
Calystegia pubescens, ausdauernde 
Schlingpflanze...... a nn — 50 


Canna. *”) 

Grünblätterige Varietäten, & Stück 75 
Roth- und dunkelblätterige, & Stück 90 3. 
1 Sortiment von 10 verschiedenen Sorten nach 

meiner Wahl 4 Al. 50 S. 

Canna Ehmanni (s. Neuheiten), prachtvoll! 
a Stück 2 Al, 2 Stück 3 N. 
Cyclamen europaenm, stark, 10 St.... 
Cyclamen europaeum, stark. ........ 
CÖyelamen europaeum, mittelstark, 108t. 
Oyclamen europaeum, mittelstark .... 
Oyclamen graecum (latifolium)....... 


56 
60 


Begru 


a Stück 75 Pf. 


Gyelamen hederaefolium, äusserst 
werthvolle Teppich- und Ein- 
fassungspfllanze für das freie 
Bas 10 St28 Ah... 

Oyclamen macrophyllum. 

Cyelamen persieum, schün . ..... .. — 

Öyelamen persieum, starke Knollen .. 1 

Cyelamen persicum giganteum 24 

Öyelamen Coum vernum, eine reizende, 
prächtig rothhlühende Sorte. . 1 

Crinum giganteum, 20—--40 Utm. hohe 


Caladium antigquoerum. 


Georginen. 
(Siehe Abbildung 8. 72.) 


gesunden Topfknöllchen vertreten und wird an- 

‚ gelegentlichst empfohlen. Die Versendung kann 
. aurbei frostfreiem Wetter stattfinden, kleinere 
Bestellungen aber werden den Samensendungen, 


a emballirt, stets beizugeben gesucht. 


No. A. Zwerg-Sorten. 


7 M. Siebeneck. Blassrosa, weiss u. carmin. 
8 Karoline Pichler. Reinweiss, geröhrt. 
11 Deutscher Goldineteor. Leuchtend dunkel- 
2 n mit feurigem Scharlachorange. 

12 Deutscher Turmergruss. Blutroth. 
16 Julius Hammer. Goldgelb mit Scharlach. 


m 


->.437) Siehe Seite 64, Anmerkung 345. 


—— 


Ex 


BB 2% 15 
Dielytra speetabilis... ..108.3M. — 
Diclytra spectabilis alba... ........ \ 
Erythrina Cristagalli compaeta .... — 
Ferraria tigrida (s. Abb. 8. 72), 10 St. | 

ER RE IE ET OLE u eh 


Nachstehendes Sortiment ist in ungetheilten | 


'eise der Pflanzen siehe Pfl.-Katalog. 


TERN FCHEINEMANN, 


a Stück AM. I: | 


timent von circa 30 der schönsten Sorten Er- | 
furter, französischer und englischer Abstam- 


50 


AAGUET 


Amorphophallus Rivieri. 
10 Stück 18 Mk. & Stück 2 Mk. (s. 8. 70): 


Einfache Anremone von Caen. 
10 Stück 1 Mk. 25, Pf., 1 Stück 20 Pf. (s. 8. 70). 


Amaryliis formosissima. 
10 Stück 5 Mk., 1 Stück 55 PR (s 8. 70). 
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No. 

17 M. Jules Houdart. Weiss, carmin gestreift. 

18 Prachtröschen. Zinnoberearmin m. weissen 
Spitzen. 

23 Kleines Silberröschen. Silberlila. 

24 Eduard Möricke. Goldgelb, in scharlaech- 


| rothe Spitzen auslaufend. 


25 Dürr's Liebling. Aprieosenfarbig. 
26 Kleiner Meteor. Mennigzinnober. 


28 M. Fressmann. Scharlachcarmoisin. 
29 J. Meyne. Feurig goldgelh. 


Hermann Schleicher. Lebhaft zinnober. 
George Funke. Tieuchtend lachsrosa. 

32 Franz Scalenay. Blasslilarosa m. Purpur. 
33 Deutsches Zwergmuster. Citronengelb. 
137 Geh nicht vorbei. Rosa mit Purpur. 
138 Bräutchensschmuck. Eiweiss, kleinste 
Liliputblume in Rosenform. 


30 
öl 
2D 


:;8. Liliput-Sorten. 
Brentano. Goldfarbe mit Blutroth. 
Deutsches Rubinröschen. Rubinroth. 
Deutsche Mädchenliebe. Zarthelllila. 
Fanny Lewald. Rosa, carmingetuscht. 


36 
88 
39 
142 
45 


Gruss an Moskau. Dunkelp£rsichblüthe. 


Ranunculus asiaticus superbissimus. 
100 Stück 5 Mk., 10 Stück 75 PL. (s. 8. 70). 


48 Kleine Nanny. Hellrosa mit lila Schein. 
53 Prinzess Marie von Hannover. Lilahlan. 
54 R. v. Winterfeld. Goldfarbig. 

56 Tromlitz. Scharlach, schön geformt. 

58 Zellenröschen. Dunkelcarmin mit Weiss. 
59 Okerröschen. Gelb mit Rosa. 

60 J. Korsyneck. Blutroth, schön geröhrt. 


61 Gretchen Haman. Feurig eitronengelhb. 

62 Fräulein Kühn. Goldig isabellfarben. 

63 Frau Helene Kesslerschmidt.  Milch- 
weiss, reichblühend. 

64 Fräulein Jacob. Zimmetbraun. 

66 E. F. Jungker. Blasschamois. 

67 Commerzienrath W. Küster. Amarant- 


violett, Rosenform. 
' 189 Korallenrose. Dwunkeleochenillenroth. 
140 Ernst Schleicher. Violettpurpurn. 


C. Grossblumige Sorten. 


' 7% Annette von Droste-Hülsdorf. Grünlich- 
weiss, in feiner Form und reichem Flor. 
77 Deutsche Tricolore. : 
78 Deutsche Goldkugel. Goldfarben, mit 
Scharlach überflammt, goldig umsäumt. 
79 Deutsche Liebesmusterrose. Wachsgelber 
Grund, earmingetuschter Rand. 
' 82 Dr. Fr. Hoffmann. Leucht. schwefelgelb. 
84 Fanny Tarnow. Bronzefarben. 
87 Freund Benary. Sammtig- schwarzbraun. 
89 Fürst Trubetzkoi. 
91 Gartendirector Lenne, 
92 Gessner. 
93 Gloire de Paris. 


Lichtsalmrosa. 


Glühend scharlachroth. 
95 Gruss an Laneut. Orangezinnober. = 
97 Heinrich Riehl. Hellledergelb. 

‚100 Karl Teschner. Weissgelb, leuchtend. 


v 


4 
TE 
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No. 

105 Minister von Malortie. Zinnober. 

106 Mohrenkind. Sammtig-schwarzbraun. 

107 Muster von Koestritz. Prächtig leuchtend 
scharlach-zinnober, Rosenform. 


110 Röschen von Koestritz. Blassoker. 
113 Stern von Heyersdorf. Goldoker. 
114 Stolze von Koestritz. Blasslila. 


115 Stolze Königin. Dunkelpfirsichrosa. 

117 Virginalis. Schön reinweiss, 

120 The Bride. Zart rosaweiss. 

121 Signora Ristori. Rosaweiss mit Carmin. 

122 Ernest Capendu. Reinweiss mit Violett. 

124 Optata. Reinweiss. 

126 Victor Duflot. Carminviolett, riesengross. 

130 Leah. Goldfarben, gut geformt, extra. 

131 Favourite. Orange mit Carmoisin. 

132 Königin Augusta von Preussen. Gelblich- 
fleischfarben. 

133 Deutsche &oldperle. Rein Cochenille. 

135 Prinzess Charlotte von Preussen. Schönstes 
Reinweiss, in vollendet schöner Form.” 

136 Deutsche Pyramidenrose. Pfirsichblüthen- 
rosa mit reinweissen Spitzen. 

141 Mädchenwange. Zart milchweiss. 

143 F. ©. Heinemann. Incarnatrosalila. 

144 M. Chauviere. Sammtig -purpurbraun, 


145 Präsident Broignard. Mattgolden, zinnober 
überhaucht, riesengross, extra. 
Rein lila, violett gestreift. 
Sammtig-blutroth. 


146 Phedre. 
147 Vuleain. 


“5 Lilium croceum. ü Stück 60 Pt. (s. 8. 73).3 


Dahlia gracilis vera (Ortgies). Die leuchtend- 
orangerothen Blumen dieser neuen Species 
tragen sich graciös über dem Laube, welches, 
im Gegensatz zu unseren Georginenhybriden, 
stark geschlitzt und herabhängend, einen 

& schönen pyramidalen Busch bildet.z23 . 


: 7” Alle vorstehenden Sorten erlasse nach 
ineıner Wahl & Stück 40 $., nach Wahl des 
Herrn Bestellers 50 3. 

100 Stück in vielen schönen Sorten nach 
meiner Wahl 30 U. 


Zur Zwischenpfianzung von Sträucher- 
gruppen etc. empfehle: Topfknollen ohne 
Namen aus allen Classen und in verschie- 
denen Färbungen. 

©“ 110 St. 2 M. 50 3., 100 St. 20 M. 


Neuere und neueste Einführungen. 
a) Zwerg-Sorten. 


150 Hermann Grube. Blumen gross, Hla, 
Rückseite und Mitte violett mit weiss- 
lichen Spitzen 
151 J. Wübhbens. 


Pr “ee. 


Schneeweisse, reich- 


ä Stück $. 


blühende und gutgeformte Liliput-.. 60 | 


| 
i 
| 
| 
| 
| 
| 


..60 


l 


Ferraria tigrida. 


10 Stück 3 Mk., a Stück 35 Pf. 


(s. S. 71). 


Georgine. 


| No. 
' 155 Perle von PDaaden. 


154 Thekla Winterstein. 


_& Stück 9. 
Mittelgross, 
feurigzinnoberscharlach; reichblühend 60 
Liliput-, rein- 
weiss. reichblühend . 0 

b) Liliput-Sorten, 
J. E. Ohlsen Enke. Dottergelb ... 60 


€) &rossblumige Sorten. 


August Noa. Lila mit violetten Spitzen 
und violettem Centrum .- ........ 2) 
Bundeskanzler v. Bismarck. Bron- 
zirt rostgelb, ganz neue eigenthüm- 
liche Färbung; extra . ..: EN 
160 Frau Emma Deegen. Die schönste 
weisse (G. mit zellenartigen, zuge- 
spitzten Petalen. Ganzextra! Pflanzen200 


161 F.C. Meissner. Hellearmoisinpurpurn, 
grossblumig RE RE > 
162 Goldjubilar Christ. Deegen. Reinstes 
Chamois, Musterblume ... : 2. ++... 60 
163 6. Wieprecht & Hauschild. Citronen- 
gelb. Dartran ten Bee a 
164 Generalfeldmarschall  Herwarth. 


Tebhaft dunkelrosa, mit Purpur fein 
und- reich gestreift. ers nen 


Lilium laneifolium rabrum. A Stück 75—150 Pf. 


(s. 8. 73.) 


166 Genera: P. v. Seletzky. Leuchtend 
soldgeelb mit Orange Be: 
Julius Helbig. Centrum violett, aussen 
renmin ar en 
Julius Scheider. 
weissem Öentrum Ben 
Mandarin. ÜCanariengelb mit Hell- 
violett Sostreift .. .. a2... .%- 60 
Moritz Winkler. Sehr grossblumig, 
fein Hlarosa... A ERITEERN 
173 Madame lamar6chaledeMacMahon, 
lilarosa. Allergrösste bis jetzt existi- 
rende dicht gefüllte Georgine .....250 
174 Nimm mich mit. Sammtig-schwarz- 
purpurn mit feurigroth geränderten 
SA 
175 Purpurmantel. Purpurm .. ..... . 50 
176 Rother Riese. Schönste und grösst- : 
blumige, rein dunkelrothe Georgine. 
177 Vilmorin-Andrieux & Co. Lila, nach 
der Mitte violett; schöne, ganz 
neugeformte Blume; extra!....... 60 
178 Veilchenblau. Bläulichpurpurpensee, 
die schönste. der bläulich schattirten 
Georeinen ee re een 5100 
179 Waldemar Schütz. Reinstes Scharlach. 70 


10 Stück neueste Sorten nach meiner 
Wahl 6 A 


Fee : 80 
169 
3 ERENTO 
Reinrosa mit 


70 


60 


0 REDEN. 


Gesneria, 
in Prachtsorten gemischt, 19 Stück 5 
a Stück 60 8. 


Gladiolen. 


Gladiolis Boribundus | 
Gladiolus byzantinus 5 — | 
Gladiolus formosissimus ..... ee | 
Gladiolus Gandavensis, schön | 
für Gruppen. 2.% — 


6 


ERFURT, PREUSSEN. % 


N. 
psittacinus ..... .... 10 Stück 2 
Brenchleyensis .... e 1 
ramosus, prachtvoll. a 
Gelviih = = 1 
COMMUNIS . 2.2... Br % 1 


Gladiolus 
Gladiolus 
Gladiolus 
Gladiolus 
Gladiolus 


Französische Prachtgladiolen.‘°*) 
(Siehe Abbildung 8. 72.) 
10 Stück schönste Sorten nach 
meiner Wahl... 


Gloxinien. 


TERN 


20 Stück schönste Sorten 


meiner Wahl 
40 Stück schönste 
meiner Wahl 


Sorten 
Stück in Prachtrommel..... 15 „ 
10 Stück in Prachtrommel..... 2 „ 


Eine Auswahl der sehönsten Sorten siehe 
Seite 74. 


Eine der prächtigsten und dankbarsten Florblumen ftir das Zimmer und den Salon ist „Gloxinia hybrida crassifolia‘“ in ihren 


neuesten Spielarten. 


lieh brillanten Färbungen in Weiss mit Rosa und Carminpurpur, 


Die schöne Belaubung und der reiche, lange anhaltende Flor, die über alle Beschreibung zarten 
dergleichen in Weiss und sammtig Azurblau, wie auch in blauen und rothen 


Nüancen, sind Eigenschaften, mit denen keine ihres Gleichen ausgestattet ist. 


Gloxinia hybrida grandiflora crassifolia pendula, roth, roth und weiss, blau, blau und weiss 
horizontalis, roth, roth und weiss, blau, blau und weiss . 75 
erecta, roth, roth und weiss, blau, blau und weiss : 75 


„ ER) 2) 38 


„ E23, 2) 9 


&$) 


Hyacinthus candicans. ä& Stück 75 Pf. bis1 Mk. 


I. 
Gloriosa Plantü .....- F 20 
Griffinia hyacinthina ............... 
Griffinia Blumenavia, sehr dankbarer 
Blüher. (Siehe Abb.) 
Hoteia japonica (Spiraea), besonders zum 
Treiben geeignet. 10 Stück 4 AM... - 
Hyaeinthus candicans (s. Abb.). Nicht 
vor Ende October versendbar. Auf- 
bewahrung frostfrei, Auspflanzung 
im April... 2  18-Dribi8 
Hymenocallis caribaea . en 
Iris caucasica, mit gelben Blumen, neu. 
Iris germanica in 10 schönsten Varietät. 
Iris germanica im Rommel, 100 Stück 
10 A., 10 Stück E 
Iris iberica, leicht und reichblühend ... 
Iris Kolpakowskyana ae 
Iris pumila coerulea . 
Iris reticulata, frühblühend, reizend 
Iris Susiana, Dame in Trauer .. 
Ixia, 10 Stück im Rommel....... 


.. » 


il | ld VI ed AD md 


Lilium 
‚auratum (s. Abb.) 439). Diese prachtvollste aller 
Lilien ist in gesunden blühbaren Knollen vor- 
räthig. 
I. Grösse, 
II. Grösse, 
III. Grösse, & 


und doch ausserordent- 


4 8t. 8. 


715 


Obige Sorten in prachtvollem Rommel 8* 55 


nana compacta (Heinemann), in diversen Farben (Neuheit) 


Lilium auratum. 
In 3 verschiedenen Grössen zu 3, 5 und 6 Mk. 


a Stück A. . | 


Browni.... 
EANOSUTIDE ae a 
candidum E 


lo 


chalcedonicum 
Colehieum (Scovitzianum) 

eroceum (s. Abb. 8. 72) 

dahurieum (speetabile) ......-+...... 
excelsum (testaceum, Isabellinum) .... 
eximium verum ... EIN Pau 
giganteum, Pflanzen 3 Meter hoch 6—12 
Humboldti, prachtvoll ..... ..38—8 
laneifolium (speciosum) album ....... 1 
lancifolium punetatum, echt...... ... 2 


DEI 


vr | 


u...» 


100 


Grifinia Blumenavia. a Stück 3 Mk. 
FEREEEEEHEERIGEEBERE BER SE SEEBRRSENMERNRGE RR EB ur 
lancifohum roseum. 
laneifoium rubrum (s. Abb. S. 72) 440), 
Von letzteren beiden Lilien- Varietäten, 
welche nicht nur für Topfeultur ausge- 
zeichnet sind, sondern auch im freien 
Lande dauern und daselbst reich und 
schön blühen, besitze ich verschiedene 
Grössen: 
1 Stück je nach Stärke 75 8. bis 111. 50 8. 


A Stück A. 3. 

longiflorum, sehr empfehlenswerth ... — 75 
Martagon, Türkenbund ; 
Martagon, punktirt ...... 
pardalinum, gefleckt 
pulchellum ........ . 
superbum ... nr 
tenuifolium, reizende Miniaturl 

13020. Micchoch „uns. ek 
Thunbergianum flore pleno. neu ...... 
Thunbergianum, im prachtv. Rommel — 
tigrinum, reich- und schönblühend ... — 
tigrinum flore pleno, prachtv. Neuheit.3—5 
erinum splendens „sauce sen 


1Sortimentvon5schönblühenden 
Lilien ä I Stück, je nach Stärke, 6—10 


438) Es kann gar nicht genug gerühmt werden, welch’ 
herrliche und vortheilhafte Pfanzen die Gladiolen sind. 
Ihre Pracht ist unübertroffen, und die ganze Cultur besteht 
darin, dass man die Zwiebeln im März bis Mai, je nach- 
dem man sie früher oder später blühend haben will, 7 Ctm. 


tief in die Erde legt, einmal behaeckt, im Öetober dieselben | 
wieder herausnimmt und trocken frostfrei aufbewahrt. Die | 


(adiolen lieben mehr feuchten, als trockenen Boden und 
scheuen frischen Mist. 
439) Die Goldvandlilie, eben so leicht zu ziehen und 


sicher blühend wie die bekannte japanische Tigerlilie (Lilium 
lancaefolium oder speeiosum), hat noch schönere und regel- 
mässiger geformte Blumen mit köstlichem, ungemein starkem 
Wohlgerueh und ist einzig in der Färbung. Cultur wie 
L. lancaefolium. 


440) Lilium. Wir geben hier ein erprobtes Verfahren | 


für Topfeultur, welches für Jedermann passend und beson- 
ders bequem ist. Es hat den Vortheil, dass man nur alle 4 
bis 5 Jahre zu verpflanzen braucht. Man pflanzt die zeitig 


im Frühjahre, besser noch im Herbst und Winter bezogenen | 


Zwiebeln einzeln in 15—20 Ctm. weite (je nach Stärke) 
Töpfe, in welche man nur 5 Ctm. hoch Haideerde füllt. 
Die Zwiebeln werden nur schwach bedeckt, so dass ?/s des 


Topfes leer bleibt. Wenn die kühl stehenden Zwiebeln so 
getrieben haben, dass die Spitzen den Topfrand erreichen, 
füllt.man mit sehr sandiger lockerer Düngererde das zweite 
Drittel, endlich im Mai das letzte auf. Im Herbst nimmt 
man die aufgefüllte Erde wieder ab und beginnt im Früh- 
jahr von Neuem. Verpflanzt wird erst, wenn die Zwiebeln 
keinen Platz mehr haben. 


b) x D O<CD2 


v” 
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a Stück M. $. 


1 St. 
A. I: AM. A. 


[0) 


& Stück Al. S. | ä& Stück AM. 8. 
1 Sortiment v. 10 schönblühenden Places grandidlora .. kur. unenes.n, I — | Tulipa Greigi, die Königin der Tulpen 
Lilien & 1 Stück, je nach Stärke, 15—30 — | Richardia albo-maculata . ....... RR: genannt. 2.2. 
Nerine sarniensis, Guernsey - Lilie, Seilla maritima, Meerzwiebel....... 1—2 — | Vallota purpurea, prachtvoll dunkel- 
prachtvolle Amaryllidee .......- ... — 50 | Schizostylis coceinea. »..enunnenen. 80 ,  scharlachroth (8. Abb.) .... ......- 
= Sparaxis, im Rommel, 10 Stück 120 3. 25 | Zephyranthes tubispatha, mit rein- 
Prieyfüs Dts 2 2 RT IRERRN — 75, weisser crocusähnlicher Blüthe, sehr 
Tritonia aurea, Pr achtpflanze für "Grup- SCHON EEE EEE NE Ei 
2 im Freien, sowie zur Topfeultur 
Abb.) 10 Stück 2 M. 50 3... . — 3 
en Uvaria (s. Abb.), prachtvoller 
Blüher im Herbst im Freien; frost- 
frei im Kalthaus oder Keller, trocken 
in Erde gen zu über- 
wintem....... EEE EN ME un — 1 | 
Tropaeolum AZUTEUM oe eeee nennen 280) 
Tropaeolum brachyceras ............. 3 — | 
Tropaeolum pentaphyllum . Eee Feaapn 150 
Tropaeolum polyphyllum. 2 St. 1.1.20, > 75 | 
Tropaeolum. tricolor grandiflorum. . t.-501 
Tritoma Uvaria. ä Stück 75 Pf. Tritonia aurea. 10 Stück 2 Mk. 50 Pf, & Stück 30 Pf. Valleta purpurea. a Stück 3 Mk. 
Gladiolus gandavensis-Hybriden. 
(Siehe Abbildung Seite 72.) 
f. = früh. mf. = mittelfrüh: shs. =halbspät.. s. = spät. 
No. 10786. .1,8617.N0; 3986-1. St’ | No. 10 St. 
Al, S. U. N. M. N} Au. N} 

172 Goldammer, ' isabellchamois, 11 Aristote, hellrosafleischfarbig, | 290 Monsieur Corbay. hellorange 
untere Petalen gelb mit Car- roth gestreift f. ... .... . 120—15| mit rothvioletten Strichen mf. 150 - 
unseheckt T. 0. 2 — 80 | 520 Aspasia, blassc hamois, lachs- ' 328 Neptun, brillant Iilarosa, mit 

500 Harlekin, broncefarbig: mit roth Sestr ichelt, die unteren | purpurmer Zeichnung mf ae ri 
Dunkelpurpur geflammt und R R & 3 Petalen schwefelgelb u N Be fleischfarb. 
purpurviolett gefleckt f.. 4 50 — 50 | 497 Beethoven, _kupfrigearmin- | hin ee Wi 

183 Hector, rosa, zuweilen pana- rosa, untere Petalen safran- ag EI 
chirt mf...... re 120 — 15 gelb, kirschrothigestricheltmf. 2 40 — 30 346 Orion, See leuchtende 

192 Janire, orangerotheestreift mf. 150 — 20 | 45 Calendulaceus, brillant nan- | Blume, extra! Ku aneneeeee > 

194 Imperatrice, weisslich- Hleisch- kinggelb mf. i a: 1.580 — 20 | 344 Osiris, purpurviolett mit hel- 
farbig, carminrosa geflecktmf. 150 — 20 48 Canari, hellgell ), ‚untere Hälfte | lerem Fleck f£.... wla.z:= 1.50 

196 John Bull, weiss mit schwefel- | rosa oestreift hs. en 2 50 = 801.857. Pegasus, fleischfarbig mit 
gelbem Anflug mf. .. 150 — 20 | 50 Carl Wagner, - weiss mit | Purpur gesprenkelt mf. 1.20 

263 Keteleer, carmin, carmoisin Kirschroth. puarpum N | 359 Penelope, weiss ınit Gelb und 

u gefleekt iii Ara 1 20 20 mf. ER ...1%90- %0 | carminrothem Fleck &..... % — 

223 L’Aurora, hlasschamoisrosa, 60 Comtesse de Br esson, roth, 360 Peter Lawson, violettlila mit 
untere Petalen canariengelb, violett nüaneirt hs. ..- Mer 20 — 20 | weissem Fleek.hs... .-..... 2.50 
carmin gestrichelt mf.... 150 — % 62 Comtesse Paul de Segur, 375 Phryne, sehr schön mf. 15 — 

228 Lord Granville, blassgelb, rosa leuchtend kirschroth, earmoi- 861 Premices de Montrouge, schön 
gestreift mf. .....-.. 3 — — 40 sinviolett gezeic hnet hs. 3 — — ienhatt roth Mil. .aussiee — 80 

233 Lord Raglan, rosalaec -hsroth 69 Condor, schön weiss, rosalila 863 Prince Nollet, lachsroth, braun 
mit scharlachrothem Fleckmf. 2% 50 — 30 DInEOrtamet N een 3 — — 40 | SCHECK EEE 1:50 

247 Mad. Arnould, weiss mit 87 Döcandolle, kirschrosa, roth 378 Procyon, lebhaft. lachsrosa, 
Zartrosa, purpurn geflammt mf. 120 — 20 | geflammt me rz, carmin geflammt mf... ..10 — 

254 Mad. de Meiners, dunkellila- 120 Elegans, hellkirschroth, weiss ‚517 Prometheus, rahmweiss, car- 
rosa, strohgelb gefleckt und gefleckt, orange Se hattirung | minrosa gestrichelt. amarant- 
purpurner Schlund mf. . .. 150 20 Be ei ER rorhoeflackt Leer 4. 50 

269 Mad. Omittel, lachsrosa mit 124 Ernestine, leue 'htendlachsrosa, 391 Roi Leopold, rosa mit orange 
Purpurcarmoisin geflammt a En) carmoisin gefleckt mit. bronce Schein u. weissen Flecken mf. 3 — 

299 Mad.. Rister, carmoisinrosa, Schein f. E .....150 — 20 | 414 Safran, gelblichweiss mf.. 2 
BERbU m Hahn err, 150 — 20 | 132 Exquisite, "kupferrosa, schar- 40% Sempronius, gelblichweiss mit 

274 Mad. Vilmorin, rosa, carmin lach geflammt, violett ge- carmin Fleck mt. .... : n—— 
gestrichelter Fleck auf weis- fleckt mt... .. 2 50 — 30 | 408 Solfatare, schön jonquillen- 
sem Grund f. ME 6— — 70. 155 Faun, fleischrosa, lachsschar- selb.Mmf. ..... ent Fü 175 

275 Mademoiselle Fanny Rouget, lach gestreift, carmoisin ge- 409 Stephenson, kirse hearminroth 
lebhaft rosa mit violettem fleckt mf. N re mit weisser Zeichnung mf.. 4 50 
Fleck m — 80 — 10 | 161 Galath6e, weisslich - Heisch- 429 Triumph von Sedan, neue 

280 Mathilde de Landeyoisin, sehr farben, carmin gefleckt hs.. 120 — 20 auffallende Färbung mf. IE 
gross h8.... 2 50 — 30 | 101 Gassendi, blassfleischfarbig: 437 Undine, blass - isabellgelb, 

304 Me phistopheles, ‘sehr dunkles mit grossen carmoisinrothen mit grossem purpurviolettem 
Golorit, extra MEI, 9 =- 1235| Flecken hs.‘ 3— — 40 Kieek mi. >. ee 

02 Miranda, weissliehrosa mit ı 165 George Hock, carminrosa mit 449 Vicomtesse de Belley ral, hell- 
Carminrosa geflammt ml... 2 — — 30 purpurmen Adern £... -... — 80 — 10 carmin mit violettearmin- 

20 Adonis, hellkirschroth, carmin 493 Genoveva, lachsroth auf rosa | tothem. Fleece fa, zu #200 
gefleckt So en, 150 — 20° Grund, untere Petalen bronce- ı 450 Vietor Verdier,  glühend 

6 Amahilis, carmoisinkirschroth | farbig, carmoisin schattirt £ 6 — — 70 scharlachroth mit leichtem 

mit eelbem Fleck f. . — 80 — 10 | 312 Miriam, reinstes Rahmweiss, carminrothem Fleck mf... 4 50 

474 Arcturus, ed scharlach, zuweilen zartrosa geflammt, 461 Wellington. niedrig, brillant- 

me elir leuchtend 8... ......... Ver mit carmoisinrothem Fleck fe. roth, gelleekt ME ..2%..: 1.20 
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PFLANZEN-KATALOG. 


» Descriptive catalogue of plants: — Catalogue deseriptif des plantes — Cataloga di piantı 
.l harasorp pacreHin. 


LIE LED UL EN DAREELLLOILLEEZELLLE DILL ZLLLEN LO ZRLLDDILEZUGLODIIGE: ELLI DELL ZUG LEI EZLLII IE 


Ich bemerke auch hier, dass meine Culturen ausschliesslich alle diejenigen Artikel umfassen, die zur Ver- \ 
schönerung eines Privatgartens unentbehrlich sind. Zu diesem Zwecke bereise ich alljährlich die renommirtesten 


Kl 
oa 


Culturstätten des In- und Auslandes und treffe persönlich die Auswahl des Neuesten, Schönsten und Bewährtesten, N 
was der Handel bietet. Pflanzengattungen, die nur Interesse für den Botaniker bieten, sind. um die Auswahl N 
N im oben angeführten Sinne zu erleichtern, ausgeschlossen, werden aber auf speciellen Wimsch meiner verehrten N 
\ Abnehmer den Bestellungen zum Katalogspreise der Concurrenz beigefügt. N 
N 

R 
®& 2 
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* Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt 1876 wurden meine Ver sandtpflanzen m 
dem ersten Preise gekrönt. 


A. Special-Sortimente der Freiland- Pllanzen. 


Herbaceous Biennials and Perennials — Plantes de pleine terre — Piante d’arbusto ete. — 
Mhororbruia Hrbrosmsa Pacrermi. 


I. Dianthus Caryophylius_flore_pleno 
(Topfnelken). 


(In gut bewurzelten Topfexemplaren abgebbar.) 


Carnations — VOeillets — Garafano da incartare — 
Tposınka lVo.nıanı. maxposan. 
Versendung in den Monaten März und April. 


Nachstehende Nelkensortimente enthalten die werthvollsten blumisti- 
schen Spielarten, und steht ein specielles, über 400 Sorten enthaltendes 
Verzeichniss auf frankirte Anfrage franco und gratis zu Diensten. 


Bin Sortiment 
von 100 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik, a Sorte 1 Pflanze 30 \\l, 


„... 90 dergleichen . ....:.....,..u- ER Yprlenleek arte RE ı eo 19°, 
ses Bergleichen ....... use ERBE ET a NE er u 8 an 
„ #0nderpleichen „".: urn... ame re FREE, ME a NE er z is 
100 Stück schön gefüllte Topfnelken ohne Namen...........-.-.rrreeremee seerenene ,20:=.,, 
190°, ;dergleichken.. .....-....-- DE EEE BEE en RE 2... 
Remontant- oder immerblühende Nelken. Zwerg-Topf-Nelken. 
Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontants-) Yon Thumb, feuerroth, mit 10-12 Ötm. hohen Blüthen- 
in 10 vorzüglichen Sorten & 1 Stück .... ....... Al — 2. stengeln, a Stück ...... Rn I a TE er 
Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontants-) Tom Thumb, weiss mit Roth bandirt und gestrichelt. 
in 5 vorzüglichen Sorten & 1 Stück ............- ler SUR NT De420 


(Landnelken-Sänlinge und Senker siehe Seite 79.) 


II. Helleborus (Weihnachtsrose). 


(Abbildung siehe Herbstkatalog Nr. 125.) 


Christmas rose — Rose de Noel — Rosa di Üeppo — Poxıberseunas Posa. 


Nachfolgende Sämlinge sind erfolgreiche Resultate von Befruchtungen des H. abschasicus mit H. guttatus und anderen. Die all- 
gemeinen Vorzüge derselben, den älteren Sorten gegenüber, bestehen in schönerer Blüthenform, reicherem Blühen, grösseren Blumen und 
distineterem, leuchtenderen Farbenspiel. Ich kann mich um so mehr alles Lobes enthalten, als die warmen Empfehlungen der ersten Garten- 
autoritäten, wie Prof. Dr. Karl Koch u. A., genügend für die grosse Brauchbarkeit dieser noch sehr wenig gekannten, äusserst werthvollen 
Pflanzengattung sprechen. Die Cultur ist sehr einfach, und zwar die im Topfe am lohnendsten, da der Schnee oft die ganze Pflanze bedeckt. 
Im September umgepflanzt, dann in's Kalthaus oder in ein kaltes Zimmer gestellt, entwickelt dieselbe von Weihnachten an ihren schönen, in 
dieser Jahreszeit so werthvollen Flor. 

Da die Blätter aller nachbeschriebenen Sorten gleiche Eigenschaften besitzen, so lasse ich, um Wiederholungen zu vermeiden, Col- 
lectivbeschreibung hier folgen. Dieselben sind: meistens Ttheilie. bis zu 30 Ctm. im Durchmesser, scharf gezahnt, glänzend malgrün mit 
helleren Blattrippen und Nerven, ausserdem langstielig, je nach dem Alter derselben sich mehr oder weniger neigend und immergrün, d.h. 
die abgestossenen Blätter werden immer durch nachwachsende ersetzt. 


Colorirte Abbildungen der schönsten Sämlinge a 2 Mark. 
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BEESHGOAUBLLELITL DAL SAT TESTS 
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GrethchenfHeinemann (Sämling No. ]). 
Blumen schön geformt, die Blätter überragend (in guter Haltung), 
8 Ctm. im Durchmesser. Färbung prachtvoll dunkelpurpurrosa, mit 
unzähligen carminrothen Adern durchzogen. Reich- und frühblühend, 
sehr sehön. & Stück 2 Jlä 


„Frau Irene Heinemann (Sämlirg No. I). 


Unbedingt die schönste {und merkwürdigste’ Hybride, welchef his 
jetzt gezogen wurde (siehe Gard. Chroniele p. 480, 1874). Blumen 
schön geformt, in eleganter Haltung die Blätter überragend, Petalen 
gut abgerundet und sich deckend, sehr gross, oft über 8 Ctm. im 
Durchmesser. Färbung hellbräunliches Purpurrosa, mit unzähligen 
scharf begrenzten, leuchtend dunkelcarminrothen, 1—2 Millimeter 
grossen Tupfen. Prachtvoll! & Stück 2 M. 50 $. 


Apotheker Bogren (Sämling No. ID. 


Blumen tadellos in Bau und Haltung, sehr gross und reich- 


blühend, Färbung leuchtend purpurrosa mit hellen Längsstreifen auf | 


jeder Petale und schönem dunklen Centrum. & Stück 1 M. 50 3. 


Hofgarteninspector Hartwig (Sämling No. IV)\ 


“" nterscheidet sich von Sämling III durch einen gelblich-weissen 
Anflug, der nach den Spitzen der Petalen sich verbreitert und mit 
carminrothen Pünktchen übersäet ist. Der Petalen-Ansatz ist bei 
dieser Sorte sehr stark, so dass ein Gefülltwerden durch fleissige Be- 
fruchtung leicht möglich sein könnte, & Stück 3 ML 


Prof. Dr. Schleicher (Sämling No. V). 


Blumen sehr gross, schön flach gebaut, 8 Ctm. im Durchmesser 
haltend. Petalen gut abgerundet und sich deckend. Färbung schnee- 
weiss, Prächtige sehr empfehlenswerthe Pflanze, 


III. Phlox decussata, perennirende Phlox (Flammenblumen). 


| 


| 


ee end 2 

Blumen klein, 4—6 Ctm. Durchmesser, schön reinweiss. Das 
reiche Blühen, sowie die durch die hochschiessenden Stengel weit 
über dem Laube getragenen Blumen, geben dieser Sorte einen be- 
sonders freundlichen Charakter. 


Albin Otto (Sämling No. VH). 

Blumen mittelgross, schön geformt, reinweiss. Die Mitte der 
Petalen ist mit kleinen rothen Pünktchen übersäet, welche einen rothen 
Stern auf dem weissen Grunde der Blume bilden. 

a Stück 2 AU. 


Commerzienrath Benary (Sämling No. VII). 


„Blumen sehr gross, schön flach gebaut und abgerundet, Blüthen- 
stengel die Blätter weit überragend; Färbung orchideenartig, schnee- 
weiss, mit grossen runden, scharf begrenzten, dunkelpurpurrothen 
Flecken, prachtvol! & Stück 2 M. 50 3. 


F. C. Heinemann (Sämling No. XD). 


Blumen sehr gross und edel geformt, in eleganter Haltung die 
Blätter überragend, Petalen gut abgerundet und sich deekend. Fär- 
bung tief dunkelpurpurn mit schieferigblauem Metallreflex, von noch 
dunkleren fadenscheinigen Adern durchzogen und mit unzähligen 
ebensolehen Punkten bestreut. 

a Stück 2 M., 5 Stück 7 M. 50 &. 


Helleborus-Species. 


a Stück Al. 
Helleborus Bocconi, Ten............... r 1 
Helleberus dumetorum, Host 
Helleborus graveolens, Host. .......-.:.errsereenerenesen- 
Helleborus intermedius, Host. ..........-errecencee00 
Srölleberus Taxns, Hose: nee en ıs 


(Siehe Abbildung.) 
Perennial Phlox — Phlox vivace — ®Pıokch IepeHHHCB THOPNIA. 


Die Schönheit der Phloxe hat einen Grad erreicht. wie ihn selbst die kühnsten Erwartungen nicht zu hoffen wagten. 


Die Farben- 


pracht ist an Reinheit unübertroflen; diese, der Janganhaltende Flor (vom Juni bis November), sowie die wirklich sehr leichte Cultur, erheben 


den Phlox zu einer der werthvollsten Gartenstauden. 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preise gekrönt. 


# \Y N 
AN SB, 
sa LAN 77 
£ KREISEN N EA 7 Ay Fa 
Ex FRI 1A N N (nF 


% Perennirende Phlox (Flammenblumen): 10 Sorten & 1 Stück 3 Mk: 


Besonders empfohlen: Elite-Sortiment 


der prächtigsten Phlox-Varietäten meiner an 500 der effectvollsten 
Sorten haltenden Collection, 10 Sorten a 1 Stück 3 U. 


Jahrgänge 1872, 73, 74. 

(Beschreibung siehe Generalkatalog No. 115 p. 75.) 
No. Ne. 
426 Eugenie Immer. | 441 Madame Poirier. 
427 General Bosak Hauke. | 442 Monsieur Briollet. 
428 Hoche. ; 443 Monsieur Crousse. 
429 Leon Say. ; 445 Monsieur Havard. 
430 Henri Brison. ' 446 Monsieur Heinemann. 
431 Jules Favre. 448 Perfeetion. 
432 Jules Simon. 449 Surprise. 
433 Manuel. 450 Henri Martin. 
434 Washington. 451 Independance. 
435 Esperance. 452 La Peyrouse. 
436 Madame Bernadotte. 453 M. Christophle. 
437 Madame Turenne. 454 Pelletan. 
438 Madame Lapierre. 455 Vercingetorix. 
439 Madame Maillez. 456 Xenophon. 
440 Madame Müller. i 
Ich erlasse von den Jahrgängen 1872, 73 und 74 nach meiner Wahl 
& Stück 50 $., 10 Stück 3 Al.; nach Wahl des Bestellers & Stück 

60 3., 10 Stück 4 „U. 50 3. 


No. Jahrgang 1875. 


457 Ruy Blas, hellviolett mit dunklem Centrum. 
458 Le pöle Nord, mattweiss, Centrum aurora-carmin. 
459 Crozy fils, Blumen gross, schön geformt, schieferviolett. 
460 Le tour du monde, Blumen sehr gross, lilarosa. 
461 Saison-Lierval, grossblumig, reinstes Weiss, Centrum violett. . 
462 Phileas Hogg, perlmutterweiss, Centrum dunkelviolett. 
Nach meiner Wahl & Stück 60 8. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers & Stück 80 3. 


%*= FCHEINEN 
oe 


No: 
470 Andre Leroy. Hellrosa mit lebhaft rothem Centrum. 
471 Charles Dickens. Sehr grossblumig, zart lila, Centrum violett. 
472 E. Legouve. Grossblumig, schieferblau, Centrum dunkelviolett. 
473 Francois Coppe. Grossblumig, rahmweiss, Centrum carminrosa. 
475 Geoffroy-St. Hilaire. Zart lilarosa, Centrum gross, weiss. 
76 Pepin. Blumen mittelgross, brillant orangeroth, Centrum feuerroth. 
479 Durandal. DBlauviolett. 
480 La fille de Roland. Carmin mit Weiss Extra! 
481 L’olifant. Blumen vollkommen, hellrosa, violett punktirt. 
482 Roi Marsille. Purpurviolett. 

a Stück’ 9073. 


Jahrgang 1878. 


485 Madame Prault (Yvon). 
486 Madame Pauchet (Yvon). 
487 Pourpre, de Sidon (Yvon). 
488 Turenne (Bertier). Grossblumig, amarantviolett mit dunkelpur- 
purnenf Flecken. 
Ich erlasse 1 Stück zu 1 Al. 


Zwergsorten. 


Nachfolgende Hybriden enthalten das Vollkommenste, was bis jetzt 
in Bezug auf niedrigen und gedrungenen Bau erzielt wurde. Sie 
sind einzig und unübertroffene Mustersorten. Um dieselben recht 
niedrig und buschig zu erhalten, empfiehlt sich[eine alljährliche Um- 
pflanzung. _ 


463 Vulcain (Crozy fils), lebhaft”roth, einfarbig, grossdoldig," extra. 
464 Argus (C. f.), weinroth mit dunklerem Centrum, sehr schön. 

465 Mlle. Louise Gaulain, grossdoldig, reinweiss. 

466 Crystal palace (C. f.), weisslichfleischfarben, Centrum lebhaft roth. 
467 Bijou (C. £.), rosa mit Helllila und dunklem Centrum, sehr schön. 
468 M. Grisard (C. f.), rosa mit Lila, leuchtendroth punktirt, extra! 
496 Madame Smith, carminroth mit schönem weissen Auge. 


Nach meiner Wahl & Stück 50 &. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers & Stück 75 8. 


= 


IV. 


Schulen durch den Winter 1879—80 ein ganz enormer gewesen. 


und ‚bitte ich deshalb meine verehrten Abnehmer bei Bedarf von grösseren 
damit deren Ausführung mit bekannter gewohnter Sorgfalt in Bezug auf Sortenwahl, Höhe, 


Bengal-BRosen. 

a St. 50.9., 10 St. 3.1.75 8-, 
100 Stück nach meiner Wahl 
30 Al. 

Obige Preise verstehen sich 
für im freien Land gezogene 
Pflanzen. 

Nachstehende Bengalrosen 
sind besonders zur Zimmer- 
cultur zu empfehlen, bieten 
aber auch das herrlichste Ma- 
terial für Blumenbeete im 
freien Lande, auf Parterres, 
zur Teppichgärtnerei ete., wo 
ihre vom Frühjahr bis zum 
Herbst in reichster Fülle und 


in glühendsten Colorits erscheinenden Blumen ein immer frisches, 


jeden Beschauer erfreuendes Bild entwickeln. 

& Stück 3 

I. Carmoisin, Blume prächtig feurig-carmoisin mit sammet- 

artigem Hauch, Belaubung locker, Spitzen der Blätter bräun- 
lich-grün. Topfpflanzen.. : 

U. Eugöne Beauharnais, eine der zartesten, brillantest@n immer- 
blühenden Rosen; die schalenförmig gewölbten Blumenblätter 
sind sammtig-purpum, mit Blüthen und Knospen das ganze 
Jahr hindurch bedeckt. Topfpflanzen 

I. Hermosa, prächtig rosa. Diese Sorte steht den vorg 
in keiner Beziehung nach, übertrifft dieselben aber durch die 
vollkommene Füllung ihrer reizend geformten und schön 

„getragenen Blumen. Topfpflanzen 


dv 
205, ERFUR 


03 


©: 


Besonders empfohlen: 


Nachfolgende drei Sorten bilden ein unschätzbares Material 
für ganz niedrige Gruppen (25—80 Ctm.) und zwar, da dieHöhe der- 
selben genau übereinstimmt, in beliebiger Reihenfolge der Farben. 
a e— es ee ee ee ee 
No. 

493 Souvenir d’Antoine Denis, prächtig dunkelviolettroth. #°°7/ 

494 Ernest Benary, lebhaft rosa mit dunklem Centrum, extra! 

495 Mlle. Marguerite Kuppenheim, schneeweiss, sehr schön! # 
nf now [8 a Yes - Y.F ir NLs8 we Fr 

No. 493”und 494 & Stück 40 $., No.495 & Stück 5 9. 8 


nn “ ä 


Neueste Zwerg-Phiox von 1879. 
No. 
502 Madame Ürozy. 
503 Madame Hoste. 
504 Madame Devert. 
505 Souvenir de Louis 

Houtte. 
a Stück 1 M. 


Gestreiftblühende Varietäten. 
490 Croix d’honneur (Chretien). 
492 Madame Rendatler. 
ä Stück 75 8. 


No. 

497 Argus. 

498 Enfant du Rhöne. 
499 Louise Schwartz. 
500 Lucie Lemoine. 
501 M. Lonis Rogniat. 


van 


Zur Bepflanzung grösserer Gruppen etc. empfehle ich kräftige 
Pflanzen ohne Namen zu nachfolgenden ausserordentlich billigen 
Preisen: 100 Stück in schönem Farbenrommel 20 M. — 3. 

EEE ” 12 
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Allerneueste von 1881. 

(Abgebbar Anfang Mai.) 

Gaston Olivier. 508 Sir Edwin Landseer. 
a Stück 1 AM. 25 8. 


No. 506 Corot. 507 


Rosen. 


Roses — Rosiers — Rosaji — Poss. 
Wie sich im Laufe des vergangenen Sommers herausgestellt hat, ist der Verlust an Rosen sowohl in Privatgärten, als auch in Rosen- 


In Folge dessen ist die Nachfrage eine aussergewöhnlich grosse geworden, 


Quantitäten um baldigste Einsendung ihrer geschätzten Aufträge, 
Stärke ete, erledigt werden kann. 


. a Stück &. 
IV. Ducher, mit blendend weissen, schön geformten Blumen. So- 
wohl für Gruppen ete., als auch zum Treiben ausserordent- 
lich gut verwendbar, & Stück 75 $., Topfpflanzen 
V. Nemesis, fast schwarz, ausserordentlich reichblühend, & Stück 
1 AM., Topfpflanzen 


100 


150 


P*Besonders empfohlene Sortimente. 


Nachstehende Sortimente enthalten nur die ausgesucht schönsten 
Eifect-Rosen, von der reinsten weissen bis zur dunkelschwarzpurpurnen 
Färbung, im Genre wie Boule de neige — La France — Mr. Bon- 
cenne etc. Wurzeln, Stamm und Krone sind tadellos. Geringere 
und daher auch viel billigere Qualität führe ich im Interesse meiner 
werthen Kundschaft nicht! & 


Hochstämmige Rosen. 
Ein Sortimentfvon@hochstämmigen?Rosen 


in 30 prachtvollen Sorten, & Sorte 1 Stück 
in 25 = 1 


in 10 ” E2) „ ” . RE Y ) Se 
Im: BE ” ” ” ; 5 . N " 
Trauerrosen F 3 
mit schönen ausgebildeten 2jährigen Kronen, das egale Paar 7 M., 3 
& Stück 3 M. i a 

Niedrig veredelte Rosen , a E: 

ö 2 > 
F (In allen gangbaren empfehlenswerthen Sorten vertreten.) - ER = 


Ein Sortiment " AM. S- 
von niedrig veredeiten aus allen nachfolgenden Classen in 100 


Sorten, & Sorte 1 Stück ....... 


S FC. HEINEMANN, 


RT, x 


LER: 


PREUSSEN 


Ein Sortiment A 9. | DE ’ = MS 
von niedrigen Noisetterosen in 5 Sorten, & Sorte 1 Stück ... 4 50 1 Stück weissgefüllte Moosrose, prachtvoll (wurzelecht), einjähr. 
von niedrigen Bourbonrosen in 5 Sorten, & Sorte 1 Stück... 450 | s Ableger ....... Bennesenner ernennt nennen ent nunnes Na 
von Theerosen in 5 schönsten Sorten & 1 Stück. ..........-- 450 | ng 
Souvenir de la Malmaison, atlassweiss, eine der schönsten und | Ein Sortiment 
edelsten Rosen, & Stück 1 Al, 2 Stück .........cseeero. 1 80 | von Schlingrosen in 3 schönsten Sorten (wurzelecht) ä 1 Stück, 
einjährige Ableger ................ IR TE TEUER 1 50 
Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen 10 Stück Dijonensis............ I ee N BEE N ı 
in. 25 ‚schönsten Sorten, & Sorte 1 Stück - -. -.. 2... ar sun. 15 — IH ORENBIS une ne re LE 2 50 
in 10 a R EN ag Sa Bag a er ER PER Pe V— 107% rothgefüllte Centifolienrosen .....2.. 2222222002. er 
in 5 N = DE re TER DE ge ee rothgefüllte Centifolienrosen.......... u ER IRE, 1 75 
p IR eE,, Rosa. Liawrenceana, 1088... aan ee D- 
Aue, B088, Lawrentsass Wannen nes een I — 
he se Rosa Gloire de Lawrencia, dunkelroth............. De 


Spalier- und Pyramidenrosen. 
(Siehe Abbildungen.) 


Zu dieser äusserst eleganten und leichten Culturform eignen sich 
| alle niedrigen Rosen, und wird eine kurze Anleitung jeder Bestellung 
| gratis beigegeben, 
| 5 Stück jährige Pflanzen 4 M. 


10 3 n n 7 
Dee, * : 15 


Neu! Besonders empfohlen: Neu! 


Rosa rugosa purpurea plena (Regeliana), „Kaiserin des 
Nordens“, dunkelroth gefüllt. 


Herr Director Dr. E. v. Regel äussert sich über den Werth dieser 
in Privatgärtnereien noch sehr wenig verbreiteten Gattung wie folgt: 
„Diese Rose hat eine grosse Zukunft, einmal als Stammpflanze 
neuer Rosen. dann, weil sie eine der wenigen Rosen ist, die unbedeckt 

' die langen kalten Petersburger Winter verträgt, ferner weil 
die Blumen den feinsten Centifoliengeruch besitzen und endlich, weil 
dieselbe Anfangs Juli aus dem alten Holze und dann im August auf 
der Spitze der üppigen Wurzelschosse zum zweiten Male und noch 
viel schöner und vollkommener in reichblumigen spitzenständigen Bou- 
quets blüht; etc. 

Dem vorstehend Gesagten kann ich noch hinzufügen, dass diese 


Spalier- und Pyramidenrosen. 
jährige Pflanzen zur Anzucht zu obigen Formen, 5 Stück 4 Mk., 10 Stück 7 Mk. 
25 Stück 15 Mk. 


Ein Sortiment 
von Moosrosen in 5 schönsten Sorten (wurzelecht) & I Stück. 


Re u nn 


einjährige Ableger su....0. 200000. en ee Rose auch ohne Blüthen einen reizenden Anblick durch ihre schöne 
1 Stück rothgefüllte Moosrose (wurzelecht). einjährige Ableger — 70 | frischgrüne und dichte Belaubung gewährt. 
EEE 2 Moosrosen e% 2 e de Einjährige Ableger a Stück 1 MM. 2 $., 5 Stück 5 A. 


auden oder mehrjährige Zierpflanzen für das freie Land. 


Biennials and Perennials — Plantes vivaces — Arbusti — Kpaenssta muorosbrmia mehr. 


Von diesen offerire ich in bester Auswahl folgende Sortimente, bei deren Zusammenstellung möglichste Rücksicht auf langdauernden 
Flor, sowie verschiedenste Farbennüancen genommen ist. Die Pflanzen sind einjährig, grösstentheils aus Samen gezogen und, da im Topfe 
cultivirt, zu jeder Zeit, vom März ab versendbar. Der Erfolg ist daher, im Gegensatz zu den aus dem freien Land entnommenen 
getheilten Stauden, ein ganz gesicherter. 
100 Stück in 50 Sorten 24 N. 50 Stück in 50 Sorten 13 AL, 50 Stück in 25 Sorten 9 UL, 25 Stück in ?5 Sorten 4 Al. 50 8, 
10 Stück in 10 Sorten 3 -U. 


Ein Sortiment 
Alpenpflanzen zur Verwendung für Grotten, Felspartien etc. von 10 Stück in 10 Sorten 6 Mk., von 5 Stück in 5 Sorten 
3/2 Mk., Edelweiss inbegriffen. 
Ausdauernde Blattpflanzen von 10 Stück in 5 Sorten 5 Mk.. von 5 Stück in 5 Sorten 3 Mk. 
Wasserpflanzen zur Cultur im Freien von 10 Stück in 10 Sorten 6 Mk.. von 5 Stück in 5 Sorten 3'» Mk. 


näher beschriebenen Sorten führe ich noch eine circa 30 Sorten ent- 
haltende Collection. die von allen Besuchern meines Etablissements 


Besonders empfohlen! stick 3. 


Ajuga reptans purpurea, neue purpurbraune Teppichpflanze... 50 ungetheiltes Lob erhielt und allgemein bewundert wurde. 
Bellis perennis flore pleno, Maassliebchen, prachtvoller Rommel, a Stück 8. 
10 Stück 60 3., 25 Stück 120 $., 100 Stück 4 M. 50 8... — | Argus. Sehr schön... ur... N ee re 100 
Bellis perennis aucubaefolia, gelbbunte Teppichpflanze ....... 40 Cardinale. Prachtvoll und äusserst selten. einfach scharlach- 
Bellis perennis fl. pl. „Brillant“, leuchtenddunkelcarmoisin- BON SDR ee ee rn N 300 
roth, die effectvollste Farbe dieser Pflanzengattung (s. Abb. 6. 6lym.:- Hellyiolett, Aktie weist 100 
Dee nat .. 40 Chevalier de St. Jesu. Blansetillt.2 ...........san 100 
Bellis perennis fl. pl. „Schneeflocke*; ein ganz passendes Gegen- E. 6. Henderson ................ ER Re 80 
stück zu „B. Brillant“, blendendweiss mit geröhrten Petalen, :- GEANYAHe a ee N Es ee Se s0 
Feichblühend, efam u 0... nn. 40 | Iris. Schön gefüllt, porzellanblau. ........ Se ae 534% 80 
2 ' Madame Lelandais. Zart himmelblan mit hellem Reflex .... . 30 
Delphinium hybridum. | Ne N Sehr gefüllt, elänzend himmelblau mit Me- 
Diese prächtige Pflanzengattung ist in den letzten Jahren durch | tallveflex ...... N a Eure Ey ra ie Re 2) 
viele neue " efüllte und einfache Spielarten vermehrt worden. Sie len ee ee viotepe nun Mevallseller 50 
bietet durch die unübertroffene blaue Färbung ein unenthehr-  " AIR DEDON -EERUlS; dunkelblau... WERT Se ne “100 
liches Bouquet-Material und gedeiht auch unter der Hand des uner- 1 Sortiment von 10 schönen Sorten 6 M. — $. 
fahrensten Laien zur grössten Gartenzierde. Ausser den unten 1 & 0 = Bd u 
| | ne Eu Ener . 


a Stück U. &. 

Dielytra spectabilis, Doppelsporn (s. Abb.), 10 Stück 3 .. - 40 

Dielytra spectabilis alba, weisser Doppelsporn ra 2 — 
Euryangium Sumbul, Moschuswurzel (s. Abb.). Eine sehr werth- 
volle offizinelle Pflanze, die eine Art Moschus liefert, und die 
sich als anerkannt bewährtes Mittel gegen die Cho- 
lera erwiesen, so dass sie seit 1867 in die Pharmacopoea 
Grossbrittaniens aufgenommen wurde. Die Wurzel verbreitet 
gerieben einen sehr angenehmen Mosechusgeruch , es ist gleich- 
zeitig auch eine sehr ansehnliche Solitair-Pflanze auf 
Rasenplätze, die bei der Blüthe eine Höhe von 2%‘ Meter 
erreicht. Sie ist ganz winterhart, hält selbst in Moskau 
noch im Freien aus. Eine der wichtigsten medizinischen 
Pflanzen, die in den letzten Jahren eingeführt wurde. 2 Stück 

2 MM. 50 3. 

Festuca glauca, blaugrauer Schwingel, 

beete. 10 Stück 1 U. 20 8. 


Eee Ba Base Ja Br Zr Zur See ee Se er er Se Se er Br Br Er Ze Ser Bas er Bee TE Sa ee Zar Be Su Zu Bar er SE er er Sr er er 


nee deren 


& Stück 1 Mk. 


0 Pr, 


2 Stück 2 Mk.-50 Pf. 


Gentiana acanulis. 


Diclytra spectabilis. 


10 Stück 3 Mk., A Stück 40 PL 10 Stück 5 Mk, a Stück 60 Pf. 


Dianthus Caryophylius fl. pl., Landnelken. 


ru 


a) Sämlingspflanzen, mindestens 75%, peacntenlie, in allen Farben 
spielende Blumen liefernd. 1 St. 25 $., 10 St. 2 Al., 100 St. 18 M. 

b) Ableger, nur gefüllte, den Topfnelken täuschend ähnliche Blumen 
liefernd. 1 St. 15 9,30 St. 1 Mk. 25 3, 100 St. 12 M. 


e) Wiener Zwerg-Nelken, Sämlingsptlanzen, einen grossen ar 2e- 
füllte Blumen im schönsten Farbenspiel liefernd. 100 St. 12 AL, 
10 St. 1 U. 80 $., 1 St. 20 5 

a Stück Sr S- 


ARTE 


aan ee eine der alle en 10 St. 

Gnaphalium Leontopodium, das echte sehr gesuchte Edelweiss 
Ben älyen 13: -Abbildund).s een Rt 

&ynerium argenteum. Das Pampasgras widersteht unseren 
Wintern bei mässiger Bedeckung .75 5. bis 1 

Helianthemum mutabile fl. pl. sefülltes hochrothes Sonnen- 
röschen. Sehr empfehlenswerth für Felspartien; blüht sehr 


reich en langandauernd. 


“0,0 es Bere, ee 


Dre Er er 
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A Stück 
Hypericum reptans, reizende Teppichpflanze mit grossen gelben 


Blumen, die mit der von dunkelrothen Stieleı »n ‚getragenen 
saftig grünen Belaubung reizend contrastiren. 2 St. 1 M. 


Helleborus, siehe Seite 75 und 76. 
Helichrysum lanatum, winterharte Species, 
stehende Blumen getrocknet ein billiges 
Bouquetmaterial liefern. 2 St. 1 M.. i 
Hemerocallis Kwanso fol. varieg., se hr schön panachirt . 
Hepatica triloba fl. coeruleo pl., gef. blaues Leberblümchen. 


deren in Dolden 
und werthvolles 


een enne 


Hepatica triloba fl. rubro pl., gefülltes rothes Leberblümcehen. - 


Eine der schönsten aus- 


Heracleum eminens, Herkuleskümmel. 
dauernden Blattpflanzen ; 

Hesperis matronalis flore albo pleno. Weiss. 

Hesperis matronalis flore rubro pleno. Roth. (Gefüllte Nacht- 
Vol) Fe AN Stück d Alk „un 2 a 


“00% PR 2 ee er 


"-öBellis perennis fl. pl. „Brillant“. 10 Stück 5 


Gnaphalium Leontopodium, Edelweiss. A Stück 1 Mk. 


Hoteia (Spiraea) japonica, schöne zum Treiben sehr geeignete 
Zierpflanze .. 

Iris, siehe Abtheilung XV E, 

Primula veris Be in extra schönem Rommel, 100 St. 9 AL, 


10 Stück 1 A. 


De ee ee a RE Te 


ee 


Primula veris late Goldpr mel. 10 St. 3 MM. EEE: 
Primula veris elatior, bestäubte Blumen mit ve Ischworunener 
Randzeichnung, 10 Stick Sl ae ne 2 FE FR z 


Primula rosea, eine der prächtigsten Frühling sblüher mit leb- 
haft rosenroth gefärbten Blumendolden. Neu!. b ; 
Primula japonica. Belaubung der Primula veris ähnlich, "der 
Blüthenstengel steigt bei kräftigen Pflanzen 30—45 Ctm. in 
die Höhe, 3—5 kreisförmige Etagen bildend, an welchen sich 
die Blumen von unten nach oben entwickeln. 2 Stück 1 M. 
Primula aurieula, sehr schöner Rommel, 100 St. 12 AU., 10 St. 
Pyrethrum parthenöfollum aureum. Die effectvolle goldgelbe 
Belaubung macht diese Sorte zur Bepflanzung von Rasen- 
parterres ganz une ntbehrlich. Sämlingspflanzen, Versandt- 
zeit Anfang Mai, 100 Stück 1 M. 80.8. 10 Stück 


rn... . 


iheum, grossblätteriger Rhabarber. 73 


Rheum palmatum tanguticum, thibetanischer Rhabarber mit 
&eschlitztem Blatte (s. Abb. S. 80) . 


... 0.6 


r 
= ):) 


NMk., A Stück 40 Pf. (s- 8. 78).} 
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a Stück 8. | a Stück 
Rheum offieinale (s. Abb.). Mit grossen äusserst dekorativen ' Salvia argentea, grossblätteriger Silbersalbei, sehr schöne Blatt- 
Blättern. Vorstehende Rhabarbersorten sind Einführungen pflanze. 10 Stück 2 M. 50 &. .... ae nee et a a re 
der letzten Jahre und vereinigen gleich werthvolle Eigen-  Saxifraga longifolia vera, ‚Steinbrech (s. Abb). Die schmalen, 
schaften zur Verwendung als Gartenzierde, Küchen- und prächtig silberweiss gefärbten Blätter bilden eine regelrecht 
Heilpflanze ........eecernenen ee ee a N ES u... . 150 eeformte, 2—3 Ctm. hoch gewölbte Rosette; sehr empfehlens- 
Worstehende Rhabarber-Sorten bilden als ausdauernde werth für Felspartien, Terrarien ete................- I: 150 
Blattpflanzen ein unentbehrliches Material für jede Garten- 3 ER 
anlage. Neuheiten siehe Seite 7. 


Rheum palmatum tanguticum. A Stück 1 Mk. 50 PF. 
(s- 8. 79): 


Rheum ofäcinale. A Stück 1 Mk. 50 Pf. 


Saxifraga longifolia vera. ä Stück 1 Mk. 50 Pf 


Aspidium spinulosum. & Stück 50 Pf, 10 Stück 3 Mk. 


Adianthum pedatum. A Stück 1 Mk. 


i i. & Stück 1 Mk. (s. 8. $ 2, R a P. “ 
Cyrtomium Fortunei. ä Stück 1 Mk. (s. 5. 81) Athyrium filix femina Goeringianum pictum. 
Asplenium filix femina. &ä»t. 50 Pf, 10 St. 4 Mk. a Stück 1 Mk. (s. 8. 81). 


Freilandfarne. Perennial ferns. — Fougeres de pleine terre. — Felci. — llamoporaunkn 12 TpyHTa.. 
Zur Bepflanzung von feuchten oder schattigen Stellen, Terrarien, sowie auch zur Zwischenpflarzung in Sträucher- 
gruppen etc. besonders zu empfehlen. 


Von nachstehenden Farnen sind die meisten Sorten zu Hunderten, verschiedene auch tausendweise abgebbar. Preise nach Ueber- 
einkunft. Die Preise verstehen sich zum grössten Theil für im Topfe cultivirte Exemplare. 


& Stück AM. $. & Stück AM. 3. 


Adianthum capillus veneris, Frauenhaarfarn. 10 Stück 6 U 1 — Asplensun Lonchlies. a. ea een reine nen ER 

Adianthum pedatum (ran. 0. cceeneenassesae ca .....12— | Asplenium septentrionale .............. ar ee er 
Aspidium filix femina, Schildfarn...........2-..rer 22200» 1 50° Aspleniem. Swartzlanl  ....2...24.000.0 Bee ed 
Aspidium rigidum ....... ans 150 | Asplenium Thelypteroides ............rr2zurseenenereenee. 1 50 
Aspidium spinulosum (s. Abb.). 10 Stück 3 AL. ....2.....». 50 | Aspleniim Trichomanes „2... 20.062000 > > on en ee 
Asplenium Adianthum nigrum, Striehfam.................. — 75 |, Athyrium filix femina aphlebium ......... ER 9) 
Asplenium angustifolium ........c2ccccunusenaec nen ee h Athyrium Nlix: femina Elworthi.... =. aner age: E80 
Asplenium filix femina (Athyrium) (s. Abb.). 10 St. 4 M. .. — 50 Athyrium Hlix femina Frizelliae........=.-.-onesneor.000+ 125 
em gräclle un... an en] Athyrium filix femina graeile..........22..u0rcs022 0. 2 


F 


re FC HEIN N EM IANN, 


A Stück M. A 


Athyrium filix femina Goeringianum pietum (s. Abb. S. 80) 1 — ! Osmunda spectabilis ......ccecesseunern- a a a 

4 Athyrium filix femina multiceps ..... ee ne 1 50 Phegopteris polypodicides.........:... 2.0. vera anne — 75 

= Athyrium filix femina Pritchardi ...............- de Phegopteris Robertianum ..... .S.......r rs... N EN EM 
n Athyrium filix femina Viectoriae, echt! wö0) hst itene und Physematsun oBtasum " +... 2.0. 02 ne RR Be Ns a 
T merkwürdige, schöne Sorte, die in keiner Sam im fehlen Polypodium Dryopteris..........,»-esssensueceneossnsnn.. 1 — T 
E Kl) DERESESSERESEERZUEZESZESEZZEERZERSZZERESTERZEETE 2 — Polypodium IT OSTEN a ee en ae re re 
T Blechnum alpinum ......vurueseeee necuenenennenen en le, Polypodium vrteare-iar Abb.) Do DS RN ent 50 3 
= Blechnum boreale, Rippenfarn (s. Abb.). 10 Stüc K3 Mi... — 40 Polypodium Volgare SukEan 27... 2 a 2 a 
* Ceterach officmarum, ED an RL LUTSERE 1 Polystichum: aculeatum. 2, 27. vusur: 00 een an 2 ® 
F Cyrtomium Atratum: 22 ne. rk ee 1 Polystichum ansnlarer cristamun N sei en a EN 
x Cyrtomium faleatum . .ucsunceeneeneneseen nennen nenn 1 Polystichum angulare grandidens....... z..resurunesenn. 150 % 
‘ Gyrtomium falcatum caryotidium . ...-ccceeerencuneen FERNER Polystichum angulare lineare ..........2ccrcccauceeenn. a R ‘ 
N Cyrtomium Fortunei ER ) Bere Pol stichum angulare proliferum ......... ae RENT 150.» 
2 Cystopteris alpina ............. EEE 1 Polystichum angulare proliferum Frosti.. ©... ..ercscccn 50° % 
= Oystopterls bulbifefä.....2...2 000. 2usenenaenensonne rennen 1 Polystichum angulare probferum Wellasteni............. 150 & 
Er opteris Braga re ee rehtesneersehe, re Polystichum hirtum.........:. ee a 
2  Üystopteris Te ee ET Te DERTER Polystichum Tobatum ........72.. 2.2.2.0... N FR $ 
& ‘vstopteris IR 1 Pteris aquilina. 10 Stück 2 AM. 50 8......... ARE RER ER 50 
Y Uystopteris SUHCHDB ER ee ee Re ed ee 1 — | Pieris aquilina a; Se N Er MRS RI 
%  Dicksonia punctiloba..........crrz.rr: 20.00 wer hleeusnn en 1 85 CHE ONERONN ON. 0 a une 2 & 
& Gymnogramme triangularis, nordamerikanischer .(Goldfarn. ‚. Scolopendrium offici inarum. 10 Stück AM... nn. 0 & 
F Die Rückseite der Blätter ist vollständig mit. goldglänzen-  Scolopendrium offieinarum erispum ...........-. Pe 150.54 
} dem Staub überzogen. Prachtvolle Rinführung'! N 2 Scolopendrium officinarum daedaleum................. ER RT 3 
& Lastraea filix mas crispa ........: SE RR RENET N  Er ne 290 Seolopendrium. dieitatum 2 nn essential 250 
} Jastraea filix mas cristata..... EEE REARE rtenee E- DON „SEHHpEHAFrINmN NATBINALUM.... . 5 zer sie dar un Laune 2.50 
 Lastraea filix mas cristooseria...... ae EIER Scolopendrium undulatum .. .. 1... ccucccoes nee ran en: a “ 
3  Lastraea filix mas dilatata ...-.2c000 0 22er 20 An Struthiopteris germanica (s. Abbildung), echt! 10 St. 4 AM... — 60 & 
7 Lastraea filix mas diladumetoram ............ unrcreeen. oc Struthiopteris jJaponica .............. el u ERHTPLFRHE g Y 
| Lastraea filix mas daedaleum...........-:2-22csr 2000. RR: 0: 576 BER A ElR Eu yak sec ash ee EEE 2): 
5 Lastraen INEBanR een een are BE NORA ODEUSR. 2 2: 1 2 
$: Lastraeaiffagransın. 2... Se ee PIE EHE Woolwardia Fadleans. a a EHEN 
| Lastraea Goldiana ......... cc... er eh | N 
ro ne re I z r Fr 
= Tastraea Pindari SE ee ee Ein Sortiment % 
' Lues ee FR erensansrnegnen Sense a 3 wi von a; Sorten a 1 Stück nach meiner Wahl5 UM. — S. Y 
Notochlaena Marantae, Immergrün......:.:rerrr00: ae SE TEN PR „ 2, + 2 - e hi 
Onoclaea sensibilis, Straussfan 2. ......:.22cseenereeeerc nn 1 25 eg r mit feinen, niedrigen Wedeln T 
Osmunda regalis, königlicher Traubenfarn (s. Abb.)..... 1-- “ für Terrarien, a 1 Stück n. meiner Wahl 4 „ 50 & 
Osmunda regalis eristata ........ -22220 2neeeneenn 2 { 
hi 
N 


RR en) 


Struthiopteris germanica, Polypodium vulgare, Blechnum boreale. Osmunda regalis, 


& Stück 60 Pf, 10 Stück 4 Mk. & Stück 50 Pf, 5 Stück 2 Mk. % Stück 4u Pf, 10 Stück 3 ME. a Stück 1 Mk. 


N: Viola orale: 


Violet — Viole — Pigseu AyInucTBHAa paskbla. 


Fast ‘alle Veilchensorten variiren mehr oder weniger, sowohl in Farbe, 
wie in Füllung, alle aber blühen zweimal, im Frühjahr und im Herbst. 


1. Einfache Veilchen. Freilandpflanzen. 


EN 108t. | 

MS. | 

Viola odorata Barrensteini, blau, in grossen Massen blühend 3 2 — | 
Yiola odorata fol. argenteis variegatis, Blätter sehr schön | 
weiss, panachirt. Blumen blau ..... zur .an. 0000 606 5b— | 
Viola odorata russica, russisches Veilchen, sehr reich- i 
blühend, frische Belaubung, Blumen dunkelblau ...... “0 83— | 
Viola odorata „the Czaar“, grösstblühendes Veilchen, lang- | 
stielig, mit grossen dunkelblauen Blumen. ... ...... Po 
Viola odorata „the Czaar*, weissblühend, schönster weisser | 
RECHER Eee aan RER ee 40 3 — | 
viola odorata „Victoria Regina®, Riesenveilchen (siehe 
Annldung 8... nee . .60 4— | 


Yiola Satin. Neuheit! Die schönste aller existi- 
renden 'Veilchensorten ...0. er rc rc nun ee VO — | 


2. Gefüllte Veilchen. Freilandpflanzen, 


Yiola odorata alba plena (s. Abb.). Blumen weiss, gut gefüllt 40 ° 3 — 
Viola odorata flore zens „Marie Louise“. Blumen schön 


blau, dieht gefüllt... ee a N ee ER 40 ° 5350 | Siola odsrata albe wien a Stück 40 PL, 19 Stück 3 Mk. 


11 


a = Fey dig a0 re ze ed EEE ) RR a . are de zu Ser E a “ 4 Be z 
Be ee hehe 


I. MS. I MS. 
Viola odorata coerulea flore Viola odorata fl. pl. „Belle de Chatenay* hat sich nicht 
pleno. Blumen schön ge- bewährt, ist syn. mit „alba plena*. 
füllt, hellblau...... 40 3 — | Viola odorata „Ruhm von Cassel‘‘. Neuheit! Blumen 


& St. 10 St. | 3 St. 10 8t. 
| 
| 


Viola odeorata flore pleno regelmässig stark gefüllt; prächtige Färbung und früh- 
a pueen of violets®. | zeitiges ausserordentlich reiches Blühen zeichnen diese 
Schön hellblau, gross- | Sorte ganz besonders aus. ....creceecsersserennneee 0 5 — 
A a 2 } E e e en > » 
a B a ar ie Se 3ei grösseren Entnahmen billige Engros- Preise nach Uebereinkunft. 
iola odorata flore pleno | 
„Deutsche Kaiserin“, | Freilandpflanzen 
schönstes dunkelblauge- | j Be Be ee 
fülltes Veilchen ....... er | Ein Sortiment von 5 Sorten Viola odorata, a ber % A. 
rl: £ en 5 ; gefüllte ....- ER Ra 5 
Viola odorata „Victoria Yiola odorata rubra fl. pl., ” » n „ = g - / ns 
Regina‘, Riesenvei rothgefülltes Veilchen, | Topfpflanzen aller vorstehenden Sorten werden 15 9. per Stück 
Aeg ’ eilchen. $ pip = 
3 Stück 60 Pf, 10 Stück 4 Mk. (s. 8.81). a N er | höher berechnet. 


B. Obst-Sortimente. 


Fruit trees — Arbres fruitiers — Alberi fruttiferi — Ilrorostle COPTHMEHTLH. 


: _ Wenn beim beginnenden Frühjahr die Blüthensträucher und Obstbäume die ersten Blätter und Blüthenknospen entwickeln, glauben 
viele Gartenfreunde, es sei zu spät, dergleichen Bäume und Sträucher zu beziehen, und die geehrten Besteller, die noch nicht im Besitz dieser 
Waaren sind, werden ungeduldig und glauben ihre künftige Pflanzung gefährdet. Doch dies ist ein grosser Irrthum; denn die zum Versandt 
bestimmten Exemplare werden meist im Herbst von ihren Standorten entfernt und in Schattenhallen eingeschlagen. Dadurch und durch 
das Herausnehmen aus dem Mutterboden wird der Trieb 4—6 Wochen aufgehalten, und so eine spätere Versendung aller im freien 
Lande erzogenen Artikel ohne Gefährdung derselben ermöglicht. 


Besonderer Beachtung empfohlen! 


er Sollte bei Eingang Ihrer werthen Bestellung irgend eine der gewünschten Obstsorten vergriffen sein, so bitte mir 
gütigst gestatten zu wollen, dieselbe durch gleichwerthige ersetzen zu dürfen. &anz besonders würde ich bitten, wenn es 
Ihnen nicht zu viel Mühe verursacht, eine Liste mitzuschicken, die diejenigen Obstsorten enthält, welche bereits in Ihrem 
Besitz sind. Auf diese Weise werden Sie keine Doubletten erhalten und Ihr Sortiment ausschliesslich durch Ta. Sorten com- 
plettiren können. Der Grund, gerade in diesem Jahre bestimmte Sorten in der erforderlichen Anzahl nicht immer liefern 
zu können, liegt in den durch den vergangenen Winter in einzelnen Gegenden hervorgerufenen ganz enormen Verlusten, die 
sich nach einem in der Versammlung deutscher Pomologen und Obstzüchter in Würzburg erstatteten Bericht im Kreise Unter- 
franken nach statistischen Erhebungen wie folgt beziffern: 2 


Aepfelbäume . ... . . .... .. 209,400 | Kirschbäume '. . = sn.“ 34,860 
Birnbäume. . . 2. 2... 48471 | Zwetsehenbäume . . . . » .. 15,174,500 
Wallnussbäume . . 02 | Rebstöcke 2,790,000 


Der Schaden dieses einen Kreises beträgt also annähernd 20 Millionen Mark. Hieraus werden verehrte Leser leicht 
ersehen en dass der Bedarf im Frühjahr 1881 ein ganz ungewöhnlich grosser, in einer Saison kaum zu deckender 
sein wird. Hochachtungsvoll : R 

F. ©. Heinemann. 


DE a Be” u near 2 Hua aan ar a a0 al Sa au ar ar a 2 rn nn 


Im Nachstehenden biete ich meinen verehrten @eschäftsfreunden eine Elite von Obstsorten, welche das Edelste'und Bewährteste 
ihrer Art umfasst. Trotz der beschränkten Auswahl ist nicht nur auf Mannigfaltigkeit und Schönheit der Fruchtgestalten, sondern auch auf 
vorzügliche innere Qualitäten, auf eine möglichst lückenlose Reihenfolge und auf Haltbarkeit der Frucht Rücksicht genommen worden, ohne 
die als vorzüglich empfohlenen Neuheiten aus den Augen zu lassen. 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute Sorten. 


Horizontal-Cordons, ein- und zweiarmig (s. Abb. S. 86), ganz nach 
meiner Wahl, doch werden Wünsche betreffs der Reifzeit ete. 
Jh gern berücksichtigt. & Stück ein- oder zweiarmig von 2—3 M. 
Aepfelcordons, jo nach Stärke, A Stück 2-3 Mk. Spiral-Cordons (Beschreibung und Abbildung s. 8. 86). 
' Spalierbäume mit 2 und mehr Etagen, & Stück von 3 M, aufwärts. 
Hochstämme und Topfobst s. 8. 85. 


a. Aepfel (niederstämmig). 


R 2 5 = [4 en Er 10° i 
Apples — Pommiers — Pomi — Aöıonn. b. Birnen (niederstämmig) 


Pears — Poiriers — Pere — I’pyım. 
h EEE EEE TERN EENCBEETEOTENEERESTETEEIEETNENONNEFENERESEEEFRENSREFRIEREENENENEATNEINFENERNENE paneearnE 
Neuheiten. Neuheiten. 
: (Beschreibung s. S. 8.) & Stück MS. | (Beschreibung s. $. 8.) ä Stück M. 2. 
D. TE BR Ei 5; BL Ft DR EN a Belle des abrös....... ER HET TEE Er a 
Edelborsdomler u... ....aeeeeneruneenenenrene ....250 | | Belle de Juillet, Reifzeit Mitte Juli.......... ERRTEN R: 
Galloway Pippin ..........u2ueunenencnense ee: „on... 150 | | | Bergamotte de Montluel....... »---- nt: a 
Lady Henniker, hat sich ausserordentlich bewährt 1 — | | Bergamotte Sannier .... „or reresserenennnes sta 
Mr. Gladstone a ne en nern 1 50 | Bergamotte tardive colette ........- DE en re m 
Nonnetit . ... .onceneneigereunnann Bere ....250 | | 1 Beurrs perpetuel, zweimal tragende Butterbime........ 150 
Peasgood Nonsuch (Öhnegleichen).... ...... me, 1 50 ee le 1 20 
Peter Smith rennen I EEE Ne 1 50 Comte de Chambord 2E.2..:.2.2. une BE 
Reinette superfine _ N 1 25 Bo Mont Norman ra 2ER TR ER 1 20 
Sans-pepin (ohne Kenhauy)n sn ai 2. eisen. 1 50 Docteur Iules. @uyot .. =... . 2. une nn a St 
Soflahalm . 2... .. Ssrossesnncenn. na a ee ee ee en. En 
& W eiSsser Rosmarin, Nie 1 nett wohl aber eine der feinsten i 2 Ma demeiselle Solange, die früheste aller Zirnsorten ce 1 20 | r . 
2, en Dre... 150 ||| Mikade...n.... 2 — | 
a ä ER Ge En N IE rn zw zn A RE En = = nisse N na 
# a ta ru 917 r en re u Me Sa a ae Fi ART A FE ET 


U TER - . & 
sr 7 ST a: = gi Vz 2 RE wg 


EN 


Pöche de Nancy (Pfirsichapricose). 
ä Stück 1 Mk. 50 Pf. (s. 8. 84). 


Auf a 2 


rn 


ar a na 


= 


j 


Reine Claude de Bavay. 


Duchesse d’Angoul&me. ä Stück 1 Mk. ä Stück 90 Pf. (s. S. 84.) 
Birnen-Neuheiten (Fortsetzung). | Reifzeit: 
( 8) | en ee Fl. angenehm gewürzt .......... Jan.—März. 
eu z | Josefine de Malines, Fl. sehr fein gezuckert ..... .. Dec.— März. 
en ee as DEREN ae 1 ” | Leon Leclere, gross, Fl. sehr gezuckert und gewürzt. April— Juni. 
ns Waldemar Ne Passe Colmar, mittelgross, Fl. fein, halbschmelzend .. Dee. —Febr. 
Theröse ER En I Sr een St. Germain, mittelgross, Fl. schmelzend ............ Oct.— März. 
Triomphe de EN Re 150 Soldat laboureur, gross, Fl. sehr saftig ............. Sept.— Okt. 
Zo6 PA. Ne TE NET pr Triomphe de Jodoigne, sehr gross, Fl. fein, saftig... Oct.— Nov. 


& Stück 1 M., 10 Stück 9 A. 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute Sorten. Horizontal-Cordons (s. Abb. S. 82 u. 86), ganz nach meiner Wahl, 
doch werden Wünsche betreffs der Reifzeit etc. gem berück- 


% sc} ee sichtigt. & Stück ein- oder zweiarmig von 1,50—3 Al. 
ee er re, a Spiral-Cordons, Beschreibung und Abbildung siehe S. 86, 
 UIAasSo 3 WET ER . 1a Fi er k; © H Se ee = 

Bergamotte d’Esperen, gross, Fl. schmelzend .........Jan.—April. | Spalierbäume mit einer Etage, & Stück 1 A. 50 3. 


Beurre Bose, gross, Fl. schmelzend . ..-:2r2.220... Oct.—Nov. 

Beurre @’Amanlis, gross, Fl. sehr schmelzend ....... Aug.—Sept. 
r 2 ’ Dr 8 > ! 

Beurre d’Aremberg, gr., Fl. sehr fein, saftig ........ Nov.—Dec. | 


Hochstämme und Topfobst siehe S. 85 u. 86, 


zn Diel, sehr STOSS, A. an EN Nov.—Dee. | c. Apricosen (niederstämmig). 
eurre gris, gross, sehr fruchtbar .................. Sept —Och | et : 
Beurre gris d’hiver, Winterbutterbirne, gross, fein. Jan.—März. Apricots — Abrieotiers — Albicocco — AHPHROCH. 


Bois Napoleon, gr., Fl. schmelzend, saftreich ....... Sept.—Oct, | 
Bonne Louise d’Avranche, mittelgr., Fl. schmelzend. Sept.—Oet. 
Pr 


Nenheiten. 


(Beschreibung ®. 8. .) & Stück M. $- 
6006 de Montplaisir.. 2.8.2222... E50 


Duchesse d’Angoul&me, ausgezeichnet schöne Tafel- 

eu: Abb.) 422. eier eiseNos 
De Cure, sehr gross, sehr fruchtbar ................ Nov.—Jan. 
Fondante de Mars, Fl. schmelzend, saftreich ........ März. 


na 


a 


De Be en a en ann N LE u ren u new zes un en 2 ea 1 1 ne 
Fr 
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‘ Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute Sorten, 


D’Alexandrie, gross, Fleisch orangegelb......... 


[% 
B. 
\ Angoumois, früh, mittelgross, gelb .......: 2222200.» 


De Haltande, Klein, gelb... ur 0.0 u Bscnereesne- 
*. Gros Musch, gross, gelb... 2... .ueu nn.» er) 
Ä Moorpark, gross, orangegelb ..... 

Peche de Nancy (Pfirsichapricose) (s. 


—rnaer nern rnneg 


Abb, S. 83), gross, 


a Stück 120 3., 10 Stück 11 WU. 


Spalierbäume, ä& Stück von 2 U. aufwärts. 
Hochstämme und Topfobst s. 8. 55 u. 36 


“ er) u Sei 


“ 
eh 


e* 


Anf. August. 


Anf. Sept. 


| orangegelb, & 1 Stück 1 M. 50 I... ............ August. 
Pöche de Donlain.........-:--. EN NER Aug.— Sept. 
Pöche tardif, gross, gelblichroth .........2. 2... Ss 
Precoce d’Esperen, mittelgross, gelb........ er Il, 
Royal, mittelgross, orangegelb ......-- ee % 


Ende Juli. 


h 


a CBa An Er N En ee nn, 


Pfhrsiche, Galande, i Stück 1 Mk. 50 Pr 


d. Pfirsichen (niederstämmig). 
Peaches — P£chers — Persiche —- Uepcenkm. 


Neuheiten. 

(Beschreibung 8. 8. 8. & Stück AU. -2- 
Amsden- oder Juni-Pfirsiche .....:....- EEE EN ci, 2 
Pröesce Alexandre... ..... .uuc. ven des a ar ER ee) 
Preeoce Beatrice .......: a a RES rn 
Preeoce de Halle ..-......:... EEE ET 5 REINER OEL 
Rouge de Mai, neue Mai-Päürsiche, extra! ......es-rne.- 
Blutpfirsiche.........--.... ee. ERREFEN ee a 2 — 


Aeltere, anerkannt beste Sorten. 


Reifzeit 
Admirableijaune, gelb, gr088 ......»..ss-wer0 006 ... Ende Sept. 
Belle de Vitry, gross, blassroth ...... 20... saeeo0n September. 
Brugnon blanc, gross, weiss . ....+.- znecrccenaee . August. 
Brugnon violet musque, mittelgr., rothgrün ......... Ende Sept. 
Chevreuse hätive, grünlichgelb ...........-srrscure. Ende Aug. 
De Malte, mittelgross, purpurroth ..............- ‚.. Mitte Sept. 
Galande, gross, Loth (ABB)... near nenne Finde Aug. 
Madeleine blanche, gross, leicht roth ......... 2... Mitte Aug. 
Madeleine rouge de Courson, gross, roth..........:» Aug.— Sept. 
Mignonne la grosse, sehr gross, rothgelb ......... ... Ende Aug. 
Mignonne la petite, klein, purpurroth .. ..... san... Anfang Aug. 
Monstrueuse de Doue, gross, gelb .......... ».....- Anfang Sept. 
4 Pourpree hätive, gross, roth .... no... aenrarn. . Mitte Aug. 


Pourpree tardive, mittelgross, roth. „i.un.r 20... Anfang Sept. 


Reine des vergers, mittelgross, rothgelb ........ ..... August. 
: Royale, gross, gelblichroth........- rs en eu LeIERODerT. 
ee ERRIEEE nn nn 


en, a 
LEE T, PREUSSEN“! 
S ANOWE — 2 = a 6 


1% 2 Reifzeit: 

Teton de Venus, gross, purpurroth ...22.22000.. .... Anfang Oct. 

Vineuse de Fromentin, gross, schön roth ......... ... September. 

ä Stück nach meiner Wahl 130 $., nach Wahl des Bestellers 150 9., 
10 Stück nach meiner Wahl 12 Al. 


Spalierbäume, & Stück von 4 ll. aufwärts. Sehr knapp in diesem Jahr! 
Hochstämme und Topfobsts. S. 85 u. 86. 


e. Pflaumen (niederstämmig). 


Plums — Pruniers — Prugne — Camp. 
Neuheiten. 
(Beschreibung s. S. 8.) & Stück M. 8. 
Prupier Ambres 2... .uu...2mnaer sen anearer nenn el, 
rüstet DUMIIONIE 0 ee 18 


Prunus Simonii. Ganz neue und merkwürdige Frucht 1 


Kirsche, Reine Hortense, & Stück 1 Mk. 20 Pf. (s. 8. 35). 


Aeltere anerkannt beste Sorten. Reifzeit: 


Abricotee, gross, goldgelb.. ....:. ER .... September. 
Damas de Tours, mittelgr0ss ........... ala . August. 
Mirabelle de Metz, klein, gelb..... ... -....... u... August 
Mirabelle de Naney, mittelgross, gelb ............... August. 
Prince of Wales, gross, roth, sehr fruchtbar .. ...... Ende Aug. 
Prune de Monsieur, sehr gross, schwarzblau ....... .. Ende Juli. 


Prune de: Monsieur, gross, goldgelb . ........ „.... Deptember. 
Quetsche d’Italie, sehr gross, violettfarbig .. . ...... September. 
Reine Claude de Bavay, gross, gelb, reichtragend 


(siehe Ahbildung 8. 88)... Si ne ... Ende Sept. 
Reine Claude verte, gross, gelbgrün ..........-..- ... August. 


& Stück 90 8., 10 Stück 8 4. 
Spalierbäume mit einer Etage, & Stück 1 . 50 3. 
Spalierbäume mit 2 Etagen, & Stück von 3 U. aufwärts. 
Hochstämme und Topfobst siehe S. 85 u. 86. 


f. Kirschen. 
Cherries — Üerisiers — Oiliegie — Buumm. 


Neuheit, | 
(Beschreibung 8. 8, 8.) 
WOMVEE 2... ne Se & Stück 1M. 50 8. | 
Aeltere Sorten. Reifzeit: 


Bigarreau ®Esperen, gross, schwarzbraun, süss........ Ende Juli. 
Anglaise hätive, gross, schwarzbraun, süss........... Anfang Juni. 
De Montmorency (Weichsel), gross, roth, sauer... .... Juli. 


De Spa, gross, rothbraun, säuerlieh...........- ES 
Double royale, gross, roth, süss ....... ee: 


h 


Ne VE EEE ER Deu 


een 


2; 


4 8, f_ a. NT Wr E GIS \ % > “ N 
= ER FC.HEINEMANN, + IQ 85 da SS, ERFURT, PREUSSENZASCHER 
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as SEITE TI RET REZTRT EIG TERN RE 
Reifzeit. | Indische Feige. ÜUpuntia Rafinesqwiana, Engelm. 


Gros Kobet (Weichsel), gross, rothbraun, säuerlich ...+. Mitte ‚Juli ST ERER }- E93 4% i 
Reine Hortense (siehe Abb. S. 84), gross, bunt, süss. Es ist die einzige Art des indischen Feigeneactus, welche bei uns 

extra! 3 Stück LM. 20 Ser. ee ennn See I freien Lande ohne jede Bedeckung aushält und reife Früchte bringt. 
Guigne Choque (Herzkirsche), roth, süss... .. .. . .. Mitte Juli, Diese sind essbar und haben roh einen süsslichen, etwas faden, stachel- 
Griotte de Meaux (Weichsel), fast schwarz, sauer, Anfang Juli beerartigen Geschmack , eingemacht, dagegen sind sie äusserst wohl- 

a Stück 1 M., 10 Stück 9 AM. er die Fon ZWAT er ne von Kälte. aber keine 
en \ EG ee 2% stagnirende Nässe im Winter vertragen kann, muss man sie "möglichst 
Spalierbäume mit zwei Etagen, & Stück von 3 U. aufwärts er x Frans Dyhi; Er 
pP Baer % ULMER IN 3- U aufm zu S an sonnige Abhänge oder auf künstliche Erhöhungen pflanzen. 
Hochstämme und Topfobst siehe 8. 85 u. 86. a Glied 40 $., 2 Stück 70 &. 
2jährıge Topfpflanzen, a Stück 1 M., 2 Stück 1 U. 50 &. 
i. Mispeln. 

Medlars — Nefliers — Nespoli. — Ynmen. 


A gros fruits (s. Abb.). grossfrüchtige, extra, niedrig, a St. 1 -M. 


k. Quitten. 


(uinces — Üognassiers — Melo cotogno. — Aliga. 
Afelgnikie;, nieder 5 ae re a Stück 1 Al 
i  BERNOSIHES DIENEN re ee ae ie RR = JE RN 


Neuheiten siehe Seite 8. 


1. Hochstämmige Obstbäume, ' 
in den passendsten und bewährtesten Sorten nach meiner unbeschränkten 
- Wahl, bei tadelloser ausgezeichneter Qualität. 
Nur per Bahn versendbar. 

| Interessenten empfehle ich: „Anleitung zur Anpilanzung von 
hochstämmigen Obstbäumen, zur Hebung des Obstbanes auf dem 
Lande, von F. ©. Heinemann und Hofgarten - Inspector Hartwig*. 
Diese kleine Schrift enthält in 14 Paragraphen Anleitungen über die 
Lage, Bodenverhältnisse, Wahl und Vertheilung der Obstsorten, Zu- 
N bereitung des Bodens, Pflanzzeit, das Pflanzen, Behandlung der ge- 
Mispel. a Stück 1 Mk, pflanzten Bäume, Düngung, Krankheiten, Feinde des Obstbaues, Ab- 
nehmen und Aufbewahren des Obstes, zum Schluss noch ein Verzeich- 
niss der besten von der allgemeinen deutsehen Pomolögenversammlung 
empfohlenen Obstsorten, 1 Exemplar 50 3. 


g. Haselnüsse. 


a a 1 er ze : ne : 
Hazelnuts Noisettiers Noeciuole — Opbxu *Aepfel nach meiner Wahl ............ .... 8 Stück 2 M. — 8. 
Fünf der besten und ertragreichsten Sorten, & Stück 90 $., 5 Sorten | Birnen x * ee DT ee nee 2 25, 
: & 1 Stück 3 M. 75 2. | Apricosen. „ a NR Er 3 5805 
Varietät mit dunkelblutrothen Biättern, gleichzeitig einer der Pfirsichen ” u Re h De 2 
werthvollsten Ziersträucher, & Stück 1 M. f Een r ® PR Er re ER 
ar . .. h i . a SENe - \ *5 an na a wie 2 — 

Hochstämmige Trauerhaselnüsse in prachtvollen ausgebildeten, mit re Ss 9 x 
vielen hängenden Zweigen versehenen Musterexemplaren, a en ee BEN ee 

4 Stück 5 A. | Kastanien, essbare ....... 20: zm400 oeenen a 
? | * Auch hier erlaube mir auf die Mittheilung Seite 82 „Be- 
Be h. Feigen. sonderer Beachtung empfohlen“ mit dem Bemerken hinzuweisen, 
Figs — Figuiers — Fiche — Bumimwa ardıcı. dass, um die möglichst complete Ausführung der Bestellungen 


auf hochstämmige Obstbäume zu sichern, die QOrdres frühzeitig 
eingesendet werden möchten. 


a “os 
Topf- Obstbäume. 

Ich kann meinen werthen Geschäftsfreunden die Guitur der Zwergohst- 
stämme in Töpfen oder Kübeln nicht angelegentlich genug empfehlen, =: 
gehört zu einer der angenehmsten und lohnendsten Beschäftigungen in 
den Mussestunden. Die Bäumehen erfordern keine umständliche Behand- 
Iungsweise und lohnen üherreich die auf sie verwendete Aufmerksamkeir. 
Ein Anfangs. in der Blüthe stehendes und später reichlich mit Frucht 
beladenes Bäumchen gewährt einen reizenden Anblick, eignet sich besser 
als manche blühende oder Blattpflanze zu decorativen Zwecken und ver- 
bindet so das Nützliche mit dem Angenehmen; denn der Fruchterirag 
ist stets sicher, da man es in seiner Macht hat, die Blüthe gegen die Un- 
bilden der Witterung zu schützen, die Früchte bilden sich in Folge der 
aufmerksamen Behandlung vollkommen aus und geben eine köstliche 
Tafelfrucht, deren Qualität die Quantität übersehen lässt. Die mit Frucht 
beladenen Bäumchen sind eine Zierde des Salons, der Veranda, können 
auf Treppenrampen aufgestellt werden und dienen selbst zum, Schmucke 
einer Festtafel. 

Meiner verehrten Kundschaft empfehle ich: Anleitung zur-Pilege der 
Obstbäume in Töpfen oder Kübeln von F. U, Heinemann, zweite ver- 
besserte Auflage 1881. Diese kleine Broschüre ist ein sicherer Leitfaden 
für den Laien; sie enthält in knapper leicht verständlicher Form Alles, 
was ein guter Oulturerfolg erfordert, und ist eingetheilt, wie folgt: Die 
Wahl der Sorten, die Töpfe resp. Kübel, die Erde, das Einpflanzen, das 
Verpflanzen, das Begiessen, das Düngen, das Beschneiden der Wurzeln, 
die Ueberwinterung, die Aufstellung während des Sommers, die Form der 
Bäumchen, das Beschneiden, das Ausbrechen der Früchte, die Feinde. — 


In 5 ausgezeichneten Sorten, 1 Stück 1 AM. 20 3. 


Dee Far) ae Sans ung? Ver" 2er 2) Yan Omas une? Yan rn 


Apfel mit Kübel von Hartholz, 


Birne mit Kübel von Hartholz, 


& St. 2 Mk., ohne Kübel & St. 1 Mk. 1 Exemplar 50 2. ä St. 2 Mk., ohne Kübel & St. 1 Mk. 

Zwergobstbäume für Topfeultur Kondimenten Hanfnigkinnehen zweijchuger Verein: EHE Er Feramide „geschieht 

erlasse ich wie folgt: Naeh meiner Wahl: | ohne Ballen (ohne Erde an den Wurzeln), da.im andern Kalle der Wracht- resp. Porto- 

'& Stück wit Kübel von Hartäelz ohne Kübel |. Pisa eng I Bntung Aboreteigen Aziz j 

Aepfel...... EIN): u: BEN 1 M. | Die Kübel sind von Oelfassholz, mit, 2 eisernen Reifen, dauerhaft 

nen u, 23225327 Fr Dans 2 | gearbeitet, shne Anstrich. .Nur auf besonderen Wunsch versende : 

Ve ee ee eh lin, | dieselben mit Farbenanstrich und berechne hierfür 30 2. 

BILSICheEn 0... aha 1%, Die Wahl der Sorten treffe ieh .auf das (rewissenhafteste und 

Piianmemss. 2.0.2.0, een 1% ' berücksichtige nach Möglichkeit alle Wünsche meiner verehrten Auf- 

Kirschen Re : 1. | Waggeber. 

Be el ET T DFETTFR ET FB 2 > ö 
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Spiral-Cordon-Obst 


für Topf- und Freiland-Cultur, sowie auch in Verbindung mit 
Horizontal-Cordon (siehe Abbildungen). 


Persönliche Besichtigung der Baumschule des Herrn Chappellier, sowie genommene 
Rücksprache mit einem unserer tüchtigsten deutschen Pomologen, haben mich veranlasst, 
diese für manche Zwecke recht geeignete Cultur auch meiner werthen Kundschaft auf 
das Wärmste zu empfehlen. 


Die anerkannten Hauptvorzüge dieser Methode bestehen in: Ansserordentlichem 


Ertrag auf besebränktem Raum. — Früher Tragfähigkeit. — Unterdrückung der soge- 
nannten Wassertriebe. — Leichter Behandlung und Schutz gegen Witterung. — Verein- 
fachung des Schnittes,. — Sicherem und reichem Fruchtansatz. — Einer Vervierfachung 


des Ertrages bei Verbindung mit Horizontal-Cordons (siehe Abbildung). — Leichtem 
Schutz gegen Witterungsverhältnisse. 


IR Ä 
Spiral-Cordon-Birnbaum 
im freien Lande. 
Hierzu Spiral-Cordon Nr. 3. 2Mk. 50 Pf. 
Nr. 2.2 Mk. 
Apfel- oder Birnbaum zur Anzucht 
nach meiner Wahl. & Stück 1 Mk. 


Spiral-Cordon-Birnbaum 
im Topfe. 

Hierzu Spiral-Cordon Nr. 1 oder 2 
& 1 Mk. 50 Pf. und 2 Mk. Kübel 1 Mk. 
Apfel- oder Birnbaum zur Anzucht 

nach meiner Wahl. & Stück 1 Mk. 


Folgenden Auszug der „Revue horticole“ (anerkannt beste französische Gartenschrift), 
redigirt von Herrn E. A. Carriere, Chef der Baumschulen am Museum d’histoire naturelle 
in Paris, füge zur Bestätigung des Obengesagten bei: „Die Cultur nach Chappellier’s 
Spiral-Cordon-Methode ist jetzt zur Thatsache geworden; die Welt-Ausstellung (Paris 1878) 
hat sie allen Besuchern gezeigt (auf einem Raum von 4,20 []Meter standen 32 Bäume mit 
320 Früchten?), die dieselbe nur vom Hörensagen kannten oder daran zweifelten. Die 
öffentlich ausgestellten Resultate heben alle Zweifel auf, denn Herr Ch. stellte mit Früchten 
beladene Bäumchen aus, trotzdem der Ertrag der Birnen in der Umgegend als eine totale 
Missernte zu betrachten war. Dieser Umstand ist um so schwerwiegender, wenn man in 
Betracht zieht, dass diese Bäume schon vor ihrer Blüthezeit und an ungünstiger Lage 
ausgestellt wurden, also an ein Aussuchen derselben aus der Baumschule nach dem 
Fruchtansatz nicht zu denken war. Mithin ist dies eine Culturmethode für Jedermann, 
selbst für dicjenigen, welche nicht über Gärten verfügen können; es ist dies so zu sagen 
eine Universaleultur, über welche wir, aufgefordert von vielen unserer Leser, in einer der 
nächsten Nummern berichten werden.“ 


(Die französische Regierung hat dıe uur aus Spiral-Cordons bestehende Baumschule 
des Berrn Chappellier inzwischen käuflich erworben.) 


Ich erlasse zur Spiral-Cordon-Cultur passende Sorten: 
a) Aepfel, & Stück 1 M. 
b} Bmn SI er 
Hierzu passende Kübel von Hartholz mit Eisenreifen, a St. 1 .M. 20 2. 
Spiral-Cordons, galvanisirt, fertige zum Gebrauch, in 3 Grössen: 
Nr. 1zuiM. 508. Nr.2zu2 MM. (Beide für Topfeultur passend). 
Nr. 3 zu 2 M. 50 $. für Freiland- und grössere Kübel-Cultur. 
k Ueber Pflanzung, Pflege etc. siehe „Heinemann’s Pflege der Obst- 
bäume in Töpfen ete.“* 1 Exemplar 50 $.) 


; An schon vorhandenen oder neu anzulegenden Horizontal-Cordon-Pflanzungen lässt 
sich die Spiralform mit ausserordentlichem Erfolge anbringen, indem man die Wasser- 
zweige in bestimmten Zwischenräumen, vielleicht 75 Ctm., an den Spiralen heranfzieht, 


wodurch sich dieselben im nächsten Jahre mit Fruchtaugen bedecken, während der hori- 
zontale Theil, durch die Saftentziehung arm geworden, statt Träger von Wasserzweigen, 
fruchtbar wird — und somit einen vierfachen Ertrag auf einem und demselben Raume 


ergibt. Ferner ist es ein ganz unschätzbarer Vorzug der Spiralzucht, dass, sobald ein 
den Bäumen gefahrbringender Frost droht, durch Auflegung einiger Latten (bei Topf- wie 
bei Freilandcultur) mit darüber geworfenem Deckmaterial ete. sofortiger Schutz ge- 
schaffen werden kann. 


Zu obiger Cultur eignet sich besonders 
Spiral-Cordon Nr. 2,3 2 AM 


Fertig gezogene Spiral-Cordon-Birnbäume, Prachtexemplare, er- 
lasse & Stück 15 AM. 


Schliesslich empfehle ich die Spiral-Cordons zur Anzucht von 
Beerenobst (Stachel- und Johannisbeeren, Weinreben), sowie für 
einzelne schönblühende Schlingpflanzen auf Rasenparterres etc., sogar 
für Gurken, Melonen ete., welche alle auf diese Weise einen reizenden 
Anblick gewähren. 


Beerenobst. 
Bacciferous shrubs — Arbustes bacciferes — Arbusti 
bacchifere — lroxuse KyCTk. 


m. Brombeeren. 
Blackberries — Ronces -- Rovi —. Eixteguka. 
4 Stück in 4 schönen Sorten 3 M. 75 9, 1 Stück 1 Al.- 
n. Himbeeren. 
Raspberries — Framboisiers — Lampone — Mammsı. 


Neuheiten, 
Neue gezuckerte von Metz ..... EEE a Stück — MM. 60 $. 
10, 4 „50 „ 
Neue Princkle’s Orange.....,..... Be er le 


Einmal tragende Sorten. 
6 Stück in 2 der anerkannt besten Sorten 1 AM. 75 3. 


Mehrmals tragende Sorten. 
6 Stück in 2 der reichsttragenden grossfrüchtigen Sorten 1 M. 75 3. 


o. Johannisbeeren. 


Currants — Groseilliers — Ribes — CMmoporaHn. 
(S. Abbildung S. 88.) 
Ein Sortiment von 10 Sorten ......... er 
Ein Sortiment. von’ 59. Sorten. en. sedeaen ee en Bu 
Da sich auch Johannisbeeren zur Cultur an Spiral-Cordons eignen 
und auf diese Weise eine ganz neue überraschende Zierde des Gartens 


bilden, empfehle ich zu diesem Zwecke 
Spiral-Cordon Nr. 1 und 2 zu 1 M. 50 9. und 2 MM. & Stück. 


Hochstämmige Johannisbeeren. 
(S. Abbildung 8. 87.) 
Prachtvolle, schlanke Stämme mit jungen Krönchen, & Stück 2 


p. Preisselbeeren. 
CUranberries — Airelles rouges - - Mortella di padule — 
Bpycnuka. 
(S. Abbildung S. 87.) 

{ Vaceinium macrocarpon. 

Zur Cultur eignet sich fast jeder Boden. Eine kleine Anlage 
von 40—50 [I]M. wird eine mittlere Familie hinreichend mit Früchten 
versehen. 

Um einen möglichst schnellen Erfolg zu erzielen, pflanze man 
per [Meter 25 bewurzelte Ausläufer. 

2jährige Ausläufer mit langen Ranken & Stück 80 5., 10 Stück 
2 A. 50 8., 100 Stück 21. Al. 

Bei Einsendung von Bestellungen bitte ich genau zu bemerken, 
ob die gewünschten Pflanzen mit oder ohne Topf gesandt werden 
sollen; ohne diese Angabe wird zur Verminderung des Portos der 
Topf weggelassen. 


“g. Stachelbeeren. 


Gooseberries — Groseilliers 6pineux — Uva cerispa — 
Kpn:KoBHukn. 
(Siehe Abbildung S. 87.) 

Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten zusammengesetzt, deren 
Früchte sich durch Grösse, Dünnschaligkeit, Süsse, Arom und Reich- 
thum des Fruchtmarkes auszeichnen. 

Ich erlasse hiervon 10 Sorten & 1 Stück zu 4 M. 50 $., 
25 ” & 1 Er) b>) 9 b> 3 En Er 

Wie bei den Johannisbeeren empfehle ich auch bei den Stachel- 
beeren Spiral-Cordon-Oultur. 

Spiral-Cordon Nr. 1 und 2 zu 1 M. 50 3. und 2 M. 


Hochsiämmige Stacheilbeeren. 


(Siehe Abbildung S. 87.) 


Prachtvolle, schlanke, glatte Stämmchen mit jungen Krönchen, ' 
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Hochstämmige Stachelbeeren. 


A Stück 2 Mk. (s. S. 86). 1) Sorten 
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Englische Preis-Stachelbeere. 
a 1 Stück 4 Mk. 50 Pf., 


Hochstämmige Johannisbeeren, 
a Stück 2 Mk. (8. 8. 86). 


25 Sorten & 1 Stück 9 Mk. 


(s. S. 86). 


Preisselbeeren. 


r. Erdbeeren. 


Strawberries — Fraisiers — Fragole — 3emistmart. 


Versandtzeit: Anfangs September bis Anfangs Mai bei 
frostfreiem Wetter. 


Nachstehende Erdbeeren, die Elite-Auswahl unter Hunderten von 
Sorten, enthalten das Neueste und Beste der amerikanischen, bel- 
gischen, deutschen, englischen, französischen und holländischen Züch- 
tungen. Das Sortiment fand während der Tragzeit von allen Be- 
suchern meiner Culturanstalten, von Laien, wie von Fachmännern, 
gleich grosse Anerkennung, theils wegen ihrer grossen, theils wegen 
ihrer aromatischen Früchte, alle aber wegen der ausserordentlichen 
Fruchtbarkeit. 


Agrieulturist. 
Auguste Fonsny. 
Brown’s Wonder. 
Charles Downing. | 
Dr. Thompson. | 


' La robuste. 

' Mme. Bal. 

Mme. Jacobs. 

Mrs. Wilder. 
Nicanor Strawberry. 
Reus van Zuydwijk. 
Success. 


Emirande, 
Ferd. Gloede. 


Doctor Nicaise'sche Varietäten. 


In meinem Etablissement erreichten von folgenden Sorten bei 
guter Cultur 6 Früchte dieser Varietäten das fast unglaublich er- 
scheinende Gewicht von 500 Gramm, welches Factum wohl alle 
weiteren Anpreisungen überflüssig macht. 

an Diuınht nalen) 13 12-1 


47177 „atE Dual 
m... Hriceht eross, Jan2ich, ZUNODEeTroOth, Flels 


3 Stück 80 Pf., 10 Stück 2 Mk. 50 Pf, 100 Stück 21 Mk. {s. $. 86). 


Alexandra, m., Frucht gross, abgerundet, in Form eines Pferdehufes, 
lebhaft orangeroth. 

Gabrielle, m., Frucht sehr gross, glänzend dunkelroth. 

Francois Josef II., Frucht herzförmig, brillant auroraroth, Fleisch 
röthlich, vom angenehmsten Geschmack. 

Passe-Partout, m., sehr grosse, abgeplattete Frucht, glänzend dunkel- 
roth; Geschmack angenehm süsssäuerlich (s. Abb. S. 88). 

Pauline, fr., Frucht sehr gross, abgerundet, dunkelroth, Fleisch stark 
aromatisch. h . Pe 

Perfection, ım., Frucht kegelfürmig, Fleisch saftig, deliziös. 


Von allen oben angeführten Erdbeeren erlasse ich: 
Nach Wahl des Hrn. Bestellers: | Nach meiner Wahl: 


5 Sorten & 2 Stück zu1-M. 50 3. 5 Sorten a 2 Stück zu 1 MM. 25 3. 

10 ern 2 

Bi 0. 2 
ü Stück 23 3. | ä Stück 13 3. 


100 Stück im Rommel 3 .M. ; 

Es gereicht mir zum besonderen Vergnügen, meimen geehrten 
Correspondenten in nachfolgendem kleinen Sortimente neuester Erd- 
beeren das Vorzüglichste und Ausgezeichnetste in Bezug auf Frucht- 
barkeit und Qualität anzubieten. Dieselben stammen von dem Ober- 
gärtner des verstorbenen Dr. Nicaise, welcher solche aus Bescheiden- 
heit nicht sofort dem Handel übergab, sondern dieselben dem Grafen 
T.sonce de Lambertye (Verfasser des Werkes „Die Erdbeeren‘) 
zur Prüfung unterbreitete. Diese anerkannte Autorität empfahl dem 
Züchter. die nachstehenden, bis jetzt unerxeichten Sorten dem Handel 
zu übergeben. 
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Auguste Nieaise, (R.),. m.. Frucht scharlachreth, Fleisch dunkelsalm- 
rosa, mit Apricosengeschmack. 

Duc de Magenta {R.). m., Frucht glänzend zinnoberroth; Fleisch roth 
mit Weiss marmorirt. sehr schmackhaft und süss (s. Abbildung.). 

Berthe Montjoie (R.), m., F rund, glänzend zinnoberroth. 
Fleisch salmrosa, fest und gezuckert (siehe Abbildung). 

Marie Nicaise (R.). fr., Frucht glänzend lackroth; Fleisch weiss, sehr 
süss, aromatisch, 

Agla& du Bernef, ir., Frucht sehr gross. hellzinnoberroth; Fleisch 
weiss, schmelzend. süss und aromatisch‘ sehr ertragreiche Sorte. 

Ed. Andre, sp. Frucht sehr gross. hellroth: Fleisch roth und weiss. 
vom angenehmsten Himheergeschmacke. 

Augustine Chretien. m.. Frucht sehr gross, 
mit Muskat-Aroma. 


Frucht fast 


helirotk, Fleisch weiss. 


ee 


f 
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a Stuck 40 Pf.. 10 Stück Mk. 


Mac Mahon. 


en Br De 


a Stück 25. Pi: 


Bertke Montjoie. 


Comte d’Esclaibes, sehr spät, Frucht gross, glänzend hellroth, Fleisch 
roth, aromatisch, sehr saftreich. 

Mae Mahon (siehe Abbildung), sehr grossfrüchtige, reichtragende 
Neuheit. Fleisch sehr aromatisch und fest, weshalb dieselbe leicht 
und mit ‚Erfolg exportfähig ist; zugleich ‚auch ‚feinste. Dessert- 
sorte, deren. Tragbarkeit mit den frühesten Sorten beginnt und 
mit den spätesten aufhört. ä& Stück 40 $., 10 Stück 3 M. 

Obige Sorten oiferire ä Stück zu 25 $., 5 Sorten nach meiner Wahl 
a 2 Stück 150 $.. 50 Stück 4 M., 100 Stück 7 M, 

(rossfrüchtige Sorten im Rommel von ausschliesslich grossfrüchtigen 
amerikanischen. französischen, englischen und deutschen Sorten, 
100 Stück 3 AM. 1000 Stück 27 M. 


Monats- oder immertragende Erdbeeren. 


10 Stück rethe ohne Ranken 60 &.. 
10 Stück weisse ohne Ranken 75 


Blanche d’Orleans, die beste grossfrüchtigste weisse Monats - Erd- 
beere, & Stück 20 $., 10 Stück 1 AM 50 3., 100 Stück 10 4A. 
Neuheit. 


“Mlie. Vernier* (s. Abbildung), neue als Monatserdbeere sehr gross- 
-  früchtige Varietät. Frucht länglich, gross, dunkelroth und fein 


. 
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Miie. Vernier. 
a Stück 25 Pf., 10 Stück 2 Mk. 


Johannisbeeren. 
10 Sorten & 1 Stück 8 Mk. 
5 Sorten ä 1 Stück 1 Mk. 80 Pf. 
36). Passe-Partout. & Stück 25 Pi. (s. 8. 87... 
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parfümirt. Die Fruchtstiele sind sehr kräftig und tragen die 


Früchte hoch über dem Laube. Sehr empfehlenswerthe Neuheit! 

x Fer „.ıXa NL: ® ® . n 

a Stück 25 5., 10 Stück 2 N. Weitere Neuheiten siehe S. 8 u. 9. 
Vierländer- oder Moschus-Erdheeren zeichnen sich durch moschus- 

artigen. Geschmack aus. 3 schöne Sorten ä 2 rk 1 M, 

1 Stück 15 $. 


Neueste patentirte Erdbeerschoner. 

(Siehe Abbildung S. 89.) 

Wer je einmal Erdbeeren cultivirt hat, wird gewiss wissen, wie 

oft die schönsten Früchte durch Würmer, Maden und vom Regen an- 
gespritzten Schmutz nichts weniger als appetitlich aussehen oder gar 
ungeniessbar geworden sind. Die Ursache dieser Uehel zu entfernen. 


Due de Magenta. ä Stück 25 Pf. 


ist: nicht gut möglich, ohne der Pfauzung. zu. schaden; demn ein Erd- 
beerbeet ehne aufgestreuten verrotteten Mist, Lohe. etc. wird nicht 
lange prosperiren, und. doch sind letztere eine sichere Herberge für 
Umgeziefer, welches bei halber Reife der Früchte dieselben. anfrisst. 
Die sogenannten Erdbeer-Krinolinen bieten auch nur theilweisen 
Schutz und erfordern im WVerhältniss zu obengenannter neuen Em- 
führung viele Mühe und Arbeit. 


Behandhing und Öulteranleitung siehe F. C. Heinemann’s 
Gartenbibliethek No. 6a. 1 Exemplar 30 5. 


Die Vorzüge der neuen Schoner sind: 

1. Allergrösste Reinlichkeit der Frucht: demn ein Erdbeerbeet, 

nach dieser Methode bepflanzt, gleicht einem recht appetitlich ge- 
deckten Tische. 

2. Frühere Reife, da durch die aufgelegten Glastafeln gleichmässige 
Wärme und Feuchtigkeit des Bodens erzeugt wird. 

« Leichte Behandlung; jeder Ausläufer ist leicht zu entfernen, oder 
wenn dies nicht geschehen , wird derselbe nicht weiter vegetiren 
können, da das Glas und die Ziegeln den Wurzeln keinen Halt 
bieten, was gleichzeitig 

4. einen ausgibigeren Ertrag zur Folge hat. 

5. Billigkeit im Verhältniss zur Dauer und dem erzielten Mehr- 

ertrage. 
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Man braucht, was ich behufs genauer Bestellung zu beachten Besonders empfohlen! 
I bitte, für jede Pflanze einen Stein D und für jede Reihe 2 Anfangs- „F. C. Heinemann’s' Gartenbibliothek « No. 88: Die Oultur. dör 
Pe Schlüsssteine. erlasse 100 Steine zu 30 Al. ı Erdbeeren in Töpfen und im freien Lande. 30 &. 
R ar 27: 3 
Io Anfangs- und Schlusssteine ä Stück 13 Ss: s. Weinreben. 
t Auf Wunsch beschaffe ich auch das nöthige Glas zum Tagespreise, | Vines — Vignes — Sermenti — Bumorpann. 


Die vom Reichskanzleramte zur Untersuchung der hie- 
sigen “ärtnereien eingesetzte Commission erklärte auch in 
diesem Jahre nach vorangegangener Prüfung meine Culturen 

als in jeder Beziehung gesund und reblausfrei, Nichtsdesto- 

weniger habe ich in Gemeinschaft und nach Vereinbarung aller. 

hiesiger Gärtnereien deren Oultur und Vertrieb aufgegeben, um 
| dureh die total nutzlosen, dabei die gärtnerischen Interessen aller 
| Länder so schwer schädigenden Paragraphen der Berner Reblaus- 
convention nicht die übrigen beorderten Gegenstände meiner 
| werthen Abnehmer durch Aufenthalt auf der Grenze zu ge- 
fährden resp. zu ruiniren. 
| Für diejenigen meiner. geehrten Geschäftsfreunde, En mir 
die Beschaffung von Weinpflanzen nach wie vor übertr agen wollen; 
erkläre ich mich gern hierzu bereit, da ich mich mit einem Col- 
legen in Süddentschland so verabredet habe, dass dieser alle von 
| mir eingehenden Aufträge unter Garantie bester Qualität direkt 
von dort aus versenden wird. 


| Interessenten empfehle ich: F. C. Heinemann’s Gartenbibliothek 
No. 4: „Die Cultur der Weinreben“ Behandelt wie 'alle Bücher 
‚ der Hememann’schen Gartenbibliothek, in knapper, leicht verständ- 
J j ber < hi “ . + y.! = ! 
$ Neueste Hatentirte Erabaerschonen licher Form, Alles, was dem Laien einen guten Culturerfolg ‘sichert! 
x 100 Steine 30 Mk., 10 Steine 3 Mk., Anfangs- und Schlusssteine A Stück 15 Pf. | Zweite, verbesserte Auflage im Druck. 


| C. Schönblühende Ziersträucher und Bäume, 


Örnamental shrubs and trees — Arbustes et arbres ornementales — Arbusti e ärbori d’ornamento — 
Kpacnso ugbrymie Ryers m epena. 


Neuheiten. Beschreibung derselben s. S. 9 


x Nachstehende Sträucher-Sortimente sind so zusammengestellt, dass im Frühjahre, mit dem Schwinden des Frostes, der Flor beginnt, 
? und die Deecoration bis zum Spätherbste andauert. Die Preise sind so billig als möglich, die Exemplare zwei- und dreijährig, in dem Stadium 
ni des Alters, in welchem dieselben am besten fortwachsen und auch noch nicht durch Holz beschwert sind, das beim Pflanzen doch zurück- 
f gese hnitten werden muss und Fracht und Porto unnützer Weise "erhöht. 


Auch in dieser Abtheilung macht sich die zerstörende Wirkung des vorigen Winters, besonders unter den feineren Arten, sehr fühlbar, 
und ist es ebenfalls rathsam, Aufträge möglichst bald einzusenden. 


' fü Stück A 8. 
ı Trauerkirschen, einer der feinstbelaubten und noch sehr w enig 


Nach meiner unbeschränkten Wahl erlasse ieh: 


3 a | verbreiteten Trauerbäume. Mittelhoch can... 2 
Ziersträucher ' Trauerweissdorn, silberbüunt belaubt ............:.., RES re, 
in 2—3jährigen, mehrere Male verpflanzten Exemplaren, P° © Trauerbuchen .......- he Eee Bra a Ba ER Re. 
Al AR de Trattereichen:. . una une ee VE NE ne Eee 
100 Stück in 25-50 auserwählten Sorten rn .cccan en. 50. — NP Trasemulmen, ‚2.355, Mk en ee ee 
100. ;, 25 besseren Sorten. .2........ NEE are Trauerebereschen EEE TR EN en ee El ZRH 
10052, ne guten Bar eu. RER 234 — , Trauerebereschen, buntblätterige .. a ne ee RD. 
Di 25: Vorzlghenen SOHEn . ...2.2.0..0 22 50.|. Trauerweiden, schöne PBremplaro aa a 
50° .>=., 12 guten Bonn... 2 heissen 15° |. Trauerhaselnüsse, in; selten schönen Prachtexomplaren Re 
EEE » 12 VOTZUSHChEen SOorbel. neanseneen a 12. |. Träuereschen „= ae ee 
2 raten Sans are ZEN RE RR ....9 — | Trauereschen mit bunten "Blättern... EEE en rien 
10.2, „ 10 vorzüglichen Sorten ....... ee ee Ger Tronerfpappem, sehr schön. 2. EN Er EN ER 
I een lg guten“ I ET RE EEE BR TE 5 — | Trauergoldlinden, ganz nen, prachtvoll .. ee a 
a on u buntblätterigen neuen Sorten erster Wahl = = Alleehäime: 
ne £ x > H x 100 Stück, je nach der Stärke ...............2.2.... 150-2350 M. 
= Zierbäume Fe & Stück . 2 2 1,20—1,50 5 
= 5: esculus hippocastanum, & Stück ......uerreenccneen 150-3,50 55 
2: | für sen ete. etc. Aeseulus rubicunda, & Stück muuae nen... ER: Be 
10 Stück in 10 Sorten, circa 231] Meter hoch „......... 28. Populus dilatata; ä Stück 1 A., 100 Stück... ee re 
Din. m Br ee » ren 0 — a et Börsen: & er ee > a ” 
: : obinia Pseudoacaeia inermis, Kugelacacie, & Stück . -.... 
Buntblätterige Zierbäume, schr effectvoli! i Stück 15 A, 100° Stück 10 . 
‚20 Stück in 20 prachtvollen buntblätterigen Sorten ......... 36 — | Tilia platyphylla, a . Bededennse 200. 
ar; 10 \ s ee Aa an CUrDpaen A BRCk 7... 250 „ 
6) Er; 5 ” ” Di a k 
| : Diverse Zierbäume, 
2 Trauerbäume. deren häufige Verwendung ich ‚ganz enders empfehle, S 
10 Stück in 10 &chönen Sorten und gut bewurzelten kräf- A Stück A. 
a6 toen Exemplaren > zu. a. 24-36 — | Alnus glutinosa aurea, neue 10 
„ 5 extra schönen Sorten und gutbewurzelten Acer Negundo foliis variegatis, silberblätteriger virginischerA ho om. 


6 - kräftigen un RE 12-18 — | Ascer Pseudoplatanus purpurascens, purpurblätteriger a 
u sehr eBRceroll.- Re 3-50 100 Stück 150 AL rn 
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a Stück M. 


Betula alba foliis atropurpureis, rothblätterige Birke, 100 Stück 


Caragana arboresce 

Caragana pygmaea, neu 

Cerasus acida fl. pl., gef. Sauerkirs« 

Oerasus Avium fl. pl., gef. Süsskirsche..... 

Yrataegus oxyacantha fl. roseo, rubro und coceineo pleno 

Fagus sylvatica foliis atropurpureis, Blutbuche..... 

Fraxinus excelsior globe, kugelförmige Esche. Ersatz für die 
Kugelacacie in Gegenden, wo solche erfrieren „....».. +.» 

Fraxinus excelsior fol. aureis, goldblätterige Esche ..........- 

Populus eanadensis aurea, Goldpappel..... a ee 

Prunus triloba, rosenrother gefüllter Plaumenbaum 


.& 
Sorbus quercoides, eichenblätterige Eberesche 2 Hu 
Uhaus campestris fol. argenteis variegatis, silberblätterige Rüster 2 50 


Syringa Marlyensis und Saugeana. Kronenbäumchen von 35 Fuss 
Höhe, & Stück 2 M., 2 Stück 3 Al 
Yiburnum opulus, Schneeballen. 3—4 Fuss hohe veredelte Kronen- 
bäumeben, & Stück 2 Al, 2 Stück 5 MM. 
Vorstehende 2 Sorten Ziersträucher bilden als Kronenbäumehen einen 
reizenden und effectvollen Gartenschmuck. 
Magnolia, in verschiedenen schönen Sorten, & Stück 3—6 U. 


Coniferen. 


Nachstehende kleine Coniferensammlung enthält die empfehlenswerthesten und schönsten Varietäten, die unsere harten Winter 
ohne Störung ertragen. Bei Verwendung in ungeheizten Salons, Treppenhäusern ete. müssen die Töpfe mit einer starken Mooshülle um- 
geben sein, da der Frost den Wurzeln leicht schädlich wird. Eine der prächtigsten Zwischenpflanzen für Fuchsien auf Blumentischen. 


Zur besonderen Beachtung! 
Die Preise beziehen sich nur auf schöne, in Töpfen cultivirte und nicht aus dem Lande ausgehobene Exemplare. 
Grössere Partieen zu Anlagen erlasse zu wesentlich billigeren Preisen, welche auf Verlangen gern brieflich mitgetheilt werden. 


Abies alba virginiana, Weisstanne. 1 Meter 
Abies balsamea, Balsam-Tanne. 0,90—1;20 Meter... 
Abies canadensis (Tsuga canadensis), Hemlock- Tanne. 0,30 
bis 1,50. Meter... .„n-nn.20.4...- r RE) 
Abies nigra, von sehr interessantem und eigenthümlichem Ha- 
bitus. 0,75—1 Meter Ä en 
Abies pygmea. 20-30 CUtm. se 
Abies rubra. 0,75—1 Meter ; 
Uhamaecyparis obtusa. 0,60—-0,75 Meter Be 
Uhamaecyparis pisifera aurea. 0,20—0,25 Meter ..... 
Uryptomeria nana, 0,15=0,20.Meter ......... »» ee 
Cupressus Lawsoniana, Üypresse. Die empfehlenswertheste 
aller Cypressen für unser Klima. Sie widersteht den här- 
testen Frösten ohne jede Bedeckung und behält ihr mun- 
teres,; frisches Grün. Die schönen dichten Zweige sind 
glänzend grün 
Cupressus Lawsoniaı 
empfehlenswerth 
vorige, doch mit leich 
hochelegant. 0,40—0,60 Meter. 
Gingko biloba, bildet den Uebergang von 
Nadelhölzern ee 
Juniperus canadensis. 0,10—0,20 Meter .. 
Juniperus excelsa .. = 
Juniperus Fortunei. 0,50—0,60 Meter..... 
Juniperus hiberniea. Für prachtvolle egale Paare Preise nach 
Uebereinkunft; höchst deeorativ. 0,40—0,60 Meter 
Juniperus oxyeedrus. 0,50—0,75 Meter 
‚Juniperus sabina, Sadebaum. 0,50--0,75 Meter......: F 
Juniperus sabina fol. var. 0,20—-0,30 Meter 
Juniperus suecica, Schöner Wachholder, welcher prachtvoll 
Säulen bildet. 0,75—1 Meter ......... 
a 


eignet sich dieser W j 
Betinospora ericoides (s. Abbildung). Die zarten, graugrünen 
Blätter auf dem dichten, leichten Geäst geben ihr einen 


Betinospora ericoides. 


upressus Lawsoniana stricta 
a St. 50 Pf. bis 1 Mk. 50 Pf. 


viridis. 3 St.2 Mk. 50 Pf. 


ä Stück AL 4 


Taxus baccata, Eibe. e 


Taxus baccata erecta, bekannter, prächtige Pyra 
der Taxus .. DRFER EN 

Taxus canadensis. 0,40—0,30 Meter... 

Thuja aurea, abendländischer Lebensbaum. Prächtige, com- 
pact pyramidal-kugelförmig und niedrig wachsende Varie- 
tät mit feiner an dem jungen Holze goldgelber Belaubung. 
Als Einzelpflanze zu Gruppen, Salons und Grabstätten eine 
nicht genug zu empfehlende Zierpflanze. 0,30 -0,50M. 1,20 bis 

Thuja Ellwangeriana, schön.  0,60---0,90 Meter. 

Thuja Lobbi, von hochelegantem und schlankem Wuchs. 0,60 
bis 0,90 Meter j 


Da a ee Er ur SE Eu 


Thujopsis dolabrata. 0,40-—0,50 Meter... 

Thujopsis laetevirens. 0,20—0,30 Meter ..... RER 

Wellingtonia gigantea. Riesen- oder Mammuth-Tanne, sehr 
decorativ. 0,75—1,25 Meter 


Ein Sortiment 


yon 10 schönen Sorten A 1 Stück nach meiner Wahl..... 20.Al. 
> 9 
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Bitte bei den Bestellungen besonders zu bemerken, ob die Coni- 
feren in Töpfen, resp. Kübeln, verschickt werden sollen, oder nicht. 
Eventnell berechne ich für Kübel den Selbstkostenpreis. 


Thujopsis borealis. 


Retinespera squarrosa. 
a Stück 2,50—4 Mk. 


& Stück 75 Pf. 
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D. Elite harter Schlingsträucher. 


Ornamental elimbinge plants — Plant 
x Ä 


anles Erimpantes de 


Pen! 
i 


leine terre — Arbuste avvitiechianti 


ie Die Schling- und Klertersträucher, die Lian: n der Gärten, sind zul oration nackter Baumstämme, zur Bekleidung von Mauern 
und Säulen, wie zur Bildung von Lauben und Schatteneängen unentbehrlich und verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Cha- 
vakter. Die in folgenden Sortimenten offerirten Arten und Varietäten gehören zu den besten, die der Handel zu bieten hat. ich erlasse: 

1 Sortiment von 5 Sorten nach meimer Wahl 3 M. — 2. 

1 10 B) 20. 

l 20 12 > 


a Stück M. 9. 

Ampelopsis quinquefolia, wilder Wein. Für rauheres Klima die 

schönste raschestwachsende Schlingpflanze. Starke Pflanzen. 

10 Stück 3 AU. 

Aristolochia Sipho. grosshlätterige Osterluzei. Eine der impo- 

santesten Schlingpflanzen. in starken, kräftisen Pflanzen 

1 M.50 2. bis 4 

Bienonia grandiflora, grossblumiger Trompetenstrauch „....... — 5 
Biononia radicans, Trompetenblume, 3—10 Meter hoch, mit schönen 
gefiederten Blättern, im September mit prachtvollen trom- 


At) 


petenartigen, hochrothen Blumen. 3 jährige Sämlinge .... — 40 
(lyeine chinensis, blaue 'Traubenwinde. Eine der schönsten 
Schlingpflanzen, mit herrlichen bohnenartigen dunkelblauen 
Blüthentrauben, von der Form und Grösse des Goldregens. 
Hünsche Pllanzen... .nuso.e em nunn se: EN : 1 — 
(lyeine chinensis fl. albo ...........- EN NERE 2 — 
3 8. pleno..:... EB re Ze RL en 
Glycine frutescens. Die zierlichen Blnmentranben blühen vom 
Juni bie December en 
Hedera, Epheu (s. Abbildung‘). 
(Dieselbe zeigt 1? verschiedene Varietäten in '/ natürlicher (aröss 


Die vielseitige Verwendung der Epheu-Sorten hat mich veranlasst, 
a 


meine Colleetion in jeder Hinsicht zu vervollkommnen , so dass die 


seehrten Abnehmer eine zu jedem Zweck dienende Auswahl treffen 


können. Ausführliche Culturanleitung nebst vielen colorirten Abhil- 


ne nn nennen EneEnEBRGEREESSEIEEEEEEEREEEEERENENESEEEESEaEEImESBRSSUESEIREEBEmEmEnEmaIEHeReeNKKeTeRSeR.REReeE 
dungen zur Verwendung des Epheus steht ä 50 9. per Exemplar zu 


Diensten. 

a Stück 8. 
Hedera algeriensis ..... „.ererr er: TER er 150 
Hedera algeriensis fol. var., buntblätteriger......-. ee ar 0 
Hedera arborea, baumartiger ....- a ee Fee ER 1 

Hedera eonglomerata, in Bezug auf Habitus und Blattbildung 
wohl die eigenthümlichste aller Ephewarten.......rerreere. 100 
Hedera cordata, grossblätteriger, herzförmiger „..u..ceueen- 702290 
Hedera dentata. grossblätteriger, gchrsgehäns; zes in: El) 
Hedera foliis pietis, kleinblätteriger, weiss panachirter u... 0 
Hedera Glijmi, sehr schöner ahormblätteriger.......- a ad 
40 


Hedera Helix, gewöhnlicher se ne ET we 
Hedera Helix variegata, hell- und dunkelgrün panachirter....- 50 
Hedera hibernica, bekannter für Gräber ete...ece.s.eeesrerene 
Hedera hibernica fol. var., buntblätteriger 7%. 100 


Eee ser®ter 


Hedera maeulata major, grosshlätt., gelb und hellgrün gefieckter. 50 
Hedera pannonica, pannonischer kleinblätt., zierlich geformter. 75 
Hedera pennsylvanica, penn sylvanischer,starkgeschlitzthlätteriger. 75 
Hedera Roegneriana, mit grossen herzförmigen Blättern ....... 60 
Hedera rhombea fol. varieg., bunter rhombenblätteriger ...-.-. 60 
Hedera tonnelliensis, grossblätteriger . ....-v.e.erernencnen Re 0) 


U 

1 Sortiment Hedera von 10 schönen Sorten 5 «il. — 5. 

1 Sortiment Hedera von 5 schönen Sorten 2 „ 23 « 
Enns ne mmennnrreenmnnensamesaseennerne. 
Lonicera brachypoda foliis aureis variegatis. Wegen ihrer schönen 

goldgelben Belaubung ist sie sowohl als Schlingpflanze, als 

auch, wenn niedergehakt wie Verbenen, für ausdauernde 

Teppichpflanzungen sehr zu empfehlen, 10 Se er 
Lonicera chrysantha. 10 St. 2 MA. 50 3 ... 
Lonicera Nava, gelbblühendes Geisshlatt. 10 St. 3 Ba I 
Lonicera punicea, scharlachrothes Geissblatt, 10 St. 3 AM. 75 9 
Lonicera sempervirens, prächtiges immergrünes Geissblatt mit 

granatrother Blume... .«.cer seen... 
Periploca graeca, griechische Winde. Schöner Schlingstrauch von 

3-5 M. Hühe, mit glänzenden, lorbeerförmigen Blättern und 

Blüthen von Form und Ansehen der Zimmer-Asclepias...... 
Rosa rubifolia, Kletterrosen, 5 schöne Sorten & 1 Fe | ee 
us on Brombeeren, 4 schöne Sorten & 1 Stück 3 M. 

ee 4. 100 


40 
30 
50 
50 


we ee ie eren 


40 


a EEE Wie 


40 
75 


ER ELDER TENNESSEE 


Bedera, Epheu. 
(Beschreibung der Sorten siehe vorstehend.) 


Zweig As nat. Grösse, 12 Blätter in 12 Sorten. 
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TI IN SSR farben, schön rund gebaut, extra.......... EUREN PTETETE 175 
MER IIZE Ii) SS Lord Mayo (Jackman 1876). Blumen 10—15 Ctm. im Durch- 
N No. 3. */s nat. Grösse. messer, mit acht schön abgerundeten, sich deckenden Sepalen 
< Lanuginosa (Lanuginosa - Cl). von dunkelrosa-ila Färbung. Mit einem angenehmen, an 
N Prachtvoll blasslavendelblau. Veilchen und Primeln erinnernden Wohlgeruch ........... 3 — 
N & Stück 1 Mk. 20 Pf. *Lord Napier (Noble). Dunkelmalvenblau mit röthlichem Anflug 
und ehokoladenfarbigen Staubfäden ................ EHE 
No. 4. 1/s nat. Grösse. Lucie (Simon-Louis). Blumen gross, tiefpurpurviolett m. Carmin- 
Standishi (Patens - Classe). roth schattirt. Besonders schön wird die Blume durch die 
Dunkelveilchenblau. weissen, einer Rosette ähnlichen Staubfäden, welche letztere 
\ & Stück 1 Mk. in der Form denen der Passifloren gleichen. Blüthezeit Mai 
S Kis-Junl... Recss ne a ae BR re 
N S Vorstehende 4 Stück zu- *Minos (Lemoine). Blumen blau mit carminrothem Anflug .... 2 — 
IS TED Miss Bateman (Noble). Blumen sehr gross, reinweiss, mit 
en chokoladenfarbenen Staubfäden, sehr effectvoll!  Blüthezeit 
Mai bis Juli. (Certifieat I. Classe, London) ...... imihe ...150 
*Mrs.. Baker (Baker). Schön hellblau .u.............00.... 150 
a i Eu: R Mrs. Moore (Jackman 1876). Sehr grossblumig:, 15—20 Ctm. 
Die * bezeichnen die Neuheiten. | im Durchmesser, 6sepalig, weiss. (Certificat 1. Olasse, London.) 1 75 
*Mrs. Villiers Lister (Noble). Grossblumig, 8sepalig, volle runde 
1: Montana-LÜlasse. | Blume, Basis des mittleren Längsstreifens blassrosalila ..... 2 50 
re % RE: ' Patens fleribunda (Temoine). Blumen gross, weiss mit röth- 
Hochkletteınde Frühjahrsblüher mit mittelgrossen Blumen, am alten | lichem Anflug und schönen schwefelgelben Staubfäden. Die 
gereiften Holze sich entwickelnd. reichstblühende in dieser Classe. Blüthezeit Juni bis Juli. 1 20 
& Stück Al.S- | *Queen Quinevere (Noble) .....seenn.em essen nenn nn merpee Tr. 
Montana. Eine sehr raschwachsende Sorte, die sich zur Blüthe- Rendatleri (Carrö). Eine der grossblumigsten und robustesten 
zeit in einen wahren Blumenteppich verwandelt. Blumen Varietäten dieser Classe mit schönen reinweissen Blumen... 1 50 
2 Ctm. gross, weiss, schwach ıöthlich, wohlriechend...... — 80 *Sir Garnet Woelseley. Blumen circa 15 Ctm. Durchmesser, 
Montana grandiflora; besitzt ausser doppelt so grossen und schieferblau mit Bronze - Anflug, mittlere Längsstreifen 
effeetvollen Blumen dieselben Eigenschaften, wie die vorige. — 75 pflaumenroth. (Certificat I. Classe, London.) ....serr..... ° — 
Sophia flore pleno. Siebold führte diese en au 
Fr ‚Japan ein. Die Blumen sind gross, gut gefüllt, lila mit rosa 
1, Patens - Classe, Anknb: Blüthezeit Mai bis Juni Sen ren 1 — 
Hochkletteindefgrossblumige Frühjahrshlüher. Blumen Standishi (Moore) (siehe Abbildung). Wohl die schönste früh- 
Be scan nlten: yereitten Holve blühende Sorte, von welcher die meisten In den letzten Jahren 
8 x | in den Handel gekommenen Clematis abstammen. Die Blu- 
*Albertine (Dauvesse). Gefüllt weiss........0.. seen 2 | men haben ungefähr 7—10 Ctm. im Durchmesser und einen 
Albert Victor (Noble). Blumen schön geformt, 8sepalig, tief- | glänzenden Metallreflex. Blüthezeit Mai his Juli...... 1 
lavendelblau mit etwas helleren Längsstreifen auf den Blu-  *Stella (Jackman). Blumen hellviolett mit pflaumenblaue 
menblättern. Blüthezeit Anfangs Mai bis Juli............ 175 Längsstreifen, einen leuchtenden Stern bildend. Sehr reich- 
Calypso (Lemoine). Blumen ziemlich gross, 8sepalig, himmel- biühend und wohlriechend. Blüthezeit Mai bis Juni. (Siehe 
klar Blüthezeit Mai DeSeBr en ee aa nern 0 Hamb. Gartenzeitung 1874, Heft 10, 8. 448.)... ..2.........2 50 
Clara (Simon-Louis). Blumen sehr gross, vielettroth, in Blau ' Sylph (Cripps 1870). Blumen weiss mit Malvenfarbe. - Blüthe- 
g=-übergehend. Blüthezeit Mai bis Juni... nen... | zeit Mat bis Juni. 1.2.2... VE SR ne 
*Duke of Edinburgh (Cripps). Blumen 6sepalig, violettpurpurn. 1 75 *The Queen (Jackman). Farbe und Grösse der Blumen ähn- 
Fair Rosamund (Jackman). Blumen 8sepalig, zart röthlich- | lich der des Cl. lanuginosa, extra. Blüthezeit Mai bis Juli. 


NEN ws Be en Lilacina plena (Lemoine). Blumen mittelgross, schön gefüllt, 
SI KH , ee Rs Rn weiss, in Bläulichlila übergehend. Blüthezeit Mai bis Juli. 1 50 
N‘ N MEI SE \ { ae Lord Derby (Jackman 1876). Blumen 8sepalig, blasslavendel- 
1 > \ a Stuck 2 NK, a 
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Clematis. (Joxouoen.) 


Die ausdauernde Waidrebe. 


ze 
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Auf den allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen zu Erfurt 1876 und Hannover 1877 erhielt meine { 
Clematis-Sammlung die ersten Preise. 


Meine Sammlung ist sehr reichhaltig (wohl die reichhaitigste des Continentes), und befinden sich über 150 im Freien ausdaueinde Sorten dieser Pllanzengattung in Cultur. 
Zur besseren Orientirung meiner werthen Correspondenten theile ich dieselben in nachfolgende 9 Classen. Es ist dabei mehr auf gleichmässige Cultur und Blüthezeit, als auf botanische 
Classifieirung Rücksicht genommen, obgleich auch das Letztere bis zu einer gewissen Ausdehnung der Fall ist. Die vielseitige Verwendung derselben, die in Deutschland noch sehr 
wenig gekannt ist, und durch welche man einen dauernden Flor, sowohl ansgepflanzt in’s Freie, als auch im Kübel oder Topf, erzielen kann, besteht in folgenden verschiedenen 
Cuiturmethoden: 
a) Als Schlingpflanze für Häuser (im Verein mit Aristolochia Sipho höchst efleetvoll), Mauern, Geländer ete., bis zu einer Höhe von 10—12 Meter. 
b) Als Einzelpflanze für Rasenparterres an Draht-Ballons, Pfählen mit und ohne Schirm, Spiwalcordons ete. 
c) Als Feston zur Verbindung von hochstämmigen Rosen, Pfeilern etc. 
d) Als Deekungspflanze für Felspartieen, Baumstämme etc. 
e) Wenn niedergehakt wie Verbenen, lassen sich dieselben mit grossem Effecte zur Teppichgärtnerei verwenden. 
{) Als Topi- oder Kübelpflanze an Drahtfächern, Ballons oder Schirmen gezogen, eignen sie sich sehr vortheilhaft für's Zimmer und Gewächshaus. 
Zur Sicherheit des guten Erfolges ist es nöthig, bei Einsendung der Bestellungen die ‘Art der Verwendung anzugeben, damit die dafür passendsten Sorten ausgewählt 
werden können. Die Cultur bietet keine Schwierigkeiten dar; beim Pflanzen wähle man nur eine fette Erde, vermischt mit etwas Lehm und Sand, bedecke dieselbe mit verrottetem 
Pferdedünger oder sonstigen gleichwirkenden Substanzen; ausserdem bewirkt ein öfteres Begiessen mit aufgelöstem Dunge ein robustes, schnelles Wachsthum und einen langanhaltenden 
üppigen Flor. Im ersten Jahre thut man wohl, die Zweige auf die zu bedeckende Fläche zu leiten, während in späteren Jahren von allem oben Erwähnten nichts mehr nöthig ist, 
und die geringe Mühe wird durch den prachtvollen. mit jedem Jahre zunehmenden Flor auf das Reichlichste belohnt. 


/ 


Allerneueste. (Beschreibung s. S. 9.) 


Interessenten empfehle ich: „F. C. Heinemann’s Gartenhihliothek“ No. 1: Die Clematis. Eintheilung, Pflege und Verwendung. % 
Nach dem Englischen übersetzt von Hofgarteninspector Hartwig und F. C. Heinemann. Preis: 2 M. 50 $., per Kreuzband 2 A. 60 8. h 


Der abgebbare Vorrath ven einjährigen Versandtpflanzen beziffert sich auf circa 10,000 Stück. 


& Stück M. - 
| den Handel gekommenen Varietät besteht in dem lieblichen 
| Geruch der Blumen, welcher dem der Primeln und Veilchen 
vollständig ‘gleichkommt. Prämiirt von der k. Gartenbau- 
gesellschaft in London. Blüthezeit Mai bis Juli........... 175 
Lady Londesborough (Noble). Die Blumen haben 12—18 Utm. 
im Durchmesser und sind 8sepalig. Die Staubfäden choko- 
| ladenfarben, silbergraue Blumenblätter. Lässt sich ohne Nach- 
= : | theil treiben. Von der k. Gartenbaugesellschaft in London 
ee mit dem Certificat T. Classe prämürt. Blüthezeit Mai bis Juli 1 50 


No. 1. !/s nat. Grösse. | 
Nigricans (Jackmani - Classe). | 
Prachtvoll dunkelschwarzpurpurn, | 

a Stück 1 Mk. 50 Pr. | 


eiss. Die beste Eigenschaft dieser erst vor einigen Jahren in | (Siehe Hamb. Gartenzeitung 1874, Heft 10, 8. 448)......... 150 


MAN 


&% Stück JA. 


Vesta (Jackman 1876). Blumen ca. 10—15 Utm, im Durchmes- 
ser, 8- und mehrsepalig, von wachsweisser Farbe mit rahm- 
weissen Längsstreifen und angenehmen, primelartigem Wohl- 
geruch. (Certificat 1. Classe, London.)... 

*Vestale (Lemoine). Blumen mittelgross, weis 
brirt, Staubfäden purpum .. 

*Virginale (Lemoine). Blumen 
vierreihig, brillant Ülarosa ......-eser ec... - 


III. Florida-Classe. 
Hochkletternde grossblumige Sommerblüher. 


Barillet-Deschamps (Lemoine 1876). Kreuzungsresultat zwischen 
der Patens- und Viticella-Classe. Blumen sehr gross, gefüllt 
(gewöhnlich 35—40 Sepalen), glänzend malvenfarben ... 

Countess of Lovelace (Jackman 1876). Ist eine grosse Ver- 
besserung von Cl. Fortunei coerulea und deshalb das schönste 
blaugefüllte Clematis. (Certificat I. Classe, London.). ... ++. 

*Duke of Buccleugh (Noble). Violett mit sehr dunklen Längs- 
En A 

Florida pallida (l.emoime) 

- mit dunkelbraunen Staubfüden. Blüthezeit Juli bis September. 

Florida violacea (Lemoine). Sehr schöne, dem Cl. Standishi 
sehr ähnelnde Varietät. Blumen gross, glänzendviolett mar- 
morirt, 8sepalig, mit etwas helleren Längsstreifen. Staub- 
fäden dunkelkastanienbraun, reichblühend und sehr em- 
pfehlenswerth. Blüthezeit Juli bis September .... 

Fortunei (Mooıe). Blumen enorm gross, mit 4—6 Reihen weisser, 
im Verblühen mit Zartrosa behauchter Sepalen. 
Juni bis September.... 

Fortunei eoerulea (John Gould Veitch, Veitchi) (Veiteh). Unter- 
scheidet sich von der vorgenannten durch schöne blaue 
Farbe und diehtere Füllung der Blumen. Blüthezeit Juni 
bis September x ; - 

*Lord Henry Lennox (Noble). Lavendelfarben mit blauem An- 
flug. und hellen Längsstreifen . 

Lucie Lemoine (Lemoine) (siehe Abbildung). Ausserordentlich 
blüthenreiche, gefüllte Varietät. Die dichtgefüllten weissen 
Blumen haben einen Durchmesser von 11—12 Ctm. und die 
Form einer grossen. gefüllten Zinnia; Staubfäden schwefel- 
gelb. Blüthezeit vom Juni an : - 

*Mrs. Howard Vyse (Noble). Reinweiss mit Violett marbritt . 

Sieboldi (syn. florida bicolor, bicolor, Sieboldi bicolor) (Japan). 
Blumen mittelgross, 6sepalig; die Staubfäden bilden, da sie 
kleinen Petalen gleichen, eine reizende bläulich-purpurne Ro- 
sette, die sich schön und sehr auffallend von der ‚ahmweissen 
Grundfarbe der schön geformten Sepalen abhebt ..... 


IV. Graveolens-Olasse. 


Hoehkletternde, kleinhlumige, späte Sommerblüher, die Blumen am 


jungen oder Sommerholze entwickelnd. 


mit meterlangen Blüthenzweigen bedeckt. 

bedeutend grösser, als die der altem Varietät Ol. flammula 

und verbreiten einen auffallend starken Wohlgeruch.....-. 
Yitalba. Zur raschen Bedeckung gibt es wohl keine passendere 

Schlingpflanze, als die hier genannte. Ihre Zweige verbrei- 

ten sich schnell bis zu einer Höhe von 12 Meter und geben 

ihr ein elegantes, fast tropisches Aussehen. Die Blumen sind 


klein, aber sehr wohlriechend. Blüthezeit Juli bis August... —40 


V. Lanuginosa-Ülasse. 


Hochkletternde, grossblumigste Sommer- und Herbstblüher, die Blumen 


am jungen Sommerholze entwickelnd. 


Aureliana (Briolay-Goiffon). Blumen gross, porzellanblau, sehr 
reichblühend, synonym mit Cl. Amalia regina. Blüthezeit 
Juni bis October . r DELETE 

htvoll, violett mit Pur- 
pur schattirt, be 
seltenen Farbe und ihres grossen Blüthenreichthumes wegen 
sehr geschätzt. Blüthezeit Juni bis October. „uns. urersr. 

*Deesse (Lemoine). Prächtig gefüllt, reinweiss........ rer... 

*Excelsior (Cripps). Blumen dunkelmalvenblau mit pflaumen- 
blauen Längsstreifen, eine schön geformte Rosette bildend. 
Bringt in den ersten Jahren nur einfache Blumen, später aber 

gefüllte. Blüthezeit Juli bis October . a 

Belisaire (Lemoine). Blumen 8sepalig, schön lila, mit grossen 
weissen Längsstreifen ; edel geformt. Blüthezeit Juni bis Oetober 

&em (Baker). Resultat einer Befruchtung zwischen Cl. lanugi- 


er: 
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95 


67 
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Blüthezeit 
1 


1 


2 
2 


2 


‚Id 


ee 


PREUSSEN. 


ia Stück Al. , 


nosa und Cl. Standishi, zeichnet sich durch ihren fast un- 
unterbrochenen Flor ganz besonders aus, Blumen sehr gross- 
blumig. 6sepalig, tief lavendel- oder graublau. Blüthezeit 
Juni bis October .... 


flug. DBlüthezeit . > 

Henryi (Anderson- Henry). Sehr grossblumige Varietät, einer 
Befruchtung von Cl. lanuginosa und Fortunei entsprungen. 
Blumen 6—-8sepalig, rahmweiss. Blüthezeit vom August an. 

Imperatrice Eugenie (Care). Von der Societe d’hortieulture 
de l’Aube mit der silbernen Medaille prämjirt. Blume sehr 
eross, 8sepalig, reinweiss mit aschgrauen Staubfäden. Blüthe- 
zeit Juli bis October .. 

Jeanne d’Are (Dauvesse). Blumen sehr gross, 
lichen Längsstreifen, Stauhfäden dunkelbraun, 
Blüthezeit Juli bis Oetober ... 

Lady Caroline Nevill (Cripps). 
migen und reichblühenden dieser Classe. Blumen sehr gross, 
6sepalig, schön weiss, mit bläulichen Längsstreifen auf jeder 
Sepale. Blüthezeit Juli bis November. (ÜCertificat I. Classe, 


weiss mit bläu- 
sehr schön. 


bis October»... 
Lanuginosa (Lindley) ( 
Ctm. im Durchmesser, 
fäden blassrothhraun. 
rietät stammen die meisten Neuheiten dieser 
Grösse und edle Form der Blumen, sowie das willige Blühen 
derselben machen sie für jede gute Sammlung unentbehrlich. 
Blüthezeit Juli bis October ... 
Lanuginosa eandida (L.). Bleiweis 
Lanuginosa latifolia (L.). Lenchtend azurblau.. REES 
Lanuginosa plena (M.). Weiss mit röthlichem Anflug, halb gefüllt. 
Lanuginosa nivea (Lemoine).. Die Blumen sind etwas kleiner, 
als an dem Cl. lanuginosa, zeichnen sich jedoch durch ihre 
vein silberweisse Farbe sehr vortheilhaft aus. Staubfäden 
blasshraun. Blüthezeit Juli bis October. . TREE 
Lawsoniana (Anderson -Henıy). Blumen weiss, mit Purpurrosa 
behaucht, blüht, fast ohne Unterbrechung‘ vom Angust bis 
November - DE ae ER RNE HERR 
Madame van Houtte (Cripps). Im Aufblühen weiss mit Schwefel- 
gelb, später in Hellblau übereehend. Blüthezeit Juli bis 
October. (Certificat 1. Classe, London.) ... EL 
Marie Lefebre (Cripps). Blumen silberglänzend, hellblau mit 
dunkleren Längsstreifen, am Abend stark duftend. Blüthe- 
zeit Jnli bis October. (Certificat 1. Classe, London.).. -... 
Marie Defosse (Defosse). Kräftigwachsende Sorte, grossblumig, 
reinweiss, edel geformt, Blüthezeit Juli bis October ......: 
*Modele (Lemoine). Schön lila mit röthlichen Längsstreifen und 
braunen Staubfäden... 
*Mrs. Quilter (Standish). 
*Neptun (Lemoine).“ Blumen enorm gross, blasslila „oo... .. 0 


Ornata (Lemoine). Blumen violett, mit Bronze-Anflug,, sehr kräftig 
wachsend und reich blühend. Blüthezeit Juli bis November. 
Otto Froebel (Lemoine). Die schönste und grossblumigste dieser 
Classe. Die Blumen haben einen Durchmesser von 22 Ctm. 
und sind reinweiss, im Verblühen mit leisem lilarosa Anflug. 
Blüthezeit Julibis November. Sehr empfehlenswerthe unüber- 
troffene Varletät . a 
ıb- 
fäden. 


-Reginae (Anderson-Henry). 


venblau, sehr schön contr 
füllten Staubfäden. Blüht 


Reine blanche. Blumen schön 
zeit Juni bis October. ... +. - ; 
Sensation (Cripps). Blumen sehr gross, grau 
Staubfäden. Blüthezeit Juli bis October. (Gert. 1. Cl, London). 
Symesiana (Anderson-Heny). Blumen ausserordentlich gross, 
hellmalvenfarben. Blüthezeit Juli bis November ...+:... . + 
Thomas Tennent. Weiss, leicht rosa gefärbt...» +; ver. 
Yan Houttei (Carre). Blumen sehr gross, mit leicht violettem 
Anfluge und gelben Staubfäden. Blüthezeit Juli ‚bis October. 
Victoria (Cripps 1874). Blumen sehr schön geformt, röthlich- 
lila, mit purpurbraunen Stanbfäden. Blüthezeit Juli bis October. 
(Certifieat 1. Glasse, London.) „u... +++: re 
The Shah. Lavendelblau, in Lila übergehend, sehr gross und. 
reichhlühend. _Blüthezeit Juni bis October ......- - 


„einen 


een 


William Kennett. Dunkelmalvenblau, mit etwas helleren Längs- 


streifen, sehr empfehlenswerth. Blüthezeit Juli bis October. . 


en 
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Hochkletternd. 
unaufhörlich in 


Viticella-ÜClasse. 


erossblumig. vom Juli bis in den 


erossen Mi blühend. 


assen 


a Stück Al. 
Francofurtensis (Rinz). Blumen t hön zeformt. 
sehr reichblühend. Blüthezeit Er al 
*Modesta (Modeste Gu£erin). ängsstreifen 
der Sepalen dunkelblau . ...... N Re 1 
Mrs. James Bateman (Jackman). Blumen dunkellila- 
roth, in Helllavendelblau übergehend. le, sehr 
empfehlenswerthe Neuheit. Blüthezeit ersten 
Froste. (Oertifieat 1. Glasse, London.) .....:.. zu scene. 1 
Lady Bovil (Jackman). Blumen 4sepalig, schalenförmig gebaut, 
hellblau, Staubfäden hellbraun. Eine wegen ihrer grossen 
originell geformten Blumen sehr beliebte Varietät. Blüthe- 
BErBArtIIN hin. INGYOHRHER GT ne a nee een ein e nun, et 
Thomas Moore (Jackman). Blumen ı 6sepalig, schön geformt, 
dunkelviolett, Staubfäden schneeweiss. Blüthezeit Juli bis Oct. 1 
Viticella. Im südlichen Europa wildwachsende, unserem Winter 
sehr gut widerstehende Waldrebe. Blumen hängend. klein, 
dunkelblau. Wegen ihres raschen und robu usten Wüuchses zur 
schnellen Bedeekung von alten Baumstämmen oder sonstigen 
dem Auge missliebigen Plätzen sehr g« eher Bee 
Viticella fiore pleno.. Unterscheidet sich von der vorgenannten 
dureh gefüllte Blumen. ... ........ a REN un 
Viticella venosa. Blumen schön geformt. röthlich-purpurn; die 
5fachen Längsstreifen der Sepalen sind etwas heller gefärbt 
und heben sich. einem Sterne gleich, von der dunklen Gmund- 
farbe Uer Binme ab... usuus.2..2u DOM DELETE) 
Viticella purpurea. Schöne Färbung, sehr reichblühend und 
raschwachsend ......... a 2] 
Viticella rubra grandiflora (Jackm: an). Glänzend earmoisinroth 
und reiechblühend, distinete Farbe. prachtvoll.  (Oertificat 
1. Glasse,  Boydon) ....12..: 4°; A BER EEEE REED 


VII. Jackmani-Ülasse. 


Hochkletternde, meistentheils grossblumige Sommer- 


DSpäthe ost 


A0 


und Herbstklüker. 


Diese Classe übertrifft die vorgenannte durch die unaufhörliche Massen- 


Blu 
B lume n ro jthlie hvi iolett. mit We isslie :herünt N 
Staubfäden; sehr werthvoll. Blüthezeit Juli bis October 
Andre Leroy (Lemoine 1876). Kreuzungsresultat zwischen 
Lanuginosa- und Jackmani-Classe. Blumen 14 Ctm. 
messer, violett mit Met allreflex. Kräftige wachsend . 
"Ascotiensis (Standish). Die Blumen sind bedeutend grösser und 
dadurch, dass sie 6 Sepalen haben, auch viel besser geformt. 
als die der Jackmani ....... =, 


entwickelung der noch schöne 


Alexandra (Jackman). 


geformten 


Es.«. 
der 
im Durch- 


"“GIpsy Queen (Jackman). Glänzend sammtigpurpurn ER 
Jackmani (Jackman). Diese Sorte ist es. welche dure h ihre 


Blumenpracht den Weltruf der Clematis begründet hat. Sie 
lässt sich, wie alle Sorten dieser Classe, zu allen erdenk- 
lichen decörativen Zwecken verwenden und entwickelt ohne 
Unterbrechung vom Juli bis October ihre sammtig- dunkel- 


violettpurpurnen DRIENERRASSOHT Sn a Ni are a nal 
"Madame Granger. Grossblumig, sammtiedunl zelpurpurn. Blüthe- 
zeit Juli bis October .... .». EEE 


Magnifica (Jackman). Besitzt dieselben "Eigenschaften wie Cl. 
Jackmani, ausser der Farbe der Blumen, welche in dieser 
Sorte viel heller ist und deshalb, neben jene gepflanzt, sehr 
schön mit derselben eontrastirt. Blüthezeit Juli — Oetober. 

*Mrs.- Melville =, ...n..0..0 2. EU eh 

Nigrieans (Simon-Louis) (8. Abb. 8. 92). Blumen dunkelse kr 
purpurn. Blüthezeit Juli bis October ..... . BE 

Prince of Wales (Jackman). Diese Sorte kamn verbesserte 
Jackmani genannt werden, da ihre Farbe leuchtender ist und 
die Blumen schöner geformt sind, als Cl. Jackmani .......- 

Renaulti grandiflora (Dauvesse). Blumen schön geformt, pracht- 
voll violettblau, wegen ihres vom Frühjahr bis zum Herbst 
andauernden Flores "sehr geschiten ...o. Sr 

Rubro-violacea (Jackman). Blumen dunkelpurpurn mit. bräun- 


> 


50 


Ne 


= 


a Stück M. 9 


em Anftuge, sehrschön. Blüthezeit Julibis October. (Certificat 


. Glasse, Londo n.) j Er 
Star of India (Uri ipps). Blumen ziemlich gross, 
Durchmesser, schön enblau mit hellerer 


16-20 Ctim. ın 


röthlichen Längs- 


streifen. einem Sterne gleich auf der Grundfarbe hervortretend. 
Im Uehrigen besitzt diese werthvelle Varietät die selben Eigen- 
sehaften wie Jackmanm. (Certificat 1.. Classe, London.) ...»- 
Tunbridgensis (Uripps). Sehr effect volle Varietät. Die schönen, 
out ereformten. himmelblauen Blumen und der wnendliche 
Blüthenreichthi a machen ; zum würdigen Gegen- 


ertificat 


„ Lond 


NY arletät dieser 


stück von Ol. Jackmani. (C 
ve Zune purpurea 


(Jackman). ] ie iunkelste 


liebten und werthivollen Ülasse. Blhimen schwarzpurpurn, 
Sta fäden grünlich. Blüthezeit Juli bis Oetober ......+..- 


VIII. Coerulea odorata-Ülasse. 


iStrauchartige, nicht rankende Sommer- 
Diversifelia coerulea (Bonamy), 10—12 Ctm 


hoeh. Die 


schönen 


dunkelblauen Blumen tragen sich hoch über dem Laube. 
Blüthezeit Juh bis October ........ } ee u, 
Intermedia resea (Bonamy). Blumen gloel nför rm mie, lilarosa: wohl 
die erosshlumieste dieser Cl: Blüthezei it Juli bis October. 


EX, ae Classe. 

Nicht rankende S 

Erecta hybrida (L,emoine). 
Stauhfäden, 


uden - Ölematis. 
Dun D SL oh } d 7 he] 7 TE I it ge 1} en 
Blumen schön dunkelviolett mit Inen 


sehr reichblühend. Blüthezeit Juni bis August. 


Integrifolia. Blumen blau, hängend, Blüthezeit Juni | bis 
Integrifolia rosea (Bonamy). Blumen weniger hängend, sehr 
schön rosa. Blüthezeit Juni bis August ......2...22.00.. er 


*Integrifolia semperflorens ( (l u! Einführung I. Ranges von 
1874. Blumen 9-—11 Ctm. im Durchmesser, 4—5sepalig, 
prachtvoll sammtig- donkelsinleit, mit gelben Staubfäden. Diese 
Varietät erreicht, wenn in's Freie gepflanzt, eine Höhe von 
1 Meter und ist fortwährend mit Blüthen bedeckt. Eignet 


Sich ach Zur TORIchltr .. 2 a ea aa en auch 
Holoende 2 Sorten sind ihres raschen Wachsthumes und 


und Herhstblüher 


1 40 


1 50 


2 


Ü 


August. — 75 


2 25 


en 


Ad 


ihrer 


übsch halber zur Bekleidung von Veranden ete. 
sehr zu °n halten die Blätter im Herbste bedeutend 


länger. al 


sogar Mitte November noch grün. 


a Stück 3. 


Stans. Aus Japan eingeführte, sehr gut ausdauernde a 
von auffallend raschem Wuchs. Biumen weiss, fast so gross 


wie bei Clematis montana grandifiora ..... EEE 
Meudoeina. Aus Chili eingeführte Species von Boch robusterem 
Wuchs, als die vorgenannte ....:-.#.r sur: ser nun RE 


100 


100 


Al. 


Ein Sortiment 


10 


TE BEE EEE EEE ERTEILEN ERSTE EEE EEREEENETEEE EN ETETTERTENT 
schönen Sorten für den Frühjahrsfior.... 


erossblumiger Clematis ın 


Sortiment dergl. in 5 schönen Sorten... . 7 
10 


EEE EEE EEE EEE SETITEAM TREE TEE TEE TE 
schönen Sorten für Sommer- u. Herbstflor 15 
EEE EEE EEE En WEDER aD En EEE ern nn 


Ein 


Ein Sortiment grossblumiger Ülematis ın 


Ein Sortiment dergl. in 5 schönen Sorten .... 9 
ee EI 


Ein gemischtes Sortiment für immerwährenden 
EEE EEE EEE EEE EEE EEE EEE, 


Flor in 10 Sorten aus allen Classen .... 


Ein Sortiment dergl. in 5 Sorten ...:..... 


I. 1 


E. Kalthaus- Pflanzen. 


Greenhouse plants — Plantes de serre froide — Pianti di vaso da fiori — Üpanzepeänsa Pacreua. 


Versandtzeit der Kalthauspflanzen heginnt Ende April; Ausnahmen finden nur hei überseeischen Sendungen statt. 


1. Galceolarien. 


a. Sänmlinge von krautartigen hohen Sorten, 10 Stück 3 M., 100 Stück 25 di. b. Sämlinge von krautartigen niedrigen oder Zwergsorten, 


10 Stück 3 U., 100 Stück 25 Al. 


e. strauchartige Sorten, 10 Stück 4 dl. 50 $., & Stück 60 3. 


8 Ar... 


ERATONT ze ER I 
%= F.C.HEIN PREUS 


3, (inerarien. 


leicht verzweigten Sorten zum Schneiden, 10 Stück 3 AM. 


a. Sämlinge von hohen, 
b. Sämlinge von niedrigen, mit gedrungenem Habitus, 19 Stück 3 -U. 


3. Chrysanthemum. 


1 englischen Sorten zusammengestellt. 


Nachstehende Oollestion ist nur aus den sehönsten französischen un 


Grossblumige und japanesische. 62 Semiramis (Lemoine), weiss mit Strohgelb punktirt. 
($. Abbild, Katalog No. 125.) 63 Tissandier (Lemoime), dunkelrosa mit Violett, mittelgross. sehr schön . 
See a; u a 4 Stück 45 £.. 10 Stück 3 M. 75 2. 
64 Arlöquin (Delaux). Roth mit Gelb und Feuerroth gestreift. ; : 72 
65 Arlequin (Lem.). Schön geformt nankinggelb. Doegiei 
I ee Re ir Aeltere Varietäten. 


37 Bertier-Rendatler (Delaux), grossblumig, helleelb, rothbr. gestreift. 

38 Fulgore (Lemoine), grossblumig, nankingfarbig. Kleinblumige oder Pompon-, 
39 Löonidas (Lemoine), grossblumig, schön schwefelgelh. & Stück 40 $., 10 Stück 3 U. 
40 Mazeppa (Bouch.), mordoree. Grossblumige od. japanesische, 
41 Mme. ©. Desgranges (Bouch.), reinstes Weiss, September blühend. a Stück 50 $., 10 Stück 4 Al. 
42 Mile. Delaux (Del.), rosa mit Weiss gestrichelt. | 100 Stück in vielen Sorten aller 
43 The COossack (Veitch), kastanienbraun und gelb. Jahrgänge und Olassen %5 -U. 


44 To-Kio (D6l.), mahagonibraun. Y 
Neuheiten. 


Kleinblumige und Pompon-. „1 Madame Lemoine (Bouch.). 
(S. Abbildung.) sehr srossblumig, weiss mit 
Schwefelgelb behaucht und lila 


45 Virginale (Salter), reinweiss. ee 
46 Aspasie (Lemoine), weiss und schwefelgelb behaucht. 3 punktirt; frühblühend, 
47 Bouton d’argent (Lemoine), silberweiss. ’2 Madame Boucharlat (Del), 
48 Capitaine Nemo (Lemoine), amarantviolett mit Weiss punktirt. . grossblumig, lila, Kehrseite 
59 Oarminata (Bouch.), roth mit Gold punktirt, frühblühend. „ger Petalen weiss, sehr schön. 
41 Danton (Lemoine), rosalila mit Violett punktirt, extra‘ 73 Monsieur Boucharlat (DAL), 
52 Gaillardia (D6laux), gelb. | kleinblumig, sehr gefüllt, Iila- 
53 Hecla, brillant amarantroth. a punktirt.. 
56 Henri Monnier (Lem.), rosalila. ı 74 Mr. Gilly-Blanc  (Bouch.), 
67 Kleber (Lem.), brillant okerfarben, wittelgross. mittelgross, milchweiss, in Lila 
48 Le lilas (D6l.), reinstes Lila. |, yexlaufend, frühblühend. 

| 75 Sir Richard Wallace (T.em.), 


69 La neige (Bouch.), reinweiss, frühblühend, mitteleross. | ; 

56 Lothaire (Bouch.), nankingfarbig, frühblühend. Blumen mittelgross, hellrosa, 

57 Mirabelle (Bouch.), dunkelweinhefenroth, blüht im September. u Petalen gefranst. ie 

58 Model of Perfeetion (Forsyth.), schöne Form, prachtvoll lila, 76 I oiteau (Lem.), Blumen mittel- 
ge gross, schön gelb. 


59 Montgolfier (Lemoine). & 
Pe & 60 M. Chevreul (Lemoine), amarantroth mit Goldgelb punktirt. a Stück 50 S., die ganze Collec- Kleinblumige und Pompon- 
Bi 61 M. Ulrich (Huber), amarantroth, weiss punktirt. tion 2 «U. 50 4 Sück Ye er er 'K 8 Mk 76 Pi 
3 % 66 Reticulata (Bouch.), dunkelamarantroth mit weissem Reflex. '  Allerneueste siehe Seite 10. a a a ee 


E-3 N : 
j 4. Fuchsien. Fuchsia — Pyssia. 
den Sortimenten einverstanden. und kann ich 


Die vielen Besucher meiner Culturen erklärten sich sämmtlich mit meiner Wahl bei 
alle meine Fuchsien dieses Jahr in 


Ü dieselben mit Recht allen Freunden dieser schönen Blume empfehlen. Mit wenigen Ausnahmen werden 


#-: ) hübschen Exemplaren zum Versandt kommen. 
S ö 4 | r 3 Sr 
Y 3 % 2 No, Ri & Stück AM. &. 
ee =® Ein Sortiment: 501 Earl of Beaconsfield. K. 6Ctm. lang, carmınrosa, S. zurück- 
ne g . x .. = spp . 2m‘ | sschlaor ‘ sehr orToss gackr 1 Hliihe ei A 
8 1] aus den ältesten Jahrgängen bis 1566 inclusive. name . sehr gross, helllackroth, reichblühend. Gute ; 
1 rn er a | Marktpflanze®... ee EErRE a ee = 
Tr in = Sorten ä 1 a EN ee a hg re 12 A. — I  *502 iöneral Uchatius, S. horizontal, lackroth. Ö. ausser- 
jr » 10 Sorten 1 Stück .au.ceeersuernnren nn ET m ordentlich gross, sehr gefüllt, hellblau, in Violett übergehend. 1 — 
Be 7 Be nr rer rel a nr en — 40, *303 Die Nation. S. gross, zurückgeschlagen, hellroth; O. sehr 
—n* aus den Jahrgängen 186774 inclusive, ....,gToS8, gefüllt, hellviolett ee re 1 - 
Bf a z ee *504 Pauline, Fürstin von Metternich. >. kronenartig zurück- 
re l Stück RT IE dee — Al. 50 3- | geschlagen. C. edel geformt, zart rosa, gefüllte Blume 
R SR 10 Sorten a ii Stück bester Auswahl ........--: Be 4 nn | ersten: Ranges... cueruna mise FR Aeens 2958 SITE 
$ > Sorten a 1 . ” ” SER ER en ' 506 Syringaeflora hybrida. Befruchtungsresultat zwischen 
50 Sorten & 1 Stück » » a I5,.n =» Fuchsia syringaellora-und F. mierophylla. Die Blumen 
aus den Jahrgängen 1875--77 inelusive, sind doppelt so gross, wie die der beiden Stammsorten und 
Zi ni | überdeeken. da fast jeder Zweig in einem Blüthenbüschel 
1 Stück ..... a a RL ern U. 650 2. | endigt, die ganze, circa 1 Meter hoch wachsende Pflanze. 
10 „. in 10 Sorten bester Auswahl ...eer.eno. ae Meere, Die Farbe der Blumen ist lilarosa. Sehr empfehlenswerth. — 75 
ee ee ” ” en U een *50% Unica. S. brillantrosa, elegant zurückgebogen;; 6. gefüllt. 
mm | reinweiss; die schönste weissgefüllte Fuchsie ........ Re ur 
Beschreibungen und Abbildungen der Jahrgänge 1874 siehe Katalog | 1 Stück nach meiner Wahl:............0rcnc0ne a 
No. 112, der Jahrgänge nach 1874 Katalog No. 121. I „ " wre un N er So ee 
> Neuheiten siehe Seite 10. 


Jahrgang 187879. | 


K.— Kelch. C.= Corolle. 8. = Sepalen. * bedeuten die gefüllten. 
No. a Stück MI. Jahrgang 1880. 


*499 Anastasius Grün. K. w. $S. lackroth, sehr gross und ; Be 
horizontal zurückgeschlagen;, ©. sehr gross, sehr gefüllt, 1 Stück’nach meiner Wahl 1 -W, nach Wahl des Bestellers IM 509. E° 


| 
1 

weiss mit rosa Anflug und rotben Adern; sehr reichblühend. 1 — No. a 
| ©. sehr gefüllt. 


*300 Clarkiaeflora. S. horizontal, hellroth. Ü. enorm gross, ' #311 Argus. K. sehr kurz. S, zurückgebogen. E 
Kos Pmkien een ! bläulichviolett. 3 g 


gefüllt, weiss mit carminrof 


a 2 Fr: Br 2 ax a u Bo SR 5 24 sa TE WER DEE: 
TR EN E.S  rn) ee ren, re 


Fuchsia-Krenenbaum. 


No. 
512 


*513 


*514 


*515 


*516 


517 


*518 


R 519 Karl Schreiber. K. ne ©. lebhaft braunroth. S. purpur- 
“= Sehr 


520 


521 


*522 Monstrussa plena. Blumen enorm gross. S. zwrückgeschlagen, 

©. vasenförmig, carmeisinroth. 

*523 Pierre Seoig . cr K.dü 
523 Pierre Soigneaux. Ü. purpurrosa. K. dünn. 


$ 


BL 


RR 


92) 


Dr 


Azurea superba. 8. zurück- 
geschlagen, korallenroth. C. 
enorm gross, azurblau mit 
Violett behaucht. 
Beneiton. K. sehr 
S. lang, korallenroth. 
füllt, lavendelblau. 
De Montalivet. S. kurz 
zurückgebogen, . carminrosa, 
auf der inneren Seite gelblich- 
roth. ©. hellviolett mit Rosa 
gestreift, die äussere Petalen- 
reihe vollkommen rosa. 


Flambeau. SS. zurückge- 
schlagen, dunkelroth. »C. sehr 
efüllt, _ dunkelviolett mit 
euerroth gestreift. 
Franeisque Sarcey. 9. zu- 
rückgeschlagen, auf der inne- 
ren Seite dunkelrosa, auf der 
äusseren brillantlackroth. C. 
stark gefüllt, bläulichviolett. 
Wuchs kräftig, zwergartig. 
Reichblühend. 
Garnier - Pages. Blumen 
aufrechtstehend. ©. sehr 
gross, violettrosa. S. hellroth. 
Reichblühend. 
Jacob Becker. 
füllt, reinweiss. 
Fuchsien. 


dünn. 
©. ge- 


©. halbge- 
S. lackroöth. 
& Stück 50 3. 
rosa, zurückgehogen. 
a Stück 73 S. 
Littre. C. “länglich. 


Schöne Varietät. 


M. Dufaure. ©. schön geformt, lachsrosa. 8. elegant zurück- 
gebogen, gelblich-lachsroth mit grünen Spitzen. Ganz eigen- 


artige Färbung. 


dunkelroth. 


a Stück 3—6 Mk., 2 Stück :Pilogyne suayis zu 
Festons: 75 PR. (s. 8. 97): 


Litt dunkelviolett mit weisslichem Rand. 
S. elegant zurückgeschlagen , hellrosa. 


EN 

E ea gg: 
Se see 

il 


& Stück 3—4ll2 Mk, das egale Paar 6—10 MK, 2 


1 No. 


Fuchsia gracilis, Hochstamm, mit Festons von Pilogyne suavis. 


Stück: Pilogyne suavis 75-PE (6. 8. IN). 


*526 Violet-le-Duc. S. kurz, car- 


meisinroth. GC. ausserordent- 
lich gefüllt, vasenförmig, vio- 
lett mit Metallelanz. 

2, September. S. hlassrosa. 
C. schön roth, nelkenartig ge- 
zackt, mit. dunkelpurpurner 
Binde oberhalb der Zacken. 
a Stück 75 & 


x 


Varietäten 


mit bunten Blättern. 


13 


324 


Cloth of Gold, Belaubung gold- 
gelb. 

Meteor. Belaubung. goldgelb 
mit rothen Blattrippen und 
Stielen. 


5 Pillar of Gold, Belaubung ge- 


fleckt goldgelb. 


75 Regalia. Belaubung goldgelb 


No. 464. Fuchsia procumbens (Hooker). ä Stück 59 Pf, 10 Stück 3 Mk. 50 Pf. 
 Eignet sich ausgezeichnet als Ampelpflanze. 


Eine der besten weisskorolligen | 378 Golden Mantle,. Belaubung glänzen 


reichblühend. Wuchs kräftig. 
nantheren etc.. mit bestem Erfolge 
K. dick und kurz. 

Blättern. 


panachirten Fuchsien. Extra! 


r „ ” ” 


S. schmal zurück- Ns 


gebogen, hellrosa mit gelblichem Schein und grünen Spitzen; 


reichblühend. 


Die schönstg: 


Die erste gefüllte Fuchsie mit hellem Kelch und 
nd 8, lebhaft roth. €. violett mit helle- 


und bis weit in den Winter andauert.. 


üllte  weisskorollige Fuchsie. | 
z 00.) gesuchtes Material für die blumenarmen 


1 Stück nach Wahl des Bestellers 


Sorten nach meiner Wahl.....«.. 3 


Sie werden ein schon 1 


mit Carmoisin. 

Golden Treasure, Belaubung 
goldgelb mit bronzenem Reflex. 
Crown of Fuchsias, Belaubung 
goldgelb mit Carminvoth ge- 
fleckt. 


d gelb. 

379 Orange Boven. sehr gedrungen, lunbenr schön goldgelh. 

486 Gracilis foliis variegatis. Eine reizende panachirte Varietät, die 
sich ganz besonders für Teppichgruppen 
zärtlicher Wuchs einen niedrigen Schnitt. wie den der Alter- 


eignet, da ihr etwas 


zulässt. & St. 75 8- 


487 Aucubaefolia foliis varieg., mit aueubaähnlichen, schön panachirten 


ä Stück 75 8. 


488 Sunray (Sonnenstrahl). Die schönste aller bis jetzt erschienenen. 


ä Stück 75.8. 6 
N NEE ee. 


„ 1 eb) x a, 


” ” 


Spätblühende Fuchsien. 


Die 3 nachfolgenden Sorten sind Krenzungsresultate von F, 
Dominiana & F. serratifolia, deren Blüthentlor erst im Herbste b 


eginnt 
Monate November und 


cember liefern, un so mehr, als die eigenthümlich geformten Blumen | Ne 
ein ganz neues auffallendes Farbenspiel haben. 

Ne. a Stück AM. $. 
508 Ch. Darwin. K. 4 CUtm. lang, brillant carminrosa; S. rosa 
mit gelben Tupfen. ©. stark ausgeweitet, okergelh mit zinnober- 

rothem Anfluge ... 


509 Dr. Godron. Blumen 10 CUtm. lang. K. u. S. purpurros: 
mit orangegelben Tupfen. €. zinnober mit Orange........ 


510 H. Lecog. K. 4-5 Ctm. lang; S. roth, in Rosa übergehend; 


Ü, orangerosa EIER 


BE” Besonders empfohlen: "WE 


Elite - Sortiment von Fuehsien aus allen Jahrgängen, die neuesten mit eingeschlossen und so 
assortirt, dass Blüthenreichthum, grosse Blumen, ausgezeichnete Füllung, alle Färbungen, sowohl der 
Sepalen, als auch der Corollen, durch die einzelnen Exemplare vertreten sind. 


> Prachtsorten aus allen Jahrgängen 18 Mk. 
2 > mat Fi I, 
10 5 Fk A ; 


br) .. > er] 


Vorstehende Fuchsien sind in gut durchgewurzelten Stecklingspflanzen abgebbar und werden bei richtigem 
QCulturverfahren Blüthen, wie die Abbildungen zeigen, hervorbringen. 


Species. 


Fuchsia pumila (Tom Thumb). Durch niedrigen zwergartigen Wuchs, 
ausserordentlichen Blüthenreichthum und zierliche Belaubung eignet 
sich dieselbe ganz besonders für Gruppirungen auf Parterres etc. 

ä Stück 40 5.. 10 Stück 3 M. 

Fuchsia gracilis. Ganz mit scharlachrothen klemen Blüthen übersäet. 
eignet sich diese zierlich wachsende Species ganz besonders für 
Gruppirungen im freien Lande, wo sie auch im Winter bei 
mässiger Bedeckung aushält und im zweiten Jahre aus den 
Wurzeln in üppigster Fülle wieder austreibt. | 

a Stück 40 $., 10 Stück 3 «U. 

Fuchsia syringaeflora hybrida. _Befruchtungsresultat zwischen 
Fuchsin syringaeflora und F. microphylla. Die Blumen sind dop- 
pelt so gross, wie die der beiden Stammsorten. und überdecken, 
da fast jeder Zweig. in einem Blüthenbüschel endigt, die ganze, 
ca. 1 Meter hoch wachsende Pflanze. Die Farbe der Blumen ist 
lilarosa. Sehr empfehlenswerthe Neuheit! ä Stück 75 $. 

Fuchsia syringaeflora Liboni. Durch künstliche Befruchtung der 
F. syringaeflora mit F. mierophylla rosea entstanden. Die Päanze 
wächst kräftie und baut sieh schön pyramidal. Die Blütben sind 
wie die der F. mierophylla geformt, von Teurig magenta -rosen- 
rother Farbe. Auf gutem Standort blüht dieselbe fortwährend. 

Fuchsia ampliata. Ganz neue Species von Ecuador. A Stück 2 M. 


Schöne Hochstämme von Fuchsia graeilis. 
(S. Abbildung S. 96.) 


ä Stück 3—4'Ys AM, das egale Paar 6 


10 AU. 


Die Hochstämme der Fuchsia gracilis gewähren durch die reizende 
myrthenartige Belaubung einen überraschenden Effeet, der sich während 
der fast den ganzen Sommer andauernden Blüthezeit noch bedeutend 
steigert, so dass die Kronen von Weitem einem, zierlichen Korallen- 
bouquet gleichen. 


Fuchsien- Kronen - Bäume, 
(8. Abbildung S. 96.) 
Aufden allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen 
zu Erfurt, in den Jahren 1865 und 1876 erhielten meine 
hochstämmigen Fuchsien die ersten Preise. 


Nr. 114%, Gypsy Queen. 


Standard. 


* 


{} 


Meinen hochstämmigen Fuchsien gebührt der erste Rang unter 
den Erscheinungen der krautartigen Modepflanzen, und keine andere 
kann mit ihnen in Anmuth und Eleganz verglichen werden. In 
üppiger Kraft erhebt sich der glatte braungefärbte Stamm von 
1-—1'/a Meter Höhe, seine Zweige und Aestchen zu einer Krone aus- 
rundend, welche schon durch die Fülle der saftigen Blätter einen 
ganz: angenehmen Sommerschmuck bietet Ausserdem ist dieser schöne 


Bau mit unzähligen, reizenden Blüthen behängt, von denen jede, einem 
leicht bewegten Glöckehen ähnelnd, sich an den losen Umrissen des 
Geästes wiegt. So bildet das Ganze eine Erscheinung voll Lieblich- 
keit und bezaubernder Anmnth. 
a Stick 3—6 AM, 
2% Stück ganz gleiche 7 4.50 $., 5 Stück mit schönen Kronen 15 A, 
i0 Stück desgleichen 25 U. 


% „ 
En 


De: Bei Aufstellung der Preise erlaube ich mir noch zu bemerken, dass diese Hochstämme keine alten verholzten, mit etwas Krone 

_ geschnittenen Exemplare, sondern üppige, mit äusserster Sorgfalt zu Kronen getriebene Pflanzen sind, die alle Beschauer, unter denen 
ersten gärtnerischen Capacitäten sich befanden, zur Bewunderung hinrissen. Frei auf Rasen vor Coniferen gruppirt, an Gebäuden in gerade 
Linie aufgestellt, in Salons, in Einzel-Gruppen durch Festons von Maurandien- oder Pilogynen verbunden, gewähren sie unvergleichliche der. 
Auch für Gräber und Erbbegräbnisse ist namentlich die Fuchsia gracilis eine herrliche Zierde. ER a 


Far eg, 


| 
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Dahlia — Georgina — l’eopruns. 


Nachstehende Sortimente sind aus den besten deutschen, französischen und englischen Sorten zusammengestellt, und sind alle darin 


vertretenen Blumen tadellos in Bezug auf Habitus, Bau und Colorit. 


Beschreibung der Sorten siehe Abtheilung X VI. Blumenzwiebeln und Knollen, die der Neuheiten s. S. 72. 
Steeklingspflanzen: 10 Stück in 10 Sorten 3 M. 75 > 
25 25 2 8 Ey] or 
50 29.3. 0 2 IQ 
100 RB: na BO ee 
6. Searler: Pelargonien. 
Geranium — Geranium zonale — Geranio zonale — Crapıaerg llerapronin. 


Neuheiten siehe Seite 10. 


Mein Searlet-Pelargonien-Sortiment erhielt auf den allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen zu 
Erfurt in den Jahren 1865 und 1876 die ersten Preise, 


Von Scarlet-Pelargonien besitze ich wohl das schönste und grösste Sortiment, welches existirt, und werden wenigstens noch ein Mal 
so viele Sorten, als nachstehend aufgeführt, eultivirt. In Frankreich und England aequirire ich jährlich persönlich eine grosse Zahl Sorten, 
die theils eben in den Handel kommen, theils noch bis zum Frühjahr zurückgehalten werden, und lade ich alle Blumenfreunde, die den Erfurter 


= 274 Französische Fahne (L.), No- | 


Platz berühren, auf's Ergebenste ein, mein Etablissement zu besuchen und sich von dem Werthe der einzelnen Sorten, 


persönlich zu überzeugen. 


Besonders empfohlen: 


wie der Sortimente 


10 schönste Sorten aus allen Jahrgängen nach meiner unbeschränkten Wahl 3 Mk. 75 Pf. 
23 ” ” 3 ” ” ” ” » EN 
G. = passend für Gruppenpflanzungen. Z. = Wuchs zwergartig. M. = passend als Marktpflanze. 
F No. No. 
Aeltere. | 282 O6rös (Bull). | 289 Le Clain (Bruant). 
eschreibung der älteren Sorten siehe General-Katalog No. 111—112.) | &menceBoutard(Boutard). M. | 290 Lieutenant Bellot(L.).M. extra! 
Beschreil ler äl S iehe G l-Katalog No. 111—112.) | 283 Cle B UB .M.| 290 L Bellot(L.).M 
B I No 284 Urimson bedder (Ring). 1.291 MathildeGermain(Boucharlat). 
1 Auber Henderson. | 225 Mont Val6rien. | 285 Das öffentliche Wohl (L.). G. Nosega 


3 Esperance (Cr.). 
5 Hendersoni nana. 
6 Lara (Lem.). 
7 Madame Vaucher (B.). 
53 Empress of the French. 
55 F. ©. Heinemann (Ch.). 
57 Grandiflorum. 
102 Amy Hogg (Beaton). 
103 Black dwarf (N.). 
104 Brennus (Lem.). 
215 Rosea compacta. 
195 Pater Hyaecinth. 
218 Flambean. 
189 Dr. Pompper (F.). @. 
133 Gloire des massifs (L.). 
137 King of Whites (Hend.). 
140 Tiouis Venillot (L.). 
148 Mme. Gueriniere (Bruant). 
163 Queen of Whites (Hend.). G.M. 
169 Dr. Muret (L.), extra. ı 270 La Marmora. 
170 Mme. Eug. Buenzod, extra. | 271 Marie de Nancy. 
221 Bergere, schön! ı 272 Michelet. 
223 Comte Hug. M. G. | 


Ich erlasse das Stück nach Wahl des Bestellers zu 40 S., 
10 Stück 3 M. 50 3. | 


229 Lady Hawley, extra! | 
' 235 The Bride, extra! | 
ı 236 White Princess. 

239 La France. 

240 L’'homme de Metz. 

247 Etendard, prächtig. 

249 Le lord maire. G. 

' 250 Mme. Delphine Frossard. | 
252 M. Ingham, grossblumig. 
253 Moor of Venice (Nosegay). 

254 Prösident Grövy. Z. G. 

260 Panthöon. 

ı 263 Arago (L.). 

264 Avenir national (L.). G. 

265 Le Message (L.). M. G. 

266 M. Littre (L.). 
267 Numa Baragnon (L.). | 
268 De Remusat. Z. G. | 
269 Jules Simon. 


5 „ 10 Stück nach meiner Wahl ......... 2 AM. 
ee 

” ee ” ” ” ” = ; ” 

.. aa 30 ” > 5) “re errenunn 10 Ua > 

bi} 2 100 . Ce Er vr Er e 2r 18 bi] 

„ „ 100 5.8 "allen Farben "ohne Namen 15 “ 


Jahrgang 1875. 


No. 

ı 276 Neue Aera (L.). M. extra! 
277 Senat (L.). Nosegay. 

278 Liberaler Fortschritt. (L.). G. 
No- | 279 Pseudo-zonale. 3 

| 281 Burnonf (L.), Nosegay. 


No. 
273 Deputirter Valentin (Lemome). 


segay. G. M. extra! 
215 Kind von Nanzig (L.). 
gegay. 2. 


287 Hamlet (Boutard). 
288 La tour d’Auvergne (L.). 


Nach meiner Wahl. 
Nach Wahl des Bestellers & 


| 
286 Eifersucht (Godley). | 
i 
\ 


gay 
292 Madame: E. Gaffet (Bruant). 


ı 293 R. Töpfer (L.). 


294 Voltaire (L.). 


Stück 45 $.. 10 Stück 4 M. 
80 Er 10 6} 5 „ 


Jahrgang 1876/77. 


Beschreibungen siehe General-Katalog No. 124. 


No. 

295 Elsass (L.). 

296 A. Joigneaux (L.). 

297 Andiffret - Pasquier (L.), No- 
segay. 2. G. 

298 Colonel Fervel (L.). Zinnober 
mit sammtigem Purpur. 

300 Duke of Connaught (Porter). 

301 Delegu& de Paris (L.). 

302 Etienne Marcel (L.), Nosegay. 

303 Europa (Bull). ©. 

304 Göneral Chanzy (L.), Nosegay. 

305 Henri de Bornier (Bruant). 

306 King of the bedders (Parker). 
G. 


307 Mille. Rossignol (Foucard), 
Nosegay. 

308 Mme. Edgwar Quinet (L.). 

309 Mme. een 


310 Prince Charley er 
511 Henri Delhay (Del.). _ 


Nach meiner Wahl ...........- 
Nach Wahl des Herrn Bestellers 


No. 

312 Elsass-Lothringen (L.). 

313 Erckmann-Chatrian (L.). 

314 Felieien David (L.). 

3l4aFrau Friederike Beyroth. Z. 

315 Armande (Barroyer). 

316 Coquette de Suresnes (Cas- 
sier). 

317 Capitaine Speke (Lem.). 

318 Darwin (Lem.). 

319 Ed. About (Lem.). 

320 Fraicheur (Barroyer). Extra! 


8321 Jeanne d’Arc (Lem.). Sehr 
niedrig. 

822 Le Syiphe (Morlet), Zwerg- 
Nosegay. 


323 Madame Pouplart (Bertier), 
Nosegay. 
r P. L. Courier (Lem.). 
25 Rose unique (Bouch.). 
326 Trieolore (Del.). 


& Stück 80 &., 10 Stück 7 MM. 
De 


; Jahrgang 1878. 


327 Ch. Bigot. Feurigorange mit lachs othen); Rändern, Centrum röth- 


lich-weiss. 
828 Dr, John Denny. 
kapuzinerfarbenen Rändern. 


Carmoisin mit violettrothem Anfluge und 
Ganz neue brillante Färbung. 


NN" 


6 Sn en we 
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No. 
329 Eugene Liebert. Grossdoldige Nosegay mit sehr grossen, ziegel- 
orangerothen Blumen. e 
330 Fairest of the fair. Blumen schön geformt, perlweiss, der 
weisse Schlund ist von einem scharfbegrenzten lachsrothen Kreise 
eingefasst. Extra! 

331 Die Unentbehrliche. Grossdoldig, rein carminroth. 

332 Marceau. Grossdoldig, purpurlackfarben mit Violett behaucht. 
Prachtvoll! 

333 Neues Leben. Blumen edel geformt, scharlachroth mit Reinweiss 
und Lachsroth nelkenartig gestreift. 

334 Osman Pascha. Orangeroth mit chamoisrosa Centrum. 

335 Sylph. Grossdoldigste reinweisse Varietät. 

336 Guinea. Die der gelben Farbe am nächsten stehende Varietät, 
prachtvolle ganz neue Färbung. 


Jahrgang 1879 


337 Avalanche, Nosegay. Reinstes Weiss, sehr schön. 

338 Claude Bernard. Krapproth mit dunklerem Centrum. 

339 Greuze. Sehr grossdoldig, lebhaft carminroth. 

340 Henry Bardet. Carmoisinroth mit Feuerroth gefleckt, extra! 

341 Feuersbrunst. DBlendend zinnoberroth. 

342 Jules Ferry. Hellorange mit carminrothen Adern; Mitte der 
Petalen röthlichweiss. 

343 Murillo. 


-_ > “ 
> 3 


TE SEID 


No. 

344 Le Nabab. Sehr grossdoldig, brillant anilinroth. 

345 Rosa und Roth. Liefert Dolden theils von rother, theils von 
rosa Farbe, oft mit beiden. 

346 S. Delaux. Johannisbeerroth mit violettem Anflug; die oberen 


Petalen orangeroth gefleckt. 

347 Talma. Lebhaft zinnoberroth mit weissem Auge, extra! 

348 Theophile Schuler. Sehr grossblumig, scharlachzinnober,, blen- 

dende Färbung. Extra! 

Trocadero. Lebhaft dunkellachsroth mit hellrosa Rändern. 

350 Valery Gerbeaux. Dolden enorm gross. Glänzendes Amarant- 

violett. Sehr schön! 

White Vesuvius. Musterblume, perlweiss. 

354 Beauty of Kent. Grossdoldig, dunkelorangescharlach. Prachtvoll! 

355 Challemel-Lacour. Dolden enorm gross. Brillantearmoisin. 

Gathorne Hardy. Hellorangescharlach; reichblühend. 

7 General Grant. Carmoisin mit Scharlach nüaneirt, grossblumig 

und erossdoldige, Extra! ; 

358 Mme. A. Delaux. Wuchs zwergartig; amarantroth, nach den 
Rändern weiss. Prachtvoll. 

359 Titania. Sehr grossdoldig; carmoisin mit braunrothem Anflug 
und weissem Centrum. 

360 Zuleika. Grossblumig, brillant magentaroth. 


1 Stück nach meiner Wahl 1 .Wl., nach Wahl des Bestellers 1 N. 50 3- 
Allerneueste siehe 8. 4. 


een = een 
Double Aowered Geranium — Geranium & fleurs doubles — Geranio zonale doppio — Moxpossta netapronin. 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preise gekrönt. 
ee ee 


Besonders empfohlen: 


10 schönste Sorten aus allen Jahrgängen nach meiner unbeschränkten Wahl 4 Mk. 
9) 


50 Pf. 


29 b2) „ $2) ” b2) ” ” ” ” ae ee 
TEE ETTEET EEE ET EEE TETETTEERETTERERIRREERREREREEEREEEEEEETEREEEEEEEEEEEEEEREE 
G. — passend für Gruppenpflanzungen. Z. — Wuchs zwergartig. M. — passend als Marktpflanze. 

a 10 Mme. Anna Delaux (Delaux).M Ar Ernest Lauth (L.) 
Arlzal a a ie Br ne Mme. Anna Dölaux (Delaux).M.  . Ernest Lauth (L.). 
(Beschreibung der älteren Sorten siehe General-Katalog 111—112.) 105 Prince de I,6on. (Bertier). 115 Jean Dollfus (L.). 


No. 

36 Candide. 

38 Mont Cenis. M. 2. 
89 Le Negre. 

41 V. Lemoine M. 
43 Souvenir. 


No. 

14 Tom Pouce Marie Lemoine | 
16 Mme. Michel Büchner. en 
55 Tom Pouce Rose. | 
25 Sceptre Lorraine. M. 
30 Patriote Lorraine M. | 
81 Pröfet de Lyon. | 


Jahrgang 1875. 
66 Diego Podda (Lemoine). 78 C. Wagner (Alegatiere). 
67 Emile Lemoine (L.) 79 Der Leuchtthurm (Lemoine). 
68 Ehrenjungfrau (L.). 80 Der Rerservist (Lem.). M. 
69 Göneral Saussier (L.). 81 Die Constitution (Lem.). 
70 Guillion Mangilli (L.). 82 Doctor Slaweki (Bruant). 
71 Le pere Secchi (L.). M. 83 Ehre dem Verdienst (De6laux). 
72 Lucie Lemoine (L.). 84 Henry Lecoq (Sisley). 


73 Mme. Thibaut (L.). M. 85 Herzegowina (Lem.). 
74 Richard Larios (L.). ' 86 Louis Boutard (Boutard). 


76 Victor Hugo (L.). M. 
77 Adelaide Blanchon (Bouchar- 
lat). Reinstes Weiss. 


Alle vorgenannten Varietäten haben einen neuen, ganz distineten 
Habitus und lassen sich durch ihren niedrigen Wuchs und die stark 
vezonten Blätter durchaus nicht von den besten Zonale-Sorten unter- 
scheiden. 

Nach meiner Wahl ä& Stück 60 8., 10 Stück 5 Al. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers a Stück 75 S., 10 Stück 7 AU. 


Jahrgang 1876/77. 

(Beschreibung siehe General-Katalog No. 124.) 
No. | No. 
90 Baron de Romans (Bruant). M., 98 Le Nord-Est (L.). Sehr schön. 
91 Comte de Sigismond (Bouch.). 99 M. Büchler (L.). Z. 
92 Depute Berlet (L.). Z. M. | 100 M. Plaisancon (L.). 
95 Deput& Ancelon (l..). | 101 M. D. Thureau (Foucard). 
94. Depute Viox (L.). 2. , 102 Mme. Amölie Baltet (Lem.). 
95 Depute Laflize (L.). ‚ 103 Montblane (Boucharlat). Sehr 
96 Delobel (T.). Sehr schön. niedrig. 
97 Figaro (L.). 


88 Stadt Brüssel (Delesall). 
89 Ueberraschende Schönheit (D6- 
laux). 


116 Madame Grandgeorge (Bert.). 


106 Casimir Pörier (Lem.). | { 
| 117 Madame R. Guerin (Crousse). 
| 


107 Jean Mac (L.). 

108 Lafayette (L.). Z. 

109 Littre (L.). 2. 

110 M. de Mareere (L.). 

111 M. Waddington (L.). 2. 
112 Montesquieu (L.). 

113 Dr. Jacoby (Lemoine). | 


118 Madame deVillemereuil(Bert.). 
119 Madame Maurice Aubry (Cr.). 
120 Paul de Remusat (Del.). 

' 121 President L6on Simon (L.). 

| 122 Sans pareil (De&l.). 

123 Wilhelm Pfitzer (Bert.). 


Jahrgang 1876 und 1877: 


Nach meiner Wahl ä Stück 80 &.. 10 Stück 7 AU. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers a Stück 90 $., 10 Stück S .L 


Jahrgang 1878. 


125 Anatole de la Forge. Grossdoldig, schön gefüllt, brillant carmin- 
roth mit Lackglanz; extra! 

126 Ed. About. Dolden enorm gross, hellkupferroth. 

127 Emilie de Girardin. Grossdoldig. eentifolienroth, die schönste der 
rosenrothen Pelargonien; extra! 

128 Gambetta. Ausserordentlich grossdoldig, halbgefüllt, dunkelsaturn- 
roth! extra! 

129 Jules Simon. Hellrosa, reichblühend; Wuchs zwergartig, des- 
halb für Einfassungen passend. 

130 Madame Thiers. Dolden schön geformt, reinweiss, im Verblühen 
mit ganz leicht röthlichem Anflug. 

131 Vietor Hugo. Dolden enorm gross, orangeroth mit Rosa mar- 
morirt und geadert; sehr schön. 

1 Stück nach meiner Wahl 90 $.. nach Wahl des Herrm 
Bestellers 1 A. 


Jahrgang 1879/80. 


133 Boule de neige (Schneeball). Grossdoldig, reinstes Schneeweiss. 

134 Champion. Lebhaftroth mit Weiss gestreift und marmorirt. 

135 Comtesse de Montesquieu. Brillant Jachsorange, fein mit Weiss 
gesäumt. 

136 Gloire des rouges. Brillant krapproth. 

137 Heroine. Grossdoldig, reinweiss. 
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1338 LeCentenaire. Sehrg grossdoldig, carmoisinroth m. violettem Anflug. 

139 La belle Helene. Grossdoldig, weiss, lachsroth punktirt. 

140 Marie Rose Deloynes. Lachsroth mit breiten weissen Ränden 

141 M. Pasteur. Englischroth mit orangerothem Reflex: von tadel- 
losem Wuchs und Habitus. 

142 M. Machet. Orangeroth, 

orangerothem Reflex. 


untere Petalen dunkellachsroth mit 

Neue Farbenstellung. 

145 Maroussia. Grossblumig, ponceauroth, heller gerandet. 

144 Multicolor. Üentrum aprieosenförmig, nach dem Rande 
fleischfarben verlaufend. 

145 Nymphe. Dolden enorm gross und schön rund gebaut. 
mit leichtem seidenartigem. Rosa behaucht; unbedingt die 
Färbung der ganzen Pelargonieng: tung. & Stück 2 M. 

146 President Renouard. Le’ naft c arminroth mit hellerem Centrum. 

147 Violet. Wuchs zwergartig, reinstes Levkoyenviolett. 

149 Boule rose, Grossdoldig, lebhaft hortensienroth. 

150 Comtesse Rampon, Dunkelmennigroth. 

151 Deutscher Kronprinz. Feurigpurpurviolett, 
Extra! 

152 Deutsche Perle, Grossdoldig, malvenrosa. Prachtvoli! 

155 Herzogin von Anhalt, Pürsichblüthen mit rosa Rändern; 
erossdolk dig und reichblühend. 


heil- 


Weiss 
zarteste 


sehr reichblühend, 


| er 
sen! 


154 Kaiser Alexander. Blumendoide enorm gross, englischroth mit 
purpurviolettem Schein. s 
155 Lasker. Sehr grossdoldig, leuchtend rubinroth; extra schön! 


156 Le Niagara, Grossblumig, weiss, 

157 M. Bonamy fils. 

158 Stern von Koethen. Grossdoldig, granatroth mit weissem Herz. 
1 Stück nach meiner Wahl 1 As nach Wahl des Bestellers 


1 Re ei N} 


Buntblätterige gefüllte. 


159 Corinne, Starkgefüllt, grossblamig, feuerroth. 
160 Magicien. Orangescharlach. 
162 Aufgehende Sonne. Brillant feurigscharlach. 
a 1 Stück 2 M. 50 9. 
Allerneueste siehe S. 10. 


Pelargonium peltatum. 
Epheublätieriges Pelargonium. 


S 


Diadem. Dunkelviolettroth, einfachblühend. & Stück 7 
M. Dubus. Kirschroth, grossblumig, einfach. ä Stück 2 U. 
M, Dubus. Gefülltblühend; Neuheit ersten Ranges. Brillant- 


carıminrosa, immerblühend. 3 Stück 2 A. 


Lucie Lemoine (Lem.). Eine grosse Verbesserung der allgemein 
beliebten, gefüllten. epheublätterigen Pelargonie „König Albert“, 
& Stück 50 &. 


Madame Emile Galle. Blumen fast mit hlass- 
rothen Adern leicht durchzogen. 
König Albert. Lilarosa. 


Foliis v variegatis, 


gefüllt, reinweiss, 
a Stück 1A. 
gefüllt blühend. & Stück 50 &. 
Buntblätteriges. ä Stück 75 


Das Farbenspiel und die Grösse der Blumen der epheublätterigen 
Pelargonien haben so überraschende Fortschritte gemacht, dass eine 
so dankbar blühende und leicht kultivirbare Zimmerpflanze kaum zu 
finden ist. Besonders eftektvoll ist sie als Ampelpflanze oder am 
Toptspalier gezogen. { 

Re u: siehe 8. 10. 


Einige empfehlenswerthe Teppichpflanzen. 


Hstrer IA KOBPORBXT KAYMÖR. 
Bei grösserer Entnahme bedeutende Preisermässigung, 


Die mit + 
Die Preise per 


bezeichneten sind ausdauernd. 
100 oder 1000 Stück lassen sich im Herbst nicht bindend feststellen, da der Vermehrungserfolg 


Versandtzeit: Monat Mai. 


sehr von der Winter- und 


Frühjahrs-Witterung abhängig ist. 


Neuheiten siehe Seite 7, 


a Stück M. D} 


ä Stück M. $. 


rAjuga reptans purpurea, neue purpurbraune Teppichptlanze — 50 Bellis perennis il. pl. „Brillant*, leuchtend dunkelcarmoisin- 

Alternanthera amabilis, Höhe 8 ie tm. und gelb | rot. OS: a Per a EB 
ezeichnet, sehr schön. 10 Stück 2 Al. 50 nn 40 | Den, un S 2 > 

Alterkantners amoena, Höhe 8—10 ne schönste rothbunt | vBellis re = DI: ASCHNELUSERE ae ET RE MAR <: 

Teppichpflanze 10 Stück M.... 2.2.20. ... — 50 | Centaurea candidissima, Höhe 20-30 Ctm., prachtvoll silber- = 
Alternanthera amoena spectabilis, robuster und leichter wach- weiss. 10 Stück 6 Al .aeneenceeeeeneeennnnnenenenenn ee 

send, als die vorhergehende; Höhe 8-10 Ctm. 19 Stück | Centaurea maritima, der vorgenannten ähnlich ..........:.. — 50 

IM 503 2.0... nenn Heron. Te - 7 50 | +Clematis Jackmani (Beschreibung s. $. 9) .......... DEE Ben 
en Be des, Hihe 8 Stück > 9 = Pr oki ee Cuphea platycentra, sehr schöne und reichblühende Teppich- 

5 £ 23 ptanze, bedeckt sich den Sommer hindurch mit unzähligen 
Alternanthera purpurea. Ganz distinete Varietät mit dunkel- scharlachrothen Blumen: Höhe 20-30 Ctm. 10 Stück 

braunröther Belaubung. 10 Stück 4 AL. ..... 2.2... — 50 2 M.'50 >. = Wei 40 
Alternanthera (Teleianthera) versicolor, Höhe 10—15 Otm. u Eee ERRN N TE EEE EURE FEN TER 

braunroth mit Rosenroth. 10 Stück 2 AM. 50 8.... ..... — 30 |- rEvonymus radicans. foliis argenteis variegatis, silberbunt 
Antennaria tomentosa, moosartig kriechend, niedrigste silber panachitt, lässt sich wie Buxbaum im Schnitt halten. 100 

weisse Teppichpflanze. 10 Stück 2 M. 25 3. ne: 30 Stück 18 AA, 10 Stück 2 M.-50 9... ...cr.0.n... A  , 
YBellis perennis aucubaefolia, 3 Ctm. hoch, schöne gelbbunte rEvonymus radicans fol, roseis variegatis, rothgerandetes 
Einfassungspflanze ........ Wr TE en a — 40 kriechendes E, 10 Stück 3 Ab...... nee le ee: 3) 
Echeveria. xesepin. 

Back: wird seit einigen Jahren mit grossem Erfolg zur Tep- & Stück Al. £. 
pichgärtnerei verwendet. Nachstehend offerire einige der zu diesem blanda, eine der schönsten! 10 Stück 7 M. 50 S.:........... 1— 
Zwecke passendsten und schönsten Sorten, die sich einestheils durch bachyphytioides, sehr. schönl. u... 2 Lee BE Be 
schöne Rosettenform, anderntheils durch den metallischen Glanz ihrer bracteosa (Pachyphytum) ........:..:.-.. N ER N te 
Blätter vortheilhaft auszeichnen; noch andere verbinden mit diesen | carinata,* sehr schön!............ ee en een RE 1— 
Ei len einen ziemlich lange andauernden Flor schön geformter | celavifolia eristata .....22.2.2.0.2. EEE ee 

lorangerother Blüthen. Die mit * bezeichneten Sorten eignen.-sieh | cochlearis*. .. Ws ee, ERICA .—-7 
i als Mittelpflanzen für Teppichbeete. | ‚de Smetiana, hellporzellanblau, fein rosa gerandet,-extra! ..... "2 50 

j.. ISEOE ET ne nee Ba Sn Se EN ee . 1— 
| | elegantissima, prachtvoll!® ...ccescacen. NEE 1 — 
Besonders empfohlen: N een, sehr schön, wie mit Mehl beworfen ........ ee 
Ein Sortiment Echeverien nach meiner Wahl: ' -sibhilleter un. RR, ES FEN. ee‘, 
> Sorten a1 Stück 3, 5, 10 AU. glohosa : ‚(siehe Abh. 8. 101), kleine Pflanzen, 10 Stück 3 A, 
10 442,6, 12,18, | 1 Stück 50 3. Grössere Pflanzen...... NE . bis 2 
20 men, 22, BE 1 B10bosa.-extenan, Neu; ‚Sehr: SchDIA u une ne ee 
| gracillima EEE A ISE EEE ei wen EN 
: en | grandisepala,* 93 EREAEE SE 270 ET en ee en ee ee ae 
Echeveria & Stück A 9 | Hookeri .. ...... RE a a a: 
aan eine der schönsten und distinetesten Formen, 10 Stück | Aumilis........ En ee ee 
EDEN... ER Re ee | imbricata, * sehr schön! En ae ee N ee DO 
entea (pulverulenta) aueeceneeeeeeen ae Be ; 2.) -imbricatissima, nen, sehr Schön! eu nn. n. n 
ee un... en ni 2:00, 1. laßaahe ment... a. ee en a 


2 ee 


Des ER 


s 


eh a Stück M. 8 


metallica* (siehe Abbildung), in allen Grössen ..... 75 &. bis_ 2 50 


Bietallies Slauca*, 10 -Stück- MI rn are Be 
Mieronatan,. ae were EEE EEE em TO 
mutabilis, neu, 10 Stück 6 AL .........- I a 19 
obovata*... PEN 3 
DEREBS: TOrScheR 19 Alu „22 cn ee en rer 2 
Br 10 Stück: 20 Ab - essen an nenn anna a 3 —- 
a Te Horıbunda » 2% auuneereen ae nen nee ee 1 
= & scaphiphylla ..... ee OR 1 
B% Scheideckeri, 10 Stück 9 Al. + .....-.:2 20. .00meenen ns DE nd 
F secunda, 100 Stück 15 ML, 10 Stück 2 MM. 50 8. ...... ee 
5 secunda glauca ..........-- N er Re RAR IEHRE — 650 
TE RE gs ER ee 2 50 
k ER EEE ER ERDE EEERNNE OR a 
a ee ET EOERUES TER TER PER ITARE EN Don 
van Gelsti* ..... een RER a ner 3 
N EREOTT KLEINE ee a a ee ren TEST eiaee 2 
De 2 a Stück 8. 
i +Festuca glauca, Höhe 10 Ctm., sehr schöne blaugrüne diehte 
Büsche bildend; 10 Stück 120 3... wir... ag 15 
» Fuchsia pumila, 20—30 Ctm. Höhe, bildet reizendschöne, mit 
{ Blüthen übersäete pyramidale Büsche; 10 Stück 3 Al. ..... 40 
Fuchsia gracilis foliis variegatis. (Beschreibung s. 8. 97).. 75 
6naphalium lanatum, 10 Stück 3 MM. . .uceuecceesecnenenns 4) 
- % 6naphalium miniatum. Sehr schön, silberweiss, niedrig und 
3 feinblätterig. 10 Stück 3 Ah .. 2.2... -....- ee 4) 
1 +Hedera hibernica, grossblätteriger Epheu; 10 Stück 3 „U... 40 
5 Hypericum reptans, mit grossen gelben Blumen, dunkelrothen 
7 Stielen und saftig grüner Belaubung. 2 Stück 1 AL. ... 75 
; Iresine Lindeni, Höhe 25 Ctm., prächtig dunkelblutroth , 10 St. 3.1. 40 


Iresine Verschaftelti splendens. Die Stengel und Blätter dieser | 


E Abart sind von feurig - carmoisinrother Farbe. Eine der 
: schönstgefärbten Teppichbeetpflanzen. .................... 50 
= 


oh ae BE ER a a a Se Eu I 


f 


a ae 67 


no En EEE TTTRR-T CR ae Ar P. 
" 

4 r Be 

ee ea 5 


a Stück 4. 
Iresine foliis aureis reticulatis. Gelbblätterig mit rothen 


Blattnerven; sehr schön. 10 Stück 4 Al..........:.... De 
Iresine Wallisi, Nenheit! Höhe 20 Ctm. Schönste compacte 
dunkelbraunrothe Teppichpflanze, 10 Stück 4 Al... ..... Ü 


Kleinia pumila, reizende Suceulente; 10 Stück 2 Al. 50 3. .... 40 
Lamium aureum maculatum album (s. Neuheiten >. 11). 
10 SERCK- AN ee a en N ae Se re ae 50 
Leucophytum Browni, elegante, leichtbezweigte, rasch wach- 
sende Pflanze, deren kleinste Theilchen wie frisch geprägtes 


Silbermetall erglänzen; 10 Stück 4 M. ......- EI re 
Lohelia „Kaiser Wilhelm*, schöne niedrige, intensiv blaue 

Teppichpflanze; Sämlingspflanzen .............. . 10 Stück 75 
+Lonicera brachypoda foliis aureis reticulatis (Beschreibung 

358,917 109- STR 8 ee wear 
-Lysimachia numularia aurea, schön gelb. kriechend........ 30—60 


Mentha pulegium gibraltarica. Die schönste niedrige, pelzartig 
wachsende, grasgrüne Einfassungs- und Teppichpflanze. Ganz 
unentbehrlich für Teppichbeet - Cultur! 100 Stück 12 Al. 


10 Stück 3... ..- ER EENN a ER 40 
Mesembrianthemum cordifolium variegatum, Höhe 10 Utm., 

schöne gelbbunte Teppichpflanze;, 10 Stück 3 Al..... Ni 
+Pyrethrum partheniifolium aureum, Höhe 10 Ctm.; Samen- 

pflanzen 100 Stück 1M. 0 S- . -..... ER 10 Stück 20 


Pelargonium zonale „Feuerzwerg”, Höhe 20-25 Ötm., klein- 
laubig, durch Blüthenmasse gleichsam einen feuerrothen 
Teppich bildend; 10 Stück 3M 50 Irre -.ser... were. 45 

+Salvia argentea (Beschreibung s. 8. 80); 10 Stück 2 1.508. 30 

+Sedum carneum variegatum, Höhe 10 Otm., mit nadelartigen 
Blättern von weisslicher Farbe; 10 Stück 3 MM. .... ...... 40 

Verbena melindris coceinea. Reinstes Feurichscharlach , wird 
nicht höher, als 10 bis 15 Ctm. und bildet schnell, ohne 
niedergehakt zu werden. einen dichten Teppich, der durch 
seine leuchtende Farbe das Aue blendet. 10 St. 5 Al..... 60 

IN 


\ 


Echeveria globosa. $ S \ a 2 : } x 
Kleine Pflanzen 10 Stück 3 Mk, & St 50 Pf. Grössere Pflanzen bis2 Mk. Mitte: Echeveria metallica. Zweiter Ring: Alternanthera paronychioides. 
S, Seite 100. Erster Ring: Alternanthera amoena. Dritter Ring: Sempervivum californicum. 


Sedum. 


J Reizende Miniaturpflanze, zur Bepflanzung von Terrarien, Felspartien und Teppichbeeien sehr zu empfehlen, 
Sedum a Stück N} a Stück S. a Stück S- 
© # Stück 8. | anglieum ...........- 140 1 ookern en een 40 stellen: Sara 40 
Acte auUreum ..r nern A hreviloluh  ...4.:.0n 2098.) DIUMOSUM-. oe be 75 | VIrESCenS ....... vennensnıye 75 
acre magnificum....ereee.n „ 40 | dasyphyllum ..... ......... 40 | rupestre ..... BE: a 4 60 1 Sortiment von 5 hübschen 
acre elegans ..... Fee .. -15 | Iividum..... er he RN RT er 2 OR Sorten & 1 Stück 2 Al. 


Sempervivum 


. tabulaeforme. 
tectorum. 
ealifornicun 


No. 


spinosum. 
 montanum. 
. Avernense. 
. Webbi. 


s 
nm 10 mi 


Vorstehendes Blite- 
Sortiment yon 7 Sorten 
a 1 Stück erlasse zu 


3 Mk. 


Sempervivum. Deumepsnsyat. 


Eine ganz reizende Zimmerzierde für Blumenschalen, Ter- 
rarien etc. bilden die Semperyivum und zwar bei folgender Anwen- 
dung: Man bringe die erhaltenen Pflanzen im Sommer an recht sonnige 
Lage in das freie Land, löse die sich an den Seiten bildenden Triebe 
ab und pflanze sie wieder; hierdurch erhält man bis zum Herbst eine 
Menge ganz allerliebster Miniaturpflänzchen, die man in Blumen- 
schalen, gefüllt mit sandiger Erde (zum Wasserabzug bedecke man 
den Boden des Gefässes mit einer starken Lage von Scherben ete.), 
teppichartig pflanzt. Um an Pflanzen zu sparen und den Effeet zu 
erhöhen, kann man einige Felder dieses so arrangirten Miniatur- 
beetchens mit farbigen Sandarten eirea "4 Ctm. hoch bedecken. Eine 
Blumenschale von 30. tin. Durchmesser, wie beschrieben, herzustellen, 
genügen 20 —830 Pflanzen in diversen Sorten. Schliesslich bemerke 
noch, dass selbst die kleinsten, ' Ctm. im Durchmesser haltenden 
Pflänzchen, wenn auch ohne Wurzeln, anwachsen. 
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Ich erlasse zu vorerwähntem 


Zwecke passend: 


2 Sorten & 5 Stück 100 &. 


2 


150 
225 


200 


“ 


Sempervivum 


acuminatum 


arboreum fol. varieg. ..:.....:.. ER 
avernense (s. Abb. S. 101), 100 Stück 10 AM. ... 


Butignianum 
Browni 
ealcareum ..... 3 


20 
75 
200 
30 
40 


ER 1 Stück 
a 1 
10 


californiecum, (s. Abb. S. 101) 100 St. 7 


Comolli... 
cornutum, 10 Stück 2 AM. ... 


Ich erlasse nach meiner Wahl: 


werden, als die Agave. 


1 & 


a 


] = _ERFURT, PREUSSE 


% 
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Heuffeli 
Hawortii 
hispidum, 10 Stück 2 .U. 50 &. .. 
Hookeri Ft 
Lamotti. ER 

Moderidgesi, neu!..... 
montanum (s. Abb. 
requieni 

rupestre 

sordidum, 10 Stück 2 M. 50 8... 
tabulaeforme (s. Abb. S. 101) 
tectorum (s. Abb. S. 101) 
teetorum var. albidum 

tectorum var. densum 

tectorum var. rupescens .. 
tectorum var. Schnittspani 
tectorum var. 


$. 101), 100 Stück %0 


a 10 Stück 300 

; ® 40 
W an: 21 
10 
1 
L 
10 
i! 
GEN, 
N ER TENGET, al 
| 
10 


violascens, 100 Stück 25 - 


Blättchen sind mit glänzend silberweissen feinen 


Fädehen untereinander verbunden; reizend .... 


1 Sortiment Sempervivum für das freie Land, 10 Stück in 1 


„ Kalthaus, 5 7 


Agaven, Yucca etc. 


Arase, |}’xrra u mp. 


Keine Pflanze schliesst 
sich schöner und mit 
mehr Effeet an die ar- 
chitektonischen Linien, 
als die Agave; doch ist 
ihre Wirkung in ent- 
gegengesetzter Ver- 
wendung auf dem Ra- 
sen gleich gewinnend. 
Auf den Pfeilern der 
Thorwege, an Treppen 
vor Pergolas und Ve- 
randas, kurz, wo eine 
architektonische Linie 
abgegrenzt oder unter- 
brochen werden soll, 
kann keine Pflanze mit 
mehr Glück verwendet 


Gleichso auf dem Rasen, frei und einzeln zu 


3 und 5 gruppirt, wie in regelmässigen Gruppen verwendet, bleibt ihre 


Wirkung stets eine grandiose. 


Agave 


a Stück M. | 
americana a ee 
americana folis varieg. ... 1-8 
americana medio-picta .... 
americana striata. 
applanata.... 
attenuata... 

Bessereriana .. 
Bessereriana eandida...... 
Bessereriana longifolia ..... 
Beaucarnei....... 
Boucheana ...... 
chiapensis 
coceinea, stark .. 
everulescens 
Corderoyi 

cubensis .. 
dealbata 

deserti 
elegans..... SS 
ensiformis 

ferox.. 

tilifera 
gigantea... -. 
(hieshrechti . 
Gilbeyi .... 
heteracantha 
hystrix ....: 


a Stück AL, 
Kerchovei 


' longifolia var. pieta 


Leopoldi.. 


| Lindeni 
:Jurids ... 

ı Mareusi 

| mieracantha 
‚ mitis 

| Ortgiesiana 


Ortgiesiana brevifolia 


‚ perbella 

ı polyacantha 
| Posselgeri 

' pulverulenta 


Roezli 
rupicola 
Salmiana . 


' Shawi 


schidigera, echt 
Sierra Nevada . 
univittata 
utahensis .... 
Verschaffelti 


| Vietoriae Reginae........% 


xalapensis ....... 


ı xylynacantha.... 


10 
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0 Sorten 
5 50 


2 


3 A. 
ur 


Vorstehendes Sortiment enthält die schönsten und seltensten 
Arten, und stehe ich auf Wunsch mit @rössenangabe etc. gern 


zu Diensten. 


Der Durchmesser der verkäuflichen Pflanzen varürt zwischen 


0,10—1,25 Meter. 
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> charakteristische Sorten n 
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& Stück M. 
Aloe retusa 2 
Aloe pieta....... 50 
Aloe serrata 2 
Aloe Salmiana .. N: 
Ben 


sehr 


50 
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Die Haworthien sind zierlich 


ebenso reizenden wie interessanten Schmuck des Blumentisches. 


' Crassula Hookeri = 


10 AU. 
..30—60 


ach meiner Wahl 


a Stück M. 2. 
| Dasylirion 
, Dasylirion 
| Dasylirion robustum 
 Dasylirion serratifolium . 
Dyckia remotiflora 
Haworthia atrovirens 
Haworthia attenuata. 
| Haworthia 


glaucum 


| 
| 
| 


| 


| 


50 | 


e Miniaturpflanzen und bilden einen 
Ich 


kann dieselben um so mehr empfehlen, als sie gar keine Cultur- 


bemühungen beanspruchen. 


Yucca recurvata pendula. 
ä Stück 1—10 Mk. 


ä Stück M. 8. 
Kleinia pumila, 10 Stück 
| 2 M. 509 


| Yucca albo-spica 

Yucca alo&folia. 1.M. 50 3. 

a ee ne el 

| Yucca alotfolia foliis varie- 
gatis... 4 AM. 50 8. bis 

Yucca alo&folia trieolor 4 M. 


EA BIS 
Yucca angustifolia........ 
| Yucca baccata 
| Yucca filamentosa 
Yucca gloriosa .... 
| Yucca plicata 
| Yueca recurvata glauca ... 
 Yucea recurvata pendula (s. 
| Abbildung) ....1 M. bis 
| Yucca Treeuleana.......,' 
Yucca Whippleyi 


Si —— 233:0707 al 
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a Stück M. 3. 
Alocasia antiquorum (in Knollen versendbar), eine der präch- 


tigsten Blattpflanzen. 10 Stück 6 Mu... 2... 20000... -- 15 
Andropogon formosum, eines der decorativsten Gräser, wird 

bis zum August 2 Meter hoch. 10 Stück 10 Al........ #25 
Artemisia annua (siehe Samenkatalog). 10 Stück 3 Al... .. — 40 
Arundo Donax, raschwachsendes Schilfrohr, 3-4 Meter hoch. 

I Stuck 10 ML 22.72, 4 en Bere a Be ee RR 1 50 
Arundo Donax foliis varieg., prachtvolle bunthlätterige Species. 

10.-Stuek 10 3 22... 22.285 RIO BEER. 1 50 
Begonien, knollenartige; angetrieben und dann in's Freie 

gepflanzt, blühen dieselben unerschöpflich den ganzen 

Sommer. 10 Stück 4 M. 50 I »s..uercsccsen0n- et — 50 
Canna in diversen Sorten (s. Abb. 8. 65, Abth. XVI)...... _ 
Canna Ehmanni (siehe Neuheiten) .....-.... 22... NN u DD 
Cannabis gigantea, Ries’ :..anf (s. Abth. VIII des Samen- 

BREITES SID STH TB a ee nen - 25 
Centaurea argentea vera (candidissima) (s. Seite 100) .... — 75 
Coleus. 10 Stück in 10 der schönsten neuesten Sorten 41a MU. — 50 
tynerium argenteum, Pampasgras. _Allbekannte werthvolle 

Deeorationspflanze. Blühbare starke Exemplare. 10 Stück 

N a EI De ee ee re 75 9.—1 50 


Musa Ensete, prachtvolle tropische Blattpflanze von majestä- 
tischem Habitus; gedeiht ausgepflanzt ganz vorzüglich und 
ist daher besonders zu empfehlen ...........- EERERRRRS 8—15 - 
Nicotiana wigandioides. Schöne Blattpflanze für's freie Land 
mit mächtigen, sich frei tragenden, ovalen Blättern. Säm- 


lingspflanzen 10 Stück 3 M. .....:.050...00.. en Seh — 40 
Perilla nankinensis, chinesisches Erzblatt. Samenpflanzen 

100 Stück 7 AA. 50 3., 10 Stück 1 ÄAl......... ner — 15 
Ricinus in hohen und niedrigen Sorten (s. Abb. S. 55). 

Samenpflanzen 10 Stück 2 MM. 50 H........... IRRE — 30 


Solanum in diversen Sorten. Zeichnen sich durch raschen 
Wuchs und gefällige, verschiedenartig gefärbte, elegante 
Belaubung besonders aus. 10 Stück 5 M.....2....r.... — 75 

Wigandia in diversen Sorten. Eine der prächtigsten Blatt- 
pflanzen-Gattungen für das freie Land ....... ne 1 — 

Zea caragua, ca. 3 M. hoher Riesen-Mais. 10 Stück 2% dl. — 25 

Zea japonica fol. variegatis, Bandmais; schön weissbunt, 

mit allen ‘anderen Blattpflanzen prächtig contrastirend. 

ADEStHeR Dee see a a ae ee RT 


RN 


— 


die sich durch raschen Wuchs und schöne Blattform zur Decoration von Rasenparterres, als 
Kinzelpflanzen und zu Gruppen ganz besonders eignen. 


ken) 


VHeroropsim sambrareipHubla UBETD. 
1 Sortiment von 10 Sorten nachstehender Blattpflanzen 5 Mk. 


Eucalyptus globulus. Y 
(Fieberheilbaum). 
(S. nebenstehende Abbild.) 
Erreicht in seinem Vater- 
lande Neu-Holland eine Höhe 
von 100—120 Meter, und besitzt 
dessen Holz, trotz des raschen 
Wachsthumes, eine eisenartige 
Härte. Mässig warm ausge- 
säet und bei Eintritt der war- 
men Witterung in das Freie 
gepflanzt, erreichen solche 
Sämlinge im ersten Sommer 
eine Höhe von 2a —3Meter und 
geben durch die senkrecht 
gestellten silberblau glänzen- 
den Blätter, sowie durch den 
schönen pyramidalen Wuchs 
ein recht fremdartiges tropi- 
sches Aussehen. Man kann 
dieselben auch mit Erfelg 
im Zimmer eultiviren. 
Sämlinge ä Stück 60 &., 
ältere Pflanzen & Stück 1 Al: 
Samen ä& Port. 40 S. 
Eucalyptus amygdalina. 
Enthält nach Prinz Trou- 
betzkoi 4 mal mehr Eucalyptul 
als globulus und wird von Ge- 
nanntem als der schönste und 
nützlichste aller E. empfohlen, 
Ausser obigen führe noch nachfolgende höchst interessante Sorten 
in meinem Sortimente. Dieselben wurden dem Verein zur Beförderung 
des Gartenbaues in Berlin zu Versuchen in Hospitälern ete. vom Herrn 
Baron von Müller in Melbourne übersandt. 

1. Eucalyptus corynocalix. 2. diversicolor. 3. goniocalyx. 4. hae- 
mastoma. 5. hemiphlaea. 6. leucoxylon. 7. macrochyneta. 8. marginata. 
9. melliodora. 10. obliqua. 11. piperita. 12. polyanthema. 13. robusta, 
sehr schön. 14. rostrata. 15. Stuartiana. 16. viminalis. 

Ein Sortiment von 5 Sorten Eucalyptus & 1 Stück 5 AM. — 8. 
10 7, » 2 


Eucalyptus globulus (Fieberheilbaum). 


eine reizende Zierde für den Blumentisch bilden. 


Aralia Sieboldi. Eine der prächtigsten Zimmerblattpflanzen. & Stück 
2—4 A. 

Areca Baueri (Seaforthia robusta). 
20—60 AU. 

Chamaerops. Diese Palmen gehören zu unseren härtesten und 
werthvollsten Zimmerpflanzen. 

Chamaerops excelsa. Mit 2-10 charakterisirten Wedeln. 
von ?—4 AU. 

Chamaerops humilis. Von gedrungenerem Wuchse, als die vor- 
genannten und sehr hart. Pflanzen mit 3—5 Blättern & Stück 
3 M.. Pflanzen 60-70 Ctm. hoch & Stück 3—5 U. 

Cerypha australis. Eine der werthvollsten, in jedem Zimmer ge- 
deihende Palme. Schöne Pflanzen. & Stück 3 Al. 

Dracaena australis. 60-70 Ctm. hohe Pflanzen. & Stück 3 U. 

Dracaena indivisa (s. Abb. S. 104). Sehr harte Zimmerpflanze. 
a Stück 75 $. bis 1 M. 50 $. 

Dracaena lineata. Empfehlenswerthe Zimmerpflanze. & St. 1. 

Dracaena, neuere Sorten in brillantem Farbenspiel. & Stück 5 ll, 
2 Stück 9 M. 


Pracht - Exemplare. & Stück 


& Stück 


Ich übernehme die Ausstattung von Wintergärten jeder 


ne ES ee An ag Ya 
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10 Stück je nach Stärke .....- a oa Ber ur Bänke. ern. 


Unter meinen Vorräthen befinden sich vorzüglich cultivirte prachtvolle Schau- Exemplare, ; } 
Salons, Wintergärten ete. besonders eignen; auf Verlangen stehe mit Beschreibungen und Preisnotizen jederzeit zu Diensten. 
Grösse zu soliden Preisen. 


Nachfolgend offerire eine Elite-Auswahl derjenigen Palmen, Blattpflanzen ete., die auch unter der Hand des Laien gnt gedeihen und 


Ficus elastica, Gummibaum, 50—75 Ctm. hoch. & Stück 3 A. 

Ficus macrophylla, neuer grossblätteriger, 50 — 75 Ctm. hochs 

Phoenix leonensis, mit 4—5 Wedeln. & Stück 3—4 «ll. 

Phoenix reclinata (s. Abb. S. 104). ä& Stück 2—15 U. 

Phoenix tenuis, mit 4—5 Wedeln. & Stück 4—6 U. 
Vorstehende 3 Sorten Dattelpalmen gehören unstreitig zu den 

schönsten und passendsten für Zimmerkultur. 

Pandanus utilis (s. Abb. S. 104). Schraubenpalme, als Einzelpflanze 
für helle Zimmer empfehlenswerth. ä& Stück 2—6 U. 

Philodendron pertusum. Schöne, leicht zu kultivirende Aroidee. 
a Stück 2'a—10 U. 

Primula ehinensis fl. pl. Weissgefüllte chinesische Primel. & Stück 
1M. %0 8. 

Seaforthia ee Bildet prachtvolle Fiederwedel. 
Pflanzen, & Stück 4 Al. 

Thrinax elegans. Sehr empfehlenswerth. & Stück 4 Al. 

Yucca reenrvata pendula (s. Abb. 8. 10%. & Stück'1—10 MM. 


1 Meter hohe 


Hübsche Palmen für den’ Blumentisch in verschiedenen dankbaren Sorten. 


erinnn a. 20 AM 


welehe sich zur Decoration von grösseren 
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Pandanus utilis. A Stück 2—6 Mk. (s. S. 105). Phoenix reclinata. ü Stück 2—15 Mk. (s. S. 105). Dracaena indivisa. & Stück 


Ampel- und Schlingpflanzen für das Zimmer. 


Uebru ı. IRCHUMNB KOPSHHB M BbEOMIEeCA. 


a Stück A . 
Passiflora Imperatrice Eugenie, prächtige, an gutem Standort 


Adianthum Edgwerthi. Sehr schöner Ampelfarn .... 
fortwährend blühende Passionsblume .. 


Chlorophytum Sternbergianum. Pflege sehr ansprmchslos ... 
f .. : : : 7: Pelargzonium peltatum. Epheblätteriges P. in get efüllten und 
Chlorophytum Sternbergianum foliis variegatis. Neu! Weiss eimschen Sprelarten. 50 $. bis 
und. SrUN Bestret,....:. urn 3 ne I 1 N 
Epheu ee en 1 Pelargonium peltatum foliis variegatis. Schönes kuntblät- 
RS res ie hlätterigen Pelargonien sı ankbar 
Fragaria indica (siehe Abbildung). >e hr hühse he Be ee en er epheublätterigen targonien sind dankbare 
nit erdbeerartigen, ungenieseh: aren Fri we Bileerae Reizende Se “hlir flanze mit gli inzendg jorümen 
Fuchsia procumbens, siehe Seite 96. ! as ni Reizende ie Schlingpflan anzenagrüne 
er ‚piruartlige sic Gill . er, ; 
Isolepis gracilis, fadenartig herabhängendes Gras (s. Abb. d. ”’  Polystichum lepidecaulon. Interessanter Ampelfam.. SER 
Isolepis elegantissima. Neu! (Siehe S. 11) 1 —  Saxifraga sarmentosa, Judenbart. Bekannte dauerhafte Ampel- 
Leucophytum Browni. DBelaubung reizend silberweiss tl pflanze 
Medeola asparagoides. Sehr elegant, wird häufig und mit  Tradescantia viridis und zebrin: Sehr dankhare Ampel- 
Vortheil für Balltoiletten verwendet. : ? . -=,50 pflanze, die sich auch gut für Terrarien und Aquarien eignet 


—2 1 177) 
Bra 


Di 


Othonna cerassifolia (siehe Abbildung). Reizende, auf soresame Tradescantia multieolor. 
Pfiege sehr anspruchslose Ampelpflanze, A Stück 50 8. bis 50 durch prachtvolle Blattpanacl hüre ER ir 
Passiflora coerulea. Sehr schöne Species .....2... 2222...- f Ein Sortiment von 5 Sorten & 1 Stück 4 A. 
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Ba ET a a HE LABEL u ln Kö Se ie Pa en 


Fragaria indica. 
a Stück 75 Pf. 


Othonna orassifolia. 
& Stück 50 Pf. bis 1 Mk, 50 PL 


Aquarium. ‚a. Trianea ee b. Valisneria spiralis. c. Aponogeton distachyon. d. Isolepis 
i e. Cyperus papnyrus. f. ©. älter nous. g. ©. laxus. ? 
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A. bedeutet: zur Cultur für Zimmeraquarien. F.: 


ee 


im Freien. 


A.F,: dass die betreffenden Arten im Sommer im Freien zu halten, 


Sumpf- und Wasserpflanzen 


Abbildung S. 


ah 


Aquarıen, feuchte Terrarien. 


104.) 


jedoch im Hause zu überwintern sind. 


BE\a Stück AU. 


Nymphaea sphaerocarpa rosea F. Prachtvolle, neue, prächtig 
carminrosa blühende Wasserlilie aus Schweden. Die Blu- 
men sind ebenso gross, wie die der allbekannten weissen 
Art. Eine der schönsten und seltensten Wasserpflanzen, 
2—3jährige Sämlinge & Stück 

Pistia stratiotes A. ...... 

Polygonum amphibium F. 

Pontederia cordata A..... 

Ranunculus Lingua F....... 

Saururus Loureri F. 


ran une ar Hi Se a: a ee Ta ae a re 


Trianea bogotensis A.F. (s. Abb. a. 8. 104), 10 Stück 4 Al — 


Typha angustifolia F. 
Typha minima FF. 


ee re ee . Per ER 9 DL 1 Br URUe Er Mer ur 2) 


Vallisneria spiralis A. In Aquarien mit Glaswänden lässt 


sich an dieser hochinteressanten Pflanze mit dem Mikroskop 
der Saftumlauf beobachten (s. Abb. b. 5. 104). 
Villarsia nymphaeoides F................-senrssosenr ine 
Zygodemus glaberrimus F..........-2:20s0rr0rerue een 


1 Sortiment 


für Zimmeraquarien von 5 Sorten äjl Stück : 


SE 5 2 6 _- 
Bassins im Freien „ 5 x. al Furl 25 
A 


10 5 a3 


oo | 


10 Stück 5 Al. - 


u EM 


a Stück «U. 9 
NEOFUS BA FAINUN Be ai Tree Sean a har - 60 
AUsmarnatans By anne LEN u ONE 75 
Aponogeton distachyon A.F. (s. Abb ce. 8. 104), im Winteı 
blühend, sehr niedlich, für Zimmer-Aquarien besonders ge- 
ET EEE ER EN LEEE FINE PER 2 
Azolla canadensis A.F. Sehr zierliche schwimmende Pflanze, 
mit selaginellenartiger Belaubung. 10 Stück 1 A...... - 20 
Comarum palustre F...............:eesareosssseernerenen l 
Cyperus alternifolius A. (s. Abb. f. 8. 104)... .e.e2senn0n0: — 50 
Cyperus alternifolius fol. variegatis A. .... er rrresenee. 1 50 
Cyperus laxus A. (s. Abb. g. S. 104)....... ET - 75 
Cyperus longus F., von sehr elegantem Habitus........ st) 
Cyperus papyrus A. (s. Abb. e. S. 104). Allbekanute Papier- 
DRauze der Ally. u ee alt a 2 — 
Eichhornia speciosa, A., mit hochinteressanter Blattbildung 2 — 
Eladea Tansdeusiah, 0er are 22... 60 
N N ET EEE — 75 
PIRDOI NER Rus Jensen sc re — 60 
HOtOna PIE Pr ern. en ne 1 — 
Isolepis gracilis A. (s. Abb. d. 8. 104).......2rcceneneceno — 50 
Isolepis elegantissima A. Neu! ..........ereccceeennnen. 1 — 
VERTEEL SOLIDE A een. een a era 1 50 
Mensantnes IEHONAla FE... ee ee iD 
Myriophylium spicatum- F. ......u:.. 20er es i 40 


Fleisehfressende 


Pflanzen. 


Macosasua pacrenia. 
(S. Abbildung.) 


Nachstehend offerirte Pflanzen sind im wahren Sinne des Wortes 
kleine Wunder der Natur, deren Beobachtung selbst dem gleichgül- 


tigsten Laien hohes Interesse abgewinnen wird. 


Die Drosera und Sarracenia purpurea kann man im Freien eulti- 
viren, alle Arten eignen sich aber besonders zur Bepflanzung von 


Aquarien und feuchten Terrarien. 
Cephalotus follicularis, reizender kleiner Kannenträger aus 


Australien, „es sera NETTE 
Darlingtonia californica. .:..u u same eu ae Senets 
Nepenthes ampullacea (s. Abb. a). Kannenträger .......- 
Nepenthes destillatoria ...........--2:remseesneenarenennt- 
Nepenthes hybrida .........uceeeneeeeeeeeneeeneenn nee 
Nepenthes laevis ........ 2.2... cams sent 
Nepenthes Rafflesiana .......-..zerrenemerene nuenee neren 


Dionaea muscipula (s. Abb. d). 
Ist unter Glas recht feucht zu halten. 
Drosera rotundifolia (s. Abb. ce), rundblätteriger Sonnenthau. 
10° Stück 8 M. 50 2. ........ Be a 
Drosera intermedia (s. Abb.). Beide gedeihen hier gut im Freien, 
dieselben müssen recht feucht gehalten und der Sonne nur 
einige Stunden des Tages ausgesetzt werden. 10 Stück 4 U. 
Sarracenia purpurea (s. Abb. b). Amerikanische Sarracenie 
mit kannenförmigen Blättern. Dieselbe ist wie die Drosera 
zu behandeln, da beide Sumpfpfllanzen sind 
Sarracenia Drummondi alba..........e22e22ceecsetecenen 3 
Sarracenia flava 
Sarracenia variolaris 
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E & Stück Al. 3- 


50 


30 
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10 
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e. Drosera. 


b. Sarracenia. 


a. Nepenthes. 


Kine Colleetion von 5 


>asasıe Coprumentm Pacrenin. 


Warmhaus-Pflanzen. 


Erfurt, Arthur W. Sutton, Emmy, John Benary, quadri- 


MS eolor, longifolius pietus, Harry Veitch, Non plus ultra, Conr. 

10 Sorten Aroideen, beste Wahl (Anthurium, Philodendron ete.) 20 — Rosenthal, Hero, Golden Gem, e a 

5 „  Aroideen, beste Wahl (Anthurium, Philodendron ete.) 10 59 de Circourt, Lady Burrell, Pierre le grand, Verschatte 1 

10 „  Begonien, hübsche bunte Rex-Varietäten .....:.--. Ra, Duchess of ‚Edinburgh , Mr. Fries, Souvenir de Lierval, 

5, Begonien, hübsche bunte Rex-Varietäten...... .... 4 50 pietus, Kentish fire, Surprise, Nonpareil, Beethoven, mira- 

1 Stück Begonia „Louise Chrötien*, entschieden die pracht- | bilis, elegantissimus, Adeline Patti, urbilis, Acquisition, 

vollste aller Blatt-Begonien, extra! 150 | Chamaeleon, Salamander, Talisman, Oolibri, Flambeau (ganz 

f c ‚u > Sa?) Aula. un. De er Er Be u .. | RER e< ö N Fr 

5 Sorten Caladium, buntblätterige Prachtsorten ............. 10 — neu) 1 «ll. u a (ganz neu) 1 .1l. Jede der 
10  „ Coleus, schönste neueste Sorten, wie nachstehend... 4 — vorgenannten x orten & Sbüc 50 8. 

5  „.. Coleus, schönste neueste Sorten, wie nachstehend .. 2 — 5 Sorten Croton, beste Varietäten ...........- EE VEREELERER 

C. multieolor, Kaiser Wilhelm, Ernst Benary, Ruhm von 10 Stück Dracaena in 10 Sorten ....-.eerccn.ce. Te an 
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Kalthaus-Pfllanzen. 


BISHER DIATAENDIINERESOLLEN Arnd Sr ei ; ; 

=; a eng ä Re 10 Sorten Azalea .indica, schönste Sorten nach meiner Wahl... 

5. „. Dracasna; neueste Prachtsorten » 2. wa... Pe Toonbı anınica. vewineleinrke Piynre 

5 „.  Maranten in 5 schönen Sorten „2.222... Er: =, 9 JO FE Er ERBEN a a ehe 
10 Azalea indica mit Knospen, nach meiner Wahl .... 


10 Maranten ın: 10: Prachtsomten -2...:... "Wanne 1 Stück Azalea indica mit Knospen 
1 < Coffea arabica 8. Ahb.) ar ‚bisel ar he ifeeb: x Du kl Aue N N SPE PaR Ber True Ze Br Seren ur Er 
1 arabica (s. £ Ar ıer Kaffeebaum 1  „ ..Azalea indica ohne Knospen ....... ER Bela ee 


Der Kaffee ist eine sehr empfehlenswerthe, inter- ; 
“ ZU > TLNe, A ale: aa ‘tm. Pflanzen ....%.% 
essante und dankbare Zimmerpflanze, welche sich | ” „ a Ds 50—70 Ctm. hohe Pflanzen ........ 


ebenso vortheilhaft wie der i Fieus an . A RE 
elastica) verwenden Tisst s na" Safe ' 5 Sorten Begonien, Discolor-Rex-Varietäten , 


ee / Na; n] 2 R as ä 
Coffea liberica. Liberischer Kaffeebaum .........-. E Madame Svahn, Bd. Andro, I ke > Snleuz # 
ea Donau Kohter- shiheaicher Tine, arriere, W. E. Gumbleton, Comtesse Gabr. de Cler- 
riechende nnd reichblühende Zimmerpflanze . „ont Tonnerre, Marguerite Bruant. 
RENTE? 1 Stück Begonia der Discolor-Rex-Varietaten........-sr..... 
Begonia, neueste Discolor-Rex-Varietäten (s. Ne 


Musa Ensete, 


zum Auspflanzen im Sommer auf Parterres ete. besonders 
empfehlenswerth. Starke Sämlingspflanzen.........3 bis Ü 


Farne und Lycopodien, 
für temperirtes und warmes Haus. 


10 Stück in 10 schönsten Sorten . 
5 „in 5 schönsten Sorten 


se 
\ 


Coffea arabica, arabischer Kaffeebaum. Lorbeer-Kronenbaum. | Lorbeer-Pyramide. Choisgaternate..) 3 Stier 2-E Mk 
a Stück 75—150 PE | 


Besonders empfohlen: 

1 Stück Adiantum Farleyense ...............L el. 25 9. bis 30 ' 10 Sorten Camellia japonica, nach meiner Wahl...... 

1 „  Onychium paponienm, Klauenfarn; prachtvoll fein ge- | 1 Stück Camellia japoniea mit Knospen................ 
fiedertes, für Bouquets, zur Füllung von Jardinieren Sorten Heliotropium (Vanille), beste Sorten...... zur... 
sehr zu empfehlen, je nach Stärke........ 1. bis — Stück Ilex Aquifolium, Stechpalme .. ...... 

Platycerium grande, Hirschgeweih-Farn.... 10 N. bis 1 | 5 Sorten Ilex Aquifolium, buntbl., junge Pflanzen .......... 
Stück Ilex Aquifolium A P & U TERE 9, 
Selaginellen, Moosfarn. | Sorten Pelargonien, grossblumige, Odier- und Diadematum- 
| » Pelargonien, buntblätterige (weissbunte), n. m. Wahl. 
Pelargonien, drei- und vierfarbige, in neueren und 
HEIESTER-NOFLEH. . un nern 
Pelargonien, drei- und 


a Eee ee 


Reizende Pflanzengattung, die eine Mannigfaltigkeit von Blatt- 
formen enthält, wie selten eine andere; die schuppenartigen Blätter 
schillern in den verschiedensten Tönen des gesättigtsten Grüns bis 
Stahlblau. Ich empfehle dieselben meiner verehrten Kundschaft zur ter; 

Decoration von Zimmerfontainen, feuchten Terrarien ete re en a 
n Se & ! ie e ae Pelargonien, neue bronzefarbige, nach meiner Wahl 
5 Selaginellen aus nachstehenden Sorten & 1 Stück 4 el. Petunien, gefüllte und einfache, worunter die neuesten 
10 5 “ » 2 ra | gefransten (3: Abb. 8:3) sn de gar 5 
: | » Rhododendron hybridum, schön buschig, mit Knospen. 20 
Selaginella 1 Stück Rhododendron hybridum, schön buschig, mit Knospen. < 4 
bellula, brasiliensis, Bulteri, caesia, caesia arborea, ealiforniea, cordata »„ Rhododendron maximum, im Freien ausdauernd, 10 bis 20 
erispa elongata, densa, denticulata aurea, erytropus ambrosa, Gal- „ Rhododendron maximum..... ur. EA R5 Sb 
laestiana, inaequalifolia, lepidophylla (Auferstehungsfarn), Lyalli, rubri- „ Verbenen, in den schönsten Farben zusammengestellt 15 
caulis, robusta, serbilae, stolonifera macrophylla, suleata, sulcata Hyele „ Verbenen, in den schönsten Farben zusammengestellt 3 75 
fol. var.. triangularis, variabilis, Victoria, Vogeli, Wallichi. Wildenowi. 5 Sorten Veronica, schönste .......»-. TREE 308 
ı 1 Stück Choisya ternata, hübsche Pflaı 


® t a 
Orchideen. | KEine der schönsten Kalthauspflanzen,Twelche bei leichter Cultur 
10 Stück in 10 gesunden und gut etablirten Sorten 60 «U. bis 200 — als [Zimmerplanze überaus dankbar ist, denn sie bedeckt sieh mit 
5, me R R N = E 30 MM. bis 50 — | grossen Dolden rein weisser, prachtvoll wie Orange duftender Blüthen . 
Yanilla aromatiea. Die Schoten dieser Orchideengattung welche mit der schönen glänzend dunkelgrünen Belaubung auf's An- 


bilden die im Handel befindliche echte Vanille, a St. 6. bis 25 genehmste contrastiren. 


Myrthen-Kronenbäumchen von circa 30 Ctm. Stammhöhe und 15 Ctm. Kronendurchmesser. Reizende Zierde für den Blumentisch und 
deshalb zu Geschenken besonders geeignet; & Stück 2 «U., 2 Stück 3 M. 


Lorbeer-Kronenbäume und -Pyramiden, Laurus nobilis. (S. Abb.) Prachtvolle Kübelpflanzen mit tadellosen Stämmen und reich- 
belaubten schönen Kronen, das Paar 60—1000 Al. 
Genaue Angaben über Stammhöhe und Kronendurchmesser brieflich. 
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Arrangements für den Blumentisch, zusammengestellt aus den decorativsten und seltensten Zimmerpflanzen, von 9 -\l. an aufwärts. 
Blumentische und Blumenständer, in den modernsten und verschiedensten Modellen, sind in bester Auswahl am Lager. 

1) Nach meiner unbeschränkten Wahl erlasse hochelegante Blumenständer von Eisen, vergoldet, mit fein bemalten Porzellantöpfen, das 

. Paar mit den dazu gehörigen Palmen (s. Abb.). ..... EL ee ee Are. Ve a N a Acandedy 24 „U. 

2) Dieselben von schwarz polirtem Holz mit Bronze -Verzierung........... een A ER ra ne i 

3). Kein Gemalte“Porsallantöpfe Ber Stck Wu... : neun A ae re a 

4) Blumentisch von Gusseisen, broncirt. Ohne Pflanzen 42 J., mit Pflanzen .......... el er Ne RER 


AGP A at 


er 


Geburtstags-, Gratulations-, Ball-, Hochzeits- und 


Jubiläums-Bouquets 


mit hängenden Manschetten, je nach Grösse und Feinheit. 
a Stück 5—50 M. und darüber. 


Ampel. No 


rn = 
a St. 1,75 bis 2,50 Mk. 


Blumenständervon Eisen, vergoldet. 
Das Paar mit dazu gehörigen Palmen 4 Mk. 
a Stück 15 Mk. 


Zur bevorstehenden Saison empfehle alle Arten Bouquets in den 
geschmackvollsten Ausführungen. 

Auch nehme ich Bestellungen zur Anfertigung von Kränzen. 
Blumenkissen, Trauerwedeln und sonstigen Arrangements, sowohl 
aus lebenden, wie auch aus getrockneten Blumen, zu den billigsten 
Preisen entgegen. Bei genauer Angabe der Zeit und des Bestimm- 
ungsortes übernehme ich Garantie für riehtige Ankunft und voll- 
kommene Frische der Blumen. 


Gusseiserne Topfträger 
von 2% bis 10 Mk. 


ä Stück 1 Mk. 50 Pf. bis 2 Mk. 50 Pr. aan Pie Hi 2 
Gefüllte Jardiniere ‚Adresse u ee dr 
a Stüek 4 Mk. 50 Pr. Heinemann, Hoflieferant, Erfurt. 


inie liebhaber. Dieselben bestehen aus drei Theilen, dem Charnier, welches 
Teen | mit Schrauben an Fensterbekleidungen, Wände, Treppen und Thür- 
(Siehe Abbildung.) pfosten angebracht wird, dem Arme und der Platte. Es lassen sich 
1. Viereckig, längliche Form mit Zinkbassin. Reizende Neuheit, von dieselben daher leicht verpacken und gewähren dadurch, dass der 
naturfarbenem und schwarzem spanischem Rohr gefertigt, & Stück, Arm nach allen Richtungen‘ drehbar, ihre Verwendung auch in 
27 Ctm. lang, 15 Ctm. breit, naturfarbig, 1 A. 50 S., schwarz Zimmern von geringer Grösse. 


lackirt 2 M. ; R a Stück 18 Ctm. Armlänge....... RE: er 
2. do., galvanisirt, & Stück, 26 COtm. lang, 15 Ctm. breit, 2 U. 50 8. aStück 23 Om. Armlänge...:.....:. a 3m ea 
3. Gefüllt (s. Abb.) mit den ausgewähltesten getrockneten Blumen und | ® & Stück mit mehreren Armen und Platten 6.M. bis 10 .M. — 5. ” 


in den feinsten Farben schimmernden Gräsern, & Stück 4 M.50 3. | 


Die Jardiniören eignen sich sowohl zur Deeoration mit frischen 
oder getrockneten Blumen, wie auch zum Einpflanzen und "Treiben Ampeln von galvanisirtem Eisendraht mit Zink- 
von krautartigen Blumen- und Blattpflanzen und bilden eine der ele- | bassin für die Blumentöpfe. 

antesten Zimmer- und Salonzierden. ee 
et & _ Sr(Sicheg Abbildung.) 


- 3 Abbildung Nr. 1. 15 Ctm. „Durchmesser & Stück ...... IM 7% 
Bnbseisegue Topiiräger ! do. 20 Ctm. Durchmesser & Stück ...... 2 Al. 50 
(Siehe Abbildung.) Abbildung Nr. &. 15 Otm. Durchmesser & Stück ...... 1 
Diese äusserst eleganten, dauerhaften und billigen Träger em- | do. 20 Ctm. Durchmesser & Stück ...... 1 


pfehlen sich wegen ihrer vielseitigen Verwendbarkeit jedem Pilanzen- (Ampelpflanzen hierzu siehe $. 104.) 
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(Siehe Abbildung). 
Hierzu empfehle ich aus Heinemann’s Gartenbibliothek No. 6d: Die Cultur des Weissdorns, 
das Exemplar 30 3. 
100 Stück I. Qual. 2 AMN., schwächere 141. 50 3. 
100 rn, n 12 
1:0007742° 35:73,13125 0, : 110 „ n 
Auf gefällige Anfrage stehe ich mit schriftlichen Offerten über alle gangbaren Pilanzen- 
gattungen für Hecken gern zu Diensten. Die‘ jetzt;sehr viel angepriesene schottische 
Pflanzmethode für Weissdorn. Zaunrose ist durchaus kein Ersatz für Weissdorn. 
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Salix pruinosa, Uferweide und beste Korb- und Bindeweide. 30 Otm. lange Stecklinge, 1000 Stück 10 AU. 
Für grössere Quantitäten Preise nach Uebereinkunft. 


A 


Pasnnie Canogkie mpermbrir. 


Topfgitter 
(siehe Abbildung). 
in den Höhen von ..... re: er N a 1, 18,119, 7450.20 Chn: 
ee pr. Diz. 110 120 185 150 160 $. 
ES RR ee Re a en or. Steck II 18 14 18 16 3, 
: ms er or. Dtz. 120 185 150 160 175 
2. lackirte mit Eisenstiften .. 2.222.200... N ee DEREN R re a er 

- pr. Stek. 12 14 15 16 18 £. 

Be „Dtz. 150 160 175 190 200 2. 

3. lackirte mit Messingstiften.................. U ENT a Diz. 150 1 ; 2 Ss: 
ee pr. Stck. 15 16 18 19 %0 $. 
EEE ır. Dtz. 240 255 270 280 29 3. 

f 4. polirte mit Messingstiften .......... TO MEET pr. Diz. 240 S 
TOP i Br pr. Stek. ME %6 27 38 30 3. 

Nee patentirte Insektenfallen.  Feinere Thermometer für Zimmer und Salon ete., & Stück 4—12 U. 


Hornspähne, in Wasser aufgelöst, als Aufguss oder unter die Erde 


Unfehlbarer Wespenfänger (siehe Abbildung). Derselbe ist an Wein- gemischt zu verbrauchen. Für Topf- wie Freilandeultur wohl 


spalieren, "Bäumen etc. während der Fruchtreife aufzuhängen und eines der bequemsten und sicher wirkenden Düngemittel. Feinste 
braucht nur dann erneuert zu werden, wenn man die todten und reine Qualität, a Pfd. 40 $., 10 Pfd. 2 MM. 50 3., 100 Pfd. 
Wespen entfernen will. Die Kapsel wird vor dem Aufhängen mit 15 M. Gröbere bedeutend billiger. 

Lockspeise, wie Honig, Syrup, angefüllt. Aus eigener Erfahr- Dünge- oder Nährsalz, besonders für Zimmereultur zu empfehlen, 
ung kann ich diesen Apparat meiner werthen Kundschaft auf | & Büchse 1 M. 75 3. 


das Wärmste empfehlen. Ich erlasse das Stück zu 2 A, 50 $., Baumsägen, BRosenscheeren, Raupenscheeren, Obstpflücker, 
10 Stück 20 Al. Heckenscheeren, Spargelmesser, Spaten, Hacken, Schaufeln, 


Fangtopf für Gartenschnecken, Kellerasseln, Oehrlinge, Garten- Gabeln, Harken (Rechen), Giesskannen, Wasserwagen, 
mäuse und ähnliches Ungeziefer (s. Abb.). Sehr praktisch; so- | Pumpen, Spritzen, &ewächshausheizungen ete. zu Fabrik- 
wohl in Mistbeetkästen, als auch im freien Lande mit ausser- preisen. 


ordentlichem Erfolge anwendbar. & Stück 1 AL, 10 Stück 9 M. 


Thauspender. ä Stück 2 Mk. 
50 Pf., 10 Stück 20 Mk. 


Fangtopf für Garten- Unfehlbarer Wespen- 
ungeziefer aller Art. fänger. & St. 2 Mk. 50 Pf, | 
a St. 1 Mk., 10 St. 9 Mk. 10 St. 20 Mk. | 


| 


Bast, Indiana- oder Kaftia-, a Pfd. 1.1. 50 8. 

Baumwachs, kaltflüssiges, & Pfd. 2 M., % Pfd. 1 1.25 8. 
Holz-Etiquettentinte, unauslöschliche, a Flacon 75 &. i 
Bleidraht, a Pfd. 75 8. z 
Geschnittenes Walzblei, ä Pfd. 50 &. 


bedeutend praktischer als die Schlagnummerpresse, | &artenmesser (siehe Abbildungen). 
ä Stück 6 U. 


1 2 & 4 
Mk. 2,40. 23,— 3,20. 1,7 


. e= “ > ET, ; No. 1 in Büffelhorn, einklingig .......... .LI.M. 75 8 
Handspritzen für Gewächshäuser, solides Fabrikat, ä Stück 18 AM. en E zweiklingig: ee SEE re 
Handspritzen für ‚Zimmer, & Stück 3 A. en Elfenbein einklineig u : 

i ae (ra BIES Bi 2 ci x Be ar e ey y SI teten ne AEONE s 
Thauspende: (Rafraichisseur, s. Abb.), & Stück 2 MM. 50 $., 10 ce 3 zweiklingig........... Be Re 
* Stück 20 U. 5 N OE 5 BRkINEIO us TREE 
Glaserdiamanten, in guter Fassung, 4 Sopeshäte oder Büfelherti 1 "5 

R\ S “ck T 9 s ; er „ = „ fü Se ur eHen & 2 % 

a Stück No. 1. 2 8. a Be „5 „ Ebenholz oder Büffelhorn ..... ee ee 

Er ‚56% 8 10 12 M 6 „eNncbanmhölz teen ee 

Thermometer auf Holz, mit eingelegter Röhre, & Stück IM. 2358. = 23 NUBSBAUMNOIZ Yet een ee 
Thermometer von Glas mit Papierscala, 20 Ctm., & Stück 1 M. | „8. „> Safelkorn oder Ebenhölz ;.:...28 5° =‘, 
30 Otm., ä Stück 1.50%. | „.9 „ Büffellorn oder Ebenholz ........ Bee, 


kn a Pi: 


TE 


RE RE NEN u EN Te SE En TE EEE eh I ee 


nam 


Zinkdraht für Cordons ete., eirc, 25 Meter auf ein Pfund. & Pfd. | tz Ey onen 
; ' Nieotin-Seife. Allersicherstes und billigstes_Mittel zur vollstän- 
Haldeerde, & 100 Pf. 3 AL 50 9, 10 PI.0 8, (Mena arell"se Oniäeunch, Seltmann, de za Sid 
org Sl imgggiute Quali, in kn, Ada Pa BE N SE Mn, a DO Oman an 
in 9} . 


Neue patentirte Etiquetten aus „präparirtem Zink“, von unbegrenzter Dauer. 


Etiquetten zum Anhängen, No. 5, 15 Ctm. lang, 2 M. 50 3. per 100. 
No. 4, 1 M. per 100, 3" Ctm. lang, 2 Otm. breit. No, 8,023 BaEEr Ste aller "rar, } 
No. BB ER r PP. „ Zinktinte, & Flasche 75 3. 
Etiquetten, zugespitzte, in die Erde zu stecken, Galvanisirter Draht für Anhänge-Etiquetten, fertig geschnitten, 
No. 2, 9 Ctm. lang, 1 M. 25 3. per 100. | zu Fabrikpreisen. 


Literatur. 


Kataloge der gesammten Literatur über Landwirthschaft, Gartenbau und Forstwesen (8 Bogen Octav) versende ich franco gratis! 

Auskunft über Werke, Gartenzeitungen etc. ete. ertheile ich meinen werthen Kunden unentgeltlich. 

F. C. Heinemann’s Gartenbibliothek, welche in verschiedenen Bändehen kurz und fasslich die wichtigsten Culturen behandelt, em- 
pfehle ich besonderer Aufmerksamkeit. Näheres siehe Seite 13. 


Nummerhölzer und Pflanzenstäbe. 
(Thüringer Wald-Fabrikate.) 


1000 St. 100 St. 1000 St. 100 St. | 1000 St. 100 St. 
Nummerhölzer 0,10 Meter 2 M. — $. 30 8. Nummerhölzer 0,24 Meter 6 U. — 8. 90 $. | Pflanzenstäbe 0,70 Meter 8 MM. 50 $. 100 9. 
© re En» 50, er iy 00 te RE 10 R 085°, I, 
” Die’, a, DW, 5 zum Anhängen mit Oesen 2 0,85: 018 ar 
2 ll u Be. 0,9 Meter 8 M. — %. 40 3. # Iaae 7716, 7902,7200 
a er Pflanzenstäbe 0,8 „ 3. — „40 „ = EB ne ee EM. 
„ 0,21 „ 4 „ 50 „ 65 „ ” 0,42 ” EB „ 50 ” 60 „ | E)) 1,40 b)] 24 ” 50 ” 300 ” 
„ 0,56 ” 6 ” 50 „ 90 „ | 
Inhalts-Verzeichniss, 
‘Seite 
Samen-Katalog. Seite Seite | V. Stauden oder mehrjährige Zier- 
Blumensamen-Neuheiten für 1881........ 1 ” Blattpflanzen u. na DR] pflanzen für das freie Land ... 78 
Gemüsesamen-Neuheiten für 1881........ 5 IE Br aa wertn Keen Erellandfarıe „er une 0 
Pflanzen-Neuheiten für 1881 .......-..--- 7 XI. Schlingpflanzen ......... Er ae 57 Vi. Violen .-..«, in RE N 
Gemüsebau-Kalender .........e.rrr +. .. 12 | XIII. Mehrjährige Zierpflanzen ...... 89 .1.B. Obst Boriimente” : anne rain RR. 
I. Gemüsesamen ...:... ze: 2.2.0... 14 | XIV. Topfgewächse .... ..2........... 68 | CO. Schönblühende Ziersträucher u. Bäume 89 
II. Knollen. Zwiebeln f. d. Küchengarten 27 XV. Ziergehölze ....4..%.. erecceene. 68 | D. Elite harter Schlingsträucher . ..... 9 
III. Oekonomische Samen ... ..:..... 29 | XVI. Blumenzwiebeln und Knollen...... 70 KHRTBRUS 22 2 ei en ee.) 
IV. Wald- und Gehölzsamen ....... 9 Pflanzen-Katalog. E. Kalthauspflanzen. Calceolarien, Cine- 
V,. Obstkerne und Beerensorten ....... 30 | A. Special-Sortimente d. Freiland-Pflanzen. rarien, Chrysanthemum, Fuchsien, Geor- 
VI Gesehen ........ nz I. Dianthus Caryophyllus (Topfnelken) 75 ginen, Pelargonien etc. ..........2.. 94 
VIE SSGEHBADIEn ... naaesenaea sen 30 | IL. Helleköius (Weihnäachtarose) .... 75 | Teppichpllanzen ......u200002a0.00 00 
VII. Diverse Sortimente ........  : III. Perennirende Phlox (Flammen- Echeverien, Sedum, Sempervivum....... 100 
Blumengarten-Kalender ..... ....»-. 1er 80 DIDI) aa anna sasisee I6 | Agaven, Yuoaas.: u.  : - 
IX. Sommerblumen .-......:.:: Ran 40 IV. Bosnia. ge wurieraans 77 | Diverse Pllänzen Ste. 5: Ze a 


ie 


A uch bei Uebersendung meines General-Kataloges für 1881 ist es mir Bedürfniss, meiner zahlreichen Kundschaft hiermit für das mir im verflossenen Jahre so reichlich 
geschenkte Vertrauen zu danken und die Hoffnung auszusprechen, dass die bedeutende Vergrösserung meines Verzeichnisses, in Bezug auf Blumen- und Gemüse - Samen nebst dazu 
gehörigen Cultur-Anweisungen, allen Freunden des Garten- und Landbanes willkommen sein wird. 

Die Bedeutung der gärtnerischen Cultur - Anstalten Erfurts und ihre ausgedehnten Verbindungen mit allen Erdtheilen sind hinlänglich bexannt; über „die Entwickelung 
dieses Handelszweiges bitte ich einige Worte sagen zu dürfen. 

Wenn auch die Grundlage für das Aufblühen unseres Gartenl aues schon im vorigen Jahrhundert gesucht werden muss, so hat doch das heutige Geschäft sich zu seiner 
gegenwärtigen blühenden Entfaltung in dem verhältnissmässig kleinen Zeitraum von kaum 25 Jahren emporgeschwungen, und eine solche, ich möchte sagen rapide Entwickelung des- 
selben kounte und kann selbstredend vielen Etablissements unserer Stadt nicht erlauben, Privataufträgen die nöthige Aufmerksamkeit zu schenken. Von diesem Gesichtspunkt aus- 
gehend, entschloss ich mich vor einer langen Reihe von Jahren, nur für Liebhaber zu arbeiten, und schenkte deshalb der Auswahl meiner Samen- nnd Pflanzen -Sortimente, sowie der 
Ausarbeitung meiner Kataloge die grösste Aufmerksamkeit, indem ich Alles bei Seite liess, was meinen werthen Kunden eine passende Auswahl für ihren Bedarf hätte erschweren 
können. Der Vortheil, welcher meinen Abnehmern hieraus erwächst, ist leicht ersichtlich und wird noch grösser dadurch, dass ich durch getroffene Verbindungen mit den grössten 
Gärtnereien und Züchtern Europas mich in der angenehmen Lıge beände, alle in meinem Katalog nicht verzeichneten Artikel ebenso preiswerth abgeben zu können, wie meine 
Coneurrenz. 

Die Anerkennung, welehe mein Bestreben bereits bei meinen geehrten Abnelımern gefunden, wird am besten durch die bedeutenle Zunahims ınsiner Kundschaft bewiesen, 
und ich darf mit Vergnügen eonstatiren, dass mein Haus die ausgebreitetste Privat-Kundschaft des Continentes besitzt und sich zum streagsten Prineip gemacht hat, jeden, aueh den 
kleinsten Auftrag auf’s Gewissenhafteste auszuführen. 

Um nun dem Laien bei der Bestellung seines Gartens möglichst behülflich zu sein unl den Erfolg dsr von mir bezogenen Arlikel zu sichern, fügte ich meinem Kataloge 
leicht verständliche Cultur-Anleitungen, sowie eine Uebersicht aller nothwenligen Arbeiten für den &snüse- unl Blumsnzarten, nacı Monaten ge>rdnes, bei, und wird derselbe dadureh 
zum unentbehrlichen Rathgeber aller Gartenfreunde. e 

Zur öffentlichen Bestätigung meiner reellen Bestrebungen habs ich alljährlich eine Ausstellung von Erzeugnissen, welche aus den von meiner Firma bezogenen Sämereien 
erzielt wurden, angestellt, und freut es mich, mittheilen zu können, dıss die Beiheiligung bisher stets eine recht lebhafte war und mir die Gewissheit gab, dass meine Bemühungen durch 

ute Resultate belohnt wurden. 


Auch im kommenden Jahre werde ich fir meine werthen Kunden eine Privat-Ausstellung arranziren, und bitte ich um eine recht rege 
Betheiligung. Ausstellangstermin eto. werde ich innimeinem Anfangs August erscheinenden Blumenzwiebel-Katalog bekannt machen. 


Indem ich schliesslich bemerke, dass ich die ausgedehntesten Vorbereitungen getroffen habe, alle Aufträge aufs Prompteste aus- 


-führen zu können, bitte ich meine verehrten Kunden, mich durch baldige Uebersendung ihrer Befehle in meinen Bestrebungen gütigst 


zu unterstützen. 
Noch bitte ich, dieses Verzeichniss bekannten Blumenfreunden zur Ansicht mitzutheilen ‚sollten Sie geneigt sein, Aufträge für 
mich zu sammeln, so kann ich Ihnen nach Vereinbarung einen lohnenden Rabatt für gütige Bemühungen bewilligen. 


Erfurt, im Januar 1881. Hochachtend 
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Fischer. Leipzig. 


| 2 Druck: Wilhelm Baensch. Dresden. 
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